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IN 11 ALT: Bahnteclllliseho Fo rde rungcn nn den elektrischen Vollbahubetrieb. Von Dr. Artnr 11 ru S e hk a, k. k , Ober.IIJgellieur. - Die
neuen lutore rund lmhueu in Berlin. Von In~, Paul Li e z. - Die Stellungnahme deutscher I ug enieu re zu dem Projekt des Grafen
v. Zeppclin, hotreffend den Bau lenkbarer Luft chiffe, im letzten J'lhr~ehnt dc vorigen Jahrhundert. - Milteilul1gcll aus
eine lI/NI Fach!lcbietm. ,Iaschinenhau. ' ,"as e r~cr 'or~ung, - Patentbericht. - Zeitschriftenschau , - Illichcrschau, - 1~'il1gelal/gtc
l iii chrr, - J't/'('i/ll,allgel~gcl/llCif( 11. - PC/,SOl1alllach,'icllf clI.
All e Reoht e vorbehalten
Bahntechnische Forderungen an den elektrischen Vollbahnbetrieb.
El'ln·it.·rt.· r " " rt l'llg. gl'hnltcn in dor Yvreaunnlung vor der Fachgruppe für Elektrotechnik lind dem Elektrotechnischen Vereine um ,April 1008
von Dr..\rll1l' Hruschk n, k . k. Ober-Ingenieur.
.l Jie I ljiihr-igt' Ellt\\ icklungsgcschichte. auf wolche der
pll'kt risc he Vollbahllhetl'il'h hellte schon zuriickbiickcn kann.
ist pill EI'fllhl'ulIg..hpwcis für die oft nufcestr-llt« Beha u pt.u ng
gt·Wl'''PII. du ß dip ~tark ..t.romclck t rot.echnik nicht IIUI' der
uuivr-»scllst.« sondern auch der 11 11 11llSSU 11" ' fühigstc Zwpig
1~,P" M !~ I-;e h i l H' n b a ll l ' s ist. Der Hf'ginll dieser Ent wicklu ng
laBt s ic-h von der Inhe tr ir-hsctzunn der wohlbcka nnten
er ..tr-n ' drei T un uellokomoti von der/'" Halt imore a nd Ohio
Hailwar im .Iuh n- I H!) I da t.iercn , denen ..chon im n~chst ­
flllgl' IH lpn .l a hrc Iaat glpichzpitig die CI'. te nmerika nisehe
Vollhahll (. 'antashthallll) IIl1d die CI' 'te deut .che Vollbnhu
()!pckpnuplIf'rn - Tet t na ng ). beide für c:lpichs t rorn , folgten.
I>I Psc Elltwicklllilg war eine \'prhiiltnismiiBig sehr ra . ehe,
w~:nll man sie als Einlpitullg Zll jener t icfnr ifenrlcn ['m-
wal;~ung bct rncht .ct. wck-he der cl kt ri sehe Hahn het rio h in
IIIl'hrrl'pn L änd ern heute .. .hon herbeizuführen beuinn t :
Il~)c h kiirzrl' abor ersc he illt sie, wrnll lila 11 belknkt. daß schOll
d!p al.lprel"tell P rod uk te allf diesem (;cbiete gilt angepaßte.
z1('IIII(('h :LlIsgpreift' 1\on ..t ru ktionen waren, Die Tat. ache.
dar .l ::;Chllll jf'np f'rstrn Lokomot iven , 'tundenlei, tun nn VOll
1110 1)8 allsübell konnte lI, en;cheint wl'llig('[" Lrlllerken wert
al ' dpl' [ rn..talld, daß 'ip IIlpillcS Wi....ells hellte Iloch ihreIl
Dipn,·t vpl's..hell Ilnd den Verkehr befriedil1en können.
~ ' lI t e [" dell 7.a lrilosP II Allw ..IHllI ng(' n , die der 'leId 1'0-
Ililltlll'lSc he Alltrif'b a uf d pnl (;ehi.·te der .\ r1H'it l'ü lw r-
t "agung gefunden hat. ist kaum eine lIlit '0 \'ielen Er-
.·I·II\\·prnissell \'I'rhlllldCII wir dcl' rlekt I'Ornotori 'r he .\ntr'il'b
d:' r 1"a hr zpl: ge, Zu niiehs t lil'g"" hestirnrn!l', übel' "ewi 'se
(" 'PIl ZPli Jllllaus nlliib crs('hreit ba r ' Bes('hl'änkunTell an
H.aurn ulld (;p\\"i('ht 1'01': \\"citpr. i..t P.. die Fordel'llng. dnB
diP ~" a h rzP lI gp IIngl'a('htl'! dps hpstiindigl'lI \\' PPh....ls ihrer
!lp!.l'I pbszus t il lld l' d urc h ein 7.wa l' g ut ges"hult,ps I' l'r..ollal.
Jpdo('h in eill ..r Weise hed i..nt wPl"(lell rnü..sen, hf'i wel'her
dl'r "röBtf' 'I\'il dl'r .\ u flllpl'k..arnl·eit dp....e1ben lIi('ht dic'en
.\ Ia:·phinp,l. sOlldprll dl'n E r ' ig ilisspil im Bctriebczugewendet
bll',b t : ..IHI li ·h is t ('S di p " a nz besonder' r prliißlichkeit ,
d ip man VOll Vollbahllr inl'ichtun"pn üherhaupt fOl"(lcl'll
IlIul,1. ~ .; .. gi bt Illlr cinen Zweigd pr ,'tark..trollll·1 'ktrot 'chnik.
dp ,.' d ll'..plIlPn Il a up ta nford e l"ll llgc lI, WCIlII auch nich ill
glelphr m MaBe uild stnts glt' ich7.piti" zu brfripdigl'n hat.
da .... ilId dip Illont a nisti selrpn Hl't rielH' von /"iirdel'ma..chinl'lI .
I'UI!ljlPII ulld \ ' (' lIt ila t orr ll, l lllt er die gellannten drei I\atp-
g~lI'1l'lI: l{a ullI- ulld <:I'w i('htslw 'l'h l'ii llku lI g , pillf!ll·h..tp HI'-
d.lt'IIUlIg ulld Vl'l'lii f.ll i('h kpit . las"" 11 ::;ich pigpntlich all"
l' o l'd l' l'ulIgPII l·illl'l·i IH·II. wl'll· 11l' d l' l' Ba hnt l'('h llikt,1' als:oll·h,·1'
a/l dil' EI'7.l'ugni ''' t' d e I' T rHkt iollsplpl· t I'otechllik ..t"lIell mu13.
Id .1 will UII{, l'I' a lIeIl di esl'lI zllhllosPII f4' ord l'l'u ng '11 , dip fast
kt' ")(~11 ' j'pil . dl'I" ,d l'< ' i Il aupt gl'bil't p de .. techlli,'l'h -kom-
~"I'I'ZlellplI Ha hIHl il'lI..tl·... das i ·t d!'1' Ba hll.' r ha lt u lIg- . deI'
ZUHfiird pl'I llIg IIl1 d d ps \ ' pl'kl'hl'e.., ulI!Jl·piufluUt 111 ....1'11. nUf'
rinigc hern usrrreifen, die mit dem Bau der Lo ko m o t ivon 1I11d
dpl' Leitu llgell 7.u8ammpnhiillgrn, Ich will es dabei du hin-
gp..tcllt sein lassen. ob alle Forderungen. die von der Dampf-
tcc hni k erhobcu werden. ta tsri ch lieh notwendig . iIId, oder
oh viel leicht mi t.unt cr mn nchr- von ihnen mehr oder wcnigr-r
lieb grwordl'npn Bpt ripbsgp\\'oh llhpit en ents pringen, die
di« Elektrotechnik ab ändern kann . Crundsä talich m u ß
jedoch het ont werden. daß. während der Konst ru kt r-n r
von f4' a hl'7. l'ugPll [mu pt.siic hlich der Zugfönl l'l'ulIg sei 11('
Reverenz erweisen und jener der Leit ungen di e Ansp riicho
der Ba hnorhalt lIng bef ricdigcn m 1113. beidc an die Fordo-
rungen des Ve rk e h re s als der letzten und obersten In sta nz
grwiesPIl si nd .
.Icdc Trnkt.ion hat den Zweck, eine cregebenc Brutto-
last iiber eine cregebene Strecke in ein er gecrebenen Zeit zu
befördern. Daralls crgebell ich die drei bosti nunendcn
Hau pt fa ktoreIl : Zugslast , ~trcl'ken lii IIgc und (; e..cIr win-
digkcit.
Die er ..tgPllallntell Lokomoti\'ell habl'n mit delll
f4'orts('hl·itt 7.uniichsl, ill der Hichtullg der ZugsIast br-
gonllen. I hre lfachfolger , das . illd die im .Jahl'e I ! ~ O:J ge -
bautl'n Doppellokomotivell der () elleral Electl'lc ('0 .
VOll in ..gesamt. I/iO 1 Treibg 'wi cht. die cillen Da~np~zug
1'011 );i OO I , rill:schlil'ßlich Lnkomot i\'e. allf l e 11 'HO mIt elller
(;p chwilldigkcit VOll 2:1 km pro ~tulldc bdöl'del'll kÖlI lll'lI.
clltwil'keln meines \\ ' i '8 'ns heute nOl'h die crrößte auf elek -
t rischl'lI Ba hneIl vel'wertrte Zu"kl'aft \'011 rund :Hj t an dpr
vorders ten K la Ul'1I ku ppl ung.
Eine alldel'e E n t.wick lullg ging in der Hicht u,ng dl'r
(;('schwindigkeit und l'l'reiehtc ihrrn Höhep unkt III deli
"('hllellbahnfahrten Ma ricnfeld e - Zo. ..:en in drn .Jahren I~H)I
bis J!lO:\ mi t übel' ~ IO km JlI"O ,'tulIde. Die c Fahrtrn hahl'n
lieben dem a llgemeinen akadl'm i '('hen Wl'l'te der gewonnenclI
Erkl'lIl1tnisse pilll' unmittr!hal'l' prakti..cJre Hed eut u llg
alll'l'dill" II UI' fiil' gl' Wi"Sl'. auch hrute noch nicht. ver wir k-
lieht p Sch nellbah nen zwisc hPII gHnz hestilllmtclI, d urch be-
son ders ..tHrkell I' r l'sonpn\ 'pl'kl'hr \'prhunrlencn (;roß..tiirltell .
Mit t le rweilt' h 'ganIl llie ElIt wicklung 'ich jelll'l'
dl'it.tcII Hich tu n lt ZIIZUWl'IHlen. in welcher ei"cntlil'h d ip
grö l3tcn VOl't eil l' in der Zuku llft 7.U er warten sind, das ist
zur scllwerl'n ulld ganz .l'11weren T ra kt ion übel' langf'
,'t I'eckeu ulltrl' strcllgstcl' Bet onung zweier Ha up tzicle :
der Wil'tseh aftli eh keit. d ic zum mindestcn nicht hili tel'
jenl'r der IJal llpfbd l'ie lw zlIl'iiekh/pi lwlI soll , uild d er 1<: 1'-
hiiliulIg d l'l' Lei.;t.lIngs fii liig keit dl'1' ·tn'ekl'lI. "'Iit dl'l' Lii llgp
d,'1' lJl'fllhJ' f'II l'1l Lillil'1I trat rill I1cues "'Iolllent ill d!'11 Ba hll-
hl'tJ' ie b, d as bl'i Damp f. wo n ur die LokonlOt i\ 'za hl. d ip
Lokolllot i\ ·t II I'IlUSSl', die 1\0hIl'II - I1l1d d ie Wasserfas 'UlIg
dlll't'h d ip ~tl'l'(·kl'llliill~e hceinflußt wCl'del1. iilH'rhaupt
Ili('ht. lIIal,lgplwl1d i..t, I1l1d \\'l·lclws dem ßlektJ'Qtcl'hllikcr
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ZU dr-n sch wierigcn Auf raben seiner 1\0nkuITrnztiitigkeil
dip a llerschwersuc hinzufiigt. Dt-un während dip elpktrisl'ht>
.\ rbpit .'iibt·rtragung an sich ein na ch me hr ren Varia nt en ge-
liisll''' Prohle m dar..t ellt , erwies sich Ilei der Traktion das
in 11I0 torischor Hinsicht gün~tigste •'y stem. mit Gleit'h-
' 11'0 11I. gll'ichzeitig Iiir die Energiezufuhr a ls das ungiin-
st.igst.e, Die Geschi chte aller ncueren Verbesserungen im
Tmktionsfach i t im We;'en ein e Kette ununterbrochener
Hes t rebn nsen. jede ' von den drei Hau ptsyatemcn, für
Glr-ichst rom. Dreh ·t rom und Einfachwechsels trom , beiden
l la upt zwecken ents prcchend a u: zugestalt en. Durch die
Zunahme der. 'treckenllinge i ·t in er t el' Lini e eine Zu-
nahme der. 'pannungen hedingt. 11I1(1 man ist derzeit mit
den Fa. lu-leit ungs pannungen bei Gleichstrom mit ,WOO V.
bei Dreh ·t rom mit I:.!.OOO r auf . 'chnellbahnen. mit GliOO V
auf gewöhnlichen Bahnen. bei Einfachwcchselst rom mit
:.!().OO() I' augenblicklich an den Grenzen angelangt ,
wii hrr-nd den. ·peiseleitun ff. spannungen von bisher höch tens
GO.OO(j l ' noch der WPg bis zu dem in der .\ r beit. übertragung
m-uestcns verwendet-en Höch. t werte von IUO.oüO V offen
st p 11 t.
Fii r die Steigerun f1 d c r L e i s t u n g s-
f ii h i Cf k e i t der in baulicher Hinsicht gegebenen, schwor
hpla slt'ten und langpn Hahnst ro ·ken ..t ehen drei Mit t el zu
1:,,1,01,,: Erhöhnng der Zugsla..te n, f:t'.'chwindir,kPiten und
dpr Bt'.'ehlf'uni unge n. Alle drei d rücken sich in ei ner Er-
hiihung der Treibgewichte und der :'I(otorenll'i ..tunve n aus.
.\ngf' ir-hts des Iortrlnuernd .u Wot rbe werbe.. der Kon-
st ruktr-urc d iirfte PS von l nt ercsse sciu , hier nach dl'lI
1: I'C'n zf'n zu spähen .....welche in mitt cle u ropii iso hcn Ver-
hiilt.nis-ien von den Lokomot.ivbauvru erreicht werden
III iixsen, bevor ..ioan ei ne g >wi , ;'e . 'ormalisienlllg ihrer Motort'n
t rpt\'n dürfen.
Dip orößten :'Il ot ori eist u nrren ergeben sich aus deu
grlißtpn Protlnkten von ZUff kr a ft lind Geschwindigkeit.
Dip "rößtl'n ZlI" k riift e und daher auch die größten Treib-
gewichte werden aber durch die Anfahrperiodcn hesti lllm t.
Die H e , chi e uni ff u n gen selbst haben fiir
\' ollba hnen nicht jent' Bed utung wie fiir •'traßen- und
:-itad t bahnen, bei welchen die "ute .\ bwicklung des Ver-
kphrp. in hohrm I:rade von der bei allen \\' itteru nffs-
vcrhiilt ni ~cn ffe 'ieherten Einhaltung dieser 'rößl' ab-
hängig i t. Bei den .'chnellziirren ind übcrmiißirre Be-
-ehlt' lInigun" en nicht notwendiff: weil ..eltener angefahren
wird und daher die Fa hrzeit durch Steigerung der Be-
schleunigungen nur in ..01 'hen Fiillen stark bee in llußt wird,
wo be..onder· hoh End"C -'chwindir,keiten erreicht werdf'n
.'ollt'n. Bei den c:üI('rzücren. w>lche o"l'undsiitzlich ' 0 schwel'
, I.. möglich gehalten werden .'ollen, bedeutet eine Erhöhu ng
dpr Bf'. chlpunirrun ff pine , ta rke über!. .'tung der Strolll-
l'rzt'ugllngs- und Leit ung 'a nlagen , bezw. bei ger'ebenen
Lokolllot ivf'n mit ..tf'igender Be. chleun i"unr' d ie Ver -
klf'inrnlng der \\'a l1enziigc. Am wichtig·ten ers 'he.int der
Einfl uß der Wa hl d r Besl'hl eunigunff bei den I'ersonen-
ziigpn. ,'olangl' die.'l' ' 0 chwer wie beim jetzig'n Da mpf-
IJetrieh , ill11 oder e,' au.' dem (;rnnd bleiben lIlii iien, weil
auf eingt'1f'i ' i" en . 'treeken mit rrroßen Bloekinter va llcn
('in\' ,'tC'iW'rung dt'r Zug ·za hl untunlich i '1. wr'rden dit'
I\ ~' .' c h l e u n i g ll ng l' n kll'iuer oder höch, ten' gle ich jenen für
d lf' . 'ehnt'lIziigp angenommen werden miissen; wenn sic h
aher. wie wir I<;lekt rikel' immer hoffen. "liter di e wen ige n
.'chweren Per. onenzüge in zahlreichere. aber leic hte re
E inzelziigl'. be.onders unter \' erwend unrr von leicht unter-
teilbaren :'Il ot orwa rrpnzüffen . anflö en \~erd n, diirfte die
Bf'.'chleu niglln J für I' r r.' onenziige mit \ .orteil ffrößer al.'
j 'IW fiir die. 'ehnellzürre gewählt wprd,'n. "
. Die I ~ c t rac h t u ng(' n übpr T reihgcwichte vf'rl' infachen
,' 11'h \'(' cn t!J('h. wpnn man das l't'ia t ive .\ d hiis ionsgewich t oder
v~'rh'iltui"miißi"e Treihgewicht ~;~ lInter.'u(·ht, t'nts pn'clH'nd
einem l,t'lif'b igen T n·ihgewicht L , und omem angl·hiingte.n
Wagrnzngsgpwicht Ir (beid e in 'I'onucn ). Bpzpiehnrt man IIlIt
s die glt'ichwerti"e Huhnnoigu ng (einsehlif'Ulich dps iiqui -
valenten Kriimm uupswid erst a ndc s in l'ilo!!,l'ilmm pro
Tonne) in Promille,
I' di e Gesc hwind igkeit in Kilometern 1' 1'0 Stundl'.
l' die Besch leunigung in ?lletel'll pro. 'ekun de,
:J. = I : n den jeweiligen. 'chienenl'eibung .ko ·ffizit·ult·11.
7. + :~ 1'2 den HahnwideI"tand in Kilogra mm pro t,
0: = I + l~ ' wobei z der Zuschlac in Prozenten zur Zugs-
masse mit I{ iicks icht auf die rot.iercndr-n 'I'cile ist,
so m uß fü r di e Bcf örd erunc des Waucnzus es W , wcn n nieht,
t> "Hädergleiten eintreten soll. ein 'l' reibcewicht vorhanden
, ".
sein. welches , wenn keine Laufachsen inder Lok omot I vo
vorhanden .ind , mindestens glt'ich ist:
1 - I fl + ' l 'Q 1000. s )
" min - lOOO~ ,,(8 + 7., ~,- -1- !/'i' 1 . l'
+ 11' ( + I" 1000 . s ].. 8 'l.w + ~w ~ +~- .]1) .
Hichei heziehen sich dir Iud izr-s t und 11' auf d:~.'
T r«ih· und \\' ageng"wieI. t.
l l ieruus liiß sic-h ( ~~~) 11l·..t.imuu-n .. 'plzl ruu.n liir-r
sofol' pinigp ..pezit'llp Wf'rt e eiu. 11. ZW .:
'l, -= 10 ; :~, = (l'(){)I:.!i); 'l.w --:: :,!·.i; :~w = O'{)()O(i ; s .=: 1'1 .
so er hiilt man
(I,,) . S + :!'i) +U'UOOß 1'2 + II ~ P-11' IlllIl = -IuOO :J. - (8 -f J() + 0 lJO I:,!i) V2 1I:.! /, )
Ich habe hier hloß t'inige von den vielen vor-
handenen Wid er st a nd, koeffizienten anfYenommen. wir silo
diesen Berech nu ngen im :-)tudicnbul'euu des I'~ i s e n b a h n ­
mi nisteriums zug run de ge legt wrl'tlen*). Es Ilat sic h be i d t' r
.\uswah l d ieser Koeffizienten nicht um eine F:ntscheidung
dariibe r gehandelt, welche \\' er t e den wirklichen. in dN
_-atur selbst stark veründerlichen Grüf.lrn am nii 'hstrn
komIllen, 'ondern \'ielmehr dartun, unter den aus halb-
wegs verläßlichen \ ersuchen Lekannt ge wordenen \\' eJ'ten
ffeniigend hohe Za hlen au . zuwählen, d urch welche d ie
hcin ~ . 'tud iu m eines so ausgedehnten Geb ietl's nieht e.'akt
I)('s llmmb a ren Ei nflüsse d er stark verRehiedpnen ~I a , chinen -
und \\' a ffcn konst rukt ionen, des Kl imas und drr mphr
oder minder guten Beschaffcnheit des Oberbaups fiir (!Pn
vorliegenden Zweck "eniirrend beriick ichtifft sind.
Die obigen Bez ichnu ngen l1elten fiir jrden .\ ugf'n -
bl ick einer helirb igen Fa hrt . Zu r ß est im mun" d('1' kle insten
T reihgewichte fii r cine hcst.i mmlr Fa hr t muß da ht>r jellt>r
Retri ..bszus ta nd ausgewählt werd en, in wrlche lll ( ~~~) min
am größten ausfii llt, das ist am .\nfang dpr Anfahrperiodt'n
auf dt'n fYrößtcn vorkommenden •'teigungen.
Zu r gpnaucn und dabri mögliehst schn -lien Hp-
urteilunrr der ein chliigigen \' el'hiiltnis.'e habe ich für die
im •'tudieuh ure,tU d es Eisenha hnmin istc l'iums durchzu -
führend en Ber echnu ngen ein einfac hes Verfallrcn t'I'sonn 'n:
d urc h welches man in d er La ffe ist , aus eine IlI odr l' Z Wt' 1
Kurvenbl iitt l'I1, ohne einen .... 'trich zu ze ichnen oder mit
ein Il1 Hech en. chieber zn rechnen, jede von den nach-
stehenden fü nf Größen aus den anderen unm ittelbar zu
be. timmen. u. zw. T reibgewicht , \Va rengew icht. •'chienell-
I'cibu ngskoef fizient . be liebirre :-itrigung und Besch lcunigu ng
auf di esel' , te it1 ung . Ein e de ra rtige ;\lethode ist bei einrm
au sged ehn ten •'tud ienge b iete zur sc h nelle n Ben rt f'ilu ll"
.) Fiir di,' .\ rht'ibhert'chnung(·n wurden klcin('n' \\'('1'1" an-
I-!;PIlIHnnH'Il.
Z.EITSCIIHlFT DE 7fl!)
d.pl· znhl n'i,,! It'n Ziigt· lind La, ts t ufcn unout heh rlich. ])ip 'r,'
,'prfahrrll , wel ch es unmit t.elbu r zur Hes t immu ng der ur ößr en
In Betmeht kouum-ndc n :\lotorl pist,\Illo('n fü h rt. soll zu 1'1': t





sir-ht auf die I{pi, enden. bezw . auf die I' upplungen, ms-
h(':olll ll'l'I' hei Uiitl'rziigl'll. Z\lCI':t )ranz sanft un d dann erst
mit \'0 111'1' ZlIgkr aft ange fa hren wird . der zwischen 11 und b
ge lpgPIH' Pu nk t, d er grö ßte n Bl'schl ellnigung (sie he di e
(;e ,l' lmindigke it. ·zcitk llrvrn. tg'l - Heschlouui au n r). ,rir
haben da her zu u n t e rscheid en zw ischen der c rö ßtcn über-
hau pt vo rk omm end en Be 'chleun igulIg, der mi t t leren Be-
sc h leu nig uug für il'grlld eine n a ugr-no mmeuc n Teil der An -
fahrpcri od o und d er mi ttler en Beschl ennigu ng für di e ganze
Anfa hrp eriod «. Die I' r~tgena nn te " röß te Bp,' l'hl cllnigung.
di e fü r da,' Trcihgl·wicht maßgehend i t . heiße ...vnzugs-
besr hll'u nigllng /J8 ... c , a ls jl' nl' Be, chle unigung. welch e auf
cino r helil'higl'n , te igllng von s Promill e im .\ lIgen blicke
d es s t.iirk st eu ,\ nZIl(1I'S bei nn hcz u , . = () er reicht. wird .
Is t di e mittlere B se hll'lInig ulIg einer Anfuhrperiod e
grg l'lJen , : 0 muß di r g rö ßte Be ch lcunigu ug . 0 gewählt
werd en. daß di e mit ihr ko n st ru iertc Ue: chwindigkcit . -
Zeit k urve diesen :\Ii!t rl wl'r t in jed em be: t im mtcn Fall e 1'1'-
gih t.
Hetruchtet. man da s .\ nfahrcn in d er gerad en hori-
zontalen ~t rocko, so gil t hicfiir
(1.,) . j ' ?i + IljjJo oW nun = 1000 ~ _ ( 10 + 1i2 po,o) 2).
111 graphiseh er Dur , t cllung gibt di e für jPd PII Wer t
von :/. eine Parabel für p.•." =-= I (~;) (.\ bk ~ ) ,
l\ U1" Glei chung I) folgt au ch , wenn mau Sie na ch 11, . 0
und P"_° spezialisiert und allflö, t , wobci (~~) wecfällt,
Dies ist d ie mrichung ein er leradcn . \\'elche die
.\ nzugsheschlcnnigung als Fnnktion der ,t eigung Ilar-
~ t p ll t. lind welr'h e auf drr Ah, zi. senac h.-e ein hundert -
zwiilfmul größer es ,"tiipk als auf d rr Orc1ill at enach '(' ub-
. eh llf'id ,t ( ~!'m e~sP II in d pn 1)('ll'pfTpllIlrn brid en :\laßstiiben )
aher für jPden ein7. elllen W\'I'I \'on (~) eine andere Höhenlage
im Dia"l'allllll e anllilllmt. .Jrd eln Werte die. e Verhältnis e
eilt ' pr icht eine hestimlllt e Gpl'ad e,
Au: dipscm Diagramlll!' kann man , ofo rt abl c ' en, daß
l'ill Zng lIIil. pinl'llI bestimmtplI \rertt' d s verhiiltllismiißigen
Trl'ihw~\\'ieht,,,s lIuf "im'l' hcstimlll! l'n • teignng So nicht,
mehl' anfahren kann , weilrrs. wenn man fiir dus .\ nfuhren
uuf d er gl'ö13tl'n ~t,eignllg rill Pn be ,t illlmt en :\Iinimalwcrt.
di e Crenzbe 'c hlellnigllllo Pfl. O annimmt, di e Gr enz . t eigun<T s~,












- .----- --- --------~-~---_r_~----- - .








Das Anfahrl'll plpkt,ri :whpr Fahrzp\I"p "I', chieh t u nter, -, ~ ~II SII 11I1.lg r-iner gl-gl'lIübpr d er nOI'llIllI I-1I gl' . tl'i gl'l't l'1I Zuu
kraft , dIP. ahgesphplI \ '011 dplI !lpi ein er hp:I ·hriink t plI Za hl
\'011 ' \ lIfa hrs \ \I fpn a nft ret onde n .·Chwllllk llngplI, kon. t ant
/.!phaltpn wird . Dip: p Zugkraft sinkt gPgl'U da : Endl' d e r
.\ nfa hrpl'riod,' u.u] dpll dpnl jp\\,piligl'lI Beharrllng 'zlI , t a nd
p~'t:prr('hpnd('11 \\, prt liings d er ;\Iotorcharakl eri :til ' herab .
. ach dpr .h t di eser let zt r-rcu k öuu on wir ulle :\Iotoren in
z\\'l'i (;l'IIpppn tcilr-n , solche mit ~pri rn eharakt e ri , til ' unrl
: olehl' mit . ' ohensch lußr-ha rn kterist ik (1\ bh. I und :!), Da-
lIal'h Iind ot hpi dr-r erst 1'11 UrllppP (Ulpic h," rom scri en-
motOI'l'1I und :1111' Einfaeh\\·cch:H·l slrOlJllnot or rn mit Korn -
mlltator ) d pr Abfnll d er Zuuk ra lt mit der (; p:ch\\'i lldi gkPil
;ll~,dl pinl'r ,f1 ae hpn. hYIH-r!)(.I.iihlllieh plI Ku rve. hingege n
111 der zwen eu ( : 1'11 1' 1'1' (<:lr lc h1" l ro mllpbell .'c hIIlßmo torpn
lind J)rph Sll'Omlllotol'l'n o hno I om mn t a t.or] nach eine r se h r
Abb. 2
,'t r iI '11 Kllrvp, prakti :wh lIach pi,lt'r : l'lIk rl'l' hte ll <.; rat!pn
,'.t ut.t , Für dip Bestillllllullg dl'l' Tn-ibgl'wi cht r kann ein hl'-
h?blgpr Pllnkt zwi scllPn (/ lind" hel'unl!l'zogl'lI Wl'I'dl-II , dll
(hc~l- ganze ~ll'r()kl' Il illl'l' IIlld d('l'sl'lhl'lI ZlIgkl'aft I'nt -
.' pr l ~' h t ; dir BI' , chll'Ulligllllg sinl' ! ill di r , ('m Int er\'lIlllIlIr
wemg und 1'111' :1'1'1' ,he lId der gIl'i chzl'itigen ZlInahml' d l' :
Bahn\\'idpl'.,tlllldp:, Dl'I' hest,r .\ usga ngs pllnk t i:t offrllbll r
tll'1' .\ nzlIgs pu nkt (/, hez\\' . da in Wirklichkeit mit Bück-
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endlich s;'mtliche Anzugsbeschleunigungen p•.o, dic auf
beliebigen Zwischenst eigungen seITeicht werden können.
" Ten n man nun die beiden Diagramme in 1\bb.:3 und J
über ein und demselben Achsen ystem derart zusammenle Tt.,
daß die Anzugsbeschleunigungen in der geraden Hori -
zontalen 1)0.0 die zemeinsamen Ordinaten , hillgpcren die
Steigungen s und die verhültnismäßigcn Treibgewichte (~)
d jp nach verschiedenen ~laßstiiben gerne senen Abszissen
für die Geraden, bezw. für di e Para beln sind, so ist da
oben erwähnte Verfahren schon gegebpn. Es wird durch
Abb. 4 und den darin eingezeichnet n Linienzug illust riert .
Wenn daher beispielswei e die Forderung cesteilt wird, daß
ein Zu cr auf einer crößten 'teiguncr von '20iJ/\~) noch mit einer
Be chleunigung von 0'0.) 111 pro ek und e anzufa hren im -
stande sein oll, :0 benötigt Ulan bei einem Schien n-
reihung koeffizienten von e wa 1 : (j ein verhältnismäßiges
'I'reibgewicht von O'2 1f: daher bra ucht man zur Be-
Iörderuug von 200 t Wagellcrcwicht 1:3 l Ad häsionsgowioht.
oder umeekehrt kann man mit zwei Treibachsen von
zusammen '2 " t noch O'2R = 1:10 l ziehen usw, Alle Zürrp
'2 15 0
mi diesem verhältnismäßigen Treibuewicht ccbcn laut
Diagramm auf IOD/no eine 1\ nzugsbesch leun igung von 0' \ t.
~ W ~ W " W H ~ ~
0115 010 01& ItW U~5 030 03& o'IU O~
Abb . 4.
auf ;-0/(\(1 einp solche VOll 0' 185. auf 0°'110 eillp solche VOll
O''2:~ u w. ~lan ieht aurh sofort, daß unter den gl'gelJl'IIPII
Verhiiltni: 'en diese Ziige auf 2;)' % 0 nicht mehr anfahrpn
könnteI!. Alle a us dpn genannten fünf Größen gebildeteIl
\\, prt kombina t iollpn Jas 'en ..ich comit unm ittelbar ahl" 'cn.
\ enn nur immer so viele Urößen anrrenomlllplI :ind. als
(lie' fiir die Lösung mathematisch lIot.wend ig ist. Hiebei
liegt da, C'hamkteri"tische diese. r r d a hren darin, daß
der .\u, O'ang punkt nicht die arößtPII Beschleu nigungen in
der Ehene. sondel'll d ie kle insten Be,' chlpuni" ungpn auf dpr
crrößtpn ,'trigun rr :im!.
Bei der Verwert ung die. CI' ~I l't h od c lIlii. sen lIun zu
niich, t ,\nnahmrn für d 'n ,chicnenrei hu ngskopffizit'ntpn
und fiir die kleinsten Beschleu nigulll' en vorliegrn.
Für den .: chi l' n e nr e i h u n g, k 0 e f f i z i e n t e n fl,
dPl' einer rr in exprrimrntellrn Be. t illllllung unte l·liegt.
li gen die versch i('(lenartig:ten WPI' t.c vor. d ip sidl zwi.'rl.rll
I ::2.:' bei ganz troc\·pnen. 'tauhi"l'n odpr mit ,'and In'·
treuten und ölfreien Schien 'n und t wa I : I:! unter dpn
ungiin ticrst.en Verhiiltnissen(C:lat t,eis, .TplH'l, ö lige ,'l'IlipIIPn)
bcwegl'n. J)pr letztl'r' Wert wurde illl Uio"i-Tunnrl he-
ohachtet und dürftp kaum mehr ul!tprschl'itten werden.
De i' ungün:t.irrste Fa ll resultiert, rdahrungsgpmiiß nil'ht. RU'
dem \ 'orhanden 'ein \ Oll Feuchtiukeit , . ondern jenem von
01· und Fettnieder chläcen auf den Schienenköpfcn : daher
ist die Adhäsion in trockenen Stollen von Tunnel' mitullt('l'
.chlecht or al: an ausgesprochen na : n ,'teilen, wo durch
hcwcgt.e Flü: igkeit die Schienenko pfe gewaschen w'rden.
Tunnel: im allgemein .n , besonders aber mit öligen , .tr~rkel.l,
bilden daher infolze ihrpr, chJiipfrigk it he ondere. III die
Ha uptstreckc eingeschaltete Geleisestücke. deren Ad-
hii ·ionszu. tand von .lahreszeit und Witt rutur ziemlich ~1Il­
abhän Ticr bleibt. ,Je länuer die vorkommenden Tunnel: . ind~ ~ .
und je schlechter die natiirliche oder kiins t liche Liiftllng 1:'1.
ein de ·to geringerer Reibung .koefflzicn t muß der Berech-
nung zucrunde cclcvt werd n.
Das \ erhältnis zwi chen größtpr Zu rkruft und Ad-
hiision k raft kann bei elektrischen Bahnen aus m"hrrl'('n
(lriinden crrüßer a ls bei Dumpfbahnen ucnonuneu wl'rdcn:
e- I .I. wird der Schienenr 'ibungskoeffizient gt'l'ac I' 111
den für die urößt.c Zuck ra ft maßuebcndeu 'l'uunels rlurcl:
\rpgfall der ""entwiekeltpn [)alllpf~'uchti rkeit a n und für
sich verbo. ert ;
:2. kann bei rlcicheu I{ ihunrr:koeffizienten ein<'
grüßcl'e Zugkraft mit Riick iicht auf dil' U!·ichförmigkeit
des Drehmomente: au cenürzt werden. \\ og 'gl'n ,pikt
br-i den in dieser ll insir-h t Cfün:tig:ten 'i rzvli nde r-V('1'-~ . .
Lunddam pflokomoti ven pine starke \"er chieden hcit ZWI. (·hpn
mittlerer und höch ter Zuckraft an d n l{adumfi'llg"n
auftritt;
:L \V n1cII im elektrischen Het riebc im allgemC'inl'n
höher B". chleunigunpon <lngpnomnlPn, und man k 1111 ich
daher bei außcrgewöhnlitht-m ,'inkcn der l'chielll'nrl'ihIlU~
immer noch dur .h A nweud ung einer verr incert cn Ik -
schleunigung , ev ntuell unt er .'aIH1,trl'u'u, behelfen. welch
letztere: ~tittel \'{'I' wiihreud d 'I' Fahrt selh t nicht lIlC'hr
orforderlich 'I' cheinr, da in diesem Falle die Zugkraft im
Bphllrrullgszu 'tand w'gelliil)('r jener heim Anfuhren nicht
unbcdeut ond s in k t.
'I'hcoreti ('h gl'UOlIIlllPIl müßt e bei gauz crlt·jrht'll
. 'chil'Ueurl'ihung koeffiaicntcu das Vcrha lt ui: dN gri.iUtl'u
Zugkraft bei elektri 'dlPlll zu jl'nl'1I\ bf'i lJampfhl'tripu Ullt~1'
AIlIl 11Inp glpidIP l' 'frcihrrewi 'hte crlpieh :ein drIll Yerhältn,"
zwisch '11 dpl' mittlen'n ~nd größtC'n Zucr k rn ft deI' b tl't'fTpn-
cl 'n [)a m pflokomoti vcn.
l u \ 'irklichk\'it findrll wir in dC'n lI\C'i tpu elek-
t.riseheu ProjekteIl keiup crl'l'ing 'rl'n Treib ewichte fiir di\'
gleich n Zurr: gewichte an 'l'nOlllll)pu I. bci Dampf. wa'
aber mit der Erzielung 'im'r C'nt. prech nden größN n Bl'-
:chleunigung um .0 nll'hr 11\01 ivipl't i ·t, aL da: Tendf'l"-
gC'wieht unfl uwi. t alH'!t da. La ufgp\ icht ohnehin wpgfälll.
\\' ä hrplJ(l alwl' dpn rlpklri chl'n Projpktl'n 111 pi tell uur
eiu Adhii. ion:koeffizipnt (gl'wöhnlirh I: li) fiir ganz<'
,trC'ckpn z\llTruJl(lp gpll' TI. i. I. wäl'f' e: ril'lltigpr. t!rn 'plllPu
dC'rart abzu, tufen. daß fiir dil' off\'llC'n . 'trC'ekpn, d rpU
I{ ihunlT:verhältni r . tarken ,'ehw nkungen naf·h ,Jahre:-
zeit IIlld Wittrl'ung unterworfpn . im!, eilll' pnt . prprhrudp
,\ b. tufung in iihnlichC'r \\' i..(,. wi,' di bei dpll l1IC'ist pn
Dlllllpfballlll'1l dpl' Fall i:t, C'intritl. vo hingegpll für, olc:he
'fl'ilp d"r ,'tl'('ekp. wr1l'lw VOll dip 1'11 zpit\ pilicrpn Eln -
flii . l'n frri . ind. u. Z\ . dip I'inl!prrll TllnnC'1 , kou tan l '"
PU t. I'l'f'e1)('11(1 pl'Ilipd rigt" \\ Pl'tI' Z ugl'undp gplrgl wl'nlt'u.
Auf j{'df'r hp.tilllllllPn ,'trp('kt' pllt.chpidpt daun imnll'r
d 'I' jewl'il. gl'ößrl'l' Wert (11" hiprau ' rp ulti 'rrndrll Tl' ilJ-
w'wirhtC' , .\lIenling. pr, chrint da: B,·, t J't I)('n, einl'n piuziul'u
I{eiuun":kof'ffizipulpn für allp Fiillp ( u. gt'noIllulPU Il 11 UZ
hr oud('r ' uugiiu, ti"l', wif' Ullltl<,i und ({pif) Ilnzunl'hllll'U.
dl' ' ha ll) 1)1' tPdll'ud , wl'il dlllln dip B"fördNull allN ZU(l'-
la.'teu in W'wi., l'1I\ (;llldp von dl'r \\ ittl'l'1In T "IInz ulla h-
hiiucrig wird, Dil' pr , ' t a ud punkt i. t fiir ,' t lld t h hnl'n , dt'('(',u
Fahrplan um 0 pünktlichpr pingt'h Itpn wl'1'd'n muß. JP
:ehlerhtf'r da \\'C'ttr'r und jP griißl'l' d dlN dl'r ZUdl',lIlg ,kr
I{ pi \'lId '11 i:t. dC'I' pinzig riehtig" . \l1lI ' 0 IlIphr, 81. da \,1'1' -
u,u' ZRJ '!. 'C'1IH1F"T' m:: Ö TERR. J 'GE,'JE
Die 1'01'1111'1 '2) giht alleh. wrnll lJIall da: vt'~,hiiltnis­
IlIiil,li!:!t' 'I'reihgewicht gleich 1Il1t'.ndlich :etzt. .d lP f1roßt~ H~­
: l'hlelllligulI" , die ein LokolllOhvzlI~ Otll'(' 1'111 )l o~ or \\ a gcJl
allei ll a llf irgend einrr ,'teigunO' '1TelchclI klInII, nu t
fOOO p. - .s - lU
2\la.· (pI,a) = 1/ 2
dill' "i ht ht'is l'ielswei..e für die gerade Hori zon ta lt' bei I : ;) ';1
einl' ""Bt'se hlell lligull von 1'5:.1 111 pro, ek. 2 •
In Er giinzllng tlt' r his/IPrigen Ausf~ihl'\lIlg(,1l lIIu 13 noch
illl a ll"ellle inr ll ill jedrlll Falle kontrolhcrt werden, ub das
so best;i 111111 lt·, für dru Anfahren Ilotwendi cre 'l'l'eibgpwie ht
nil·ht et wa kleill I' jRt all" das im BehalTnngszustand be i
tipI' höchsten Fahrgeschwindigkeit erforderli che, was danll
pintre\.rn kann. w nll die grwiihlte ~liniJl1albes 'hleuniO'ung
srhr klein odl'l' dir IIöchstge. chwindiO'keit , eh r groß i t.
ZUlll \' t'rO'leielre sind ill .\ hb. fi die den BehalTullg 'zlI: t iinden
t'lIt ' prechr lld n \\ 't' r t e durch. die t12chh?rtel~ Kurv e,~ l a,ll'
grg"oell. untrr.\nnahmc dt'r III ,\ hb. , er Ichthchen H och::- t -
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hältnis . wir oLt'1I a ngege ben, für all e langen und feuchten
Tu nucls entsprechend sta rk herabgemindert.
Die k l ei n t e n Be ' c h l e uni g u n 0' e n. mit
welchen man auf den rrrößten Steigungen noch rechnen muß,
damit die Aufalu-perioden nicht zu la nze werden . ind bi
ZII einem gcwis:cll Grade der freien \ra h l a nheimgegeben.
da ein derartine Anfnhreu doeh nur &11 'nahm weise nach
t'i1I,'llI .\ nhalten inden rrrößt.en teigurigen bei , trecken-
repara.tu ren oder Halt. ignalen , nicht aber betrieb mä ßig
vorkommen wird. Wir können für die vorliegende Bet rach-
tung etwa die Werte O·O!). 0 '0-1 und 0 '02 m pro ek.2 für
,clllwllziigp, P ers onenziige lind Güterzüge anne hmen,
)I it diesen bcsti nnn t cn Da t en läß t sich das rresehilde rt.o
Ycrfnlnen sofort vereinfachen, indem zuer tein Diagra mm
( : ;; ) = / (s) (Abb. !)) und dann für jede Zugsgattung ein Dia-
gram m an,' iufachen <:eraden gezeichnet wer den kann
(Abb. li), welc hes für jede f'leignll IF au. dem 'I're ibgewicht
das größte \\' agellg wicht lind umgekehrt UII' dem Wagen-
gewicht das klein t e Treibgewicht., bez w. die Za hl der
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hiiltni:mäßigl' Treihzcwich t bei .\Iotorwa"enziigen. auch
\\"pnn sie unterteilt werden. IIH'i st unveränd ert bleibt . Ein
r~' r hä l tn i : von minde. tr-ru I : /i bis I:, wird gerad p hier
In.'1 dem ii ber den ganzpn Zug \'('1'1 pilt en .\ d hä, ion sgcwic h I
~l'Il'ht zu erreichen sein, Bei Vollbahn en hinf1I'gPIl wird
Iflllller da: Be. t rehen , in . ht' .ondcre im \" rk ehr mit (;iiter-
7.iigell, sich geltend muchr n. die Zugkraft m öulich. t voll
a~1. zun ützon : man tut daher gut. zur Unt er st iit zu ng
dlespr wirt.s 'haft liehen BI', t !'I'hunl-( von vornherein neben
d r-n • 'ormalhe lastullgen noch gewis:p .\la . 'imalhela:tull"en
VOn Zügen bei der Dimcnsionieruue der .\Iotor('n und
.\lascJlinen ins Auce zu fassen.
Die größ ten Roibungskoeffiaieutcn. welche auf Dampf-
bahn en zur Besti mm u ng (IPr I-(rößtt'n he t riehsmiißig zu ver-
wpr tPI)(1 cn ZU l-( kr a ft ei m-r 1-(l,00t'hpnpn Lokomot ive dienen,
,chwunken, sowei t ich informiert hin. hci den verschiedenen
I~ahnvpn\'a l t II ngpn zwischen I : .1'.') und I : I;"-i . Dir hieraus
Sich PI'W'benden .\la .' ima l!H'lu, t unueu werden dann in VPr-
:p hit'dt'npr \\" ' ise aL,f1Pst u It , : 0 lu-ispie l .wei, t' bei den öst.er-
I'p it'hi, chon Stna tsbahnen nach drei , 'tuf n : .\Iu.'imallast,
,"ormallu:t und rcduziert c L..a. I, die im \'rrhiiltui ' C
100 : !'U : , 0 st.chon und jeweils unter be tinunten 'I'em-
ppratul'- uIHI \\' it t prun" ,'vpr h 'i ltn i ', en g 'nomlllen werden
kiin lwn .. 'imrnt man rü~ die .\Ia. 'imulla ' I etwa I : fi·[j an.
,'0 ent. prvclu-n dip hpidpn a ndvr n La t. tuf n den Ver
hiilllli ·. t'll I : li unrl I: , ''2. Bt'i d ..r 'er t a tli ht en •Ton l-
hahll Iling"g..n \\'lIn lt' t'illP ht':lilllllllt' .\ h tllflllll! tier ,\I a.' i-
lI,lHlllt,'t lIal'h (: l'Ild t'n ('pI. ill, (!PrT 'JrII','rdIIJr ,'orgp. '('hrir~lt'"'
t'ln \ ' pd nh rt'll, da: alll'ruing: im prakti,cht'n BPlI if'he IlIeht
bneh,'tii hlich dlll'l'IIgefiihrt wrrden knlln.
.\ngp,' iehts d l'r nntürlielll'll r f'rOrö ßerll n,!! der Zll-~ii::igell ZlIl!kra ftg n' llzt'll illl "Irktri, t'hl~n Brtrif'lll' . timlllt'
leh vll ilkomlllt'n m it I' rof l': ,'OI' ( " p I' h li t i üben·lI1. c!"r
..in t: rellzver lliil t. nis \'011 1: :-, fiir l'lrktri:l'h' Lokolllot i\,pn
al.' 0 11 11 .. wt'itt'r I' 1I1l1l,' llIlIhar prkliirt. Er prwähnt allch, daß
d i.. Vllit ellin a _ LO!-tllllOl ivt' lI wit,t!t'rholt Zug k riift f' t'lIt -
/oI Pl'p('ht' nd I : :\';j II pr" pgrh" 1l hnlw ll. ,"'olche (; n 'nzwert e.
wit' d t'l' let z t. I'I't' . dÜ I~fclI , plh,'t vl'I'/oI t ii nd lich dem Brtl'it' lw
nil'l ll zng l'll11 dt' gt' ll'gt \ t'l'l!Pll. JI)('r hl'i dl'r Dim n, iO~lit'r~~llg
d pr Lokollloti vl eilf' 11111 13 IIIlln mit pint'm ole/H'n \ t'l'hnlt -
ni,:p l'p,·II IlI'II. wI,lt' II ,' . bei I' rohefa hrl t'n IInt 'I' .\ Ilwt'nd u ng
VOn ,'lInd, 11't'lIt'n Ilal'h Ermil t IlIngt'1l d,'1' \rr . tingh?u ,.'p,
( : ~ ' 't' ll,'I'II a fl hi: I : '2' . gl.,'tt'il-(I'rt ""'I't!"l1 knll,ll. Für dlt' 1,~l1
/"' ,''' " hllh llllll ni,' t prilll ll dlll'eh"pfühl!t'n ,'llItlH'n \\ unI,' flll'
I , "" I " It H' hi)l'h , !t'1l Zugk riifl t' ..in r t'rhii lt ni ' I: ,1':-'. für ( \f' , ~l'Ina -
%u 'kriiftp I : ti n1l",'1l01ll 1111'11. ht'ide fÜI drll el k1 I 'd lt' n
Bel riel, phI' :ielll,7-t· Werl e. Hif'ht'i wllldp aher die, e,' Yl'r-
HO;'! ZEI scruus 4!J lUUS
Die I landhubung di se Y rfa hrens für die rasch e Be-
stimmunz d er TI' -ibgcwi ht.e für ein größere Uebiet ist
nun die. daLl m 11 die n wich t e d er Z üce pro , treck en-
sok t iou anni nunt und unter Henii ZUIl" d er Abb. fj aus der
höch ' t PII , ' .,i<Ylll1g die. er Sekt ion nach Annalunc dps
..nt. prech -nd en Reibung, ko effiaientcn (ver .ch icd cn ' für
~I a . ' i m ll l - lind _· o rmalla: t IIl1d \"('1" ·hi 'den für otTene
, ' t rer kl' und lanue Tunnels) unmitt elbar das Treihgew icht
ahli.,. t. Di ..so erha lt euen Treibzcwicht.e werden dann auf
f! IIlZP TI' iiba .h euzahien lind auß zrclem 0 weit abgerundet,
al: die B nützunc einheitlicher Lokomot iv t y pen für länge re
,'trcrkenub:chnittp die: -rfordert; Der Einfluß von La uf-
ae hscn läßt :ich leicht dadurch berü ck . ichtigen , daß man
ihr I:ewirht in in gleichwertiges Wagenzug: gewich t u m-
rechnet,
Die griiLltl'n ~I CJl o rle i ·t u nge n sind nun durch d ie
griil.lt n v o n e i n e r 'Lr e i b a c h e, c e f o r d c rt c n
L e i : tun" e n bestimmt , die ich wieder als P rodu kt e
von Zugkr It und Ue .chwind iukeit erneben. I ch halte di«
L 'i:tung pro Treib. eh e für di e betrieb. t chnisch wich ti gst e
Abb. 7
"CI' rleich .."rößc hin. ichtlieh d ..r ~I üch t i "h i t der Fa h r-
I
. ,..,
z -uc.. une der L..is unzsfiihivkeit me •'tromsy iterns. Dip
Z .hl der Treibach cn i. t h,~ I!leicher Höch tgesch windig-
keit und Hp' 'hlrunilYnng VOIII Bctri Ir y t me so z ut wip
unahh;'ngi lY und nur du rr-h da: ZU" 'gewicht bedingt. .l e
mehr Pferd e .tiirk..n pro 'I'rr-i huchse verfügbar s in d. mit
dp .to rriiß,'rl'r (:(' '('hwind it!k iit kann somit di e Bf'fö rd pl'lln g
,lit' er Zng ·Ia. t 'rfolgen.
F iir die naehfolgl'IHlen Hetruchtun ucn . ind di e in
.\ bb. 7 \ il'dl'I'gl'gl'IH'nen lI öch. t"e:chwin~l ig keitp n nnu c-
nomnn-n .. di .. fTegl'nwärtig a u f dl'n österreichisc hf' n ,' j, aa~s­
hahn '.n l'lnl!f'haltpn wl'rdl'n. Dip: f' Ge 'chwin d i"keij,en werd elI
llllC'rdlng ' nur IJl'im Ei nholcn von Ver s piitn ngcn e lTpieht.
In. .\ n h. trneht ,dPI' IH.:.tiin(.ligen •' te igel'\lng d e r <iese h windig-
kelt en Jl'doch I t P . fnr diP vorlil'gf'nde, fiir die Zn kn llf t a n-
" l' t ..lltf' H..rrehnnn!! !!ut. ' ip al lI ijeh: tg 'sclll\'i ncli"keitpn im
nonnal t'n Brtril'h anznnphml'll. In dl'r ,eiben .\bhile!lln" sind
anch dip (J('gl'nwiirtig in Dput ddand nath dcr E i s e n hah~liHl n ­
und Brtrich .ordnun" vom l. ~I a i ! !IO,j znlii s ,j" cn lI ii(·hs t -
g' 'ph wind i" ke iten für ~l'hnellzü" eingezeich~etl wplche,
t5
Abb. 8
201510 3S 40 45 G/ OG
!iron,e5Ie'g.·ng emerSlrecke
'ti ll:tllnde. Brück sn hingegen en t wed r- r für Belastu ng
du rch zw ei Maschi nen mit mind es t en s 17 I Ach sdruck oder
d l~ reh, eine Treibach se von 20 I a lle in ausgeführt werden.
Die I- alu'zeu ge so lbs t ha uen in Deutschl a nd heu t e sc ho n
14 bis IG t t a tsächlich en Ach sdruck. In Am erika ist ma n
a lle rd ings vo n vorn llCl'ei n weiter gega nge n und d erzei t bei
etwa :H t a ngela IIg t.
Bei eine m giillstigstl' n lLusgenü tzten Ikibungsv e l'hiilt-
. I ~ k 15.UOO
Ill : : :)'0 "a n n dah er 'i n ( ~ Trei ha ch sc von I.) I bi s zu ;::-;;- - =
: )': )
-:- :!.7:n ky Zu gk raf t a us ü be n. Wi evi el Wa " en gl'wi ch t vo n
Ihr "ezog 'n wen! r n ka nn. hän"t nUll wesent,lich von d en
a nge no mlllenen Bes" hIplInig u nge ll a b . Zn r I~ rzi elu ng g ro ß~r
Wert e' für di e Leistungcn ' o llen mögli ch st kl ei ne ß pschl ('u n l -
gungen angeno ll1 nH'n wt'l'd l'n , u . zw . fü r d as .\ n fa hrell uuf
der_ g rößten •'te igung dir' fr ü hcr angegebe nl'n Wl'I't c von
0'0:),0'0 1 und U·O:!. •"ach der fr iihcrcn ~I c t.h od ' erhiilt lIIan
haupt ächlich mit, R ück. icht auf den ·t iirkeren (Iberbau .
merklich höher liegen. Weit ers sind auch d ie von der schw.el-
zeri .c hen • t.udienkonuuission für elektri chen Ba h nbet ri eb
nach ihrem ersten Bericht e vom .la h re 1906 d en , t ud ien
zugrunde "elegten Fa h rgeschwi nd igkei t en eingetragen .
welche auffallend niedrig liegen. obzwar sie der Be-
st imm u ng de r Höchst.lcistungen zugl'\lnde gelegt wu rdcu.
Bezüglich d es zweiten in Bet rach t kom menden
Fuktors , we lcher d ie gröf3te Zugk ra ft bestimmt, d as is t
des Ach sd ru ckes , ist zu be me rken, daß auf d en ö~ter­
rcich ischen Staatsbu h neu a uf fast a lle n normalspungen
Linien ein grö ßte r Ach sd ru ck von 1-1 /2t sc ho n zu gel assen
ist ; d och so ll mi t Rück sicht au f di e Best r ebungen . d en sel ben
zu erhöhe n, für di e Ber ech nung J5 t angen ommen werd en.
Au ch hi er mü ssen wir a uf Deutschland hinweisen , wo a lle
neu en Linien mi t eine m O be rbau für mindesten s j(i i , a uf
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zont.alcn zu ,'ehr zu \'l'lTingel'll , \ ' on diesen RteigunlTRwerten
herab bis zu 0% 0 i t die Kurve der \r agongewichte hori-
ZOllt al a bgeschnit.t en. und dip iibrigen Kurven sind cnt-
sprechend "t'iindt'r!.
~Iultipliziert man nun die <' 0 erhaltenen. in AbI,. "
dargestellten Zugkräfte mit den dr-n größten • teigungen
cut: prcchendcn Höch tge ch wind igkeit en, ,'0 erhält man
in Abb, 10 Hric]: st.lei: tuuzskurvcn und da.raus nach. t ehende
bei den gegeupnen \\ ert.en von Ach: druck und Höchst-
gesch wind igkpi t vorkommende Pfcrdest ä rken an den Harl-
umfäncon.
daraus sofort die zugehörigen \rag .ng e wic h t « pro Zugs-
gattung (Ahh., ). In d iesor .\ hbild ung sind di e Zugkriifte Iiir
.\ nfa hn ' n und fiirdcn Beharrung. zust a nr] , zct rcnnt fürTreib -
uchso und Wagl'ngewic h t., herech net und -ummicrt. Die
,'0 crhalt"nen Kurven dürfen a her IlU . nachst.chcndr-m
Grund nicht bi,' zu01 '\IO hl','unlt'l'alsgülti" a nzoschon werden.
Aus den Iii r .\nfahn'n • uf der zrößron Steiuunrr a nsrenom -
. ~ ~ ~1~\Cnpn BI' ' ( : h l e u n l g u l~ l1 l' n folgen nach ~ll'lIl \\'r.fahren in
. lb." unllll!.tplhnr di« .\ nzuu, he ch lr-uni runcen In der ue-
I' I ,. I e- " <"
!I( Pl~. IOrlz.ontn eu ~tr('ckc. welche u m ,'0 größer werden.


















Von Inu, Pnul 1.1,·7..
Die neuen Untergrundbahnen in Berlin .
\Vt!nigf' 'ragt l. nnr-hdem r-in folg('n~('hw('r('l' Z1J~Rllllnpn s tnß zweier
ZÜI(!' deu ,'1lml'1I cl<,l' ,,1<'ktrisl'I"'1I Hoc-h. IIl1d ('nll'rgl'lllldhahn in B"rlill
\ i"rlt'r in die g"anz,' ,r,,1t /o!l'Im/o!en hatte. wurde a m l. Oktobe-r d. ,I. «im-
als l 'ntcruruudbahu dUrl·h/o!"fiüll'le iiußl'rsl "ich Ii/o!,' Linic'!I\"'!'liillg"/'ung
der gl'II11llnt"n Bahn dr-m "t'I'k,'hr iib"!'/o!l'b'·II. Da in \\ ' i" n di,' Durch-
'1u"run/o! der Inneren Stadt mittds pleklrisl'h"r ('nl"I'I!!'1I111Jbah/ll'n in
letzter Zc·il vielfach erörtert wurrl«, erscheint ,·s ang..zr-igt , den n,'II,·I"
li..lu-n Ausbau de r Berlim-r L'ntorurundhahnen an dieser SteIlI' r-inor
Bespn'l'hung zu unterzu-hcn,
Die EinzcJlll'it"lI der Linienführung und t,·..hnisi-hen Durchbildunp
der B..rlim-r "I..kt rischen . 'tadl bahn. dit' seit In(l:? im Hl'triehc' str -ht und
IIrspriill/o!li,·h von dr-r \\'arsl'hauc'r Brür-ke im (J:t('n di-r •'t;ldt his zum
Zoologisl'h"n Cart"JI im \\\'s\<'n mit einer lx-idcrscit igcn .\hz\\"eigllng
n.u-h dem Putsrlnnu-r l'Iatz führt«. kann lx-i den Faehgl'nos",'n als be
kunnt \'''''alls/o!l'sl'tzt werden. Znhlreici,« Vort r äg« und \"l'riitTentliehllngt'lI
wit' au eh dit' Stlldit'meist' dl's Üsll·!Tt'il'hisc·ll<'n In/o!,·nil'ur. und Arehi·
tekten""'rt'ins lUlI'h llt'rlin im :-omml'r 1!l/}2 hahl'u di,· iislt'rreiehisehl'n
Kollegen mit dipsl'r hl'/'\'orrngt'udl'JI model'lll'n Bllhnanla.I!'· \'I'rtraut gl"
IIHwht. Es sl'i nur tliil'ht ij! darnn erirllll'rt. daU die urspriingliclll' .\nlagl'
als "ist'l'IIp \"iadllkthahll nllll iisllil'hen Anf ng"spunkt his wm XolIl'n,
dorfplnlz fiihrt. hil'l '. t'lIkt sieh dit' Bahn in dt'n l'ntl'rgl'lllld lind \'t'r1iillft
\'on da ah als I nl"l'ptlastl'rhahn im ZlIg" st iidtiseher • traBI'I!. "on dcm
olu'rhalb dl'r hcwhlil'/o!t'IllI,'n f:l'lpisI'Hnlagl'1I d"r I'ot."damer· ulld Anhalt"r
Bahn /o!,'ll'g,·llt·JI .,.\nsehlußdrl'i'·!'k" spnkl sil'h in Jlördlit'hl'r Hichtung
dip Bahn g"gt'n dl'n ['otsdaJlH'r I'latz zu lind hatl" als l'n\<'rptlns!t'rhllhn
di,' \'orliillfig" Kopf, tation .. ['otsdam,·r I'lntz··. Ber!'its gt'/o!l'n End,' d,'s
"rslen Bl'tl'iehsjahr\'s \lurdt' di,' ['n\<'rgrtlndstn·ck.. iil"'r das westliellf'
Endl' hinaus his zur lIulte,lelll' .. Knit''' auf ('llIlrlollc'nhurger :-tadt·
/o!,.bj,·l \·org'·lri..h"n. Dil' :-t:lmn~linip I!HII" t'in,· ~..iing(· \'~)lJ I.~U-tl 111.
dil' ,·hl'lI "r",iihnl<' FOl'lsptzuncr 1'111.. ,'011'11<' \'on 10l:? 111 . DIt· Lange der
'l'lIll1u.I,lrl'c·kt'n 1lt'lrug aht'r II~I':? 10 m. Da sieh dil' l'1t'klrisch,' ,'tndt·
bahn st'hr sl'hlH'1I dic' (:uu~1 ,kr B"\'iilkNIIII Y Nwarh und die Anzahl d"r
Fuhrj!iist,· \'on .IHhr zu .Jahr h,·d,·utplHl slil'g". \I'lIrde \'on d"r ' \ 'r :l"ll lt ulI.g"
t'int' \I t'ilert' .\lIs,h·hnung der Bulmallll1.l!" h,,·sehlo."spn und uls 1·.rg t' lllllS
d,.s SllIdiums d"I' \ ' l' l' k " h rsh, ·d ü rfn is~t' ..ill~'rst'il ' ,.i!H' \\('.it'·I"!· Fortsl't~"ng
dt'r \\('stlil'lwn Lilli,' nll..h d('n llt'upn b"lll'bll'lI \\ Ohn\·lc'rll'.hl \'011 ( haI"
101 1"11 hu 1',10(. und""'l"sl'il" t·illt· "l'I'JiingerllllL! ch·r. 'IMlthlll~n 111 d~l~ .ll~dt,
inll"I"!' nac·h d"11 t:"s"hiifts\ i,'rl('hl an d!'r \'('rk"hr~I"!'Il'ht'n '·l'I..drll'h·
.lruB,'. ulII :-l'ittt'/IIHlrkt. alll .\I."~nnd"rpla.rz in .\IIj.!ritT ~"IU.lIIl?lcn IIlId.
"inl' FortSl'tzlll1j.! dl'r Il'lzI,'ren I.mll' lIach • ordcn dllr~h ch,' ~ehonh:llI, PI
\J1., bis iib"r di,' niirdlit'ht' Hinghahn hinaus \'01'1>"1'''11('(. Dlt, als lnter-
, . (( 11 "'111 ,·!·/;aul,· Zlllll ('hurlotlt'nburger Hllthnus fiihrpnde wt'stlieht'~IIJlIt >" , ' _. . .. . I. I ' , ' F'"
1';nn'il"l"ungslini,' \ om r 111<' IIIS \\ 1III<'Implatz \\.~tr( ~ •.~r~lt'"' 1111 rU,l'
. I . f '101' df'm Bf·lri..h iiIwrgel>t·n. Iliest' \'('rhult lllsmaUlg kurz(' b "
JU 11 • • • • • I I I 11 B' k
'iinzun,lo( d,·~ Bnhnn,·lz..s hat nur ellll' Z\\"ISp I<'n III t('stc e .. Ismarc"
I sI ru 13.·" lind iSI ('\ \\"u II t km lanL!. . . . , ..
I )ug,'g..u wurr!"11 il1llt'r1~all~ ,lnhl'l'~frJSI ZWt'1 w"'I....1' !~!·ganzuugt·n
' n d"n "t'I'kt·hl' ,·in"!'r"iht. dl" Jll I!nnz Iwr\'orragt·lId,.,' \\ C'lSp bl'l'lIft'n~iJllI. d"m kiillfli/o!l'n"'t:l'nß~tndln'rkt'hrw di,·Jll·n. Es \\arpn da .' dit' Linil'
1111 .. 11 • I p U- \\'"s l" lId lind j!'II" Illwh dt'm •'pilll'lmarkl.
f/ ) J) i ,. I" 11 I t' I' L! I' U 11 d b ahn n a eh. ' I' U - \V t' s I t' 11 d.
Di!' "org"sehi..hle di"s,'r 1'1 \\a -t kill Inn!!"n. im ~Iiirz d../. dl'm
B,·ni,·!> iil"'r/o!l'hen!'n Bnhn isl hell1<'l'k"I1s\\l'1'1. Di.. n"ul' Lini" \"'l'bindt'l
niilllli..h ni,·hl \\ i" dll: h"i d"l'nrlil! knstspi..ligl'n Bllhnanlng,," dN
Fall ZIl s..in pll!'/o!l wi..hti Yf' " ..rkl'hrssehw..rpunkk d!'r Croß~tadt,
sondel'll \,.. r1iiuft zum \\"l'itHlls /o!,;;ßll'II Tt·il in fn 'l \'ollkollllllt'n unllt'!>lllllt'n
t:l'liind'·II. si" nimmt Iwu,,' ihr \"orliiuli!!l'.' End,' UII1 .\ nfllnl! d..s (;runc',
wald!'.", in "inI'!' (:el!l'IId, \'on dt 'r nOl'It gt'slNn di" Rc·dcnsart. daU sich
hi,'r di" \\'iilf" gute. 'Ill'ltt ,'a ge n . Bt'r"rhtigung hlllll'. Die neu" Bahn




































gn le 51e1gung einer:I"c1Ie.
nic'hl angiin 'ig. ,nit dil','pn Hp,'!'hll unigun ,pn in d,'r EI)('II('
iihpl' pln pl'llktis('hl',' ,\laß lIiullu,'zngehl'n.. owohl wpp'n
dpr I{iicl', i!'ht nf dip I{pi,'c'ud"11 ulld nf dip Zug, \ '01'1'1('11·
tnn~pn nl. uuch dl'shulh, wpi! unniiti" 'il,1 Energie auf-
gpwpndpl wl'rdplI IniiLltl'.• 'illllni lIIan nun fiir dip'p Bp-
,'1'hll'nnigulIgpn ill d"r "; IJf ' II " \\ ipdpr. UIII groU, Lei,'t.ulIgell
zu prhallplI. dip nipdrig:-;tPII \r c·rl l'. dip IIIIlI1 im elektn,'chen
Betrieb" 1I0ph zngp . tphf'1I wird. u. zw. lIlit 0'/'-1. ()'I:! undO'O,
für. 'phll"II -. l' '' r, lIIH' Il- Ulld Uiit rziige, . 0 'rhiilt II\IlIl Il.U.
,\ hh. !l .ofor! jl'llf' .'1 pigullgl'1l von I I. !l uno Ij! 2U'('(j , n.~lt('l'­
halh wplPhl'r dip W1gen"ewic·htl· ni('ht n\(·'."· v rgroßpl:t
lI'('rdpn düdpn, ohllP dil' Ik,'chleunigun7 In dl'r 1101'1-
•'0 1 ZI::IT 'clllmvr DE, Ö ''fEim. IN GENIEUR- UND AR CHITEKTEN·VEREI. TES NI'. 4!l wo
. "hli"ßun~ nmfungreicher Uaugriind,- in ,'inpr ehr h" liphtpn. sehr gl'-
su nden. daher für Wohnz\\l'pk., "pig'n<'len ( :" g'end .
.\1, \'01' einiu -n ,J ihren auf .\nl'l'l{lJIH! u,·" Deu t, chcn Ka i"" r" der
.\u"klu dor .;0 /11 breiten Pracht t r ß." die eine geradlinige Fort setzung
Abb. 1
de r ,' lmß., l 'n lt-r dr-n Lind r-n und ilm-r \ ' ,' r1iin gl' l'un g d urch den Ti e r .
gar t,'n .1.11.u-llt und h.,ull' in (h'm hobuuten Teil Bi" ma r"kRtra ße, we-iter-
hin K a i. r-rdnnun g.'n mut \\ ird, und dip in der im Ba u bcfi nd licln- u
lid l wie in \\'i en das ('ot ta"" \'iertl'1 - bere its \ ' 0 1' et wa 40 .Iuh n- n ge-
griind"l. t rotz ihrer landsel~aft lich und hygien isch ,;0 s"III' h,:\ 'orZll gll 'n
La ge von dem a llgemeinen Aufsch wu ng der de u ts el u-n l{,el (:hsh ' II~l' t ­
stadt fast un be r üh rt . h liob, weil es (1.' 1' K olon ie fii r ei ne gl'l !(,J111 ...I\(' I',n t -




11ö lj('r i tzpr fI " 'Ntmß" ihn- F"rl "tzung lind"t, der " 1'1'\\ irklichurur nahe-
g,,'hmeht, urd-, h.. "hloß di« I) -ut ph(, Bank, im äufJ.,I' . tr-n "'l' I" n d"s
• t dlg.-hu'to ·el., '('n' I" d . " , I' ,
• .an "l'l'IPn zu e-inem gellll'IIlAAIII('1I w. ItZ(' zu
'1M&it IIIW GM
Abb 3
\'l'J(·lIllg,·n lind n.uh di"""n f:l'lii nd"n die "I..ktrischo Stadt bahn, d r-ron
.\ktil'nl", itz si,' lx-hr-rr..elur-, zu \'(·r liing"l'I1. Dip.... WO 11(/ ullI fa . ';" lHlpn
B,llIl!l'iilld .. . "hli, '(j"n .rn .\Ir·\\'l' t('nt! an, "i n,' \ ' ill"n kolon i, ' , d i.. iih n-
Abb, 4
niie hs tr-n ze h n -luh ro in R iipk si l'!l! gezogen ist . Di e Au sf ührung der Bahn
wUl'd" wi« d io hi sh pl'i l-!"n An lag<,n der gl' lla n lltl' n B"hll l!l'"..lIs"!l:Ift durr-h
di .. :--ii" llw lls ;I: lI " bk,' ,\ . . r.. lu-wi rk t .
I!lOS J'.EI 'I. 'CHHI FT IJEH ösr s u u . INm :, 'IEI H- 1 , '1) AHCIIITEKTE.'·VElmL 'E, ' . '1', -In
-- --- -= = -:= ----
Oj
I . /)i~ ' lJaI." i,' hen \ '" rhii lt n is"" der Hah n sind zu m 'l'eil ans dt 'n Ahb I11, I ",'s ll'htlleh, '
" \ lh'.r . \ i>z.w,' ig ba hnhof .. Hismurc ks t rnße", dr-m stadt""it ig Iltlt'h
e m . UHzll'hgC'I" I' (' "orgelagerl . t I ' I " I
I. fj I' C' . ' JS. wurr I' " wrg" "ISI" ncra.rt anue!<'gt( ,I uie ,e1elst'I11!<l/'(' na h I \\/ '11 J I k' " .. 0 '
I· -I 1'1 '. I e uem I 11' lIIp alz gt' ' u pp,,1t iibr-r d em nilrd ·
"Ien l1.UI,t"t' IClS'· (10 ,, ' 11 (I' · -r k k
"f" l .' " . . ,"s Z ~e""lII " wt'e ' t' g(', en ' I werden m ußte, hin weu-~~ u ~rt'drnd. ~))e Hau ptgele l-e nac h und von \\'t';;te nd liegen a ußen \'(11\
, ni 1('1
1
en ~lJ tt elhahn 'I{'i ten . welch e durch ei nr-n unt erird isch en ( ; 'lIlg
vor rum en sind u d l' l I H . • .I' '. ' . rn en )erga ng von ("I' a u pt lin ie a uf di e .\ i>zwe ig ,u~.l eJ .II)1 der Hil'htung West end - Wilhelrns plnt z und um gi-kolut ;'u er
In og Je i en,
I . -k Di,' I )('i (~ en Ba hn. te ige si lld durc h in d ie Hasen st rc' ift'lI d", Bis,narr straße elll"es,'tzt~ ()I I' I t . . f 1I I '" I
I I - ' ., "'I' Il' 1 t'" nu t ein a ,'n( eru ag "s ieht 'I("eue Hel. In d er ( 'ab ,I .. ', , I 1 '1 \\' I I ' . I
I>,. ", • e un g Z\\ isc ien ( eil xn ucn este nc gt' erson s /lld\.,unlC ful' dl t' Un t ß ,I " I I k ' I" '
1 I · d J' lIlJ-:ung (er " ,' t r lsl' Jen nt er st atlon g,'seh, IT,'n\\" "Ie (he \re 'l 11 " J I' "I " . .. "
... eil( I/lle 1II1l ( I" a ns to U('1J( en I t'lle der Ha uplil/l ll' IIlIt I
" IrOlli ver 'or"t \ ' I{ k f k I . I . I I10 ,.0', om c a u pt 'ra t wer ' l le \('r gl'it' lt,' tc r ) rl' l ~ t l'OUl "on I
.000 , WIrd In Gleic h,;t roJll vo n j :;O r ulllgt'\\'aJHlt'l t. Eine h icl' a Uf"
gt'sl ,'lIte : \ kku rnu la tOl'l'n ha t le r il' ha t (I<-n ZWt'l'k. Bl'lastung~sehwankung,'n
oIuszu "lcleh,'n 'i ll ,I k ' .. ' I' I I . 11 ' - II t"" . . ' { r 1 -nnn HIP, \ \l'IHl notlg , (1( ' :Ja 111 l' Jlll' \ '0 e • tUIH ('
;~nj.: nut "lgcnt' llI ,' l ro Ul ' ·er sor gt'n. LJ nll' rhaJh d"s :-;ophi...('harl olt " ,
p.at zes 11('linrl,' t sich di e t' I'stA- H alt e~t t'lI c der nC1U'II Lini " . Dah inl "I' t ri tt~Ir" s~'h nu rgerad" , '"rI,m f,'ndt' Bahn in d"n Ka i""I'd arnrn "i n und iihel"
st' hre lt ('t (I ' l I I ' t · I . / ' .l . - e ~Ie z {,lIgra )Pll, (' lI len [I t cn ~IJJ·(,(,lu·Jn . dpsHl'n IIl OOJ'lg l'1'
, n ~ t' I'gru nd ~ I i " Ur iindung d.. , 'I'uuut'lk iirpt'I's a uf I'f ahll'o. t h"din /-!t" .~. ~1I der Zwell ,'n II alt "st( 'If,' .. Ka isl'nl a Ulm" ii l"' I'~I' lz I d i(' Bahn d il' im
'.Ulst'hnitt Iiegeude, noc h mit Dalllpf 1" ,tl' i"I lt'11l' B,·r1int'I' Hin /-!ha hn ,
Zu r Er!<' it'h t<- run ,!t'1 .\ u' fiilll ung uud zur lI " r,,1J1 Ullld" /l lul! d.,
Bauko u-n 11111 dt 'r l ' III t.uul " «nt li.-h I"'igl'l Ja ,.. n, d.IU dit 11 ,,/ tdlulI '
d..r Bahn t rr-eke irn Zu a nunr-nh ,nil mit dl'lII Bau d--r Diiher itz, ',. 11 (·,·1"
.. t raß«, in dr-ren "ntt'rgrund i.' lit'gl , ,'rf"I""n konnte
.. \\'je aus d"1ll L'ingens" hn ilt (Ahh, :! ) ,~·si"hlli"h. laI( in rlr-r iiu Bl'l't'n
H~l l flt, d~r I ~. hn der /lod C'n '\I' «nt lich t ir-f..r wi, di, ' In-nt il!" '-Ir.tlku-
hohe. h 'lh,,'/ C . o,mr untvrhn lh d. 'r f :riindung Ii..r, d('r , ' ul" q ,lIa t",
hah n , .-0 uaU auf die "1' , ' tN,B" d..r Bah nk örper ni..ht .Il!. '!!' .·h "hll'l zu
werde n brnuchn uud die j,(t'\\OUrH 'Ul'n Erd rnn '.- t'U d,'r "I'~h'n Bahnhiilfl.
hi..I' zur .\uffiilhln!! dr-r wjr- " hen lx-uu-rk t ,ill '" hn'it"n . tral!.
\' ..rw,'ndunl! Iirnh -n konnten. Inflllg" der ,' h ' igu llg ,kr Bahn kam 1II'L11
auch bald au d('1II B,'reieh d,' ( ;ru nd wa , er s, wodun-h i..J1 ,.," nfalf
die Her: tl'lIu ng"ko ic-n we t'ntli"h " I·miißiglen.
, ,'eho n ln-ut« \\adl~"n I11H· h Iralhj iihl'i,l(,' rn B,'lriel " , .-nt lunu d"r m-u-n
l..nlcrgl'l~nd lrahn l!anz,' H,·illl'u ,latl li..lll-r lI iiust'1' l'm l""', und i, I mit
,1C11l'I'helt zu "I'w&rl<'n. d.l/J in \\l· ni/!..n ,/nh r..n d i,' , 'I"dl ,'hll..JlI, "1/1.
I,," on d,'r. naeh Eröffnung ,1<,1' ''' '111'1' Ulllt'n zu 1",luuu !t'lnd,'n '-l ..dt Ii'lI< ,
(I<'n \ 't'rkt'hr ,ieh .ehldTen \\ ird , d,' n it· I'ed.ll'f, U/ll d i,' da r in angt'I"l!!<'n
Bau sulII/Il, 'n t'u I'J'I'l'el,,' nd zu ' ·t'I·Zirl....'!.
,,) Il i,' L i n i, L t' i P z i g ,'I' I' I 11 I z , 'p i t tel UI ,. I' k I
Dit, ,'01' .. ini '('n TII!!, U d, ·Ul Bt·t I i"l, iil,,'r/.!,·I,,·u,' nt'u, ' h I'ul.,
j,(l'Undhahn - ... 11t nll l' di,' "I ' I<' T" il, tn'"k, ' fii/' di,' IInl, '/'ildi (.)" IlU,dl
'IlIe l'lll1 ' " on Berl in da/'. I li,' Ha lm v" r1ii11 f, ,'0 11I " ol"d a lllel' /luhnl",'
alh in \\ "" li) Ili..h,'/' ' : i"h l lln lt , ,,,!',dl,"1 zur ,·../'kt'hr I<',ph ,-n 1... .il'zilt, ·1
. II'1lß~' nlwh d"1II ,1I.n I',nd,: d"l I"" ,pzl/!' 1.1/1113" 1t, 1"/o(I'n,'n '-pitr,.ltu,lrkt,
d t' r' "m"u d,' /' \\ I..ht I/! ... n \ "J'kdll ,'h \l "f'JJllnkt. d ../' , ' llld l dIr 1.,111, lind
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w'~!'ei di ,' e1"ktr isch (' Bahn in e in" I' "fT" IIl'n ( :alerie nnl" l'hal h deI', 'tmUt 'n-
h"nl'kc gefiihl'l ist. \ ' on hier a us ~e tz t di l'~"" '( ' ihreu \\'c'g lI/wh Wl'st end
fOI·t und el'n'ieht iihl'1' d, 'm a ns tc i" " nde n (; ,'Jiindl' mit l' inl' I' S t,'i /-!lIng
,'on " 011' I, I" I k ...· .k - ,., ( .n ",IC IS 'a nz l,' r l' la tz . C'1Ilt'n nl' u g,'sl' haffl' /I('n. 1"'l' l' lts vo ll,
,omm,;,n hcpll nnztl'n und ge ptla,, \(' rt,' n ,'t l' rn pla tz , dl'l' a J. ~l it lt 'l punkl
"
on \\ e:;t l'nd und a ls :-;cll1'it"'punkt d,'r Bahn di " /la nz,' , 'm/lehung I,l"
lt'l"'s"ht 1)I'c I' I! fl ,., ' I I Ir " OJ' a au JIlulen ( CI' "ugan/.(. , 11l'gl'n zu ' l'n !a In:;tl'igen .
, .'" clul'chweg ' naeh ob"n o fTen s ind , z"igen hesond,'l's hi l'r am l~ndhallllh"f
t' lIle J'ei e~I" künstlerisch e DUl'chhildung.
D/C Halte 'te ll.. ,. He iehs ka nzl,' r l' la t z" liegt in I'in em ~egl' n • 'o rd,
Wl':;t nh:;~hw,'nk l'nd,'n Bogen,
/llIltel' deI' vorliiufigen Endstlltion i"t eine ,'il'I'J-:l'lei"iJ-:l' 'I'ulllwl ·
l~l'eekl' ausgefiihrt, del'l'n n elcis"aulage fiil' di l' .\ ufs tl' /hlllJ-: und fiil' da "
l /lIs" lzen \'on Ziigen l,,'stimmt ist. Di,'.l' TIlIllwlstl'l"'kc lJildl'! ht'I'l'it ·
, l'n Bel" f " I' , \ I J II ...1 \ll 11/' ( 11' III • us ic It g, 'no/ll/llelll' Fortsl't zung der :-;tlll tH<' lIwll ,
'ahn J-:"gl'n Spandau zu .
" Die Bauw~ise dl's TUlllwlkiil'pl'rs (Ah h. :! und I) ,'ntsprieht. a h,l' sehen \'(1Il kl"lIlen Ahweiehul1gl'n , !I"nz d ,'n l'nt~'rj.:rundIJllhn"ll'l'ek,'n
(,c,. ,'t'\ll1mlinie. Xa eh .\ushuh der Enlrnas ·,'n w"l'den :-;ohl,' und Wiindl'
I"S l'unm'l s in H"ton au 'geführ t , di e, sow eit der Bahnkörper im (;rund ,
;~aHS,'r li.el!t, Einlngen a us wllSsl'rdichu'n I'appsehi cht l'n I'rh llltt'n . Di"
. ";kl' WIrd gehildet durch l'ine fortlaufende Ih'ilw von Bt'!.ongewiill,,'n
~j"'lseh"n eisernen Trä gern. die in der ~Iitte auf l'nlt'rziigen I'ul,,'n, wl'leht ,
I Irersl'it~ dureh, 'iiul enreihen ge, tiilzt \\:erden ,
. Die Hnltestcll en hahen mit .\ us na h /ll" der .\ hz w,' i/.!ha ltl's tel lt'
',' BI~marekstra.ße" durchweg \IIUenbahnsl <>igl'. :-;i" sind zugiillglieh du/'C'h I
Jt' e\ll(' Sti,'g,' an dl'm einen J~/l(le , . \ ueh dil' F"hrsehaltl'l' und Billl'tt -
l~utO/llaten hefinden si ch in d l'/ll l nlt'rj.:rund, d,' sgll'ich,'n di l' Sl t,IIWt 'l'ko,
. lllnn:;eha ft.-ll'äu /lle u, w. Die \\'ände dl'r Bahnhiif,' s ind wil' h(' i d, 'r St alllm-
~treekc mit hellen Kaeheln helegt. dcren fa rhige ,Ein fll,;l"uug I)('i jl'd elll
,;a hn hof "ersc1licd en ist. HO daß der tägli"he Fahrgast die hC'l n 'ITend,' /l alte ,
s dl,' sofol·t erkl'n/l('n kann, .. hn l' e rs t na ch d"lII , ' IInwn sl'llI'n zu m iis:;en .
, Lllftzllfiihrungs iifTnung,'n und Hettungs,til'g('n s ind t'nt/un g dl'l'
~',lllz"n Bahnstreck e a ngeord lll' t. Di(' G('SHllltanla g" sl'l zt in uezu g a uf
; le .\ hmessunge n d,'r B, hnhöfe eine große zuk iinft ig(' \ 'crk,·hl'sentwiek ,
1~l ng V'I/'aus und "nt"lH'i('ht dahl'l' ni<'!11 elt'/ll uUj.:l'n hlipk li,-I,,' n He h wae lw n' edurf.
,'n eidlt hi nl< I di t 'JIl I'lal z d I' , p" '"ul, r. 111' ' 1'1'" oll I.llu \l )/" I"n
I"'n·it in "ngrill gl'IWII1I11"I" n ,\ u..h'lIJ unt t" uh, ..n '\l 'rdt n. uni ,uH d, /'
Bllh n in niird lit·h.., Hid Hllng dt'n r ,'rn dl'" ultt'n B,'r1111 , di< KI, I< I
"tr a ß" uud cl,'n .\1,-,' Ino, 'rpill z, ZU "/ /'l'i..Jll'n. I)i,' l 'n lt" IIIUdh.11II \\lId
in d"r " hönhau ,I' .\ lIet' ihl< Vo/'t I'lzul1g lind"n und illl ZII " d,, ·, I'
,' traß" mitrC'J Hnmp" in "in" \ ' illd u Ihuhn ,ih, 'rlt, ·I" n.
Die Ilus/.!efiih/'t(, T..il 1I<"'k,' t,,11t "i ,w, dt'l' ph \\ i' ·111.( I. 11 und k, t
Hpie li/.! '\t 'n Bauwerk d,'l' mod,' nlt'n Htlu hhu llll"',,h nil dar. \\, ' hall , "JII
i h" /'bliek iiher di,' Einzplh, it"n d"r Ba u \\ t'i ,. z,,, ·t·k/llliUijl; t' l "I,,',nt.
Dil' hn'i!l'. \'tlll kolllnit n g"rnd,', " " k,·hr " ,i, 111' 1",·il' 7.1 'l" I,.tl),
\\ al ' wi,' g",..hlllr..n. d,'1' l'lIt.. rpl lll t. 'r b. Im Ilf I... itlini,' zlI di, ,"n, d, 'h
hek alll d ie lI oeh hllh n/!" ' I'II"ehllft lri"fii , ni, ht d i,' I",hii, d liel,,' B,'" dll l/lln',
w"il "('I'"it~ 7.1I /' Z('it der \ 'o/,\,el'bundllln /o("n "i ll< ' l ' nl.'l lun,,,'hJII ' d"
Le il' ziJ-:" r. tmß.. zu/, . \ufn.lhnu' d, 'r ( :..I,·i",' d.,/' d Ol'l Ji"/o(, 'n d,·n , '1' Iß. n
bah n " on d,' /' «:" IIH'ind , in .\ u. i,·h, g,·nolll lll.'n \laI'. /I i,' 1' 11\ 11', ,11
"p)l1I ft mllBh ' . i..h cl _ha lh lIIil ,','il<' U" la U..n I" /o(nllll' n. IIl1d d i, I I n l< h
d"m Lagt'plan ( r\ bh . .i ) in foll!t· JI(I ..r \\'" i. .. d lll l'hgdiihrl :
Der 111' I'l'iingli, 'I" End hllhn hof ., l'nl dllnll'r I'l ut z" \\ uni, 1.1
zllm I",'ipzi,wr I' lut z ,nl'(' hoh ..n. Di,' g, "t'hAh d u n h l ' nt, rfllllllln '
d" nt'u n Hotel " Fiir. t. 'nh"f', 1"i d. "li ( ;/'ii,,, llIn ' '''',,,it d"1 11111/1
t un/ll" in ..in ,,/, \" ,' i"" Ill'rge. 1..11t \\ un i.,. d ß di ,' ( :, 11Ildpf"il"r d, - 1II0lHl
IIIl'nt"I "1I U,'hii ud t,. " ollkollllll,'n u nal ,h:in gig \'0 /11 Tllnllt Ikiiq " I du, ..h
di "sell hi nd u/'eh!!,,,fiihrl \\ uni, 11.
Der in lIuUt'I'l!('\\iihnlit-h l!,oU"n .-" hm,' IIng.'n g"h,lltt ·n,· BlIlJllhnl
. ' L ipzig.'r I' lnlz" \\ unlt· Iwn 'it - End,' ,' ..pl(-rnl,,'r I!IOj d"lJl \ '" rk,·h /' irl,,·,
W,h 'n,
Hin te/' d it""11I B. hnhof liisl . il'11 d",' ZWt i/lt,I,' i ig,' Tllnn,'l in zll, 'i
"i nW'I,'isi!le TUIll1l'lköl') pr ,\\Jf. 1)..1' iidli ..h,' d lll'c1" 1I1t /'t d,'n "nh'l glund
de" bekannten \\- ,,,nhAu", . , \\'.., t11t·im" und \\ unl(' gt'll'/! ..n t li"h d,·
EnH' ih '/ 1I 11 '"halll" di"M , K nllfh 111 " . 1Jt'f('it Ilt'rg" ,, 'IIt. d, ·/ lIiirdli..J"
TlIl1nc'! durl'hfiihrl da K"II" r l!" 'c hoß dt , kai,..rliph"l1 ;\11l/'in" ,IIIIlt' und
deI' ka i, " r1 ich"n Adlllira lilÄt. Di" !J urel" jllt' /'un /.! ,It· , ! ' nl plglund.. d l" "
iilt ,' r" n l :('hä lld" " ..ltörtc ' ,\(' 'l-n d" I' vi,'lfaC'!"'n " nt, r fungu ng" n zu dt'lII
seh \\ i" r i 's!l'n lind 1<'11"1'. t,'n T(' i] d, " ( :""" m tllnlllg, ,
I) II/" h di, ' \'oU, Inß" "In' i( ht dt'I' ,\ i",k l' z, ,,'ill(' !< 'i i' I,, 'r l.(e I 111.·
'1'1I 1l1H'1 d" n \\' iIIwllll "plllt 7. , zi"hl , ich da lln dUl<'h di<' ." ohreu t, a ß, hi
ZIlIU «:"ndal'IIII'n m /'kt f. ,I ('rad lin l/! lind ",'h ' \l 'nk l h i../,. tli"h l an d, u
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treffend den Bau lenkbarer Luftschiffe, imletzten Jahrzehnt des vorigen Jahrhunderts*).
Im Folgenden geben wir die unter obiger Aufschrift in der "'''eit.
sc h r ift des Vereines deutscher In"enieure" erschienene Verötl'entlichungdes k önil!;\. württembergiseh en Bau-Direktors v. Ba c hauszugsweise
wieder, d,n dieselbe dazu geeignet ist, den Auteil der IngeniclII'e aud en ArheltCll Z e p p e l i,!IS in das richtige Licht zu riicken:\\'eun lIlan die A uß erungen d er Ta"espresse iiber das lenkbareLuftschift· d es Grafen v. Z e p p e li n während der letzten Zeit ver-folgt, so hleibt im großen unu ganzen d er Eindruck , duß dem kiihnenMaune \'on den aufgerutenen ' ach verständigen, zu denen in ersterLinie die Ingeuieure zählen fust nur H ind ern isse bereitet worden
siud. Das ist in Wirkliehkeit' un zutref!'end, nnd deshalL erscheint es
als I'lIicht, die bezeichnete Auffassung im Inte ress e der gesehi~ht.lichen Wuhrheit richtig zu s te l!e n. Es kann einem Zw eifel mcbt
unlerliegen, daß eine so lche Hichtigst cllung ganz im ' inne des Grafen
v, Z e p p e I i n g elege n ist dessen außerordentlichen Verdiensten
os keinen Eintrag tnt, wenu i:'rtiimliche Auffassungen beseitigt wer~en,di e nur aus nicht ge nii" ender Kenntni s der tatsiiehlichen Verhältnisse
en5tanden s illl\. Gesch~htlich ist folgelltles festzustellen:
Am G, Februar IH!IG hielt Gmf v, Z e " p e I i n illl WiirUelll'bergischen Btlzirksv erein deUl.seh ur Ingenieure in Gegenwart Seil~erMajestät d tlS K önigs von Wiirttelllbtlrg einen Vortrag über se mo
" E ntwür fe fiir lenkbare Luftschitl'e". Er berichtete in d em selben unterllnu erem iiLer da s von Kr e b s u nd I{ e na r d erbaute lenkbare Luft·
seh if!' "La France", w Iches zwar bei mehreren Fuhrlen in den ,Jahren1884 und 1885 an seinen An sgangspunkt zuriickkehrte, jedoch nur
eine G eschwindigkeit von 6' 5 m/::;ek . und eine Fahrtdauer von13/ , ::;tnndeu errtlichte. Es handlo s ich also nach don Vorgüngen \'~n(: i f f ar d, 11 ä nie i n, !{ 0 na I' d und undereu nicht mehr UIII dIeErfindung \'011 Fllhrzeugeu lIIit Ei geuhewtJgung, sondern nur noch ~111deren Vervollkollllllnung. Im Jahre 18!II trat (:raf v. Z e P I~ e.l1n
au di e A ufgahe heran , s eine (: edanken iiher Icnkhal'o Lultschltl e zu
und e he nfullx dr-n Bau t'i n(' I' t'It'k t r iseht' n L'nt t'l'grundlmhnahzweigungdu rchf ühren wir d,
Bem erkt'n sll' t'rt ist, da U d i,' St udt vert n-tung von St'hüncherg lx-idem ei ngpschlag,'n,' n \ 'OI'ga ng sieh wohl bewußt war. daß di e a ngest !'l,lltt,Schnellha hn in den ers te n ,Jahren nach BNriebserü fTnung s ich nicht a usden Verkch rs einnulunen a lle in vi-rz insen kann , und dall hei der Fest ·ReIz ung dos Cf' ld ht'darft's lx-rcits fiir e ine n Belrieh sabgang \'orge st'h en
we rde n mu ß. ZUI' Deekung a ll ui eser Au fw erulungr-n is t n uc h hi er wiebei der e inga ngs hesehrü'h"I1<'n Bahn nach . ·e u· \Vt's«'nd di e Beitrags ·leistung j"I1<'I' Urundl"'sitz"I' \'or !-\t's t'h , 'n , die in ,' rs tt' r Linie ei nen Vorteildurch den nr-u ges ehatf" ue n Verkohrsw cg l'r la ugl' n,
,\ us vorst eh endi-n l ~ri irll'I'ung('n ge lu hervor. daß in jiingst Cl' Ze itd as s tiid t isc lu- Sehnl'llhahnn,'tz der deutsch en :\ll'lropole xir-h wesvnt lich\'l'r gr iiUl' rt hat. und da ß vin c n.unhnf te Erweit erung fiir di e nii ehs~cn
.Ialm- durch di e hereit s in .\ ngr itT ge nouune ne n Bauten g,' si ch ert 1St.ga nz abg..se lu-n von den \'on \'t'r,' eh i,·d en 'n S,'ilt'n nO<'!1 ge pla nten wt'it t'r enLinien ,
Di,' {;roUziigigk.. it I,illt s ieh wohl all di ('sen Anl agt'n niehl ah·
s prt't' ht' n, Ein f'r s,·it s h 'lt man s i"h nieht gest' h,' u t. mi t .\ u fwe nd u ng se hrgro ßer :\Iittpl in da s ,' ng l)(' ba u!t' gesehiifts. und \'erk"hrsreicht' Stadt ·innt'!'l' mit "i ne i' nf'u,'n Durehlllt'ss criinie t' inz ud r ing,'n, lll ide re rst' its ha t
man da und dOl'l iiher d i,' sti iclt isc he Balllllneil e w"it hinaus Iwu e St raßen -
ziil!" herl!f's!t·llt und di ..s'· al s I..·itl in i,'n \'on ,·It'kt r is<, he n .'tadtsehnell -hnlu1<'n henutzt , di,' \'()J'PI'st nur d..n Zw" ek hahl'n. unhehaut p (:ehipted,'r I\l'Ililuung zuzufii lll't·n.
Es spi a m S,·hhl ss,' di, 'spr Au sf iihrungt'u d elll \'erfass, 'r ges ta ll t'!,pin" n Bli"', a uf di .. t'insf'hliigigt'n \', ·rh iiltniss.. in Wien zu werfl'n , Ullld arau f a uf n1<' r ksa lll zu mllch ,·n . daU \\'i,'n in bezug a u f den StraUenllllhn -
vNke hr in d t'n It't zl en zf'hu .Jah n 'n st' h r (: I'Oßes g,' le is te t hat , in L" zu g
a uf dpJ) St adt st'lu1<'II\'''I'kehr a l,,' r a llt'n a nd"!'l'n GroUstiidt ..n , in ersl erHeihf' Berlin , naeh s teh t. Ilit' noch im me r mit Dalllpf betriebf'll{' Sl adt ·hahn \"I'r la ng l \'on .Jahr zu .Ja hr grö ß..!'l' Zu schiisse , ohlw di e 1,1"lllln f!d('s ( :l'ol3st adt \'l·rk ..hr s nt'nn,'nS\H' rt zu he.. intlusst'n ,
. ' oeh ist dem Eil\'( ·rk..hr d it' Inn l'I't' St adt ni ..ht c l'sehlos:;c n, nuch
s ind a usg,·dt' h nlp St adt f!t'hi" te in herrlich slt'r La g,· nll\·('/'Laul, \\'eil di e
rasehl' \ 't'rbindnng mit dt'1Il lIerzt'n dcr St adt ft'ltlt. Dit' in z \w i Jahren
zn f!" wiir t igt' lHle Fprt igs tellnng dn z\\',·i t ..n Hochqu('llenleitung \\'ird di ..Fm gt' dcr \\'as~el'\'..rsor gun" d er .\ nhö he n vom Kahlenberg Lis zum(;alitzinb"l'g und \"I lIl hicr bis~um \\'i..nerhN!! liis..n. s i,' \\'il'd di e !3..hauunghl'l'r1i"h gp lege nl' r ,' Ia d tgt'h ietl' erll1iiglielll' n . \H'nn gl"i ehz"it ig lI1it d .. l\\'o..sst'I'\'el'sul'gung a ne h di e \'erkchrsfra ge g..lfist \\'ird ,
Die \ 't'rhauung der a usgede h nte n <:e1Ündp d"s ~ehmclzl'r Ex er zier·platz..s li"ße s ieh lI1it d"lI1 Bau ..inel' Dnl'l'hll1 "ss,'r1inil' .. :\la riahilfel'straße -Innen' St adt~ I' l'llterstcl'll " in \'('f'hindung l,,·in g..n. \\'ie denll' ti gcGeu ankcn s ieh \"'I '\\'irkli"l ll'n lass, 'n . 7.l' igt' n di .. ncut'I't'n g le ichart ige nB,'r1iner Bahnanla gen, zu deren Studium hil'mit ang"I't'gl \\'ird .
( :I'lllld f, ' u -n d t'- Deu ts c- ln-u Dom..- vorü l«-r. mi t te ls z we ier U"gt'nhiigt'nin d itOTau be n. t.raße ei n. Il i,,- ist nur miiglich d urch di to [ 'ntcrfahrungt'ine_ UPU t'l'h,lIlt"n I':ek lll u- '" eine He rxt ..llunu, die l'h,' nfa lls vie le :\liil w
und K,...u -n vr-rursacht«. An d"1I1 räum lieh sohr Iwsl'hränkt cn . a b..1'iiu lk -rs t
vi-rk ehrsreichcn Ha usvogt..iplatz erreicht die Ba h n \ ' 0 1' dem H..ichs bn nk-gl'hiiudt' dit' s -hr sc-hm le , 'i,·d..rwa l], t ru ße, di« sie de r plnz" n Lä njn-
nar-h du reh fiihr t , um ZUlU . ' pitt " llUa l'k t zu !!t·la n<7cll. e u rem e b .n fu ll«
rii u m licb Ix-sc h rii n k te n . unm-uu-iu verki-hrsrvie lu -n Pl a t z. H int ..1' d i-m-
",I\,,'n heriihrt in rh-r \\. llstruße di .. Ba h n die l 'fr-rrnu uern der S pl'l'" und
erreicht niie h t di -r • "'lJ('n It oULriiekp in ei ru-r drpigp leisig"n Anl ngo da s
vo rliiuligr- Ende. Di,' <:eSllmtl;inl!,· d I' n..ut- n Tr-ils t recke hc tl' iigl ..Iwu
:!·.i kill. Die Ba hn vr-rl äuft ang..niihe rt \\ a g l'..ehr. , ' i.. ha t die Hul t..ste ll..n
.. Ka i prhuf", .. Fl'i..drieh_tmß .... " HRu.svogteiplatz" und " Spi tt ..lmurkt " .l... tzu-re i ' I ein-t \\ ..ih-n Kopf tat iun, \\ r--halh hinter dprs,' lhe n Aufstell un gs -
und L' mset zn ng_gelt'is,' vorg(', ehen \\ urd..n,
,·ä mtlich.. Ha lt,·",t<'llcn hab..n ~I i tt .. lhahns teigt' \ "lIl ,·t \\'a 110 /11I..iing,·, Dit'-" .\ nord nung wal' I,,·din!!t dureh die .\nord nu ng d,'r Zu gan crs -Ireppen, dip mll' au d..lIl , 'tmßl'nfahrdnmll1, g..sich..rl dUl'ph H..ttungs -inseln, durC'hfiihl'b,u- \\ an'n,
Di,' 1':n t h' I'IIIIIII!,'n d"r Ha lt" !t·llpn untl'r.. inRnd..r si nd u n,I!,·\\'iih n·lieh kurz. Di...\ nnrd llllll l! d..r . ' t i" g"n an dcn I"'i d,'n Kopfend..n dpr Bahn -~tt'i!!e, die ,\n \\"'ndu ng lang..1'.\ Iittelhahnsl,·ig,· I"'d ingt en da s Au se inander-
zi" he n de r ( :e l,·i .' auf _t'hr I!I'oßen I":inl!,'n . _0 daß di .. iib lieh,' li"hteT unn" lbrt·it.. von H':!" 11I nnl' auf ganz kurz,'n , ·tre..k t'n in ,\ n \\'l' lll lungkUII1. Du reh di .. " B, 1I\\'{'i,,' \\urd,'n di .' lI t' rs lt' llun gskoslt 'n natul'gelll iiBl'h r un 'iinsti' 11l·,·influßt. . '..hr t"ul'r uud -phwi"l'ig wurd,' d" r Bau a ll..hd urch di,' niitil!" Eiulö,un" "iui"t'!' II l1u~ l'nllJ( l:; l i i ('kl' zu r Strnß "n \'l'r ·Im 'i t"J'lIn,l!. f!tm·h ditO .\ hfi ud ung cl"r B." iIZ~'1 dcr u urch' lul'J't,· u ( :t'h iiurl "
u ud vor nllt'lIl dureh ui,' \\', 'rhllitung, J) ' l dl'r Tuuul'l nuf sl' iuf'r ga nz{'uLiin,l!" l'l\\1l z\\pi Il r itt ,_ 'inl'r lI iilw iu t :J'lI ud wns_er l'i u lalll·ht. wal' l'S
uo t weudig, UUl d, 'n Kör p,' r im T!'t"'k"llen he rstl'lIl' u ' zu kfillll, 'n . d asl :nllldwa: "1' hi ullterhalL (),'r ,' oh le zu senken. Die \\'n sserahsellkuu~,ditO h.. i dil' " lIl B IU in ),i hl'r unt'!Teicht<'m L'mfullg zur .\ u weud unggl'langt .. , I"'diugtl' di,' H,'rsll'lIung zahlreieh,'r Hoh rhruullt'n l'lll llln,l! d l'rgauz.,u Ba u" t n 'ckl'. dip da- (:J'lIIltI\\a~ ' , ' I' mitt"ls t'1t ·ktriseh Ilt't r il'),en.. rKn ' i .. lpUllll"·1l :1 hi, .. 11I t ipf l'nktl'n. Il a d,'r Tu nlll'! "iJw a u ),.. idpu Endl'u
ofTl'ne Hillllt' dar kilt" lIlußt"n di,' l'ulllJlt'1l wiih le lld dl'r ga uzl' n Bau ·
z il in Bl'l r i,·I. hl.. iben. _0 daß hi('( lurch Kostcn ,·nt.sla udl'n, di e m il
:\1 ,1111 pro Ifd, 11I T UIll\t' lkiir p" I' llugegl, llt,U werdl'u k~~un,·n . J) , S ":.in-!l;l'h,'u Iluf wt'it,·I'l' Eim,,'lheitl'u d.. r Ba u hel' tt'lIu ug \\ unlt' den \'c d ul;'b,lI'l'u Ha um iil"'r, ehr"i tt'u unu , oll I"'solld"I'l 'I' Darst, 'lIun g \'or),l'l lldt eubll'ibt'n.
T rot zd" m 'l' llI \'('rk l'I11', I'l·iehe .";t ru ß,' u ihrer Liiu l!l' uach durch -fa h n ·u . \l e upt\',·rk,·hr ,d"I'n , \\ i,' die Fr i,·d r i,·hs t l'lll3t-. gl' k re UZ I wurdeu,
so kUllnll- d,'r B,lIl d '1' Ba h n ohl1l' L·u tcr),rf·ehllu).! d ,,- StI"lB"lln'rkl'hn'sdurchgl'fiihrt \I .. rcll'n. und _iud au"h 1ll' III1l'n Wl'rte Bl'~ l 'h iid igull~en Lc -
naehbl rl l' r ( :l,hiiud ,· nicht zu \'('rzl'ich lH'U !!e\\'I"('Il, I)i .. (; psamtkost cn
cl 'I' '-wdt -trt'ckl' \\ urdf'll in Ta g"shl ätt"rll \ icd.. rhol t mit 20 :\1 illioll('n~lI r k a u 'l' 't· I,,·n, I) i,· Ba u hn'ch nuug i t Iloeh ui('hl nb,l!c,p h los '('li, trot z-d l'm kann I"'ha u pt l' t \\I·rd, ·n. dllLl ditO g" ua untl' Summ" Zll hl ,,·h ~,'~ r i fT,'nist. Im ml' rh iu ist l'_ z\ \ .. ifl,lIo , da U di,' Ba uko, tl' U d il's"r \'(' rhii lt n isllliil3igku rl.en '-t n'ek.. cl' I dMlIl l'in,' "Ilt p!'l'ehelld,' \ ' t'r z iu ,'un,l! fiudc ll , w"nlliu \\t' uil.!l'n ,/ahrl'n ditO Fort-l'lzllnl! iillt'r dl' u .\l e. a ncll' rpla l z hiullus
uach • 'onlt'u dt'm \ 'l' rkehr iih,'rgl'l"' n s"in wird,
Ili.' uä chst.. Zuku llft wird Il'h reu . iuwi"f"rll d.. r B"I r il' ), c1il's"rUl'u,'n Lin i.. Iluf die H,' bung d", \ ' e rk e hrs a uf d e r St ammst n'l'kl' ),ei ·tr .l,l!,·n \\ in!.
. 'pripht mau \ ou dl'u lI('U('n Ik ' r1il1l'r Lutl'rl! ru ud Lah ue n , so dad
ein" Ba h n von gll'il'h,'r .\u"fiihru ug, w,' iSt· u il'h t ii),"rsl'h pu w"rdl'n, di l'
er, t \'01' \\t'ni 't' 1I \\'oe hl'u in \ ngri lT "'Ilom ml' n \\'u rd... I·:s is t d ies:
,,) I) i (' L' nt I' I' ,I! I' U u d ), n h n 11 a (' h S c h ii u l' ), .. I' g,
Dil' ,ta<ltg,·u1l'illd,· " ·hiillcberl!. d,,!'t' n B" viilkerullg Iwut " ,'1wait iO.lH" J ,' , 'e lt-Il ziihlt, gl'hiirt zu (;roU. Bl'rl ill. ist also ,me h iu da s \ 'l' rkl'hrs ·
s)' telll der Heich haupt 'la cft .. inzurt'il ll·u. 1ll'J' di l'ht ),,'),aut<· ' I\ ' il des
.'tadt 'l'biN.'- lil'gt iu B 'r1ill ' \\'" t, der Iwut<· fltl('h seh waeh I,,·bau k Te il
schließt si(·h . iidli"h au . und ,'S ,l!ll lt. d il'sl' u mfa ugn'ielll' u, d"r \'erbauung
zuzufiihn'nd"n (:"Iäud,' (!t'm St ad t- t'h n,' I1 \'.. rk d ll ' a uz u l'l'ih,' u.Zu dit o l'm Z \t,,'kl' 1""'hloß d i,' Stadt\'('rwaltu ng \ ' 01' \\l' ui,l!('u\\" ,,·hell den B.1lI l'i lh'r ..I..kt rischcn L'ut.. rg rundl mhu, die. Vo ll d ,'r Haltl' -
. teile ' " 'oll" mlorfplatz" dpr l'lektri_dll'n Ho('h - uud L'ull' rgruudlmhul\u,'gl'hend . (h s , 'la,lt,l!ehit'l n.n • ·ord..u nlleh . 'ii dl'n ill l'i nl'r \'orliiufi gl'nL>tng.. vo n .. t \\ l\ :1 hll durehhchn idl'n so ll.
Dil' 1l. lIko I..n iud m it I:~ .\ l ill iont' ll .\ Ia rk \'l'ra us,' h la~t. IlerKon z.· _iolhuntnl!! \\1' pu Fort ,'tzuug dt'r Ba hll ulleh dl'r Stl'a B,' L'ut<·1'de u Linde n , t. ht I,,·n·i t iu \',' rhl\ud luu /!.
Illzwi eheu hah"11 '- i,'ml'u , • HlIlsk ,' .\ ,-l: , m it dl'm Bau deit'r-t .'n 'I't,il tn·t'k,·, fiir die eint' BlInz,·it \'p n z\\ei ./ a ln't'n in .\ nss iph t gl'-
n Oll ll ll e ll i t. h,,·gull nt'Jl.
Il 'I' Lin ie nzn g der illl Ba n bcgriffene n Ba hn ist: • 'ol!..nd orfplat z,~ lo17.stn Ue. \ ' ik to r ia Lni l·- l'la tz, .\1iillt'hene rs t I'llB.. , Bayrisch er Plat z,
.. 'hö ne l)(' rgl'l' lI a n pts l ra U,·. \n d it' St alll llll lllhn so l! sip h d ann di t' Forl -
,..twng \ '011I • 'ol!t'IH lolfplalz d nl'ch 'd i!' ( :...n t h incr . . Kiin icrin .\ n).!ns ta.
un d \ ' ik lo r i, straße iihl'r dt'n K!'m l'el'l'l a t z n nd dn r!'h d t'n T iergart en
nae h dCI Bt'hn'n_tI'llLl<' lInsdllicßen,
, . 'hon h'·IIt,· , t, 'h t fe-I. daß d i.. mit ,'·hi;nel,,·rg Wl'lle if" l'IIde 11{' .
na 'hbarte ( ;enw inde \\' ihll crdorf u!'m \ 'oJ'l'an' ihr,'I ' B ival in fulgen
wo ZEIT~CIIHIF r nss Ö:TEHH. I 'GE1'IE H- xn ARCIIITEKTE. '-YEHEI.'E: Nr. 4!1
.\I Il-f'h iIH· i,t an I.·id,·n Zylilldl'11I mit \ ,'nlil-kuerun.!! I'l'l'>'l'hen lind
mit "iIH'1II Li nd ",(·IIt'n \lIl111 tlllia kk" lllpn ' "I' unlllitt.·lhlll' !!I'kuppelt.
1>,'1' fiir di" I'falln"n l'1 ftll'd..r1il'h.· Dalllpf 11 ird d..1' ,\lll~C'hil\l' zwi,chl'n
dl'1I h"idell Z,rliIHIl'1'II entzug"11 ulld </"I.""lh,'n durch l'inl'n 1)alllpfenW!el'
nampfanlq-f' df'r Pl'chorrbrauerd la MDDeben.
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Maschinenwesen.
,,Frankreich, • -ordamerika und England sind uns mit bedeuten-
den Aufwendungen vorausgegangen, Sollte die deutsche Technik nicht
auch ihren Anteil an der Lö uug dieser Aufgabe haben und nehmeu ?
Wir srlauhen In diesem iinue Rn die deutschen Ind us t riellen
und Insbesondere an die ~litgliedcr unseres ,.ereines uns wenden und
ihnen die Bitte um ihre )litwirkl1ng hei dem bedeutenden Uu tornehuicn
warm ans Herz legen zu sollen."
Hieran schloß sieh die Gründung der (h'sellschaft zur Förde-
ru 11:; der Luftschitlahrt in Stuttgart, A.-G, Das Gründungskomitee
-etzte fest, daß die (:esellschaft er t errichtet werden soll, sobald ein
G rundkapital von .\1 I ,II(~ 1,(" I gezeichnet wäre, und lud in einem Aufrufe
zur Beteilignng an derselben ein. Es wurden im ganzen ' 00 Aktien
zu je.\I 1000 gezeichnet. Graf V. Zeppelin war mit 413 1 Aktion
beteiligt, da es t rotz eifrigster Bemühungen nur gelang, ) 1 36fl.OOU
aus den Kreisen zusaunneuzubringen. an die der Aufruf ergangen war,
Am :! ' . Juni I 9 erfolgte die endgültige Bildung der Aktiengesell-
schaft, als deren Zweck die Durchführung von ersuchen zur Er-
weiterung der K ennt nisse über die Bewegungsverhältnisse im L uf t-
meer nngcgeben wurde sowie die Ausführung und Erprob ung von
Luftfahrzeugen auf Grund des vom Grafen v, Z o P p e I i 11 aus-
gearbeiteten Entwurfes,
Ende 1 '!!!) war das Luftschiff fertig', aber auch da Kapita!
tI..r Aktiengesellschaft war so weit aufgebraucht, dall zur Aus-
füh ruug de r \' rauche weitere äl 150.000 beschnitt werden mußten, was
auch gelang, Am 2, Juli UJOU faud der erste Aufstieg statt, dem
zwei weitere im Oktober des elbon Jahres folgten. Damit waren die
I'erfiigbnren (;cldmittcl erschöpft. Die Aktiengesellschaft III ull te
liquidieren, und wurde hei der Liquidation die Veräullerung des Fahr-
zeuges nebs t Zuhehör bechlos en (Graf v, Z e pp e I i n erwarb es),
Es wn l'de eine ;\Iaxilllaifahrzeit von 19" :stunden und nach Angabe
des Vorstandes der Aktiengesellschaft Ing'enieur K üb 1e reine g röllte
C:eschwindigkeit 'ni 1Il/8ek, erreicht. Das erreichte Mehr IlIl Ge-
schwindigkeit überschritt also den Hetra r nicht, den die Hechnnng
der Komlllission des Vereines deutscher Ingenieure erwa lten Iieil,
wenn berücksichtigt wurde, duß bei der Ausführung gegenüher dem
Projekt 18!16. weit stärkere Motoren und eine zweck mä?iger? F or l.1l
der Ballonspitze <Tcwählt worden waren. Jedellfalls bheb sIe welt
hinter der "'ahl Ilh IIIrek. zurück, die Graf v, Z e p p el i 11 erwartet
hatte und un<Tefiihr diml entsprach, was die )lilit1irverwaltung ll('
nötig verlangt~. In bezug auf die Fahrtdauer war eiM K laI' teilung
nicht erfolgt.
Aus d 111 " orstehellden erhellt, daB der Verein deutscher In-
geni('ure und sein würtlemuergischer Bezirksverein, insbe ondere eine
Allzahl von )litgliedern des latztel'en sowie des Gesamtyereines, dem
Gmfen v, Z p p e I in nicht nur nicht hinderlich, sondern sogar forder-
lich gewesen sinti, :;oweit das im ge:.;ehenon Bel' ich der." erhiiltn i~se
möglich wal'. Die Ullterstiitzung durch deutsche I llgellleu re er!nog-
liehte di Herstellung des erstell Luftscllitr s. !Jall deutsehe l ugellleur e
dem Urafen ,', Z e pp el i n jederzeit und gern mit Hat zu r Ver-
fiig'Ullg gestnnden hah n, kanll bei dieser Sachlage ganz auller Betracht
gela 'en worden.
"alnllllllllll;:(' d.'r "_rIlUrrltrau" rC'i in .1Iiiur h.·u, IJa fiir die Dampf-
hl'llupfanll"n ..iu 1l11 lllpfiihC' rd ruck I'on 3 Alm. g.·forderl wurd.., wii~tlt(·
mun. damit da 1I ,· i z l . ·d i i rfn i~ mit d"m (.e~umlliampfl'l'rhrnueh nwht
iil,,·,,·.·hl'itt.·n \\u111." ..in,·n K.· "'liil"'I'dnH'k I'un 11 .\tlll. nnd Da m pf-
iil.·! hilZUlll.( \ oll :!~O hi :lIlO" ('. Il, I' iiherhitz1c' Dampf \\ ird d,'m H"eh-
dnl ..kzylind,·r d,'1' 'I'and,·mnHN·hin.· dnn,h di.. L..illln.!! 1/ ZIl,!!<'fiihrt. Die
-) Jli. I\OIlIlIIl..,iull 11.1110 tI/d'I" llio \on IIL I·, n.. . trr it ht
", ek . un u •.
?inoUl ElItwurf zu gestaltelI, Die konstruktive Durchnrbeitumr erfohrte I
In melll:j1ihriger Tätigkeit durch zwei Yereinsmitz li ,der: zunäcllst du;ch
I11 "'1'11 ieur 'l'h 0,101' G roll IIl1d ~piH rr durch 111" uieur 'I'heodor K 0 b e r.
;:1::11' v. ~ e.r p 0.1 i n iih"rgab di Entwürfe I, !Irdem köni I. preußi chon
! 1 g '1Illlllstorlum, das sie einer Kornmi ion znr Prüfung überwies.~I e ' e ~rhob 1~(' :\I ~ s ta l ~ d u lIge ll , der 11 Heseitigung bi nuf einen ,die errei~h.
are (,esdl~vllldigkelt b treffenden Punkt gelallg. Graf v. Z e p pell n
glaubte. nut seinem dnmal im Entw urf vorliecend n Fahrzeuc eineUcsch~l'indigk it von I:?'5 II /Sek. zu erreichen, ·lihr nd di Kouunission
nur Ollle olehe von etwa 5 111, • ek, in Au sieht t illen zu können
gluubte. Dahoi waren Dnimler-Honziumotoron ang nommen, di damalsn,ocl~ 4 '!l k!l fiir die • 'utzpferdostnrke 11'0 ron ; die Fahrtdauer gab\'I:~t . V. Z e p p o li n im ungünatigsten Fall zu il/. Tngeu an. Dio
. IJlltärvenl'llltung hielt eine Go ehwindigkeit von l~ m k. für nötig,
IUn 1I0ch gegen \\' indst römu ng" n bi zu I:! 111 k. l:e chwindigkeit
a llkllmlJf n zu können. und betracht t de halb das Z e pp el in·
slc ho L uft ichifl' auf U rund des Gutacht ns der Kouuni ion nicht als
lra uchhar,
. In de r sich an den \.ortrag an chließ nden Erörterung wurden
di \ orzüge der "'e pp el i n sehen Konstruktion sowi die Bedeutung
de Lenk ba llons fiir di Krietrf ühr une anerkanut. Es I -urde jedocha ~~ '.1. auf die Sehwi rigk it der Be ~haffung d r zu den Vorsuchen
lIutl g:en Gelder hing wi... en, welche nicht behob n werden könne,
(111 (ho \ ' ersuch nneh der Erk l rumr Z e p p e I i n s, der boigl'ldlichtet
wur(le, nur iu g rollom ~la U , t a be nu g"führt werdun müßten,
I Il i . g~nzt' Verlll~stllltllng <.Icll württ rnb 'r"isch n Bezirk I:e~einel\
,Iatto lIa t llr hch den ZII eck <.I In te l' 0 für d Luft 1'11111 von
Z .. (J pe li n wach zur llfe ll und diesl'n ill in n Be tr bUllgen zu unter-
stutz 11 , Noch im g loic hen .Ja hro stellte t: raf . Z (J P e I i 11 bei dem
Vor st an d ' <.I es Vereines deutscher lug lIieur den Antrag', s ·inell
lI~u ... rdillg IIU g'enrheitcten Entwurf eille Luft chifre durf'h eille zu
bJldol!de Kom mis. iOIl he"utRchten zu la en, d r n Trteil die Be-
chRllu ng dM rforderlichen Geldmittel ermö"lichen ollte, Dem An-
trage wurde (hlr'h Be ' chlllll de Vor tllnde'" vom i .•Juni I '!!6 eilt-
Sproc he n ulld die KOJllmis llion 'ehildet au den HerreIl : Ba c h,~ u . Ie y, F ins t e r wa l d 0 r, Li n d, ~I ü I1 er- B r 5 lau,
I t er, .' c h r i; t rund.' 1 n h v.
Die Kom uli iOIl hat siell ill' ver. chiedellell ,'ilZUII" n, zum Teil
1~ lIter Zuzieh ulI ' do. Grafon \', Z e J> r. e 1i 11, eilig h nd mit der
H.al'h e hefa llt ulld (Iem Vorstalld d,.s \ erl'ille deutscher Ingenieure
ellWII Ber ich t orstlltt I, doss 11 I lIhnlt die en v rRlllaßto, RIO HU. De·
zemher I '!If; eill n Aufrllf zur Z ichnung von (;eldmitteln ergeheu zuI~ssen, .da di •• F örderullg' eine. derarti~ell l'lItern ·hmen" welche'
Illcht Inern Einzelnoll wir 'haftlichen L: willll ver prach, 'ondel'll
d urch ~ Iie dnhui IIIISI-\ fiihrt 11 Arhoitf'1I der AII.gmneillheit Zl1~ute
kal,n, Im t deli Grun dslitz n d s Ver in wohl verelllbar war, Im Auf-
r~l e wird di '. aueh wm lI~druck gebracht IIml im weiter n da"I~rgebll i s der •'tudiell dur b"reits gellannten I' ollllnis iOIl wieder-
gcgeb n, 11'01 'he:! 1'011 d.'n; Ib"11 in eiller H ih v 11 chriitlichell
(:,utllch t n lIi"d 'rg'olegt wu rde lind in den heiden folgend n 'lHzen
gi pfelt :
. I. " Da Projek t des 1I00'ru Graf n ", "'epp,'lin ~tellt inA lbl~8 ! c h t , daU gugeniiher d"11 früheren Ausfiihrun n lenkbarer Luft,
c IlIe, wen n nicht ei n höh '1' 1 chwindi 'keit I, t) doch (.ine
11' sentlich 11111 /1'or Fahr tda uer (h i röllt r e chwindigkeit twa
10 Htundl'n) err ich t werdon kann."
I .. :!.. 'l Dio erf.:, rroidll Ausfilh rllll" d Entwurfe i t an dio
,0 I~ ng ullugor Vo rfragell gebu lIden, (Ieren e l' rimentelle B(>lIntwortllll"
~!I Sl'~ Y wich tig fii r dio I':ntwi 'klun" der Luft. ehiff hrt ist, dall di(>
l\ om ml s~ l on dem Vorstand weit'r • chritt zur \' n irklichull" d
'roj kt mpfi hit. "
J.l' , I " o ~no r Sl!rach ~ich die K umuli-s ion d bill ~u , da~ Z~l'lIr grolle
d,ltl d oriorderlll' b 801 n ulHlr IIU('b anden' l(·('hlll 'he G(I!>,,·t durch
le Erweiteru ng d.'r I' ~lInt nis e ÜhH die t1ynami eb n \ ' erhlill ni 8.'
\'on r IlIliv zur L u ft how gt n Körp rn ,'utz n:.:u nlarl'n hlilten
un,d dall es d"m V reine deutseher hweni ur zur Ehr g'erei,'h,'n
whr d e, Znr Lö. ung die es technisch-I i nschaftliehen I'rol.lcm bei·
~ . t ra~en zu hlll.en , 1 111 weitol: n wi rd IInl-(efii!lrt. (~aB di lI e rste l.lung
IIIU chl lllrur Luft falll'zeug o el/l III'ue~ Arbeltsg"blet d Ingellleurs,1~ r teile. ~I an ork.'1Il1 Iher iu der Ausbildlln!! der ~Iiltel fiir den
~an81'0rt Im Lu ftm( , I' ein dei' f:'r(iUt n t 'hni cben Aufgaben, lind
CI dl u \ ' erwirkliehung' suwohl 1111 die th oreti eh 'itp ul auch~en l1l'u t i ~on . 'tand d r' t chnischcn I lil fsmith I b tretf, wohl möglich,
)as Zi,,1 d r Bes t rebull g n wolcbell n eh d,'r l"inull" hervurrag nder
I'hrllik r und Inl-{on ieun ' 'kein :.;riiUeren ~ 'hwierigkoil"n entgogen-~!,e I n, al vor Zeiten der Schillahrt auf hubem .1 er und dem
.1 enl.~hnb tri. 1.(>, i ichOl-or Trnnsl'uJ·t dun'h .Iie Atmo I'här~, l~n­
ah!llInglg von Strallen j"der Art, mit lJi h 'I' unerl 'khtl'n «:ellehll lII(h~­~ ell en , w,.lc htJ Ziol wohl vi(.lpr Upfer und Anstrl'nJ.:l1ng'(·1I wert SI'!., ~..r % I' I' 1 i 11 !'"he En twl1..r !-ei I·in g(>ei/?II ter Schrill zu dipllem
Ziel ,., di" dllw ..rforderliehcn crheuli(·I"·1I (;('Idmillel kiinnt('n jed",'h
!Iur VOll d I' opfl'rwilli/{l'n (:en i"tlll'it d,·rjeniJ.:ell r r ·i.•. "' leiH da~u
IIl1standl' Ililld inslw ond,'rll d"r \ " 'rln t r d"r d ut ehen Indu trle,
odlof!'t lIe l'd"n: 1J,' r .\ufl'llf ·hli ..llt mit J ..n \\'ort('n:
'U ZEITSCllIUf r DES ÖSTEHIt L ' G E , 'lEl I~- U,' D AIWIIITEK'n:, T·VEIlEI , 'ES " I'. 4!1 11108
zu ,,.fiihrt. I': ist nun höch t wi -ht iu, d ß d i« Pfanru-n. uru hhiinl!i~ vo n
d..11 1I,'la tun' r-h nkunzen d..r 'la ",hili!' lind d i-m D, Illpfn'rhrnlll'h
d"1 I' fa llll" n. immer I) unpf vun möulic-h t !,!leicllllli ßil!"r ,'l'annull' h...
ko uu n--n. Di," !!" chieht auf folg('nd,' Art . Die FüllllllP: d es . 'i(·d ..rd rur-k-
zv liud» "h'ht durch einen H ~ll'I' fiir di(' ZII i,,·Ilt'lHlampfelltllahm(' unter
d..m Ei ntluß rh-- . utm-hmerdruck-s. Der Dum pf I!plnnl!t a us dem .\uf-
ru-lu nvr durch ..in Hohl' in d 11 Zvlind- r di.' ,I el!ler. und wirkt auf d en
d urch Fed,'rn h.,I. -u-tcn Kolbe n..\nd"l't sir-h der Dampfdrllek. "0 ä nde rt
,i..h un-h dir- Lnl!" de Kollx-n», und di .... r wirkt durch Hclx -lüb e r -
",·tWII' uf di .. Einl. ß u-u .. runc dr- • ·it·dt'rdru"kzvlind.. rs . Is t nun di ..
klt'i'n tt' miillliel1l' Filllunu d.., • ·i"d('Nlruekzylind..r'· errr- icl u , '0 I,q!i nn t.
lu-i noc h I!riiU.. r 'JlI Da mpfverbr iuch .., dr-r Ilall\pfdl'uck im Aufn ehnu-r 1.11
sin kr-n : j tz "flnt'!, ich ..in an dir- von den Kt' ,·111 ko m mende Sat t -
d.uupflciturur an!!e dllo 'nt I lru"kmilld..l'\ "ntil mit Q u,,(' kM ilh..l'-
ll·gellln!!. B uart .' a I 1. man n. lind )ijßt Fri,eIHlall\pf ei ll. ,\'(,dll re h d ,' r
I )llml'fdnll'k I!"hallt'n 11 illl. I t di .. " a , (·h in.. ni..ht illl B" t l'i..h, "0 wird
d('r ,'unt,' D, Ulpt tiir di" I'fann..n \'on d'll\ \oll!('nallllh'n \ \'n t il" g..-
lid"rt. f)pr im . 'it'(!l'Nlruekz,-lindl'l' all gl'niitztt· Dillll",f !!elan!!t soda lln
d un' h ,·ilwn Entiilpr in di .. • ron iil'll1l'r für di .. \\'a , '·el'lIarlllh('I" it llng .
, ), ,u d"n I'fllllnt'n htlil'l.l'·ml.· lJ"Ulpfll ""'1' win l nach Du r('h ·
WIIII! dl1l' 'h ,in Filt"r ,j..d,'r zur Kl. '6IWi,UII!! \'1'1''' endd. F ür
dito Da lll l' fe rzl'uglllll! di"nt'n fiinf Z \It' i ll amm roh rk!,~,,' 1 mit je S.) 11/2
lI ..izll;i"h.. für I~ ,\tlll. t'1,,·rdnwk. lI in te l' den F la mlll roh r('n s illd gul.\·
,·i,..I'Il'· l'herhitz"r anl! ·llrdnd. I )i,· HI·iz!!1~e t riimen. nlleh \ " 'I'h" ,,'n
d ..r 1' (· ,>I. dUI'('h Z "i Knul'hgll "lll''';'rme~. fiil'd ,,'pl'i,ewa seI' und da,
\ n l'hwiir/.\\ II ,'I' (ein im Bmuprozt' ""l'ford,·r1il'h(', \\' (~ "'I' "Oll za. !III" ( '
T"l1Il.'rutllr). In di .. "11 \' '' 1' ;irmern l ild d", \\' lI' ''' ' I', " ..I,' h, ',' in deli
\ 1., ..hin'·Il\(.rw'illlll'rn 'llf ~o bi' .)4~J ( en,'rmt \\o('(I"n i,t, auf d i..
"l'fnn l,·r1i"h.' T('ml'" r"tllr ll"br"..ht. Fiir ~Pt'i'UlII~ di"lIt 'i m' ..It'k t l'i, eh
I,,·tri..hent' I' um ' ...·. zur ,\Ihhilf.. ,·ill<' Dlllllptpu lll pe ohne ~chwuugrud .
Di, r nhll'n"el' OIl!un' ,. ehi"h ,utllull,ti,(·h. \\" 'g"u d,' r 1'1I1.\" 11 D, m pf.
"Iltllahllll' ,lIf d,'m Z ,isdll'nl ·hält. I' 111 t di,' D,IIUpflll! chi ne n ieht d a.,
normale Z\' lind!'l'\'e rhiil tn i . "ond..rn I" H·r1wlt,·n ,idl d ie Kolh"II" "/p'i iu me
zn. \\ i,· ) ' : :? Di Zvlind"l'du('('hnH' '\'I' lK'tra!!,' u rj.:; uud Iii .' /11/11 . der
I olllt'nhuh !HHI /1//1/. 'di,' l'mlllufznhl udr"!!t 100 in d!'1' -'I illu t (·. (.. Z, d .
\ ' . D. I ng." Hlu • • 'f. I ')
!tn" IIl'ur nnr iu vrrk ,!t'r '\t"lfiili,rll,'u 111111\\ I'rkl' Iu 1I11c llu lII. Il iese"
\\ unlt· am I. .Jänn"L I. ,1. in Bell'i"b l!enollluwn. Gl'g,'n\\ii l'ti,~ llr hei tl'l
di.' " \\' l' rk n h d..m ' ehr I) t t 'c h me I z \'l·rfah ren. doeh i, t e ~I)
"ingll ieh t.,t \\ oNle n. d· ß l'ätel' a uch nach d..m B t' I' t I'a ll d - T h i e 1- ode r
..in..m 'ihnliell<'U \ ',·rfa h r" l1 mit tlü, ,i!!elll Eill atz.' gL'lI r bt'i tt'l \\ !'rden kalln ,
f.tll .. i "11" H.....h,ifton an!.!"It· 't It'rd"n, ollt n. Der , 'eh ro tt \\ il'd mi t d ('1'
Ei l'uhahn lII!!l'rahrt'n und "dann . n 'hd,'m da .\ltul..ch mi t hyd mu -
Ii e/I<'n 1'1'1' .·n \'011 ·111 .\tm. zu Biillllt·ln ""l'lI l'l>('i tl'l und der UuUschl'OLl
iu "in"1II Fa ll \l'rk" z"rklt'iul'l't i t . dlll t'h zwei, 'ehmal'pu rloko mot ivt 'n
uf -'Iu lrl" nwn ' ..n ül"'r eill" \\" ,gc auf "i n f ;(,'i geflIh re n . da' Hinl!s der
Ik . ch iek uiihne d(' 1 Üf,'n ·n tl.\lI1! (;'lIft, Di.. B ' eh iekkl';illl' s ind für
,·I..ktri,dwn B,·t r ie h "i ngenehtet u nd ind zu m Hehen Hili :? t e ingel'ich tc t.
lJ" r .. in" "- n 11 h. t I'ÜI" Hilf ,katze \'u n 10 / T ru l!kr.lft fü r .\ u fste llzw('cke,
",·lrl", Ka t z. I I' au"h uf dPll 1. 'eilt'n I' run üUcl'fiihl't \\ enl,'n kanu.
lI i" K r.nlllhn i t 0 k r'iHtil! ,,, Imllt . da U di,·,,· I\'e niit i!!"nfall " e illl'n iO I ·
I ' ran für d ito Hohei ,'nl'rann.. h<'im B,.t ri"I ,,· mi t llii",igem Ofelll·insn tz
t"'I!"n kann, l ' n t" r dN I ~ ehi"khühl\(' ind eh 'nfa ll, <:Iei,,' \' erl egt.
B" i t H"lIrt'l ,rutllrt'lI kiinll"11 .lIf d il' ('n 1. I.. i,t· n •·..hu t t" nl!l'n fahn'n .
lI i,' fünf 'I a r t iniifen huhen eill<' Herdflii..h,· \'un 10'.• /Tl2 lind fn"",'n j. ,
10 hi ;')0/. Ein Ofe n h t "i r\!' I!l'Il' ilt,' .\1> t ichl' innt·, dllr..h dito der
tahl ~"'i"hZl'itiJ.! in z" .. i I' falll\l' n ,blauf(' n ka n n. 1)III'"h Hl'h"11
lin d , ..nk'·n dl' r Hillnl' kali/I llIun d ie \ 11 . tlußUI('n",' hl'liebig ((·g"III.
Z" iilf IIlIlInt,·r!m,,·h'· 1I nI'l ·it'· lIlle . Io l'gnn, ( :" II"m tü ren für eim' 11111'.. 11 -
.,t/ llll' ngl' ' on hi 10 / in :!l ~ tu nd..n 1",<lil' ne n di e Öfl'n . lIi,' KohieIl
""rden 'on .. inl'm ( . rl' ife rk r,ln 'on ;-; / T m gk l'llft IU,' ..ilwlll :!I)/Tl
I,lf\ '(' li, 10 /1/ hl'l'itl'n und ;; /Tl til'f..n Blin ker U lll Ende d es (;erwl'lItol' -
hall.e g..tlOht' n und in T ,,·Iwn H ili 10 tinhalt ge ch ü tte t . a us welchen
i(· na h Bl'l! rf in d il' B "hi('ku ngs I'ieht"r I b 'eh 'sc n werd en. Dt' l'Sl'l h(·
"-m n ,inl Z111' Ik fiin ! 'run' 'on Or l,h I'ä nt'n a u" ..im' m iih n liclw n Bunkl'1'
in dIe B., "hiekiitlnu n ('n IJI'n ii tzt. Ili e a u, den (; "lwl'lllul'l'n fallt 'lId e
.\ , ..J1I' \\ iNl ill (·im·n ,\ e1lt'nbll nk,· 1', \,o n hil'r mi t dl'1Il ..I\wn I' 1'Ilf\ ill e i11('
'la ..tw von Li / Fa ,un " " rmii '(' n heford ·rt IIl1d \'0 11 di.· er d 'llIlI in \\'agl'n
W ill \b tnn port" \l' r laden . Di,' (; i,' ßIIllII,' hat z,\l· i iibl'l'eina nde l' liegende
I m n b"llIlPlI. I li" 111"'1 . <Ii"nt fiil' ..ilwn ill I · , il'l3kl'llll ulld zwei g" " iilm-
Ii" hl' III/ ,K räne : d ito unh'f'(' ehl'nf, 1I fü r eilll'n i ll/·(:i..Uk mn lind ..inen
Zangenk l'lln mit t('ifem Fa hrg"1 Ü, t für i '.) /. I>ie Kat zen d er (: i..Ukränl'
hab,'n jl' z,\'(·i H ilf ha k,' n fü r dl ' Kil'l'l'lI d ('1' "fall/wn. lJer lIü 's ig. ' Stahl
"ird in ei lWIll ..Ipk t ri eh h,·t ri(·Ill.·n l'u \\"a g,'n in d i,' 100 /Tl l'n t fe l'llle ,'ta h l-
t lll' llI ,il·ßt·l'l'j h<'fi;rd, ·rt. Di.. , tlU lIlwfiihrung erfo lgt <1 11I ch ..in hieg" 11I( ' ,'
"-•.1,,'1. d n il'h. dN \\' , !!enh.·" . 'u n!! (·lIt 'l'n·"Ill' nd . l\lIto llln t i, " h lIu f-
IIlId lIl"j..k" lt. (.. Z. d , \ . 1>. In '." 1!Jlls, .'1'. l!t )
I' I' flll,·II· lInlor\\II!!I·1I 11I11 '1'·rrli,I"l'lllllri!·h. Di.· " I' 11unI<' ""11 d ,'1'
I I I In le I' . 1 0 tor ( n . ( •• ' e I I , (' h a f t. Z \I' (' i g n i (' d ,. 1'-
I, u n ' B I' I' 11 n - ,\ 1, 1 i " n f.· I d ". fiil' :-; ii d " ,." t at I' i k a g" ha ll t.
Di.. H~ de l', 11 • i"kel,tllh lhll'('h !!"I"'''Ut. ha bl' n !I:lfl 1// 11I l>urehnll's""I'. s ind
IIl1t LlIft n ·if..n on I :~,i /1/'" 111ln ·h1lW :;('1' \'t'1''''')1l 11. U. 1.\\. s ind n ll" "i ,,1'
I' .,d'·1 I..nk I" I. III1l dl" .!Iii13tl'n KI'iinllll ll ll!!' 11 lIIit d "m , e rh ii It lIism iiUig
I!..rinlle n , \ 11 ,'hlal! dl'l Hiid " 1 on :?:l" hefahn'n ZII kiinlll'll. 1>l'1' .\ lIt r ieh
I'rfo) ,t 'on ,·i ller d ri tl "n \\,,,11.· (I<. 1" ka nnt " l1 \'ie!'>'l llligen I>a i III I e 1'-
\\'el'h 'I~'t tri ,I , (Il in d.·1' ' l itt ,· d,·' l ' n lt' l'I!e, te ll," a"f zwe i ~(' I "'l'B te "
(lu , rt l;' "'1'11 ~l' 1 'l' rt lind v"n ei lll'lI1 ~tHhl \,a nzer 11m , eh loss" 1l is t . ab.
g..l..itv t, in deren gele n kigen \'erl iillg('I'\IIlI!('1l di e. a u f den l!l'krii!,f~(,1l
.\ ..hsr-n sit zeru h-n A usg l..i,'h ' !!,'lril'I)(. li!'!!en. Von di e"..n geh,'n sr-it lk -h
kurz« W, 'II('n zu den Hiirh-rn. di e m ittels je einer se nk rec h te n. a ls I:enk .
za pfe u dir-m-nden Zwi seh enwell« und zweicr Kcgell' iidl'rpaun' a nget rie ben
we rrk -n. Der Yierxvlinderruotor i"t ·1.• 1'8 lind hat groß('. ~8 l fas scnd«
K ühlm än tel . weh' I;e durch d av or a ugeo rd ne n - hl'\\' egli chl' Kühler d l:n
\ras :;('l'\ 'lHTa t a uf I ~o I Inhalt e rgii nzl'n , Der \\'agen wird mit BI'nzlll
lx-t ri ..ln-n lind hat ein (;l'"amt!!('w;"ht von :!i08 /,;y . (.,Z, d. \'. O. lng. '
I!lIlS. x.. I \J) ,
C: t' l p,I,' r t r s ~ lrlll'r llf·iI"\l'nli1. Die Firma .J 0 h n .1. T h ol' n v -
c I' 0 f t a nd ( ' o, hat ..in ~icherlll'it s"entil für Torpedoboute gebaut ,
d a, s ie h jedoch nu..h a ndc rwii rt.ig nn wonrle n liiBt. Es lll'st el.Jt au.s vier Vent il-
si tzen, d .. ren Vr-nt ilk örpcr jl' durch eine Volutfoder a m Sitz 1I.lCdergehalten
werd en. Die Volutfcd crn s ind ob en und untr-n von bl'\\'( 'glteh en Platten
eiu!!da 13 t. wel c],,' in ,'ert ikalen ~iiulen gefiih rl 'I'l·rden . (.. Engil1l'erin~"
Hl08.• ' 1'. :!:?Ii )
Kar ll.'s..lId r l~h h ii n k l' \ 'on !!rolll' n mllll'lIslon r n, Die W er k 1. (' U g,
ma s ehinl'nf abrik Ern st ~,'hi eß. ,\.- G. in Diisseldorf hat
kÜl'Zlich zwei Karusselldrehbiinke nm s..hl' g ro ßen Dim ensio ll!'n voll ·
..nd ,·!. Dies"lh 'n solle n Will Drehen ,'on \\'erk"tiick ..n hi" W I:? III Durch ·
m 's" ..r und :1 '4 111 Hiih(· di en,'n und b..s itze n zn di esem Z\\'eeke I'l an -
s" h..ihell "on I1 11I Ilurehll1('"s ('r, die durch einen 1~ l l'k t rom l)h ) 1' - der fiir
nll'hn're (: ""'hwindigkeiten einge r ich te t i"t - und mehn're Hiid er-
\'orgl'leg(' a n ihn'n stii h l" rn l'n , g,'friißt"n Zahnkriinzl'n angetriel!.'m werd~·n .
B(·i e inflleh('r , \\ enil! Baum heausl'nlchend.'r Anordnung konm'n funf
\','rsehied cn e (; ('sehwimligkeit en von 1J,08;' I>is ·1'0 llrnliiufc in der
.\Iinut e n'r\\','ndet werden . Die l'lan"l'lwihc Hiuft a u f e iner Bahn,
di p a lle ,' eih'ndrür'k e a u fn im m t. lind ist in d pr -'litte dureh eine Spindcl
mit ~purzapfcn ges t ü tz t. Besondere, ge nll ll ein gestellte ~tützblö..ke alll
iiu 13en 'n L:mfllll" \'('rhindern e he n fa lls l'twaigl' DlII'chhiegungen d ur
I'lan' ch eib... Da: Ein · und .\ u:seha lten. d as Regeln des Antriebmotors
" 0 \\ ie d l ~s \ ' ..riindern der '~l'ha ltgeschw ind igke i t wird von delll auf . der
Höhe des ()u ..l'Schlitt.ms angl'nrdnetcn Arueiterstande lW" be\\'lrk~ .
l 'm ZlIsamml'n stiiUe Zll \'crhind(1I'11, sim l Sieherungen vorhanden. Die
\\'erkzeu g, triiger haben 'U1 ßc r d er iiblieh en. mit d('r Hand betätigtt'n.
a uc h nuch eine sc h ne lle, mechani. ch e \'el'Stellung. Die .\ usgleic hsge wich t e
ihrer -'lesH\'rstijBeI s ind unmittelbar a n den \Verkzcugstl'iigel'llllngeOl'dnet.
Die vOl'gcnann te Fabrik hat in d er letztcn Zeit im ganzen nelln del'l\rtige
()I'ehhi!nke gt'i ief..rt. ()u..s c: "allltgewich t bl'lriigt 300 t. ("Z. d. \ ' , D. Ing.",
Ino .1'.25)
" ('r \\,cu dllu;! \ 'U U (las ZUIll Obrrlliich euhärlen. Die .\ 11I e I' i (1 a n
" .. t al 'I' I' e n t me n t ( ' 0 ., EI i z au e t h • T. Y., soll mit di e"em \'1'1' -
fahn'n gu te Erfahmng..n gemacht hahen . insbe~ondeI'S hin~i..htlich tier
(:leiehmiißigkeit der gekohlten ~('hichte. sowie der Kuhlllng jencr T eil"
d ,'r Körl'el'Oherfl äclll', di" b"i den sons t igen \ 'e r fnh re n nllt' sl'hlecht und
un genügend mit den Kohlungsmitteln in BCl'iihl'llng komlll('n. wie z. H.
\\'andungen \'on Liit'hem usw. Femel' "ntfiillt hier das Ein packen der
zu niirtendcn Ei"enleile. Es wird so woh l Zlllll Heizen . n lH !luch zum Kuhle n
das (;a, ,'erw"nd..1. Der Ofen bes!t 'ht aUH.. im'l' fest~tehenden TrommelulI!l
.. in..m in d erselht'n dr..hba('('n, nu f ){oll ..n gelagerten Rohn' \'(11\ zn. :WO 1/1/11
DlIl'ehmeHser. Im I{ingraum,· I.wisch.'n d en hcitlen befindet. si"h da"
lI ei 'J.gas. In d er ' litte d"" mittler en Hohres wird durch zwei krei"fiil'luiW'
\\'ände e in' Kamnll'r g..hildet, ,, !'Ich e zur .\ u fnah mll d"r Arheit"stü..ke
d ient. Die Emltt' ile d('H 'litldl'Ohre.' , reeht, nnd links "on d,'r .\ d )('il.'·
kamlll,'r. hilden Luftllalllmem di " al s \Viil'llH'i"o la t o('(' n wirken. Das
Hohl' ",li, 'I ist dllreh e ine n Hild....mechanismus "on "inl'm Handrad au.
dreh hai'. Da' (:aH zum Kolth'n s t röm t dureh ein zentral a ng..ortl lll't l'''
Hohl' in di " .\ rhe ils ka m m('r und durch "in ('bensolehes auf d..1' a nderen
~ei tt, a UH. •\ nd ,·rt hllih Stnnd"n na ch d"m ,\ n f, 'ue l'll d .." ka lten Ofens
haht'n di c zu kohlclHIt'n Ei,'enstück,' di ,' e nh l' r"e hend" H itz.. "IT"i<-hl.
hei 'H'I..I)('r s i" den Kohlenstolf I\ufnehmen. Fiir d m; Erhitz('n eim', neu"n
in deli wal'llu'n (lfen .. in!!l'llI·aehtell Ein;mtzsliiek..s genügen 411 -'Iinuten.
Hat man di .. erful'(l"rlieh" Hitze .. rrei"ht. so stel lt man d..n Ofen allf gl"ieh.
hl..il ll'nde T emperatlIr .. in: "od a n n ul'I\lI"ht d,· 1'".11)(, k"in.. \\'artung n\('h.-.
-'Ian hl'llu cht hloU di,' Kamm"r \'on Z"it ZII Zeit ZII dr"hen. damit di" \\'" rk -
Ht ü" ke 1Ilh;eit ig mit d ..m Gas,' in B..riihrung knmmen . (.. Z. d. \ ' . D. IlIg."
IHO ', • Tl' . :!ti)
E in e 1:!,1100 1 'oS-Pa I' lIn . -T u r h ine. Die W erk e VOll Fr n n c 0
T o s i, Le g n 1111 0, habeIl künlieh eino 12.000 PS· Dumpftn rbi ne kOIl-
s t ru ie r t , di e, im Vcreine mit zwei gunz gleichen Maschincn, für die
Zentrale \' On B u e no s - Air e s bestimmt ist. Der Dalllpf\'erbrauch
di~se~ I' a I' ~ 0 IJ s so ll bl06 ti'i! k!J pro J{W betragen. Di e Turbine ist.
nut c ltle m l.enerator von B I' o w n, B 0 v e r i & (; o. gekuppelt lin d
macht 7fllJ 'l'ouren/.\Iin. Der rutierende Teil derselben b esteht uus einer
e inziO'en Stahltrommel , auf wel cher 78 chaufelkr1inze befestigt sind.
Di ese s ind in drei Grllpp.,n für lIoch " 1I1ittel, lind 1 Tie de rd ruek mit
den llIittl~reli G eschwindigkeiten von 40, GO und. 85 m/tiek . ei~lgetei lt.
Der lIeh slUle Druck, der \' on der H och- und Mltteldruektu rbltle her-
rührt , wird von d em üblich en Aus .t\eichkolben mit Laby rinthdi chtung.
joner der >' ie tle rd r uck turbine vo~ einem F n 1I aga I' - A usgleicher
aufgenommen . Das He"ulierventil wird vun einem Druckölservoll1oto r
betrieben . Der It eguilltor ist nu eh Buual't 11 nr tun " , Der Dampf-
eint r itt e r fo lg t dureh ein cntlastetes Doppebitz\·entiI. (:,Ze ilseh r if t fiir
(las ges llm te TUl'binonwescn " Ifl08, , ' I'. 18 )
.\ u t omati schc F iill r olTi ('hfun g liil' Kl'ds e111lllllllcn. Die Firm.a
(; \\' Y n n es in L 0 u d tl n IllIt kürzli ch e in en Apparat konstrniert, nllt
wel ch em man Krei sllll'llllllHlII hei Inhot r iebse tzu ng autollllltisch fü llen
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breiten g" l' llu, tt' l'te n 1'11111I11" von etwa I-:! 11I 'I' ie f« und otwn iO 11I Läul!p
bildl't~ d ,,1' da' \\'a ' -cr d em ursprunulu-hon Flußbette zuführen soll,
1),,1' (,I,,'rf.~lIkanal.: e t wa 4'~0 /11, lang, erhält geptlnsterto Böschungen.
gf'ht 111 sr-rncm k ürzeren Teile In einer k-ich ten Kurve von der Seit •.
d,'" t ul'I.llar~ igt'n .\ llfh: \l1l" g" ,l!en den lx-n-it« gen:lnntl'n gcpflastcrten
I . ~ n a !. rst ~1lI ohc~1l Ende pt\l n i 11I breit und beginnt I 'i IJI unter di-m
h''' 'h , ten \\ a ' I'""Ill"gpl d", H,',cl'\'oil '; seine Breiu' und Tiefe nehmen
gpg" n da' kl"inel'l' End" zu. und lx-t riigt die Breite in dr-r Schu it.tfliioh»
mit dem .!!l'pllll<terten Kanal :?:l/ll. bezw. ;14 m, Der Querschnitt des
Knnnle-, VIIl'iiPl'I mit der Hcschaffcnhoit des <:eliindp und erhält I ; I
Bii,phung'I'u ~"i Felsr-n lind, wo dor Aushub in Er,I/IIl\terinlerfoll!tc. 'i. ;I
gl'plla't.... te Bo chuugon. 1la \\'11 " I' !ließt I1U'dem Hesorvoir in den l'berfnll.
kanal, iib<;1' l'in. zu, ;l:14./11 11I11I!1" ( ·bcrfull\\"hr. dus an den turuiart.igen .\uf.
bnu 111 I\oll' .110 anbindet, Da'<ell)(' besteht aus Z"klop"nnIl1UOI'II'ork mit
g-r,oUI'I!, f:ranitquaderhlöek"n n·rkleidl't. dip. t ufenurt ig angeordnet sind .
DIl' ,Ho.he dr-s \\~ll ser, am \\' shr wird dU':üh ~inon Schwimmer angegolll'n,
der /11 1'/111'/11 n'rllkalllu'g",pllrll'n Haumo 11I l'\IlPI' !IuUaufwiirt s an schließen-
(~en, Kummer IIngl'o~dn.et ist, Das Zyklopcnmuuorwr-rk ",11 40°;) großp
Stl'II1~' ent halten. du' In gutelll Beton nllß I'ingehl·ttc\. werdon, wobt· i
~Ilf ClIJ(' gUle l~lgl'rUni! {)('<onders gCJ ehcn wl'l'dcn ,oll. Das ur~pl'iini!'
hche B~t t des 1,:..1' 0 t ,0 n f II~, < ~ e R kreuzt dip Ach"o dl'r Huuptab pprr.
/IIauer 1Il der . all(' Ihre, , ud l l('hpll Endl'R; \liihrend der Herstdlun"
die'o< Tl'ilps i,t "or,orgl' g,·troITen. dnß durch einen etwll 200 111 tlllß~
I~~fwiirt .< herge'I~IIt.:u El'ddlllllm eilw :\ hll'ukung des FhIsses ('I'folgte.
1~1I1 g,'ptlu,tel't.·1' 11I I·.nlp aU'l!,'hobp/wr 1 lIlal. l'\.wa :?:lm hl'eit. iO /11 lai!"
uud :l':? /11 t i,·f. fiihl't da \ra",,1' oherhalb di es I lllllllllp.< zu l'ill('n~
hölzl'rnen kl't1ll1nH'n J ;('riuno I'on '/11 BI'l·ill'. :!'i 111 Tide und pt \\'a
170 ~II Liing". da, du~eb dn.< ..wI·,tli,'hl' Ellde dor Huuptabsporrmaucl'
zu ."mpm "~X'll"()I,,h"ll h.allnl fuhrt. d"r untcI'halb ein..s zweiten Jll'lll'i.
"orr~"hell '·_nldamlll<· ... der etwa c O /11 tluBabwiirts \'(m der Ach"" der
Hlluphb<perl'lIlnuel' l'l'ri"btet i, I. ' ieh mit dem alten Flußbette \'('1"
,'ini~t. l.ll'l' \ '(·I'hindlln/.",'wnn! Zll i,,,hl'n (l!'m "ertoilung,I){'eken lind dem
HI\""I'\'OIl' oh"rhalh der IlauJlt,d'<p"ITmauer wird oin oHener. an dl'r
, h,~" lU '~' bl'~itcl' ..und. za, 123,i /ll langpl' Kan~ll \'on glcichmiif3igelll
f:cfalle sem. l rsprunglll'h gillubte man. daß dieser Kanal in Fel<en
wird eingl'hllut werdon IllÜ , 'no er i,t alwr ganz in Erd" allsCTehohen
worden. B"iIn Beginn dl' , \'l'l'hindung"kalla!I" wird das \\'as~er ~us d,'m
Bas,in ühl'1' pin Oberfallwehr I'on 3'2/ll \\"t'ite und .i i lJ1 l..iinge tli"ßen.
J)"I' perlllanentl' \'l'l'teilung<damm \\'ird in dpl' Kroue l'inl' l..iinge \'on
..twn :m.j /Il und eino m.vimalo Hölw \'IJII et\\'u li /11 hal>cn. Er \\'ird
ill eiucm. ill w. I:' ,'/ll starkeIl .'chil'hten. ~ol'gfiilti/l aufgehnwhten. w"
stamJlftt'n Erdnuftrag bl',j('IH'n, mit "im'r wn"I·I.'eitigl'n Böschun" \'on
:? ; I. di" dlll'ph "in iO r/ll st ll'kes Pfla'tel' ge<dlützt , 1' iIl \I il'd. Hie; wird
auph. etwa in der .\Iilte der Bö,ehung. ein" Z'l. I'i /11 LlI'l'itc Bprme au·
'eordIlPl. Die landsl'itig llngeol'dnoll' Berme. die etwa :!'i III hiihl'r als
die II'/ls,;el'seitig,· Bernw zu liegen kommt. wird 11 lJ1 hl'pit .ein. um al...
St I'Ilß"nkörpel' ausg,'bi!<I"1 W werd,'u. Die Bö.'ehung ohl'l'halb di"'!'r
:--t ra 13(' wird:?: I. untl'l'halh I' , : I hl'tragou; bpidp Wpl'dl'll mit I{as"ll
b"dl'l'kt. Im IIlIll'rn di,,>'{j Erddamm(', 11 il'd pin Kern aUR ZykloppnnHlllpr.
werk situiert. dpr I 'i 11I unter der ohprcn .i 11I breiton Erddanllnkroll<'
end,'n wird. Dl'1' Kprn "I'h iilt pinc obpr.. BI' ite \'on I'i 1/1. ist h..ider"pit.,
I : :!O g"bii,eht und wird his Will gell'achsem'n Fol,on. Plwa IO-I:! /11
unll'l' da I':rdl'"ieh n'il'lwn, Heim Zusamm,'ntn'fTl'n d,'s • 'onll'nde' dil'"''
Damml" 1Iinl l'in iihulil'h,'1' tUl'martigl'r Anfhau \I ip hei d,'r Haupt.
1I1"l'errmulll·l'. dl'r l'hl'nflll, al .. HI',el'\oir zu dienl'n hahen wird. erl'il'htl'l
\INd,'n, .\ m Eude dl" ö,tlida'n Teil,''; (l!., "I'l'tl'i1un/!,dllmme ' ist l'ine
iihulielw .\ uol'd llllng gPlrotT"n wi,' am östli"lll'n '('t·ilp dl'1' Ifllllplllbsp"IT'
nlllllf'r, nur lIi"ßt da, ' \ra, '1'1' "on d ..m du'!·lb,1 llngl'onlll<,tcu • prin!!·
bl'lIunen uutel'halb durl'h "iupn etwa 10 /ll langen. I 11I tiefen und 2 ':1/11
hrl'itl'n I'allal zu dpm i'lwl'f 1111 'crkallal; obprhllib ist das Hölll'l'n·
,,,,t<'m dnreh l'ila'n 1:10 [11I Inng"n gl'ptia't('l'ten Knllal mit dcm nJtl'n
1~luBI",tt in \ ·e l'b ind u ng. Da< i'hel'fallwehl'. l'tl\ll ;1:14 /11 lang. IlI'gillnt bt·i
d"llI tllrllllll'tig '11 .\hschluUhall dc' DlIllIlIle, IIl1d bildet lIlit dc"ell .\ch."
..im·1I \rink..1 VOll zn. 110"; da "CII)(, i~t ill Zyklol'eIlIlHllwl'ln'rk h..r·
g,'sklll lIlil pin ..r 1lIl1 , illlllien , 't iil'kl' \'011 1111I all d ..r B I,i, ulld S /11
Ifiihl' iihcr dl'1Il ('h ·rfullkallll!l,,·t I. nl'r iiußI'n' Teil Pl'hiilt .. irll' "lll'II'O,,"}\('
'Ial'kl' (:rallit!fuaul'I'\'l'rkl,'idlllll! lI'i,' das \\'<·hl' hl·i dl'r lfauptJlh'I"'!T'
1I111l11'r. DI'r (·'...·I'f.dlkaual "I'hält eill(' ~ohr.'lIhlL·iIe VOll i 111 alll ol>l"rn
Elld ... dil' gl'g"11 dll' Ullt 'n' Elldp de' \\"ehl'e' ,irh auf :?:? 11/ ulld beim
.\u~llI(j IIlIf :!i 11I "rlm·itprt. (~pg"lIübel' upm \\"1'11/'. 11'0 upr BO<!"11 nicht
in F.. I'I·n all, gl'hilllOIl \I'ird, pl'hiilt "I' eil\(' starke \'''I'klpidllng iu ZyklopPlI'
1lI1111l·I'II',·rk. IWlltilluil'l'li"h llIit d ..m des \\','hl". und die ~pit..n lIel'dell
g,',chiitzt dllrch stllrkp Betonfutt'·l'mlluern. [·lIt .. r dl'llI Da III 1lI. Wo d ..r
.\II,huh ill Erde erfolgt. I\( 'rdpn die Sohle lind dip :--pitc'lIbös hunl!('11 IIl1f
I /11 :--tiil'h,. lIlit g-rolll'n. ,ordält ig i!pr.'gll'1I :--1 .. iu..n gel'lIl1~\('rt. Eill
I'l'Ovi'llli,,'h ..r 1':rudHIlIIIl i,t !fUP/' ülll'r da ' IIlte H..tt. ptWI1 :!OO 11I
ol,,'/'hllih d..< j"'l'mllll"I!t,'1I DllmlllpR. gehßut worden. dessl'lI Krolll' ill
Kot,<· :!!J7 li"l!t; I·ill otTelll'" (:,,1'i11 111' I'on et\la :ll:l 11/ Län~e. 811/ Broitc
IIl1d :!'H.i 111 Til'f,·. d'L< dun'h ihn hilldlln'}I!!P!It. leitet eillen Tpil de " \\" " l'r'
ill dl'u (·',, 'rfllllklllllll. Di,· \'('l'h'hl' I"'rhiiltnissp hl'illgpn c" lIlil sipho dllß
nll·hn·n· :-;tralll'lIziigp IIl1d Ei,.;ellhahnlinipu iil>cr die g..nanllten :\rlX'ilt'n
1.11 fiihn'n , .. ill \l1·l'dplI. Dip .\ r1l1·it \'l'rgl'hung I'rfolgtl' im .\U!!ust ]!lOH
UIlI K 1;').IIO .l)(HI; di" .\rbeit,'n ,'oll "n in ihrem "illlzpn l"mfllllge im
Friihjahl'p IlIO!l \ olll'IllI"t , .. in. Dip I'l ii/\{' \I tll'llpn 1~lIkl' C'lll'f.lngl·lIi,·ul'
\\'alt,'1' 11. S 1'11 I' s. d ..r a11l'h di .. Bllul ..itung imw haI. \'on dl'U Ing".
lIi,'nn'n; Bnl'r. Tnhel'. ['ook. :--mith. Iflluck lind B('II .. dil't
all.'/,wfiihl't. \'011 dl'/h'n jodl'r il'gpnd cine c1l'1' Ballten zu 'I·teilt erhalteIl
ha t. (.. Eil ,j lIeeri 11 , R( eon l" .'r. :1. l!Jo )
Wasserversorgung.
~,~nn. Es brauchen, wenn die .Pumpe in Betri b g l' erzt wird, bloß zwei\t~llJlo bedient zu w, ~.den .. DI ser Apparat be t ht RU e in m 01F neu
. a erke el, der gefullt Ist und mit zwe: Hähnen - iner oben und
~1I!Or unten - in Verhindung" steht. \renu di ese beiden l Iilhne g-e.
...flnet .wonle!l, g-eIßI.lgt das \\'assol' lIU d m Kes I in die Pumpe
und wird mittels eines Hiick,chla""\'enlil s in di e e r zurück""ehalten
so daß . '1 . di ...,. M'
. es /IIC rt In 11'. au~IOItung abfließen kann. Der Druckschieher\~~rd goschlos en und die Pumpe ansr I. -n, Dndur ih golan"'t das
11. SeI' aus der Pumpe mit Hilfe eines Ei ktor wieder in dc7t \ '01"
I{enlln,ulen Kessel und von hicr, durch die' eil{l'ne 'chwere, wieder intOl! Saug-rllum dor Pumpe Auf die e Alt nt teht eine W erairku-
ntion. Vom Ejoktor führt ein Hohl' znr ,' au" leit un t, In diesem 110hr
eIn teht bei der \\'asserzirkulation ein Vakulll~ \V Ich . zum Ab auzen
I er J ft' 1 ' I' • ...,w , _u IU (er ~auR OItunl{ dient. Dip e Luft gelangt mit dein
,,' a: ser, dll~ von d ! I umpo kommt, durch den Ejp,~tor in den erst,
..,?nannten Kessel, I her gelangt nun da \\'a I' zum {'bertließell durch
ein Abfallrohr. In dies in Augoublicke \ erden die beiden Hähne ge-
j;chlossen,. der Druckschieher g-eütl'n t und ,11'1' Betrioh der Pumpe
( ~11I~ be".",lIIen. Der ganze Vurgllug dauel·t eiu bis zw i Minuteu,
.,Zelt.ehrIft fii.· das ge urnte Turbinenw 'eu" HI() , .'1'. J. ' ,
f" "a.. IÜu'uu riill.··u.· rfl uir illl St. all' • '1'11 Ynrk. 1), I " I' 0 1 0 n·
a I I (' , H " S " I' \ . 0 i 1'. l'l \\'11 0'., kill \,On d,'r ' t 'I/lt .' .. 1I \" 0 I' k~',nlf"rllt. hild.. t .. ilI.. IIU' d,'r Allzahl .\nl.l '''11. die "i"h d"l'mlllen ill , \ IIS'I~brullg I"'lilldoll und dil' d,'r \\'11 ~'l'\'er",rgullg dl'r. tmlt • 'eil York 1.11
dlOI\t>n hul){,u. Da dil' . \ u flla h lll, fiih ig kl'it de' g" '''lIlliil'tig IIIIl I' I' 0 t ou·
f! 11, e 1,,·lindli..hplI :--tllulll'"k"11 ZI1 Zl'ilA'lI lIud.lllellldl·r Trockcllhpit
IIlcht im, t<ln,lo i,l. gpllii '"lid \\"II "I' hzu '·!Il'II. mußte darall gedacht
11l'l'd"II. di" '1'1Il (",,·I,tnud,· ubzul\('lf,·II. I I\(' I' mii <Ii"h ",-·ill wird. di ..
II,'U,' \\' , "'''l'\'I'rsorgulIg \'011 d"11 (' II t ~ h i I J, 'W ' zu ,il'h"l'n. Die
1I.III1Il1('hl' .. rfolgt., \ ·o ll..llllung dl' , (' I' n f lu ß d 11 IIlIll "s i4 lIu..h
('11I(' dl'rj"lIiJ.:I'1I .\rlH'itcn. \\CI"I\(' d"llI-ellll'lI ZlI',ockr zu dil'nclI habt'n.
DII' H,·, 'rvoir \1 ird pi/w tot-ll.l,· Fl ii"h,' \'011 l'l\l>l (;.ti ha ulld l·iIIC .\uf,
lI~hlll, fiihigk.. it von :l:'.tH)O .\liIIiOlll'1I Kuhikml'l.'rll halll'n mit oirh'1'\~ 'L.....er'l'i,·g"lkol .. "Oll :110. l'lllll I.i ·i,i 11I iil",1' dl'm Einl dJ d,'1' neuenI~ I' 0 1 Oll W II ", I' I' I .. i t n 11 g. di,' dllI'llU' illdirl'kt da' \ru , '"I' d"r
, ladt zlIfiihn'n wird. J)('r •"'t'. et IIU H'll hn Illllg. 1Iü,l ,i"h niil'dlich
VOll d '1' 11 au I'IJd"I'''!TlIlaul'l'. di, iilH'r dl'n \\t'Stliph"n Tl'il dp (' I' o·
t 0/1 f lu U II I' 1II e '" g"baut wird. hi, uaeh dl'l' ,'t dl K>l I' 1II ,. I. "tll'H
l ' li kill von dl'lI I' I' 0 tOll f ii I I " /I llU.dl'h/wlI. I l, s ol)('rhnlb IwfiIIdliphl'
(h·hil'l ulllfllUt ('in •Til'll""""bla ,,,g,,biet \'on nJnd :!JO A-I1l' mit "inpr
.\ /If'.I',.il'hl'l'II ng"fii hig'kl'il \'011 lii .\1i1JiOlwn K uhikmetc'rn und da" nn
"hl"'!J"lId" Tal d". ii tli"lwn K I' 01 0 n f Iu ß H I' 111e, hat ein 'il'd"I"
,','hlngsgl'hil'l \'011 :!:!H l'/II~ lIIit "iJwr .\ u f' I,,' iehl·rtlllg fiihigh'it \'oU
:lH ,\I illioll"l1 l"u hik ml'l " I'II . 1'1II IIUII ZII l't'I'llnlll< I·n. dnß dll' WII""I'r
:~IIS.d"lII ZII.. ill·1I (h.hil'l,' f1idJ,·. 111mi,' "iu .\ hl"illlllll,;c! milu iil){,l' dl'n~., 1lll'Iwu .\I'IU d.,s rI'o tOll f 111.. " , gl'baut. l'l \I 11 :l':! km von d,·1'
fa llpt llh, 1I{'I'I'lIlIlU"I'. 11I11 dll \rll '''1' hi zu d"m \ '('l'hilldulIg:kanlll
g"md(, iih"r di""'lII I la 1II IIlt· zu hallt'u, dl'r ('in \r I "('1' IIn da< /laupt·
II'SI'I'\'oil' IIhg"i",u 11 inl.))11 H,·, "I'\'oil' ol"'rludb dp .\ ble iIUn!!" llIlIIlll'"f~.'lgt I"'innhl' d"lII g"l'Ildl'lI (llIfl' d," I-'Iu und hllt I·illp 1'l'!-'1I '
Inr" Fliil'lll' \'011 "tllll 11"111/ lIIittll,.,'r Br"it.· und etllll :!:l:lo /11 Liinge;~!\~ " . ~lI,,'1' IIl1kl' d':lII Ei/llllU dl' , \\'l'hillduu",kll/llIl,' ! t. i t ". fiil' di,'
a,s, I \('I'l<OI'g'lIl1g Illcht 1ll'IIUIzhlll'. Dlls II11Uplll"I'1'\ Oll' hat 1'\111' gllllZ
IIl1 n'gelrlliißig(' AIIU"lIlini,'. ind"lII di(', ,. , owohl d"m l\t' tliehen 111< lIu"h
d"lII lIIittll'l'l'U .\1'1I11' d,, ' I' 1'0 11111 f 111 I" fohzt. \I Irlw ,i('h g"rllllp
ol"'I:halb dl" (lallIllI" \'I·rl'illig,.u, Ilie 1'011 l/uktioll de, H'·S('I'\·oiI.'
,'..hll,·Ut in i('h "in di" 1/"1. t.. llullg bl'idl'r ))il/ulII,' IIl1d dl'r zugehiirig"11
' :IIUICII. d"l1 \ ·" I'hiud llngsl lllllll. di" ]f"1 lt'lIuug uud .\ us '''. tnltullg d,·1'
" Ollt l:ollkllllllll"I'II. da A hholzl'n ulld H,'iuig"11 dl'1' 1....·hIWIl. die /It'NI.,lhlllg
\~)n • lI'RU"1I und IIrii"k"n ulld da {'m/l:,IH '1I dl' (:"lIwilltl"IH"itz", mil
1'lIwr .\ IIl/ll' I'. Di" /Il1l1plllh. 1"'ITlIIlI\It'1 11 i.,1 dll '1'111 in .. i/lt·lII IH'illuh,'
1""ht"11 \ r in k,'1 ZUIII ,.'hlss,· II'l'uz,'u. lIuf , IIlid"lI F"I "11. l'l1\1l ;1I 1/1 unkr
d" lll El'dhod"lI fundi"l't lind haupt iic'hli('h IIU Z\'klopelllllßIIl'I'\I"l'k lIIil
B"toll\'I'l'kl"idung Iwrg"'Il'llt 11,'"Il'n. Ili" 01...·1'<' "":in '" dl'r "tW.1 .j(i 11I
hoh"n ,\llIu,'r Ilild .. tWII ;l/io /11 I",tm ,,'n; di,· .\11 illl dlll'l'ite III c11'r Illl,i<
l··tl'iigt za. I:! (// /llId di" I\ rllll..nhn'ik Zll i"..h,'n d"l1 Bru , 11\l·hn'lI 1.11. , 11/,
las l\t'slli.. h" Elld,' d,'1' .\h p"!Tmllllf'r pllthiilt .. ilH'1I g"mllll'l'll'/I K"rn,
d.,·r bis lIuf d"/I /I:"\lII..h, ,'/1.. /1 F"I"('/I hinlllm'i,'ht; IH.id"I',,·it, i"t dlllln
"1II" E.,IIIII ..hiiltU/lg /lug OI1II1l'l. Dli ci Ifil'hf' I-:/ld,' d"r Illlllptah'lll'!T'
IIIUU..I' "I'hiilt I"'im ZII, allllll"nll .. tT"1I 1II1t d"m ( IK'r! dlk.lIl.d ..i/wlI IlIl'm·
IIl'tig" lI .\I",('h 111 13 allS Z\'klol"·lIl1lllllt'I'\\t'rk. ,'tlln I:! 11/ im ))1I1'<'IulI'" er
ulld 1'111'11 1 (// iih"I' d"lll' hii"I"t"lI \\'11 ""I'spi..g,,!. 11II III"'/l'u T.. il,· di,'""
lUI'l/lllrtig"/I .\ufll/lu,·s 1Iil'll "ill k.,'i, I'lIl1d," Ila. in \'Im zn. : (// 1)1I1'"h·
1/1". SI'r und <'l II 11 :1/11 Iliih,' lllJ.:"OI'lIrl<'1. da im. 'iH'lu dpr (1)('1'1'/1 KrOllen·
lIIuu,,1' uud in d,,1' FOI'ISl.tZIlIlJ.: d"I'",'IIlf'1I "ill" Bctoll"illd""kullg "I'hiilt,
1,11 d"r tl'onlllllflliiltij.("u :--,'it" d,'r .\h,p'·l'rlllllul'r. l'lllll ii /11 \'olll ri ,t·
I"'h.. n Elld ... 11 inl "ilI" .. tllll I:!';\ (// lallg,' lIud i ' /11 hn.'itl'. Il'ehll·"kig, ·
1l,.'.t"/ltorkallllllPl' mil dl"i •'"hii"ht"11 IIl1g"III1I/1"I. dil' in \('I'",'hi"<!"IW/I~foh"l1 hol'izoll tll I.. Einla13iifTnUlIg"1I hll I,,·n. Di" , n om a Im ii rt i).(t· Tor·
1I/llnlt·1' fiir di,· \"'/lt il,· i t zn . S (// bl 'it. Il'i 11I 11111 . h t I /11 hollt' .\lllI1l'rn
u.lld i, I "tlla :1:1 (// Ullt,,1' d('1' .\h.I"'ITlIIllllt'rkrnllp mit t1ul'h!'n llt'tonI'Iatt('1I
1'1.llgl'd,'ckl. Ei/ll' \l'I .tiil+t., B"lolIl'ohl'lt'illl/lg 1011 <'11111 :10/11 (..iill·(· \.pl"
hlud!'t d"11 ,\u,lnU ill dl'rTol'klllllllWr mit eilwm h Ihkl'l'i fiirtuij.('·11 •' pr ing.
hl'llnll..nlJII i/l \'olll'1 1In :!:llll (lun'huw ""'1'. dn da ol)('n Eud"l'i/w" l'b"nso
•
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111111<' l :pfa h l' d, ·s
1';I'g- liih" II~ durch -
z iehen k ön nr-n , 11,,1'
DlIlIIl' f,l o lll ist t1l'1II
l ";i llg~k ( · "" "' t · 1 11l1d
dl'1II H..izröhrr-n-
kes ..1 !!('III.. insn111. x' --~~~~~;:';;:;:;:=:;;;;:;;'fi~ ~~k;~Ei n.. ;111 I{Öhl'''II ' /
kes-,..1 aufrecht e in - C
g,·I>ault· U,f iil'lII ig l'
l ' urluufswand I um -
'eh lipUt mit ihn-n
S" h ('lIk pln uach
d "1II Liin!!"kcs~el
h in eine n Raum 111.
in welche n di ..
, ," ..isu n!! erfolgt .
währe nd di e He iz ,
röh n-n d..11 Ruum
uußorhn lh der
\\ i nd durchzi..lu-n,
l !l .-:H I!lU m~I'lIllt'tllll'
'''II'r~rh \\ 1'110'. ,\ 1 0 I' i z
Il l' u ckn p l'. Bud ap e Rt.
Di (, zu r Bcfp st i!!ulI !! (!t'r
S,'h i"l wlIlI ,igp\ lid e I'
:->e h il'nP II.'l'h l'a u lJ('1I diell PII-
d,'n . .-i.. h n 'll' h IIbPII ,'PI',
j ii lll-!, 'n , I,'1I H IIlzkpi lp "i nd
u llt l'n ,Iul'"h Ill ,'"hhiii-!I·I j
IIl1tl'l'" t iitz! , wl' leht' a ll illl
Bpl oll !!.·l:lgt·rtt· 1I l ~ i ll!!SI' i s,, " Ilufg..h iillg-l "i nd. "" d aU di e K t' ilc so wo h l
IIII ..h IIlIt"1I a b lIa l'h o b" 11 \\ irk "lIdl'1I I' l'ilft l'III\\ idcr~II'II<'II,
'~4 .-:H 222 1lfl'lIl1cr Iiir f1Hs, h!r
Ilrt'''II~tllll,'. c: 1a s f Il b r i k
_1a I' i .' 11 h ii t l . ' ( ' a rI \\ ' 0 I ff -
ha I' d t. \\' i e n , Zw e i od,'1'
Illl'h ....·r.. 11" ' 11 11,,1'. a us wpleh ell ,It-"
Iln'l\Ibl oll Ze l'~lii ll bt ZUIII _\ u"tritt
g-c hl",eh l wi rd . " ilId zu pillPIll
zl' nt I'.II..n LlIfl I" il 11n !!sl'ohr kOIl\'l'r ,
gil' l't'nd a ngeo rd llet. 11111 d en
HI'Plln sloll au llt'l'h lllb ,1..1' Bn'u IIPr -
lIIiillllunf,! weih'r zu z"I' ,l iiuh,'n ,
I li l' E in zp\brt 'I\II<'1' ~i lll i a u f pillel'
a uf ,1" 111 ZPllt rn ll'n Lu ft leil ung'-I'ohl'
z Wl'ck rnii Bi,!.! vt'I'l"l('hil·bhar an gl' -
on lul' t Pli 11 ii1",- <ln ' h " a I' !!el,,!!I'''!.
UIII <lul'ch ,'\ lId l' l'Il11g ,l eH 1' 0 11'
" I'"g-l'nzwink l'l" ,Ii l' Fl a lll lllt'n lii llgl'
u lld , b n' il,' Zll I'egel 11, '
~4.- :1 1 '~4 :; lliilln·rbrclllllOlI!!SUllhl!:I·.
(; .. 11 I' g.. \\. 11 I ~ 0 n n 11 LI H .. n I' V
\r, ,\I a ~ 0 11. L I' " d s ( E n g I I1 n dj ,
I': in o be rhll lb d. " (H l' n",'h " ..hl c" in
Illt rl'" h lN H i"hlullg bl ' ''l'gliellt'l' Triehtt' r i
i,t ,111 reh ( :" , Iiing l' 11 ' W , mit d ..1II di ..
B,·, ..hi"kulIg~öfTnllng dl'~ Of,'n, \' el' -
,,"'11 il'!3l'lI,lt 'lI IJl'ek e\ k , Il'rart ZWIIngl iiUti!!
vl' r bu nd " II, (hiß l" 'i S1 ' iolC lII • · il',!t'I'/-(lI ng,·.
WI'I"']('I' dUl'l'h d a" L:"wie h t (1,,1' lIlIf d l'lI
T r i"' lt.·1' gt'''' lz te n \I iillk ii. tl'tl hl'rb"i -
!(l'fii h l'l \linl. d eI' Il eck,'\ a hgdlll ht'n
Ulld hl' i"l'il t· gt 'ch"I"' 1I wil'd , wora llf d l' r
Tl'i ehtl'l' ill di e Bl'sl'hi"k ll llg~i;ITn u n!! I l'ill.
d i.. Tiin' ode .. ,\I iillkii"l l·tl . \\,e l..he " i..h in
b..kllnnl . ,1' \re is,' :'l' lbsttii t ig .."'dießl'n ulld
iitTlw n . hl'im _'1Il'h 1a"Sl'n d er K ra llk l' l t l'n
llufk la l' p" l1 IIl1d d il' Entlt'el'llll f,! d,'"
.\1i i ll kll"ll' lI~ ill d l'1I Ofl 'lI I'l'fo l!!!.
:11. -:11082 ..achillul .. ·• 11 " I' 11
& ){ i 11 d 0 I' k n e I' h I (;, 111, h , H ..
K ii 11 i gs be l' g, .\ r,1 l' ine m >1 11 se i ll~n I..iin!!"seil l' n lIIit j l' ...illt' lII Flllz
" "r"ehe lle ll rech tepk 1'eil Hllhmc lI I 1M IIl1he d er l 'lIl cl'"eilt- .'ill dUl'eh
1': i'-l' II. eh ie lle n :l y pr,ll'ifl es , ill d ..1' Hahlllen öfTnun!! a ll ~gl'~ l'an ll t l's D ra h l '
gl'fll'ch l :! h..feilt igt. ü ber d em I'inl' a lls g l' l' rl' lltcm \1" 0,, ge h ild t'l ... dm('h
Patentbericht.
\\ 11 , r H'r "rfUII !! HIli ' i r.l ~ r h l · lt: i r ll . (l j" Trink \\ 11.'<:' '1'\"'", " r\:lIn\:
, ·i"d"l'h"If,!I I'II'. d h. dr-r l"'id" n Fi llnd,','n. di -r " I'II\' inz
\ n t w " I' 1'" n. L i m " 11 I' " . ' 0 I' d " I' II h a n I lind eill "'- Teik -s d""
11 " 11 11' r L 11 j l ,·in. d,,( I" hli _ I"n Fn ll!l'n, di.. di . , 1.'If,!i.-"llI'n 1n-
c,'lIi, 'lIn' IIl1d 11 . u-rukr-r I" h .fll\! en Il i. _(';!,'nw ;irti!! lx-kunnten Qu cllcn
ind unzureir-hend , und man muhte ich d zu ent ehließr-n. d a. ' notw elldig"
\\' "I in roß.'l'en Enllprnlln\!t'n ZlI u r-hr-n. Versehied..II,, Lii .1II1ge 11
, lIld hi .. f ür HI' uelu «rdr-n . lli"j"lIigt·. di" i!t·.!, 'n \\i i l'l if,! in B"l nlf'h l
ku nunt . wurrh- vuu d.n Hriidern I'u tz,,\, mit dem (:eolo\!"n
H u t " 1 111'" «hl «n , • 'a, h d "I'"n I ' rllj t'kt... w ird die Eh,·nt· vnn
.\ n I \ 1''' t' n 0 in--n ' I' Ißt-n Te-il von F 1/1 n d (' I' 1I und die Prnvinz
,\ n I ' I' 1" 1I nu \ ' ,,1' \11 " 'n ügt nder \!,'ng-t· ver elu-n. IJer Inu-r-
urund i t da "11"'1 von ,'ill' I' rn.icht i '11 • 'n nd "hi ht ... uebildr-t. und \\ inl
di,' \\Il "l'fiih"'llll" . ' ·hi, 'hl,· nicht 11111' von dr-n • ' i , 'd en<f'! " ltg~wii"",- rn ,
on di -rn uch IIn d"n w t'rfiihr"nd..n . h icht-n von Li m h u I' f,! lind
BI' I" ,n t /l" ' " i t. (lu · rnit th -n- Dick .. 0 ..1' wa erführenden , '('hiehl{'
h 't.nigl .",011 und ihn- l. üll.!" ;,1 'I' tI·i ' I :lf i bll , Dir- BesehntTI'nlwil d., .-
B,.II'lI hil'lt'\ Il('z,; lieh d "1 IJllalit;it. d " I n fgl"", !J{·ie he r tl-n \ra.- er, dir-
I~"'I"II (.1\ ,ntll:n , • ' " ..h d. \11 l'rojekt.- kiinntr- man lii!dich an ' d er wnsser-
fiihrenOI'1I , '(,III('h t" ..in 1/IIIIntull1 \'011 IIMI_lItH) ", a \r a.R,..r 11<'1."11. das
n"l "'lHli\!" , nl." uu-h «-nü ..ruh- I/u, n tum UIII die g" Ulln llh'n 1'1'''-
\ ;IIZt'n, dlt- pint EII1 " hn 'rl , hl \'0 11 1,-;IM'.t"~1 '. lIf pi "n, lIIit \ \' a ' ..1'
zu ",' 01' !t·II. 11, \\' 'I' \\ ii n l" dun:" "in" \m.dll li ..f \'en<Pllklpr. in
'im till:' I' ' ~ I 'I' Ilui..rl, I' Fill.,r1,mlllll'n g " " lIIn1l'lI und \ Oll da lIIittel.-
l'U1ll1" '1I m "\!l"11 \ 'l u" d u k t \!,'''"l.'n \\(-l'dl'lI. <1,.1' dt'lI "1111 ihlll dUI'('h -
'111<' 1' ,:n ' I\'il 111i,t \\"11 , ( "I' ,-1\1'11 ,\ iird" , I )e( ' \ '1uiid u k l \\ iinlc ,ie" gt.!!.'n
<I':n t t l,,'h. 11 r, ,I IIn F I • n <I (' I' 11 \\ nd. 'n ,""I in d.'r _'i i hp \'011
\ .. l l' I' 11 "nd, n 11 1' I' 1'., in 1'111111' • k, \\I.I('h,. 0/1 \ \' a 1'1' iu7111 11 ,0 hl' 'I' IIir "11 IIMI,IMMIII In h. 1I Iw lll'lI wiird('. dll '" h'll'h !!I'_
" '0'11 \\ . 1" , I~ . LI d, I' uhll!!" in 1~ , t r, I< ' h l kllllllll"lIdl' l..ande 'h'il d llreh .. illI'
1. , 1\ lIallllll " "IUII . mil Trillk\ S('I' \t' P"PII wiin l... (li t'"I''' Hoeh ,
1'1' , f\ 0'1' \\ I't ul ..'n"., n,...h im I I, I ' I ' f 1I · ane t. llll( ' l Zo\\l'1 a lU ('I"(- tw P I' (fe ('~ftW'{, ,'nouI Oll ";;IMMI, d ZII" 11 ' . _ , ~ ,
\ \' - , I , '"' ' 11 , \\ p I' 11' Z\\('( Zw(', ' le 'IIIIlg-,' n 1111 1
I ,'1' ZU '('I 'llCl " I '-n (•••\nllal d 1.1I\ .u puhli..s d B..llli'lu.. .. )
1008 Z~'l'.· ·~tn'T I>E: O:TEHIt. 1.'GE.TlEt H· U,TD AHCHITEKTE.'·YEREI 'E: l'r. 49
l'i lll; iih"I' z\\'"i IlnSlolJ"IHIt Huluuen -iten vorstehende 1-1 ro D ichpappe 'in:l~ I a uUl'n vvrdockt e Einla~o vorge .lu n i-t , \\ ihrend untor 'der Drah; ,
I'Jnlagl' vin .. tiil" -hicht o fi 1I11"",'r(III,'1 I' -I 9(1('I'''n L'III 'rR" I I" I' 1 ' I
I J ,. . ~ I acne 1II1HJ!.!.UIl11'1' {ahuwnullll'r"'l'il,' lil'gl.
, 41j. :1111:1 I~ plu Inu kru ttmu-
. dllU" 11111 :'11I("uknlhl'u und z nl'l
h"suutl"r,'u l'hlllu:luusriiulII l'U. 1.0 Ui s
I ~ 0 n ~I I" 11 U u n d I. 0 U i. \ ' •.I' d 0 t.
I,an .. IrId"r inm-n-n '!'otlngl' d,.,
1\? lbe ns beriihr: dil' St irntläch« /, dl'
Hm gkolhc n fast dil' .'tirntläch., d«
l.ugchörigp n I oll"'II. in ihrr-r 'unz"n
i\"ld.'II/IUI~ !o: : . di". K 'l'losioll d"r
.Itlung ..rtl)l!o:t m ('UWII\od ..r mehreren
auU"rhlllh d.. rindi;nnigul Zvlindr-r-
raunn, li"ge~HII'n E. pi ... ion. rii'ullwn l-
\ on d"nl'n )l'd"r mit einem Ziindor
~'er:e1l<'n ist, \ iihn'nd im r ingfiinnig"11
Zy hn d pITa u lJl dio I'lItziiJHII'lcII <:11"
nur e: I'alldil'n'n. 0 dnß bei Ziindun '
d;r unl"l te Teil d." zentralen Kolben»
~\Il'ht d"11 he-ißen (:11 .·u IIUSI(,.",'tzt
IsI , ..so uderll ill. "i n"lIl lI\il \Va ' .,1'
/!,l' k uh lten Zyl in llPI' g ll';!<'L.
Zeitschriftenschau.
H = H ~ft, N = Nummer de. lau fenden Johrgangcs, wenn keine Jahre zahl
angegeben iHt.
Dem Tilel vorgedruck l i t die Bibliothe zahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau, MAschInenbau, Ingenleur -Bauwe en urw.)
.. . ~no~ !l"lun 11. m,,·n. 11.'rHn. 11 . ". Eill \rl'llh"\\'erh UIII Idoen
flll' " Ul!' Br üek.. in Io'/'I'i hnr' (. "'hlnlJ), K a u f 111 11 n n: • ' ..no Furlll der
: ~ I1I1 ' , : i ..n (SySl " 1II I' oh lflllln n ). B I hol' n lind Bop I' 11 I' 1': Kiin'tlich.,
. 11 IId Il'ru 11 de (;,..• 'hiift J,: .. h;iud,· für da O"erl.lId.' !;l'richl zn Dii ... '"I,
d:!rf (.·"hllllJ). Ei. "1I"Plond wh filiI f/'l·itn "'/HI"fIl I'lnfond. E 111 p" I' I! ur:
1',ln UIIU dl'r .\l'fIli'·l'IIng allf ""n •'i(.lu'l'hl'it !.!md \'UII '·:iSl' lIhct " lIh 'd kl' n.
.1 0 I' d ll h I lin d (;.' h 1111" 1': I': in Z,'nll'lIt I.,L,...·r!IlUIs (:'('hIIlU). /I ' I' n d I:
lIt'\ on, lind Ei ..1I ... ·tollhmlt '.1I d.'r .\ussklltlJl!.! \liin..h'·11 I!JU' . (: ,. s z,
tl' . y: \Il/-:I·nll.iJH' BI'. I illlllllln '..n für di,' \'or! 're il llll ' , . \ 11. führullg'
IIl1d I' I'Üfllll!( \on Hanl"11 .ms , !<LlIIl' f lol'l <Jn . I ' i e f I I' 1': Hoch hlln lt' n
..t fel:tiJ,:..n H.. tongnlJ ,iid,,·n. I:" h 1111" 1': (·h"llli,..h,· l 'nt,'rsuchlln~"n
11 )1'1' dh' \ ',·I·illul ..n lllg des B••, Oll, .
f" .. ,I?'.S ""I' I,r~"t. 1111. ch •. liulI: Ir•• Ldllli::•. ~ ~" ,I. 11 h 1': , ·t'·lh'ru ng ...n
~II IUH I. 1"1'11111''' \\ I Iz"nzlI 'lII/ls"hult'lI . I. ·1J-pflld.I ,. (·llIIelldrl'hhllnk. IJIl'
\ edm'lI1111IIg,1111 chilll' ZUIII \lItri,'1o \'1'11 . ' chitT"n. I-:Ioklriziliit \\'l'rk
H ~ lh · ~l fu rt. (; I' a f : Belt.(.hllllng .. in,'r .')O!'.',Einzylilld.. r -Dlllllpflll · 'eh irw
lIul I\ oll d " , u.tiu lI. 'I' h u I' 11:, '('llIIrnsleiu mit 1I.)('hl,,'h:illt'r.
1001l Itl'lIlsch e !laul,'lfllnl:. 11"1'1111. , !I". F (i I' s,' h I: . ·..II..S
lI a u l' l wllllm l geh:illd,. in \ r iirzhlll g (.'l'hluU). \\' n. g n I' 1': Bl'hnJluIIgs,
plall des südli ..h"11 F,'st IIn 's ",Iiind" d,'r. ~ dt (:10' 111. Di,' nii 1I\\Ih .. 1'-
;l·rsorgllnl!. .' !J.'. .' 11 I 1 I' 1': IJi., t:miind'r '1'01 ' ll u ilt'ke hei 'I'.'lIfl'n,
ZlIr F rage d<'l' .'tllltg.•r t"rlölligl. lIoflh.·.I ..... .\1 , \'r,'d, 1': Bllllg"s'tl
lind IJllllk llllllt. .
II Oti~ UI., 1,"""111uli Vt', 11 11.• ' I •. f f 11 n: Di., L"k"lIIotin'n allf
d"r ~ hLiI" lId,' r .\II"st..1I111111; (10'01·' .... ). Dil' \ 'i Iz,'lilld.. r -\'erhflllll ·:-:l'llIlI'IlZUI!'
I~)koflloli\ 1'11 d"r fmnzö. is..11I'1I \\'",t1l1Lhn. '1 li·(I \'i.. rz"lilld"I·' \ 'e r hlllld -
. :'hllellzlI ,Iokumoti,e fiir I'orllll!al. ,t ,fi·~ I'l1eiti .., J1l' i l.ld r'lIl'f. \'iprzylilldor-
\ .. rh ll1ul .. duw llz llg lokomot iv,' tl"1 Io/lVl'ri ,·Ilt'n, '1 LI "ahll"11 mil. "'hlllidls
[ 1o.·r h il z.,I', ,1·S, O \ ' i"17,\,l ind ,' r , \" 'r ' ;III1 <l '!"'IHIt'rlokolllol in ' d"r I'a r ist' r
I :iir!t. III1L!III. .
I ' IIhll:!"r, Jlftl, I• .luurulIl. 1I,·rllu. 11 "". I-: I' h: . " 'u"l'I ' Iudllslri, ',
1.lIhlllokouWli"·II. L u t z: L"koluoli\I"'kohhlul! ( Fort .1. L.lu!.!rod:
( " 1.: I r';lII ung illl l.vliudri'l'!rt'll Hohl' J., i \\'l1ll11eiih...rt m 'IIU!.! dur..h di"
Hoh~' \\ alld . 11 all'U 11 (. 1': • "'IH'I'IIU~I'u 0 11 I'Lpi.'rm 'ehil1l'1I (Fort,.;.).
i .~ 11. I. U I ~ : l.ok~ 'lII o t i \ I,,·kohlt lll ' (F"rh.). 1': .1' h: . '~'Ul'I'" .l lJ( lt ~ ,.; t r i , ' ,
,Ih ll lokolllot lI'l'1I p ,,·!r luU). I. 11 U I! I' 0 d: (:1\ strolllUU' 1111 z\ 'hlldns('l,,'u
I. o hr h"i \Vii l' lII" ii l,,' r t 1'1 ~UIII! dllr..h di,' Hohl' \ 111](1. 11 au 1311 ,. I: . '''11
" "lIl1g"lI 1111 I' lIl' i" l'Il1 ll ..!ril"'11 (Fort .) .
I. .i l 4•.•• \\lIrh,'u"rhrlll f. tI. •m. IIl1ulI.. \\1 ,'11. 11 ",. 11 0 f 111 111111:
1;1'lIllllzüg" fiir d" 11 Ba ll d.· .· fl ('ß,·I" ·lIlIi..gl'r..
. BI Or"lIu r. ,I, "'lIrl_rhr• •1. 1:1,,·uhlihlln.. \\ it'slollll,'lI. 11 '~'~.
I:i" h \\"1 I' z: I Ji., ril'~III,"1I1 I".i /loz,'n ..1 a I' 0 I. i : [Ji,' nlltzl..lI" l.,i_I'lIIg
von I :iit "l'zu"lokolllul i \ "li IIl1d illl r.-I·I.-IIIlIi zur Kolhelldruekl.. isllIlIl!
(:·l'hllll.l). l ' II /l; l' l h ii lll : ,'I."I'I\II.I'hlllll' ,,,b;iud,' dl'l iil'·IT,'iehi... ,·lwlI
I uLI"J.ahll'·1I (. 'ehluU).• 'laatMml '''iJI ,,·11II \', FlWh ·i-·
I 1:!01 :! I:UlIlIsl'Illlll f. T""hul" u. \\11'1 c hllfl. J'ra::• . ' '~ '~ . 11 ",'1'11 I' s:
[ h" l: d i•. \\ ' r il!h l "h '11 1"llIlllIlI" .,h iIWII. \ ' 11 I.· 11 I i 11: I-:illi ": h.·i .\!IIO'
1Il0hJIt'1I auft rl'l"lId.. I I:ift,. IIl1d ihlt· B 'I üek i..hl i '1111 hel der Ion ,
I IlIkl iOIl. Z i I' k" : lIod"II . IIl1d •'il,), ,,·ieh'·1 111 1-:1 .'111.1'1011 in TllI'ol'i.·
",Ild . .\ 11 fiilllllllg (1-'011.). 11 , "" I" h: ,!,,·('hlllk .'II~d Bildlllll! (I·'ort ·.l.
I. I I k I' 1': IJa s ll ii l l" II\I" '. "11 all <lO'1I /IIOllt.lIIl 11.·1"'11 lIo"h ...hlll.·11
(I I.·r l't·i" h (, 'c hl\lU). /l i I' k: , 1".1'1111 "h'l'I\" :', I'IIU"lllllla I"rull ' . F i (' d I" 1':
Il o h,' ,'talldii lllllll' ill Erd.· (.',·hIIlU). (: i rt h: \"I'\\I 'lllhllll! \011 Ikloll '
"is"nd.,('I"'n Sysll'lII .\ ,.; I ,:\loli ins heim . " 'lIh1111 der Stuut sm it t -lscliulc in
Tl'selwn.
t:I',O ·rlmch:. lIaIl Zl'ilulI !!. Ziir lcb . ~ ~1. I' I' a"i I: Wa'"erschlol.i-
"r(Jhl"III~" Erste Ztirichr-r R ~ulllkllnstau"'Il'lIung 1!)(1 . Rheinrcgulierunu
lind .. Diepoldsau 'I' Durch 'li eh ". Berner Alpenbahn .
i ,·to , iilltleu 'ch,' III1U 7.,'ilulIl:. .1Jiiur h,' u. ~ ",. I. i I t 11\ n n 11:
":111würfe fiir dip StUll '1 ru-r Hoft !r"nler,. '''11hallten.• ' P U f f e r: EI"lIIell1<'
der .\ 1)\\ a ...selTl'illigllng.• ' U r i : " .h u lhuu- ne u ha u .
:Wi Zo·ll_rh r. d. "" I'. tI,·ubr". Ine.. III'rliu. ~ ",•. ' e u f f I' 1': Das
\ \'alz"n w"h I' 1I nd dit' \ ra,.,.;erk raflanlllg" dl' , I'ort landzement \\ erkes
1.1\.1I 11',·u h.'i . \'('kal'l\l'slheilll am. ','ckar. B ,. I' n d t . Die :\lll.te r inlpl'iifun " " ,
austalt lind das (:a... mu-chincnlahoratoi-ium der techuischen Hoohschu Je
111ll'lnsladt. 11 a I' h: \ ' l' r s ll" he ülx-r di" Formändorunjr und \ride rs l lf.nd s ,
fiihil!k"il 1'0.'11"1' " ''l ll' l ungl' n. (. ·ehlllß). H i c h tel': Die Lokomot iven
d..r (:oll hardbahn (For .).
li l ,:! Z"jbch r. I. Iliun,'n'chill.. IIt·rlin. 11 .~~, EnlhiiJlunl! des
Il,' ukmals d,·s \'('rstorbenl'u Ehrenmituliedes Lud wig Franzius . H a h 1':
Ilil' Er/lIlltunl! der Osllllark fiir dlL' Deutschtum durch :-:cha tTung d urc h '
.L!.·I"'IHlt'!' \ra s el'sl I'1lU,'n, (: I' I' I a eh: Zur Frage der Einführung von
."·hiflahrhnl,!.!ahl'n auf den frl'il'u ,'Iriimen mit hesonderur Be r ück -
si"htigllug d"r Eil",. Ik r l:iit"ITl'rk"hr uf di-r \\'eser. der kanalisierteIl
Fulda lind tl,'r . \11<,1' im .hhre IUOi . HOIll als 'eelmfen.
10li:lll Z,·iI ~chr. f. d. ::" .S, Turlojl\l'Unl·sc'u. ,1Iiinchen. 11 :11. l{ u s'
k 0 11' e t z: Dalllpflurbinen fiir .','ringe Le i., l uII". XI'U(' Huchd ru ck ,
di ..htllug für I'Oti"/'l'1H11' \\'oll,·n. K 0 I' h n: Der .\u "'lmu der \ Va.... erkriifle
in Ik lll ...ehland (SchluU). H :l~. /I " I' zog: .' Illlre \\·ß."ser k l'llft nnlagcn
dl'r :'eh\\ oiz (Fo/'),.). :::i i ,. g I : Ein()ulJ d,'r . '('hll.ufl'lwinkcl u.uf d en
\ \'i l'k un gsg l'lld von rotierendl'n "'11 ehim'n. H 0 s k 0 IV C I z: D a m p f-
IUl'hi l1l'u fiir geringe Ll'iHtllllg ( ~'l'hlulJ).
O:!O Z,·II::. tI. \ " '1'. dcul,ch. m~I'Ulollhll\"1'11'.. U,'rliu. ~ !II. S l' h )\ n h 1':
~lns,,'u!.!lItfiirdl'runl!,'n Imf Eisl'nhahnl'n. Die \ ' l' rs tllo< Ltl ieh ulIg sü he re in -
kOlllm.'n dN i.isterreichLl'lH'n Eis,'niJahl\l'n, Die ";n t wick lung d ur c1ek-
Iris..JH'U Fnhrg.·".·h\.-iudigkpitsme ·Sllllg. Di" finanzie ll' Lage d er iJadisehen
:::itaat ... ha hll,·n. .' !I:.? •• i e g l' I: • 'eUt' 'kmpelll pp nml e im Fahrkart en ,
",·h"ltl'l'. II " Wd , rnpfz\\'iIlingslokollloti\'en für die GehirgsHtreckc d cr
.\lIs,il.! T"plilz"r Ei' ·nhahll. \\'irt"'chaftliche Er!!eiJnissl' des Betri ues
mit 1'1'I1'01,'nrn-el<'klriseh,'u :\lolol'\\agen auf ungarischen I3nh nc n.• ' H:l.
I Jil' Hau - und \r ir l , e h, ft 'ge 'ehi~ht{, der SehanlungiJahn. Eisenhahn-
g"\\ iHnl' lind Eis(·lrlmhuUt'll'i,·u.skocfliziunt 'n .• 'ene Zusu.tziJest illl nll lllgl'n
d"r Eisl'nhllhn('n Zllin inl-cmaliunllll'n ÜiJl'/'l'inkolll nle n iibcr tlen Eise n -
halinfl'aeht n·rk"hr. I lil' B"tril'hsl'r!!l'hni"s" d"r Gsalllbal'lll'iSl'nhllhn
HitI,i his I!lOi,
100,.i Z,'III "ul untl lIe1oll. III'rlin. ~ ,n . K 0 k I' 1': De r neue " ich -
lInd Seldaehlhof zu DI'\·sd"n. :\1 ii I I., 1': Hers l e llu ng vu n 'I' '' I'I'I\Z1.O- u nd
~ losaikl isehl'lal ku. I' I' i 1II e· I" i 0 f fe 1': Eisenbet,on im Sc hi ITb'llI.
Ei",,,"h,,tongriindllugsplatle fiir den •"'lIhau eine Geschiift.'lhn usI·s.
lI y d ra lllis l'11l' (;mnitoiul'lattcnpresse. Ha m i s e h: Talspern'n au Belon
Itpi lIIiigli('h 'u- r •'w tTe r~paru i" .
:llil:! 1,,·nlrnlhl. d. IIIIUICr\\ .. Je,·rlin . ~ !I:I, • \'ul.lm der K uns l -
nkadl'lIIil' in Ka"sl' l. r I' 11 ",,: Di' Fähre Kiel - G11a l'den. Abhnu einer
Bolzl' ngel ,·nk ltr iiek". Bl'll'll.eh unlTen über die Knickfestigkeit ye rgitterler
Drncl'glil'dl'r. .' 1I~. lJi" •'teuerhüuscr der ('harlot !.<'nbur"er Brücke.
Dil' .\r!"'it. gleiehllng der Buu,tatik.
~Il~i I :n~inc,·riu::. Lflndou. ~ 2·~:1". ( ' u n n i n g Ir 1\ 111: I' aniile in
FlnlJllliindungl'n (Ful'l-;.). Di' JIl'Ul'n . 'ehitl'swerfl{'n dpr ,'mith~ Dock ('u.
(Fol'ls .). I lil' .\ 1 0 1 ( 1I· \\' I1~enl1u s" l e ll u ll. ' in der Oly lllpia. Du plex -\\'lIgrl'chll '
Bohl'- uud Biillll"lruu,;ehirw. Die \\'e l'k zc U!.o nlls ch inen \'o n DrullImond
B~ulh.,l's LId . auf .1.'1' _\usRI~lIung in der ö'lympil1. Die Versol'gu',lg I-on
Lundun mit EI·klrizit'it. Die Hernnhildun!! \'on ·ehifTbau, ln/l;ellleu/'l·n.
~Ir. .Iosillh \ 'nv I,SI'ur -;-. ~Ir. (:eor,!!'l' B, I{('n n ie i-. D il' Bni!d ad hl1h n .
" " I'sa lllm hi ng des Ins t it u to uf .\1l'1/lls. Bewegliehe .\1'11 'l' n fiir :\Iotor ,
\\ '''!l:''11 (Sl'hlnlJ). " 0 I' I' 0 W untl D i x 0 n: Versuche mit Lu ft.pum pl'n .
:!U,II l~u;:lu"I'rlll:: ,'I' n '. ~,'n \ 'f1rk• • ' 20. Z i m ille I' 111 a ll: Dil'
l{pl!ulierulIl! d<'l' . 'Iadt . 'eallll'. Dil' hCII'l'glicl1l'n \\'e hre der I" ra ft a n ln.ge
um Chil'a!.!oel' Enl wii""'·I'UlIl.!skllnal. Die •'ieherheit u nd die Leis t un gs ,
fiihi!! lu'il, ;lt·1' Blllck ll',' II, Is l.1!Hlhr iil'kp in BeZllg allf die .\bwicklung d(·"
\ '" rke hrs . Die [ 'n t ,·r, u..huug der BhL('kwl'lI11 Isllln d ,AlIslcgeru rü ck l' .
l :lI H ~dl'ntlr. \1IIt'rir .. ~"II' \ '"rk• . ' 20. lJ il' \Val nu t La n e -B r iil'k l'
in " h illllh·' ph ia . Di.' I-:ill\\ irkun,!! dlS ~Iolurwa!.!l'nn'rkehr auf ~Iaclltlnm­
s,raUl'II. EIl'ktris.-lll' Hiilt~u,jfl'lI in Deutschland . ~ell,'rs: DlIs H " b 'n
uud Be\\'l'gl'1I l'illl'r 1(1'\\;;lbll'n Olll'rtiiiche in dl'r Lu ft . (: 0 c hel: De r
I' r i" g in ,!<'n Liif h ·n . .\llIn I. .v: Kuhlen\\'ii"cllt' ..10 I y: Das Uran lind
di" ( :('oIOl!il' .
!iHn Th c I~nglncrr. London. ;\' 2'60. Die :\Iineral, tatislik.• 'eue
Eisclln ....k.· in d"n \ '" J't·in ig te n 't ten. Die llllerah'ersl\lllllllung dl's
Ins l it ull' uf '\!<'LL"- Die \ r , "1'1'1'1'1' '01' mng und K lI.lla li"a l ion "on ~I on ­
Il'n:.v. ,, :,. iko ( "'Ol'! ' .); Die ~IOI{)\'~\ '1ge,n auf der ,\ussll'llung in dl' l' Ulym pia,
.los1llh \ L\a"SI'ur T.' hnmlsplll'IIZ" 'l'hlepph'1hn der GI",~wllrk,' in Hllr ro -
gM 1'.• '('u,'s Ei«'nwerk zu lill.ry. In d ia n lL. Das Problem dl''; LondOlll' r
\ " ' r/u ·lu's.. 'l'UI' TYI'I' ,·ilIt'S . 'i(·tl,·rhord,L, si wagens. F 0.: [ ' hl' r Ha u p t ·
und , '"l'l·n\,.'rkl'hr und die ,ehi"lwnlosl' 1'll'klrischl' lh hn .
111 I 1.,' 4:"'ni" ril H. I'arls ~ :1. Es I' i I all i" 1': Die ncu ',.;t,·n
I"o r ts .-llr it Il' in dl'r Luft l'hil~'llhl'l : diu Flug\'ersuche \'on \\'r igh t , Fa r m/ln
und B I I~ riO t. IJ I' 110m: DIl' kUIllIlll'J'ziellu . \ us iJild un lT d"s Ingen ieu r s
1·/. .. 1908
im Fichtelg..hirge.. T I :n . Die B ~3 tUU runz U;I' d.nt,;c:un. ;r,i':l( IlJifa'!l'ikllte.BI ii 01 I e n: Die Tel'ru.:ligm.G"fii!.l ..T0 P p Ich: Die hschl'e thun!\ellim Fubrikbctr iebe. " I·W. K I' i " g" 1': BJ; ieh t un3 von Kalksnnd stein -
werken ( Forts.) . H i c l s e h e 1': Anflll'tigun)! von Sohamottesto pfe u und
-Angiissen fiir Stuhlcieß..rei en. H e I' b o r t h: En t stehun g u nd Bllt ·
wicklu ng des Kachelofen s.
821iO Z,.lt schr. r. 1II1g,lW. ('hl'm., IIl'r 11 11. 11 "6. K. o e I' 11 e 1' : Zu rFrag.. der Bildung von .\ Ikoho l au s ze llu losc halt igen ·toff.en. H. !.nt 1.
und G I' ii n hut: Die phys ika lisch -chem ischc Analyse der Mine ral wässer-~ eh 1Il i d t : R ,d ioakt i v,~s a us dem Fich telgeh irge. K r n i B: Besprechung
neuer FlIl'bstotTl'und Mus terkur te n fiir Fiirherei und Dru ck ere i. L i m m e 1':
:-;ensihilisaturen Iür d'l.' FlIl'bellalll'a~,ullgsyerfahl'ell.• ' -t7. Se h w u l b e:Probleme de r Zell sto ff - und Kuru tse id"ind ustr ien. H u n d e s h a g e il :Die Anwendune 01' raui-cher Fa l'b,to 'T" zur d iagnost.ischeu F iid>lln '
mineralischer ·~ustra.w. R o h I a n d: Uber den Es tl'iehgi l's .
-.jt\:H,i l."ih:hr f••:I,'ktroe\wlllil', lIalle, x ·n . R e i n h ol d : Bc-
rechnuuu der .lunenhvdrutnt.ion 'LUg ( ' herfiih n mgsza hlclI un d elek t ro·
motorischen K räft en. \Ve I' n e 1': Ein t'bel'h itZllngsphiinomen bei m Alu -
mi ni um . (; IL I .. c k i: Ei n.. Wiederhestilllmung der Wer ti gk ei t des Beryl -liums du rch Kollo id versu ch e. W I' n e 1': P h!'1' ,hL~ Thorium. R i e s c n -fe I d: O. Versammlung (\"1' (l l'sell,chaft d 'U ' ~ her . Ta urforsche r und
.\.rz t e in Köln (Sc h luß) .
Zeitschriften für Elektrotechnik.
8:111 t:h'klr. u. musehluelle Ilrlriebe. WielI, x 22 . Z i P p : {'her e.ine
uäufig mißvcrs tan .l -ne Sehultung in elek t r ische n Zentral en . Di? \ e rsuch 'IInsl,'l lt fiir W .lssel'· und 'chi flbau in Berlin . Die St iekstotTg(·wlI\uu nj.(
a us der at.lunos phii ris ..heu Luft. En tw urf ei ne r I'ol izci vt' rurdnung, bc t n·tTsI':in riehlung, Betrieb und ' ·hen vuch ung elek t rischer Stal'kstl'om llnl ll!!,'n ..H;~ t:leklrolechn. II.Uaschhll·nhllll. Wh'lI, 11 rr, L'bllri'pll nnung s.
sieherung"u nach d l'lll System der .'ociGtt· Gt' nemlc des l'onden~a;;ur~EI 'ct l'i'ln(·s . Freiburg. K ar c is : [nt~rnationalcr 'l'el egrnphen · und .[ el e"phlln-K on grc U in Bnd apus t. \\' i n k I e I':'\[on op olisierung oder Fr elgahedes In stall a ti on wesen s. E III d e : Das Induktion sgese t z ( Forts.!. ,
:1.Hl:l ml\ktrulrchll. Zt'ilsrhr. , n,'rllll, 11 ·n . F a so l t: D m :'5 t eu e r
a uf L.' ueht l-(as und l'l"k t r iseh e En er gie in Italien . l' lJ I' I e \\. i t z : Gro lle
..I"kt r isch het r iel...·ne \\'assel'haltu ngslml age. .\1 ,\ i 0 I:: Ube r Wcch sel -
strom-'I't·"' l'honil'. H .. Y l a n d : \ ' e l'wendung der lJrweJtcrwn Kask aden ·
scha lt unge n ZII ZW(" 'ken (le I' Touren l'egulicrung vo n \Valzonzul?sn~otOl:en
und iih nlichen Het r i" hen. K uh I ma n n : Ges ichtspunkte hll~" lChtheh~hlltz un d Sicherheit gel(cn Uu,'rspnnnunge n ( Fort ' )',Wass~:.~\'Il' tschaft .he he Aufg:\ben auf dem Ge uietlJ des AU8hau es von \\ asser~lUftcn:S2lii 1~It'ctrlclll Itrview. LondulI, . ' 1611. Go 0 I d In g: Kost en.
und Hers tdlll ng vo n Lu ftl ei tlll Jn'en. Brc msen un d andstreu~ngen ,~)CIWagell der St mßenuahn. Ein e 1 ~l ftslluganlage mi t Dampfbe~r\llh; "'meHergwerk~kmftanillge in 'hi lI'. D ie ele ktrische Strnßenbahn 1U (.amCI\s .B 0 ° I h: Der elektr ische Bet ri eh in 'Sp innereien ( ch luß).
8:!n:3 meetriclll Wurltl, ~ew York. :\' 20. I~ inpha~enstron~betriehfiil' d..n SI. l'la ir-T un ne l. Da \\'a.s erkmft. Elek trizi t.'i~w,' r k um 1'II\I",nl"({ive r. in Bm ·il ien . Sa uggas,ZentralanhLg,· . !{ a ns ~ m: Die elek ln:-.tee luusehe .\ nsstt' lluug in Man chest "r. B p n n e t. t: Ih e Bt'J'('ehnll1~g deider D riih te fü r •\· bensehluUnetze. I' e e k : Dreipl \ll.~en~ t I'O Il\ ·:-; I 'halt .inst rumente. Apparate fü r Gleic hstromunWrstll tio,wn.
-!4V2 Thc .:It'ctrician. LOlldon N 1:i92. I': e c I e s : Die Jll·u ,:~tenI'aten~ in der draht losc n Telo~a.pl~ie un ,1 ?,c1ephol,l.ie (Sc hIIlß) . •,Elsen .bahnsl(~nah,'" en. D a ws on: EIl'k trisehe r Betn !''' a uf 1 ·.I~enhahneu ( I.~rt".).!,3el'ieh t . de~ .. T ramway a nd Ligh t Hailwnys A8' oeiation ConuHlt tce"
11111' 1' d l.. Brem sen und ,'unds t re ue r uei Stmß..nu nhnw.\gen (, chluU).7:1.iO La Lumli'rt, I':h'ctrhlue, l'arl5, " "1. 'I' c is sie I' du Ur 0 'l:Die \ . 'rwend ung d..s .\ lum inium8 bei LJ ntc rgl' uud leit unge n. ~ t. ud .. ~. :Dic Einpha !'n~tromunhn Seebnch -Wottingen (For ts.). H o u t, I n : l>teRegul ierung von EI kt rizit' i 'e rzeugcrgrupl'en ( Fu l'ts.). _
Zeitschriften rur Gesundheitstechnik.
3·Hll Clcsulltlh. -In;!., 1I.'rlin. ~ ." . G n t h: Bei t m g zu r Best inllll un gde r I'ohlcnsii ul'(' im \\' , seI'. B c e h h ol d und \ ' 0 U: .\ ltwllSS,·rf ..tt
und Ah\\'"sse,' ~chll\mm. Die Vel'\\,er tuni! deI' Ahw ässer d ..1' Stad t, (\ st"l'ode
nach dem Edu urdsfeider ·vsw m.
.
:!(i2 1I)'1,:lell. !tund 'er; l\u. IIt'rlill. 11 21. K Y I' k e - 13n I' e h a l' d J:nie 13rauchba rk eit des Conra disehe u ßrillantgl'iin.Typhu,;niihl'boden~ .140.) Journ. I. (;a hel., lIÜnchell• • ' .n. J llhresversanunllll~g dl's
. 'iedersiichsisehe n \ 'ereins von G.\s. und Wusserfaehmünnern. Dill Be·len ch tung der Köni gstmße in St uttgal't mit Starklich t. G ': i I' ~ I' I:FltLlnmen. und Fläch en wmpel'lLturen im Retortenofcn . c h i II ! n g:
.\litt eilung iibe r ei ne n ne uen Sch öl' fgl meS6e r. • a i n tc . l' I a I I' ~ .D (' vi i i e : Dill L,'u chtkmft von Stoinkohl en gas, Was6er ga" uud (,,"
misch en di es 'r Gas e im ge wöhnlichc n und im C:liihli ehtbrcnn ' I'. 1 ''','.teEl'run g,'n~eh aft 'n in d,' r "'ekt ri 'ohen Bl'leu chtung. .\1 i ch a " 1: 1'.11\Dru ck\-cr mindel'ungs\"entil fiir höh er en Wa.sscrdruck .:Ili ~ I t:ngilicer. !tecllrd. ~t'W \ 'urk, N 20. Die Filt e rnnlag(·n. d ..1'Was elTcrsorgung de r Stadt Ph iladel phia ZII Torre"d "l e. Ocr ..Iek tr"oheBet r ieb im :-;t. ( '!air ·Tunnel. Die :-iilln al anlago a lll nemm Per sonenhahnhofin WlLslt ingl on . Der l'mhnu der Kohlenheh iilt cr ('in er DlLlllpfkrnftanlage.1':I,'k' l'Oly t isch e ;r, " r~ t iirnng von Han ptl l'i tungsro h l'l'n der \\'lI~",'n'('rsorgung
"on l ' ewn r k. ~. .1 . \\'asS(·rk mft,. Elekt I'izit iit ':\wcrk in ( 'all\l'0('ologno( ~eh weiz) . D a v i ~: BewiissPl'nu g und Hocl\\m sserkontl'ollc. Der lJn ~erh~;;der ß riick en deI' ·I'0k.\!w , I'ol'tlnnd " ::;e' tt k Hy. S io ' u m: Ihe.\\1
,. in Fl -rid \, \) 'I' B 'I rieb !,,~mllel res ehr l teter
Zeitschriften für Architektur.
Zeitschriften für Chemie.
'-,.ill Kalll.(·rlllllil. . Lrillllf'rilz, ·n. L lt b: Fönl,·I" IIlltg"1I
IIIl Zi,' ,,'I"i he rie "" .
:!.i 11 f'h "IIII""r Z"i1I1I1j:, Ii IhrII•. !1:1• .' chi ich I: B,',limlllun!!\1111 Kalilllll 111 K.diunllll"lyhdänl'ho ph, t. " t I' ach ,.: Fllrl ~eh rit te dcst:"I, ·,wht uni! " "'11 HIt ~i ulld I!H I, . " i .. " f l' I d: Zm Bes ti mm\lIln' der1:,·j,·!u'rt · .\ll'ißl 'h,' n Z, hl. . C h n I' i der hii h n: eher Bodenyentile.
:!,I/ f hrmi-rhe 101111 Irlt '. Urrlin• • ~'!. Di' rUllüilli~ehe Pet roleum·IIl<lu tm' im ,1 11ft· I!Mlj . t: 0 I' n -: Di.. Eh'klrllelll'mi,' im .Jnhl'P IH07(. ·" hIIlßI.
:!.ii:l 1IIIIIIdli Iri e-Z rltnll!!. IIrrlill. ~ I:lS. Fri edl'ich ,·i ..gcrt -j'.Il" ( 'ollos"11 \'l'rf hn'n . H o h lan d: Di,' 11 v(l>Ltion des Eisen: imEi 'nOt'um. Plltz " nd" mit, ·t n ·('kmetllllf'in l> ~e. ' Der kri tallini~ehe K..lk
. ,:>IUJ \ 1' hil kt . Itlll \ll- ha ll. ':: lult :!i1rl, 11 2. Die. 'euuMllen unddl' I-.rhIit un ' d- ,',~ rbikl- in Liih -ck. . ' I I' eil: Landhaus in ~I uttgart . I
. (' h m e i Un e 1': \\'"hnh 1'1- In Lnf..r rur ben in •'ürnuerg. Be u-1.111 '" rund .' t ' 1 11 .. r : Hau~ in Biet.i rheim.. pe c h t: Studi.. zu I'~ll"l11 Her rr-nzim nn-r Vom . TeuUll'n T.~g fiir Denkmalpflege und der IFunften ,),\hresVt'r anuulun d. ,- Hunrh-s l h-iru atsohut z in Liibeck I!lO ,
,1 " 11 r \rrhil rkl. "11'11 . 11 I '~ :) I -rrr-ichi ehe K uns t to po - I
'1.lph",. () , r I, ): ., nator ium Ilr Luit hlen, B lL d s t i t- her: Umb· Id"nkllllLl In Z ntr Ifl\t'dh"t Eck 1(' i n : Krem tor ium . \l ii t te r :Pt. rrk Irehe In BI Ii z.
,1,0 lIeUI h kUllkllrTI'nzt'n Leipzig. 11 4. ,'chwimmhrnl fiir \\ Iton . •
, I HU "irll t'r 1II1I1I nd.-1.l'ltllnl: , 1, Di,' Land.'s-Erziehung"an,tall111 E~l!,'nhur . " 11, ' : (, chäft hau 11\ ('..11<' . • ' , . I' I' 11, m e 1': Entwurf \(ur:'111 lüth u in K ..., in. U ii I' h er: \r(Jhnhau~ in \\' i..n . 1.' . Wet tel' -
•. I .tub 'k ;il n ttirlicher Bau killt,.. ' ehe I' p ": Il'r _\ ugIBt in bru nnen
III \\ \t'n. • !I. , UI t I' h e i lll: WNlh '" rhs,'ntwurf für ein H IHle\.-kall~lller~eIJlude in Tr"I'IJl u. " h IIdiehl.· D,,(·ken. t'bel' Hein igen von I
. 1l'lIlmauer" ,'rk.
I!ltr; Illlildi ng . "" • Londtlll. . '! ' 11. T fein: InnendekomtionelII,· ,ptoi ,. I". 1'n i g,·kri'nter En ,urf fiir "in utTenes The:\le r. Lan d -hili in Kidbl'llok, (;ro ' 1'. 'onnll~g ' ehnle in • 'ewl<1n Hea t h . Entwnrftllr l'I/I,' l'IlIIlturnh 11<.
I 1 fi Thr \rrh ilrf' , LlIlldllll • . ':O!'l:1. T"fcln: Ha llS in Lond un.Illl'i 1., "haf hllu ,'r 111 London. Innt',u\n-ic'ht" n der Ka t hcd rflle 1.11Birminj!lu m.
'j'j I h,' Illlild rr. I.Ululfllt• . :l 4:l:l. Tafeln: I{cst<lumtiun des .\ r temis .I,'mp'" ill I·.ph, 11 . '1'111 (;·b \Hit· des Kings Culle!!e in Cnm hr idg...Eilt ur! filr inen, ' i zunlo( a I.
I:H!I L fOIl Irurlioll mo,h·fI\". I'.ris, . F I. g g: Da, .. , 'i ngerIIl1ildin ," in .'" \ ork. .
.i:! L' \r hit rdurt·, 1'lIri. . "1. Dil' (,iirt"l1 in Emopa un d in
.1'lpan ( hluß,. (, uti, 1': FIIBtäng.'rbrii·ke in Pa r is. Formigt':\ ,...hakt ül>t'r di 1'.. y -Hriiek(·.
Zeitschriften fur Berg- und Hüttenwesen.
Ij Öl. Z,'ILsrhr. f.Il.II.lIitttl·1I \ .• nit'n, . · 4G. Böe k: ZUI' Kr it iklI a \:t'mILnIl ülx'r d'n I'n"lIl/1fLlog,'n. K 11d i n k 11: Ein B.. itrag 1.111'
\ 11 fühl'lIn von,'i ,'I\.ornent~ in d .... (;rllhe ( ,' hIIlU). Fl'Ilnkreieh Kuhh'n-1'".llIk 1011 1111 er tl'n Halhjahr HIO. FI'l nkl'l·ich. Ei""llprodllkti"n il1l
"1' 1"11 Halhjahr I!lw. " 17.. ' e h 01 i d: (her die in ,'chwimmsand·I1.!l'rn mii ,Iich, · \ ' s<'rm,'no! . Di., el..ktri (·h.' .\ nlll e b,..im I' uh lenwcrk,'
III Z"nica. Eini \'.'rsuch und \'erb, "rungen heim B,'rglll\1I in Ü"tcrn'ich.I HWMl ~llIhl und J:i rn. Ilii. r rdllrf. " ·n . Ein<' Steue r "c"cn de nlt·ehni ..lu·n ~'ort, hrit t. L a 111 " I' C (. h t: Über "I,·ktl'i.'cl\(' .... Clllkl'h r.
.', ...Bell" Iz'·'1. I' i c , I' 0' k i : Di.. KIt·m mlll' p Lm lt· der Dm hts" il·h. hlwn. . ·,·Ht·r,' f.,hrb J'l ' 1I1'!Jt·ti che. \\ ,. i g" li n : FOI'IIIl'n IIl1d GipU,'n.I:!IO I....:11 1:. nd mIllII' oumnl, . 'e" l 'ork• . ' ~o. H o " e:D. I' Kohh'lI totl lind dlt· Eigpn ('h ftNI dp (:ußei pus. H i c e: ZVlLn i-(I. t iOIl .111, "li 111 (:u n jll' I.). (' hilI' eh: nrllndzii!-(e der Erzl' rob"l lli hm e
1\111 ml ..hin,'lI':~1 \\:' g" . ' h e I b v: Die \'ergl'öLl rung d,'1' Kllpfe l'h iitt e
111 ( lIan' . \\ I1I1 a m : (, olrl - lind Kllpf"rl, 'er in ('0"'1'.• 'CII Siid·\\". h·s. I) i 0 11: lJi Ko \t'n de ~·tl'l·hh,lIu·s in En ' Illnel.
100 ZEI'l'.TIIRIFT DE Ö. TI~lm . L 'GE! T!EUR· .'D AHCHITEK'l'E.·· rEHEL 'E: , ' I'. 411 , 13
Hi'·I'I··Brii,·k,· d,·1' 1\,.,\ \olk. , TOW 111\1<'11 Ilil'
Bl'ln"lun/o( und rlie : licherhoit di -r B1MkwI'IL I I nd -B r ücko. B tl 11,' I' und
11 odge: Die L,·i"llIng fähigkeit d er BI. ek wi-ll I I nd- Brücko hin. iclu lich
d, · \'Nkl'hrs.
!iO!.' \II I1U" 'S ,I'h ;:1/\111', "111'1., .' 'J. Fr (\ n .. () i : Di,' \·"I'."n~,·
f ii r dir ' (;e undh.-it in "tlhl"lIh.. ruwi-rkon.
Bücherschau.
Hier W nlen nur B ücher he prochen , wel che dem rcrr, Ingenieur- und
Arehitektr-n ,\' ereine zur Be prechung f'ing nd et wurden ,
11.0111 . '1'11('1'1' .'rhill~lIIlI -dlirlt'lI . lIi1f-1II ehim-n 11 IId \1111011'1111'
IIdlsl den wlehtlesteu 1i1f'ln · l' r h ll l 1110101'1'11 11 IId UUlllpltllrbirH'1I liir
Se l lll lt~ IIl1d " ra ü . Be. ehreibender Teil, \ '''11 H. H tl I' n t h a l. ".
.\1 ii 11 I' I' lind H. Ba y " r. Lehr I' an der ,' I, tlich en I '1l,'iglltion,ssl'llIIl,·
in Hamburg, Bl'rlill. ' K, W.•\1 0 c k I" n b u r g.
1)1 vorli igcnd« Werk bringt. die Erliiu t run vn ZII den schon
im Vorjuhn- erschienenen Tafeln, die hie-r an di· I' ' t{'(11' schon giillstig
ll(liproehl'1I werden konnten. Die vorliezenden Erläuterun zen 0111'11 uls
I"'itfnd"n di"nl'lI fiir dil' \ 'orbl'11·itlln -k u zn d,'n , t'mRsehilli t"n-
priifungl'lI ulld in d"n \'ortriigon n di •'tdle der bi III'rigell • 'i,-.:h'r-
. "hl'ift('n in den \ 'nrtriigt'lI UII dt 'r t Itliehl'n • ',wigation s(·hull' dl's
•'tJUlt(, lIumhurg tret"lI. Dl'r ' hrpibcr di · h \t den L'11If, ng dl' \\'prkps
soholl in der Be. prl'ehullg dcr Tnfeln angl'tll'utet. Es kann nun soforL iJl
dil' B"Aprl'I'IIIIJlg ihn'r B". chrt'ihuJlg l'iJlgetrl'lt'n werdl'n. E!ltspn·,:Ill'Jld
d ..r VOl'hcn'itlllll( d ..r , 'I'hiilt'r di ..:<.. r rorh· III1~en. weleht'n sie gt'wldJlwt
iml. iAt ditO rt'ehJleriselH' BI'!lnJldlung lIuf niedeI. tel' Sluf" gl'haltcn. :-i..
!(t'lIiilZt ah.. r vollkolllJlll'n und wird durch \'icl,' Bei pieh' uJlt.ersLiitzL.
Di,' Kl' ·1 w"rdoJl in nll"JI .\u fiihrungt:'JI im. hilTsdiollst Il('hllndelt. in
ihrer Behalldlung und ihrl'JI Leistung"JI verglichen. l' b.' nso a.1,,'r , uc h
dito 11 ilf . uJld Kleink, ' ,'I. Dit· Fl'uenlll iJlriehtungl'JI fiir froil'n uJld
kiill.llieheJl Zug, f"st(' ulld tlii . ig Brenn toffe. di c t l>l'rhilzUJl!? w"rd"l1
I'..i,·hlieh dllrl'hg..sproc!II·JI. EheJIso die Bekleidung, I~'l.gt'runs uJld Be-
f 'sliguJlg 11m ~~;"hiti, ihn' Aus- uJld ZlIrii:tllJlgl'JI und Ihre I'rufung. Der
K,·s:<..lh .. t ril'h wird gl'Aehildert, dn h"i . "lb twn;tiindlieh d, 'r WirkungeJl
d,·s .', t'Wll"S,'r:< nllsfiihrlieh gedacht. Dit' ~lijglit:'hkl'iI<'JI zu I' ossel"rhiiden.
dir' Hl'iJliguJl!!. \ushe . ..ruJlg \'on Srhiid"n. ~Iie : hJlt~'l.r~itell ,zum
,'ti1lieg"n (h'r Kl' . :t·1 \\C1'd n gut ,·rliiutcrt. Frt·Jt'r lIJ1d kunstheh('J' ZUIl·
dit Zug., Druck . uJld W~ 1'1'1111' "I'..dil' .Hohrn·.ini 'Img lI!ld ';.\ s<'l l<"
fiird ..runlo( lIt'l"d"JI g.' ·ch ild l' r t. Wl'it(· dll' IlIlf \'ornehtungt:'JI ..1111 I I' ('] ,
Iod ri..b, vor alh'llI di,' Frisch 11 I Hl' re rze u p:u ng. \\'a _l'I"vol'\mnuer uJld
\\,,, . "rrciJli~"I', Filtl'r. peiSl'l'Cgll'r uJld :]lei n1<: ' 1'1'.•\her Ilue.h dol'
Lng""ung dN I ohlo uJld tliissig,'n Brt'un tolTl' ..WI~ geda~h t . D!e Be ·
I't" 'hllllllg VOll K ..ssclnJlln' n fiir frden ulI<l kun. thclll'JI, Zug, dl~ B..,
I't"'llIluJlg der Baull'i11' .. iJleA Kl'S8els hildl'JI d"JI , chl ll ~ tier K..sselabu'lh!Jlg.
d, 'r illl ganZI'JI 71 Heit"JI g"11i,IJlll't 11 urd"JI . n"r, 'I ru 1'11111t' wurdeJl I!lO • "I~ell
g"\lidlllpt lind dill EIlt,wit:'kluJll( uJld . \ u 11IlduJlg. d,'r l,lalllpfl,JlIlScllll~"
g....ehild,.rt. I lit. \ 'olldrul'loun I'h il1l'. KOJldeJl n t IIJ1l. 1·•.· pn JlSlIlll . dl<'
Dalllpfdnll'khildt 'r, KOIll!'J't', iOIl. dl'r • ' u t z" JI hollt'r DlllllpfspannU!l~uJld
dil' \ 'ortcill' l'illt'r IIwhr tulig"JI . \ I ~ Jli!tzuJl' ,~\l. rde!l ~'hl\l~delt. 1•~?l't(:~t
II'" ... I.'JI "h"Jl80 tlil' B..rt'chJlIIJl/l d"r ZyhJlder roße, dw holbcJlg e!I\\.lIIdlg -
k..it. l'llllllllfznhl ulld IIl1h. l'lIlcr :-i\<,lIel'llll g lIird 1l<"proclJt'1I dll' 11II1l'1'l'
IIl1d iiuß('I'l' . ·t~1I01'llIlg. dir' ~l'hicll<·l'bild.·1' \'011 .~1 i~ I1 I' r. Z ell 11 .: 1'.
dUII ElIvp~l'rhild. fl'rner das VOll H ( U I " a U .-, Ill ' I Illlllt't!l'l'IIlIg dlli eh
\'ertalliclwn d"I ' Ilalllpfw"I(I' IIl1d dlll'ch AlIdeI UIII! d"1 ~l'hl . llCrN lt· IlUllg.
1J1I1'l1llu>r dlls 10,,1' E Zl'lIlt-r ulld di(' 1'111 . I<'Ul'nm 'eil \'on , I e I' h 0 I~ Hn 11.
11 I' U Hili g I' I' \ . 0 n \r n I d (' g g. 11 I I' ~,II 0 1''' h . B I' " 111 111 ". h. I 11 g .
~1 11 I' c hilI IIl1d Y 0 y. Oil' E. 1'1111 Ion. c ille h('r I'l tll ~I,' Y" , I' ulld
H i d l' 1'. Dit. IlIdiklltolt'lIl1l1d ihrc Bild('r lI ertll'n na<'h Z\\ e k UlItI •.Utz~·II.
(: .. III'IIIIl''' IIl1d .\ IISIll"· ullg. B"urlt'illlllg lind Zu a m nw lIl,'g u ng . ..h~I..ßh eh
~hr.. Boreehnung hdullld(.It. t-:h('nso KolI~'lIdn~~k und .\11 sl'II\1"}rkung.
1111'" Ilal U.lIl1l1g, B""l'hlt 'lIl1igllllj.(. t1nll'k, Ihr fo.tnfluß uf deli : ,\!lt b'.lU
IIl1d dor AIIRgleich (1.'1' ~11I"Ht'nll irkullg. Dit- l'illwlnl'lI .\ b s<'lllnl'lItl'lle
1I"'l'dl'n b"AJll'Oehen UIII<'I' : I lalllpfzylilld('l'. Hehil'l ' rka":, t(·n ... IlIlIllJl~rohl'.
. \ 11 . riiHtllng fiil' Zvlilldl'r, IJlIlllpfmänlt'I, : hi ..I,,·r und J·.lllpfang 'r,. topf.
bii, ·hsPII. Krcuzki;pf... Fiihrllllgell. I'lt'lwl"t n!:wn, Kn'lIzkopf und I urh,·I ,
11111:"1'. Kurl>t.I\lell"II, (:riindllngt·lI. ,'tiilld"r ulld (:rundla t'r. IJl'lIckll .. I~l'n
ulld (lnH'klllgt.I', '1'1111111.1. TUIIIII·lllt ""n IIl1d TUIII1l'III\g'l'nmgl'n. 1'11l1.heh
N'hl'lllll>t'n\lclll'n ulld ,lt'nmrohl'l', l 'nt('r FOl'the\\'l'!!lmg des dutie
11 irr! I. die. 'l'hl'luJll<' in bt.'Z\Ig nuf ihl't' \rirkulI', Lt·i~lun T • • \usfiihnlll',
, nordnllng, 111'1. t<1lllllllo(. -\lIfllll" un i(. lIIx--r auch ihr \ 'l'r!1l1l dur;h HOHl ·
hildlllll( I><'hlllldtllt" 2. dll Had lIIit f.."IA·1I lind bull ,'ghehl'lI • ehau!e111
I.·sl'ro('hl'n. \\'e itN s dip EinHpritz. IIl1d (11"'rtl iil'llI'n.-lIllf ~Ondt'11MIItlOlI,
l 'lIlt'r 1'lIl11 pt'lI lIolelll' mit nlri..h "on der IIllUl'tlll, <'IUIll'. uul heSOI"Il'r~'1ll
Allt ri"u ulld von lIund: Lllftl'Ullll'ell lIIit ,\ n t rit'b ,'on dt'1' I~aul'tlll '''' I'hlllt'
ulld mit lJCRondel'l'lll .\ n t r i(' h ; ullt('r l 'ml UfI'IIII1I'CII: Koll '1I1~lIl11pt'n
lIud , '('hleudt'qHlIIII"II; ullt"r HI.·i '1'11111(. '11 ('illf ,h ' ulld d.~I'I';~t':'lr~~'n~":
IIl1d oleht, mit ,·ond•.1' IItri,.h; BaI" tl'ulIlI><'II, 1111111 ><'11 fllr r ell~ldl'II.I.
I'lIlom"tl'l'; IlIjPkton'll. \\"'1'11011 i t, di .. B, 1'1' 'r hun' th · H.·tl....l~ der
. ·(·h ifT. lIIasl'hilll'. , 'ie I" 'gl'l·ift d \ 'orhallcll in Fuhlt. im Rl'hh-':'hkll \\ ettol'.
ill 1"'Z\Ig nllf J' ohh:lI\'t'rhmlll'h . ulld d . EiIlHt,·lIt'lI d~:s Bl'triel~s. DII.H
\'t 'l'hultt'n bl'i , 'törungoll ul lIl'ißlnllfl'lI. (' olld"IIRßtOl. torun eil. \ ('I'H;~g ' 11
d"r I'lImpell. Stol'fhiicl~II"lIhl S('II. IIl'ißlnuf('!l dt'r Kolbt.'nli!angen, t,~..r .
kt"'ht'n IIl1dichto Schi,.I"'r lind l 'olll('II, I nurn'n tier I olben, , to Uo
illl Zylind('I', Hehiel 1', "'t~uer ,- tiinge und CI'. In . ' i dl'l'hriiel1l'n ill
•'Pt' werd..1I di e miigli "h " 11 Hil fi-n h· 1'1'0<'1"'11 u nd di o ~rittcl zur L'her-
wiudurur so lcher I 'ngl iil'ksfiill.·. Ebl'IIRO werden besprochen di e Arb eiten
im Hafen: Reinigung, Zyl inder , Dicht un gen. Führungen, La ger, Ausrichten
di-r \\'ell,'n und 1']I'Ul'1, Riehti ste llunc von Irurbel und Kolben zum Zy-
linde r und di-r St e uerung, Erhaltung der ~I n.schine während des St ill -
liegen» . Bpt,riC'b,,,lütf.. , vic • hmi .rmit te l, Packungen, Bekleidungen und
Li\t mittel. Eill weiterer bschnitt is ge wid me t der Berechnung ~er
Hauptteilc einer ~raschine, a ls Zylinder, .. hieber, der bertragungsteile.
Kondensatoren, Pumpen samt Antrieb, oweit es die Bedürfnisse d,'s
.\ la Rr h in is tc n erfordern. Eiu bes onderer Teil behandelt, .. 111' Hilfsmaschineu
und Vorrichtungen im ~Il\ chin ön he t r ieb zum Drehen und teuerung.
T..II·graphen, • prnehrohre. Zähler. Regler, Schmierer und K ühlvor
ricln ungen: dann ulx-r a ll m chim-llen B lu-lfi- fiir d ..n Schiffsbetrieb.
al ' Rud erm aschin en. \\'ind,'n. Kräne, nkerm chineu. \\'a erd ruck -
nnlugen, D,' t illier- und I' oc h vo r r ich t ungo n, Heizung, L üftung und
Feuerlöschdien t: 1\ iihlmll,chinen und ihr Betrie b: der Betrieh von
e-lr- kt ris ehen Anlagen. Ein I esonde rer Teil behandelt kurz die .'f llsc hine
fiil' Kleinschiffahrt mit Dampf, Benzin. Spiritus, Pet rol lind Snuggl1,' .
1·:tll'nH ausführlicher. so we-it di es IIPUIt, schon Illiigli eh ist, wird in einem
nnrleren Teil behandelt di l' Du mpfturblne. \ '01' all em der Unterschied
dN \\'irkungsweise hinter d em K"lhl'n und im Dampfrad oder Kreise-l,
Die l 'mwandlung der Sp. nnll'il'kllng in di ~triilllung~wirkung des D:lInpfe ,
Di,' .\ us nii tzu ng di e'.'r ~' triimung8('nl'rl!ie in d en l +bt.·rdruok- (]{eaklion , )
Turbilll'n und d en Druck · (.\ k t ion,) Turhillen, aJ H Hlinl- und Achsialriidl'1'
und 80It:'h,- mit \ '011· lind Teil!.,,: nf" chlnll'ung und pin - und Illehrstufige
1'l'eist.1. \'"r/-.,..fiihrt wl'l'd.'n nun ku rz dip .-\usfiihl"lln~,·n I'tJll D e La \'nl.
I' II I' 8 on". Hat I' a 11. Z 0 " 11y. (' U I' 1 i . , A I I g I' III " i n e EIe k ·
I I' i z i t ä I s · ,e" " 11 s (' hilf t. Dil' Bt'hllndlnng d,·s Kreise! im
Dil'n"t. In Z.. ichnllll~ wird 1'<1I'gl'fiihl't dil>.\ lIlnge eines Krellzern, im \Vort
die dl'. Dnrnpfp!'S .. KniRl'r" . nil' Vl'rw,'ndbarkeit dl'r Turbilll' wini he-
tmehtet und I'in \ '<'rgloi oh allg' s t!'l lt zur !\lJlbt'nmnschillt' in bezu' Iluf
Bl'!Hllldlung. l 'mkehrfiihigk,·it. B<'tl'icb. "ielll'rhcil. Haulllbcdarf. Gewicht.
\'orziigp und ~liingel und ihr \'erhiiltni~ zur Schrnubc. Einige Bemerkun 'en
folgen~noch iillCr 'ch ili-bau . Kl' -l'!l1nlag-(1I\ lind Ke_Hp)gl''' ichte, I'bellso
'1Il.st:'hinl'ngewiehte und di e' Zl'ullerNehen .\ nga bc n iiber Dnml'f. \\"0 nötig.
wurlh' Bl'zug gpnomml'n a u f die gPHl'tzliehell Kes-ell'riifnngs . \ 'ornohl'iflell,
die ronwhriften des gCI'llJani 'chen L10yd untl dpr Seebel'llfsgonossl'nsehaft.
Da" Unnz,· iSI iibersiehtlieh uml klar llng,·ordnct. und wird dnR Werk
ni"ht. hloß dpm ~la.chinisten. "ondl'l'II auch dem Hh edel' und "chiIT" fiih r..r
Wl'rt , 'olle .\ usk iinft., gp!,,'n kömwn, ,'icht, zuriickhnlten kanll der Hehreiber
di,'SI'S dil' Bpnll'rkung, d aß die \ 'erfl1ssN im .chrauche vo n Frcmdwörit'rn
si ch ml'hr zuriil'khnlt en hätt.en soll ('n.•\1. Lehrer ei no r deut.eh en .\ ns ta lt
für dpllt._eho Hehiiler hätten sie oft ah~toßend(· F rcmtlwört,er durch nahe-
Iie"omle und klal' l'n' d ent r he .\ nsd rücke erNetzen "oll en oder durch ent·
sprpplwnde Hl1tzum"ldlungen oder Il('ide zugleich . ,\ 111 Lehrer lind (;("
hildl'lp hiitt('n Aie di e Pflicht. Worthildungl'n \'on 'prnehli"h oft .,·hr
IIngehildeten Erflndpnl zu yerdellt.~chen. \'it'lIt'ieht, geniigt, di I3t.-
IIwrkllllg. sich !!t'll'gl'ntlieh I'ilwr • 'elll1 us gnh,· ill dic.Hl'r Beziehung zu
b"sAl'rn . .
,' .' :lO )I (' )'(' rs l:rnll('s liulI"'rsalitllls ,L,' \ilitlll. Ein . ':lc hsl'h Ingt'\Il'rk
dl' . a lll!l'nw illt'n \ViS-"lb, ,'r>eh -\(.•\uflag.,. . 'eu nzl'1mkr Band . • t .. I' n -
b e , g' his \ '" e to r. 1O:!4 Seitt'u. . l it 7~\h lr iehen ,\hhildllnl!l'n im
T"xtc und a u f \'iett'n Bild .. rt f..lu. Karten u nd Pliin pn so w ie Te_ t b.. illlg l'll.
r" 'ipzig und Wi pn I!lO, . B i h 1 i 0 ![ I' a ph i " p hI'" (n ' t i t u I ( I' r l' is
1'1"0 Band "I 10).
Di, ' . \ ' lIhel1r!,, ' it llllg de R beli..hl cn ,'n,,·hsl' h Il1g,·w..rkl'~ ist hi" zum
,'orlotzten Band ge d i..hen, d" r IInA in hl'SOlllll'l"8 stattlichem llmflln" und
rl'i ellt'r lIIit B.. i1ngenl>t.·dnl'lll , I. s..im· \ 'orgiinw'r vorlil'gt. Bt'i ' iner Durch,
Hit'hl dl's,t'lh..n tit'll'n IIn fole endl' t('e h n iseh,' und lIaturwi 'lIcns l'hn ft l ielw
: l'hl agw or1<' t'ntll edl'r ihrl's l 'mf nl!"s odl'r d er IlC"Ollllers e inge lwllde n
Bt.lmndlung od"r ihn' •'e h muck.· ' dureh .\ h b ild u ngl' n wl' gon nuf: ". tern-
wl1rl<-n" mit. T"xtl,,'il l !?" lind D0I'I ll'ltafel. ..:-ili l'klllll.,<ehinl'''. • t rahl -
" p pamte " . ,, ' 'I ra ße n h, hnpn" ,mit. T:·xtl)('ih~g.·... ' ·t uf,l' lIhllh ll' .. , : . T:~~ )ak."
mi l T t·. 1bt·ih/-:... ,:rakl'llIng' 1111 1 f e.'t bl't1agp und f ,v t'1. .. '1'111,,1' Ullt
Taft'l. .. '1'111. p"rrl''' mit Tp . 't b('il ag p und Tafl'1. . ,TI1I'... <'n " mit, Doppl'i.
taf, '1. ,:1', lI eJ\('rlLpl'nl'll~"'" ,.:r~u n'i", :,:l'aUl'rll!l,ahn".•:I\'ch!liRPlj(·.1;',och .
SOh lll" II" .• :I't'ehnologl " nut raf,·I. ': I "pr": ~',I ..1..g ru.I'.' ~" n~.~t zweI I,ext .
heilnlTon lind Kart e ....Termkot t " nllt ZWl'1 I :lIe ln . "I ertlllrfOI'lUatlOn"
mit 1\.,-t1>t' ila ge uml Tafp!. ,. The jN " m it T l'. t1ll'i1nge und DoppeltafeI.
TIIl'otlolit ,. mit Tafl'l. .,Tlwrmo"]l'kt ri zit iit " . •,Thermom eter" mit T ext ·i;.. illlg... "Tidbohl'l'r" m it T.._·tl><·i la g" , . ,Tonwa ren" m it T l'.-j beila.gl',
.. Torf" mit 'I'l' , t b.. illll!e. ..Torpedo" mit T,'xt 1l('il age, "TrägN".
.. '1'1'1'1'1' ". ,.Tri. "form ti on" mit T afel und T p.,t1 lCilag(' , ,:rullI1l'l"mit T e.-I-
ht.iblZ" . ,. ('ht.'rhil zer". ..\'hr·· mit \'i l'r Te.· t1J{' i1n/len . " L'n t l'rs" l'hoot c"
lind .. Varint ionsrechlllln !!'· . Il ip . I1l'h lil' hk" il dp s 1' '' .-1''8 bruuehen wir
woh 1 lIiPllt nt'lIt'1'li ..h h..n or7,ulll 'h"n, ,·ht' us owc u ig d"r Klnrheit und J)l'ut,
li,,Jlk.·it. dl'r Ahhildun!!t'n " in.. h..so ndl' re Bl'I onung a n 'cdeihen Zll h s. "11.
D..r \'orli..gl'ndt· Band hringt I\II('h \'i"J c g(,ol! ra phisc!w Ab . eh n itt(' \' on
l..hh afl"111 IlItl'n's sl' lind s..hr lll'l1d lt('n S\H'rt ,· \·olk. w irt chn ft l i('he .\ lIs.
fjihrllngen. EI' 11 in l g"wiß gl"i l'h ~l' inen \'0f!!iin g'l'rn di e Frl'undt' d ..s
\'it ·lI' t·n iit zt,·n _'I l'h ~l'h Jag" " ,·rk .., nOl'h vl'I'm eh n ·n . Dr. 1'.
I I.!l:l:l IC t' lwtil url ll lll dt'r hiihl'r('11 , l llth '-lIIull k (L ..hl'siitzl'. FOI'lIlt-ln .
Tnb"'ll'n ), \ 'on Dr. Tng. Dr . phi!. H l' i n z E g er e r. Diplom-Ingenieur,
0 , :151 .'eiten mit lj,t Abbildungen im Te . t. "\ Iiine h" u und ßerlin WO,.
() Id ell bOllrg (I'rei. goh. ~l 7).
Ein \'o....lii glic-hes Werk, wel che in gl'd riing t('r Form, doch in prii ~.
nllllu'r Woise die Definit iQlll'n. FOl'llwln und (lpcrntio/1('n de. geslllIIl<:n
,'11 ZEIT:' 'IIHIFT ])E ,Tl'. 49 100
C, .hil't,' 11.·1' hiil",rcn ~lalh"llIalik ent hä lt nncl da lu-r i-iu ;iuIJt'rst niitzlieh~..
. 'aeh~chl. ,.·IHleh fiir Hoch ' h iil..r, In ',·ni..un uncl I...-hn-r ck-r .",lt!ll'm:tllk
bild.. t , H.. ond., . zu lx-merk..n ist , d .dJ 11. ·1' \ e r f. - '1' auch c1It, .'·.It'nll:nl"
c1.'r D"krlllinanlen· und d..r Vektorenrechnung i? dr-n B"n'IPh , ""I.I\l'~
Hept't ito r iu m uf ..nomnu-n hut , n daß e kaum ernem a u f dem ( .(:'''l'Ie
der ~Intl\l'm.atik ~::agen<len und 'uchen(\"'n Antwort uncl .\ u fk la r,u,ng
chuldig bleiben durfte. 1 !I
11. ' 5~ , ._d h tku t ' u h ' l'\c h u l1 u' für Jla chluenfulni keu, lru
A u ft r age de Y reine d ut s cher ~I a s c h i n e n h a u ­
an ' t 11 I t e n hearb itet von J. BI' U i ni e 1', ;32 Seiten :? X 20 cm).
Berliu I!1U ', Julius i p r i n g o r Pr i ~( I ).
Im Auf race des Vereine deutscher ~Ia_chinenbauonstolten
bearbeitet. .. Di ese dem Titel der BI' ch ür e beigefügten \\" orte geben
iu dra ti .chor \\" eise Zeugnis von der Bedeutung, die in den I' reisen
dar deut chen ;\111 -hineufahrik nten ein r riehtiaen Selbstkosten-
hore zhnung beigerne en \ ird , und charakterisieren auch die Broschüre
selhst 0 treffend, daß es kaum noch einer eingehenderen Besprechu ng
der ..ILen bedarf. In dem Streben, die wirtschaftlichen Interessen de r
deu tsch en ~Iasch i n enfab r i k en zu fördern, hatte der genan nte Verei n
im .lahre I!l 6 den B schluß gefaßt, di F rage der :-:elhstkos ten·
berechnung eingehend r zu tudieren, und zu diesem Z wec ke eine
Kommi ien inge etzt, die lIach ver chi pdenen Bora tu ng en heschlossl'n
hat, zuniich teine einf 'he lind leicht ausführhare, allgemein verständ·
li"'te und alll{emein gehaltene eil. tkostenherechnun? als ~Iuster­
hl'i piel herall zu~ehen. ,\ Iit d I' Durchführllng diespr AlI~gahe wlIl'lle
,I. 11 l' 11 i nie l' in Berlin b traut, und lie "'t des en Arh It, nachoem
~ i " vor der IIinau gabe von d r g ell nnlen Kommi sion noch über·
prilft word n w 1', n~"m hr al . alll('ernein erhältliche Br,oschiire ;or.
E ist seih tv r t.ll.lldhch, daß ellle olche , bhandlung: k6111 nnl.et!lIlgt
und üb erall anwendbare H z pt ein kann. sondern lIur e in ~ I u tel',
d:\ di we ntli h t n G rllndzi\~e eio l' .' 11. tkost nhel'echllung an
,·i.lt m pra ti ehe n B i p i le eI'l utl'rt, unt! das dadurch .\nhaltllp"nkte
hi t n oll für alle j ne ~l chin nin tll1"tri .,lI en, d enen os UIlI eino
l' tiorlelle Einrichtung od er Umlillderung di ese wichtig n Z weiges de r
l \e t r i b organi ation zu tnn i t . Die ~om ' rra er vorg fü.hrte :-:elh. t·
ko tenherechnun'" i t Ur eine ~I , c1u n nfahrtk I\'edacht, l!le etwa IIHl
\ rbeitl'r h chll.fti"t und üh er in n " Ibslko temechner (Kalk uillto r) ,
einen L I('ermei t~r p i g zin v~rwalt 1') und. eine~ \ ' e~,sa •.ltlluei~ter
E pedi 'nten verfügt. E i t darm ozu agen Jedes lIherflusslge \\ ort
vermi den, nnd die für eine richtig ,'elh tko.tenherechnung erforder·
lichen EinrichtunO'en werden kurz uno kl ar zur Dar-teilung gebracht,
'0 daß die AbhandlulI" förmlich den Charakter ein or ~amllliung- von
r : eh rauch nwei unO'eno b . ilzt . Der \ 'er"ill deut eher ~Iaschinban·
an,talten hat die firo ehilr mit einem \'orworte eingele ite t , wo rin
der Zweck und die Ent lehung die er A rheit nilher I{ekcllllzei('hnet
,ind ' ein solcher G oleitbrief i I fUr eine .\bhandlung oi eseI' Art jeoen.
falls' die wirk am.te Empfehlung lind macht in jenen K reisen, an diu
sieh di II rosch ii re vornehmlieh weno ·t, pine weitere Anpreisnng n ur
Uherflibsig. A',I/lze
11. 47 lla. Knalhllll'chilhel' nnd iihnli chl' SIH'en~~tlln'l' sowie
d••r n \ ' e rwe nd un O' zur Erzeugung von :-;1'1' ngkap~eln, Zündhiitchen
u nd Flol,ertpatronen. r :eschichte. Fabrikntion, Eigenschaften und
l' r ilfu ng . 'ach den neue ten Erfahrung:en hearheitet von [ng . elwm.
Ur. R. I' no 11, t l' 'hn. Kon~ul.'nt. Ul~ eiten r I X 13 cm ). ~ I it
;I~' Abbilduugen und I TRf I. Wien lind Leipzig 190 , A. II art·
( h n (1'1' i J! h. K 4'40 = ~I 4, geh. I' ;'30 = ) 14' 0).
I) 11I Tit I nt; prech nd hrin lYt der vorlil'g ende SI:? Band au s
..A. 11 l' t I he n s 'h mi ch·T 'hni ch l'f Bibliothek" all PR Wis en:; .
Wl'rte üher di Dar t Ilun~ dc I\nall(1I1erk. i1hers und die weiter
erford rlichen ZUlIll· und . pr ng ätze il' au ch üher die fabriks.
ml\ßiO' F.rzeu"'nng von :-:pren kap e in lind Ziindhütchen. Eine kurze
(: chicbt e und Th ori der. pren ' st oll als "Allgemeiner T eil" hildet
d n I. Ab ch nitt , d l' 11. .\h ch nitt hehandelt die Dar6tellun~ und
B chreibung der zur V 1'\\endung kommenden chemischen \ ' er-
hindung n und Mat riali n, 0 g n der I11. und IV. Absehn ill den
te"hni ch en Teil , nämlich di e Fnhrikalion d l' Ka p"e! und ZUnd·
hütchen, brin !! n. B i a lle r Knappheit i t di e ,'chreibweise leicht.
ver tänolich und da- au(·h für Lai l'n in terl' anle W erkchen s eih t
nett und handlich au. p: tallet. A . ,1/.
2313 l'rakti ch I' Ge t l'in~knnde fiir ßall ln g'l'ni ellre , .\ I'(·hi.
t l'kt en und ß erginlrenieu (' , ,' t u d ic r e n d l' d l'r l'atlll' w iss(m~ch ll rt,
lll'r Forstkllnde I1nd Lalllh irt.~('hart. \ ' on I'rofessor D r. F' . Hin n e.
Dritte voll t ndi' durehge rh eit"lu AlIfInge mit zwei Tafeln lind
3!Jl Ahhildun en im Te.·t. ;l1!l :-:eiten (:.!GX 17 cm l. II nnnovor l!lOH,
nr. ~IA.•1 ne c k e iPrei:; hro"cb. ~ I li, I\'eb. ~I Iil).
Die!" in hezu" auf To:t lind Abbildungon mU6tu rgü ltige lind
I 'h r re ich e Werk , da- in der ..Zeitsch rift " ,;cho n frUher h esonders go.
wUrtli O't 11'01' en i ' t , li gt nun ill dritter Auflage vo r. Bei D ur ch s ich t
der eib en tindet man manehl' neue lind interes.ante Ergänz ungeIl
owie au ch neue lehrhafte .\hhildungen IIl1d Zeicbnu ng en, IIno so kann
(lie e eine r prächti1?en Au~ '! a tt ull ' we"on höch t preiswcrte .Bl~..h ,
wel ch o in j ede: BezIP.h~ng. dlo ~r,png ~en .\ n fo rt! e r ll n ~en hefr~eolgt,
lind de n ' t lldlllm g ewl ß,J edem I ech!J1ker lind , aturlrellnde f reud..
chl' n wirtl an dit . cr N elle neuerlI ch be l"ten empfohlen werden .
ma , A . .1/.
I I.! )liO Znr Frn ee ,It'r I; rzi, 'hnn:: dl'r \rchih'ktNI IIl1d Inuenieurr
7011 \ l'rllalllln::sll('llllltell , \ ' 0 11 DI'. Ing. Friodrich Hit z m n n n . :;0 . 'citt'n
(22 14). Berlin lHOR . .lulius ~ p I' in go r ,
Der \ 'crfa,;,;('J' liefert e-inen interessanten Beitrag zur l.ösung
der vom Verhand deutscher Architekten- lind Ingenieur -Vereine in
-viner 1907 zu Kiel stattgefundenen H a u pt vorsnmmlung g?steIltt;n
FI'I1[.(I': .. Wit· kann die 'tellnng der Architekten und l ngenieure 11\
den öffen t lichen und privaten Vr-rwaltungsk örpern gehoben .worden ?:"
Dic-e Frage wird a uch seitens der öste rre ich ischen Ingenieure seit
-Inhren studiert. und sind zu deren Lösung die mannigfachsten AI~'
1...·b"lIIgen gegeben worden. In dem vorliegenden Aufsatze werden die
BegritTe .,Verwaltung" und .. Hecht:· näher behandelt, hipraus d ie Au!.
cnben des \'l'l'waltungsheamtl'n nhgl' leitet. und es wird der •[achweis
erhrncht., daß di ,' technischen J loehschu len in erster Lin ie lx-rufen sind.
ZIII' .\u~hildung der \ ' pl'wa lt u ngsh('a m te n uusgostultet. zu werd ..n. Dcn
in der iifTpntliclwn \ " ' I'wa lt nng stehenden Beam te n . insbesonders aber
den Ingenieuren und jeu..n, welchI' berufen si nd. auf d ie Umgestaltung
unserer derzeitigen unwirtschaftlichen Ve rwa ltu ng einen reformierenden
Einll nß zu iibcn. wird die kIWI. gl'falltc. m it vie l Sachkenntnis gpge bene
Abhand lung bestens ellll'fohlt'n, Wl' l'l.voll erscheint a uc h d us a ngefügte
Litcmturverzoiclmis iiher Arbc iten auf de m Uehiete der Ausbi ldung der
Ingen ien 1'1'. .l ur isteu und \'erwu h.ungsbe» mt cn so wie d(' r wirtschaftlichen.
:;ozia l" n und juri>ltisehen Grl'nzgohil'lc dcr T..ehnik . II nhirhrr
11,,380 Zahltmlai t'llI liir l'latten. Ilalkcn nlld l'Iattenbnlkcn llllS
J;is,·nllt'tol1. "nn R('gipl1l1lwhaunH'istpr \V (' es ... Zusamml'ngestelIt in
i 'hcreinstimmung mit d..n minist<'ri. ·IIr·n B"st imlll11 ng"n "011I ~4 . ~ Il\i
'HOiund den Ll·it 'ii tZt'n d,· · I leukcht'n Ilt,ton n ·\'(·il\{·s. liR~.. ilt-n (2 1X :.!!I cm),
B..r1in IH07. Vprlag d"r ToniJl(lustl'i Z..itnng (I'n'is gllh. ~ l .).
Di.. (·' neld ik ra t ur d..s 1·:isen l tHns in Ileulsehland isl I,,' roit ,; mit
.·in'·I' ..r1d..cklieh..n ,\ nza hl von llusg"rpchnoten Taft'ln für dl'n Kon~truk­
kur lH.·!diickt. insi.·. omlr 'n' mit 11 ill\\t'is darauf. <loß fa~t j,'dl'lII aUs 'führlich~'ren Werkl' iil.·l'<la ~ .. i.I'ehl'igige CeLit'l derl.. i Tal"'II,'n I.'ig('g,·hen
~il\{l. Dt'n uns 'orli,'g('nd"n Taf('ln ist jedoch ..in I.·sond..rl'r Wert in -
..ofern ni cht ahzu ·I' rccllt'n . da 'i,' sieh. wit' Il('r.. ils ol ..'n angl'fiihrt.
d"n neUl'-!en Bestilllmungl'n d..r Behiirt!l'n anpa ·,'('n. lind s ind sie dahl'r
"om ~Iini,tcl' fiir iilTentlil'hp Arb..it..' n als Urundlagl'n für ditO stntiscl\('n
Bt'\"l'chnungl'n illl Bprlin..r I'olizeibezirke ZIIgelasscn. \ Viih n 'nd al~o ditO
friihen'n Tafl'l\lcrke nur dureh l 'mreehnnngl'n in ('IwI" in~t.ill1ll1ll1lg m it
d('n ncnc:tell Bcstimlllnngl'n d s ~Iinisteriums und den L..·itsiitzcn de~
Ill'utsch cn Rt'lol1\'l'reincs gehracht werden könncn. :;iJl(! die \ " l' rh) d,'r
Bpreehnlln 'en "011 l{ egiel1JII!{>lLalll!ll'i~tt'r \ \' 1'" s I' direkt ZIl g"brallClll'II,
[ li" Tafeln silld ~eol'dnet 1I0ch slt-igl' lId ,' n H i..gulI!{'lIlollwnten ill
If/ky fiir l'lall"1I lind Balk..n \'on I /1/ Bre ite hei Hiihc'll 11 - (J = :i bis
100 1'111, ~teigund 11111 1/., 1. l.ezw . :2 1'11/. Die ZIIgehiirig..n " '(·rh· fr. ;1:,
" {/ - ~ , bezw. h - (/-.1' -1 .'! >l lc h(' u u llmi tte lll11r d a ne ben . Die
('rslcn 1I0un '('nfe ln g" bc n bei .. iner Zug:;pa llnung deM ";isen s vo n
' 000 k'g/cm' die \\" 'rt<' fiir Pla tt e n. Ba lke n u lld l'l e tü 'n bal ken . der n
~t iirk(' größer a ls a' i~t. Dip B..tonKpallIlll ng '" \\"ec'h"elt ,'o n 10 1/; k(Jlc/I/ '.
Di.. niieh>lten Tafelll enlll1llten d ie:;elh" 11 \Verte nur fiir I'l a t.t.c nh alke n
,'on I' -:.!n 1'/1/ Dcekell>ltiirke. I, - 11 - :21 - 100 " /1/ . 0u - I(WlO kg/CII/ 2•
"" 20 - 10 kg/cm·. Einc weitert· Tafel giht di(' gesamten W N te fiir Ba ikeIl
lind l'latti'lIhalk"lI. \I"nn dip ~tiirke gleieh Oller gröBer als J' ist. Dan n
fol!!:t noch eill e 'I'af..1 ZIlr b(''1ut'mcn Bt'rechnllng von Decken, ZUIll
~ehhIM;;e Rind noch die Eis( 'nfJuen;chnitt<, und l ' m fiing,' für 1- 20 Eiscn
von 5 0 1'/1/ Durehmp,. "I' ang,'gl'ben . Anwendungslx'ispiel(' lind !':r -
liiuh'l1Ing stcht'lI \'01' d ..n Taft'ln. Di" AUR. !allun/! und deI ' Il rllek . lIld
"('hön : lH.·i :llIpr'\ lH'rkennunl-! d.." \\'t'rkp~ er. t'lu'int dpr I 'reis d,·s. eiben
..in \lt 'nig 110eh. Bl"dllig
I Li; I l,öl !{jatth lIZiUlle tlel 1'1\11I0 d ei Ten're a s i ll i~ t l':l tlell'
ISllia ,11 •• Hal'toIOIll(·(I. L ui" i (' 0 z z a. Con 1 ilillstrazioni lIel
lesto e fi tamle separate. Hom~ 1!IOi, St.abilimento Tipo.Litografico
dei C:onio ch·ilo.
In fo lge des allßcrordcntliehell Hoch wasse rs anfnllgs Dezember
I !lt)() des Tibur in l{om, wie e se it 1 '70 nicht mehl' vorkam, stUrzten
Teile von Uf nnauel'll zwischen d'r Garibaldihriiekc ull d der Cestio·
hriiektl am :? J) ..zemhel' eill. (Jer F luß teilt sich all diesel' Stelle in
zwei Arme, 'Hlehe di vollvorhaute Inse l f't.. lIarto lOlneo umfa s80n,
dio dur('h zwei gewölhte alte Brücken (P unte ('cstio ull d I' on to
Fahrieio) mit dl'n Ubricen • tadlteilen in Ve rbind ung steh t.. D as
lI och wasser fiillte die IIr iick enöfl'nun ge ll n ah ezu his zu d eli Sc h luß·
,;te inen der GowÖlbe. Die recht su frig e m it eine m mÄßigen An~ug her·
gestellte n auOl', d ie zum T eil plleumatisc h mit I~isenca i sso ll s ~nn~her~wa r,
neig te sic h zuerst mit de n ohe ren T eilen ti benvilr ts , \\'ob Ol Oll' HlIItel"
fü llung ei llsank (g-o lla u in de r gleichen \V eis e wi e se ine rzei t d ie W ien -
t1ußmauer h ei de r ~I orxorhr ii ck o) ull d st.iirzt.e d llnn ill ei nze llIon g roßen
Trilt nlll ern in de n F lu ß. In dem vorliegende n \V erk wird di e ganze
Vorgeschichte hehalldelt, sodalIlI a u f d ie prov isor isch en ~icheru ng?'
:lrheiten ei ngegangen, die He lT uli erung des ga nzen Flnßg eb ie tes sO~" le
die definitive L ösu ng hes,· h rieben. D ie za hlreichen Bilde r, S~ llIlI tte
lind P IUn e gehon ein seh r iihel'sicht liches Bil d de r in viele r BeZiehun g
interessanten und lehrreichen K a tast roph e. I '. P.
1:?:l7 Anl eil nng l'iIr di e Jlallilllllßtiol~ IH'i ,ll'n hal'ollll'tl'i·
!lch e n Hiiheullle. ullgen mit h e. ontlel'er Rlicksicht all f Tra ~i<'rllllgl'n
IM 7.EITSC'IlRJIo r DE Ü~TERH. I.'GE. 'lEU!{· U.'D AHCIllTEKTE.'·\,EHEI.·E' x-. 49 I;')
I UII II lIhll , {("('("k.'II. y ur fnßl vuu ,I. n. :-' l' h 11 e il. L ..,il'zior und \Vi "11
I!IIIi' , F. l r e u t i e k o I!'r ei s I ' I ,. ...
Da. Biiehloin VIIII I~ Seitr-n !<,11t di lust rukt ion \IIr die iru
,Jahn' I.lji' nu die exponie-rt sn Ill g nioure der L ini e ~t. Pet e r• l-'iuuu -
VOll \\'. I' r e s S "I hinan . ~()g"I'f'n wurdr-, IIl1d w» dor ' ....f . er sieh
de r danken: werten ~Iiiho unt.- r ZU or, auf (:rulld der 1'011 ilun \'P rf~ßI,"~ IIll'illlllg' sviuc Kull.·g.'11 [,1 di.' h.' zii~liclllll l lnudhnbururvu
' ·llIzll!ilhroll . Die einzelucn dllr..l!~.'rcehll(·IOII H.>i piele und di e Auf
. "llrelhulI~oll werden für vlele, welvhe s ieh mit dem (: ('~,,".I:lIIde zu
I':'fas. eil hahen, ehens» willk ouunen - in wi e für j ene, \\I'h·h,· auf
(":lIl1d 11 uorer 111 11'1111)('11 t 0 odr-r ge:illde,·tlr ~l ellHldell di, nich
I"\l·ht,· J\ n t ~ ahe " rha lt ou, .. i11 l'''\I,' ilerl.' lnstruktiou uufzustelleu
1'. I',
Eingelangte Bücher.
* I :.!.O:.! I 11. '"l"r"llfiu"lIl" r "uII:,:n 'ß fii .. ,rohnnllg,hygi"IH' ill Cl'lIf
I!HHi . \'011 ,\ . (:. SI .. n d ,I. ~". 11 ,'. \\"il'lI I!llIl . ...·II.,lv.. r1Il '.
1:.!.lI:.!:.! .IlIhrblldl d"r .\ lIt llr k ll lld,'. \ 0 11 11. B" r d 11 \I . '''. IHOIi I!lO.'
T"s(,I" 'II, I' .. 0 (. h a s k a ( 1\ I · ~O).
I:.!.o:!:l ,IlIh rblld l ,h 'r ";rlilldllll ""II , \ Oll 11. J<: I d.· n. ". 1!IOtj I!)O~ .
·1" ·,l'h'·II. / ' I' 11 (' h a s k n ( I' I .. 11 ). ~ -
I:!.O:! I .Iahrhllrh ,I,'r ",'lI n 'i ""1I IIl1d 1!""l!raphis"}1l'1I 1""1'. "hllllll"I\ '
\1111 /I . 1I,'rd .. \I . S" . l!lIlii I!11 I • T" , ..I...n. I·r .... h n ka ( I' 1', '11 ).
1:!.O:!,i U"r kUlllnll n lo''' ,· ' ,·rr "..h llllll:':, di"lI'l Rllf dl'n k. k . ,i 11''''.
, ',"", h.,JIIII·II. \ ·.. n . \ . /la II d ,'I. .'''. 1II . '. \\,i.. n I!III .• ' I' i" I "., I! I' n
" "('" 111 i,·" (K I ).
1:!.Il:!fi 1111 " 111111,1" ::":':"11 I.a 11"'I111' h1 IIl1d 1.,' lIlt ·IIUI. Eill" Sludi..
iil"'I ' .\ ,·I"' ik n l " " lIllng" n IIl1d .\ r hl·j"" t ii"o' l!.' lIlIf t!"n I,. 11. k. I'ri\"lIt·
1I1.I.rI Flllllili"II. f.. lldsl!iill'lll. \ 1111 1)1'1. agl'. 1.. l h 1'1. 4". I ' ,-: . 111. :!!l!l Taf.
\\ \<'11 I! 11 I," • "II,:! \ I'rlng.
I:!./ I:!I 1-:111 I'iihrl'f ,llIrrh di ,' ~I, ra rh,' 111111 da , LlIlIl! ,I"r . 'rlII1Z1ls,·n,
\ " 11 , '..\ In I' I, in IIlld 1)1'. 'I' h i.' I' g (' n. , ". ~I!I S. 111 . ,\ Io h Leipzig IHlls
/I a I. " I' 1a n d (.\1 :1).
I:!.O~S 1Ii,. 1','hiill'II'il ,h 'r C;rulb hllll. \ ' .. 11 .\ . Eh d I' , I. ,0. S~ S,
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Vereins-Angelegenheiten.
z. lfili \. I!IOS
PROTOKOLL
Ller 4, (Geschäfts-)Ver sammlung der Tagung 1908 1909
SIIII/.'II'f! ""/1 '!.'? .\'1)1'11111,(1' 1!/(I , .
\ 01' ilz'·IllI.. I': \ ' " ",' iu \'01'. ",1"'1' I'1'0f. IlI'I. ( ·h' ·IlI. .111 .·f r 1.1 u d .\' .
. 'ehl'iftfiihl'.. r: ) I.,! " " I'..in s,'kll'tiir.
,\n\l" ,,,nd : WO \".·n·in milgli..del'.
))1'1 \ 0 I' .. i t z I' 11 d •.:
lI oe hg.,..h ..,,· , ' ,.1' ammlnug!
,,\\'ir , tc' h l'u \'01' tll'm (ill. ,I hn' t,l~e </,'r 1'111 onlll,-t,'il!uu).! ~'il\l'r
t il un "1'1' I-:II: id il-:-lt'n I'ai t'" I.'mnz ,/0 c,r I. alll:!. )), 'z"Inhl 'l ) IS,
l 'llsl'l' \ ·at .. rlund rii,kl ' ich. </"n s,·It ..n frohen irl\~ festlich zu feiern ,
IIl1d durch n lle LlIud "o.'II"'I'eich . hallt der Huf der Frr-ud«, daß "in gütig ..s
(;.·sc·hj,·k 1111. '('1'1'11 1!..lir-htr-n K. isr-r in \'0111'1' (;c"undheit seinem Volke
r-rha lt ..n 111 t.
Allo I' iirjJ.·I"l'hafll'lI I...-eilen "i ch. dem •'ch iit z.' r und , ·ehinnhcrrn
d,·1' Freilu-it und d.. !' HI'ellt '. dem .' .hii t ze r und FÖl'der..,1' der Ku nst.
und d 'I' \\'is"'ll , elll ft hul fi n-nd ihre Dunkb. rkeit ZII bezeugen.
L'n'!'1' Vcn-iu. der unter dem Zepkl' Ka i".' r Franz ,10 'I'fs 1. gl"
worden und hvrung..w; chsen ist , hat seine H uldigung schon um Beginne
d .,,, .lu h.. ljuhres : 'eim'r ~lnje4iil unterbreit .. t und h,~t neuerlich, im Blind e
mit den lu-freundet.en Vcrr-inen . durch den I'l'ii identen ue r s tä ndlgcn
Ill'h'gl1lion di.' Huldiuunu der lnuenieuro tistRl'l'eiehs an d ..n . tufen des
Thrones überr eicht .
J)p!, Ö"telT.. idli"dH' IIII-[I'nielll" und Architekten- Verein stand im uu-r
t reu ZII seinem \ 'a l .. rlnnd« IIl1d gihl einen Udühlen er neuten Ausd ru ck
dUI''''J d ..u Huf, zu dr-m ich . 'i~ lIufford"l'e: ,,~:'ine ~Inj ..stiit Unser K a ise r
h-he hoch!" (Di.. Vers.unmlung. welche diese .\ IISpnWh,' st ehend a nhiil'l .. ,
stimmt in ein dn'imaligl'" Hoch ein.)
Der \" 0 I' s i I z e n d I' el'iilf!ll't nllch i Uhr abemls die S il zung a ls
\\'oehen \·e l'sllm m hlllg . heg..üßt den HIs (;a-t unweselHlen Gf'neral· Kon-
".'!'vatOI' Hofral I'rofl'"sor D... ,Jos..c " p U \ \ i I' 1 hund fiih ..t fOl't:
_ "Für d..n lH'nligeu .\ b(' nd \\111' d.·1' \'ol'trag von I'rof. H e d I' ich
mit Dl'lIlon lmtio!wn durl'h Her rn B l' I inan esetzt. Her r B o l i n wu..de
dUl'eh di .. pliitzli..he Nn '" E..kl'llnkung :einer F ra u \·.'rhindel'l, nach
\\' i,," ln kOlllulI'n: Ih'gienlJlg-rat I'l'or. .. chili i d. \ ' izc d i..ekIQ.. dl's
iislel'reiehi~f'hl'n lI,md..lslllu 'eUIII~. hUlt., nUll di.' h.'sonden' Freund l ich -
keit. Ulls 8.'illen für ..pätcr zu .·.;agt.'n \ ' o r t m " schOll heute zu \'l'I', I'I'Pc\H'II .
L.. ider I'l'kmnk Il' ab.'r uueh .'1' 'estern: nun i"t über 'lIl·ine Bitte wil' i111 1111' I'
hilfskrpit 11ll"l'I' lil'!x'II.;\\'iil'dig..r Kolle!!l' He..r Hof n I 0 pI we i n lIIit
s eim'lI kiin"lll'..i".'h 1\11' 'l'fiihrwn Bildern eing"sprunl!l'n, de lll ieh für
sein Entgeg.·kollllll.'n sdlOn jetz.t d.·n wiirlllsll'n Dank uusspreche."
Der \" 0 1''' i I zen d I' \"rkiindl'l hil'l'lIuf di,' Tag..sonlnungl'n Ul'1'
lI'il'hsl wi)chigen \'f'r:ulllmhlJll! 'n . ..
I'rof.."".,r D,,1. "reh. Kar! .\1 a y I' I' d .. I' ,,1.,111 und .~)eg:ulldt't. an
d.'r Ha nd \'(,n eini"I'n Liehl hildern nllllll'n ' de" .-\u~~f'hllssesful' d w ha ll lll·hl'
EntwieklulI" \\" il:'IS und im Einn'rnehmell mit d['m \ ·.. rwaltungsrat.'
dl'n .\lItmg, .. im' Eingabe all da.; . I.{ e ie l ~s-K r il' l!s m i n is l (' rit l lll zu ric.h~en.
: uf darJ die Fa.;s,~·I .. d , Kriel1"mUIl4l'l'lnm- .,Am Hof"' erhalten b PIII('.
IJ,'I' \ ' u I' s i t zen d " erkliirt die Silz.ullg als Cl'sehäftsH'rsumm·
Inng, die ühl'l' Bl'frag,'n sich ohne G('genstimml' für di.. D I' i n g .
I i .: h k ei t de ' .\lItI'lWl'S i111""pricht.
Hofra t I'rofe~H~1' Dr.. ' e u wir t h he:.r..üßt als \ 't ·r t rel e .. d c r
k. k. Z.'nlra lkomlllission fiil' Erfol'sf'hun[! u nd EI:haltung dp r Kuns t · uud
hislori~c hf'n Dcn km a le in liing.·rel'. hl'ifiilligsl lIufl-[f'nOmnWIH'r Hede di,'
hl'anlmgll' Aklion dee-; \ " ' re in l': *) .
I lc r \ ·<lI's it 7.end .. und deI' Bc..iehter"tHl leI' d anken d ['m Hednl'1'
für seine .\usfiihl'lIl1g.·n. womnf di.' foIl!l'nde Eingab,' ohne ( ;l' j!l'n ·
"Iimm.. "l'seh lo"s,," wird.
Jo:in:zuluo.
Il o lw k. 11. k. Reich ' . K l'iegs m in i 'l er iu m !
.\ IIj!.' n ' l!1 dlll'eh eine 1'1'01 'slkllndg.,hllJlg d .... k. k. Z.' n l ra lk om m i,,·
sion fül' KUli 'I" u nd hislorisf'he Penkmnlc gegen die ha ldi 's I ZII l!ewiirt ig.'n<h·
l>l'm()lil'l'lIn~ d ..s Gl'hiilld,'" de H.'ich.;· K riegsminisl(lri\ll~ls \m Hof" i!1
\\'ien \I ill der l'rgeben 't j!de..ti~te Östcrreichischc Ingellle.u un<! "~rf'!lI'
t >kkll' \"l'n'in niehls ulllcrlllss..n. um die Erhaltullg d lCs.'s ( " ,ba ud.."
oderzumminde"ll'n sei!wr Hauptf'lS: adp Zll erwirken. D..nn di.' harmo nisf'!w
t:rupp.' des alt.'n ,\ l in i, lt 'rialgl'biilldl·. ,mit der K irchI' hildl'l .. in h:,rr!~eh ['~
,' t ld l bild, da~ h 'somlt'r~ \'on d ... r ,.1' n'yung" au" VOll Unv\'''glelehitdH'!
\\'irklln!! isl ••,in Bild. das unwil'dcrbringli"'l \I'r1on'n geht. \\:~'nn. a:1
~t .. lIl' di.'sl''' Gehiiud,'s, (I. s dl'n ('hamkter eines I'infadl.'n. aher wurdlg.·n
.\tonumonlulhaucs triij!t. l'in holH's ~ Iipt . lind Ge,dl'ifl-lhaus n~b..~ deI'
I ' ireh.' Nl'iehlel lind durch di.' ' ·e ..hrl'itf'rLlIlg dl'r BOj! !~eq!a SS" .. it ,· ~ la lz -
wund el'hehlich n'rkiirzt \ in!. nl ZU komll\l'1I noch Hiick ' lf'h l ell Illslortsc!wl'
. ' ILlUI': stfilld doch an 'lt'lIe dieses Ha uses d i ,.prste Ho fh urg d .·r Balo.. l1 ·
h.1' 'er wodurch d.'1' 1'11 t7. s,'i'WII • 'alll 'n "r!u It. . .
!; 'AIl.,..dilll!s, dlCillt d.'r L'lI1hall d e ' alte":. wJCde~holt ~dajltlerte.1I
lI aus.'s an" wil't,;chaftli('hl'n (:riillden not\\'~ndlg 7.U se.~n , .ww auch d~.'
Bl'l'ile dl'r Bognel'l!asse deli gest<'igl'!'ten \ erkehr bcdur~llI~sen au~. dll'
Ilaucr lIicht ge lliigt. E" giih\' abcr ein ~lit.tcl. das C8 erlll?ghchen w urde .
das lI aus UI1lZU hl1u.·11 uml die BoglI~ l'gasse 1.11 \"l'rb~cltcrn und docl ~
jl'II1'S ~lndlhHd ln .. rh"ltell. Il i,' ,, ·s .\!tUel lJe8~chl, dar~ lI, d aß ,ma n bei
1 I) I' , " 11 'IIIS"S seilI" gl'(1l'n den ! Ia l z j!erIch t.cto I< a Rl:md en ·(Pt' Ptl lO te ltill t ' ll':-O . '- • t-' T b
Iu ,fi deli 1!'lnZI'1I :'tmßPlllmkt el'hiilt und de li . '1'1\ a n unte rllll\ll u·~ ·tr . 1'\'(' 11 I' · I' \1111I'.' l· · 1111't I'hrer Fassade, ihrcn Gl'se!Joßhöhell undI'IIU ZUII!! • !PSI' , ' ..'
F"lI s l l' rl e HulIg"lI Ilusfühl't. 1)ie ( : p , .. hoßhohen des alten ~ allses ent~prcchCl~
"..hl' wohl de lll' lI eill"s 1I\0dl'rllell \ \'oh nllRuscs und dl.e große I?1Cke d er
F" s"lId PlIlI\llll(' r giht eillf' (:\,wiihr d~fii~: daß dipse bo.nn Dell1?hcrclI d es
lI a u"..s leich I 7.lI (,I'hnlt,:n ist. , 1~'lh.'1 kO~lIlte der an dm,al .tu F.a slld.~ g~.
l1Ulld..IIP 1 'eulmu IIUI' .'1111'11 11'11 de" l>e all\tllreale (d\\a .l'1Il ~lIt.t )
1"'l\lIspl'llclwn. währ"lId auf d.'1l\ ..esll~ehell Areal.. Ge~:iude 11111, bl' h.'h!gl'r
Allmhl lind Hiilll' d ..r (:.'seh,,-..-.' f'l'l'Ichtet werden konntelI.
\'11\ di,' ~Iiindull/! der BOTlIl'l'gll.8se, dip heute nur \0 111 hreit ist.
..nlspl'l'f'llt'nd 7.lI l'!'w .. itel'll, lI\iißten fn'Hieh an dl'r I'fallfronl d .. r E·k,
, JJi t' Rpclt> \tUt H ofrat Pr r. 1)r . ...... eu wir tb und IHo flrojekt - kino '"Oll
Prof . ~ I ß ':' r ~ 11 ,.. r werclt 'lI ir elt mn :.t' ll t H 'rut'ffO lIt li ('l lt' ll. Hil' .-"rbriftlt~itllll)( .
.' [li ZEIT. ' 'H HIFT D E' Ö:TE IU {. I. ' GE ,
zu m h"'f('kp </' r , ln!(,ri/lUlln,7 jener Ent. ../((itli'.Jtlnr/~811111U1I. di sirh
II/{,< der /) i//en 1/: des nrs priiu jlichen lind (li,~ in/olJe (/' r 'Je/mlencn
lIaullf,rhrä'/kll/lJ 'Je.-;lelll~n Anbotes er'J1:IJI, ' - , •
Der \ ' 0 r R i I 1.e n rl e dankt dem Ber ich t ersta.t.te r Pro f. )1 a y'
I' I' der für ,eine ,\ liihcwaItulllT. schl ießt um 8 l ' hr abends d ie Geschäfl,;-
vcrsammlunz und ladet Hof~at P ro f ~ 01' Artur 0 .. I w e i n 1.111' \ ' 01'-
Iührunjr ",'in.. 1' farbi~en Lich t hilder aus Pom peji u nd d em a lt ..n H?!!l ~·in.
Hofra t () .. l w e in. von den zahlreic he n Anwesenden hClfalltg,;t
heuriißt . br in ut ei ne Reihe k ün - t le ri seh llouRgt'fiih l'l(' r Bilder n uch e igenen
Au fn a h nu-n 1:11 1' \'o rf iihnmg und erntet fiir sr-im- Durhie t un g sowie fi ir
die erläuternd-u Bej.(lc itw o rl <l den lebha ftes ten Bei fall.
De r \' 0 I' Hit 1.e nd e: ,. Ich danke Herrn Hofl' llIl (J .. I w l' i n
horzlich 'I fii r se ine n \ 'ort ra g , Zu se iru-m Lobt' noch l'l wn, 1.11 ';l1:.!(' Il, h ießt '
Eu l..n lIa~h At I U'II Imgl'n . \\' ir kell lll'lI ja un -c reu liol u-nswiirdigvn Koll egen :
\\'ir wi"'(' f1 nicht. was wi r IUl ih m mehr lx-wu nd ern so lh-n . ,;ei m' a uß.. r-
orrlent lieh .. ( :e<ehiddiehkC'il und Yiclseit ig knit orle r se inen en ormen FI.. iß
lin d ,;.. in .. 1,,'npid 'Hl<\\'..r lt- .Jugendfl'i- eh C' , \ \' o di e (IO \' a m griißte n. Is t
Im , e r 1I0 fm t (J l' I w e i n a m niich slen ': '
Sch luß de r :-;itzung fl,3/ . Uh r a ln·nds .
J).. r Sc h rift fii hl'e r: I ', ,' . 1'''1' /'
Personalnachrichten.
't Ing . ,Io hau ll ,1 a h n. Ib u nt l des \\' i..nel ' :-; Im h,ha utl nllo,; i, n.
plit gli l·d se il IHnO). i<l a lll :! I. v. ,\ 1. in \ \ 'i,'n im in. I A.h,'n <j , ~h rt, nach
kurzem Ll'i(Il'1I g'·Ht" l'h,·u,
D..r Kn ist·1' hnl \'l· rl i..lll' n d ..n Herren (u n ll'1' \\" 'j.(la <,llIlg d ,'1'
Ti l .,I) Kar! I' a <e h" 1 d ..n H i I I c I',;t a nd, ~l a x T h u r y d, 'n .\ d"l ,
,; I a n d , ~I ,,! i l z F n h .. I' da s ( ; 1' 0 ß k I' l'n Z d 1' '; F I'Il nZ ,I os .. p h ,
tl rr/ t' n <, FmnzK i' i ~i kda K o m t.u l'kr l'n z d I' HFr an z, l " s (, ,, h -
() nl l'n < mi l d em ,'ter ne. Ferd in nn d ( : " t t s] "L en , ))"111" LI' I'
I' e I I' 0 v i I ". ,IOIHlIl 11 1':d l" 11 I' 0'; e ha (' h .. I' \' , .\ I' C' 1s h ii h da~
Hi tle rkre nz d",; L {," p o l d ,O l'd en ,;. Kar! Br and hn h e r .
Ed uard ( ; r o ß..\11Ion H ii (' k e r da~ K omtur k r eu z d (' s Fr an I.
,Jos('ph.Ol'd('ns, ,)o" ..f B"l'he nsk i. Ed ullrd D ol l' z al. \\'il hl'11II
H a I' d y, lI e inr ich l; I' a f. Dr. ~I ax ,I ü I1 i:.!. DI', Arnold K l' as n ~'.
B ie1ln rd ~I u 'il. f:eo rg H a n k . Hil'h a n.l ,'ic de k, Kal'I S löp ld ,
\\'i lhcl m " ii ß (. mi I c h . K M I \\' n I' I h d en I) r d e n d (1 I' Ei s .. I' n p u
I ' r on e drit l er Kl a ' s ,', Kar! Bl a Sl ' h l'k.•\rlu r End C'r .
Bru nn !{, \'. E u d (,l' e s . H ug" E ru d . F" l'dinand Fi s ch l'l'. Kal' I
H an s ,-1. .Ia nnar ,Ioki,;eh, fo' mnz Ki e ,;lin g cr. Anion Kl in al'.
Fl'rri inand I. ei U. ,Io,;"f L (, i ß. Ad (M L oh m (, y 1', Fmnz ,\ 1a,
d i Ie, .I!t' inriph () I I " Al fred H. v , I' i s I' 11 0 f. ,Johann H i h o ,; I' k .
\\'en zel H i " p I. ,I~sef Albert H u e d I, Alexan~l ('r H u.!~ d e, u-
,' tei ner..\nl on ,'e h nahe l. Ll'0l' 0ld S ('hlt eld cr. 1'l'I l'drll'h
Sc h ul 1. \' , S I l' a 1. ni c k i, Fmnz S l' h. (; ('org :-; t I' (' I I',
,\ dolf S 1\' e 11., Dpl. .Ing , Ferdinand TI' n k a, Wil!u 'hn l I' h a n.
Fl'l'dinand Wen ed ikl er d as H itt erkr eu z d " S Fr au z ,l oSl' l, h
Ord elt s. Utto U ebnu er H OJUlll1 J n glll'd ell dl'n 'ritt,1 Hof,
ra l , F l"llllz Qo lo m h ie h io'\, . T aub enhiih el, Dr. Ing , Friedrieh
\' , Emp er g or. ,Julius K o ch. "ikt()1' Kr llm er. Karl H edli ch ,
K ar! .' t ig lc r d elt Titel Ob er-B nur a t. ,Joh ann ~I ll.v er d ,'n
T ild Ob er ,B er gl' a t. ,Iulius f:l'und . F mllz Frl'ih, \' , Kr auU,
Theodor K eum a y e,'. ,Ju liu,; ,'c 1lIl'll r z. K nrl :-;I eph anu. Edlllllnd
\\' phr en f enlli g . (Jsw llid Z i w ol sk y d ,'n T il el Bllllr at, ,\ <lH III
,'a f f i 1'. Fmllz SI pi n \\ l' n I (' l' d"n Ti!<'l K n i ~ e I' l i ch l' I' ){ a t.
Be rt!wld L l' chn e r, Dr, In g )I artin I' aul. ,Iulius I' et er. ,Jt~lill ';
l{ oh rh a e1l er, Ludwig • n lc h,' r. H ieh a rd W ll lI' l'rk a d ll< (, 01 ,
d l' It e \ ' er d i e n s t k I'e u 1. m i \' d er K I' 0 n c.
De r KlIi,;er hat ferr1l'r Herrn .ln g, Hie1lard B l' II U C' 1', Banrat illl
~l ill i< I"' l'iulll fiir iiff" n l lieh" ArLl' ilen. Will Oher- Bau ml e e rna unt lIud
den HetTl'n Bau ra t Aloi s \\' u r m in \\' iinli"lIn" Vl'n:lieu,;t lich er (..'isl un gen
fiir di e iisl e rn ' i 'h i, ehe ( ;psull,;ch aft ,'on~ \\~ i ßen Kreu z,' d ,'n Ad .,1-
s ta n d, Ing , Edullrd ~l (' l e I', ll, ii, I' l'Ofe,';;o r d ,'r T e..hnisI'1I('n H oeh -
,;e1lule in \ Vien , da ' H i tt l' rk r eu z d l' s F r an z .l o s eph -tlr<l en ,;
\',' r!i,'1Iell ,
I) 'I' n il'dl' rö,;l el' rei ehiHe!le La ndes -.\n:i:ichu U lu I lI l'rl'll I ~u "l..,;-
Oh"l' hau l'lll, In :.!. F rnll1. Il e rg I' l' zn m Ltlnde,;-Il , ud irektol' ..rn 'lI~nt. .
D, '" L" il cl' d .., II llndel ,;mini,;I"l'iullls hai lI errlt l ug , Fl'ledneh
H. v. :-; l a e h. Komllli~ 'i l r der t :"\\l'rLe -ln<"l'kl ion , zu m (: ell' l'rhe ,
In -p..k l .. r ('ma llu t. ,
l 'ns('n 'lII \' ..rl' in <k" ,;i..r lI erl'll ,),)lulIln I' 0 01 i tl' k . d, 'r nUI~ Jln
:1'7 , ,l ah n ' im I li..u"l e d ..,; \ ' l'l'eim';; "Ie ht. wu n le d n< (:" 101 "u ,' \ e 1' -
d i l' It sl kr,'u z \'l'l'li"h. 'n .
Druckfehlerberich t ig ung.
l u ,' 1'. Ili I. ,I, :-;ei te ill , r"e1l(e :-;!,all e , ,;illd iu ,\ !tl,.!i di l'
()ut·l's..hn it.le zn \' ''I'lall<..hen , .
In • ' I'. ,IS I. ,I. Seil" iB (j ';011 ,·s ri ehlig h"iI3, 'n, 11. 1.11'. Im.k, '
,' pa lt(· 11. Zeile vo n IIn....u : .,!t,. i s I d i (' :-; (' h all g" s e ~l 11' i n.d i ~"k t"- lll:
d i " i n l'i lll'r ise n lr0 l' i,;e h,' n" Hln lt .. (/ ls1 ,~~e "' 1'1 "
",,<eh w ind igk.. il . d i,' ill i,'olr",,"'''': i , Z"il .. \,o n unt' ·u 11',- s la lt /V,,
r:, Ze ile VO ll lIu l l'll ulld I' 'eh le Spalte i , Zeil e \'tJll " "l'll (/'. s ta tt 1".
K ('llslanlin Freih, ~, 1'0)1)1, - Druck von K ~)lill B & Co. in ' Vien ,
I'!l' ilt-I' und t1,1 I, tzt« F.'n 1"1' ..11"1 1,1' cl .-" d '1ll..Iiert werd-n. ,0 d, !J
dvr vurh-tzte I'Ir-i] ..1 ZUIll Eek"f,'il"1" würd«. Dann ki".nntl' ~1"'1" im I'a rt -rre
In d" 1 I':('kc unter BcniilZUn!! d '- h"UI,' v I" ..hl ..s-vnr-n Tun', ein olf"!lL'<
\ '.·<t ih iil herge-\<'1I1 rd.-n, durch ,la< der Fußm-lu-rvorl ehr der I uf
lli .,.' erbn-i erren Bo m--r ." i., durch eine kurze Ark. de zu le iten
wiir«, wodurch die -nt tehr-nd.. Trot toirverenzunz vollkomnu-n ll('hoh.'n
würde.
Du rch dit' in d. I" L,'ili ..g,·nl"n ,·kil.1" n"h..1' ..rliiut -rt«- En lf.. rn1In:.!
d .,1'k-tztc-n Fen u-rach •. viird.. d"! Anhliek der Fa a-I.. zwar etwa leiden.
d .... h wär« (' immerhin "in chöner Erfolg, wenn durch di.·,,·< \ ' 0 111 \ -,.1' ,
kehr I:l'ford"rtc () pf.. r die iihril!'" Fa; ,ade uuveränd-rt erhalten h leilx-n
kö nnte.
D i,' "I' \ ' " r -ehl I! wunh- d"1 L'ntern-lununz. mit ,h'l' du, hoh"
\I ilitiirä rur in Ktln fn ' r h>l ll<lhlll !!('n steht, mit <1"1' Hit te iih -rrr.iolu . .. in
K a lk ül darii'"'r aufst--llen I,U wollen, UIII w.. lohen Bet.n g d ie He,d il ii t
..n t \\ Nt.'t würrh-, wenn d b "'en den I' la l z gelugelll' \ ' o rd ,'!'gehiiud e
IlII1'h d ..n ang(·:.!cLelll'lI B,'d in l!un!l,'n ZlI el'l'iehlen wäl'(" Di l' Enl \" ' I'tung
d .. 1' Heal ilii t "är.. eVl'nllll'1I au,; dplI1 \ ' e rz ieh l eine,; seeh,;ten Ue,; cllll~seH
IIl1f d ..1' 1!l'l!en de n I'l a 1. ge l,'genell 1" ,1'1..11 un d ans d e r Beeinl I'ii('h l i ~llll g
<I 'S I'a rt " rn'< infhl~e 1I " I" < t e ll un~ de Eckw'lihiile,; u nd 1It'Ia Ru nl-( d pl'
I ~ ,g: .j" zu Lt'l'echnen.
» ,,1' t"'k rä ft ig" n morali .-Ill'n !'nl.'r,lützung einpr ,0 ang,'sellCn,'n
B,' hiird" \\ ip dN k k. Z 'n Ir.,lkonuui<_ion fiir K un 'I, und histor i chI'
1~ 'lIkml\ lp gewdrtig:. hat d"r (), terr, Inl!'l'n i,'u r . un, 1 .\rchit"kten.
\ " ' r. ' in ,li.. ,\h<i1'hl, wrlmnden mil m 'hl'er..n 1\(I'I"ren. iihnl ieh,' Z iel ..
""!'fol "'nd n \ 'e re in pn , bt'im 'ladt"I'\\l'il"nllll!sfond, und beim ~lini< l er ium
für KlIlt u< und ! ' nt , 'rr i" h t di,,(;,·\ ähruniZ d,'r nhtw"lIlligen En t .;ehäd ig:lIn:.!<-
umu lI'n für <I. K r il' !! ;'1' I' zu "I''' il'ken. ""ntul'lI auch ,\ liu(·lau, I' r iva t ,
kl""i ,'n lufZllhring..u. D ht·i I.. i. t d.'n 'en'in in CI' leI' L in ie d ie Er -
inn..n ln' n dit, \01' z\\iilf .I"hr"u dur"'ulcfiihrtl' .\klion zUL:u n,I(' n (h' l'
I·' rl ' ilmltu ng:d ..~ Blit-k,' I\nf den, 't"ph, burIlI. \"l'lelll' .\kliIJll ihr t:el ingl' n
h.'U1pI ~Ichli ..h d"r .'1' 'nd,' d,' ' Itt'l'\\eil 'runlr<fond, im B..l ragt' \'on
I, ~II .O' K I rd nkll', W a ru m ,oll\(' h' I' für ein n I' un \,; t . d e r ..[,,'n '0
!.("'I'hiehtli"h ..hn\ iirdjg ,i,' für da, . 'ta Ithild \'on W ien clIlschei(h'nd
i,1. nicht ('in ähnlich munitizf'nt,· ()l'f.,! ('frl'icht \\erden könlll'n ~
L" lclt' r hM I... • di., L'ut"l'lwhlllung die d"m Ij,u""l..glen \ ' or<eh la " ..
a nfllnglidl \\ohl\\oll('nd pgeniil..'r I.,nd' in 1!'lzler ,:-llll1d(' .. rk lär\. d~fJ
di., \ " ' rt inh, run ,'n Il('ziiglieh dl'r !'arz"lIi,'rul1l! und dl'r \ '('rwen d ul1g
d" r " III/"''',,'n ~'arll'lh'n <"hon "hr \\t'it !!1'di('hel1 .<"i.'n . ", daß d il' Ei n-~1.,It~1I1 ,(h" luer vorg.· chI: ','11('11 Baul'ro/.:rammh ,'ine En h ehiid igung
1I1.. " II1" m "hr hohen , ,tl'l 'I' di· Z ifTe r wurde g.' nanut - l'rfo rd"rn
\I uni ..,
Di., g" Il'Ih· Ford,'ruu" ilhc l' ehrl'ill'l di,' hei B(' r iicks ieht igung
<I .., l'l'\ \iihnl" u Bl\u l' ro ' lamm ~ .. intr..l"nd.. fllk ti,,,he En tw erlun g in ';0
,·~lll·I..lieh en ~l a ßt · . dall ,ich d .. r (),tPl'r, Ingen i('ur . und .\ rc hi t"k t ..n ,
\ '.'1'1' 111 '"slatt.. \. i"'l d in'kl " n d hohe k, u. k . Heich - k r ieg,;min i"t c rium
m!t ,h'r " I' ." h..ne n Bitte zu w" nd,' n. d ieser .\nlleJcgen lw il im ,. ig l'lll'n
\\ Irkun '~k rei 'c niiher lre t" n ZII woIleIl,
. DI" .\ ng l'legenllf'il bt "in 'I' W iirtl igun <t l!l'wiß wer\. \\','nu a uch di ..
I' - ad.. d., ~I in i I,' rial,..b;iu de kl'in nrehit ~kl"ni,;eh"s Kun'l w.. rk el',;t(' n
.HIlIl ',.. kpin )1 \l'k "'in il1 d ..r arehitt'ktonis1'lwn En l w i" klung Ü" te l'l'l' iehs
I t. "'~ Ioil(!..t i(' mit ihn'll f.. in d,·lailli..rten l'ol'la lell und ihrem .\1il tl ,ll"bu.
d "111 IIIl ': I'd :.!~, - ..hof.lt, l'in si ,ttlid\l'r La u h..'ngl\llg vor' ' I~gl i, I. wiihn'll d
;1' ol,,:'n III "111" chiine .\ltika an klin"l. doch ei n I'harak tNisli ,..h..,;Z~'u '111. d"r \\' i' ·n.. r K un tl,I"tr,.l'Ung" n 'in'r I" , tillllllt,' n Zei l , wie w ir
n ll'h t \'lei .. be, ilzcn: und sil' i t d,'r vorn hJUI'. ruhige •• n,..hI,ar (' im'l' K in ,I" .
\,on \,'n\andt'lIl Tyl'u , Biltl'r di" "I' .\1'1 /-,eb,'n ..ÜWI' S t;-tdl ihr \\I',,' nl-
!I,'h I' I :e p l'ä !!e , ,il' ind (' . di,' d,'n He\\ohn 'I' anheillll'ln nnd d ito al<
Z' :II ...·n .. in,'r ah"n K ult u r d ..n ~'relll ..n in er, leI' Lini(' int"n',;,i"I'l'II.
Du' Bnul 'n. di,· di .. e Bild.'r ",. I imnll'n, zu crhalt..n, i<t dnhel' ei ne~1I1 un'lI.. I' lIil'h t. IJ" halb \\I'rel,'u il1 Lä nrl" rn . \I 0 'i"h di '" Er k..nnlu i,'
1"'1'1'11 B hn ·"brodl('n h,\. ur I :rund \'flll D 'nk nll I,eh ulzgl',;etzl' n
": on~1 'I" Irn '(' nt lri, n n eI.· I zur B Z!'ichnll ng derj..nig..n K un<l. und('j "'lieht d ·nkmal'. d ..rt'n Erh, !tun' \\I'gen ihrer g,·,chiehl li1'lll'n. ku lt ur-~I " 1' kun l!!,· "hiehlli h"n Il,·d ,'u l ung od"r wC"1'n ihrer ä, thelisclll' n \\' il'-1 ' ~ Il l! \ on W" r t j I. Di" " lJenk llla le J!eni .. lJ<~1 dorl ,'Iaalliehl'n ,'('hutz,( ' I.' '('r1111111 1'1 I ß . I I ' • 1k I ' . . (a u' n - "'" ghch," (,UI Jf'lnwhlet lind a l, " 1"'-11 .ltlon o l'J"kt .. I. I I I . , ,111 d 1 \leI' ' \\I'rt ('11, n 'll'rrelCh. wo ..111 d ,' ra l'l lg" s I )"Il k ,( lu tz 'l' ..t z 1.\1 I I ' ,. I"I " I ,.1 I' I '" I" l' \lJIl :\11'" 1111 ',nl\\lIrf.. \'0 1'1('''1. d u' pll riaUIl'Il-
I' "l 'nd lu n I. I ' I I ' , /'"
, I" , 11"\' a "I' "I( l'l' nO(' I IlIlllwr l1Ieht .. r f" h n 'n hat . g..h" n
il"'1 , ~~,. \ ('I' \'0 11" ,'ta'lthilrl..r \'t'rloren, W" llJl n ich t hei ihrer Ikdl'ohull !!
, IlIlllll'n all r1 , I" B "Ik I I Idll n 'h d l., I," "'\'0 '''I'u ng "I' ll' 'eil UIl( ni eht \'0 11 !"nll 1.11 Fall
, . 111 u'hl d" r H..ll" I I I' \ fl . I " . 1111111 ' Pi ih l" H ,. ' 01'( ('n urll "e . u ll'Ull'Un", ('I' noll j.( l'n C (, ( _
\t ~~ tf llu ' It'h"'rt vird. r: ~
1 I d u ,'n I :r iinrlen , ', 1 'I I " " .li /li ,\I"l'h il"k l \ " ll' ,lIl.t ,1(' I (er O, tel'r l'll'hl"1'ht' In",'n1('III' -
I' I " n, ,'r eIn !In ei n I I k k I' . I I " , ;- ,
t 11' t' )l' n 0 tl l'~p ht' ll(, I . . 10 U' . \1. ' . , PU' 1 ' · \.rlP~:-illlllllst"nll' ll
11 " Ii ' I , : l\ d rlll l!h' ·h.. Bit le 1.lI I'il'h t ..n:Ur~ ,rhl " ,'''"' / / ß I' E i l " ,
'pl"""t., ... 1", /1"1" '''/e, ., '" . 1 " ' ''~ "111') • </, . .1I/l11 8~' r",I ,
Ilf/Uu lllbn.., rnF/' .. i m "" nd, -tin 8{HU'r /·,/ .·.·u"Ir Im nil' " I-~ y' n , I . ",,1/. d,. h 1 1 k }" I J" ,. .IIJP!,rerf J"rrorrflfl / : "irA". U. '. l f' U ' rt ,ff· \ f U {j8Jt1 rU 18tf fl U III
,"nll' n tprrfl" l h / ' /" '. 1f;IlI""~1l "11' Uf rh // ~',r,f )'IU lrmrn ZU 'HUT A'Ollt U f "" :~ ''I 1/1 Y "'m 1\(/ / // I '" rI' ) / . - /
" /lW /11M dl/ß dip / 11" er P/I I"r ,'se (f<t 111/1 " 'UN , er
, . y"I'" 111' !'!At!- I // /" I / I I' //1/1/," dr/l ,.,,,. " hp I !f /' ..., 111 " " ' ;11 "" /1e,,, , u r;"
/ ) I ''', n ", '''~'' '''Jf' " :'lIr J'pr lHl ll n ny y,.J,luf}'"
,r fn/, 1/11 IInl r ',r/", t I ' 1-/ '
1/',/ ('rll / Ip 1'.' I - / P, "'1/1 (/1/1, /ür "I/n' /' /I,Cht .
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I . ' 11 A L T: Bnbntecbniscb u Forderuu cen an d n el ktrischen Vollbahnbetrieb. Von Dr. Artur If r u s c h k 11, k . k . Ober-Ingenieur (Schluß), -
Dll:s 'Vasserhebewerk der G meinden lt as chowita und Kulwitz in " ordböhmen, Von Ing. lIugo .1 ii ger. - Der ~laterialaufwl\nd
h 1 Fachwerken . Von Ing. K ud , F'ritz I Iln e r. - Geschichte der Eisenbahnen der öste r reichi eh-unga rischen Monarchie. Von
Dr . Pa u I. - J/iltejllmgm au s einzelnen Facbq ebieten, Bodenkultur. Bergbau und H üttenwesen . - Vet' cbiedenc Jlitt rilllllgen. -
lo'ach f/' ·lIl'peuur"icht, . - ltli ft " lIngcll 1'011 A ussehne CII. - Patentbericht, - Zeitschrift en: chau, - Biich erschau, - Eingelangtc Bit eher. -
1'/ "/';11 /lIIgrlrgeuhei /. 11, - P. r -onalnachricht 11.
All e Recht e vorbehalten
Bahntechnische Forderungen an den elektrischen Vollbahnbetrieb.
Io:n\ ('it -rtor \' '' 1'11'1I1(, gr-hulte n in der Versammlung vor der Fachgruppe für Elektrotechnik und dem Elektrotechni ehc n Vereine um . April IBO,
...on Dr . Arllll' Hrnschkn, k. k. Ober-Ingenieur,
( ~ l' ld u ß zu ,' r. -I!t)
Hiezu ist zu hcm erl eil . du ß di ('. (' Hcrechnu ng Iiir das Das Gcgelltl'il w äre au: dem Grund o nicht urun öglich , weil
' \ llrllh ,'pll insoferuo ZII hoh e \\\ ' r t (' l' rgiht, al. sie nur f iir mit , abnehmender Steigung zwar di e Zugkraft, sinkt, aber
,\ l llt OI'PIl mit . T('hpllsehlu ß('hnra kt pri, ik, und zwar Dreh- d ic zulä ssige H öchstccschwiud iukeif ste ia t .
,'ll'omlllO(orl'n mit, einer Uesehwindigkeit "slllfe oder in Die ber ch ne tcn Lei .t unc en s te llen in jenen Fiiflun ,
l\ aska dcpa ra lll'ls('hl1 lt ung 11nd •.ob en schluüelcich srrom- wo pro Treibachse je ein Motor eingebaut ist, glci chz eit ig
mot or cn "cliplI, bei welchen im .\ urren hlicke de Err 'i ch ns die rr I' Ö ß e n ~J 0 t o r l ei tun gen vor; bei L oko-
dpr höch : tcn Ges .hwind igkeit. noch di e voll e ZlIgkraft motivcn mit 111 'l'rciba ch sen und n gleichz eitig wirkend en
uusge übt. wird , also beide (;rößell unmit t ilba r zu multi - . I . In I . I' .?ll ot oren si nrl di ese Leistunsen noc I mi t - zu IllU tip rzrercn .
pliziel'l'n sind. Bei ~Iotorcn mit Seri encharakteristik hin- n
gt'g en so wie bei Drehat.rommotoren mit Kn skad c-Single Jnwiefern di e fiir eine n Jlotor bestimmte Leistung di e
od er doppelt er r ask ad cnscha ltung fiillt di e Anfahrzughaft Dimensionierung des elb en beeinflußt, hängt außer von
im letateu Teil e der .\ nfa hrpe riode. und man IlJIIß daher di e, er Lei. tung noch von der en Dau er ab. \uf entsprec he nd
das uenannt o Produkt t'nt.'prech end vermind rn. Im aIl- la.ncen Streck en mi t alr ichförmigen Steicuncen verwand eln
gPllleillen wird dies« \ bmindcrung in jc dl' 1ll Falle anders sich daher di e ber echnet en \r er te ent prech cnd in Stunden -
an . fallen lind liißt sieh nur im ~Iitt el rohä t zen, wob ei aber leistungen , Hulbstu ndenlcist ungen u w. Bei wechselnd en
dil' sich 1't1'IH'nd in Pferdestiirken für dn s Anfahren noch Neigungen muß in der bekannten Wei e aus den wiihrcnd
ill~.lller grüßei' nls jene Iii r den B 'hl\ITU~l,C1s~u.'tand s ~ i n einer ra nzcn Hin- und Hückfahrt lluf t1enommenen Strom-
mus 'CII. ?l 11111 kann daher sage n. daß pr o I reiba ch t e Leiui s tiirken die mittler e Boanspmohuug al s Quadratwurzcl
.\ Id a h l'l'n etw u !)O(), G;jV und J L'V P b i 'c h llellziige ll. der Mitte lwert e dar Quadrat' ber echnet werd 11.
I' ('rslln(' n- lind <:iit erziigell lluflTewendet werden m~i , en, Vergl eich en wir einig« der stä rk ·te n elek tri chen
\ 'iihl't'IHI di(' Leistungen im Beha rrung zu , tanrr den 11I der Lokomot,iven, so erha lte n wir na ch t eh ende ,' t u lltlc n-
ohi"en Ta heIlp an"('''ehellen <1h'ich , illd ..\ u d rr Betl'll chtung lei tungcn I)ro Treibn ch ' :
,..., n e . I ßdpr Allfnlll'kurvell in Ahb . I und:! er ,l eht mall auch, (a Valtellina-Lokomotive Typ 1!)V:\ .
g('I'nde h('i d n fiir die <;l'schwindigkeiL'r e<1 ulierun" weitaus Valtell ina -Lokomot,ivc Ty p 1U05·.
ullgi in:itigstcn .'ystl'lIlcn (Drehs t rom mil nur cin er .'tu.fe l)implon - Lokol1lotivl' \'on BrowlI
\ln(} f:1('ich stromnrhen :> 'hluß,' ': te m) di e Tr 'ibgewicllte JIl iTew York Central " /-I , IC H. H..
II ills i ·llt dcr Beschleunirrung 11111 be, t en a WlTeniitzt werden , •Teues t es Lokomoti\'Jlt'ojekt der
da dip Bl'.-e1d('uni '\11I" kon , tanl " leic h der mittler en Be- ,\ . E .-C. - nion E.-b . fiir Einphasen -
.- t' hlcu nigllng ist , und umgrkehrt di ,\ u niitz\ln C1 bei s t rom ~()VO : :1 = (ilili .,
gröf3 'rer f) reh.- t l'oms t ufenzllhl. brzw. b i Einpha, en:trom somit ist di ese Lristung b('i den ncu cst cn Einpha 'CIl-
lind (:\ eich .-t,J'olll lIIit Seri('nlllotor n am un giin ti gstrn , da maschinell di e größt e, Bci det' \ ' a lt pllina-Lokomot ive
" pi grgel)(' Ill'I' mit t \('re l' Beseldeuui run" dil' größtc Be- Type I!J05 sillkt die Zllhl_ bed euten~l , wei l vou delI. z\~L'i
s(' lill'u llig ung ml'rkli('h größer 'r in muß. 31 0torr n von illscre 'llmt :!,oo PS bel hoher Oeschwllldlg-
Dip in den ,\ bb. , ' , IV. I1 und 1:2 al .\ b zis. en ein- keit nllr ein er arheit n kann.
"pt "Il"t'n CII ,'teirrllnrrcn bcdcut en di e ]' ewl'il ' rrröß te ,~teirrllng Es frcut mieh, hier lIuf den vor kurzem im l ng nieur-
. ~ ~ ~
1'111('1' be, timmten .'treck(', iib er welch e ein be.'timmt el' " ug und l\ rc hite k ten- r erc in seit en des Herl'll Dr. Ei c h-
riihrt. Die lH'trdTl'llllt'n I\ u rven "eltclI demnach nicht fiir hel' g "ehaltenclI r ort ra C1 hinwei,l'n zu könncn, in welch cm
di(' B ·triphsgrüf3cu cines und de sselb en Zugl'S, drr ab- einige allerneuc, ten Lokolllot iven twiirf ' fiir Einfa ch -
II'Pl'hs ' Ind iiber vl'rschicderH' ,teiC1un<1en fiihrt" sondem w'chscl stro m der A. E.-G ,-l'nion E. -G, und 'nt,sjlrc 'h cnd('
Illir fiir d ie grüßt' Htl'ignng, auf wdch l' di e, ('J' j wri ls 1)('- Proj 'ktszeiehnllngell eine: Lokomot ivtllotors \'on 1000 P ,
st illl lllt e Zug mit Iw, timmtl'lIl (ll~I") \·('rkchrt. Dah c,; muß in ,'tundeuIPistuug und 5(;0 P. Dall crl ei ·t ung voruefiihl't
wurden . Aus dcr oh en ber echnot en Tabell e i ,t zu er·'hcn.
,\l lh. IO noeh konlrollil'rt \\,('rd('Il . ob nir hl di rd pn l'inzrllll'n daß dah er mit Einpha, cnst rom die "rößte n in Betrll cllt
(I,,) . f 11 . ' t . kOlllmcnd cn L('i.-Iun l!en . di r all crdin rrs durch Haddru ck --11' ('nt. Ilrp('helld('n Zii!!p. w('nn ,'Ie a u (rlnt'!'l'n, t'WllllgCII I G I 0
" Uill t('schwindigke it .- vorsc niften be 'c hrii nkt 'im}, er-
al li lIur d ('I' lI iie hstst ejl'l lllg falll'l 'l l. lII('hr Pf(',l'desliil'kr.n I'('icht w('rd('11 hinn cll, weni gst(\n s '0 weit ein )I otor lIuf
pro 'I'rrillll('h s ' hl'lluch en 111. luf d l'r 11 (i('hs t ' tCI 'IIng. 1)1' pillc Tl'l'ihllehs' elltfiillt. Dami t, ist au ch deI' VOI' kaulIl
KOllt l'olle (,I'g ib t, dnß die.- auf h ilH'r ~t ci l1ung der I?a ll i,;t. l'iurm .Jnhl'c l'l'I'eicht Hö !Istw ert VOll :\50 P pro Ein -
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Ycrhältnis di eses zrößt.en Zu gsgewi chtes Zll dem größ ten
Wa gengewi chte Pro T reibac hse Zll multipliai ercn lind er-
hiilt di e ents prec he nde n Wert e Iür eine ganze Lokom otive
(Abb. 12). Hiebei wird man allerdings die Gewi chte der
Schn ell- und Perso nenzüge nicht üb er eine gewisse. a us
der ..[a tur ihres Verk ehres s ich erge be nde Belastung au ch
dort hinausgeh en lassen , wo di es di e Zug vorr ich t ung ge-
st a t te n würd e. Dem entsprech end sind für österreichisc hc
Verhältnisse :\50 t für di e ,chne llziigr und ~lOO t für di e
Per son enzüge al s o bere Gr enze angenomm en. Eine g rö ße re
Belastung al s ·100 t bei den Pcrson enz üc en braucht man
des ha lb nicht auzunehmen . weil im Zuge d er El ektri~ ­
zicrung voraussichtli ch , wie früh er erwä hn t, ge ra de ehe
Personenzüge immer leichter ausfallen werden.
Hien a ch ergehen sich al s Höchst leistu ngen Im He-
harrungszustand pro Lokomoti ve
hei ,'chn ellzügcn :.!540 PS (a u f 2:\°/('.)) ,
" Porsonen zügen 2 100 PS (a uf 21fJ/ r...,),
Ciiterziigpn Ifi50 PS (au f 5% 0 ) ,
P = s = a + b v2 + I 12 I':
v
, etzt man 1) = ~~ , so ist t = 112Js _ I/J~ 11 ,,2'
v"
~ :I " s ~ 7 e s '0 11 I~ '3
J ie s tark ;;lfsqezoq~nen II-?rte fanen 1l]nr!{1I aJb der auf äea
Gefallen zlfhissigcn ){aXJDId der Ceschwind.'gkerJen .
Abb. 13
Das .\ nfa h rcn schwerer Züge. in . besond er e von
8 clm ellzüßen auf hoh e Ocschwindigk eitcn, bed eutet eint'
so erl~e b hch e Meh rbelast ung der Leit ung 'n , se i es durch
E ner'gle od er, wie beim Einpha ensys tem, durch , 'trom -
stär~e bei niedriger' Leist ung , daß es der ?ll ühe wert e~' ­
sche in t , zu untersuchen. inwieweit auf Gefii llen. über ehe
wir ja in uns 'rem 8t udipngeb iet reichlich v rl ügcn. das
.\ n f a h I' e n 0 h 11 e S t I' 0 m z u f u h r praktisch ver -
wertbar ist. F ür eincn bel'gah sich selbs t. besc hleunigen den
ZU" gilt fü r je de 'l'ounn Zuuucwicht. , wenn 1I und b die
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von. ein er Lokomotive allein ZII befördernden Wagen-
gl'wlch t 1'11 II bh ängi er. Diese wieder sind eine F unk ti on der
grö ß t ~ n zul iiss iJ~en Bean pruchung der' Zugvorrich t un gen ,
da \I1d 10 t IIn Beharrunerszu itand, vorü berse hen d a uf
lok al en , ' te igu ngen bei Güt rzüzen I ·P ',) t . In ;\hb. I J sind
d ie entsprach nd en auf je 5 t abereruiHleten maxima len
Zu ' . gl' wichte angegebe n, di e, unte; Zug rund elegung eine r
bestimm en F ormel für den Bahnwider ta nd , Iür die Linien
der öst erreich i chen : ' t a a t bahnen gelten . Ma n braucht nun
fiir jeden \\"ert de zrößten Zug 'gewichte nur all e friih er
her chnet en Größen (Zug kra ft und Lei t ungc n) mit dem
phasen motor (Ora nionburue r \ ' er uch: lok omotive) bed eu t end
iihp rs ch rit ten.
:-;tell en \ i r noc h am ,'chlu·. e di e. e.
di o Frage nac h den rr r ö ß t e n
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is t auch di e ch we ize r i ehe t ud ie nk ommi ion für Bahn.
betrie~~ in ihrem ~r' ten . Ber.ichte vom Jahre !906 gekomm en.
lplll e fi nanzi ell WI ch tlge F rage i t di e Z a h I d e l'
l3 e d i e nun g l eu t e fü r j ede ele k t r i ehe Lokomotive.
In d en für di e Einführung d es ele k t r ischen B etriebes auf
V?lIbahn~n bish~r aU,fge t eilten R entabilität berechnungen
WIrd fa st Imm er eine ni cht unwe en t .l ic he Ersparnis durch d en
~Vegfall des Lokomotivhei.~er in Aussicht gostellt.jGegen -
ub,er so ~ch en ch we ren huterzugsmaschin en (wie sie b ei -
spielsweise auf der D elaware & Hud on Railway auf d er
Erl ebahn und auf anderen arnerikani che n Rah~1Cn ver-
k.~hrCl~), .auf wel chen inf~lge d er Ausdehnung der über die
r ückwärtige Laufachse ii berhii ng enden F euerbü chse der
3Jaschinenführer . eine n tand r ech t , neben d er Kc sel -
mitte und zwei Heizer einen getrennten tand hint er d er
Feuerb üchse haben, bedeutet eine elek t r ische Lokomotive
soz a r ein Ersparnis von zwei Mann. Di e es Be. treben
nach P erson a lv erm ind er u ng ist um so begründeter. als
hcutzutage auch bei Dampfbahnen au s wirtschaftli ch en
1~ l'\v ägu ngen kl ein e Lokomotiven od I' Motorwagen unter
gewissen Voraussetzungen einmiinnig b edient werd en d iirfen ,
wenn die F euerung d erart selbst.tä t ig vor sic h geh t, daß d er
F ührer sic h mit ihr während d er Fahrt zwi schen deu
Stationcn entwed er zar ni cht, ode r nur augenblicklich be -
schä ft igen muß und dabei di e Au s ich t auf di e trecke nich t
verliert. La ut ~ 179 d er T echni sehen Vereinbarungen de s
Vereines Deutscher Ei en ba h n ver wa lt u ngen i t di es e Be-
triebs weise auch auf 1 1eb en ei en bahnen (Vollba hnen his
40/;m H öch. tge chwindigkei t ) zul ä 's ig , wenn nur dafür
vorgesorgt ist. daß im gegebenen Fall e während d er Fahrt
ein Zugbegleiter auf da Jlotorfahrzeug übersteigen kann
und di eses anzuhalten ver .t eh t . E s ist klar. daß beim ele k-
trischen Betriebe. wenn ni cht be ondere Gr ünde dagegen
s prech en , die ein mä nn ige Bedienung durchwegs zl~Jiis:<ig
erscheint, da der Führer weder auf d er trecke noch mner-
halb der tation cn H a nd ha bung en (An fa h ren . Bremsen.
• trornabnehmer heben od er sen ken, Luftpumpen in Gang
se t zen oder abstellen. and treu en) aus üb en oder Be-
obachtungen (d er in d er ehr ic h t u ng auf di e trecke a nzu -
ordnenden l nstrumente fü r trom-, pannun cr " , L eis tungs -
und Geschwindigkeitsme - ung) mach en muß, durch wel ch l'
er von d er Beoabachtung d e umgebend en Gel iind e a b-
gezogen würde.
Wir haben an d en Dreh . tromlokomotiven d er Valt.rl -
linabahn ein gut ' Bei pi el dafür, wi e bequem man j enen
zwrit.en J lann , d en m an unter all en mständen brreit
halten muß . um bei eine m nfalle oder einem nwohlsein
d es Lokomotivführer, di p Ma ch ine wenig,'ten abst ell pn
zu könn en. in G : t,a lt de ' Zucrführel" im Fiihrer:tandl'
unterzubringen und ihm pinen Arbeit t.i 'r h mit all : pitig l'I'
Ib10
001
Diese C lpic hung lief er t d rei versch iedene m a th e-
matisch e L ösungen , je na ch d em s :::: a i t. Fii r s > a und
f"' . <
UI' ell1.(' \nfan crsg eschwindigkeit gleich. -u ll is t di e End -
gt's clnnlldi~keit nach d er Zeit I zezcben durch
v = j( s ~ CL" (Y(s- --a)b t) W H'!
b - 112
' I) = ,~ - al l _ (['I ~ I ' (. 7I)b t]
I 11 2 - 112 .
1 Dip Beh arrungsweite werd en th ore tisc h erst im
I nl'ndlichcn erre ic h t.
r In Abb. l;{ s ind di e betreffend en Kurven rur eine n
Zu g von 2rl() I mit Lokomot.iv e von (jO t darg e t eilt und in
.\ bh. 11 das sc hließ ]: ' he Ersrebni ' . wobei imm I' di e Anfahr-
kur vl'n in d en Punkten d er früh er zugr u nde geleg ten Höchst-
g~w:Il\~'indigkPitell abgcbro .hen sind . E era ibt s ic h , daß
1~l e mitt lere Hcschleunicunc nur dann brauchbare Werte
hpfcl,t ( vo n ii hpl ' ().( ., m pro Sek.P} , wenn da Gefälle 2fJJ/
od rr mehr hetl'ägt . Dor ~Ia . ·illlaiwert d er jeweiligen Be~
.'('h leu nig u n er Iolut d em ein fac hen re et z: 11 = ' - (1
e ,nu
J 12
(,\ lIb. 1,1 ).
Di e aud cren Fiillt' bi eten nur t he or et i ches Interesse.
1/11 Zu sammenhange damit, kann man auch na ch d er
\~ r I' :- ö g o r 11 n er fragen . wel che ein Zucr a u f l' i n e I'
S t el g 11 n g ohne Au siibung eines be onderen Brems-
1!J:ucke,' nur durch di . 'c h we r kra ft ko m p one nte er fä hr t.
/)](' : e .\ u fg a ol· hat auszu reh en von d er F orm el:
< + a b ~ = 112 p,
di l's g ib t llnalog wi früh er
v
t = J I') f d




\\'rll'hrr Fn.ll mathcrnn t.is h mit d em früh eren fiir . < a zu -
,'a rnlllPn fii ll t lind di p Lösung ('I'gibt
1(;- « : Vo Ir (a - 8)b/ 1 - nr al'ctg - - - I
s > I/ ~. II~
t h
11 S • ( 1'0 1/ (a- - s-..".-,) b )J
I' 11; I + '.' '''-' '. ,r"-;;_:- ~ - f -
Au ch hi pr zpig t s ic h, daß nenn en. wert e rrl'zöO'e-
"uugpn von mehl' al s O '~:l pr, t, iihl'I' :wo00 a u ft r t rn (. \ hh. Ifi).
Mall k Inn al~ o da, Auslaufpnllls,' rn oh nc Encrgiczufuhr
ZlIm Zwl'ckp d cl' rnö r1i chst en r"rwprtung d (' r bei d cr Hp-
s ~ : ~ l ~ l' u n i ~ u ng ZII gdiihl'tt'lI Enl'rgil' ulllcrl'k phrt nlll' b i . zu
• t l'lgulI gl'n VOll I:") hi ~ :WU /0l1 a u,' nii tz' n, oh ne zn ~ t ll l' k p
Bl'l' IIISwil'klln crt'1I ZII t'I'zit'lt'n . Zu iihnlie he n El'crcbnisspn
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Au ssi cht Z U \ eisen ks nn. Es ist a uc h vom Verkehrsstand -
pu nk te . im Sinne d l' . 1i:> d er T c .hni iche n Vereinbarungen ,
won ach d ie Zumna nnsch aft t nn lic h·t mi t d em ~[aschinen ­
Iüh rer in Verat ändigung blei ben '011. wichtiger, wenn d er
Zu gfiihre r a l. 1-om manda nt d es Zuges mi t d em Maschinen-
Iürvr in u nmit t elbarem "erke hr bl eiben kann al s etwa mit
d em Fuhrpo it persona l. wie d ies jetzt d er Fall ist . Im irnplon -
lu-t rie b ha t man a lle rd ing . zwei be 'andere Leute auf jede
.\I a ~chinc gestellt, was nber in Anb etrach t der besonderen
Wich tickeit d ie CI' Lin ie und d e Versu ch .cha rn. k ters dieses
Br-t rir-he, wen n a uch ni ht not wendig , 0 doch begreiflich
er ch ei nt . Auf ge wis sen amerikanisch en e lek t risc hen Bahnen
ist man nun a llerdi nus seit neu e tem dahin ge kom me n, an
,'\(·Ile des ur. primglichen einen Führer ' d eren zwei ohne
Zugfiihrer pr o Lok om oti ve zu verwenden . Der Grund liegt
a be r d arin , d aß be i d en drüben zebräuchlichen hohen Ge-
schwindizkeiten un d d en . ehr ermiide nde n Di en tturnussen
eine be. t änd ice un d verläßlich e Beobach tung d er 'ignal e
während der Fahrt durch so und 0 v iele. tunden hindurch
einem ~I a n n a lle in nicht zuzemutet werden kann, daß sic h
vielmehr beide Fü hr r in di esem' wichtigsten T eile ihres
Dienst es regel mäßiO' a blö en . Si e werden diese Maßregel ,
au ch durch d ie Brill e d es Yanke geseh en , verstehen , wenn
•'il' bed mkeu. d aß auf am rik a ni . chen Dampflokomotiven
d er zu m BI'. pren en d er Kohlen dienende Wa sserschlauch
a uc h regelmäßig vom Ma: chinenführer und Heizer dazu
lH'niitzt wird , Ulll d en et wa vor Ermüdung einge chlafenen
ll eize r. bezw. F ührer durch An spritzen aufzuwecken.
Dieses angen ehme Doppel. piel i t bei unseren Turnussen,
(l ie I eispie l weise fü r da. ~I a. chinen p r onal d er personen -
füh renden Züge ne un . 'tunden al hö ch tzulässige un-
unt e rbroc hene Dienstdauer vorschreiben , Gott sei Dank nich t
zu befürchten: wenn wir a uc h a lle rd ings ni cht in der Lage
sind, un .eren .\Ia ch ineu fü hr rn so wi dr üb en K 7500 bio
1\ \.) ,OOÜ jährli ch zu zahlen.
Für d en Fall vo n Zuesf ahrten mit Vorspann ist es
lioi Anw endu no von Vielfa ch teue ru nge n möglich. di e
~uu.l()komotive unbesetzt fahren zu la ssen . Wennglei ch
ir-h "ern zuu be, daß di ese .\Iaßregel durchgeführt
\ - rd en ka nn, halte ich dennoch d en in den T echnisch en
Y,'rl'illhartlllLJ n unter IiU a ufuer t eilten Orundsate :
.. Di"II:t h 'I' ·ite Lokomoti ven so lle n stets unter Aufsicht
:~phe ll. Bei till:tphl'IHlen Lokomotiven sollen all e Vor-
, icht . IJJ ßr ge ln eez en unbeab. ichtigte Bew euunz O'etroffen
we rdet .. Iii I 0 0 0
_ 1 ur . e i r ge. und. Ein rseits e rs pa r t mall sich die
Ku pplung, e i nrich t u n~e n, d er en Erhaltung ni cht ange-
nvhm I t; ande re r 'It: i. t di e ve nt ue lle Bedienung d er
1 ~ I1 ' Prvehandbrem n auf zwei Ma schinen nur unter Heran-
~ I(' h u.n" d . Zugfiihrer: möglich. \ us elektrisch en G rü nden
I ' d ie Be etzun c jede r . Ia chine in sbe ondere bei Dreh-
s t rom Ill.it selb tt~t iger La . taufs'teHung zwi sch en bei den
Lok om ot.1 ven ( Bet n b durch den Uiovi-Tunnel bei Genua) ,
notw .ndl '" ~b~r auch bei Einpha ens t rom wünschen wert.
E. W1r(1 b 1 plel 'w ei: c be im \' e l"chie be n eines mit zwei
l :okOl~lOt.iYCU a n deI' ZU(r'pitze heförderten Giiterzuges in
ellll' r ZWI. che n: ta ti on in .\ n bet racht rle . en. daß man di ese
Ver. ch il'bun u n 'rund. üt zlic h womöO'lich ' n ur mit eine r
.\Ia: chint' a u fiihren wird , an O'en ehm scin , dip beiden
~Ia 'e hin n leicht voneinan(ler zu trennen und (lie unbe-
'phii ft igt während d er Dauer der \ ' er ch ieb u n" nicht un-
h 'a uf iph i"t t eh en zu la s n, In jen en Fiill e~ , wo \'01'-
: pan ll i okomo t i~en nur ein •' t üc k d er Fahrt zuriicklegell
u nd d ann 1I.1I('ln oder mi t ei n"lll anderen Zuue zurück-
kphrpn mü ' n , erle d igt. ieh di ese Frage von '~ I bst .
. Die a n. che inende Vermindel'llng -d er Betriebssicher-
hI t . welch durch da' Vorhanden e in nur eine s Führers
uf einer Lokomotive ode r l'ine m ~I otorwaerellzu er herb ·i-
I!pfiihr t wird. ha t man unter a nd rem durch Si Anwendung
..inf': Il andgriff~ ' mit ; 'i('h erheit:uusschaltuner , eine,:; d e a d
m a n ha n di e. zu bph..ben O'esu eh t . das i:t eines Dl'llek-
knopfe auf d em Fahrheb el , wel cher di esen auf di e 1 T I~II ­
stellung zurück springen macht, soba ld d er Führer seme
I-f and nicht auf di esem Knopf aufruhen läßt. Darlurch
'oll eine selbs t t ä t ige Au sschaltung, eve nt uell soga r cme
gleichzeitige Zugsbremsung erzwungen werden , wenn ,der
~[aschinenführer von einem Unwohlsein befall en wird.
Di ese Eini-ichtun« ist auf Stadt.bahnen , wo tats ächlich
nur ein Mann in der Führerkabine sit zt und reg elmäßig in
kurzen Intervallen ausschaltet, nicht unberechtigt. Auf
Vollbahnen aber hat die amerikanisch e Praxis ergebe n .
daß di e Führer durch diesen beständigen. wenn auch
leichten Druck sehr ermüden. Man hat sogar neuesteJ~s
di ese Vorrichtung derart erweitert, daß abwech selnd. mit
d er Hand und einer Kniescheibe bei überschlagen en Belll en
di e Vorrich tung festgehalten werden kann. überall dort,
wo sic h no ch eine zweite Person auf d er Mas chine befindet,
wird man wohl von dieser Einrichtuna abseh en können.
Für den Verkehrstechniker besonders wichtig ist
naturgemäß die Ge sc h w in d i g k e i t s r e g u I i e I' u n g
e l e k tri s c h er F a h I' Z e u g e. Das BahnintereRse
erfo rde rt hi er : ers t ens möglichst viele G eschwindigkeitR ~
stufen , en ts prec he nd dem Längenprofil, das heißt bei
wenigen • Teign ngs tufen wenige, bei oftmalicern I J eigu.ngR-
wechsel vi el e. ' t ufe n . und zweiten s möglich st sa n ft es , t eti gc s.
stoßfreies Anfahren, insbesondere auf den Giiterzügen ,
deren Kupplungen erfa h ru ngsge mä ß au ch im Dampf-
betriebe oft zerrissen werden. Es ist bemerkensw ert, daß
von den bisher gebauten e lek t r ischen Lokomotiven jen e ,
die infolge ihres 'ystems nur wenige Geschwindigkeits -
stufen erreichen können (Drehs t rom lokomot ive n) , di esen
unleugbaren Üb elstand dadurch zum Teil wettmachten.
daß sie ein sehr sa n ft es Anfahren mit vielen Stufen ,
bei d en Lokomotiven mit Wasserwiderständen mit un endlich
vielen . 't ufe n, ermöglichen, so daß sie in Hinsicht auf das
Anfahren mitunter soga r günstiger als Maschinen anderer
Systeme mit vielen Geschwindigkeitsstufen sind . Die Frage.
ob ein so geringe Zahl von Ges chwindigkeitsstufen , wie I.
2. :{ oder -l , die Bedürfnisse des Verkehres befriedigt oder
nicht, kann wohl nur für bestimmte Kategorien von Längen-
profilen eindeu t ic ent chieden werden . E ' wird daher der
Betrieb einer ganz flach en ch nellba h n (wie ~[arienfelde ­
Zossen) mit nur einer wirtschaftlichen Geschwindigkeit,
oder einer nur aus Fla .hs t recken und . ' teilra m pe n be-
stehenden Linie mit nur zwei Geschwindigkeiten (wie
'l'otdedecimo-Busalla bei Genua) von diesem tandpunkte
a I l ei n nicht unvorteilhaft e rs cheinen . l n Bahnnetzen
mit wech selnden Gefüllen aber sind l\Iotoren mit erien -
charakter unbedingt im Vorteil. Bei diesen aber erscheint
die Frage des Anfa hrens in soferne noch ent wic k lu ngs fä hig .
al s bi sher in Europa nur Einphasenlokomotiven mit au '-
geprägter. 'tufenzahl gebaut wurden. teigert man die~e
• tufenzahl bis zu jener Grenze, wo das Anfahren mi t
Güterzügen genügend ranf t bewerkstelligt werden kann .
so kommt man zu iibermäßigen Komplikationen d er Fahr-
scha lt e r, bezw. d er . chützen. Ich halte dafür , daß na ch
meiner unmaßgeblichen Meinung di e Konstrukteure auf
di e Au sprägung bestimmter Geschwindigkeitsstufen : er-
zichten und SOwe it al s möglich auf absolute Yerä.nd~rhch~
keit in unendlich vi el . tufen greif en soll ten , d\(' Ja bel
\Vechs el, t rom durch Poteutialreerulatoren od er aIR 'olc he
ausg ebild ete Lei stungstransformatoren nnn scln vcr erre!cht
werden kann. Gerade durch di e ~Iöglichkeit ein er st et Igen
Potentialreguliel'lln lt wird da ' r~infachwechselstromsyst ell\
unter anderen dretHaupt..,y s teme n das idealste , das ,ied.en
Wunsch in bezug auf Geschwindigkeit und GeschwllHhg-
keitsregulierung vollkommen und im höh eren Grade als
d er Dam pfbetrieb er fü 11 t, weil es di e Erreich ung von
unendlich vielen flesehwindigkeitsmögli chkeiten hei.. ?e-
li bigen •'pannungen nicht nur passiv dmch se lbs t ta t l~e
He 'eluug naeh tll'r I 'treClkennciguug, 'oud ern auch akt IV
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dlll"l'h di e Willkür de s Führer ' er llliiglieht, trotzdem aber
gr:~att e.t , be.i beli ehigeu •' pa llllllngr n lind BahnllcigulIgplI
:dlswht.lJch r-me konstante Ge:ehwindigkeit inzuha ltcn. Es
Ii,t . da n n soga r dem Gleichst romsvstern Üherlegen. welches
ht:1 gegclH'uer i-lpaunulI" und Bahnneigllng 11111' ganz lie -
: t lllllllte, mangels einer Trn nsformicruno ab er nicht un-
elldlieh viele Stufen zu err 'icll('n ge.'tattet .
Eille weitel:p Fr~gc . die für da s :\Ia.·chinenper.onal
Be(~.l'utullg hat. I. t dIP A no I' d nun g d er F ii h I' C' 1'-
s t 11 11 d c auf elektrischen Lokomotiven. Die iilt est e Form
elvk t ,i'~'hpr Lokomotiven ist di» sozeuannt.e Bügeleisen-
Ior:u IIl1t Zf'nt ralem Fiihn'rstand IIl1d nach vorne und rück-
wiirtH ahgeschriigtpn Decktl ächcn . w Iche den \ lIsblick
nach a llen . ei tcn nicht behindern..\L' eine zweite Form
k,öll.nte man die Ellt ,art IIl1g der erstgenannten. wie ,;ir die
(,]elch ·tromlokolllotivcn der Xew York Cent ra l and
Hudson H. H. H. zeim-u. bezeichnen . Hier i t der für den
hertritL eine. OI'''all('S vom Zll~ auf die Ma schiue vom
IIl1d riick wii rts Ireigcha lt eno Gang derart iiherkleid t. daß
der i\Ias('hinf'nfiihrer 11111' rech ts IIl1d link ' davon in iihn-
Jil'her Weisp ,\II:bliek auf die Strecke hat wie auf einer
Dalll pflukomot ive Zll beiden ',i tcn df': Kesse] . Die dritte
lI a llptf Ol'lll ist dip eines ;\Iotorwagen. mit je einem Führer-
i t a nd an jvdcm Ellde. Yorn Hotriebssruudpunkt uu ist
: l'lh,;t n rHtii lld lich die er,;tC' Form die b sre. die dritte die
IlIilldcl'\\'crtigste. Der Vorteile der Bügeleisenform wird
rnun erst voll hewlIßt, w Iln man allf derartigen ) Iaschinen
fabl'l'lId sil'ht, daß IIllln au('h bei VI'I', chubbrwegungen Ila h
riil'kwiirtH ohlll' \\'1'('h:O;l'1 de: Führer:talltlp: den ZlIg von
VOl'ne sowoh I d IIl'eh das Inlll' re der )ll1schi 111' als auch beim
IIillau:ll'hnell aus dem. I'itl'nfpn:ter iihen;phl'lI kanll. Die
BI'o w n :('hen Lokoll1ot iven um •'imploll . ind in diesl'l'
II illsieh t I>psOIIIIl'1'8 gÜlI st.ig, weil durch die .\nwendung von
h~lrizolllalen, in 01 gelagprtplI ,'cha lt walzen eine ,;ehr
IIIt'drigp Bauhiihl' der in der )Iitt e drr )Ia.chine ullter-
gt'l>ra('htt'1I /I cwhspa nnllng;' llppnra te geg 'ben i t. '0 duf3
Illan l>ecl'l('m iilll'r diesI' hillwl'''seh en kanll . In iihnlicher
W(·ist' la,;sl'lI ,;ich Iwi Eillphase~1I11 1 :chinpll di' Leistungs-
t~'an:fOl'lllatorl'lI 1I11d : on: t igl'n größer 'n .\ ppara t e flach
1'11I1>alll'l1. II ingl' W'1I 1'1';H'ht'int die dritt e Form. die II1lln bei
l'inigl'n 1ll'IIl'rt'1I Ei npha';l'niokolllot i Vl'n vorfi ndpt. Hueh danll
1111 \'Ol·t iIha ft. Wt'lIl1 zwi:chl'lI dl'n lJl'idru Fiihr '1'. t ilndell
rin.IJl'qlll'mer, VOll deli ApparateIl ahgegrpllzter. ev IItllell
frplgehaltl'lIl'r Vl'rl>ill<llII1", ganlT olfen <J'haltell wird. Bei,. ,.,,.,,.,(Ie:er ,\lIordllllllg i,;l. c,; au('h I'p('''t . c hwil'l'ig, für drll Zug·
fübl'er l'inl'n rntspn'chl'n(h'lI Platz mit eilt prech nder
.\u. si('ht allf dir Führerstiindl' Zll .'cha tfplI. TII1 die be-
bindl'l·tl' .\ u,;sic:bt nal'h rii('kwiirt. zu vl'rhe, . pm. hat lI1an bei
:01 ·hl·n )Ia ,('hilIeIl zur Erll,ichterullg de: Vl'r,'chuhg 'chä ft e
Zli delll .\lIskllnftsmiUrl gegritfl'l1. lIl'hl'lI dem Hauptfahr-
,;t:haltf'r in dl'r . Iittl' dpl·. 't.il'llspite 110(''' all rin 111 der briden
I<' iihrer: tii nde Pilll'lI z\\'l'itl'n klpillt'n lIilf 'fahrs halt 'I' auf-
zu,;tclll'lI, Ilei dessen Bedil' nllng ,;ich dpr Fiihrrr . eitlich au
dem FplI:ter npig<'11 kUlln, 1I11d dur('h w('l('hl'n lIur die erste
•'tuf(' bptiitigt wird. Ih 'ziig lic h dl'l' nplIl':tell Kon . truktiunell
auf dil':l'm (;ehiptl' \'PI'\\'pi'l' iell auf dl'lI .'chon früher IT'-
lIanllll'lI Vortrag dl'. II I'J'I' II Dr. Ei (' h hp I' g. in wrlehelll
dl'r:o;clhl' mphrel'l' allel'lleue. tr I~ n tw ü rfe fiir Iw.'oll<l 'rs
!ei, tllllg, fiihigl' Einpha.pnlokomotiven vorgpfiihrt hat. d.il'
In :1Ill'n gl'lIlLllniplI Pllnkt,PII dl'll Verkt'hr.llllfordl'l'lln 'en lJ1
n.\IIstl'l·giiltigl'1' Wl'i 'I' pnt. pl'l'chplI.
. • ,'('hlil'ßlic·h kOll1mp ich lIoch allf dip Fra 'I' der Art
dp: \ 11 t. I' i l' I> (' s der I{ p g u I i I' I' a p par a t e Zll
:pl·pf'IIt'11. Wir kÖIlIIt'1I "il'r Ulltt'rs(·h idl'n : direkteIl lI a nd-
antril'h fiir dip ~('haltwal:wlI 1I11d In,'trulIlt'nte, rein elek -
tri , t'hl'n ,\ nl ril' 1> dllreh vprmittt'llIdp •'c"alt.appamtp
(,'('bütz'lI orfl'l' Il üpf: cha lt l'r gellannt ) lind rpin PIICU-
lila t i, ('11t'1I .\ 11 t,l'ipl>.
/)1'1' din·klp IIlllltlllnt ric, l> , wit, wir ihn nuf der Um-
flll'II11'rlokolllot i\'l' IIl1d dl'r Ei nl'lpl '1' lIlokomol ive mi K 0111-
rnutatormot.orcn der :\Ia, chinenfabrik Oerlikon . auf der
Prob lokomntivn VOll Fr , r " i i i k auf der Wiencr Stadt-
bahn und Iür die Wider .t n. nds cha.lt.unu auf der B r 0 w n-
sehen •'impionlokomotive vorfinden. b;t na turuernii [3 seine
Grenzen il~ der physis .h en Beauspruchung de/'Fiihl'l'r und
dürfte ' bei künft iueu Konst ruk tioneu. insbesondere bei
Eiuphasemnns chincu, wegen der großen Strornst iirkon ganz
vermieden bleiben.
Der rein elek t.risc-hc Antrieb wurde in Amerika fiir
die Motorwagen eingefiihrt. um die zah lrcie.hen und bei den
niedri zen •'pannllngell der . 'tadthalllliinien IiChWl'I'I'n r on-
takte mühelos Zll bedienen: man hringt dort die .e cou tact ors.,
Zll deutsch. ch iit.zeu oder Hiipfschalter. unter den Fuß-
böden der Motorwll"en an.
.
0
Oll' neuesto Einphaseulokomor.ivo der ~ i e 111 e n s -
f; c h u c k er t - Wer k e auf der Strecke Nrebaeh -
Regensburg lind jene der A. E.-G. L'nion E.-<:. auf dem
Oranienburger Versuchsgeleise nrbeit.cn mit solchen Scha l-
tern, Wiewohl es unleugbar i t. daß diese Hiipfs .ha lter in
Amerika zu Tausenden gut!' und dauernde Dienste IIlIf
Stadt- und Vorort sba huen gcleist.ot. haben, erschciu t vom
mas ihinenbnulichen Sta ndpunkte. der in solchen Dinzon
nicht. genllg stark hervorgekehrt werden ka nn , <Irr .\ nt ril'h
durch Druckluft richti 'er. und ieh glaubl'. daß wir hip I'
glücklicherwciae die Wahl zwischen cJPIIl Gur cn und dem
Hesseren haben. Dru ·kluft muß auf derartigen Lokomoti ven
ohnehin zur Ausf ührung der Hubbewegungen der :;trom-
abnehmer lind zur BC'tiiti<JllIlg der "igna lpfeife und der
, andstreu\'oTTiclltun"l'n auch dort vorhalIden sein. wo, wie
bei uns in OstelTeich lind in ~chwed en. mit. Yahllllll -
appamten gebremst wird. Durch dip "raftiiußenlll" dpr
Dl'lIckluft können ebensotYut plötzliche Beweuunrren zwischell
zwei Hubgrenzen (beim I~in- und Aussehalten) wie au('h
beliebig feine. a bgestu fte Bewe<JllIlgen (,\ nd rüekell VOll
, 'tromabnehmern an die Fa hrlei tungen , :el b: t tii t ige ' . 'c hai t en
von Fliissigkeitswidprstiinoen ) l'I'zwungell werd en. Eill gilt
montiertes Dl'llekluftrohr i ,t eigentlieh kein erlei Betril'hs-
ahniitzungen unterworfen und daher pinl'r ~tönl1lg wenig!','
zugän<Jli -h als pille elekt ri ehe Lpitllng. die dllrch I\lIrz
schliisse, dlll'ch mangelhafte oder dllrchgp:('hellerte Isolation
beschiidirrt werden kann; zudem können Hohre iihersicht -
licher verleg und leichter kont rolliert wenl n. Bei den
Ein fach wechselst.romlokomoti ven mit Kom nlu ta torlllotOl'en,
deren KlelJ1l11enSpannunrr nur wenirre 100 I' beträgt. werden
di' • chiitzen infolge de~ rrrof3en • tram ·tii rken schwerfi'llig.~ .
I~ n d l i c h brauchen die. chiitzen zlIr I'irhtigl'n WirksamkeIt
r on trollkonta kte, welehein folge ihrer geri ngel\ .\ hme 'sungen
Ipicht ,törungslJuellen werden können. . ollten all ~telll'
von Schiitzen die früher el'wiihnten Potentiall'pgllialol'l'n
nllrremein Vl'I'wendunrr finden. ' 0 wird die interes';lIlltl'
Au{gabe zu lö en sein, den He"ldatoren die drehe!llll'n B~'­
wrgun<Jen mittels Druckluft zWllngläufig Zll el'teden. )ltt
diesen Appamten wiil'l' p, auch möglicll. im Falle einrl'
Beschädigllng der pnelllllllti,;ehen Ei11l'ichtllng dip Brwe 'ung
der Pot en t ialregula tul'l' lI im l ' ot fa lle von Halid llU' vor-
zlIIlPhmen. was bei einer. 'chiitzeneinrichtung i111 FaJle
einer LeitungslJl' 'chäd igllnrr drr • tl'uemnlnge ni 'ht VIII.
lIIöglicll wiiI'e.
Indem ich mich nunml'lll' \'on den Lokomotiven dl'l\
Leit lll1gsnetzl'n zllwcnde. i,;t die er 'te sich hier allfdl'ünc'ende
Fordel'lln" offenbar die der mÖ<Jlichsl. erroßen • i C 11 e r-
h • i t g e gen l' n t I' I' b I' I' C h u n g der • t I' 0 111 -
zu f uhr. Man kann die'c Frage vom . tundpunkte des
Frieden - nnd von jenem des Kl'il'<J yerkeltre ' betruchten.
I n dieser Hin icht miis 'en lIn dip Elektrotechnik dip
hiiehsten Anforderllngl'1I ge,;t 'lit werden. da kcin lIndp!'t'r
B 'trieb IInter einer wl,itreich IHlen od I' liin<Jer dauel'llden
• törung empfindlicher !C'idet al;.l pin au:creclehntes Bahn-
nrtz. Dagl'grn liißt ieh heutp :chon l~llpllrtrii:('h fe 1.-
'teilen, daß .'owohl im <:' 'lIll1tentwllrfe als IIII('h in dl'r
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Detailan fü h rung elektri cher B a h na nl agen heute sc hon
einc ganz R ei h e von bezüglic hen icherh eitsvorkehrungen
a nge we ndet we rden, d er en Bed eu tung vi elfach un t er schätzt
wird . Zu d en wich ti g ten d er . eiben zähle ich nach steh ende :
I. Eine d erartige Anordnu ng und Bem essung d er
Zen tral n, d a ß bei vo lls t änd iger .' t rom u nterbrec hu ng einer
d ersel ben d ie benachbarten Zent ral en d en Dienst in voll em
~l a ße , .ch lech t e iten Fall es mit gewissen Einschränkungen ,
e rmöglic hen.
2. Eine ents prec he nde An ordnung und Bem essung
d er nter tat io nen und ,' pe isepu n kte . owie d er Sp eise-
leitungen zu demselben Zw ecke d er gegenseit ige n Au ,-
hilfe. H i I' • in d o ffenbar jene ele ktrische n, 'ystem e im Vor-
te il (E in pha en - und Gleic h. tromsvs t em ). d er en Motoren
a uc h bei abnorm hohem pannungsabfall bedeutende Zug-
kr äft e ausüben können. Mit Rücksicht auf di ese Reserve-
ano rd nu ngen wi rd ma n bei d e r allmählich en Ausbildung
g roßer • T etze .... ch lo ene , pei e le it u nge n zwi schen all en
Zent ra len und . pei epu nk ten führen mii se n. E s i t daher
nic ht a ngä ng irr, wenn man , wie die öfter geschieht, beim
Vergl eich v I' chiedene r Stromsysteme für ein und die-
selbe Bahnstrecke darauf hinwei st-, daß bei, vstemen mit
hö he r n .'pan nunrren , pei ele it u ngen in eine r gl:öß eren Ent-
fe rnu ng VO I' d em ä u ße r t en Ende d er Bahnstreck e auf-
hö ren können al. bei , ystem en mit ni edrigerer, pannung;
es komm t vi elm ehr hi eb ei ni cht auf di e Länge d er Trass e,
so nde rn nur a uf di e Leitungsqunrschnit.tc an.
:~ . Führu ng . ä m t lic her ' pe isele itunge n mögli chst
liing. Bahngrund . wo naturcemä ß di e Bewachung di e beste
un d bil li... ·te . d er T ra n port von Arbeitern und '"erk ze uge n
zu d en Hepa raturstell en mittel s Bahnwagen od er ni cht
ele k t risc he n Fuhrzeuncn auf d em Gel eise am schnellsten
möglich ist .
L F ührune all er vo n den abseits d er Bahn gel egen en
Zent ral en ausla u fe nden Hauptlei tunrren läng. eine r so rg-
fä Iti g ge wä h lten. ich ere n, vor a t mo ph iiri sehe n Einfl üssen
gl' .ch il t zt en Tm e und soweit al s möglich in doppelter
Au sführung , en t we de r auf zw ei verschiedenen Wegen oder
wenigsten s auf zw ei ~lastreih en, wel ch e genüge nd weit von-
eina nd e r n tfernt sind, um an d em eine n s t romlosen • trang
arbeit en zu könn en , während d er a ude r unter ,pannunrr
. t eht (wie bei " ne u ren Aroeit. übertrarrung anlauen , bei~
. pi el. wei e bei "den Zentralen Vizzola , Trezzo~ Zogno ,
Brusi o u nd in Am erika gebriiuchlich) .
:> . Bei B t r ie b mit Wa . erk ra ft a nlage n .\ u fs tellu ng
von He ervezentralen . di e- chne ll in Betrieb eesetzt werden
können . ,olch R e erve ze nt ra len können al~ßerdem einen
hedentr-nden wirt chaftl ie he n W ert. dadu rch er langen, da ß
sie in w as era n nen Zeiten zur Erhöhung d er Mihimalleistung
d er Wa: se rk rä ft> herangezogen werd en können .
fj . Auf teilung von Akkumulatorenbatterien mit
ent. preche nden mformern. di e d en Betrieb durch ein e
gpwi . 1'(' Zeit , etwa eine tunde, v oll d ecken können . Diese
Ha t terien er lanzen ebe n fa ll einen wirtschaftlich en Wert
dudurch, daß ie al La tauszleicher wirken , und erf ü lle n
~) Pld e Aufrr~ben um 0 besser, j e weiter weg von den
Zentral en te angeordnet sind .
7. Vor orce von fahrbaren Tra nsf orma torsta tion en fiir
d,cn Fried en - und ganz be onder für d en Krieg , fall. , ol che
l n~er. tationen. sowoh l mit Transformatoren al s auch mit
rotlere~\len Gmformern , werden in Amerika oft verwendet
11111 1an I age~ besonders großen Verkehres di e LeitlllJfTen Zl;;~~t~lo· t f' n. Ib!J ~ r zeigt ich auch der Vorteil von Transfor~lfitor-
nen PI all en W h Ie f . ec e ·tromsv t em en rrerrenüber d en
m orme r. t a t IOnen di e ei . I J h " 0
un d ein I t " I" .ne Yle . c wIengere Aufstellung
Je. .~ nc Ige Auf. Icht brauchen.
. Aufhan gung der F h I . "
fall en und da s Ent .tehl' lla ~ eltul~gen 1I111~.lller das ..HI~nl b ­
, ' 1 d •. ' \on \ UrZSC l ussen mog JC Istll\ lel rfh~.e [( en end '''Fel 'If'l' .wie di ': hri d er hebnntl'n K('tt('n -a n"nng er alt.
n. Even tu ell Vor 'Q1'ge für di e Möglich keit , a uf zwei -
gcleis igen • trecken mi t t el s beso nderer ,tro mab ne h me r-
einrichtungen auch Strom vo n d em anderen Flthrclra~l t ab-
nehmen zu können , um s tecke nge blie be ne Zü ge bIS zu I'
nächsten Station bringen zu können . I-.Iieh er kann man
au ch no ch di e eve n t ue lle Aufstellung eine r R eservef uh r-
leitung rechnen , wie .ie b ei d em Oberlei tungssrs~em ,c~er
Ma schin enfabrik Oerlikon mögli ch ist . Ein e d erartIg~ 1"1Il -
richtung mit zw ei getrennten Fahrdräh t?l~ hat di e ge-
nannte Firma beispielsw eise ihrem sein erzeitigen ? otthan! -
projekt zugrunde ge leg t, bei welch em für di e SpClsu.ng d es
gesamt en Verk ehre auf beid en Rampen normalen\:Cl se nu r
j e ein Fahrdraht bei 15.000 I' Spannung e rfo J'(!erh~ h war.
während d er zw eite a u f d er and er en Gel eiseseite an-
gebrachte Fahrdraht 'a ls Re serve bestimmt war . ..'
!). Weitestgehender Schutz gegen atmos pha risch e
, ' t ö ru nge n .
10. Als ch ut z gegen bö willige Zer. t örung . Be-
wa chung der Zentralen und wichtigeren U n ters t a t IOne n
im Kriegsfalle , ev entuell sc hon im Fried en.
Professor ' se r h:'l t i hat in einemvorjährigenVortragc
spezi ell di e militärisch en Bed enken für d en Kri e~sfall ~in ­
gehend besproch en und darauf hingewi esen . daß eine .wlrk -
sa rne, das heißt lange andauernde Zers t örung ~Iek tm;cher
Rahnen durchaus ni cht so einfach i t od er zu se in b ra uc h t.
wie gemeiniglich angenommen wird . I ch möchte hi ezu no ch
bemerken, daß in der Natur d er Sache eine ausgleich end e
Gerechtigkeit dadurch ceceb en ist , daß bei kurzen ele k-
o 0 k .
trisehen • trecken eve ntue lle Zerstörungen d eshalb .em e
weitgeh cnden Folgen haben könn en , weil di e H eranaiehu ng
von Heservedampflokomotiven aus d en benachbarten
'trecken sch ne ll und oh ne weitgeh ende Ent.blößun g d er
letzteren möglich sein wird ; hingegen is t bei eine m sc hon
ausgebildeten zr öß er en elek t rische n 1 Tet ze auch bei Zer-
s t öru ng ganzer Zentralen oder Hauptl eitunrren eine um so
au sreichend er e Reserve in d en niichstgel egen en Zeutral en
und nterstationen gegeben , je größer da~ c lektt isch e
1 Tetz selbe r geword en ist. Bezüglich d er Leitungen aber
darf in allen Fäll en nich t vergessen werd en, daß e rs tens .
j e leichter eine Leitung ze rs t ö rt werd en k~nn ( Fre i le it lll I"
gegenüber Kabel ). um so lei chter auch Ihre H pn rat ur
durchgef ührt werden kann , und zw ei t en s . daß eine wirk -
sa me nterbrechung nur durch törung an vielen, t , Il~n,
also mit vi el l\lühe und Zeit möglich ist. Da s hi er notwend.Jgc
Reservematerial (1\1aste und Drä hte mi t Kleinm~ t e~'lfil)
kann überallhin hingeführt werd en , während es beispiels -
weise bei eine r d er em pfind lic hs ten , törungen ~! es ~an~pf­
betri eb es , das ist das, pren gen von WasserstatlOnsel.nr~ch ­
tungen , aber auch b ei jen em von . chie ne n. vi el sc hwie rige r
ist , Ersatz zu sc ha ffen.
Es dürfte von Int e resse se in . zu er fa hre n . daß in Süd-
rußland lJeg enwärtirr die El ektrifizierung einer 40 km langen
trecke Tifli -- Ka r: unter Benützung d er Wa 'se rkra ft de s
Pombak Tschai gepinnt wird , und daß es in di esem Fall.e
gerad e di e Militii rverwa ltung ist , wel ch e nu f d en. e le l--
triseh en Betrieb di eser an d er persisch en und tiirkl.sch~1I
Grenze liegenden Bahn a us d em Grund dringt . danllt dll~
Lei tungsfähigkei t im Fall e eines kri egerisch en r\ufn~ars~h e s
über di e bi s 2<. ° 00 steige nde Streck e gegenüber d em jetzigen
I . . . mzr reDampfbetri eb gesteige rt werd e. Da ) el IR l1 l1\' ellle e .
, h 't . I lItern ·hte tZent ra le vorgeseh en , und lIlan at. sowe l JC 1 u
bin , di e milit iiri 'c he Bewachung di eser Zent.ral e al s all S-
reich end es ~l i t t cl <regen Beschädigung beflll~dell. . ",
Bei d er Proj ektierung d er Lei tungen Ist d ie I~ (l I~ c-
d e I' Fa h I' l ei t u n g (' n über d em Grl eise. WI chtIg .
fTach den Vorschriften d es Verein e. Deutscher EIsenbahn -
verwaltungen mÜSSl'n di e Leit u ngen außrrhalh d es Normni -
profiles d ('s licht en Raullll>S, das ist mind esten ' 4 '1-\ 11/ obe r
, c hie nc no bl' rka llte lieg en . Fiir di e Tunn el s ist pin ~uschla.g
zu die. em lichten Ruumprofil , und zwar :WO 1/11/1 In zw ei -
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g lf'i. igpn und 400/ll m In eingl ei, i ~!l' n ,'trpekl'n vorgt' -
se hl'il' lH'n, j ' doc h ist P: ' P . t n t t ct.. in die. em ,'pielraulll d ie
,' t l'ornzuführungcn u ut orzubring en. Dernen t.s prechcnd gt'ht
man mi t den Ob crl cit nngen f'lpktri . eh I' Bahnen bis na he
zum •' ol'lIla lprofi I. bi · et wa I ' ,) 111 oh I' .' chirn eno hpr-
kant e herab. Ih'i der Val t elliuabahn lretriiut di e norma le
l liih e Ii 111, die gNing. t e Höh e in TlI nlH'1 I ' 1/1 : a m ,'i mplon
hf'll'iig t sie innerhalb de . Tunn els h 11/ , außen au f sr-hweizc-
rische m Bod en ij'::! 111, auf it.alienisch r-m Bod en ,) 1/1 , \ru,
lind . rers r-i ts d ie.' roma buch mer het ri flt . di e j 11 während d es
Ih'( l'ipbps über die ITmgl'enzung 'lini l' d er Fa hrbet.ricbs-
mittel hinuusrr ge n m iissen , 11m Kont a kt zu gewinnen, . 0 ist
es nach den n niesten 'I' ec h n isc he n \' ere inbarunge n de s
\'l'l'ei nps Deuts .hr-r I~ isc nblthn crwal tunccn !!estat,tet. d ie-o , ,
st'lbf'n so hoch anzubringen, daU man beim L bel'l1ung
uuf uich tc lek trisc hc Bahnen , um di e l 'IIll1l'enzull" 'linie Iür
Fahrbl'tl'irbsJllittpl eiuzuhal tcn. di e ~tromabnehm l'r, wenn
sir- nichl genügend weit hinuntcrm-k l ppt \ erde n können,
ublllontif'l'f'n IIlUU, K ist daher durch di ese Yorschrift.cn
dt'l' \u:ge.-.taltun l1 und insh -sonderc d r l l öh .rlcg ung der
,' l l'o lTl a hnphllll'1' keinorh-i UI'l'nzp gezo ren.
l 'rn : 0 weniger . ollt.e ma n . ich d h 'I' bei der \rahl;d pl'
II iih(' d 'I' Fuln-l 'itungrn zu tark von ökonomischen
(:riindpn leiten la s, en . K ha hen sich im Laufe der lot zt en
,lahn! IInf einirrcn plektl'i ,ch pn Bahn en l'nfäll e mit töd -
licht'l!l ,\ u gan~e el'r ignPl, pkhf' au . : ehlirßli cl~ lI,eiz ' I'
Von D mpflokomoti en bNrafl'n , di r beilll ~lalllpulll'J'en
11111 dpn Ff'uel' 'l'l'iiten, da , i t mit dem •'c hül'hakpn und
dplu Ho: t. pieß, in BNühl'lIng mit deI . Ho ·h. plln~llng::; ­
ohl'dpitllng k,ullrn, in einem FnUr ogar e1l1en mpt allJ : c!lrn
1\IIr?:('hluf3 mit dem Tend rrgp,lPIl h('IIH'if Ühl'trn . Oll':r
Fpul'l'''l'l'iitl' welch e h im Fcue l'lll1tzeu \'om Tendrl' an -/"' ,
gpholt uud dahei \'on l'iichrärt.· na ch '"01'11(' IImgl'l egt
\\'l'l'deil , s ind et wa 00 IIlIn läll ' rl ' al : di e Ho ,tlänge Iln.d
f'!'J'f'il'hrn bei den h 'lltioell Ho, tdim 'n ,ione n Längt'u bIS
XII :\ 1/1. Br den kt mall . dnß di p F'ußb od enhöhr der D !l I.n jl ~ ­
loko/llot ivru (ich hub ' hier UUI' j la schinen der ö 'te l'l'elehl-
sl' hen HtnlLtl'hllhnen im Au Yl') bi. llil:J nUll übpl' ~('hil'lll'n ­
ohl'rkllu te lil'gt ulld nur bei grwi: ,'t'n Sel'!l'1I bi o' I :.!OO m /11
hl'rllntl'rgpht, so ist I' hri dem nutürllch ell Be tl'eb en
dl's IIpizl' r.' , du: l mRehlugen de: Feu el'''er ät e zlIr Vel'-
nll'idulI" seitlichcr r ollisionen mit Leitllll Yma sten 11.'\ .
miiglich~,t in I'inel' Vel'tikall'lJl'11l' durchzllf~ihrell , w~.hl l'r -
kliirlieh, daß veriliinKui , 0111' BNiihrung n .lIIt I'l't en kunnell .
Da e in ah ,'ehbarpr Z{' it auf kpinN el ktn: ehrll Bnhllull: -
gP. ('hlo . , pn Heill \ in!. duß dil' .'r1I1P wenig. t eu , ill .\ U:II hlll r -
fiillrn (Hilf. xiige, \'01'. p 1111 od('/'. ' ne h, chub. im "rri ~ ' :falle )
nlit Dnmpflokomoti\,{~11 b 'fl hl'PII wird , . oll te fu l' dIe Obel'-
Ipitllno rni,,:tplI: in dpn ,' Int ionl'n IIlld \ '01' HtllIl(H'II, wo
IIlf,j -t dll , Fcul' r gPjllltzt \ inJ. l'ille möolich :t " I'oße Ll'itullg,' -
hiihl' gt'\ i'hl wrrdpn. "
!'; inl' iihnli('hr Hüek, ieht mllß bel der B >stullmullg
df'r h 0 (' i z 0 n 11 Ir 11 .\ h . t ä nd e zwi:ch 11 drll L('i-
I IIl1g. kon, trllktiOllPn und den (lJei mitten \ It('11. .Dip
liin'lI eill('J' Lillip Ilufgl' ·t el lk n LeitlllJ<Y.m, tp Rolltrn IIll'ht
ai R rinzehll' Punkt l', ,'oll(le J'll nl.· . 0 'enanllt dUl'chlllufrnde
I\ /lnt l'n \H'han dplt wPl'dl'n , und demcnt . prech end . olltrn die
Mu. tl', wie dips bei , pielRwrise allf drr im Bal~ befind -
liphl'lI Lin i Tl' il'nt. Mul(' einlo(phal(en wird, () W('lt 1~Ilßer ­
hulb d .s 'o l'lua lpl'ofill's uufgl'stpllt wpn~en. daß ZWlschl'n
dpl' I IIlg l'l'ni:llngsl in ie d l'!' Fa hrlw t rieb 'uu t tel ulld d': ,I' I.m-
gl't' nz nng d{' r ~I us t l' noch !' Ia t z für rinen .\ Ia n.n pl'uhr!gl .
Dil' l'l':tl' Lösung in Ba hnhöfl'n i. t di e müolwh. tt ' \ er -
I'iu"prullg dpr ~Ia . LXllhl iilJl'rhllupt , 111 0 d rr writ e,-tg eht'IHII'
E r: a t z d('1' Einzl' lmas t t' mit ,\ II. It,(,prn du rch .J och , l c l ~ \ '1'1' -
wpi, P hit'r uuf dil' r Ol l. tl'uktioll Il in ' C' i. ;;('n ,' t a t lOlIl' lI
d"l' I1PU{'n lI ulllhurgN \'orortl'h hll . a uf welcht'r I!('rad t'
dil' ' f ' Il'il'htt'lI ,/OChl' dip l1liicklich ttn Lö ungr n IIn f'I' dt'n
lll/lnnigfnlt i 't'n Vllri lntt'lI dn:l'lh t bihk n. I n~ nh.l't J'!l eht
dt'l' im Ei t'ldtllhndit'L1. I ,' 0 oft \ O,k OIllIll 'n den ' treJfnlJl't'n
mi t jl a . te n zwischen den Glei en so llte man die se J och e
e t wa durch Anwendung von Ker t enaufh ängungen für di e
Qu erst iicke zur berb r ücku nc m ögli ch st großer ' pa nn-
wei t en verwend en und d or t. wo Zwisch en tii tz en not -
wendig sind, di elbe n möglielrst tlach halten. Ein al.!.' -
gezeichnet r : Bei, piel hiefiir sind di e Leitungs: t iinder 1111
Bahnhofe von Brig (dr ibei nige Endst üt.zcn und ZWPI-
beinirre jlittel:tiitzen ).
Sohließli ch IIIUß in di esem Zusammenhange noch
auf die selbstvr-r tii nd lich e Forderung hingrwi eseu we rdr-n,
daß durch L..itllng:alllag'pn dip , i e Ir t h a r k t' i t d o r
,' i g n a l c nicht zu sehr br-eint rächt igt wr-rrlcu darf. Eiut'
gute Lö: ullg in dieser Hinsicht ist natiirli .h in jedem Ij'a llr
Sache der Detn iluu shilduug.
Hit-mit schlie ß.. ich meine Ausfii hru ngen , ohne auf
a llc übrigen einsch liigigen Forderungell de s Bahnhetl' it'h es
eingehen zu können . die zu nmfangrcich für die Brs prpcllllng
sind und dabei der vollkommenen Erfüllung ZIIm Teil erst
em .gcgensehon . Ich orwii hue hier noch n8('h ,-trhendc Forrle -rllnop~l : uuhcdi nut c \ ' prliißlichkeit allor Isola t ionen und iru
Zu -~ llI l11 e n l l a l l"e "'d. mit dip Fest. et zunp der hci lsola t ions -
proben allzu\\':'t'ndend ell Ühcrspa.n nungcn. dir jPdl'nfall.'
weit üb er das in der .t rbei t .iibcrtragung gphrau('htp ~laß
hinausgche n m iisseu : Iern cr An hringung von Hor- hs pa n-
nll1l"sleitungen in nus-.en und oft replll'lltllrshcdiirfti"t'n
'l'lInnel ; end lich .'ieh l'rung alll'r p, rallrl ZII dt'n Bahnt'lI ver-
laufend en . 'phwachs t romleit ungpn gegen Stönlllgell allpr . \ 1'1. ,
leh erl/lubt', daß auf di P' en letztgpnnnnten Uehipteu
dit' lIl f'i . tr ~\ r b e i t Zll tUII übrig hl eibt. alwr auch der größtr
Dank allr!' UIII di r Onrphfühnlllg d ..r elpktl'isch{'n \"011 -
hahlltl'aktion illl großPI1 ,' t ile brllliihten Faclrlt'ntp gP-
t'l'ntt't werden kanu .
Das Wasserhebewerk der Gemeinden Rascho-
witz und Kalwitz in Nordböhmen.
," on Tng. IIm:u .tii 2rr . hrh . nut, nnd llCPirl . TInuin!!t'nirl1r.
\ ' on dt'n \ \'l\ S"t' I'\' (' rsor~u ng~l\n lnge ll , w,'lcl.1C ill dl'l? !t·tzll'n .Jnhrt'1I
in d, 'r .. hiihmi,' rh t'1I ~('hl\'l'i z" 7.ur .\Iilderung dcr IIl1mer fuhlhar.cr w,'rdell '
den Erschwt'rnis"I' d" s I,;uull\' irl "t'hnft,qhetrichc" cnt qtu nde u s md , haheu
infolg" hcsonder"r Ums t,i llll" Ilie Tiefqucllenw a,qscr! ,'ituul!t'u plit .Was:,,,r-
kmft betrich vou (:rol.\ ·Huhiua uml \'llll B; ' chuwit'l. ullll ,Ka,hn t 7. \,.,,1·
f,,,,Ill'S Aufsehen ern'gl. Di,' h"idell \\'erke , ind nur etwa Z\\,(·I.\\ egl! l ~ lIl~ '; I ~
\'on "inaudcr entfern I , wurden zu gl· iehe r Zeit gchaut uud llU ,lull IU( Ü
fl'rl j""'csl ellt . Beid " war('/I ua<'h ..in,·r ~rhahlolll' \'ou demst'lhen
I ':ml~~ikcr I'rojt·kli,'rl. (o;q kmUl de:halb . nicht I:cfremdt'~' . daU
a ngt's ir h t. d,'s gut..n .\ u"fa llcs d..r Pumpstal IOn von l.roU-Huhtll.L u~l~l
d.." giill7.li"h..n Ft'hls "hl nl!"n s des \\'. · ,' r~Il, lll: \\'l' rk ,·", \'l!n l,h •.seho.~1 ItZ
• ul I" alwit z in"h""unden' di" Lai enw elt SICh 1/1 Heknml/lut 100ll'n UhN
:1;1..0 miUglückt· E.·l'erimenl er ' ing, oh ne die l'rs;wh,' d,'" \ 'crsagens 7.U
kennel\. f ß ' I I d ' I' I '1 d I' \ '01'Der l'r1u,h rr Ill'id..r Proj kt c he a te fl1C I " t' I '.<' I nll e...-
I I II \\ ' . ··..rkr..ft in Pf,'rde, tärkcn au sgedru..kt. uhne zu bcruck -Inn( elll' .~, ••. • f"ll ) I
s icht igt'n , daß undt'r' Fflk~{ll'<'n (\ \' 0 crmenge und • ulzge a e aue I
flndere Kon"t rukt iOll'n bedIngen,
, Bei dt'm \'on der W,1..8'crle i tu ng"hllu,u n ternehm ~lIlg Herl~.lann
, k t , llt ' n \\' Il sC'rht' hewerk Groß. Hubl/la war IlCl d..r belrachl -
, tal' ers (e . kl . T f"ll
I· I \ \" rf."lllrllng \'on minim al 40 {/ 'e k. und dcm . ellwn .. utzge a eIC I"n as~c , " 1. ' I K f
1' 1" " 'I tll" I,'.'n teilung cin er I·rancls·~auglurumt' ns ra 1-\'on nur ' V v I ' • . I' 1- '
I · , 'ut a n" I,hrnl'h t und um so mehr geree hl ft'r t lgt. nls (u· re al 1\'nlllSl' 1II1l g " , ' . , ' I' I ,I' IJ .\ ti I'
miiUige \\ 'a..ssemust ritt"gt'"c11\l'IlHhgk"11 ,:mc zlcm IC I gl? JC, Ul'( I ~. J'
f1 iieh, ' zwisch"n dt'n Turhilll'nschnufl'1n hcdl/lgl ", wo(!rlreh (he I onstruktlOn
ei ner nicht allzu ideilll'n Turhilll' möglich WIlr. .... '
In Hasl'hnwitz und I' a lwitz Illgt'n gnnz nnden' \ "rhaltlllssl' vor.
(),' m lII'"I"'iingli clll'u Proj cktc wurde ein e Trichw.t..sS..nlll'nge \'~n !wrmal
17 I ~,'k . h"j 11 1/1 llh. oilltelll l~ efiille zugrunde gel",gt .~lId dllnll~ \ or~us .
s,.t zllllg" n gt's..hatT('u, \\'('lch C' a n sic.h sch~n ,nur dl" Kon struktlOn..ellH'''
' Iillia t llrmfldell. eilll' r FrnnciR·Turbmc mogh ch gl'lll/l('hl haben wurden.
\ 'il'l I>elllngl'l'il'her wnr l'n nnd cr ' \ 'erfehlungen : infol g(' einN irrtiim-
Ih'hl 'lI Te,\licrung des K ost enßn~chlllg hC'fleR klllll ,"in!' für 22 -;) "l.' , ' c~.
.\l illimall>"lIu[schl llgulI g geuautc Turbinc anSI!ltt (' lIIN "flld lClI fur dl c
",' lllul mn Ble u I" I .' 'k, norlll i lC'u \\'1 'se rzulluB zu r .\ uf ' te ilung , ulld al"
~-. s ieh währC'1Il1 dl' ~ Baue C' I'\I ic " daß die zuge hoIe s tdwudc Trieuwll . ·e r ·
1Ill'llgl, nflrmlll lIil'ht meh r a 1,. 13 I .' ek . heträ gt , " 'rnll'inl l' Illan (!i,e~clII
fIlIIeIl l 'lIIst alllh. dadurch I{echuun!! 7.U t m!! n. duB Illlln da, I n eu.
g fäll e \'"n II ,mf 1:1 /11 \f 'rgr ÖBt'rh' ,
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• ' I\chdl'm das \\' rk trot z a llen H m ühungon nicht dcn erwartete n
Erflli/( hatte, he ch i en flip vereinigt en Gem eindevertretungon von
H r-howit z lind Kalwi t z a rn :3. .Juli 1fl0i d en mLmu{de,; selhen durch
di, - Firmu _ t a. I' k unte r den wei testgehenden <:a.ra.nt ien für d. ,; si clu-r«
Fu nk t iunir-rcn d er \\' serförde ra nla e.
IJ> . ich in der mißtruu i. ch ge worde ne n Bevölkerung Zweifel an
d"m (.('Iin/Zl-n d s L'rnbau « gel end machten, durfte a n den vorhandenen
I-:iuri('htun~('n nicht- I!eiinde rt \ erde n . zumal di eselben von den Ce,
nu -inch-n a uc h nicht iibe rno nnncn worde n waren : es durften lediglich nur
di, · lIuum l!äuJo'(lieh not end ige n Verbindungen der. 'eueinrichtun ren mit
dr-n fel'l ilZt-lI l,pitungl'n be werk tellirrt werden. um di e Umgestaltung auf
da min imal te "l aU zu reduzier en und um a uc h et wa noch notwendigen
iu cht riigli('hpn Tathl' t nd,;erhehungt-n nicht vo rz ug re ifen.
teile s ich im Hintergrunde die Reinwasserkammer anreiht. .Ierh-s (~I'r
drei BI ins gestattet eine bequeme Entleerung und R('inigllng und Ist
zugleich "Ießbehältcr. Die Triebwas~erstub~' wi.rd durch die l'nlt·17.ug -
luft , welche durch di e Entlel'rtlllg,;leltung eindr-ingt. und durch den au ~ ­
f.(esetzten Schlot ent weicht, kr äft.i ventiliert und iSI durch dr-n IIl1t
Luxferprismenglas gedeckten Licht einfnllschacht gut erhellt .
Damit war dl\l Programm fiir dif> Rokonstrukt.ion priizi,;ier~:
n"hpu dem a lte n Triebl » . in mußte in die 'I'r iebwusserzu lcit u ng em
U"\I(- eing.·haul werden und an diese« l\nse h lie ßend ein neues :\Ill.~chinen,
!lUoIl . zur Aufnahm" des \\~a.~s,-rfi;rderappara.tes ~~it den entsprechenden
ZUIt-ltllll/(S- und ,\ h wns s..rrohr,;triingcn zur Ausführung gelangen.
. 'Iwh d..n hi.. End<, .Iuni 1!J0i ge ,ammolten Beobachtungen über
di,- vorhundr-n» motorisch e \\'1\0 serkraft durfte man dem Rekonstruktions,
I'llljl'kt ,- «iru-n Triebw, ';"1 ZIIl1l1ß von 111l\. imal I (j und minimal 10 l/S(·k.
lind IUwh dr-n ni vell it] chr-n Erh bungon e in zwcckmiißig verwert bnrcs
'1', i,·h l!l'fiillt- von I.i '~ m zu rundele~en.
.\1 'eitere Anh altspunkt{' für die Bpre~hnun~ der zu gnrnnricrendcn
\lininmlt örd 'rmengpn in den Hoehheh"IU'r waren zu berücksichtigen:
.. a) "'ü~ die . ' u tzw, -. !'r!f>itung : ein Leitung. .trang von rund iOO 11/
I ~lng,- von .)1) mm Rohrk lib er und zs- In Gefälle:
iJl fiir di e Triebl..it unz . ein Leitun r .... trang von rund :30 m Länge
lind li,) m/ll Rohrkal illl'r:
cl für d ie 'tei 'rohrl 'itun~: ('in Leitung. trang von rund :!OOO m
I",ingf> , iO 11I m lich tem Durclune t'r und 14' m Was er iiulenhöhe.
l:n ter die en Pr;imj~ en l!amntierte die Firma tal' k Tages-
fiird"runl!pn von :3:>2 hl Ill'i 10 I .' ck . Tril'hw' er mit proport ionaler
.' ((-i~t·run bi zu 5iG hl b i Ili I .' ek . Tripbwl\> 'e rzuflu ß.
.\1 Kmftm ehi nf'n kamen in Rl'trneht: I. ein Peltonrad. 2. ein!'
Kir e h b a I' h ell(' Hydrov olvc und 3. e ine. ·ch wa m ktugt ur binl'.
t'her j d(· di " pr :\[oton'nkat '~or ien wurden Offerte eingpholt.
won ach e in I'elt onrnd von iOOllill mittler em Durchmes,;er der Turbinen,
l"lIIan talt B I' i e g l eb. H an ' e n ' o. in Gotha den ieg üUcr die
konkurri"rend 'n .\ Iotore n davontrug. weil die e Fabrik die kürzpste
Lieft-run ' . fri t für ' ich b..a n 'pruehte und au ßerdem die liinroste Garantie-
dallt 'r für ihr Erzcugni bot ,
.\ 1 .\ rbe it. ml\l<eh inen wurdcn von dl'f:\[ ehinenfabrik R. C zer·
III a kin Tt'plitz zwei eig('n' kongtruiprtl' doppl'ltwirkende Vcntil-Plunger-
pUIll!,,'n lIlit \'on a u[Jf>1I nl\ch stellban-n ' lopfbüehsen geliefert. \I'plehe.
, y mllle t r i 'eh 'egcn den "Iot"r gest(·llt, von dies 'Ill mitteL~ I'atent,;t im ·
riidt -riihertr 19ung a nge t r iehen \H'rden, .[edt) PUJIlpe ist durch den Einbl<1I
..inl'r l 'mll<lIfvorriehtung _0 e in 'eriehtet. daß die Leistung entspreehelHl
(/, .1' K m fta bga lJf'd('~ .\[ot~)rs, inm'rhalh IIl'.'t i111 111tc I' Grenzen. bei Bedil'nllng
eilll''; Hahn,' regul iert werd'n kann. •
Der Hauptdruekwindke. se I. von welchem allS di e eigen t liche
•'tpi 'Ipi tung au. l!eht, is t roß din1l'llsioni!'rt lind be ilzt alle wünsehens,
\\ pr le n Konlroll hcobachtung heh plf,..
IJ ' Tril' hw w""r ehloU ist pin in Portlanuzt'JIlent allfl>{·toniertes
lI :ilb ('lwn vo n reehteckigpr <:rundrißform mit je eilwIll Absetzbl\8sin
ZIIr It,,'h tell lind linken _.'i l,' t1" . R"\'i iOn,;raLlllle '. an wpl(-hp Be,;tnnd-
Abb . 1 _ . T,.Ift>_ .."..' . luf"l\_ __ " ... qu.t1t"n1u4C"'t~
• •_ •• • StrJ~.gt," "t.~
"-*, _ raIr'Oh..If'.~un~ .. Oria..otw'n.. '.r.
-.m . ~ .....~.~ ..~ ~. ... "..~I
Abb. 2
Das :\[aschinenhaus besteht aus einem rechteckigen. in Portland
zementbeton gestampften • chaoht , über welc.hen sich der ~n Zit:gelmau~r'
werk ausgeführte Aufbau erhebt. Der "[ase!lIllenmUm erhalt LIcht dui eh
vier Fensteröffnungen. welche paarweise in den Seitenfassaden des Auf-
baues liegen lind durch eine große. mit Dl'aht~las belegte l~?ckpnluk.~" ,
Eine eiserne Wendeltreppe vermittelt den Zutntt von der bmgangstlll
zum betonierten Schachtboden. bozw. zu den "Iaschinen.
Der :161\ m lange Hntorwnsserkannl ist mit, '2,g"/,,,, Uefiille angp;legl:
er besteht I\US :100 mui weiten teinzeugr öhren und Ist durch ZWI'I HI'-
visionsschächte, welche an den Bruchpunkten seiner Trasse ungoordm-t
s ind . in drei geradlinige Abschnitte geteilt.
Abb. 3
Das neue \\'n..ssprhebewerk wurde am 30, Dezemher I!I0i in ßetrieh
gesetzt und fUllktioniprt ..eit di esem Tagl' unullt('rhl'Ol'lwn: os iil'l'rbjptl't
hinsichtlich ,;eincl- [,pjstung,;fiihigkeit die gafltntiNtl-n :\1 inim,alf.ön!t·r.
mengen UIII rund 24° ;,.•\m 1i ..mnner I!lU8 fanu pine komllll,;sttJlIl'I~t'
Kontrollmessung der Leistung dcr Wagserföruereil1l'iehtung stJltI; dtt ·
ZIIt1il'ßt'IHll'n \"111""rllll'nglH\ h,·trng 'n, hei still~tehcndplII Werk gemesst'n,
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die zuläs sig' Inan pruchnahme auf Druck.
nnd
Di W ahl cl W inkels, welch en der Untergurt mit der Hori-
zonta len einschließt, be timmt da s Fa chw erk eindeutig unter dcr An-
nahme, daß die r ößen 1, 11 und P ge zebeu s ien. E ist somit auch
der ;\Iateria lallfwand de s fachwerktos festgelegt. Es ist
I'-I(l ', lt,~ , I) 1)
Es sei die Annahme 'emacht, Jaß die vurhand nen Spannungen
do u zuläs igon nahezu gleichkommen und daher denselben g leichgesetzt
werden k önnen , ferner daß
1 "
'1 -:.- -i r: :!
in 21 ingesotzt ;
clarau
I~ ('
Der Materialaufwand bei Fachwerken.
\ ' on In ' . Kand . t r il 7. 111 11 r ,
i di l-'pannweit d ill Allb. 1 d rg- teilt n Fachwl'rkl'
• ], di rt der ))achdeckllng-, omit d I' W ink I, weichfln der
Ohergurt mit der Ho rizont Ion inechli ßt. C rn I' die nl öBe der Be·
I BtuIIg, ,Ji hi r zur Vereinfachnll~ hloß im v rtikaIE'lI ~inne ong'E'
nO/lllllE'lI wird.
lo ":.! ' I ""k. 111, 'c·hollh.. rn.'rhll('11 und :.!-:I I, «k. 111 \ .. ,,1 t Ilt'rhlll'h,
zu 11111111"11111 .. I:.! ·fili I :-\t·k. B. i ElII 1,·111111' d..r ~o tn/ll 110111'11 l Jii nzungcn
dr- 1'.·It..nr, deinl uufo: uf:.!1 IMII ,,",·it, llillgl n O'.;(l 1 : k.. I t h rI uf
. pr a ". wä h rend 0 '.;0 I •\'k . in cI"1I 1I..ch lx-h il tor gdiird, rt wu rden:
,. vr-rhl]..lx-n somit 1 wirk 1L1II1' T ri,·h , "I' 11',; 7 1 . ·k . B riick icht igt
111 11 11 IlIIn, cI ..n H öhenunu -r chie-d \ ..11 der \ '.. ,,·1 t.·llerqll,1I 7.11111 1I.....h
\" 11ll 1t"I'('1ll 11LIlf \'011 I:.!O /11 . f,·rn..r c11t uuft rvtvnd en I...-it un • \ id.'r tund«.
IIncl Z \\111" 1'(1.• 111 in der ZlIll' itllng lind (l'!l,; In im ,t.·i rroh r t run t . 'lIt -
"pl,·..lu-nd d..11 orha ndr-non J)1I 1r- htl u 13 '.. hwindiek it -:n. Rohrk lil» 1'11
IIl1d I...it uIIg, . tn IIgliill ' '' 11 lind d..r , . kundl ir-lu-n Fiircll rm en , \ oll O'.in I.
.0 1"·lr.il(t di « Z II iihorw indend» ( :•. 11 nn hubh ölu- I:.!:.! '!l "... ',,,-,hd" 1II \ Oll
d"1II \ 01'11 nd em-n Tri. ,h\, er g, fiill, von \.; '1 111 auch noch 0 '0.; /11 a ls
\~ · id ..r, l>1I1c1 hiih.· a hg"zog" n \\ el ll.-11 111 11 vn , I" 11,,'11111'1 ic h di -r 111 di .. "111
I' nll, ' ('dallg'" • ' 1I Izl'ffl·kt d(,11 g,. amten \\".1 • rförderung "l~ppamt . mit :
U'!j!l 1:.!:.!'!.I 111 ' n
II 'fii 1[":1.. IJ'
In .\ n, ('llIlIlg clt'r Kk-inln-i: rlor ~1.1 phillI 11. d .1111 in I"'" ,nd"n ' d..r
I )0I'I', ·lolIlllll,· rk-r 1'1I1111,, ·n. IIII1U d Er 'I" mi 111 r-in sr-hr \ 01 t .. illlllfll' "
IlIll' rkllnllt werden.
\\" 'nll d"r l 'm hau cl.,. \\" n "'rhl'h \\1 rk e der (, ... moindeu I{, scho-
wit z IIl1d I ulwit z wohl geJllngl'lI i t und c1 it Ort -eh Itr-n nunmehr iihl'l'
" 111" illr..n wirklieh en \\"n ,, ·d,, ·cI Irf 1', ir-hli..h iil"'r t ' i)!end. \\". _,·rllll·ng.,
\l'I"fiig,·n. 0 folgt aus cli"."1II 1\ l' i. eh ln FilII., d 13 di -r I'r ojl,kt i,rlln g s..
I It·ill"1 \\ a "rkrnftllllill ''' li ,,,· j·nli..h t " n UI ' f.rh. hun g'n d,'r illl j(' .
""r1 i '..n \\ ' , "I'l'inzu ' kll'll .. r ill1l1 " I", Iklld"n II\c1rol...i 1'1"'11 lind
j!.· ..cI"I i "111'11 \ ..rhidilli •. \ .., nIlZII ..hit-k,·n mcl; d. r ·rlllf,,11 oll,, · IIch
di. · I. "'il i~I ( '11 Fuktllrl'1I ' " '1,.111"11, duU di. 1~'llr l<'ill1n ' d. ·r huu und
1.. II il I. ,ikollllllll "'1 ' iin li ' 1"11 I..i IIn I jrlt'r )1.111'11 \ uf llul,,· e i d
l'i,lt' /II .·,It hl't'II"1I ,,', ('h/llOLnll" IIlld Ili. h t j,·d('/II h,·li.·h igl'1l E/IIl'irik"r
1I1 •• •,,,,, • 11 1.1. ib..11 0111,•.
\\ I , . 11. 1/11 .Juni I !IO .
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bedeutet I.- jede ungerade Za hl. An den Stullen ,: = '>: =F k.)'" befinden
.'et:z:t III n
'2l' I
(I _ .,co'" j b -1 2 + co' - " ) j s =sin"co,'" lti),
tg ; = a ' 1 ~ 1 ) .
, :\ n den 't~lIun ,: = ,,+ k l x, wohei 1.-1 jede ganze I.ah l bedeutet,
wird I - , Dle.\ ymptoten sind du rch die Gleichungen gegeben:
· " . "' 11 " 0 bco ,: + c s i n~ . , b ,
" " T "I " r r • = = a - -. ---- Ist t«: = - - Heu u
Sill (u - ~) " I C
Dure hgang. dur ih den \.". ndepunkt von links nach rechts ge h t 1"
\' 0 111 negativen zum IJO itiven We rt über , Daher ist die Kurve vor
dem We ndepu nk t konkav nach unten und nach dem \V end epunk t
konkav nach oben, Die Kun'e verläuft nach Abb, :!.
. \\' re nun filr j de Form des Dachbinders die K ur ve d ..s
.\la t..r iala u fwand ss IJe timmt so ließ sich durch \ .ergleichung der
Ordin a len , d~r K u r~en of~rt jen er Dach binder ausfi~ldig machen,
we lch..r die ökonomischesr Lösung darstellen w ürde.
H,einerträgnis ~lliieftlrt, das dun G ru ndstock zu de r unte r de m höch s ten
P rotektorate .:r. k. u. k. H oh oit des [Ierrn Erzhenog Frunz Fer dinand
yon U to rreich-E 'Ie stehenden, vom Oster r. Eisenbah nbeamten-Vereine
IIIS Leben gerufenen " Kaiserjubilliums-Kurstiftu ng" hi lde te.
• 'UI1 soll das sc höne W er k demnächst eine Erg än zung d urch
zwei weite re stattliche Bän d« e rfa hre n, wel ch e " Das Eisenba hnwesen
l lsterreichs in seiner a llgemeinen und technische n En tw icklung 18~'7
bis l~o .. zu schildern u nternehmen we rden. Aus A nlaß des sechz ig-
jährigen Hegierun/(sjubi lä ums unseres alle rhöc hsten H errn so ll aber-
mals damit dem a llve re h rten Kai se r in unersch ütte rl ich er Treu e u nd
tiefe r Da nk ba r ke it eine H uld igu ng a us dem Kreise der Ei senbahn-
heamten dargehracht wer d en , die zugleich aber ei n hoch steh endes und
unvergäng lic hes Denk mal ihres Gemeinsi nnes bilden so ll. Aberma ls
ha ben sich bedeutende Eise nha hn tuc hmä nue r zu samm engetan, um d as
eben ab g elaufen e J ahrzehn t in der Entwicklung des österreichi ach en
Eisenhahnwesens dar zust ell en. Der ge faßte Plan hat d ie besonder e
Förderung Sr. Exzell en z des H errn E isenbahnminist ers Dr , Julius
lJ 0 r s c h a t t a Edl, v. ::;t a n d h a l t gefunde n: und da es 1Il1 ~tofi'
nicht mangelt, wird es auch a m liter arisch en Erfolg e ni ch t fehlen .
I )enn di e j üngste Ver g nu g enh eit der ös ter re ich iechen Ei senbahnbau-
tecl.lllik ve r mag sic h wohl al s ebe n bü r t ig IIn di e Ruhmesz eit de s
~'o rJgen .Ia hrh undcrts a nz u re ihe n . Sc hwe re Autg uh eu sind in d en Alpen ,
In den Karparh eu und im Karst e vo n un seren T echnikern in mu ste r-
u ültiger W eise bowältigt worden un d a uc h sons t fehlt es un serer
Eisen bahn techni k in jüngs ter Zei t ni ch t a n g lä nze nde n Erfolg en . Vor
a llem verzeichnet unser E isenbahnwesen hed eutungsv oll e Eroiuu isse
u nd Erru ngenscha fte n auf stants- u nd vo lks wirtscha ft liche m G;hiete.
Das ve rgungeno .lahrzehu t ha t a uc h di e Lösung viel er se it lan gom
anh:ingiger Frag en go hracht; so is t d ie Frage en tschieden worden , o h
Staats- ode r P ri vatbah nen , oh rein es oder gemischtes Sys tem di e Herr-
sc haft huhaupten sollen, In a llerjü ngster Zeit wird eifrig a n d er g rü nd-
lich en Erfassu ng un d allse it iue n E rö r terung ei ne r neu en Heih e von
Probl emen gearbe itet, a n der" Umgestaltu ng des I3etri e bes, der en t-
we de r d ie e lek trischa K ra ft her unaieheu ode r d ie we iter e Ver voll -
kommn ung der Da n1l,f1 okom otive erzie le n wird müssen, a n de r A us -
g-esta ltu ng des Lok alhah nn etzes , an der En twickl ung d er Kl einbahnen ,
an dem Au sbau de r Verstnat lich uu g s-, In vestition s- und T arifpolitik
u nd a n rle r Erhöhunu der Verkehrss ich erheit: 11 11 d iesen An g el eg en ·
hei te n ~ber haben sic h noch die Fragen de~ ozia lpolit ik zu gesellt.
Auch diesmal wieder ist de m Werke die a usgeze ic hne te Mitarbeiter-
sc haft 1>.-. v. W i t te k s zuteil gewo rden, de r di e S te ll u ng der öste r-
re ichischen Eiscllbahnen in d er Staats wir tsc haft beh andel t. iber G e-
se tzgebung un rl Verw al tung han del t Dr. v. '" e e b e r, über Lokal -
und Kl ein hahnweseil Go t t s l e b ll n. Das Kriegsministeriu m hat
durch rias Eisen lJahnbureau de s Gene ra lsta bes eine n Bei trag ü be r das
M!li Uirei senhahnw~sell zu r Verfiignng gestell t. Deli kommerziell en Bo-
trieb und das T anfwesen erörtert DI·. v. ~ c h 0 n k II Ubel' P erson en -
tarife her ichtet Eil g l i s c h, das 'l 'ransp ortrecht ulld Transp ortweseu
h.elll~nd ei t Dr. Sc h e i k I, dlls Person al wesen P a ul , dio Wohlfnhrts -
elllrlch t ullgen ])r, P oIl a k, das ~anili\tswesen Dr. v. B r i t t 0 , Ein t)
ui nl{ehen~lo und s~ch l iche Darstellung der En twi cklung d es Ei sellhahn-
wesens 111 Boslll en n ud der I [erze" ow in a r ührt lI US d er Fed el"
S c h n a c k s her. [m techu i ~c h en T eile des \V erkes gela ngeIl dur..h-
we l-{s jene hervorragenden [o' llchmlinner zu m \V Orte, di e in leit e ud er'
Stellung maßgeb ell den Eintluß a u f d ie Entwickl un g der ös te r reichische n
Eison hahntechnik der Gegenwar t geno mme n haben. wie Freih err vuu
f' e r s te l, G ö ls d 0 r f, G r a f H all n ac k , J)r. •J UI1 i g, K 0 e st ill r ,
K ulk a, 0.; p i tz n e r, W i I I i I: " e rund Z u f f 0r . Di e 'ch rift lei t ung
hesorgt so wie bei m Hauptwe~k t r ac h, \'o n d em auch di e oin-
leit en de a ~ lgeme~ne Entwi ckluugsge~chichte de,r ös ter re ichische,u Ei.sen -
ba hnen seit 1 !11 herrUhrt. A uch d ie neUtln B:inde werden präch tl g on
IIln s trat ionssch mu ck au fweisen , Da s I{ein ertrlignis des \Verkes, d em
sic h sämtlic he Mit arbei ter in wahrhaft selbs tloser W eise zur Verfii gung
li.tellte n, ist wie de r der obgenllnn te n Kaiserjubiläums-K ursti flung des
Osterreichische n Eisenbahnheamten -Verein es zugedach t. ,'ac h d em
Vorg efiih r ten kann es wohl kei ne n Zw ei fel dll rüher g ben , daß di eses
W erk, da s vo n Eisellhahnbea mt e n in ers te r Linio fiil' ~: i sen bahnbellmte
geschatren worden is t , den wiin sch en sw erten Erfol g e rr ingen wird ,
zumIl I es a uc h a uße r se ine r Bed eutung a ls herrlich e .Ju biHiumsgaho
fü r uu seren erhabo ne n .\Ion arch en noc h in ein e m a nd eren Bezu g e sieh
lIls Ju bil lium s werk darst ell t ; am • 'eujah rs tllgo de s Jahres HHl8 ist
niim lich ge nau ein J ahrh un d er t der Entwick lungsgeschic ht e d es ös te r-
re ichi sch en E isenbahnwosuns zum Ab schlu sse gelangt, daja bekanntlich
in der Sv lveste ruacht d es Jahres 1807 der Plan fUr di e ers to ös ter -
ruich isch e, fUr die er ste kontinentale Eisenbahn ent wo r fen worden iflt.
Da man s ich ve rs p r ic ht, da ß di e Au sgabo der neuen Blinde
oi no lebhafttl l. 'ach fra~e nach d UII ers ton fUnf Blind en wllch1'l1fen
dUrfte, beah si chtigt di ö ~c hr i ftle i tung d es Gesamtwerkus, fall s ~ino
~en Ugen de Anzahl von Exem phLren zu r I3estellung kommt, 'lII~ell
durch g eseh en en Neudru ck d ieser fiinf Blinde zu veranstalten *). VIel -
lei cht könnte bei di eser Gele~enhei t eine m bei öfte re r Beniitzung d es
W erkes fühlbar werdenden Man gel ab geholfen werden , indem ein
I!u tes Snc hregister, a n d em es bish er fehlt, bei g eg eh en werd en könnte .
IJJ-. Paul
. ) Dieser. 'umlller uuser r "ZeUBchrih li sind t1.itens lier SchriftlcitunR' des im
1'itel genannten \ Verkel' zwei Prol pekte heigegehen , au f die wir die Aufmerklamkeit




der Hichtung winkel der \rendetangenie,
I" = (J h ('os ;~+ c siu :~
in (" - ;:)
stellt eine K u rve dar mit der Abszisse ~ und
so wir d
sich W e n.lt'llIlnkte. Ist
dann ist
Geschichte der Eisenbahnen der österreichisch-
ungarischen Monarchie.
Eille der schöust\!n und wohlgelungensteu . I ubilälllu~gllbell,
\\" I.cbe nus A~t1~ß dl)~ Feie r der fünfzil!jllh r igeu Reg ieruu g :;r..\1 ".I ~~t!\t des. h. nJser~ IIn J abru 1 !J ' ihr E ntstehen fau d war uu -
st reitig das Im Ti lel geuannt fUnfbä nd ige I'rachtwerk 'das d"n
W ordo '~ng- de h~i mntl i c h en Eiso ubn huwesens in a lle n ~o i :leu Phason
u.ud. B zle huugen In vortretl1ich er Weiso dnrle"t\! . Nach drei,' ühri 'P li
C1 fr\lTe d "h 11 \' I' " . ~
· ,.,,n uu ?lu, evo en ora r leiten zustllndegebrachl er rang es sic h
In W Ite t n Kr Is?n allgellltline Aner kenllung und VeriJre it un g . Hall on
doch ah?r au~h the ~rsten Fachleute de vaterländischen Eise nhahu -
we"en8 Ih r.. federn IU deu Dien. t d, r guteu ache "esteilt und Wil l'
d och dll r. 1.lachmalige ober. te Chef des österreichi~chon Ib , en ha hu-
we en~ M IIl ~ ter Dr. Heinr ich Hilte r v. Wi t te k elhst an die ::;pitze~?r ~h tarbOl to r g Ir t n, au de ren gläuzender Li ste wir hier nur
le ~ Billen A·s I, v. Gor' t 0 I, (; öl s LI 0 r f L i h a r z i k R ö 11
\'. li eh o. n k a, \'. W e e bu r, W u r 111 b u~d Zu f f e r ~nfiihrCl;
wOh el-tn,: I' o' l'hwurde denn d ie nicht leichte Aufgabe, erns te wissen-~ a IC ~ elllen in . tili ti 'oh g wandte r Fo rlll anz iehend vo rz u-~l~h r...u. In . eh r qe 'chlckt r nud glUc klicher W eise ge löst. Mit be-
, ' U!!t w,llhr die er I·.rfolg ,lurch die Reichhalt ig ke it und de n A hwllclls-
un g relC tUIII de o b ha I It 't If d .,.
' ." L h ~. tl 11( en, 0 e; enn die b ntWlck lull" unseres
r . 1 ou Im II\V 'eU8 I d' _ .. '
f 180 - I!J . n. m, .:" unse~em " er ke hehaudelten Zeitra umo
UII di•. lfi r )d~' te~ ell.le f ulle hochlllteres anter Bilde r da r. ,ie ze igt
nn b diu ab hklünftlge W er den 0 lehrreichen Anfan 'sstadicu, fiihrl
WII en we un volle 'turm- un d Drangzei t unse re" Verk eh rs -
Vor. UIII uns odalll d . ht 11 h' .dar zuBl 11011 .. h I as er relc e oc Ziel IU vo llem Glanzo
b . . Ic t nur d r 'I' I 'k d J .amt" d r I- k oc 1111 er, er unst, de r Ver wa ltuu'''-
au f v~rkel l r "tonh t~u hteur uud d r F ach ma nu a uf kommerziell em u~;d
'. AC nl c em Geb' t . ..VII'I /lIti.. " .. . le e \ e rmogeu da rum a us dem \Vorko
" 1 se nswerte zu sei ö I' d ' .
sc h ft lic h' r lIod t h . f I P en, son ern auch Je de r, d em Wlft ·
auße ro rdentlichen "Rc .lIIhstc ,e r Fort.schrit t In teresse ab r ingt, wird deuI· h' OIC UIII an hlsto '. 'h ,t d Ik '10 lJ W/lI t"ch nisch I I ' rJ C , s aats- un vo sWlr tsc ha ft-
. ß' 10C IInt r{'ssan t I) Il1Ie end In sic h auflle l 11 ' en a r egungen angere"t und "0-
, I Ime n ICZU ki d , '" ,.,
, . lm uc k d s W erke d ', Oll1 mt noc I er rOlch e illus t ra t iv'd ll6~ lbe zieht un d d' r er I~I[ ~ u ns tvo llster A usf!lhrun !!, sic h durc h
I' . I ' Von .l OIste r . A II 1 . •
'.rwm ' .e ~ d I, herrUhrt. Da W I~ , . Wie. nto.n a V 11 Ce.k. un d
'?r. v. B i l l 1\ ski und Frh , v. G uO~ k Ist e l~ll rzel t vo.n d en ...\11 IJI stern
• chutz genommen worden f d .t e n be l g unter Ihr~n lord ern den
Krei en der 'e amten Ei el;b hnl In allen, n~meut li~ h aber in den
iu dem vom Vereine Deu t llin Je~?Jten, freudige A Lifn ah mt', wnrd e
Erscheinull" jahr V ran talte~ I rp I, enbahnve.rwaltung~n in sei n('m
is d rz it im Buchh ndel "11~zli;11. aussc? r.elbcn ,pre isgekrönt und
I vergTltlen. Es ha e in rei ehe '
Gleichung I)
Ordinate I'.
Der erste Differentialquotient eruibt nach geeigneter Um formung
endlich I" _ d V _ fi le in" + b cos "
- d ;: - sin2 (cx - ~) 17).
, 'etzt lIlan. ß PI
a (e 111 <l +b cos ,,) = = I" ,
.,
JI', = u' -t-r __1__,_ .
'In~ (" - ,:)
Aus V' > 0 für ämtliche ~ fol"t, daß die \rah I des W in kels ß
niemals derart erfolgen kann, dall V ei n .\Ji nillln m wird.
V" = j J~ =:! u ' cos ('>: - fi)
dß sinl(Ol -ß)
F ür r" = l) ist cos ('>: - p) _ 0, daher ~ = "=F k;?1t j hi bei
80 wird
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Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Bodenkultur .
Land- UIIII forsl\\lrl~rhllftlirhf' Iu seh ln en 111111 C;'·rii..-, . c u l'
11 a J1l p f g C I' ij I c. (; el" gl'lIllil'h der .\ 11 ~I,.J I II II' rk-r 1l1'1I t.~(·IIl'1I Land -
'I irl sehaft ~g('s('"N'huft in SlulIgurt. VUIII :!.i, bis :10..lun i I. .I.. wan-n 1\ 11
'('uhei t, 11 VUII J)alllpfuck l'rg"riill 'lI u. /I . zu ~,·h(· II: Eill" Dampfkriinum-r.
w nlzr-. r-ino J)ampf' ellt'iIN'lIl11es",·n·gg,'. «ln Dum pft ell t·!'Se l)('iht'lIpllug. e in
1!am pfrübcnlu- Ix-r' und .-in Ilalllpffl'd"rzillk('nkult ivu 101' . Hervorzuhob on
s ind auch "ill I'aur Ili I'S.I 'olllpoulldpllu rluk om ot ive n , ein Eillfurl'h"l1-
" .\1"1'1"'11" .T iefra jo lda lll pfpilug . e-in Eillfureh "11 wcink ult ur- Dumpfpllug
u . a . 111 . ( .. Larulwirt,...ehnft lichr- Z"it chrift " I!IO'.. · r. I:l )
Sp"zi,,11 über di l' a u f der vorgenann ten Ausstellung zur Sch au
gl'llI'llChl,' 10'0 w I, ' r sche lJampfpftu lllok oll\<lliw mit ( 'I"'rhil zerl'inriehlullg
u~ld einen F O ll' I (' I' se hen Dn-ifurelu-nkruft ptluu fiir .\l oo rk u lt u r g ih t
dl( ' " Wiell"r La IId11'irrschuft lieh e Zpil un g" !!IO . • ' 1'• •i . bezw. • ' 1'. ()~.
lIäh('re Auskunft.
~ r- u c 10' I' U (' h I I' 1'" S , "11, ('1".1' d itO ni-uestcn Frucht pressen.
\I l' h'h,' di,' wl'i eh st"11 ulld dil' hiirt, 'st"11 Frii"htl' glt 'i l'h gut prl'~, ,'11 und
hei 'llrillg('m Ko , klluufwullde ' ro UI' ~1"lI gl'lI ..c ha IT'· II. s ieh dal"'i sehr
Icieht ulld I'l~,eh reinigell la.",t·lI. sc lm' iht d i" .. \\'i('I\('r La IIdwirt. e ha ft·
li"hl' ZeitlIlI"" 1I10S•• '1' . !in, Rpezi,,11 fiir groUl' Lei.~tullg"l1 iSI ditO horizon·
tal, · Fruchtpre 'S!' ..Tutti · Fmlt i ·~I I\xima " g,·e ig lH't.
Il iill/.(('rst r I'U"r .. Fr,· V 11" . 111 l' inl' m .\ rt ik,·1 dl'r .. \\'iellt'r
Lu11(1\1 irt.~"/lIlftlil'h( ·1I ZeitulIg " IHO ' . • ' r. HO. \I('l eh er ,lie BI'S1l/IIUlIgS'
IIl1lal«'lI im llolluuinu/uluti\JlIsg"hi, tl' Lall g('IIZl'r, dorf - .lpd l(·rSl·(· zllm
I :"g 'ns tu lHle hut. wird di l' . \ lIwelu lu lIg dl' r l'ig" I1~ zu diesl'm Zweek(' /Ida p-
ti l'l't. 'n Diin gel . tn 'II.,1' .. Fl't'Vu' ·, I' al ..nl \ . o, ~ . l,, ·~ (·hri ,·I"·11. Ili,'
,\ dll pt i('r ll llg /N ·st ..ht hallplsiie'/lIi('h in dl'l' .\ II..r ii..tllll ' mi t e ilwm d"pp('l .
wlllldig"n W iIHfs('h llt zkus t('II, so duU d('/' •'a m,' Iy~i d..r • IIssallt vum
\riIH/(' gallz 1I1111('('illff1lBt "I ·i"t.
K I •• e· Eilt" ii I s 11 n g s m /I s e hi li e, ( ·I .... r " in!' m'lI!' d" rarl igl'
~l lIsl'hin, · , \\'l'lrh,· s i" h ulI('h fiir kl('incn' Lan(hl il'te ei ' ne t. ~ehl' dalll'rhaft
ist lind 'l.II d('l'cn T ra ns port "ill ZlIgti"r g" niig t. l'lIth iilt di(' Z('it sehrift
" .\I"lIat I!('ft, · fiir LlIlIdwirt ..chllft" , I. .Juh rga ng HIO', Heft . "illl'
kUI"le • 'o t iz.
\ . r I' s t (' 1 1 " ur,· 1I 0 I z, r h w I' I I e n b () h I' m 1\ 11 r hili e.
Eine d crnl'tigt. ~ llIsl'hill(, l)(1filldl't si eh h"sehriel"'n in (/t'r .. Öst l'l'r , Forst ·
Z.. illlllg" 1!lOS, • ' I', :ll. Es la"""11 ..ieh m it ih r di l' Lüch el' I-!e na ll sl' lIk rec h t
" "hn'II , \l as \'IJIl g l'iiBt('/' Bed ('lIll1l1g " t'i der \ 'l'rdi,il lf'lung ist IIl1d lIi(,lI~ als
dlln'h Bohr"l1 "011 der /l a lId I\IIH so gl' nll ll "rn' wht w"rden kalIlI , ZlIr
B('d i('lIu lIg dl'r ,\l ase h ilH' g('lIii gt l'in )Ianll . . '
"L, K ·<:" ·~l t·1 k mll . eh i 11" . !l, '1' ' ·ort t'iJ. d,'n dl r"l' ~I e!kmaselllllt,
g('g('lIii" e r d"11 IIlt'ist('1I /llId"r"1I llll f\l e is t. ist. d ß durch ('ill"n I'lIl sator
di~. .\ r la' it dl' R Sall gell R dt'. (( Ih"11 " us('hend nueh geuhmt wird ... Dil'
,\l d" h wird aus d('m Eut.... din'kt ill nen Iwrmeti~eh geschlossl' lIen 1'.lIut'/'
!.:(' I,· itd , kOlmnl alsu mit d('r .\ IIß('nlllfl Tu r lIicht in Ber iihJ1ll1g. .. Wi en t'r
LuIId\I il't '('huft lieh,' Z.'itullg " HIO ' . • ' 1', H::? '. '
• • I' 11 (' B ,. i z m u s e hili e n f ii I' .' n n I ge t I' ,. I d 1', I'~. Isl
..ill(' s('hon Illn "', sO'lClhl dUI'('h Luh"rlllorium, n '!'SlIrh" uls /luch durt'h
\" ·l's lH'h,· in gmU,'m .\la Bstu h,· I"'kllnlll" Tat 'aelw. d u ß durrh \ ' ornuhm,·
d"r Sual /(ut".. iz,' ""1'. l' h i('d" n('n pil zfi('h, 'n Kl'Hnkh" it"n " 01' ,(.llCUgt w,'rd('n
1111111, Die ill d"r .. \\' iplI.' 1' Lallthlil'l i'<'haftlieh en J'A·itung · ' I!IO , .'1', (j:l,
1"'/I"hl'il'h1'n('. (/t'r Saa tgu t h.. iz(' di,·Ilt ·I\lI. neIH' ~I aschine ze ich nl't s ich
,h l/"' h (·illfll('h., K"n t ruk t ion . \ 'l 'r\\,,,nd lmrk('i t fiir 11 Cletr"idellrtell,
l(l'oB,· I,, ' isl llngsfii h igk(' it ulld nll'hn're nd, n ' " "rteilr IIlJ',
I: (' t 1'" i d ,. d I' I' h " r f ii I' ~I ii h m u s l" h in r 11 , Der in d"r
" Wi"II, 'r I.IIIHIwil'l ,,,'llllft Ii('hllll Z"it IInl(" )!ll) . . ' /'. (I,') I.... ch r i,·llt·nl' (ll·t I'ci(/t··
dJ'('h('I' diellt dnzll. "om KIlt.~('IIt·!'SiI1.(· eillPr ,\ liih ma eh illP au ~ I" 'im Be·
~ri('la' vorkomlll"lId,' \ ' (' /'l-l lo pfu lIgl'lI der ~ Jt" "I' zu Ilt,. e it ig 11 , Dil' /C....e hi('h l
111 d,,1' \\' ('is,', dllU .'im' Ku rl N·h lC ·lIl' ullmittdhur od('r milh'lIll1r durch
(l 1"'I'S,·tZllllg mit l'i llt' /ll Il lllld lH'hd )wrumg('dn'ht \I ird . di,' ~I,~~s"r IIl1f
di "l' \\'t ' is(' 1111 .\ Ie, ......hlllk,.n hin. und h"rg('~eho\)('n um! '" di ll \ ' e l'-
I<lpfllng"1I bCISt 'itigt \I ('rdl'n .
Klllturl.·r.hlllk, \ ' f l' I' hp f" . ti g u n ~ 11 Us B ,' t on sI" in,· 11,
, \ u~ d l'11I IlIh nlt ,' d ,' 1' Z"il~"hrift .. D"r r ulturt(' chnik ( 1''' l ! lO~ .
. ' 1', :I. '1111 n.·h. n dpr Jle~('hrcibullg (11·1' 1/ (' 1' I.·llun ' von Dnin 'ruheIl durch
,Ilampfg"riih" dnnll d"r \" ' rh iit u IIK dp!' \1!!"nhildunlC in \\" s....roh./'(·n.
111 1"·Slllld ..n' ditO B,·~" I Ift . i h ll n /( "1111 l 'f"r1"·f,, ti /Cung"n us B('tOllsl"II1('1I
h" "I'o l'g"hol"'1! w..rd"n , Ila ~ \\'('''' 11 (h'r lI"w 'n Jlef · 'I illuugs llrt besl<'ht
darill. d aB nuf ..in, ·r Bii "' hu llg Form ,t..in,' ,n ßuf..in llnd,·r !!(·..."hicht t
\\,·,d'·n. dnB "ill" zusulllnll'nhiin j("IH!l' D, ek" mit vi ,·!t·1I I/ ohlriiumen ent·
SI',)lt. di(· .\ h lllil' h k,·it lIIit .. illl'r I/oll ig'\ltl,, ' hnt. Ili,','" I/ ohlriiu lll"
\lNd,," lIIit . '('hll l 1,,1' lld,'" I" i,. uu sg, 'fiillt, Di" Il,·('k,' h,' l<'hl ulso IUl~
"ill"111 t"un'lI ulIII 1111 ' "in"m hilli "'11 StotT, "rfiillt ,,1,,·1' d"lI , ·Ihen Z1\('(' k.
"I. . \I"nll i.. gllm: nll s d"1II \< '111'1'11 •' to lT ht' r ,.·..... 11t ,\Iin' , Di,·. "'1J('111Ilg
. "h"int s ieh j"dll"h "rsl im \'('rsllehs~l ndilllll Zll IN 'liud{;II, .,
.\ 1 t' I i ° I' n t i 11 n " 11'" S " 11 i 11 I I I I 111 11 t i (' 11, l hl'r (he 111 d"r
1"I~t"n Z"it dur"hg..fiihrlP .\ k t illll d, 'r f{egi" rulI ' nllf d"111 (lI·hiel" d,"s
\I"lilll'lltillll , \\'·. ..11 in ll.dlllllli'·11 giht ditO.. li I" rn' iehi e h,' \\'o"h('n"1~\l'I~t ,
fiir d ..11 iitT"lItli,'h"lI Jllllldi"II~t" IHO" ' ' I'. :!. ill pi n" r kUf'l{'n • otl~
.\ u"ku ll ft. 1li,· II " n' Il' lhlllgl'n , 1." . t,.lwlld zIlJII " i 1 ill Jlnlllll' ·lIbaul"ll. ~:nt .
w;' ~"l'nllg"II, H " ~" I"I' ll i rl' i ll d , ' e ' k n ll g" 1I und \\ ' 11 " rl" ilulIg' ·II. IlIllll'1I "1111'11
(:(' aJllt \\"1'1 "on " :!,i:!,:l:lll ,
.. I n 11 \I " I h l' r . Il i,' "llrh"zu/I('IIl' Z"il ..hrift. IHlI . • ' 1'. :10.
I'rill ,t ulIl "r d e lll ' l' iLl'1 "Di,' St.luw"ilwr, d. 'n'lI ~ liJl(!l' tfn SUII " Wns~t'I' ·
wirtschuft u nd ko ns ta nte " ' /I , e rkrnft lx-i ~l i t Lcll ii t zulIg der St uu ..ec -
wussr-rh ölu-" ..im-n Art ike l nu der Fed er des Prof. Dr . 1', Kr e ~ 11 i k .
Der sl n ' lIg wissen sch uft lieh g..haltenc l nh ult is t ein bemorken swt-rt ..r
Beil ra g zu r T heori .. gegclIst,i nd licher .\ lIlagell ,
\\' ir JII ach( '1I auch a u fmerksa m auf d CII Artikel d er vorbezogene n
Z"itsphrift 1 ! 1l 1~ , • ' r. :1I . d er d"11 Titt·1 tl'ägl : ,.CLer di e ~I iiglichkcit der
El'ri(·hlulIg(·illes ,'tausel's im I're vnlbock en bl'i Cormons fiirdi.. B wiisserunjr
des nördli ..lu-n Teil l's der frt auliseh en E LcIIt' 11 m rechten Ison zoufer (. \gro·
Grndi scan o), ..
I'nrsll",t ri "',. D l' I' S (' h \I 1\ 111 JII 1 0 e h - H i .. S w p l( i 11 L .. ° h (' n .
PLer ein» IWU" Hi"sw"gnlll al!e im Biirg,·rwald,· d", I...·o h..ner \ \' irt"" ha fts ·
vcreines schreibt di ,' , .Üs t,' rn· ieh is(·h" Forst · und .lagd z..it nn g" IBOS.
• ' 1', :\1). l n-r Bl'~l'hreiLulIg ülx-r di e techni..e he .\ n lug.· und ii ber den Bel ri ..h
folgt . "im' Zusummcnstcllung ülx-r di ll Kll"It'1I und d ..11 wirt-chnftlichcn
Erfolg dr-r .\ lIll1 g" , Bei "i/Will Buu nufwnnrle VOll K S:IfiO prgllb si"h ..im-
S t ,. i g t· I' u n g der Reutr-u um K :l:1I0, D..r Verfasser lx-merkt. dllB
die Erfuhrunp lehrt. ('S ,' ('i d er Hiesweg durchaus ni cht ge ra dl' nur an
das Hochge b irg« w·bundo 11 , EI' ist nuc h b..rufen . im ~l i t lt' l l!ph i rg(' 1.. i
' ('hllll Iwsl ..lwndl'1I Ahfuhl'\\'('g"n lIIit delll FuhrwPl'ksh( ·t ri,·h , da.s niit ig('
t:pfiilll' nls "llrhnlld"11 VllfaUSl!"s.. t zt. ill KOllkurrpn z zu trdell ,
B I' i n g u 11 g " ,. e I' h ä I t n iss " i n d " n F 0 l' s t ,'11 d.· ~
B u k 0 \I i 11 U (' " g I' i I' c h i s e h· 11 I' i .. 11 t al i s c h p 11 Hl' I i g i 0 11 s-
f 0 11 d S. Eillt' kurz" Dal'sldlung iih" r die jiingsll'1I hllulieh"n 11I \'l's t it io ll" 1I
il\lwl'lwlh d"r For"lt· de Obg('II11 IlIlIt' 1I H,·lig iollsfonds ( :!2~ , O( H I //(/)
hl'in'l di,' .. (jst"!"n·iehise/w Fo!'St- ulld .lagdz(·itulIg" IHOS, . ' I'. :lI, D"I'
Ila u "011 Wa ld ha hlw lI s p iplt hil'b..i dit O griiUt" /loII.,. ulld s ind dil'
au "w'd" hlltl's l('1I dl'l'lIl'tig"1I .-\r he il,·n im ~ueha - und 'ue za witza l a le
lIusgd iih/'t.
\!:rurisrh., O'H'rutiou,'u . Di,· . . Lalldwirt,' eh aftliehc Zeit~cliJ'ift· '
I!lOS, X r, I.i, ('nthiilt ein"n Iiillgel'ell .\ ufsa tz iib"l' di,' agrariscllt'n'Opera -
t iOllen d"s .Iahres I!lOi , DicselLen ('f'stn'ck('11 "i('h l1uf ditO Uinder ,'i"d,·r·
ii"tc rn' ieh, Kiirnten, Kra in . . a lzhllrg . ~I iihren, Sehl,·"ien. C:lllizi{·n . Die
t:"sallllzllhl d"r bis ElHle !HO';' ei ng.·ll·ilt· h ·n Op "ratiofl('l1 Il('lriigt
:!:i-l8 111 iI :ll:l,ili:? IUI . H ie \'on waren vor delll .Iahn' InOi hl'reits
f01'll1l'1I abgesehlosSl'n 1:' i O OPl'I'lIt iO/lt'n lIIit !O!. :!Oi Iw . Im .Jahl'c (HOi
wUl'd('n forlllell a bgeschlos ('n '2:?,' Op cmtiOlll'n lIIit (:l,.i .,)!l 111/ . •\uU, ·r ,
dem wlll'd('n fakt isch dUI'"hgdiihl't -l l!l 0p"rat iOlleu lIIi.t ~() ,fI-l :i hl/, F"l'llt :r
staml" 11 in _\ Ih' it :'):ll OperatiO/.lt'n lIIil I IS.O:! l /w , l.~la·rdi,:s I:\g~'u IIl1t
Elldl' des ,Ja h rl's 1!lOi lIoch :!,') ZUSlllIIlII(·nlegulIgsalltrage. :1,l I 1" lh lllgs -
lIulrii"e ulld 16';' Keguliet1JlIgsllulrä llc. zusam me n :i-l:J 01"'ratiouslllI-
trägt' ",·or. ~,'it nl'm .JlIhrc I!l0-l \\'('rd,'u in \ 'erhilldullg mil d"r J{"gulil'rullg
gelllt'illseh llfilidl('r Bt'uiitzuug · ~lIId " cI'\I Hlt u ugsf('c:h te lIuf d('11 zahl ·
n'ie h"11 Alpen 'ellll'iIlSl'hllft"u seItens d,,1' AWlIrh"hordeu a ueh .\ Ip{·n-
IIIrlioratiouen durchgefiihrt,
WilllhllrhnrhuulIlIg. \\' 11 ~ S I' I' I ä u f e .J 1\ pan s. ,r he r die I':in ·
teilung (h·1' \ \'asse rliiufe .Iapllll '; ' -0111 • 'tandp"nkt.· deI' c:( ..eh,~(,I,, ·e/'ze,~lgllu g
g ibt eill Art ikt·1 ill d"r "ÖsteJ'f('i chi"c1ll'u \\'oehensehfl ft fur ~I('II ullent-
lich ell Baudi"lIsl" l !lo. , • ' 1', ::?u, uus d"r Fl'd pr von Prof. :\ IIlt' fl gu H o f f·
111 11 11 n in Tok io 'tll JnIll"1H1. ein/Z"h"ude .\ usk u nft. Ilit · hiib '~h " 11 lllu I ra-
t iOI\(' 11 111111'111'11 di" hezii /Zlieh l'n ~I itl,·ilnug..n he,oud"I''; lIuzlt·h"l\(l.
\\' 11 1d · u 11 d W 11 S s ,' I' f I' 11 Il c. H i(' r iihl' r hl'ingl dic .lh~ndsch l.I,U
dl'r vOl'h('wg"ul'1I Zeit ~ehrift 1!l0 , . ' 1', :?~ und :l:?, knrz.' • 01 l ~l·n. Sie
\)(' ~i,·IIt·1I si"h lIuf dit O Erhaltnu ' c/t'r t:ehirg.. r iind,' und a llf die .\ u f·
for stung ,;owil' auf EutwäsN'rulI' uud .\uffur, tun!! nn ~sl'r t:Ui"h~'~1., .
V (' I' h 11 U U 11 g de s Cl 1i 11 s k 0 h a e h l' S I n C, Il I I Z I ( n,
Eill liing"/'t'r . \ I't ikc l mit lIus fiihr lic /lt' r Bl·...chrc ihu ug d"r ,'orgcnnall~ell
\ ' c r hllu u ng il\lll'rhlllh e inc, lIus l!"d l'h ntt·u RUllSl'ngehil'tes, dun'h " \t'le
.\ b h ild u lIg,·n " " m nsehllu li ht. tindet s ich in der .. Österrciehis"hen \\'oehl'n ·
s"hrift fiir d, 'u ötT"utlie/\('u Bnunien"t" 1!IOR. • 'r. :l2.
m el,;rhf'rklludf'. (' h er t: 1(' t s (' h el' t ii P f ,'. rl."'r ~ ..ei l~ ige
wl'ni" b,·knnlllt· Ill(·tseh crtiipf(· ill der l 'lIIgdlllllg "Oll . ' llgo JII :"'Udtlrol
s(' hn~hl d('r k, k. Fol'sti nSJll'kt ionskO/nllli..~är .Iu , er .' t i 11 Y und h'·I~.lerkt.
daB t1i('sl'II"'1I uie'ht dil' Il'tzlt'n dl'I'II/,ti/C,'n Funde in dl'r 1111 :-;PUrt:1I f~uh"f('r
, . . I \ . I ' , ,'(I'''lrft 'li (\lttt"Jlu/l"l'n\ t'f('ISUlIg ,-0 1"'11' 1('11 m ' ,' llJII/C 'Oll • ngo ~'JII t; , • " •
d, ... lJeut.seh('u nlltur\\'i~""lIseh ftlich"n \ ' e /'C in,, ' beider Hu chschulen JII
(lmz)
Bergbau und Hüttenwesen,
.. n"r l'ul\'l'I'II'OI'I"', pJ'lIklisch el' . l llu Lsu ull lllt:r fiir , Clest,eillbohr.
IIIIISchi11t'1I ulld H ii llllllt' r . ill 1I.lIen . ' taa lt' n palt·lItlert. Ist eJII l\,~to.
lIIut isch"r f Stnubsalllllll,,1' VOll a b"olut ('rfulr!l'cich"r \\' irku ng. Zllr \ ".1'-
lI\t'idllng ;lIId ZUIII .\ uffa llll'· u dc~ so g" fä l~ r1 iehe ll . ' t lIl,t1I,· " wel,eh,l'1' 111
lilien .\l ill,·n IIl1d :-;1{'inhl'iicllt'lI vOl'komlllt. JII dl'II"1I nllt kOlllpflllll('I'I"r
Lufl gehohl't wil'd , S"hl' l'illfach, Sl:h l' kräftig g(:ha u t, kl l'ill ~JI\d hand lich.
kllllll d,·1' ,\ p p" m t I1n u ll,·u (:esl"lIIhohl'lII l ~Chlllt'lI uud Hallllll"l'n oh llt'
j"glich(' .\lIderllll,l! 1Il1ge bl'll"h t \\'{:n!ell , n(.~ ':I'ul \'t'~ivun'" I,~I' lieht k,'ille
\ \'lI.I'S"I's p iilu lIg. JIIfolged esseu k"JIII' kllstSp\('hg('u \\ a ss( 'I'zufuhnlll!!"n IIl1d
f)n l('kll'ilungell, Dl'r .\ p pa ra t wird oh lll' jeglich e s pez ie lle \ ' " r bel'e it u llg
lIuf du, (:"st l'in nufi!est'lz l. Dl'1' Bohl' l'r wird dureh d cu l'uln'l'ivort, ge ·
st""k I. uud sohllid (Ii" "I'OU" de, Bohl'l'l's ill dll~ (; "stl'in ,'illgeJrull,~"1I
ist. wird d"r Appamt, dureh eilwn "inzil!en Handl!riIT!mill,·ls l'inl'1' pat(·n ·
t i"rt"n Vllrrieh tUII!! am (;l's\t'in solide hcfest igl. 11l'1' ganz,' Stall h . \I ,,1('ll1'r
durch da s Hohn'lI ullt, 'r Dru ckluft ~k l lt , muU dt'lI :\ p pa l'll.l llolssierell.
1J1I1'('h in.. sinlll't·ieh,· palentiert, · KOIl trukt iUII komllli nur allein die
Lllft ohnl' dic g' I'ill"st(· Beilllis"hlln' von ~t anb lIueh l\u U" n , Aller, Illuh
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ist, ein gesetzt , wird
Der Hru chquerschn lt t ho her Leltn ngsmaste , Es ist eine häutig
beobachtete 'l 'atsache, daß, wenn Leituugsmuste von g rößere r Höh e,
z. B. von 12 1JI, infolge Sturmwindes oder aus nnd oren Ursach en
brechen , der Brnch nicht unmittelbar am Erdbod en , sondern in ein er
oft ni cht unbeträchtlichen Il öhe übe r dem selb en erfolgt. Daraus IIIU ß
geschlossen werden, daB der ge fä hr liche Qu er schnitt nich t am Erd-
boden, sondern in einer gewissen Höhe üb er d em selben liegt. '0 über-
raschend die s auf den ers te n Blick ers che ineu ruag, so findet di ese
Tatsache doch ihre vollgültige Erklärung in der Lehre von der
lliegungsfe stigkeit.
Da dies er G egenstand von ein er gewi ssen
Bedeutung ist und die hiebe i in Betrach t kom-
menden Yerhältnisse nicht allgemein bekannt
sein d ürften, so ll eine diesb ezü gli che Untersu chuug
von Clint on B. :5m ith mit geteilt werden,
Angenommen ist ein voll ständig gl eich,
müßig gestalteter und auch sons t ast- und kn ot en-
loser .\Iast vom Durchmesser d am oberen Ende
und einer Zunahme t des Durchmesser ge"eu
unten für die Län gen einheit.
Der ge fähr liche Qnerschnitt liegt jedenfalls
d ort, wo die Holzfaser am s tä rks ten durch den
am oberen Ende wirkenden Zug der Leitungs-
drähte in Anspruch geno mme n ist. Wird di ese
horizontale Zugkraft mit F, di o Spannung in der
Holzlaser mit / , die EntfernuI!" eines beliebigen
QuerBchnittes vom oberen ~la~tende mit x, der
Durchmesser die ses (~uerBchnittes mit ds, dus
W iderstand' lI1 oment mit II'.r hezeichnet, so besteht
die G leichung
s te llung vo n Ersa tz st ück en , die nicht bis zum näch sten An hlusvn deS
Kupolofen ' wa rten können . kleinere l\ ilfHöfen , d ie zum " hme lze n vo n
.iO .'IN) log Uulle iM'n dien on. Der Ofen hiin!!t in zwe i /!roß" n Dn ·hz1ll' fen
auf e ine m Bocke und besteht aus einem mit feuerfest in i'itotT" n aus -
gefüt terten Blcclun um el un d ei nem heru nt erklappbaren Boden. Inu-n
hat , der Ofen eine ( ;u ßrinne u nd, fü r de n Fall , da ß diese du rch Sehlnckc
ode r Eisen verstopft se in soll te arn obere n Ende des )I un tels eine (:u[3,
sc hna uze, Au f dem Ofen ist ein Deck ..1, der zum Zurü ckhalten des K ok s
dient, wenn d ie ( :u ß" ,hn lluze hei m Ablas sen des gesc hmolzenen E isen s
in Aktion tritt. Iler W ind wird dem Ofen du rch den hohlen Zapfen vo n
eim-r unschlie ßeuden Rohrk-it ung zugef ührt . Dies!' Rohrle itung sch ließt
a n ein klein es. e lr-k t risc h oder durch Ri em en a ngc triebcncs <:ehli i, e.
(.. Z, d . V. IJ. lng." UIOS, ,' I'. :11 )
\I ird zur ückgehalten und fällt in einen kleinen Sack. welche r von Ze it
zu Z,·it \ orn Arbe iter gelt','n wird. Die große. 'ii tzlieh k('it d,·, St au b-
ununk-r- . , Pul\'l'rivure'· \I ird voran ehau licht durch die bei den un Or t
und : tr-lle während d..s Bet riehe. in einem hi oferbe rg wer k d(" Erfind" r,
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und hieraus
Der .\Iast wird in der Entternung \'CU) 10 111 vom oheren Eudu
hreehen, vorausgesetzt, daB er frei von örtlichen Feh,ll'rn und Jlin,ger
al III 111 ist; ist er obe r TlIg kiirzur al s 10 111, so bricht er 11m brd-
hodeu ah.
., I·;lo,·t rit:al W orld"
d
x= 2/'
Das ist die kritiBche Entfernun" vom oh eren Mastende für den
lI üchstwert von f und in dies er Entfernung wird der ~[llst brechen.
Wi u ersiehtlich. i ·t diese Entfcl'Ilung des Bruchquerschnittes \'on der
Länge des ~[a8tes unahhlin"i" und nur durch den ob eren Durch-
messer und die Zunahme de~s~lben nach unten bestimmt, Mau hat ~s
eben in dieBem Falle nicht mit einem zylindrischen, sondern mIt
einem kegelförmi"en Körper zu tun fiir wel ch letzteren der gefähr-
liche Querschnitt im allgemeinen nicht IIn der Einspunnungsstelle liegt.
Als lleispiel sei ein ~[aBt von .20 CIII Durchmesser am o?eren
Ende u nd einer Quel'sehnittBzunahme von 0'01 angenommen . 111 dleBem
Fa lle bt
32 P . .r-
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Die Spannung f hat eine n Höchstwert den man in bekannter
Weise durch Differenaierunu der vorstehenden 'Gle ichung erh ält: die ser
Wert ergibt sich für 0
Abb . 2
~r<lJlhil'n. •\ bh. l zeizt die Arbeit, ohne An wendunt; des Apparat es, Ahh. :?
den ,(·Ihen Bohrer a n der ilben • tell e und bei derselben Arbeit. a be r unter
\ ' (' 1 wendunz des ., Pu lve ri\'ore" übe r den auf Anfrage der In geni eur
.I, \ \' i n d in Brü ..: ·1 (Belg ien) näh en ' Au k ün ft e erte ilt .
"It'ktrisc:h Iwtriebent· · ( ' mk,'hr ll a lz» erk , End,' I!lOi ist das ers te
(·I,'kt r i. eh botriebene Um ke hrwalzwe rk in Deutschl and in der (; e u I' g s,
m I' i e n h ii te bei 0 ' n a b r ii c k in Betrieb genommen worden .
.\Ia n wollte die verf ügbaren ( ;iellt ga.se nach .\Iögliehkt'it ausnützen und
h rt de. halb zum ele ktri. che n B tr iel", g.'griffen. Die 'en annt.· H üttt'
hesitzt ührig{' n im. 'tahl- und \\'alzwl'Tk(' weder e in.' l'inzigl' DlImpf,
lt·it un 'noch I' e 's(' lan lag" n, Das Blo{'k\\ al z\\ erk ist \'on T h Y s S t' n & (' 0,
"" I, ut und h,H ei ne n \\'alz"!lllurd\lllt'ss ( r ,'on !lUH /II1Jl hei :?:?:iO 111/11
Il allenliin 'e. Die ,\ lIlag'· wird \'on l'illem !)oppelm ot or der Si" m e n s-
" . h u c k e r t - \\ 'erke a n 'ctrieh en . der durch cine ~ehalenk u p pl u ng un -
mit telbar mit der ohcren Kanllll\mlze \'('rhunden ist und mit dem Ccr iiste
lu f e inl'm gemei nsalUl'n. seh \\e rl'n I{ahmen s te h t , Beide .\Iotorl'n s ind
t:l e it'h ' trommll,seh ine n . deren Pole unmittelhaI' " 011 dcr lIauptsch alt -
t.\ fd au, er re \(t ,,"crdcn . Die Leiden .\ nk,'r gehen hei jed cm St ich DI't'h,
lIlom l'n ll' his zu, S.l .ClOU 1.:/111 a h, "",,hei s i" his zu HO UlIld n 'hun/.(en in ,Icr
.\Iinuto- 1I1l\,..hen , Di· en tsprec he ndt, Leistung a n der .\lotor,'nw,'lIe "on
ifNN) I', ' kann ohm' .\ n: tar ul um :10 hill ;,0 0 0 iiber sehl'it lt'n w.'rd.'n. Ilie
Dur ehm ''' I' und dumit die ,'chwun ' mo nu' n t.. kÜlIIll'n nil'dri/.( /.("'mlten
\\erd ,'n, dadu rch. daß die Zweiteilung d,·s Antriehsmotors gl'wiihlt worden
i t. Die bei d,' n .\ nke rw"' len d..s Doppellllotors h\uf ('n in je zwei Hing-
. "!llu il'rlaj,(" 1'Il und "ind, zwj,;eh,' n den 'I ittclla 'crn. dureh ei!ll' ä hnli..he
Kupplun g' \\ie lI1it U"1I1 \\'al z\\ ,'rke \'e rhund<'n. (. ,Z, d, \' . D. Inl!,"
I!lO . ,' I', ,l i)
llilf. n lt' lI ZUIll 'c: h lllclzell \ UII (:1I6,·j",'n. Di., Firma (: eorg" (; 1' , ' ,. n
, I ' 11, ha ut fiir d rinl,;endl' klein en ' Giellere ia r bcitcn so wie für die Her,
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einen direkt auf der ~Ia chine eingebauten 7 PS-Benzinlllotor, der das
Rohmaterinl gleich auf mechanisch m Wege (Besch ickungshebewer k )
in den Vorfülltrichter der Mischtrommel bringt, ein in den Vorfüll -
trichter eingebautes Sch ürtelwerk betätigt, um ein 'tauen des even-
t uell feuchten ;\Iateriales zu verhindern, ferner die 1I1ischtrommei be -
treibt und schließlieh das ebenfalls in die Maschine eingebaute Wind ·
werk zum Hochziehen des Betons mit Kraft versieht.
Die \Vasser zu führung erfolgt bei die em ;\lasch inens'ys tem au I'
automatiscbem \Vege, ein Vorteil, weil durch diese automatische
Wasserabmessung bewirkt wird, dnß dem zu mischenden ~Iater i ll i e
weder zu viel noch zu wenig \ Vas ser zufließt.
Die • I ischunz erfolgt durch itürzen und 't reuen des ~ (l1teriales
in der Trommel vermitt els anmontierter \ Yendeschaufe ln, die ent-
sp rechend ve rstell t, derart fu nktionieren, daß die H an d mischung sorg-
fältig nach g eah m t erscheint.
Ein in der Trommel eingebauter Ab t reiter bewirkt die selhst-
tätige Rein ig ung der Trommel und verhindert das Anhaften von Beton.
Diese Ei nrichtu ng ist fü r die E rhaltung der, l ischt rommel uud bo-
l( ueme Hein igung de rselben vou besonderem \\' erte.
Um die lästige Zementstaubplage hintauzu ha lten, ist übe r dem
Vorfülltrichter ein taubh ut angeordnet, de r mit dem Fördorkasteu
des Besch icku ngsh e bew er kes staubdicht ab chließt, Das Be chiekungs-
be be we r k is t üb r igens de rart konstruiert, daß es bis zu 10 11I ve r-
Hingert werd en ka nn.
Das H och ziehen des fertiuen Betons in besonders ko nstruierten
Aufzugskasten mit zweiteiligem K lapp boden erfolgt mittels ei nes
i'chwenkkrllnes, der nu r an ein beliebig tarke Hun dh olz :lnge~chraubt
zu we rde n braucht,
Um die heiden Betonmisch maschinen vollkommen auszunützcu.
ist ein Fahr tuhl in Verbindung mit' einer Elektromotorwinde auf-
gestellt. Der fertige Be ton wi rd in Kippwag en auf F eldha lmgl e is
;,( Ieich in den Fahrstuhl gefahren und etwa in nerha lb eine r ;\Iinll t e
zn, t1:! 111 hoch gefürdert. Das H ochzieh en dieses Fahrstu hles erfolgt
durch eine Elektromotorwinde. Diese, des leichten T ran sportes wegen,
nut [{äde rn montierte \\' inde i t mit einem W ind wcrk und mit einer
patentierten Spe rradbremse ausgerüstet. Le tztere hä lt die Las t in jeder
beliebigen H öhe sicher fest. Ein ge ringes li ehen des Bremshebels
Bißt de n F ahrs tuhl aus der nich t unbedeutenden H öhe vo n et wa 3:l 111
iiu Verla u fe von etwa zehn ekunden wieder niedergehen. Ein in die
W inde eingebauter 4' P -Elektromotor bewältigt die zu fördernde
• ' utzlas t von etwa 900 kg. In !l1/2s tündiger Arbeitszeit wurden mit
diesem Fa hrstuhl an nä hernd 150 11/3 Beton hochgezogen.
Diese maschinelle Ei nrichtung fand seitens de r Teilnehmer Bei·
flill u nd das hlte re se war ein um so lebhafteres, als solche Einrich-
tun"en im Inla nde bisher noch nich t be tanden.
D ie Höh renk esselfabrik ,,;\Iödling" hat sämtliche Patente auf
die~e Bau maschi nen von der bekannten :5pezialfirma Ga u h e, G oc k e l
, eie. in Oherlahnstein gekauft und hoft't, daß sich die österrcichische
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Indlr kte Llin g cn1l1C un~ d ur cl r : 'ln'l1ement. In schwer zu -
gänglichem gebir;;!g n (; lllnde kann ich üfter der FilII er ign u,
daß d r gegen Itlg wagrechte Abstand zwe ier Punkte ich durch
ullmi,t~e.lhar ~jingenmessung gar nicht, durch di bekannten Verfahren
de r I rian g ulie ru ng' aber nur äußerst umständlich - hauptsächlich
\~~gen des I~ngels einer pas enden t; rundlinie - bestimmen BUlt.
r,le tachymetrieehe L.'in~enmes ung kann wi der weeen zu großer
Entfernung versagen.
Unter der Voraussetzung, daß die bei den Punkte als Instrumentell'
s~andpun~te benützt worden können. daß ein r vorn anderen aus
lc.hthllr Ist und - WIlS ja meist du Fall in wird - die Hüh n der
beiden P unk t bekannt sind oder b stimmt werden können soll nun
e!n einfach ve.rfahren zur Ermittlung der \ agr cht n gegenseitigf'1I
Entfornllng gezeigt werden,
Mall wählt einen be-
Iiohigen von den beiden
Punkten A und JJ (s ieh
Abh.) sichtbaren, gut ge-
ke nnzeichneten l 'u nk t C
(F e lssp it ze, Kirch tu rm
u. dgl. ) und richtet unter
gleichzoitiger Ablesung der
wngr chten und lotrechten
W inkel von b iden Punk-
tell A und /l das Fernrohr
nuf ihn. W ie aus der Abbil -
dUllg 01111 weite r ersieht-
lie h ist, ertiht sich W 111I cl
I· , '( I ge IIC lto bntfel'llnng,
h2 di Hühe von c über 11
h l d!e lI ühe von C übe r .I: A
di heknnntu l Iöho VOll
B über A. (I. h. der H öhenu ntersr-hied der Fem rc h raie lbühen (Im'
Auf tpllunglJlI in A und /I,
2 ;: ( I E ~ di,· abgole« nen waurechten und lutrocbten
..in ,:
11 1 - d. . - - . tg- -I~1II \ 2 T .: ,
wOI'aus ,1IlI'ch :-iuhtraktion folgt
, cl
"I - ''2 - 6. = - \ in IX, tg t. - sin ßtg EI




\\' i Illall sioht, i t zur Erreichung oilll'r tlnt~pre ·helllltln
( ;enauigkeit llin miiglichst großor Hühenunterschi d zwischen und 11
niitig, der jn illl Clobi rge meist vorhanden sein wird.
Der UnterzAichn te hat mit die om \'el·fahr('n in einzehlen Fiillen
g IIZ hrau('hharn f:r~ellllisse erzielt.
.. t r" 11).( (' n (T iro l), Oktober I!I(I,
Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahningenieure.
Ill 'l'ldlt \lht,t' dit' Bc~i chtl rnn Hllnll('~ch (,l' B('tonl1ll . duna dlint'1I
am I:? , 0\'e1llh('l' wo .
Die 1"ßl'h g ru pp e de r Bau , und Eisenbahningenieur. \'eranst~lltrtl'
1.(' lIIeinslllll mit dill' F ll{'hgrupp der . Ia ch1llen - Ingenieure alll
I:!., • ' oyc mh, r I. J ..einen ~tllliil1ngllng zur B ichtigung illl Betri ~ h.e
behndllche r Betolllßl chma (·hillt'n b,'illl \\' e rk tiittenhau des k . k. ~1 1l1l '
terillln filr ö/l'entliche Arhl.it n in \ \'ien, ;\lollsrd .
Die Toilnehllll1r v"rsallllll Iten i"h Sill vurg 'nannten Tage Ulll
I I hr nach mitt ags hei de i' titlldthahnhnlt stelle ~ l a rga ret en l.( Ur te l unter
!"Uhr u ng des Uhmannps der Fachl.(rnppe d r Bau- und Eisenhahn-
1I'l.(oninul"(', Oherlmurat Eng cl III an 11, und wurden dll Ib"t von den
V.·rtrl'tern d.'r IWhrenkess Ifahrik ,, ~lüdling~, \-orlllals D li r 1', • ehr e
• Co. Ak tie n 'osellschaft elllpfallgen und zur Baust lIe "eleitet. .
Auf der ge nannt n Baus te lle standen in \' rw ndung ZW(JI
groB BotOllln i chm chinen mit eing hautem \\'indw rk '0\ i eine
Fahr tuhlanl ge in Verbindung mit l1in'r EIl' tromotorwinde, und
konnten ich die 'I' ilnehmer von d r ration lien .\rh ilt;wei e und
d"n Lois t.tlligon d iospr Ani llg en einw.hend t informieren. Die zwei f~hr.
hllr('n 11 tonmise hllla {'Ilinen sind dl'rIrt onstruiert. daß n ,h t ('11101'
j':I' parlli 1111 lI ilfsllr lll. itllrJI ein Verhillif;\un in d. r lI'r ll'llung des
11.·lo n '·tlHulti.'rl. (>,I,· Anlri b pinllr uldll'n .\1,\ ('hinll ..rfolgt dun'h
Fachgruppe für Verwaltungs- und Wirtschaftstechnik.
Bericht iih er die Ycrsammlung nltn 1tt :o\"olllhl'l' 1!10H,
Der Obmann Hofrllt v. K r a ft erütfnet die Ve rsammlung mit
geschiHtlichen Mit te ilung en, llidet insbe onders a lle Fachgr uppen·
mit"lieder ein, die Best rebungen des Aus chusses nach Vergrüßer unl.(
der Yereinsbibliothek durch \\' erke wirtschaftlich·kaufmän nisc h"1"
Wchtul!" zu unterstützen, und verweist auf die geschäftsordnung. ·
miiBigo "Bestimmung, wonach für das neue Vereinsjahr ein nencl'
Obmann und vie r neue Ausschußmit~lied\lr zu wäh len sind.
Es werden hierauf an teIle des ausscheidenden H " fra tl'll
\'. Kr a ft l ~ e lTi e rungsrat \ ' it u ß erg e r zum Obmanne und an , teIlt'
de I" durch d~s Los zum Austritt be6timmten usschullmitg-lieder
Sek tion sch fDr. Ex n er, Baur a t II abi c her, Sektions rat D r. K r a ~ n.\'
Dirokt or L u s t i~, d ie Herren Uheriugenieul' Dr. Ing . Artur 11 l' n i< c hk a,
Ober- Bau rat Ing. F ranz R . v. K ren n, Bau·() herkolllmissiir Ing . Oll"
~I all t h n e r und BlIuinspek to l" Dr. Ing.• lartinl' a'u I in den .\us l'1l\1ß
"ewählt · slimtliche \\' ah len el"folgen durch Zn ruf, einstimmi".
o D~r Vorsitzen de erteilt n Ullmehr H errn Ing. ~ Iartin Bio d n i ~
dllS W ort zu seincr angekündigten "k r i t i s c h e n B e l e u c h tun/;
der B e d i n g n i s s e für öffentliche Bautcn und
L i e fe r un gen".
\) er Vortragende behandelt zunächst die wirlschaftlichtl Be -
de ut ung des Lieferu ngswesen~ , indem er als B!)ispiel die Riesen-
su mmen aufzählt, die wllhrend der letzten Jahre in () tCl'reich auf dem
W ege der öffcntlichen \'ergebung zn liefernder Arbeiten usw. ins
R ollen kamen tAlpenbahnen, \\'a erstraBen, Bauten der Gemeindt,
\Y ien). 80dllnn verweist er auf die sozialpolitische lledeutun" der Ein-
ri ch t un g : Das ubmissionswesen kann je nllch einer }{e~'e1l11I' r Zll
eine r \'ers~hlechterung .oder Verbe serung der Lage des 0 A rbeiter-
standes bItragen, der SIch darum hemüht, e. zu sllinen Gun ·ten zu
~estalten. Der 'laat und die großen Gemeinden sind da He.rulatoren
denn d ie Tendenz der nternehmer geht im .egenslltz h i e~u dllhin~
behufs E lTeic hun' de ;\lindestllnhotes die elbskoston tunlichst herah -
zusetzen, also die Arb ·it ·h üft .. aufs iluBerste auszunUtzen. Die (h··
I!ll\li ation der Arbeiterschlllt, der Ab.chluß vun Tarifverträgen u w.
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be deuten Gecrengcwicht ; in Österr ich i t aber die Macht der Organi-
iat io n durch d ie nationalen St rei tizk eite n ge chwäc ht, und e we rde n
daher vielfach se itens der itaat verwal tung durch di e all gemein en
Bedingn L se (zum Bei piel durch die für di e \Vu sserstraßenbauten )
Filrsorgemaßregeln feet gese tzt . In Deutsch land is t die Einflußnahme
de Staates auf Ar beit lohn un d -zei t viel weni ger weitgeh end,
dafür si nd dor t die hygien isch en )l aßn ah men außero rde n tl ich
bo deut am.
('Tber die Geschichte des Submisaions wesens verspricht der Vor-
t ragende, ein ande rmal zu red en , und erwähnt bloß, daß sich die
ersten ' pure n der Instituti on in einer n' a mmlung der G esetze und
\ .erfass ungen Hamburgs" vom Jahre \7 66 vorfinden, und zwar in der
sogena nnte n , Bauhof~-OrdnungU ,
B i un feh len einschlägige ge s e t z li e h e Be stimmungen ;
nur das W a ers t raßengesetz vom J ahre I !IO\ bes tim mt im ~ 7, daß bei
dem Bau e de r Kanäl e un d de r Kanaliaierun g der Flüsse, so we it di es
mi t dem ge deih liche n F or tgange der Arbeit vereinbar ist, inländische
T echniker und Arbeiter so wie di e heimisch e Industrie zu b eschäftig-en
s ind. In nirarn müssen a lle ta ats-, Muniaipal -, Gemeinde- und Bahn-
lieferungen vat erl ändisch er Proveni en z sein ; selb st wenn eine nun -
we ent liehe" Preisdi fler en z zu Un gunsten des heimischen Produzeuten
be teh t, ist ihm be i gleicher Qua lität de r Li eferung der Yorrung
g ge n üb I' dem Au \linde r zu zew äb ren . Ebe n u ge nie ßt in Preußen ,
Bay ern, Sa ch sen, den Uemeinden Frankfurt a . M., )Iünch en und
lIresd en d I' Lan dsmann unbedingt den Vortritt. Für eng lische Staats-
bauten komm t übe rh nu p nur eine feste Liste vaterländischer Er -
z"u~e r in Betracht. • orwezen sc hließ t das Au sland au ch dann uoch
nus, wenn s um 150/0 billte er a ls das Inland offeriert. Di e Vereini gten
~tllaten h itzen ~jne g eDau e gesetz liche R egelung.
(-le rlld f' in () terreich wu re eine ähn liche R egelung - d urc h
ein !{ e i c h s ge e t z - umso nöti ger , als h ier, wie viel e ak tue lle
Fllllf' I.. weisen, übe rtriehe ne r Na tiou al ismu und die weitgeh ende
Au ton om ie der Ge me inde n und Länder besonders schäd igend ein -
wir ken . Die Heg elung- de r , 'ubmission wäre ein Schritt zum indirekten
..; .h utzzo ll, Xotwehr gegen Un garn und den Balkan. Die Steuergelder
sollen de r heim i ehen Großindustrie u nd Arbeit erschaft zugute
ko mmen' es is ei ne chlech te \'olks wi rt .cha i t. wenn das Ausland an
un ser en Abgabelasten gewinnt . Die allgeme ine n gesetzlichen Be-
sti mmungen ind be i un . nur teilwe i e er etz t durch mehr ode r
minder nu sführllch e \ ' orschrifte n und Erl ässe einzelner Staats-, Landes -,
/l"zirks- und Kouununalbeh örd en,
Der V or trag ende unterwirft diese Vor schriften unter Heran-
zie hung zah lreich I' Be isp iel e aus der Praxis eine r einge henden str engen
Kritik. Eine R eform müßt eine r Ansich t na ch vor all em die ~Iaeht­
befugnis de r Beamten , der technische n nic ht weni ger als d er
ju r istisc he n, einschrä nken. Es mü ßten - wie in England - auch für
die \'er t räge de ' taates und der auton om en Behörden die all -
"eme ine n kaufmännisch en G runds ätze Anwendung linden; nur ver-
l:ißlic he. erp ro b te Firmen , de ren Erzeu gungs stätten 'l.ekannt sind, sollten
zu be de utenden Aufträgen zu gelussen werd en und nicht das Minuest -
a nbot soll te allei n entsche ide nd sei n. Zur Vertretung der vergebenden
/leh örd en biml nur kaufmänn isch gebildete Ingenieure mit bedeutender
Pra, is b rnfen . Es li gt h ier ein konkreter Fall \ ' 01', in d m die In -
~(Jn ieure G el egenheit hätten, in di e ö lfe nt liche W irtschaft vollkommen
henriindet einzucrreifen.
co Der Yortragende billigt den vom Industrierat unterstützten
\ ' 01' cblag der R eo rgani a tion des Dep ar tem ents fiir ,' uhmis ion wesen
im ~I in i e ri um fü r öfl'en tl ich e Arbeiten Z U einem da ge s 11m t e
Li ferllll" wesen l""terreieh re lYelnden Institute mi t e inem au s der
lu d nstri: hcrvor" e lYan " en en, kom me rziell hervvrragenden 'I' e c h-
n i k e I' a n der ·pi tze. Die se:! Departement hätte insbesonders auch
a lle fiir öffen tlich Lieferungen geei gneten Firmen eviden t zu töhren.
Bei der VerlYebun " selbs t wäre ein )( i t tel p I' c i s v c I' I a h ren
zu wählen , "dem ~emäß de n Zu chla'" erh ielte, wer d.em vo!! der
Heh örde ansgerechnete n, stre ng geheim zu haltenden : IJttelprels am
niich. en kO/lI/n t : da durch würd n Cnterbietung~n sel ~ens unreeller
I ' nt ernehmer verhind ert werden , währen? man h,artel.he~n~gen zum
Zweck e d s Hinau fschrauben de r Prel e durch prlllziplelle Au?-
~c he i d ung all el' d en heh ördlichen .Ko tenvo.ran schl ng Ulll etwa :!5 Ills
:l001 iiher t i" enden Anbote verlundern könnte.. .
o r-bri "e~s bekeunt s ich d er Vortrag eude a ls nh:~t unblld,n~ter
C;c"ner d I' Kartelle, di e u. a. \- ermindern n~ ,le I' .berprodyktlOn,
Huhe uud " 1 tigkeit im Geschä fts leben ~OWle techlllsch e Vcrvo ll-
kommnun '" der Betri ebsmittel bewirken . . , . ..
Di e znm Bei spiel vo u der Gem em lle ," IO U ge.ubte gctrelll~to
Verl{ebung von Arbeit und )Illteri al ist vorteilhaft, wel! ~las MaterIal
so he~ c I' ge pr iilt werden kauu und - im große n - billiger k?mmt.
Di e Proze~ ' e an läßlich der .0achtragsfor<lerungen. bel. dcn
Alpf'u hahueu ze ilYen am de ut lic h teil, wie reformhediirltlg .dle be-
~ondereu Bau b('d in~u isse der öste rreich i che u ";t.autöbahnen sm d. In
kei ne m Lau de findet man d ie Erbcheinung der , ac~tra;;sf?rdernngen
I a t en twic ke lt wie hei un . Rigor ose BauaufSicht Wird oft zu
(kill r. riO I er 'c h ika ne da der Beamte der nichts hemängelt, als un -
elß IC I , ' . , h A j" ht
tü chtig g il t; sta tt daß , ~l einung8verschieder~h6lt?n Z;VI SC en " u SIC
nml U nte rne hmung w!lhr 1111 des Baues au tgekhlr t \\ erde u, \\ Ird alles
f d · lan " e Ban k "eschoben und in den dar us erwach endenau I " 'k ' h .. k"
,'t r t'i t i"keiten en t 'clwide t, da sich di (' T l'ch lll '~r nl C, t eilIIgen. vnneu ,
d r Jll ri t üh er tcchni eh Frageu ; 8 i t dabei, wl'll bekannthch vom
Unternehmer kein Befllhi /l;ungsuachweis gefordert wird, oft d ie
Differenz in der Hildunz zwis chen dem Repräsentanten der Auf-
s ichtsbehö rde und dem der liefernden Firma fri edlich en L ösungen
hind erlich.
Der Vortragende ziti ert ein e auf dem [[ l. österrelchisch eu
Städtetag vom 2-1. Februar 1~l\ gehalten e Rede des damaligen
Gemeinderates Dr. POl' z e r . nDas bisherige Prinzip bei Vergebung
öffentl icher Arbeiten und Lieferungen ist im grollen ~anzen entw ed er
ein rein politisches, von )Iachtinteressen beherrscbtes oder ein allzu
sehr burenukratisches, in formal en und privatwirtschaftlichen Au -
schauungen befangenes. Die Folge davon ist, daß bei der derzeitig~n
Art der Vergebung von Leistungen für öffentliche Zwecke weder die
öffeutlichen Körperschaften gut fahren, no ch die berechtigten Inter-
es sen derer, wel che für di ese L eistungen in Betracht k ommen kiiuneu ,
gebührende Beriicksichtigung find en ."
Der Vortragende hält es bei der durch die se Worte gut ge-
kennzeichneten 'ach lag e für zeitgemäß, daß Inge nieu re ernstli ch
mitzureden beginnen, und beantragt daher folgende Resolution:
"Der Usterreichische Ingenieur- und Architektenverein möge
einen Ausschuß einsetzen, der sich mit dem Studium der Frage
der Regelung der Bediugnisse für ötlentliche Bauten und
Lieferungen zu befas en hätte. "
Er wünschte dazu di e Anmerkung, daß dieser Au . schuß
höchstens zur Hälfte aus Beamten bestehen möge ,
Na cbdem der Vortragende unter lebhaftem Beifalle geendet hat ,
erg reift Bnu -Oberkommlssjj- lug. Otto ~I a u t h n er das Wort
zu einer eingehenden Replik. Auch die Unternehmer se ien
an all den geschilderten Mißständen nicht ganz unschuldig ; es
werde von ihnen oft mehr spek ulie r t als gerechnet. Reformbedürftig -
keit des ' ubmiss iouswesc n_ liege sicher vor , aber es sei nicht recht,
immer nur über die " verzopfte n Beamten" zu klagen. Die Vertreter
der Unternehmungen seien um Ende ehenfall s Beamte, die eb en ihr e
1' t1i~ h t tuu. so '~'ie der "s t renge" Bauaufseher die seine. Auch (li"
.lu rist eu seien nicht ü berall hinauszuweisen; zur Abfassung von Ver-
trügen zum Beispi el brauche man s ie zweifellos . ~Ian dürfe endlich
nie vergl's?en, daß .ie d er taatsbenmte im Gegensatz zum Privat-
beamten eine n unerbittlichen ~Iachthaber hinter sich hat, das Finanz-
ministerium ! J eder Staatsbeamte muß starrainnhr sein .
. Nach einer kurzen Duplik Ing. Bio d ni g s entspinnt sich
nun eme lebhafte Debatte iiber die Art der Abfassung de s W un sches
bezüglich der Zusammensetzung des du rch die beantragte Hesolution
geforderten Au sschusses. Schließlich wird eine zweite Resolution,
deren W ortlaut zum T eil von Ober-Baurat Ing. Goi d em und, zum
Teil von Bau·Oberkomrnissär Ing. Max 'i n ger vor geschlagen
worden ist, z~r Abstimmung gebracht:
.Dleser Ausschuß möge zur Hälfte au s Vertretern u n t e r-
n eh m end e I' K ör perschaft en bestehen,"
Beide Re solutionen eelaneen zur einstimmigen Annahme, wo-
rnuf der Obmann die Vers~mmhlll" mit Dankesworten 1111 die Adrl'ssf>
lug. Bio d n i g s schließt. l:'
Der I. Obmllnn-Stellvertreter:
Prof. Ing. .Jo,~r RlJttinger
Fachgruppe für Chemie,
Ucri cht i1hc/' d l" Vlll'!lllßlm lu n rom 20. ovc mhcr 1908.
Der Vorsitzende, Hofrat Prof. Wehard I' f ihr a m, erötfnet 11m
j Uhr .di e Versammlung; er begrlißt die erschienelIen Mitglieder IIl1d
(;ilste Im allgemeinen und die Mitglieder de~ Vereines ös te rr. Chemiker
lind der 'hemisch-physikalischen Gesellschaft im besonderen . Er gibt
seiner Freude über deren zllhlroichcs Erscheinen Ausd ruck und hotn,
daß ein inniger Konta kt zwi schen diesen beiden befreundeten Vereinen
lind der Fachgruppe bestehen möge. Er fährt dann weiter fort: " W ie
Si e schon aus den au sge sandten Einladungen geschen hahen, hat der
Au ssehull beschlo sen, auch in di esem Jahre wieder eine Reihe von
fHchwissenschaftlichen VorträlYen zu veranstulten, hat jedoch im vor-
hinein bestimmte Gehiete in" Aussicht genommen und sich dann an
di e die se Gebiete besonders beherrsc henden Persönlichkeiten
gewendet. 0 sollen Vortrilge üh er Radium und Elektron, dann iiber
die VerwertunI: deB atmosphltrisch en Htickstofl'es, über künstliche
Edelsteine, über die Kolloide und einige andere Themen gehalten
w?rden. Mit be onderer Befriedigung möchte ieh konstatieren, daß
wir auf unsere Anfragen meist zusagende Antworten erhalt en haben
lind daß für heule ein ei' der hervorra"'endstcn Hadiumfltl'scher,
Ilerr Professor Dr. Stephan ~l e y e I' sich b~rei.~ erkUirt hat, ~ie \{e ihe
Ilnserer Vortragsabende mit einem Vortrage ~Uher radioukhve ', uh -
stanzen" zu beginnen. Weiters sind hi s j etzt in der die sjilhrigen SaI son
folgende Vorträg he stimmt zugesagt:
Für den 4. Dez e m bel' einen g-em ein am mit der Fachgr!!PIH '
Iier Berg. und Hütteningenieure veranstalteter \ ' ortragsahend : "lIbeI'
di e Gewinnung ues Hadiums" .
für den 18. Dez e /TI b e' I' ein Vortrag " Das Stickstotl'prohlem
und seine Lösung", von 1>1', , ' ikodem C a I' 0 alls Berlin ; .
fiir den Ir). J ä n n e I' ein Bericht üher d(\n Killteko!) ~reß I.n
Paris von Prof. Dr. \Vilhelm S u i d a und e in Vllrt rag "Uber dlC
Konstitution der ~Iaterie und d('s \\' clt ä thers " von Prof. [)r. Il U I!:t1
tr a c b {' :




-'I. 13 u u e I' &
( ' 0 . in Li e g-
n i t z U n d
( ; 11 H t a ,.
S c h e e I in
Fra nk fu 1'1
alll -'Iain. ))i, '
illl Kopfp \'e r -
se h iehha .. ge la-
ge r le 13llIhlhal ·
lehii lse d wi..d d urch ei ne n in ih r
he fes l igle n Ge wi nde ho lze n s. u.nd
pine -'lutter I versl ellt. wohm e lll"
entrregen"eselzt .111 dN Hiil se an·
gn,ffe nde Fed"r beilII Lock ern ..der
.\ l lIttl'r di c Hiil se nach a hwa r ts
zieh t. UIII jeden lote n r: ang der
-'(utl N 7.lI \'l' rJue iden. ))er Ce -
windl' r in j! m ZUlU F('slhlllt,'n d er
St llhlhaltt.b iich ",· besilzt ein Sehlil z,
loch r. dnrch da, di e StahJhalt e '
se hrau hc 0 m ,l,'1, IIIn di l' Biich s, '
oh ne Lösung dil'sl'r ,'eh m u he \·cr·
s te lle n zn können.
ruit tlcre. au ßer d em Ber eich des Steuer-
nockens liegende Ruhestellung und in
zwei 7.U beiden Spil en d es Nockens in
dcsscm Bereich liegende Endla gen für d en
Bot rieb in der eine n oder a ndere n Be we-
l-'IlJIgsriehtn ng. An ei ner Z weitaktmaschine
wird bei Änderu ng der Bewegungs r ich t un '
das Luft e in la ßorgan d era r t um gest eu ert ,
daß cs fiir heide Bew e/,'1111f.!sri ehtungen
eine n bestimmten Betrag des Kurhel -
winkels nach dem Auspuffbeginne ö ffne t
und gleichze it ig 111 iI d em nicht um st eu er-
baren Auspufforgan gesc h lo .sen wird:
di ese be iden Organe können au ch ve r-
la uscht werden.
041 .- :11 I lIi IC h'm - odc'r Sc'ilse ht'i bc'
mir Iw\\ 1'l(lh:h t'lI Sc'itf'nsc hd llf'n . A u g u s t
:;; c h u I1 1. P, \ \ ' e s I' I. Di« Seitenschci -
lx-n r können, UIII die Riemen oder 'e ile
zwisc he n s ich zu pressen und dudu reh
e ine sich ere Kraft übertragung oh ne schiid-
lie h,' Kk-mmung zu erreiche n, 111i Itcls
za ngc nn rt ig wirkender Vorrichtungen ge-
ge ne ina nde r ge ne igt werden und nehmen
z wisc hen einander einen Leerlaufr-ing d
a ls .\1it tclt uil d er H iem scheihc auf. H iCZII
die nen z. B. 11111 Zapfen I hew egli eh ,'
H in ge i , welch e durch d iihe I' mit uiru-r







49.- :11 216 ' Ilohrfllt ·
fl 'r . U u s t il \' ' I'"t il!.
B ..an den h u I' g a . H.
Es bestehl a us einer An-
zlIh l Kl' gclk örl'l'I' r oVlllen
(iner~ehnills , welch I' s ieh
" eim Anzieh en der;Kllpp" d
zwisc he n dll" Futlc'r (J und
d ..n Bohrcr I ' legen und
dip sen g"!,W n Drehung nlleh
heiden Richtungen s ichl'r n.
~".-3 122:; . 'örde -
r uug \'on eh lffeu iib('r d"11
Irorkc' lu' lI Scl lf'lt t·1. F I' l-
I e n " G u i I I e a u 1It ,'-
L ah lIIev el'w el'k e A.·r: ..
F r ank(urt 11. -'I., und
F r lln z R öd l'r. Wi c s ·
ba d e n. E in Hebl'\H'rk
nlleh .\ 1'1 e int·" Lll ufkmn('~ la·bl d a hilf aus d er ei ne n HII1tun l!, " 1'-
W('gt es auf einer na h,·Z\1 od"r völlig ho rizontalen Bahn in der Liin gs '
0<11'1' <)uerr iehtung und se nkt e - in d ie andl'l'e Haltung. -
Der Schrittführ er :
Uettinuer
a
für Salllsta1{ den :?il. J ä n n e I' ein Vortrag im Plenu m " Ü ber
k ün s tl ich e Ed elstein ", von Prof, ])1' . K . ]) ö l t e 1'; ..
fiir i;amstl\~ d en G. F e brua r ein Vortra~ im P len u m: " ibe r d ie
Verw ertung des ntm osphärischen Stickst offes '' von H o fr at Professor
01'. Augus t B el' n t h s e n , Di rek tor de r badischen Anilin- und 'o da ·.
Fabr ik in Ludwig sh afeu ; ..
für den I~ , ~I ä I' z ei n Yortrag: "eucr die Auweudung von
Killte im c he mische n Labora toriu m" von Prof, Dr. ~lllX Ba m h e r g e r
(gehulte n im l l örsaalc für Chornie an der k. k . T echni schen Hoch schul e
in Wien);
für den 2, A p r i I ein Vortrag : " A us dem G e biete der Kolloid -
chem io" von Prof. Dr . Hichard 'I.. s i u III 0 n d y au G öttingon,
f ür den :!3. A p I' i I oin Vor trag : " De r ele k tris che Ofen m it
besonde re r Her ücksicht lgung d er El ek tro ta hldn r tellung ' von Direkte r
Ing . Viktor En g 0 I h a r d lau ' Berlin.
Der V 0 I' S i t z (J n d 0 bespri ch t odann di e Xo twe nd ig keit für di e
F achgrupl'e, übe r eigene ~littel verfiig en zu köunen und hringt den
Vorschlllg des Ausschusses, von d en Mitsrlicd ern einen jährlichen
Fach~rnppcnbeitrag von K ~ ci n~ uhehcn, zur Abstimmuug. Der
Vorschlug des Au sschusses wird oiust immhr angenom_~u on.
Nunm elu' ersuc ht der Obmann Herrn Prof. \)1'. tephan ~( e y er,
so iue n Vortra~ Ü be r rudioak t ive 'u bs ta nze n" zu heginnon ,Siimtli ch~' Anw esende folut en de m ho chinteres"lInten Vortrage,
der viel e eige ne Forschung en e~th io lt, bis zu m Schlusse mit g rößtor
Aufm erksamkeit,
Der V 0 I' S i t z e nd 0 dank t de in Vortragenden in warmen W orten
für seine int ressau te n und lk-htvoll n ~( i tt e i luugen ,
1)01' Vortrug wird in der V,' rei nszeitschri fl vo lli nha lt lic h zu m
Abdruck e ge brac ht.
Srh luß der Ve rsununlung ~J Uh r abends.
IJer Ulununn:
1.'. l 'iib ra »,
Mitteilungen von Ausschüssen,
Ständiger Ausschuß für Wettb ewerbungsangelegenheiten,
" I'lth l~ " ('rh liir t'hw T llrllhulll' 111 C;rultllll. DI' r Deu t sch e Turn-
v('rein il1 <:l'lJll a u hellhs i('h t ig t di to Erbauu ng einer T~lmlllllle und lad~' 1
alll' In len's sel1lt'n zu r Ein hr in!!un!! g, l'igll(·ter Ba u plane. Ilt'7.w. Dl'I.lll ·
I'liin l' neh"t K""I"l lILJI"ehl iigl'n e in. D,' r 1'1'.11' Pre is iSI m it K :WO, dl' r
zwe ii ,' Pn 'is lIIil K 100 fl·"t !!I'sel 7.\. Die I' riim iil' r tl 'U Pliil ll' ge he n zur
fn 'il' n " l'rfiigul1g in d ns l ~i g"II I ~lIn des T Ufll\·....I·in" ii lll·r . Als Ein bringungs .
fri st i"t d. 'r 1;3. ,/iin n, 'r 1!)0!l hesl im lll \. Dil' \'orstehl'nde .\ ussehreihullg
isl \'"ll s UiJllli g \'e l·f.. 1111 nlld " lIl sl'ri,'hl iu k..illt'm ihn'r Punk 11' d en \ ' 011
UI1 ,,'n'lIl \ \ 're inl' lIu fge"le lltel1 ( :rundsiilzl' l1 fiir d : s " ,' r fa h n 'n hl·i " '!·I t ·
I"·"" rl " 'n . Di,' Pre iM' . im l 1.11 nil'dri/o! bl'm,'sM·n. Da dil ' Tu m hllll,' nach
delll uns \'orliegl'IllIt'1I Haunrl "'da rf l' einl'l1 K" t<'llltllfll'and \'Im ' ". ,iO.OOO
his K (iO.(HHI h('/tllsl'rn eh l'l1 d iirft e , " iin 'l1 d il' Pre isl' lI1il 7.nSI\II1 1111·11 m in -
desl"l1 s K HOO, lind z.lI'a r lIlit K :!HO, :200 u nd 1·10 zu belll essen ge \\'cs l'n.
%11 fordern lI'iin 'n nnr !'k izz"11 illl .\ hlll· ta llt· I : :200 un d .. ill I' iibl'rseh liig ig..
K" sl l'nlol'st illllllung I1 l1 eh 11/3 nlll ha nt "11 H IUIII"S, nicht ab"'r PHinI' illl
,\ Ia ll t llh , I : )fHI lind ,·in d et nill il' rt , ' r Kostl'n \'oml h chl f.!. [) l s Pn ·i 'ge r ieh t
" n t hii lt lIur l' i/H'11 F ll'Jllnll n l1 'ln. tall der(,11 7. 11'1'i. lI'i,' il1 d, 'n .. (: ru nd·
siitzl' n" fiir I'in drl'igli l'drigl' /' rei gericht \" 'r! Im g l wird . Di,' Fordcru~g
11Ill'h d l'lII nnlo,'"ehriil1kt l'l1 Ei !!l'l1lulll lll1 d el1 I' riillli il' rll 'n Pliin el1 Isl
ulIg, 'r ,'ehl. Dil' .\ Iita r loe it 11'11 d il'Sl'lll \\'dtl lt'II',' rio kann d al ... r ni"ht
1'lIIpfoh l" 1I II'l'nll'l1, 1' . sei d"l1n , d a ß d eul seh.. .\ rch ikkt l'n a u: Inl ere"sl'
fiir di l' IUI'Ill'ri" ,I,,· !' 1Ie11\' a uf ei nl' angl'IllI'''' 'n, ' En lsehiidig"ung ihn'r
.\ r h" il \'l' rz ieh l" II, lI'ogt 'g"n in dl 'lII . l'..zi" lIl'n Fall ,' aus nl\lional..n
( :riindl'n n iehl ' ,'i nz uw,' nd" n wiire.
Patentbericht.
Die \' 011 tiilluig"1! Ö h'rreichi 'chel! PalellU! ehriflen .i nd durch die. Buchhandlun.~
Lehmann & W enl zel. Wien , 1 K- rnlnerstr aße 30, erhältlich. Der PreI s
eine Exemplar e. beträ/tt K 1.
(Die ,' rsle Zahl uedeulet die KhUl -e, eHezweite Znhl di e iTnlU lIler des Patenies )
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Zeitschriftenschau.
K -= Heft, N = Nummer d laufenden Jahrgang , wenn keine Jahre zahl
angegeben i .
Dem Titel vorgedruckt i t die Bibliothekszahl.
Zeitschriften rtir mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenhau, I ng enleur .Bauwe~en usw .)
:.!;, I \ 1111: r. «;, ·\\.?II . I: 11111" . '11. I: ~rlin . 11 11. (l P p er 111 a n n :
I li.. I: ..~..lunc ,1,,\ \\'eeh e l-ch ichton mit ununterbrochenem Betri,'lll'.
. ' .. 11 I. u I' ger: Die \\ «it--n-n For -chrit.tr- deI Ei'fOlI- und ,'tahlJ,{e-
'I iunuug (. ·,'hluU). !Ji.. neue Zuglll'lpuehtllll/!s -IJYlIllmo di-r Fr-lten ,-
(:lIill,'aUIIll" Lahnu-ycr erkr-, B "Il-glil'i1C Treppe uf d"111 lt ahnhof
I uui I)'(ll' lIV.
IhOü ilt' lIbrh " 1I11I1 z,·illlll:!. lI..rlln • . !I6. Zur Fm!!!' der Stut t-
uart .... köniul, Hoft lu-nu -r (,'chluß). Tölzl-1' Huusmnh-rr-ir-n. Ili,· höheren
I bll l ~ '/l Ill ll'1I im (: ..,,-(;, ülx-r di,' . ·,·ul'l'",·lulIg des Dien te inkommcns
d"1 1'1 "11 Bi ,..h' ·11 1I'·,ullt,'n .• ' \li. L ii e I':-Brunnell uf 0,-1' ,'tnlUe .. Am
. ·/ln,It·" ZtI Liinr-bur ' . Ti;h~,'1' H u. lIIal"I'( ien (Sch lu l.l ). IJi,' hiihel'ell Bau·
h"/uut"11 illl (:"sl'lz iihel' di,' ,'(,lIl"'gl-hln/! d e.. Ili ..nst .. inkomml'lIs dpl'
I'n·uUi. eh,-u B'-ßll1ten (, 'eh luUI. l' h I f" I d ,. 1': \ '''I'\\l'llliunl! \'Im Eist-n-
1."'''11 l~-i d,'n 11I'Uen ('Ill'mllitZl'r Lokonwti " ch u ppen . .\1 ii 1', C h : l'bel'
di,' \ ' 0 1" hl'ift.·u iil' Ei -n b,·to nha u tl'n ,
I n lngter , 1"11)1. ,IOUrtl ll ' . III' r lin. 11 4. I. u t z: Lokolllot i, ··
h"kohlunl! (,'phluU ). K ,- I' d i j k: Ili" ßt:'lonei'l'nhaut,-n im HI f..n von
1'ale"hlllul1\. Chii,·. H u Une 1': • 'I·u ..runllell IU! l'apil'l'm ehinell (Fol't~.).
11 I' I' 7. 0 J.(: Ili,- Elltnel,..lunll "on F"rl,,·rei..n,
Isi) I Usl. \\ /lrlu' usr hrill ...., öf" 111 uel.• \n ..lI. 11 4/0. Das '1'..1,· ·
~""l'h"lI . 11 " I m all n: (:ruml7.üg,- fiil' d ..11 B"u de. Dmch'·lIfli.. !-!..l's.
.\ u l llIllIlIll'rhrneh'-lI 11 ,·,·hil'n'·n'\(·j!.·n dur..h Hußland ulld ,'ihil'il'lI his
ill li/I Hl' i..h d ..1 .\1itt,· .
~().12 Huud-rh u .. T~rhu il. u. \\ Ir l_r hull . I' ru\:• . ~;:. (: ,. 1''' t 1,1 :
11,11/11'11 ill di, ' Inru'r\' 'tadl \\·i'·II. W.· V I' l\ U c h: lIi.· En'l'itl'l'unJ.( d,-I'
\\" <S"r\"l'1' 01' 'Im' deI, 'tadt Briix in Böil/llell. 11 0" I' 11 ,. s: Di,' \\' r i!lh t ·
"'h"11 Flul!ma.schin'·II . \ . ! 11' n tin: Einil.(" 1,.-i . \ u lo lllo b il,·n auftn·t('lIop
I' r'ift,· unll ihn' B.:riil'k ieht i unI! l,,·i der Konst rukt ion . Z i p k I' ,:
1I01h'n· und _'ilo,.s1't'il'11t'I' u. Ei >ni ·t<m ( Flir t ,), H ,- 111' a (' h: T(' chnik
und lIildllnl! ( For t ... ). II c hu n ' I', unk.'nel' ,· ch itT". Kt'ltelll'ost . ,'ystcm
Iliirr . (:"h. B'lurat 111'. I n~. EmiI Hathenau.
1:li o .'r1I\\,'lz. I:uuz" lt un • Zürlrh. ~ ~~. Ba,lel' Familil'nhiilhl'r
( I-'' I't. . ). K u III m I' 1': Ent\\ ieklungund lle~chl\fT('nlll'it dcr Tl'iellilloton'lI
IIl1d Tri,-I>I\l'rkl' 'lektri ch,-I' Ei l'nbahnfahrzeu~" ( ~ch l u ß) . 1'1'1 nsp0l'tahle
l'1..ktl'O ·hvdmuli, dw , ' il't lll ,('him·.
illO ~ ii d d ., u -dl" lCa uz" lt uu!!. \I ii ur h ,' u. ~ 4. B ,. I' I ,. p'" I' h ·
\ Il I ,. n d " : Il i.. .al'l..n tl dt h('I\(' 'unI! in Ent:llllld. Di.. Eilt würfl' fiil'
lIil' , ·tuttgllrt.. r Hoft hl'/ tl'Tneubßut(·n.
I H.I.I Z.·lt srhr. d. n lllllplk .'llIlIh·r,. - u. \ "r,. -(:"'.. \n,·II. ~ 11.
P i" IJ"llIpfk,' .,1.. 1'10 10DI'n im D"uhch, 'n Hei"h,· im .'"hn' I!lOi. II,-ri('ht
lI.. r ( :,.\\ ..1'1,,· · 1n lJl'ktoft'n ( Fo rt .). Di,· :'lltlis'>\\ II.SSI·I"\'IJI'\I ä l'Jlll' r. (Forts.)
O,,!I Z.' It<rh r. 11. h ) r. IC ..I i I/lu '. \ . r ehlt·,. lI iiurllt' u• . ' ~~~. Elek-
trizitiih- IInli (' I ,t'·u,'r . Eh I' r I e : \ 'I·r,,,,·h,- mit \\' 1\ _el'umllllf-
.1!'l'amt,·n ( Fo r t. . ). H I' i ~" h 1,-: ,\ n \\ " lu lu lIl! dl'r a u toJ.(I' II'-1I , ·l'hweil.\un'
ullf dil' .\lIsh., "'rillig von lI"ml'fk,·, ,..111 (,' ('h lu fJ). Di,' Ihmpfkcssl'l .
,. 1'1" ionl'lI im Ilt'lIh"h,-n I:, ·i..h,> im " hn- I!~'i (. ·('h lu U).
:lHi Z,·il-rhr. 01 . \ '-I'. ", 'ul-rh. I n ~ .. Ilt·rlin. ~ ~ . ( ' a m ,. I' l' 1' :
\\ ' irt sl'ha ft lich., (;" ieht. punkt, · I~'illl \ ' I-ran,chlal!l'1I ,'on \\'1 sS"l'kmft ·
m / chilll'n , B (I n t ,. : Einfluß dpr (:roU , sm, ..hinc auf di .. I':n t ' ' ick lun l!
1Il'T If iitt.-n\\,-rkt,. \ d I., 1': IJil' neupn ( 'in "innati- Fr ii 'ma< chinen. H ich ·
t I' 1': I li,' 1" lko m ot in-1I Ikr (;ot tharrlh, hn ( Fo r t - .). B IJ l' k: . 'puprulIg"n
I~'illl ,· t" I ~·II,t1 l f _.. \I .. '. .. Bliie·hll'''. ,'" h I' 1I I' 1': Erl(t'hllis...· ""n \ '1' 1' -
twh'>11 im l'rakl i c1"'n I{.>trit'h iil ' 1' d"n EinfluU d er LadulIl!,tt'mpl'l'I\tur
auf di,· I..·~ llInl! dN (: a m eh ino'II,
1010 Z ..II rhr. f.... !!'-. • Ii iille-I lld.. n ,·r llll. 11 I J. Ilit' deut~('ltt·
~,'hiIThaul\1I ,t(·lhm/! BI'dill 11111 . Da (:"vl" t'h,- Willdtl'oeknUIIl«"I'I' -
f dll' ..lI. 1\ I' II U . ,': (l'r Witrlll" toll D.I' ,' t ~iim u n !!sw id l>r<t and 1"'1' tlas"
ill lwmol'n z,l'lindri~I'I"-1I Hohrl,'itllllgl·n. . lt-s~un!! nm (:a m,'lIg,'lI mit
d, ,1' 111'0, <t'I'cltt'ih",
li~(j Z.'lt ..:. d. \ .' 1'. d,'u l-rh. l:i' ,' lIhllhnH r \\ .. n,'rlill • . ' !14. Ein
d"u s ·h,-r . ' t a llt: hahn\\ ,!(I 'II\'('rband. Di,- (;" ,·hi,·ht,· dl'T ~('h"ntun~ ·
t'i<"ltI, "m (, 'l'hluß). ZIII' d"lIt t'ht'lI ·illna lo rd llu ng..\lIl1rdIlUIIl( dl'l' drittplI
, ·..hi"lIt' I~ ·i mel'ik lIIi ei"'11 /l, hllt'1I mit (:ll'ich ' I rom l ~ · t l' i ..h. . ' \1;'.
\lilli,lfori,ldir"ktol I'i ...·h ho ff. If "u I. n ,. h : Ili,· h, ni,c1ll'n ,' t aa t 'b a hneIl
im ,I hre I!10i . Di" Il<,tri"h t'l' <'el",i,<,· (kr TOJ.(ohahn illl .lahn· 1\llIi .
10(" ,1 Z"III"111 111111 1:"10;'. 1I.' r li ll• . ' 4l'l. Eis"l1l"'tollhl'iiekt' iih"l'
d"11 .\l IIUlIll·!'tlUU I"'i \ \ 'at,·n-illl'. Kun hlt-instufl-II. Z"mt'lItt-ruUarl"'iten
im \ ·,·r hlt·Ill" ·l'hllU. /l 0 h 11, !!,' 11 : (:renz- ulld I'iltllll!'lt-I'. teille aus
/l.. lolI . Ei, !'1I1~· ollbriil'k,' iil)('r (h'n , 'und h,:i l{a lld (·I' \ h tl-u fen t'im's
gl'oU"1I Ei l·nl.·tlln .."lull'ht.·, illl \l1l l'l'fiihrcnd"lI hil'gt'. ( 'h,'1' tlas
I{" 1"11 '"11 Ei '·II,·inh'!!,·n im /l,'ton. Hi"l!un!! 111" ... .1'. 1'llI illon /LU , Kllnst -
lt-in,·n .
:lt>l:! Z" n ' r Ihl. t1. 1I11 u lI'rll .. 1I'·rl ill. ~ 9:;. KI.. ine·n· Ei<..lIh,dlll -
t'lIIl'fall 'S ..hiiud,· im lJir"ktion I. ·zirk Ka,'<!'1. D",,' \ " OhIlIIlIUS d ..< H,' -
giprunwprii idl'lIt('1I in Danzig. Hersplwl ' (:,>fiilll' ..t;·l'kt'r.• ' !J(i. (l ..1' lIellt'
1',' r. o l1l' n ha h nhof in \ 'o h ll' illk.·1 ( R lu·in la lld).
, ~:l l f ll 's lerl ..l1 !! dnl'. Londo lt. 11 I (.\ lar in,·n ll lll m,· I'). \\' t' l,' h :
11,·, /l ,lll 11\I"ll'I'nl'l' KI i., ,.}lifT, . 'I' h,' I' I (' : Il a Entll'l'rf"n und 'dN
111111 1111I1./t. rn"l Fr ,·hto-lIll."lIl'lt·r. 11 11 I' d: Il i,- ZlIkunft dl'l' hl'iti"'ht'1I
Flott.c. H,' v e n t, I 0 W: Die deutsche Flottcnpolitik, ih r Erfolg lind
Endzw,·ek . Il a I h v: Di« 11 1'1'- nhildung der .\ Ia l'illl' · l llgt'n il·u rt' . 11 .v l l
und B u 1111 e l l: D'ie .\ u h",,','rung nnd Erh,\ltung der Schiffe. l Ier B,\u
st'f'liiehtigel' Ozeuudnmpf.. r. ~I i 11 s: (li,· grolk'lI EI'7.~chifTe auf den
uroßcn S""n de r Verr-inigten :--ita'Ltl-It, H t',' d : Die Entw iekl ung der
~ltldl'fn!'11 ~ehitTHIlIII.,..hinr-. Lai 11 g : Di« Hohöllwizllng auf ~ehifTen.
K 00 n: Ein .\laUst'lh fiir den \\'1'1'1 ei llt'S I\ l'iegsch itr" s . Ca ir d : Dampf-
musehin..n und Dampfturbiru-u im Wet t bowr-rb hci Ozeundnmpfvru.
\) Il W S 0 n: (:esehiitzt' für K riegschifTt'. Y 11 I' I' 0 w und .\1 a I' I' i n e 1':
Der Ein1lllB dt-r \\' ssr-rt iefr- auf di e Schiffsguschwindlgkelt. c: I' n.h a m :
\"- I'~nc h!' mit (;I\slllll..chinon um Ka nonenboot ,.Hllttlcr". \V a l k ur:
Di,- neues te En t wick lu n r der 'ehifTs- Dampfturbine. .\1 0 I' i s o n: 1\011-
dr-nsatorcnunlagen für Fruch tend um pfe r. 'I' hol' ny e r 0 f t : Inne re
Verbrennung..ma,..ch im-n fiir Schiffe. L II U I' ,- n t i: Uhl'T U nterseeboote.
202i .:II~itU',·rill!!. Londun, ,- :l·~;I!I. 'I' a y 101': .\ppal'l\l zum
B"stimmeu d ,·1' Schußweit« vo n (:eHchii tzcu ( Fort s.), Die .\l ot ol'\l'Ilgl'n ·
nl lsslt,lIuug in der t 1lvIl1pill (Forts . ), [:pncr'l lwrsamlll iu ng der In st itut ion
of .\It·ehanieal Enl!i n;·pl's. Dip m-ueu :--i...ltiITswedteu der Smit hs Doc l ('0 .
• ' pue \\'a lzs t l'eckc mit ( :a . tuasch inun be t rieb des Eisp ll\l erkes in .\Iossend ,
IJl'ci geku ppel t e Lokom ot ive der • 'ord ·Bmballtlmhl1 iu H ol~ allll. Dill
f'icllt'rheit d,-r ß1ackwells Is la nd h r iick,-. :--i ta n ton IIl1d Bai I' S t 0 W:
D..r Wid'- I'~ t"lId d .. r .\Iatel'in.li..n g..g'-11 Schlag. H a I' b n I' d: \ 'c rHeh iedclll '
~l'hll\gprohcl1 m it gt'kl' r bt{'n :--itjlhel1.
204 I I'~n~illt·t·ri n:: ~t·"~. .".,,, " ork, i' :t l . iJi\.'!'l Bt' ton gcgoR~l'nCIl
Liiw,'n fiir dil' Connectiellt .\n'nllt-hrii0ke in \\' lIs h ingto n , iJ .~·. 'I' 0 m ·
li 11 sO 11: 1'0001Ia nd z - uentfllhl'ik. Da.. f'dllll'iden und SchweiUel1 0"1'
.\Ict al lt- 11I\c ll dem Oxv-.\zl'tvlpll\'el'fllllrcn. D{'I' plek t rise he Bt'! ri l'h im
~t. ('In.ir ·TIII1I1"1. H a ii d: Il i.. phofo 'l'I\phi<ch,' Industr ie. Dur B'>l' ie lt t
tler 1"'nl1sy"'ania \V " ,·rvprsol·glmgs· K om m iss io u iil ...1' di,' ( '1)('1'\1 al·hul1g
d"r FOl'stl "-s tii lld e IIl1d dpr \\" lss " I'\' ,>r ltii lt nisse tl.. r Fl iiss e. TUlll1el - Bohl'-
ulllsl'hi llt'. Di.. ' pallllllll!!I'n ill d" n l:li"d,·t'lI der Bhw k wells l sl lllltlhr üek..
bei tofalpl' Ilela.~tllu!!. Die llel'ephllUI1!1 d ..1' ~pannul1gen der Blackll l'lls
lslllndbrüeke.
I:l\ ü Sl'il' ntif. \merle.. ~,-\\ \ 'ork. " :lI _ I' er ki n s: \' e ri lld u ug
Illlf ku rz!' Ellt f" l'lIu ug!'u . 1'roekplIp Luft im Hochofl' l1bl't r iel.>t' . Die nl'fahre ll
rll'r atmo..phiil'iselll'n Elek tr iz itä t fiir Luft , ch iITl' . Die lIeueslt> Entwi..klung
ocs Gyroskop. . Dil' Hl'l's tcll ung d ..r lJ ia m a ull' lI. Cher p fühl l' IInu ::;ch\\ d ll' n
in Bl'to ll ul1d ~: is,'uh,- ton .
ütill Th, ' I';ngin,-,' r. LlIndon, ~ 2,61. Jo: d g ,. I' 0 Itl h e: T OI'SIOIlS-
me s..r. Dcr lIeup HofZU I( der (;n'at • 'ol'thcl'Jl Hy. Die .\ lo tor wlIge lla lls -
HteJllIlIg in df'l' (l lym pia (Forts.). I':d wa rd Fiel d t. Vil'rzylilHler.\'crlm nd-
Inkomotivp dt'l' uugal'ischen .'tai\t~hahllt>n. Die \ ' e rsa m m lung d er 111 -
st itut ion .. f .\!t·clllmieal En"in..ers. K oh lelll lluschi llga n lagl'. S I 1\ n t 0 11
uud Bai I' s t 0 W: De r W idel's ta lld tier .\I , I..ril\ li,·n gl'i!l'1I Schlag.
1114 I,,' «; ,'nil' ( 'i\'i1. " ar is. ~ 4. W i t.z i g : Di(' Ozol1-W a sse r -
I'l'ini ulIgsnnh\gc d"r , :tad t ('ll1\rtres . Jo: sI' i ta 11 i t' 1': Die 1ll' III's lt 'l1
Fortschl'ittt.- in d ..r Luft seh itTa hr t (~ehIIlU) . Z in d ,-I: Elcktl'o-hydrau .
li,,'lw • ' iet III1L"eh ille der .\ laschin,·nfllbr ik ( h·r1ikoll , .\1n. I' I' e: Ilip \ ' l' l"
fiilschllng frise!1l'u FIl' isehps.
5.... 1 11,- 1I1!!,-ui,'ur. «; ru U-UIIlll!'" :\ 4ll. L e I.' III n n s: 1)P1' Ba ll
d ..s \\ ..stlil'lll·n Ei~..nhahnvinduklt-s in Alllstl·l'dlllll . .\1 ii II (' 1': 1)P1' Einfhll3
"011 K,·: s..lst .. in lin d '-o n a ndel'l.'n \\' ide l's lii ntl ,'n nllf d ie \\' iinnl'l l'lln s ·
lIIi<siun. AllS t1l.'m .lahn·, hericht d ..s Ih ' i"'" .Dlllll pfk,·ssl.'l-lns pl.'k ti unsa mt " s
I!lOi . I
~ !I\l .::pilö I IUlr. 1I111111111's1 , ~ 4S. \\' a I' g n. • \V ii I d ,- 1': IJi.. Ei n·
t .. i!lIn!! d t'1' .\ I'hl.'itl'l' koilln i.· ill Kisp'·st. ( ' S II S z ;, I' : Di,' nell e Ball ol'dnllng
in Blldlll~- ·t (Fort s.). , . I. nd y: D,I.-; I\('nl ' (lehiilld.. d"s BClIIll1<'nkonslllll'
\·l'rt·inc~.
ii4;1 TI'ehlliek," Obzor, I' r ug. ;\ :1:;. I' i " k : Ilonllll -.\cll'ill- ~~anlll.
L .. d •. I' (. 1': .\ nlllv t is..hl.' .\ n wend ung de~ , In we llsch..n i:llllz..s flll' BI"
I'I.'('hnung ei n..s du~chlallfendcn Bn.lken, mit , 'i,-r deich"n Feld e rn . " :lfi.
Opa tl'n~': ßt'itl'ägl' zur Zii h igkl' it d ,>s (: uUstnhk L e d " ~ e l': . \1111'
Ivtisehe A nw ..nd lln ).! t1t's .\la x wl.'lIsrl ll'n :--i i\ t Z" S fiil' Bl'I'I'" hn llllg Otll ,·s dllt'eh -
1;llIfend,-n Ba lk ens (Forts.) . I' Il n t 0 f I i r .. k: Franziisisclw lind d " u t ,,·.h..
:--itmunau,·rkonstl'lIkliOl\('n . • ' :n. K 0 ,,'>C k ~. : \Va-;scT\·c rsol'g llng..n IIIl
siil lli ..!wn K n.rs t. 0" a tl' 11 i: Beitt'iig'· zur Zä higkeit d es (; IIUstn hb
( Fort. ,), i' a n t 0 f 1 i e c k : - Fl'llnziis isl.'he lin d d e llt sehe ;-;tIlUIll1111"1"
konstrtlktionl'n ( Forls. ).
Zeitschriften rtir Architektur .
:-;iti:.! III' r li.lt' r hehill'ktllflll'lI. 114-rli 11 , 11 !I. Edles .\fllkl'illl IIl1d
groU ..tii dtisehc Hi\U" ll t wick lung. .\ h I' I' 11 r< : I'a~sagl'kall fl illus. B..rl ~ n.
E h h l~ I' d: Il i.. Ha kl' burg h,-i Kl t' in -.\Iaehll o w. B 11 c h h ol z: l.,·-
sehiifts!lI\us d"l' (:e~..lls"h"ft fiil' .\Ial'kl - und l · iih lltlllll'lI . \\' all h ,. 1':
( :es..hiifts!III1S in I!"rlin . :-,e h I1 11 d t : {;"s"hiiftshnlls in BI'r1in . ( ' 1\ I' (I :
VI'st ihii I.
1 ~ 1l!J n i"II,' r III1 UIlIlI,· Z.' il llll ::. ~ IU. Die AIIHs te llllng in .\I iin e lt"n
1\10 .
111117 lIui ltlin !! ;\'-1\8. I,mltlo ll, . ' :lSI :~. Tafeln: K ireh,> d e r .\lt-r ton ,
hh ,-y . I.andl lllu s in Il ol's" lt. . \ r"hi lt 'k t III'l·inzelh" ilt-n "Olll Tl'oc /~del'o
in par i~ . ';.
11sr. Th., .\ reh il"cl. Londun. ~ ~US4 . Ta fd n : Ein IM'\n tl hmls .
l..a nd hiills" l'gru PI'" in \Vpa ld sfOll!' . (;"sehäft;;}HIII , ill Lond on. Hn.d- lind
Fl'ul' l'st a t ion in I{..d rlish . Lalldhlllls in La l'g s .
7i4 Th., Il nil,lt-r, Lundun• . ' :14:1~. Tllft'ln: Enl \\ urf fiil' di" ! ""en -
1\I'('hitekt 111' t'iIH'1' K,\ t1It·u ra lt>. Die ge 1'11 nlt- Hes tall n\l.io n d l>r ( .co rgs .
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kirch « in Bolton. Uart"lwinga ng.• 'Ollllpukl",t.'r in Lynton. BiI,lio t he k
in \\'"k"fi,ld .
I:I·!!) 1,11 ffllhfrurlluu lII1101,'ru,-, I'ari" ~ !I• .\ 1 1\ " tin " a U: \\'ohn.
III\u, in I'oit ir-rs,
ii :!S I: \re'hil"t'fur,', 1':lri,• .\ -I~. Der .\rehiiolog,'n. Ko lll!r"U 7.11( '"..-n IBOS.
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
, Ii~ .~st. Zl'ifsl'l~r, f. .11. I~. Iliill,·II\1 .. "it·lI. " -I '. H Y h a: ,' te m pe l-
lallh"ll mit I,,' , Haub\\ iml« 1111 Kanuuer hru ch buu » d.'s •'('hnchl,'s -Iulius I1I
7.11. Hrii .. I';illi gl' \'1'1'. tll'h,' lI11d "'l'I'ht" vrunzen heim B"rl!haul' in (i,tN '
1'f'II'h ( Fort,.). (l "\\'illlllllll! " 011 .\I illl'ra lko h l.'n im Oktoh,'r !!lO,' .
" .I O( ~.) Stuhl lIIul 1·:is'·II. Hii,,,'ltlurr, ~ -I • H I' I!" 11 h o g " 11: ( 'h..r
lul'1 lo~l'hla s\' ; .J tI h all 11 .' I' 11: Dl'r ,l'!I\\'('f,' lgl' 11li1t deo Kupolo fenzieht -
g1~ I'H. Zum (, eHelZr-nt wurf hl' t.l'pIT(·lld ( . P ,,' lIsC'h t .tc uer.
. I:!·IO Th » 1~ 1I 1! . :111,1 1Ii1lilll( J uurna l• . "' \1 \urk, .. ·~ I . • ' a I' v a e z :
l Jir- Hiittl'npm ' iH in Il ,wi('nda d ., la l 'IIion . H u h I: Zu hau t"11 der Orollgo
(:il el,,' .~.liitt ~, • ' I'. ;i. H i I' e : Zy all ida t ioll , ; 111, I!l'll in ( :uall ajl mlo [ Fo rt .s.].
I la! m flll l ruck vr .bw k· n ,'rgw, 'rk iu n ot gl ( 'OUllt v, Il n 'g'oll. I' .. v .' ':
1lI,:I. und Zinklag.'r illl .\ Iiss issi ppi t,d. H 11 ' l' I I:' Das Bl'l'gw l'rk IALS
( :hl,pa~ , ' :" lIom . .\Ip. 'ik o. \\' a ls h : Dil' \ 'erwelldllllg d('r I'IC' k l r isC'hl'll
~ raft III ,1\oh"· III" ' l'l!wI'l'k('n. H ili t oll: I ),\m pffiil'd l'l'I l11 chi ne ll ill l'ng -
IJseh en I o h lellhe rg w" r ke n.
Zeitschrift en für Chemie.
.ili l-t nll 11 kt-rlllIlik, L"itlllf'rit:r., -IS. \ ' , 'r fallft'n zu r H...., te llung
von K I~lklll i)l't,,1. I"" st i~d .·it von /{adilllzi" gl,ln lind damns hC'r.
/tl' ,t" lIt. '1II .\1t\1I"I'\\"'·f'k . I'!"C. se fiir . ·eha ruo l.l.l'slot-inl·.
:!.i,1I ('h '·lIIlkt·r ·Zl'iIIlIl l(. li iil ht' lI, " !I-I. 1.., I' Oll x: Fri edrieh s
Kr,Vp!o' . und I'llLtifll'l'ag<'II~l'Ohri)ft'lI fii r ' ·ll'inn 'r.lIl ,Ia.,. ~ c Ia I i (' la l.: B(' -
s i illlll~lIl1g ' 0 11 I' aliulll al, l\aliulllmoly"diinphu.,.1a t (SC'hIIlU). K ii 11 i g:
11 .. r1I'IlIlJlL( d " • Ta.nll'n, I'o((-Il. '(·h,'. \\ ' i n g l (' I' lind , ' 11 s y : . \ ·u..r .\ " pa m l
~,ur m.""IlC' 1I BestUllmUJl /l de. ,ra Sl' rge ]llltl' s in Ruttt'!' uJld .\Ia l'gn r in".
\. ii Ia I ' i /l. lind S art () I' i: An s dem .lllhn' 1"'l'i ch t de' ehl' m ischen I·nt .....
s lll' hu II/-1Si ml.,. (h·1' :-'tadt Bn'. lau I!lOi 11 " • ' !l.i . Emsl \-. ( 'och eJlhaIl S"1I ·i-.
11 " i k 1·1: • ' 1'111' B('ijl immllll!fs".'rfahr n fü r I'f!an zl'nalka]oidc mil I' a l illm -
'111" I·k, iJI"·l'jod i<i . Sir , e h l': Fort.""hrit ll · dl ', Be" 'lIchtuJlgswl'sen s )fIOOjOi
(I-'ort :<. ). "0 n 11 d 0 I' f: Dic \'( 'l'Ilflrt'inigling der lI and('ls('hl omt.,. ;i (i. \ 'N'
."a lllm ilin/l "('I" . \ Ille r ~ea ll I'1a '\rlll llCeul iclll .\.·,ocia t ioll.
~:!ill (' III·mi . rh,' I lIdllstr i,', IIt'rHII, .' 2:1• .\[ e ie h i l) 1': /l ('1' Bl'griff
dl' s r:rolJhalllll'lH im ~inne der klliserliclll'lI \ 'l'rordnllng "UIII 2:!. Oktoher
I!JO I. ,I a h I (' z y 11 , k i: BI..iC'h romat lind di l' ; \ lIde ru ng sl'iJll' r Fal'he.
\. ii d I' I' s: Di... \;ls,t('"l1l1il (h'r l'h(' mi cl1l'1I IlIdli st ri l' mlf de r \ '<' 1'8 mllJllung
"pr . ' a l lld o l'sl'h(,1' Ulld .\ I'zl in Kölll ,
7ii4 ••st. ('h ' ·lII l k t· r · Z ~ it ll ll l(, \\'i"II, ~ '.!:I. Eh r I i e h: ,Jetziger
. ·talld. d"r ( 'IIl'moth l'm,. i". tlO. \'l'r-a lllml ulI!! d l·lIt sela.'r •Tatu r for. C' he r
IIl1d ,hzlc in I' iiln ( Fo rt.s.) ..\1. , y " 1': Hml illa kt i,'C' ,'uh · tl\nzo ll.
:!iii:l TUllh lll llslr i,··Z,'1l 11l1l( , 1I" rl ill. ~ 1-11 . /l a s ( 'oll . ellsYI·r fa h...·n.
\-"I·,,'hluU fiir . 'iiek ... 1\ I' ii g (' 1': I' alko f...n ill /l ·u t. eh·.'iid,H' I. ,' (' h W l~ h e:
\','rhilIigulI gdl' r I'o hll'. , . II~. B I' 11 f,' y: Di.· Zli kun fr d l' r \ ' ('fhlendzit·g"1.
B ii I t n l' 1': Et \\'a s " UIll K l..ing"\1 ..1'''1' ill lIull zlall . .' 11:1. Kr i,. g" 1':
1I1',i('ht ilo(llIl /l "',n I' nlkslllllb lt' il1\\'e rk"JI (S('h IIlß).. '.' I I' U 0 p : Dill Au,,-
, t" lIunlt d ..1 kai serli..III '1I l' o rz,'lI all · .\la llll fllk t ur ill SI.. I','t ,'r "lI r!!.
:W!I Z"itsr hr. J. IIn:':"\I. (,h'·III .. IIt'rlln. JI -I~. \ ' 0'ha I' d : Li..higs
l ·lIl "l'l'i, 'ht. I1 U1I d I' " 10 n g I' n: AU\It 'fHlulIl! lJ/' 'I lIi.-chl ·1" St offl' zUl'd iail llo,
s I is,'lll'U Fiil'huug miu,'ml i, {'11I'1' ,'u " - tratt' (, ·"hhIß). \' 0 i g t : ,Chllll' lz·
hark.. il dt 'r .\st· h" lI VOll Bn'lIn .l o fT('n , •
~:Ilii Z"if . r hr. r. t:Milrur h,'m i,', lI a ll,', ~ -I ~. L 0 I' (' 11 z: Di.. O. '\"d -
Ih"ori.. der Sau"rstofTl'lel trode. I i l'" I' n f., I d : 'i tz u lIi! de r ehe mis(,ill' u
C" '1'lIseh" ft Ba s..I, Fr pihurg , .\l iilhall s"II, ' 11'/ ß hllrg.
Zeitschriften Für Elektrotechnik.
4028 m ,·kt ruh·eh ll. 11 . 1Il1 sehhll' IIIIII II. \\ I 11. 11 -I , 1." 1I g I' 1':
IJi, ' Elpktl'i zit.iil e nq IlPl '" ( 'Iwr. p.LIIulIlI!!.·.·i" h.·runglll ( ,'ehIIlU). K n r ,' i s :
I ' lIl" r \\'plcht'lI Bl'tl'illhsn'rhiiltlli.. ( ' li. 011"11 .\ !lI-e h illl' lI· od" r .\I"hrfach ·
'l't·I, ,1o(1'/ ph"lI ill Dip", t /o:p" t,'lIt wC' rd l'lI ~
:11 8:1 t;lt·ktrult'ehll. Zt·ifseh r.. 1I,'r lill, 114 . \r I' he r: LIIX od er
.\ le t.-r kt' l'z,·. r, oll i s c h 0 11.' 1' : 2("") P• . \\'al zwl'rballI I\gl'. .' I' i 1/1 k e :
ElItindull!! ,,111'1' SC'/mltzelll 'lI " ill" l' .\ kk llm ula to rl' nhnt lt' r il' (lul' C'h dil'
Zu . atzllU sC' h i/H'. \..' I' (' h " : EI,·ktl' i, C'I II' r . ·tnUt'nh. hn ·l'os t''' ~I!I'lI , 1' •. u -
k .' I" I: Il i(' 1\01ld('lIsalol'wil'kll/llo( d, ' Telt'phollS ulld .\ Iitt<'! zur Bel"'hullg
d"l' elhell. 1\ U h Im nUll : t:psi,.flt 'l'unkt p hiu . ie ht liC' h ~"lllltZ und Sil'h"r·
I,,·it 'l'g l'lI ( '1",1'. plLllllung"lI (:-,..hIIl U). Fol' -l' h l'itt<· d l'r I'hys ik .
lOH. 1 I'lm,·lz. 1·;It·k tru /t·rh ll. z ,'il rhrlJI. Z iir ieh. 11 -I,. ,\I ii 1l (' 1':
\ " 'I'HuC'h,' iil,,'r di p IIIl'lnllo. kopi"C'I Erllpf illdli..hk.'it gI'WiSSl'1' l ' iil'pl'1'
( l:i,' llIu U). lI e I' z og : EI('ktri, ... h h tl'i"hl·lI'· Bahll .\ Ia rt igll.'· ( 'h ;lfl'lnrd
( Fo l'l. .). B I' h 1I - E . I' h I' 11 h U I' j!: (" " '1' \r.·... hst'!s trom lm hnmo to rl'lI
der .\In.8('llille llfllb l'ik Oerlikoll lind ih n \\' irkun l!.'n a uf Tl'lephonlt 'itulI!!ell
(S l'ltluU). I'I' " s ch: lJi . l'll'klris(·lll'lI Eimiehtull/tI'1I d ,'1' Eis..nb nhnell fiil'
d"lI ,'ul' hr i... hf<oll . IIIHI Sielll'l"h..it di t'lIs1 ( 10'01'1 .) . .\[od f'fI\c Liehtn'klallll'.
11 I. '. 111'I'ZO!!: EIl'ktri, ..h 1..'1l'i.,I,,'n l' Bah n .\1 , 1'1 i 'n,\' (,h It..lnrd ( Fo rts.),
I' I' a" e h : Die el..kll'isc'hell Einriehtllll l!l'lI d .,1' Ei en ha h llell fiil' d en
• 'a"'hl"i,'ht"lI ulld Si.·hl'rhl'it.,diell ,t ( Fo rt".). .\ Iodl l"ll(' Liehtl't 'kl uI/1I'
(S.·h luU). Dil' hydl'o ,,," 'k trisplll' \ n r. gl' d ,'r .. S,"'il'l 1 1"'1' fp Forz., .\Io tl'i l' i
(10 ·11 \lIZ ," ill . \ lIza· l'i. ·di m ul..m (. 'ol'dll. llip lI).
8:!Hi 1~ It'e t r i l' lI l 1/,'\ it'lI. I.ulltlull. ~ U>I ' . Die verschi ed enen Gl üh .
lum pe n der t:egt' n \l''' I't. )1 0 I' d (' y: Di,:' elek t rotechn ische Indust n« in
1';lIgland lind underwiirts. \\'. .\1. .\ 10 rd l' v, Die neu en IA~homloriell der
Un ive rs it ä t in Leods, Dil ' Vvrwendung der' ElektriziWt in e ine m d r-uts elu -n
(;nswerk. )1 a lt h e Ws: Vom interua t.ionalen Kält ek on greß.
8203 1':lt'r tr iC'a l Wurlt!. ~"\I l'urk• . ' 21. \\'as sorkraft - Elektl'izit iits -
werk in ( 'alagu a Zl's ( Brns ilien ]. \r ... " d: Die I'amllel,eh itltullg "Oll 1'1/1 .
formeru. B o Wl n y : Di« Pa ra lle lschnltung " Oll st alioll iir,'n I 'I/Iformel'fl .
Di« ..l--kt risc11l' Zent ruh- in B"at l'ie<' (. ' pi).) .
H!J:! The .:l t'l't r irill u. LUlldu lI, ~ 1;)!I:1. .\1 0 I' d l' v: Die elek rro -
II'..hnis..h. , l ud us trie in England lind a nrlerwii r ,. B;' (' i s i g : . ' euf'
Beoluwhtungl'n a n IlIugl'n L'nterseek ub r-ln. I. a C' k i e : J)l~S EI(·ktrizit~its .
wr-rk in (:J 'l..sgOW, I leI' e lckt ris ch e Het rieh im SI. Ciair-Tunnel . ( ' 0 0 pI' 1':
DeI" Jo:inflllU d <;1" Tar 'ifl' uuf di e \ 'e rsorg ung der H äuser mit I';lektrizit~it.
Ho h e r t s : Ch(,1' e lekt r isc he Heizung. r. 0 I d s II h Ul i d t: \\'ech;",I·
s t roffl· Ko ffllflu t,l!.or /Uolo n· n. Die Erprohung von \\'ech C'lsII'OIflUH\S(,hiJ1l'n .
i:Iii!J LII Luml . r« I lt-d ri11llt', I' uri s, .' -I~. I' 0 i n e a I' . ~: Die draht -
lose Telegruphi«. H 0 11 tin : Die Regulierung von Elektrizilülsel'zeugpl' -
l:;uPI ,,'n ( Fo r ts.), ~ lud ,' 1': Dip Einplms l'llsl rombahn Secbach-c-Wet t iugr-n
( I·ort. .) .
Zeitschriften für Gesundheitstechnik,
:J-t!J1 l;, ·slludh. ·IUl(.. n t'rlill. ~ 4 . 0 h 111 e s: H eiZllng . I.iiftnng
lind .-\ bo l"ta nh\gen e inN Schule in einem \' oro r tü von Xew York. Das
11C1I.. Qesetz iiher dil' Liiftung von Fahrikräumen im '!<\iIt.· . "'ll' York.
S l' 1 l eI' : Die Eillglasung der " hulzilllllll·rft·nster. 11 a (. k bar t h: Dil'
Anordnung von •'a nd fiingen I"' i gl' t rl' nn lt' l' .\ bleitllng " 011 ,:ehlflll t z-
uud Bl'genw sSI'r.
1·101; JUlIru. f. l;lIsh,'I.. .1Iiillch,'u. ~ -IS. H i e s : Bericht iiher di('
fachlich l' Fortbiltlungssehule für In stallat eul"(' in .\I iinC' he n. I' C' t I' I' s:
\ 'ol"giinge l"'i Ent gl sung und \ 'erkokung d('r Kohl... BeWl'glil'hl' .\l u/Ten .
\'Nhindlillg fiir gu ße isf' I'Il(' Höhren. .lahn· "el"slunmlufll-( des uiedl'l" -
"iie hs i:e he n Vl'I'l'ill eS " I)n (: as ·und \\'Ilsserflidllniinnern ( ~e h l u U) . S a i 11 t .'
l' l ai I' C' D,' " i 1/... : Dil' L,,'u chtkmft " on I..inkohlen/las. \\'a sser"as
und I:emisehen di"Sl'r Gas .. ilfl !!ew öhnlieh('11 und iffl ( :lii h l ic h l.h l'en~ , ' r
(Se h lnU). ~H elll'r a uf Krafliibl'rlm!!lIng' ml"'r Kmft'lIll'lIeJl ~ Dil' Ga'sleuer
in 1t"lien.
, I:!;l Tt·C'hn. l;"lIl t'illdt'hllllt, Ilerliu, ~ JG. K ii I Il': Jo:rfahl"lln"l'f1
in ~tmßenpflast ('rung('n . .-\ I t e n I' a t h: Das .Jubiliiulll tipI' pl"eIlßisC'h('n
, I~idlt 'ordnullg " Olfl I!J.• '0\"(' 111beI" I U . K u I" g li ß : Üb 'I" tml'l'zf iinnigt'
Kliirbeck en lind di e S hlallIm entfernung. ,·c h lllh.rg-ien isehes.
:JOII 1·;II:.:i ll,·,'r. IIt'l'urd. X" \I "urk. ~ 21. Das \\'a ssel"krafl ·Elek ·
l.l"izit iit sw el'k der L'n('as I'ow('r Co. in eot la nd . (Jolln, Die Kmftanla!!l'
de .. :\T,'w I'l a za Hot el " ill . ' w Yor k. D er 1(' I h: Dl'I" Bau de, .. H Ulll·
boldt 'Iw ings B,mk Building" in ~an Fmlleisco. Der Ball der Zufahrt s ·
r '\lllpen der .\lanhntt lln ·RriiokC'. D..r Buu e inN , tach b..i Long Be,wh.
Lon g Island. Das L:lIl(lmtoriuffl d,'" Kan alisationsl\lIIlt's in Brookl"11
und e in ig Erprobllngl'n ,'on K l1nalröhren. Dip !3ercchllllng dC'r. pannllll l!;'n
d,'r Blaekwell s Isla/ul ·Briieke.
Bücherschau.
Hier werden nur Biicher besprochen , welche dem Östen. Ingenieur· unll
Arehiteklen -VcrPinc zur Besprechun g eiugc endet wurden .
11 . Ui l:iSt·lIh iW,'. Eine .\Ion ogra phie ,'on Dr . Oskar t. i I I i C' h
Dozent un d"'r Hllmbllldl -Akad('mi,' zu Berlin. und Ingenieu r H. , te u deI.
Assistent a ll der Kgl. '1\'c1Ifl. HOl'hsC'hlll,' zu C'harlotknburg, .\Iit (i:! .\ b-
bildung(·n. IlIl'ist naeh Allfll ahmpn \'on .\la x ,'t e e k l' I. I :ii SC'ikn
(:!4 :!i cm). Leipzig IHn', H. , . 0 i g I I ii nd,' I' (P re is .\[ I ).
Dipse :llollogmphil' i~t eine B,' 'eh re ihung d ..1' Entwi('k1unl! und
der gege nwiirt igen 't ellung dcr dellt 'c!lt' n _Eisenindustrie. Dus \\'. 'rk
1",~It'ht au s zwei Ab ' ehnittt'n: I. \ ' olkswir t"eha ft lich ~ von Dr. l)sk llr
SI i I 1i ch und 11. Abbildungen. erl äutert "on H. ~ te 11 deI. Im
ers t"' ll T eile wird zunii.chst. a n der Hand d('r Erz -Roheisen lind St llhl ·
st a t isti k der drei groU(' n Kulturländpr, \ 'ereinigle St aaten \'on
. 'ordam,'ril a . D,'ut.-chlnnd und England. di e SIt-J1un!! der deu t.sC'hl'n
EiHl'uindustri(' unter d.'n Liind el"ll der En!l' best.illlmt. • 'ach dieser ( 'bel"
sil'h l wl'l'dell di e !3('trit'1 ), sysh'nll' " 'c hrif'be n . welch e di e Ei"enindu,Hl'ie
dllr('hlauf('n hut. nlll zu zei!!en. \I'i(, di l'selhe a us dem kleinen handwerks .
miiJ3igl'n Betl'i,·bf'. f'il der zweit('11 Hälfte de o In. J uhrll1lndel't.8. herau. -
wu eh s und gro U,· Dim f'nsiOllcn angenommen hat. Es wird bl'sehriehen,
wif' durch die Einfiihl1lng d l'r Erfindlln!f \"llll B e s s e 111 e 1', ,"ehmiedhan-,
Ei 'n im tfii.. igen Zu stande uu,. ph o phoral'llll'lII Roheisen, und dllrch di l'
Einfiihrung der Erfindllng ,'on T h 0 111 n s . iiehmied un n's Ei~ell illl t1iis"j"en
ZII~tand(· a us pho 'pl\lJl'n 'iehf'm Roh eisen zu ef'l:ellgl·n . nUH weleh ..r ~:r.
findung Deut ch la nd in I!anz a u Uel"Oflh' n l liche lll .\ laßl' • 'ul zen zie h t
~' i n ,' \'('I"I'I~il'IJI.lIIg ~I (' I' intt'fnliti ollal en , Konkurn'nz v,'rhiiltnisse e inget n' t ~" ;
f ~.t. und.. \\w (he .l lllgI'S IH lt u ~lg der L: n!'>l"Ilel.llnun ' e n im kllpitnlistiselll'n
• mnl' fllr den . (, 1'013· lin d ,ehnc llhc l rll' h clIIge t n· te n ist. Die spezi(-lIe
. \ II~g ·, tll lt ullg fIl den :<ieh" n gmlJen Cebil,ten ill DeutschIlInd : .\Iosclre vier
Snarn','iC'r. Sit'g('rl and, Dill- lind I..>\hnre\·iel·, AlIcheIleI' Re\·icr. RuhITl'vil';'
U!Il! (lb('n:chl ien . mil deli vi~lfaeh , 'crz'H'igt"n Bezi ehung 'n Zll dt 'n
I·.~z , ~lIId h.ohl l·nhergIJllu 'n und 1 ra nsport we 'en wird e rö r te r t und (Y ..zl' il-( t.
\\ Je m d"n hcute Ill'r rseh"ndlln Bezirk en ( Rlll'inla nd . \\'(·sHal ..n lind
Ob(·r.l'hll'sien ) di e g l'Oßf'1I /l' lIIi. eh le ll Werke a lle " orstufl'n der 1'1'0 '
d,uktion .nms pn llfll' lI: ~\'l'l"ke " on ." 'hr großem C lllfllnge lind s.,lu ' groß('n
I l'oduktlOnsllfl'n g"n smd I'nt"tll nde n, dllreh welch e d ito klein cr ,'n spc-
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zjalisu-rten I\'·t rir-b«. in I"'~ond"n' d i.. ogl'nl\llll!cn reinen \\"alzwerke.
zurückjn-driing! werden.• ' eh den Produkt ionsverhältni: "'n werden die
. \ h~a t z \'l ' r h·i 1t n i -' {' , die Or ranisation der h{ uehenden Kartelle und
Syndikat.·, \'01' allen der . 't ihlwerksverbnnd , und die Bl'eleutung. welche
dieselbe n fiir di-n .\ h,llltz der Produkte der Ei, r-nindust.rie haben. behande lt.
Sehli"lJli{'h wird noch der Einfluß der .\ uto ma t isi{' l'I1 nj! des Hctriebcs
auf die Arbeitcrverhält ni. "'. besprochen. Im zweit en Teile des Buches
11ird dem Ll'''''r die (:1'\\ innung d Ei"t·n.' mit einem Rundgange durch ein
uuxlerm !!l'lIli'chte. Ei enh üuenwerk in \\'ort und Bild \'01' Augen
l!l·fiihrt. . 'lIeh eim-r Einleitung, in welcher unter anderem auch die Ein-
t.·ilunl! d.·. Ei eIL' a ngl.!w1»t>n wird, follZ{'n die .\ b;;chnilt e :· Gcwinnung
d,·" Hlllll'isl'n~ : (;"11 innunc d. schmiedbarr-n Eisens: Verarbeitung des
~chmir-dhnn-n Ei~en" &'~ehrit'l)Cn ind: di» Herstellung des Erzbrikets,
Transport d"r E"'Le und Vurra beh älter fiir di -lben, die Koksofenanlage.
da" Gcblii r-, der ( '0\\'1" '1" Winderhitz,·r. der Hochofen. die lichtaufzüge.
die Gießlll\lle. der c: sn-ini er. die mit Gichtg' sen geheizten Dampfke ·S{·!.
die Gichtg, sm schine, der Pudd ·Iofen. die Pnkctiorung. der ...hweißofen.
das Thomaswcrk, rh-r . ·i.·men~ -~Iartinof{·n mit den zugl'hörigen Hilfs -
IIlIl .ch inen. der Rollofen. die I>ampfhiimmer und Walzwerke. dito E...zeugung
der Rndsn-rn«, Ba nd ugen und fertigen Räderpaare ; endlich die Zerre iß-
maschiru-, mit einer graphischen Darst llunz der 1" tigkeitse igenschnftc n
der \ ','1 chiedenen .llltung{·n d ohmiodbaren Eisens und der Auswahl
nach di-rn Zwecke ihrer Verwendung, D, ~ Buch bietet ..inen Blick in das
rnst lose f:"tri,·l)(· der Ei enindust rie. Fit anzieh..nd 'e hri{·ben und
I;ut Illq~..~tall,·t. Dil' .,ti I'hototypell. BilrlcTöße 1, . 12 cm, g..lx·n
auch dl'm Lai{'n ,'illl' gut{· \'oI'><t{'lIung von den he.chrieb{·n..n Ein-
richtulllwn. A. P.
HO" 111.. Lolialhahn"l1 in t:allzi..n und c1 ..r Iluko\lina im Ansl'hlu "
an di .. k, k, pri ', T,,·ml){'r~·(·z..rnowitz·.Ja s,'·Eisenbahn, \ '011 E. A,
Z i f f (' 1', 11. Band. \'11 1 und la" .' ·itt·n . .\Iit l'im'r (·I",rsichtskart,·.
I;, Tuf..ln ulld :1" TIII,,·II<·n, Wien 11"1 . L (' h man 11 .' W e n t 1. el.
(I'alll Kr,' h s),
\ ' (11' nun l i .Iahn·n 11aren wir ill d"r all/ll'l1l'hmen Lage. dl'lIl "rntell
fllllld.· d.." im Tit.'1 g"nanntt'n aus 'pzl'iehlwt"n \ \'erkl''' l'i n ",·ille Be·
deutllng t'ingehend wiinlig,·nd,·" (:""-itllort mit auf d"n \\'eg geben zu
kiillllt'n , Darum I!,'reieht ". nn' nun zu IJ<'''Ondel'{'r Fn·ud,·. uns..ren Lesern
Kund,' W·llt·1I zu kiilllwn VOll dem t'llt'n l'rfolgten Abschluß de sclben
durch {h EI'llt'h{·inen dl.'S z \ ..iten Band- , Wir he 'lückwün~c11\'11 hiezu
d"n IIIwrmiidli h"11 ·I'{·i'{·n \ 'erf I' uf d ~ herzlichste: cl' gil uns
.Jiingt'rt'n al ,'in ~liinZ<'nde" Bei.pid unentwegter Tngeni"urtiiti !ke it.
~ 1l'11I' al. ein normal " ~Ien-chenalter hindurch ist er im Eiilenbahnw sen
und in. Ilt· onder' auf dem C:ehiete d I' Bahnen niederer Ordnung erfolg.
n·ieh tiitil!: ,.1' hat durch sein,' praktiilChen Arbeiten und durch sein un·
aus 'l·"t'tZt fort 'e etZlt" , '\lIdium der 1" ch lite rn t u r , e lte n reiche Er-
fllhnlllgt'n ',·"ammclt. iiht'r die cl' I(Crllt· und hiiufig in \'erschiedenen
Fllehn'n'inen herieht..!. Di., iiht'r ~ein.. Anregung und unter sei ner Ober-
Il'ilung lIusgefiihrlt'n 1.. ,klllhahnliniclI in Galizien und der Bu ko winll
hllhen "i l1\' (:.·samtläng.. von Zl, -t10 kill mit , ei 11..rn •Tominal-Anlage.
kllp ital \'on za, K :li.H3,2(NI, ' ie werdl'n in dem vorliegenden Werke
in "int'r "n<<'höpfendpn Darstdlung der !!e_ehiehtliehl'n. technischen.
komm l.ipll,·n nnd linanzi"lIen \'erhiiltni 'vorgefiihrt. w"l)Ci der neue
Blind I 'nndel di .. ~it I fll neu l!:eh ut'n Bahm'n und ""ither aus-
gdiihrlt'n \'t' r1ii n~erun "n dl'r be,tpllt'nden Lokalhahnen hehandelt.
\riihrt'nd di.· Ei.enhahn Lemllt'rg- Bl'IZt'C (Tnma'z,',w) und di" Kol" nlt 'Ill'r
Lo ka Jllllhllt' 1I "ine Er\l.·itprrmg nicht ..rf, hren haben. hut das Eisen-
hllhnnl'tz d.'r BukO\\ i1\11<'I' Lokalbahnen ..ine!':'t·it · durch d ..n Bau d"r den
('h rakter ,·ilwr (lebir . I hn tm enden Linie \'on Kirnpolung nach
Dorn a \\'atm und d..r .\ hzweigu n ' \'on I'ol.orit - Fund ul-,\ Ioldowi
ein" !"or "I'lz,m~ in d"r Liin 'e von l. ':l2S /,." {·rhalt..n: llndp ren<eit.•
wird lllll'h 1""1' i~st(,\lung der bereit.s konze~,ioniertt'n ~chmalspurigen
Lo ka lha hn \'on ('zudin nach K{ 'zezu j "in Liin!lenzuwllchs \'on 2:l'1(j4 kill
zu \'t'rz,·i,'hnen bl·in. eI.ri!!,·n.. h ben l'ben die Buko wina"r Lokal ba hnen
da..luI.iliiu lll ihres ~"jiihrigt'n Be. tand... 'deit'rt und aus diesem Anlas,,{'
eillt' , chiilW [)t'nbchrift h"I1IlI' 'egellt'n, \\'l'leh{' in gedriingter For m ,·im·
'ut{· j'llt·n<i..ht iiher ditO Ent.tehung unrl den \\'erdegan/o! d..s gese ll·
~ehaftlichen L'nternehmen darbietet. und \\"l·lch.· wir ,·benfalb in di"s" n
Bliill('rn zu würdigen \"(' uel1<'n. Alil nt·u L.. kalhahn i,t die Linie Lemherg
( Klepar ,w) - .111 \"(lr, ;w u. gl'fiihrt word..n; llueh ist . \ u~..idlt \'orhanden,
d'Lß d. ~ Projekt einN \'erliin/(l'run/Z von .Iawor.w nllrh Bobr ,wka d"r
Heilli i.'rung zu .,·führt w,·("(len wird, Im z\\,·iten Bande g..lllngt f..rner dll.'
Pruj"kt ..in,·r Dampf tr, ß.·nh.L1ll1 in Lt:'mber zur B.. prechung. \\'l·lch,·s all('r
ni..htllu~ "'fiihrt \\ nrde, - Wenn wir un den einzelnen ht'hande!t"n Bllhnen
zuwend,·n. ,..0 kommt zu nächst die ·-t20 kill Illn!!!' Eis e n b ahn L e m-
herg.BPlzee (Toma~z:,w) in Betracht. die \'onder 'tation Lembe~g
d..r Ka d Ludwig.Bahn Ilu,,!!,·ht. iiher Z" lk i.·w und [{llwa ru,;ka an d Ie
1'11."i~che I{{' i c h ~gr nZl' na ..h B"lzec führt und nornmll' Spur hes itzt.
•'ie iHt 11m 2 , Okto be r I . ,d"m MTl'ntliellPn \ " ' rkehr e iillt'rgehen worde n.
Ili,' (:,. ·,·ILl'1Ulft war auch \"('rptliehtt'l worden . ditO Tei lstn·..ke vo n Bp!zec
I,is zur Heil'h~grcnze in j{'n('m Ze it punklt· hel-LU ·tellen . "oha ld der .\n·
,ehlu13 an da" ru i~ ... h.· Ei~"n"ahnnetz zur .\ usfiihru ng ~ ·Iangt. Die Be-
miihun ','n d ..r ( :,. ·.·IJ'chaft. di,' Konz,' ,ion für "ine Ba hn \'on d.' r Reichs .
gn·n7.e I)('i B :Z{'C zum .\ n' ehltl' · an di.. \\'eiehselbllhn in Lublin oder
Rejo vi 'e und ('helm zu erh hen. blieben aber ohne Erfol", Auch die dem
( :mf"n Z I m 0 )' ski Nteilt" Knnze~ ion vom I(i , .Juli I fl für de n Ba u
und B,·trieh einer Ei 'nbllhn mit dl'r ru ..,iseh{·n • 'ormal. Jlur \'on der
. ' ta t ion (·h ...hn der Weieh~'lbahn iiber Z, mo c und Tom sz 'w nach Be lzl'('
\1 unle im ,Iuli I!JOt) I~ "l'I eh'n erklärt, dll e nidlt l:e1anl:. d e rforderliche
Ka pit a l aufzubringen. Tm -Inhre I Bir~ollte die Eisr-nbahn Lernberg-
Belzee (Tomasz.iw) vom I'taate auf (lrund ei nes am l f). Dezember 18fl(j
mit dem Verwnl t.ungsra t« abgeschln"senen l'here inkomme n" ei nge löst
werden, doch kam die bctre ffr-nde Regierungsvodagl' n ich t, übe r d ie ""S\(,
Lesung im Abgeordneten hau se hinau s. Die er ho ffte Rentabili t ä t des
Untemchmc ns kon nt e mit R ück sicht a uf di e nicht erlung barc Verbindung
mit der Weichsclbnhn a uf russischem Gebiete nntürt ich nich t ein tre te n.
Seit IflO:l hat sich der Pers onon vork eh r wesent lich gehoben; beim Güter-
verkehre hat seit dem Bestande der Ba hn eine, wenn auch nur geringe.
sukzessive nat ürliche L teigerung stattgefunden: auch sind entlang der
Bahn ein ige neue Ind ustrien entstanden, Z i f f e I' schildert weiters die
Hnunnlage. Kon trukt.ions- und Hotriebsverhiilt.nisse , den nter-, Ober-
und Hochba u, über welch letzteren zwei Tafeln planliehe Da rs tell un gen
bringen , die Stat.ionsanlagen, Ausr üstung und Einrichtung de r Ba hn .
dito Fahrbetri..hs mit tel . das Anlage. und Bnuknpitu l. die Orga nisation
des Be triebe" , di e Pe rsonen- und f:ü tertarife. den Personen- un d Gütor-
verke hr und d il' tina nziellen Ergebn isst' . worüber eine T a belle Einzelheiten
en thä lt. - Der vorgena nnten Eisen bahn wu rde unterm 10, Dezem be r 188
a uch d ie Kon zession fiir den Bau und Betrieb ei ner a ls normnlspurige
Lok albahn [ D n m p f t r n m h I~ h n) auszufi ihro nde n Lokomotiveison ba hu
von ihrer Station Lernberg- Klopur iw bis in di e Stadt L e 111 b e r g mit
Sch leppbahnen zu den lä ngs der projek ti erten Ba hn ge legene n m ilit ärischen
und industrielle n Anlage n verlie he n , Die Gemeinde Lernberg stellt ..
jedoch w{'gen ~Ii t benützung der ihr gehörende n Gr undstücke. Straßen
und Plä t ze so harte Bed ingun gen, da ß die GeSl'llschaft außerstande wa r,
auf d ie Au,;fiihru ng des gedllehten Projek t~ noch ferner zu re llektil'rcn.
weshal b di c Konzt·s. ion a m W, ,\pril 1 9:3 über Wun sch der Gesellschaft
fiir erlo,chen erkliirt \mnle. Tn zwei Tafel n und ei ner Ta bell e \\;rd das
hetreffende Proj ekt in unse rem Werke wiedergegeben. - Die Konzession
fiir de n Bau uud Bl't ri..b einer nOI'mlll"IHlrige u Lok al ba h n \'o n L e 111'her g
( Klepar,',w) nach .1 II n ,', w wurd,· 11 m I. J iinner 18B;, "rtpilt, Dieile 2~':1 1.:111
lan ge 'trecke konnte am 2;' . Non 'm ber 18!!5 dem Verkehre iibergebell
werde n, Die Ziig,· dt'r Lokal bahn heniit zen \ '0/11 Aus fa.hr ts wee hsl' 1 d pr
Station L(JInher g bis zur Anschluß ~t elle Hzc,;nll Jlolsk a ( Km 4'!!:li ) th~"
(h· leis<' der Eisl'nbahn LemlltH'g· Bel zee ('l'OIuasz(,w), Da di e Stadt
.Jlln(' I\' pin beli ,·ht ,·r Somm"raufentha lt>;ort ist . wurde n, mn d i" I~innahmen
d urch einen re",· r..n Pernonel1\'erkeh r zu erhöhe n, 18fl6 a n der Endstat ion
J a n ',w ein Hotel. zwei Villen und ei ne Bad ean stal t errichtet. Am 11. S"p-
tember I!JOO wurde de r Gese llschaft die Bewilligung zur \ 'orn ahme tech·
nischel' Vorarbt'it{'n fiir die Fortsetzung der he '!('henden Bahnlinie \'o n
J a nuw nac h .J a wo I' I"~ W erteilt und ihr die Kon zess ion fiir de u Ba u
und Betrieb die 'cl' Lin ie am 14, Deze mber IB0'2 verliehen, ~Iit de m Ba ue
wurde sofort bego nne n und d ie :31'5 km Illnge Strecke am 14. NO\'em ber
IflO:3 dem öffentlichen Verkeh re übergehen, Da die Bet rie bsergebnis.se
der nu nmehr vereinigten he ide n Lin ien Lembe rg(Klepar:'w)- .Jan uw und
.1an ',w-J a wor:,w den Erwartu ngen nicht elü"proehe n ha ben , glauht,
di e Ver walt ung . daß di e Henta bilitii t, de ' Untcmehmens nur dann a ls
gesic he rt a ng"sehe n werde n kann . wenn di e Linie zum Ansehlusst' a n pine
St, t t ion dt'r Saats ha hnlinie J a roslau - Sok al for tgef iihrt wird, Die l: psell ·
,;"haft ha t dah er die Ver wirklichung dl'r For t.' e t zun gslinie \'o n .Ia wor .',w
his Bo br :,wka ernst lieh i n.~ Auge gefußt und h"rei ts ein Vorp roj ek t fiir d i"s e
,l5' kill lange Streckt' ausgearbeitet. Wegen der Aufbringung dc r Bau ·
kosten schweben dermalen noch dip \ 'erhandlungl'n, Des weit"ren wl'rdl' n
ausfiihrl ich d ie \ 't·rkeh rnbed t'u tl ing . die Bauanlugt', Konstruk t ion,,- und
Bet rie hS\'erhältnü s,·. de r 'ntt'l'- . Ober. und Hoch bau . die Stationsllnlagen,
.\ usriist ung und :Einrichtung der Ba hn. die Fa h r betriebsm ittel , das An·
lage. und Bau kllpital. di" Organisation d{·~ Betriebes. ih re Persol\lln- un d
Gütertarife und die linanziellen Ergehni"sl' an d" r Han d einer talx·l-
lari;;ehen Ba hnl lCRehreihung und \·on 2-t Tafeln erö rte rt, w..lehe T msse n·
kllrtcn . Liing,·nprofi le. a ll.. wiinse Ill'ns wertcn lJu erprofilt' und Deta il"
de,; nter-. Oher· und ! Hoch ha ll"~' dt'r Stat ionsa nlagen und der Fa hr-
hetriebsm it te l in dankenswprter \ 'oll"t iindigk l'it "nth al tcn, - Beziigl ich der
Betriehsfiihrullg dl'r : 12'22~ I.:m lan g"n K (I 10m e It e I' L ok a I h.a h n {' n
wmde a h I, .Iiinn er 18fll ein Iltlue" ( 'hl'reinkommen a uf fün f .lahre zwisehl' n
der k . k, G" nemld irc ktion dl'r ös1t'r re ieh ischl' n tna tßbahnen und tier
Akt iengesellschaft a hgeseh lo,;sl'n, dem 18!l8 ein Add itiona le angefiigt
wurde , Bei der Gellerah'ersamm lllng der .-\ktioniire im )I a i ISBfl berichtet<·
d"r \ ' prwal t un ,L!;sm t iihe r die ungiin-stige fina nzie llo Lagc der Ge~ellschll~t.
und d"ren \'oraus.sieht liehe \ 'erschlceh teru ng infolge größen' I' not wendIg
wemender 11\\·"sti tion ..n. In \ '" rfol!! der B"schliis~,' dieA..er \ 'ersa.m mlung
wurden an a lle mll13ge l.lCnd..n St ..Il,·n Eingaben mit der Bitte gerich t{·t,
dem \ 'erwnlt ungs ra t in seiner hedriingt" n I ~'l.ge hilfreil'!1 zur S..it,· zu "tehen,
um dlls "ntc rnehmen VOI' weiterer \Tel',;eh uld ung un d fernel't' n Kapit a l-
\'c rlusten zu bewahren, Hipl'llu f or d n"te das Ei' en bahnlllin ister iu m
unterm IB. J un i IflOO d ip Ein fiihl'llllg des fa kuha ti \-en Person en verkehres
IIn. reduzier te den K ost ..nlln tei l a n der Bahnerhaltungs ek tio n und gab
der J<: rwiigung a nheim , o h nicht d ie durch d ie Stlldt K olom ea fiihren~l e
Lin ie au fgeh~ssen und durch eine neu e F:iscnbahnverhindung \'o n SOP" \I'
mit dpr Eis..nb ahnlinie J)eh t vn -Kolom ,'a- Stt'flln ,',wka ersetzt wel'd ..n
so llte, Im ~oypmher I!JOO faIH(ein{' Sit zu ng zu r Ill' l'Ittung iihe r d i,·Ak tion ..n .
welche zlim ZWl'ek e dl' r Sa n ier un g d{'r lina nzie lll'n \ ' prh iiltnisse ei nzu l..it{'n
seie n. ~tn tt . \\'pleh ,' zu protokolJllri~ehen \ ' ..n,i nha rungcn fiihrt". d ie 11m
'27, April WOI von der Regil'ru ng ge llPlulligt wurden, Es ist llher bis lwl'
nicht ge lu ngen. ei ne " er t mgsbll.'l is fiir d ie nellen \ 'erhiilt ni,;,se der not ·
leid..ndell Kolom eat'l' Lokalbahnen zu schatTen, Im Zusam men ha ng{'
mit dpIII Wun "ehe. mögliehs tc Ersparnisse h..im Bet riel)C ei,ntr..ten ,zn
la,.son. wurd(' iib"r Vor schlag der f: ..s"I1,;"haft im ~I onn te ,Juh 1!)()O ..111"
Ahiindel'llnl: in d"r Abferti ' IIng dt'l' Pe rson en· und Fl'Ilehten t TILn"por te
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in Wirksnmkei. g 's('(zl, wonach di e fahrordnungsmiißigl'n Ziige bloß
nach .\l a ßga ht, der vorhandenen Fracht verkehren und in diesem Falle
auch zu I' Personenbeförderung dienen. J)ie,~l'r \ 'ol's ehlag e rh ielt a uc h
seiIPns dl's Eis,'nhahlllninisteriums die Gpnehmi/o(ung; seine Realisierung
hat giinstig auf die finanzicllo» Hctricbsverhiiltnisse eingewirkt. Von
1 ,~!l:J ,ah , h~' fnßt " sich die C:e;l'Ilsehaft auch mit. der Projektsverf ' nng
Iiir die LUllen von Ko lonn-a zur Station J)L'!I~t\'n d er k. k. ö tcrreichischen
,' t"ll.\ ~ hnhnl' n lind na ch Stefan ',wka zum ,\I~' hlu: se an die projekt ierte
I ~ )k a l ba h n Lu;;'an-Zaleszezyki; , ie sah sich a be r später veranlaßt , auf die
1·,I'\\'(' rhu ng der K onzess ion beider Linien Verzicht ZII leisten, Auch die
Ko lonwal'r Loka lbuhnon werden in ganz gleicher \\'l'ise wie die "01"
1 ~, 's pr, )(' IH' n l' n Ba h nen uusführlioh dllrg('stdlt, wobei eine Tubel le der
Iin unziullon Erfolge und eine Tafel mit Tm 'sl'n ka r tl' n heiuogebcn CI' ·
s"heilll'n, - Auf die Ru k 0 w i n u e r Lok a I b a h n e n n.iher einzugehen.
~'''''('h,'int hier als cnt lx-hrlich. da wir über sil' ausn-ichende ~Iitt,'ihlllgl'n
In der B"~l'rc,'hung der oben erwähnten .,Denkschrift" aus .\ nln ß ihres
~"jiihrigpn Bestt'llens bringen. , '0 wolk-n wir nur erwähnen. daU Z i f f er s
Werk ei ngehende geschiehtliehe Angnbon, Darlegungen der Vcrk r-h rs -
hcd ,'u tung', d er Bau -, K on stru k t ions- und Bl'\l'iebs"el'hiiltnisse, des
l!lIter.. Oher- und Huoh hnues , der ::<tlttionsanlagl'n. der Ausriistung und
Einriehtung der Fuhrbctri..bsmittel und . 'ac!n\'l,i" , über Ball - lind An -
lagl'kapital di,'s,'1' Bahnen enthült : ,'s wl'nl.'n 'I,..it "rs di.· Ol'!!allisation
d..s Bet r ie l,,·s . di,' I'er. Olwn· und I:iit ....tal'ifc. dip \'l'rkehrscnt wieklung
lind (h'ren El'g.. hnisse, dic Betril'usl"istllngcn I"'im I'erson n · und Uiitcr,
" "rkch n ' IIl1d d ip Betl'ieb."'l'gehllisse. dit' Anlall,'kosf{>n d ..r !!,,~,'Il~chaft­
lichen Lill iell . d ill III\'('s ti t iOlh'n mit Endl' I !lOH IIl1d di., finanzil'lIen 1·;1'.
g.. blliss,' sOl'gfiillilo(st Ilt'spl'Oclwn, I'; illl' g"solldl'r\(' B"halldlung wird d..1'
im Bau hegrifTl'nen schrnI\L~purig<'n Lokalhahn ( ' zu dill - K 0 s 70-
e 70 11 j R zllteil. An BeilaJ.!l·1I zu dieRt'm Teil, ' uns.'n·s \\' l'rk 'S find cn wir
"01' zw ..i la Iwllal'isch" Bahnhesehl'eihulIg"n. "ilh' T af.,1, I",tr, ~tations ,
anlagen. Zl'hn T a fe ln. di ,' IIns lI oeh hllll pliine ,'orfiihl'ell, 1·lf dl'm Ullterball
g"widmet(' Tafl' ln ...ilI.. Taf,,1 Fa h l'he l l'it' ln u itt .,1, zwei topographisch..
Ka r t n. zw ..i T a fl'ln m it Liin gl'n pl'Ofile ll. ZWl'i allf d..11 Oh"l'hall sich be·
zi"hcnde TafellI. l'i np Tafelmil gl'lll'hiseh"11 Darst .. lll1nw'n lind 111'1111 Tafelll
mit Bild,'1'11 ,'on.\lIfllallJlIsg..hiim)t'n, ,'on imBallel"'filltllieht 'nBahnstr..ekl'n,
\'on Bahnohj,·kt"II. "ist'/'IH'n Hl'iick ..n. "Oll der Eillweihungd"s .\I t'"ticanc~ti,',
Tllnnels. "Oll Fahl'hdl'i,'hsmittdll IIl1d d." Bahllhotels ill DOl'lla \\'lltl'll ,
Die ' I'afeln des Hllchl'~ \'('l'di"'1I'1I ein<' I" 'sonden' .\ IIl' l'ke llnllng, .\ IIS d"11
Bl'sclm ' ihll ng,'n d ..1' in h..iden Biindl'n d,,~ Z i f f " I' schell \\"'I'k,'~ he ·
hande llt' lI Bahnl'1I gllht dl'lItlieh h.. l'\'ol'. daU Ill'i ihn'l' Bnllllnlage stet.s
allf das sl'al'samst., ,·ol'g ..gang,'n wIIl'de. 11m d lls Anlagekapital allf l'in
.\ Iinim llm ZlI hesehriinkell; "r~t mit dl 'l' Enlwieklllng des Bdl'i"hps. dcl'
, 'IPig('l'ung d,·s \ ' '' I'keh n 's IIl1d d,'l' giinstigt'n'n fillanzi,'lIen La gl' des l 'ntl'!'-
n~:lllIl('ns wurd....ilH' ganz,' H..ihe ,'on , EI'~inZllllgsarheiten allsgefiihrt:
",lIIe Ausnahm" hi"\'on hildeIPII nur die Kol oml'al'1' Lok alhahlwn. bCI
dl'nen info lg., d l'S IIn"l'wal'tdt'n \ " ' I'Sil'!!t'nS dl 'l' . '1ll'hthalJlIl'lIcn in d..n
,' il'lpn ~chllchta n lag..n d l'1' \ ' e l'keh l' so stlll'k sallk. daU hil'llllrch sl'hl' UII·
gii nstige Betl'i..hsl'rgl' lm isst' sich "I'galll'n. die w..il en' In \'('s t it ionc lI '1'1"
ho l..n, Aueh in lal'ifal'i~clll'l' B..zi..hung i,1 dl'1I Bl'diil'fnis't'1I d es \ 'erk..hn·s
und d"s II lIIHI.. ls h"i d ..n h"spl'o..lll'lIclI Bahl1l'1I in weitgeh..ndem ~laU.·
..ntspl'oeht'lI worden. illd, 'm zu wiedl'rhtlltl'nmalt'n e ilH' H"I'Rhs ..tzung
d..1' l'el ..oIH'II- lind (:iitl·l'tHl'if.. "t1l'gellomIlH'1I wunlt'. sodaß di"s"lhen nun-
m..I,, ' wohl allf d,'m "17,i.. lhal' lIi..d"I'~t"lI • ' h' ..au S\('}1('1I diil'ftt'II , ])el'
\ :" l'fllss,' 1' ' \'I·is l mi l h..n'ehtigl ..1' ( ll'n llg t llll llg dal'llllf hili, daU dit' filla n ·
zH,lI"n 1 '; I'gl ' h n is~l' d..1' BIIlw winlll'1' Lokalhahll"l1 seholl "t11' :!:; .Iahrcn
~:on ihm mit li o o El'tl'iigllis 1,,'n,d"H'I wllnl,'n. was lIu"h eintra!. ja sogar~Ih~'rsl'!ll'ittt'n wlIl'dl', .\ II..h Lt' IIII" 'l'g B..lzt,(, (To m<h z ',\\) hltt in Iptzter
Ze ll 01111' •• noigl'. I!lOi ('illl' HOnig.. \ ·I'I-I.insu nll j!..'trag,·n, I)it' Koillml'al'l'
Lok al ha hllt' n und dito Linil' I..'mh,'rg( Klepllr " I') ,Ia\\'or ',\\ sind :-ack ·
Imhl1l'lI; d ip Lage dipspr I 'ntl'I'I1l'llIlllll1g"1I diirftt· ~idl ab,'1' g,'\\'iU andcrs
gestnltplI. '1'1'1111 sil'h ;\nsphliissp an I)('~ll'hl'nde Bahnl'n "I'zielell lil,Uell,
I::s da rf d a h,.i alll'h lIieh t iiberst,l"'1I \\'cnl,'n. daß jed.. Bahn . IIl1d sei ihr
h na nzil'lh,~ 1 ·; I'J.!l ' hn i ~ no ..h so IIl1giillstig. ,'millent im "olks\\'il't~ehflftliehen
In t l' rpss(' lieg l . den dlln,hzoj!.pnen (lehil'tt'n a llf jl'd"n Fall ZIIm S,'g,'n
g~·r('ieht. fiir d"""11 Erz,,"gnisse n,'II<' ..nI pit,·!'t" ,\ !>satz ,tt-lIt' n sehllfII lind
d iP ElI lst,'hllnlo( ""111'1' Ind lls t riplI "I'miiglipht. Dr , /,,,,,]
Eingelangte Bücher,
(0 SI'endo deI Vorfallorl)
1. :10 IIn:h'IILsr.llt" TlIsr.!Il'lIhll ch. \ '0 11 DI', E. ". Es mal' eh ,
X" :I:!.j ,"'itell, \ ' ier \(' Auflagt', Bt,din I!Ht!', :- I' I' i n g (' r ( I' rl' is ~ I +),
Im \\"'sI'1I1Iit'h"n ist hl'i <1,,1' /I('lIell Allflag" di .. alt .. Einteilung dps
Buehes. ' l'pl<,h.. siph Ill'\\'iihrl hat. h"iht'haltl'n. IIl1d silld di .. Fort~ehrilt l '
auf d ('/II c:..hit'\t' d ..I' 11 vgit'II". '1",I('h,' in d,'n It'lzt('n ,Iahnm j!.('maeht
Il'u nh'n , I'llI s l'r('(' h" lId h;'r ii,'ks il'ht igl \\'ol'd,'n, ,
~ IHfi "alt'lIdt'r liir C;,'slIlIdllt'ib ,T"rhlllk"r fiir 1!1U!1. \ on 11. H., e k ·
n a g .. I. ,\I iinelll'n I nOB. tl I d t' n h 0 u I' j!. ( I' n' is ~I +l·
1) ,,1' "orli"gt' llIh' K" lt' IHI,.1' \'nthiilt \ 'l'I's lll'hs n 's ult a t t' zur genaucn
B"n'chnnllg d.,s Dl'upk \'('r1uSll's in Daml'flpit un!!, 'n ullli d ,'s \\'ir~lIngs .
grad.,s "011 Isolit' r11 l1lt ,' r ia lil' lI. H ilfs ta h(,lIpn 1.lIr B,'stimmllng d,',. Leltungs-
widerstll nd,·s I" .i \ \' ll~ , "l' h,itlUlgp lI, 'I'1I1",lIpn ZIII' .\ hlesllllg der Ka na l ,
'lul' rseh ll itte fii l' Lu fl mlJnj.(, 'n lind (:p~eh\\'indigkeil<'n so\\' i , Sphorn ·
~ t .. in'll ll'rsphnillt' auf l:rund pl'akt is..hel ' Erfahrungpn npu 1ll'l'euhnet.
~ii!l l Ilal"IIlIt'r liir l;is"lIhahlllt'rhlllk,'r fiir IlU!!I. Be <riind.·t von
E, \I c u ~ i n g •. I' \', \\' a ld e/o(g . m'u b,'arheit.,t "on .\, \\'. ~I,',\' p ~' .
:Ili, ,Jahrgang in z'lt'i 'I't'il,'n, \\'i,' , bad('n I !lOlI. B p I' g 111 a n n (I'n'l"
~ I I' HO),
Dip Ein l<'iltllll! d(' s Kak-nders ist im Illlg"ml'inl'n die gleieh.· \\'ip
im Vorjahre n-hlieben. Veriiudcrungen haben dit' Ahschnittc : Griindung..n.
I~is..nhahnbet rieh, Oberbau. nordnumn-n . Lokomot i,'· und \\' ,~ggon '
bau erfahren. weit en- Abschnitt e sind durch zahlreiche Zusii t ze ver
mehrt word..n. Der geheftete Teil ent hä lt technische Abhandlungen.
(;"s<,tze.• 'ol'llll'n. technische und I'ersonalstut ist ik.
2JUll Ösl ,'rr,'irhiseh -lIl1l!lIriseh"r leer:: · und 11 ii It 1'11- Klli euder liir
IlU!!I. Von ))1'. Th, H a e I' d t I. Wi pn I HO!!, Per I I' s (Preis K :1'20),
D , :10', ,Jahl'gan!! hat durch di e Aufnahme ein..r tahellllri~ch('n
Zusnuunonstr-Hung di-r S' ig"l'tiefl'n und Sohlenlängen für die Schnur -
liinge - I. f('I'I](,1' durch neuere Dan-n über :-eh lal!w('tt'r lind K oh lon-
stuubr-ntz.iiudum; eine Erweiterung erfahren, Im übrigen ist, die hf"
wiihrte Eint .. ilung d('s 'l'aschenbuchcs beibehalten,
:!tiOO I' . S tü h leus Inu enieur- Kal"lIder liir Ulisehiucu · und IIiillen ·
t" ..hnlker liir 190!I. Von ro, Fra n zen lind K, ~I a t h (\ 1' , I-:~s<,n I!lOH.
BaI' d <' k I' I' (I'mi, .\1 4).
Der t+, .Jahl'gang ist in zwr-i T eilen erschienen. und r-nt hä lt. der
erste Teil im ersten ..\hschnitt rein t.eohnischc A bhund lungen . im zweit cn
Ahs('hnitt, I'; isc llh iit t enwesen . im dritten und vii-rtr-n .\ bsehnit t Ter m in -
knlendr-r mit Xo t izblock, der z we it e 'I'.. il dr-n gl'wl>rbliehen und litera-
risclu-n .\ nzl' iger mit B -zugsqur-llen- und Adre-scnverzeichnis.
~1i2i l Oh lands I IIlcnd,'r liir Uasehiu('II -ln::,~nit'lIrt' fiir 1!IOll. Be -
griind"1 \'On W, H, l' h I a n d. bearl",'itet "on F, W i 1e k 1' , :Iii, .Jahr,
gang ill zw('i l \ ,ilen , Leipzig IBO!l. K I' Ö n.' r (1'l'llis .\1 :1).
1)('1' \'ol'liegl'ndt' Kalelld.,1' wt'i~t in seinen h,'idpn Te il('n auU('I"
gpwiihn liehl' .\lIdcl'un/o(en und \ 'e l'bess" l'u nge n SPirll'S Ill ha lle s allf. und
ist es trotzdf'm I!l'hlllg('n , d en I'mf'mg zu ,'ermindern IIl1d d ..n Ka l.'nd ,' 1'
hllndli l'h.,1' zu machen,
44fl:1 Kulo'lIdo'r fiir "lIsSl'r - lind Sll'llllenhnu ulld K ullllrill::,'ni,'uro'
liir IlUm. Bl'gl'iindet "Oll .-\, Rh" in haI' d. /1l'lIhearhcitl't "on
R, S" h l' e k, :11'- ,/ahr/o(ang in 1.wei 'I't'ilt 'n, \\'ie~I,,\(It'n Wo!" B (' I' g-
man n (I'''''is ~ I -1'fiO),
Der Ka lt'nd l' l' "I'~chl'int mil fast ,durchwegs gciimlel'tem In ha lt " . Die
B,'arllt'itllng allel' Ahschnitt,· ,'rfolgte ,'on dem Gesieh tspuJlktl' aus,
Will dem EI'Jll'Ohtl'n da~ Be~te zu hringen . den Kalender wenig<'r umfang-
I'eieh zu g<,sllllten und fiil' dl'n im Tit ..1 a1l""I!"I"'nen Zweck hmllchhar
herzIIstellen,
i!1.7 Ilnl l'ndcr Iiir III:;:cnit 'nre ,h" UlIsehirll'lIhau('s fiir 190!1. \ 'on
H. ( ' 0 nl' a d. hcrall"gl'gphen ,'on H. D i I' t z i u s, • 'l'lIllter ,Ta hl'ga nl!'
Il"rlin I!lO!!. L 0 ewe n t haI ( !'I'eis .\1 1';'jO).
Dpl' In ha lt d..s Kal enders wurde c il1l'1' griindlichen Durchsicht
1II1t"I'Zllgpn. die hmll'utende Abiillll crllngell ulld Ergiinzullg"n, zur
Fol"" hatte, Dic .-\hsc hn itte ; \'erhrenllullgsmotorcn. Daml'fturbllll'II ,
I'III~Jlen lind (:,'hliisc '1'lInlen dem ' ta nd c der helltigen 'I'('ehnik ,:nl-
sJlI'l'dll'nd ,'öllig P/'lll'IIl'l'l. die Festillkcit lchr~ wuml' n~" heal'hclt~,t
lind dil' Ahsehnitt : ~ Ia~chinenel.'mpnt('. T lIl'h llle n lind I·J ekt l'o teeh n lk
si nd cl'giinzt '\'linIen,
Vereins-Angelegenheiten,
Z. Oi v, l !lOS
PROTOKOLL
der 5. (Geschäfts-)Versammlung der Tagung 1908/1909
, Oll/stag den 5. Dezember 190 .
\'orsitzender: \'ereinsvor 'tehe r Prof, D p l. 'hem, J nse f
K lalldy.
Schriftfiihr 1'; De r Yereinssekretiil'.
A nwesend: I iO Ve reinsmitl{lieder. , .
t. D er \'0 I'si tz e nd e e röffnet n ach i hr abends d Ie Sl lzlll~~
nnd erldiirt dm'en Bes cb luBfiih ig k eit a ls Gesehiiftsvorsammlun~, Dill
P rotuk olle de r neschiiftsversammlungen vom 14. und ~8. Novemher I. ,' ,
we rdeu genehmigt und gefertigt. seitens de r Yersammlun~ vo n Mag ,
lIifizenz P ro f, 1) 0 I e ZR I und Hof~t Ge bau e .1'. • ,
:!. nie Veriinderungon im ,tande der ~lr tghed ..r \\ erden znr
K en nt n is l{enommen (ß ei lag e) . , .' I d IJa D V 0 I' S i t zen d e begliickwünscht d ie anl ilßhc I es , e·"ierun"~i ub~~l\ nllls Rusgeze ichneten Ve rei ns ko llegen , und, .untel' Ich·
haftel' .,.iustimlllun~ der Versa mm lung , den Verelllsk~ssler H er r n
,Iohann K 0 d i t 1\ k- zu der ibm zuteil gewordenen AuszeIChnung.
I )er \ ' 0 I' si t zen d e gedenkt des bevorstehenden 90. Gebur.t~.
tages von 11" l'renh nu sm itg lied !{itter. v. F,r 0 s,~ 0 w e t z lII~d '~'lrtl
voil der Yersa m mlung ermiie~tJgl~ dIe ( .Iuekwunsche ..d~s ' e re lll es
de m g reisen VOl'klimprer fiir die " nsse rs t ra ßen lluszud rucken.
De r \ ' (l I' si tz end macht eine Mitteilu ng het.rcft·end d ie Er,
richtung d,'s Denkmales fiir ~eklion~chef D~. In g , K a r! ,,V n r !n b in
der ' t ad t Salzburg, die an anden; r teile wletiergeg-e,l?en 1St.; gIbt b:-
kannl, daß die Fachgruppc fii!. " er wa lt.ung s- und '~ I rt ,ch ntt s tech lll k
an ~telle von Regierungsrat Vltus Berger, der (ho \\ ah l a blebnt e.
Pro f, Ing , .Iose f I{ ö t tin ger Will. Obmanne berufen hat; verkiin~el
die Tagesord n ungen der n:ichsl,~öelllgen Yer~,anllnhl':lgen u nd ,'erweIs t.
hesonders a uf den Aufruf der j<achgr uppe ru r Arch lt.ek l lll· uud H och -
ba u zur Teilnahme an dem zu Ehren von Ober·B au ra t Pro f. B a e h
zu veranstalt.enden K oll cg enaben d e. ,
4. Der von P rof. Dpl. A~ch. h.arl l a y I' 0 de r vertre~cne
A nt rag des Vo rwallungsrllte;, dlO Begliickwiinsehung ,leI' .JnlJllal'l'
, .:~(; ZEIT CII RI FT DE IlJOS
=====-==-========~==,,-,--
Entwicklung W ien s wäre
vo n l leiah üuseru im .' 111.
Bau mgarteu ) sich bald-
KOllstantin Jo'reih. v. Pop p. _ Druck VOll R. S pie s & Co, ill Wieu,
Früch te ze it ige n werd en. Den we rk tä tigen Mitarheitern g ilt de s Vor-
tragen den "( : Iück au f!'
Eine R eih e eeluuz en er L ichtbild er, di e An ordnung der Bohr-
" 0 ,
maschinen vor Ort da rst ell end, beschließt den Vortrag,
Der V or s i t z e n d e sp rich t, vom Beifalle der Anwesenden
begl eitet , di e Schlu ßworte:
" llerr Oberingeni eur :::i c h u o 11 e I' hat un s de n Bew eis er-
brach t, daß die In genieurkoll egen , die beim Baue der Alpen bahnen
ex ponier t waren ode r sind , ihre Pflicht auch in der Hinsich~ voll
erfü llen, daß sie di e gewonne ne n rei ch en Erfahrungen aucI~ . wis sen :
sc ha ft lie h verarbeiten . \Vir danken dem H errn Vor tragende n warm s~ens
fü r se ine wer t voll en Ausführungen und bitt en ih~1 a uc h, b e.~ se ll\~ r
R ückkehr na ch Anlauftal di K ollegengruppe herzli chat zu g ruße!.I, di e
mit Mut und Au sdauer so Hervorragendes zum Ruhme der ös te r -
reichi sch en Ingeni eure gel ei titet haben. Zur glücklichen Vollendun g
des g ro ßen W erkes erwidere ich a uch dem l lerrn Koll egen IIlIt dem
Zuruf ..Glück auf!"
:;chlnß der Sitzung ~)I ' , Uhr abends.
D er Schriftführer : G. v, I'oJllI
B eilag\) IJ
Veränderungen im Stande der itg li eder
in der Z 'it VOIII I f>, . ' ov uinber bi s ;•. Dezember HlOti.
I. U e s tu r b ell sind di e Herren:
Fa h e I' lrur . l luco Vertreter von Fr. Schichau in Wi en ;
., '" , ,-' I" \\T'
.1 ahn In g. J ohann, Baurat des Stadtbau amtes I . ,111 ien ;
Keß I e rIng. Pranz, Zentral-In spektor der üs te r r.-ungar. ~taats ­
Eisenbahn-G esell schaft in \Vi en ;
I' 0 s t I ng . Adolf, k. k. Hegi erungsrat , k , k . ::ilaatsbahn- l>ir eklOl' -
Stell vertreter in l'rag.
11. Aus g e t r e t e n sind di e II errc n :
Ball a king. Karl , k . k. Hofrat, k . k. Oh ar-Inspektur der G ellt~ral ­
In spektion der östei r. Eiseubnhnen in Wi en;
Ci li e kIng. Karl , Bau .Oh urkommiss är der k, k . österr, :;taat shuhnon,
Vorstand der Bahnelhaltnngssektion in Pi ssek ; ,
Ja I i t z Iu g. .losef Y., k. u. k. Ob erst er Land~ und ~\ a~sorhan­
In genieur, ~Iarine- Land- und \Vassprba u· 1)lrc k tor In l ola ;
, • 0 t t hai t Friodrich , 8tadtbaumeister in \ Vie n ;
I' a n e k Vr . Klelll en ~, techn ischer Che miker , Bet r ie bs leite r der
P etrol elllllraftineri e in \Vi en ;
Hu t k 0 w M k i Ing. ,losef, Baukommisslir der k. k. iis lcn . :,lllal s -
hahnen in Krakau; ..
'" y S " c k i Ing , .losef, Ob er-In sp ektor deI' k . k , us te rr, ~taatslmhn un
in Lelllb erg, .
111. Auf g on 0 111 1Il e n wurden {ho II er re n : .
B u I t z man n In g . Dr. ph i!. Ar tur, Assisten t der k. k. . unHal -
Eichuugsl ollllni ssion in WielI;
En g e 1 Ing . (j eorg, Architekl in Wien ; .
II u e m 0 r In).;. Franz, In genieur beim \ Vestbühnllschen Ber:;han-
Aktien- \' ere in in Littitz;
K l ei n Tng. r arl, Ingeni eur iu \Vien ;
I~ I' 0 hIng . Alfred , fürst!. chwa rzenhe rgschor In" lJnie u r in I'rag;
I k'" k .. t :-;laal s -.' u u n c k hing. \V el'llel', Bau -Assistent , er -. , us e r r.
bahnen i.n Wi en ; . .• nt
I{ e e h In O". Vlktor k. u. k , ~l a,c1unenbau-Uber-lngolll eur, h.ef~re
für ~\laschine;lhau der .\Iarinesektion illl I" U. k. I{eich skl'l egs-
Mini sterium in Wien ; . ' .. .']'
8 chi e d ec k In g . Karl, hoh. a ut. Bergbau-Ingellleur, Burg-l)lluklul I. , .
iu Wi en .
.Personalnachrichten. ,
)Jer Kai ser hat verlieh en den Herr en Ober-Bllun~t, I ng'. , I"ar l
1I 0 c h e n e ,r " Kurl K ü n i" 0, ii. Professuren eier I e~hlll>,{'hon
., "" .." J !' ' I 1 .. P '01 '''01' derH och schul e in \Vi en , Dpl. Ing. ose " e an , o. u. I (J ~".
deutsch en T echnisch en 1Ioch schule in I'rag, lu g. Johann " I.s t,
O. ü. Professor der T echnisch en lI ochschul e in ,Graz den Titel Il o!r ;, t ,
Hegi erungsrat VituB Bel' g o r , Dir ektor der Htaat~gewerbeschulu 1111
I. BezirkC' und In O". W onzel Hip P I, 0, ü. Professor der. deutschen
... . I" I' 11 d 41J) denT echnisch en H och schul e in Pra,r 1111 >I C Itlgst e uu g ur, r , "
Urden der Ei sernen Kron e 111. 'klasse, Ing. Jose! :-: t ern, beh . au!.
Bau,lngenieur in (: mnnden den Titel Baurat, lug. Leopol~ A .r ( t ~
Inspek tor dur Üsterr. 8tRal 'ba hnell in \\' ieu den Tit.el kal seril c 1?1
Hat, In g , Hudolf Fra n z, Baukommisslil' der üs le r r. Staat 'bahnen 1lI
Hudolfsw ert da s G uld en c Y ordienstkreuz,
D er Leit er des Ei enbahnmini steriullls hat Herrn Dr. Ing,
Hub ert S c h ü n h ü f e r Ban-Ob erkollllllisslir eier österr. Staatsbahuen
, . I" b 1 ., t' ernanntin \Vi en , zum. Ob er .lngcnieur 1111 ~lsel,1 a 1II1l11111 S orJUIlI , . , I J .
Laut B" schluß eies \Vi Oll er f:em ollld urates vom 20, : ovelllbCl U·
wurde Iie rr n In i:'. Geza U Ilma n n, !n sp, ·ktor der stiid tlschen Stra Cll-
huhnen . der Titt·l Oberinspektor verheh en , .
\t ekt or und :' en "t der T echni sch en I loehsehul o 111 Cha rlo.tt en-
1 1 I, · .' , A t (lei' \1.tel·lulI '" fii r l\lllsch lllen-bur" III Jon au e lns tll11 l11 l"Oll n rag i '" • 1\ I'
M " • • J L 0 e W 0 1II er 1lIhl"cnieurwpsen d el1l Geh eim en !" OlllmeI'Zlenr a t • . . ,. ..
, ... . I \T -d ' te UIII dIe ElIIfuhrnn g'111 nerkennnn" sC' lne r hervorrauelH en el IOns d
und \' er vo llkon7111 1l1111" des l' r1izrsion s,~laschinenhaues in ~)euts.~hllln ,
... • I' . d . I (he Grnndun"UI1l di e lIebung der deutsch en \\ al ellln ustrle unI um .'"
pine r Zuntralstell e fiil' wis enschaft lic h- tC' ('h nis che t ntersuchulll1e
l
n In
. V" . I k I . ·11 'ellllalber verhe \Cn.
.'eubabelsberg dlC \ urele el lll'S ) 0 tor - ng em eurse I
Eigentum und Verlag des Vereines. - Verantwortlicher Schriftlei te r:
a lljäh rlich in de r H ~up t.v er~~ lll mlul)O' s ta tt im He rbste vo rz uneh me n,
wird ohne I iebnt te eins t imm ig ancenommen.
Dei' vom Verein vo r teher vertre te ne Antrag des Verwal tu ng s '
rat es , dem Por tier de Ver ein hau s s, Th ornas ~I I n II j. i k, in A ner -
keuuung se ine r durch mehr als :3;' J ahre dem Vereine geleiste te n
treuon Dien te ah 191J!l au f L eben szeit inen jiihr lie he n Ruhegenu ß
von K I fJ41() zu ge w ihr en , wird ohne Deba tte einstimmig augenom men.
~Iajor An ton ~ c hi nd I e rstell t nnd begründet kurz den fol-
gündell Antra g :
" De r Au sscbu ß für d ie bauliche
zu e rs uc he n, zn r Frage de r E rbauung
W ien r Gemeind eb ezirk e (Halt este lle
mögli chst äuße rn zu wollen."
Der V or s it z end e ste ll t di e I nt er slü lzungsfrage und erk liirt
hierauf den Antrag a ls ge nügend unt er st üt zt der gescbü ftsor d nungs-
!.(cm iiß ' U Behan d lung zuzu lühren.
Der V or i t z e nd e sc hließt um 71 ., hr die Geschä ftsve r-
~: Iln m l ung und lad et .\Iaschinen ·Oberkommisslir In O". Utto ::ic h u e II e r
ein, den angekündigt en Vortrau zu halten: ,, " b c~ maschinell b e-
tri eb en e Ge st ein s b ohru~ " en mi t b e s ond er er Berü ck-
sic h t i l!nng' d s :'t oll e n v or~r i . b e s i n d en .\ lp e n t u n ne ls."
Der \ ' 0 r t r a g e n d e wir d vo n den zah lre iche n .\ nw esenden
10 ifälligst begrü ßt. inen Au sführungen se i das folgende entnomme n:
.\Iit der im Jnni I!lOlJ zu zewärtieenden Er öffnunc der Tauern-
hnhn wird di e vom Brenn er ZU I.;' Ennst~Ie reich ende, grüßte Masche
d (" ii terr ichi sch en Bahnnetze d urc hb roc he n und der Schluß st ein für
den Bau der zweiten Ei senbahnverbindung mit Triest geleg t se in ,
-'Iit Einbeziehung der bayeri schen St rec ke Fr eilussiug -c-Mühld orf kürat
d ie durch herrliche Alp engegenden führende T au ernbahn den ,reg
L ip z i ~-Trics um 326 km , un d e r foi de r te Iresonder s di e Durch-
bohrun~ mächtig r Gebirgs tücke g roße An stren gungen . Die kurz bc-
fri l;!t·t n Bauz it en d r vier größer n Tunnels be d imrte n ma schinell e
l l ilfsm ittel für die Herstellung d r Sohl stolleu , di e als die .,Auf-
klärung a rhei t" für den Tunnelb au zu bezeichn en ist. Im Laufe der
let zten J ah zehnte is t ei ne g roße Zahl von Bohrmaschinen in den
lIandel ge bracht worden , d ie im Iri edlich en W ettstreite miteinander
wetteiferten, Heute . untersch eid en wir im allgemeinen drei Sy steme :!) r ~ h-, .' t 0 ß- und c h i a g b 0 h r m a s c h i n e n. Von den erstere n
I,t ,h e von 13 r a n d t se hr s inDrei 'h gebaute, mit Preßwasser von
XO his 120 Atm. Druck zu betreib ende Bohrmas chine am bekanutesten;
ihm Lei tungsf higkeit b t eine un bes tritten e und er pro bte, s ie er -
~ '"rdertjedoch h~he Anlage, und Betri eb sk osten so wie g roße Kraft, da für
,1"!\ en 1I0hrer bel hartem GebirO"e mindestens 45 l' ' vorges eh en werden
lnü se n. Für kürzer e Tunnels mit weicherem I: ebirge wird di es es 'yste m
\I:ohl ..nur weg~n ver 'chi ede ne r, auß rhalb der Bohrleistung liegender
\ orl.llge zur \ erwendung komm en , di e aufgezlihlt werden .
. :on?,t wird die W ahl a~f die pn eumatisch od er elektrisch b\),
lrll~beuen toßbohrer fallen . Ub er di e Bohrer der ers te re n Gattung
l.e:lteht "roits ine rei che Literatnr und besprich t daher der Vor -
trR" \Jude hauptSächlich di e letzter a n H and eines umfan O"reich en
au' .'toll el!v ortriehen .für Tunnelbauten und Bergwerksbetri~be ge-
sa lllllle,lte n Zahl :nlllat riales . Er zieht Vergleiche zwi sch en Bohrleistung\: ~r ~ h ~edene r Sy tem e: erö rt er t. die ungleiche Wirtsch aftlichkeit, di e
'H. du denen m~challl che n .\Vlrkung grad e, Kraftbeanspruchungen ,
,\ nhl"e- ~nd B tri b"ko s te n, .'toß- und :::ichlagnrbeit. Bohrerrü ckzu" s-
kr ft SO WI.' alle j ene Gesichtspunkte, wel che bei W ahl eines Bohr-
,,~ tellles 111 <regebe ne n . örtlichen Verhältnissen zu berücksichtigen
.!"d. Letzt~re de~ken "Ich bei Tunnelballten nicht mit jenen bei
. l ull~I~" urtrteb .:n 1II 13e:"'werken , b ei wel ch en di e ,'pren gmittel . und~Ia dunen usnutzung ellle öko no mi che re ist. .\Ii t dem gegenülJer dem
II'·rong'pul ve r. aOo/oi" en .\lehrefl'ekt erzielenden Dynam it -und der noch
~rll nt e.r Wirkung erzielenden ..Spreng"el atino" werdiJn se hr günstige· lc. l uß \\' l rk nn~en erzi It. und hotrliat d er für O" ute l'ren"stofl'ausnützung
IIr 1m3 ""wach le F I) ü 0 . ,.0 1 o . .
<' I - ... . I n e s g nstl gsle ;::,tol e n,!ue rschmtl zWischeni unI, 1111 ~, /) ('r. Efl'ekt der 'p re n"ullO' itit nil'ht nur von .\Ienge und Güte
','" ' (Iren:;?; toll es ahh iingig, ~ondern" au ch ,'on der ll lir te de s Gesteins
'"n d r Bohrloch" 11 1 d , . 'I .. 1 za I 11111 em DurclllJl es er sOWIe der Hlchtun~ eier
.U{' I r , von d'lr 1 aO'erung d (' b' . L' 11 d -. . h
und \'on cle S h '0. e -e Irg e ' , se me m r a en un ::;trel c en
J) r Yor raae~ d ' \ uf relhe~folge beim Ab 'ehieße n der toll enbrusl.ühe r 'elche In~c1: ~Bt.", IC.~ ,mit . den e lek t r isch hetrieb eu en Bohrern,
el'kHirt di o WI' k eml ollenth ch gesproch en wnrde, eingehend,I ·· r UIl" I er ' t al l ~ d I' 1I I . I B I'er Ost rreichi ch -" ' . ~ e em JClm auuer sc len 0 Her
WirkunO"swei e de en l{ ~omens· hu ck ert· W erke .sowie Z\Vec~ und
hohrer in Bauart d e l bun~ssch~\'ungrades, clll ider t den 'I e mple-
wirkenden 'chlaal u:: AlhClts~'e, se, J en mit se h r g roße r :;chlagzahl
kl liren daß ein ...~ol ~er { cr Firma Flottlnann, UIII sc hlie lJ lich zu I'r-
. ' 00 u sv, tem weil I " 1.' ( "
"iin Ll" arb itet ' '.' c le' JOI eBle m uestllnmten .estclII
. ... e, an ome m Urt l ' I C" .. '
nrhe lte n k nD. ZW"k und e '? I ll ll( ere m , 'stelll ungllnstl g
Ja e verfüghar Kraft A I Urt eies , to IIons, spine lIauzeit, lIühen -
\' rh llitnis e mü s " n 'f' n ~pe- und Betriehsk osten >owie geologisc he
.. bend sein. Die Fle~~ .· .' I.e W ahl des Bohrsy st emes am;schlng-~rotz viel er Hinderni ~. IIZI~llt ~at a uc h auf di esem Industriegebiete~ rb i fe ld erkll m ft ti ~ goro e rfo lge er ru nge n und s ich ein weitcs
.Jed en fa lls hat dieP Iio"re~lnell'l ~ h~u ptun~ nich t sc hwo.r fall en wird ,
r e"un"'en erha lte n di e bc t c nn ellindustrlC , neu e Antrlehe lind An -fii~ " roBe e le kt ris~he Kral' Iden zu. erhotle '~den \V ass?r sl ollenhaulen
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Wien, Freitag den 18. Dezember 1908
I.' 11 A LT: Beitrag zur Theorie der Luftschrauben. Von Hofrat Prof. Ge org WeIl n e r, - Die ehiflbau -Au tollung in Berliu
vom ;\lai bis Ok tob er l !lO. Von L eonhard Ho e ~ l e r, - Die nfal l toll.. auf d I' 1\"J'lin r Hoch - und Untergrundb hn . Yon
Dr. F. S t 0 in 0 r. - .I/ilteilungCII aus einzelnen Fachgebie/etl. • la chinonb au. Ei enba hnwe en. - FachurllJlJl tb«rieht . 1'01 nt-
bericht, - Zeitschriftenscheu. - Bücherschau, - Nil/gelangte B ücher. - V r insongelegenh il i 11. - Pers onalnach rich t«11.
Alle Reohte vorbehalten
Beitrag zur Theorie der Luftschrauben.
Von Hofrat Prof . H('org WeIlIJl1l'.
, . Angcsichts der \:ielvC1·sprcehl'nc1.en ~nd ra eh wachsenden I
It..rtolge, wel che d i o Lufts chlffahrt sowohl a uf
1J a I I o n t e e h n i ,; c h c m als auch auf II vi a t i s c h e III
Gehiete in den letzten J ahren a ufzuwe ise n hat, verdienen
die Luftschrauben. auf deren motorischer Tri ebkraft di e
L e n k hai 10 u , ' und di e d y n a III i s c h e n F l u g -
m Il ' chi n e n ( D I' ach e n f I i e 0' e I' und c h r a u he n-
f I i e ger) we ent lieh begrund et sind, eine erhö hte Be-
dl'utung und ist c daher zweckm ßig, eine n mii:r1ich. t
klarcn Einblick zu gewinncn in ihre Wirkungsw ei se.
bezw. in di e Verh ältni sse ein erseit s zwischen der Schrauben-
form, Grüße, Ganghühe und Imla ufsgcsch wind ig kcit. a ndere r-
s iits zwischen der erforderlichen Arbeitslei stung und der
dabei erziel baren Triebkrnft : di e herrschenden Vorstellungen
über di e Betriebsäkon omie und über den Nutzeffekt der
Luftschrauben ind vielfach noch recht verworren .
.legliehe Kraft ilußerung in frei er Luft.
welche unabhänzia von einem festen tiitzpunkte zur
Wirkung komme~ ~oll, insbesondere di e Vorw ärtsbewegung
e ines :;ehwebenden oder Hierrenden Kürpers kann nur durch
einen R iI c k s t 0 fI (Abstoß . Druck, Repulsion , Reaktion )
an der Luft s ei b s t hervorgerufen werden; eine k üust-
li,ehe Luftstrü1l1ung mul\ (d urch irgend ein Gebill se, dur~h
(, liigelrilder. chlagflächen usw.) erze ug t wel'den, und dlC
der geschaffenen Luftbewegung innew ohnende B ' weg ungs-
gl'iiß liefert ein l\lnß fnr die ausO'eUbt e Kraft.
;\ hnl ie hes find n wir an den Wasserfahrz 'ugen , bei
welchen der nach rli ckwllrts ' O'cgen das 'VasseI' gefuhrt'
Hudersehlag oder Ruuerdnll',k
b
di e Fahrt zuwege hrillgt;
lind gerade '0 wie bei "'assersehit1'en nnd Unter,;eebootl'lI
der man tel fr e i e rI'o p ell e l' (d ie offene Wa s s 1'-
. chI' au b ei erl'O'enuber .'ch wingende n Rudern. Turbinen
und ~ch au fe l riiJ'e~1 :ich als die be ·te R pulsionsvorrichlung
crwie "n hat, ebenso ist au ch fllr die Luftsehif\'l' di fr e i-
lau fe n d e L u f t s chI' a n b e das h e s t e. D('r ·te t ige
( mlauf macht ,;ie zu dem tcehlli 'ch bequ emsten und ein·
fach ' ten Antriebsmitte!.
nalog gilt fUI' den Fall , wenn ein Kürpcl', ,,(pleher
.'chwerer als die Luft ist, in gleicheI' lIühe frei schwebend
OllPr fliegend erhalt 'n we('(ln .'011; es ml!ß einc Kraft :re-
\\' ckt werden. welche der nach unt 'n ZIehenden chwcr-
k raft entO'eO'e~wirkt und di ese Kraft, kann wied 'I' nur eine
b b' ' .
Geblilsercaktion sein und ist !'inzig nur 1I1üglieh dureh dIP
gl'ZCI\O'U1JO' eines kUnstlichen, von oben nach unten ge-
rich tete n Luftstromes. Diesem Behufe dienen die tragl'nd 'n
chrllgtlilchen. welche d ' I' Luft geradlini.g (bei I )mc]lPn-
fliegern) oder krei:;fürmig (bei chra~lbenfhe~ern)entgegcn-
gerUhrt werden, um dietwlb zu verdIChten und nach unten
zu (h·ueken .
lan unterscheidet zwei Gattungen VOll Luftschrauben:
1. Die T I' e i b s chI' a u ben (auch 'l'rieb- oder
chub.chrauben, Pro pell e I' genann) mit horizontaler
Achse und v errika ler •' t C' lI ll n~ (I s Fl ügelrad .', (11' .' . c n m
lauf einen ach ialen ' IJrtl'i i b ( D r i f t, Schub, Treib-
krnft. ch ra ubenzug) und hi mit einen 'IJ r wllr l: g lng de
Fahrzeuze (L nkh llon s, Drach entli '~p r. eventu 11 ueh
'Va ·er boo te. Autom obile. uto ch lit te n) verur acht.
2. Di e TI' l g. rh I' a u b I ' n (a uc h . -ki~-. Schwch '-.
l leb c-, Hub-, K aptiv chra ubvn :rrna nnt) mit vc rtrkal r ,\( ' h
und horizontal er La~C' dc. 1"l ng lrad 5, des ' C' n mdrch ung
eine n ach ial en Au ft ri b (L i f t, Tragkraft Heb okra t l
und dadurch in rhw br-n ode r. ' te igen e-ine 'ph ruubl n-
tlieger an trebt,
Di e Bau art b side r Luft . eh r ub 'ngatt ungcII i t ina nde r
ähnlic h ; di e I'IUgelfl il h n ind.i d sma l ch ief "C', t ll t,
damit ic einen ae h i ) n Luft trom rz eu g n und durr-h
d n selb n eine Kraftwirkung. Di e TI' ib chraub n m it ih re r
horizontalen Vorw ärtsbei egun er bild n den all~ meinercn
Fall. denn w nn di es or b we erung we~gcd a('ht und di e
Schraubenachse vertikal ge t 11 wird, IIt teht u (Il I'
Treib eh raube ein 'I rag ·chra uhe .
D i Lu f t P I' U (I eIl e r . gew ühnli eh ga nz nu I[ol?,
oder aiu Stahlrippen mit l\lagnaliumble ·hh 'I lg ode r , toll -
uh erzug ge~ 'rli~t. b sitz n zumei st nur zwe i 1"llIg"!. und
zwar solc h mit 0 r t h 0 gu n a l e r .' e h r I u h n -
f Ich' n f 0 I' m. h ·i w 'leh en di e lan gsam uml u~ nd 'n
Inn nparti en t 'il r. di ' . chnd le r bew egtl'n Au l\ np arti, n
flach er g st Ilt ·ind . und zwar '0, dal \ di e Kchrauh -ng'. ng-
hi',he allerort n di erI ·ich i t.
Tm a ll O'eme ine n gihl von hr '( 1'-
. -hied enartiO'I'n ( u rprofil '11, " i'lung n und Umri lJforrJH n
(e ine an alot . Ia nnigfa lt ig k ' it h '1'1' ·ht l~ u (' h ~). i d -n <l-I-
.. 'hiffpropellern) und jedC' 'hau~ larl h t Ihr l-,Ig nt llmlJ.rh .
k eiten. ihre o rzll~e und ! e hte il . 0 d d.l ('ll\' er ml.
fUr all Individuen g l·mein. ('h ftlil-h ~lIlti g' 0(,. tzc .llI f-
zu . tell n. In(olO'c der oft .eh r hoh ' 11 T uurenzahlen. wd eh
vorkomm en...pi clt b· i d~n K on tru~liun verh Itni t< r n dC'r
Luftprop ell eI' di RUck. Icht . a uf dl(' B n!ISpr UI hung ~lIl d
Fe tierk eit erc"e n da. Z rrllßI'n Durrhb. O'f' n und , 1'-
dreh ~n d I' 1"luO'el e inc wichtig - Holl .
I i ' , ehraubl'n hl\lll'n jt-c! .'ma l dl'n Z\ l'(·k. (li Luft
sa ugend von vorn z u fl" I n und lChsi lll n ph hint n z u
werfen und damit di ,,: er Yorgl nO' (d it· Einl itung der Lu fl-
b wegunO' ) müglich ·t 'anft, reibung 10 und tnl fr i I{ -
schehe. ist ' von Vort ' il. di e eh aufclß'h ' n . hw p. h
lüffelfi\rmig (k onkav nac h ' unt en ) zu wülb n ; i h d n
GrundriU der beigpfllert n Ahbilc1uI JO'.
Das ob re eh mati , ch e Bild. in w 'l ch ell1 di e FlUg ,I
flUl:h · Jt' enk r eht g er ' 11 den H '..eha ue r gc t llt i. t i
d ' n nachfolg nuen B I' 'ch nu ngen zugrund g I g t. E b
deuten hi erin:
:t.t :t. :t.t d i ' EI e v a t i on . w i n k e I ver. ch i dill'
FI ch n tUcke.
' ;) lIlOS
I( = Mc = -;;11 D2. l c2 3).
g
Die dabei gel e i s t e te AI' bei t als Produkt der
Kraft in den Weg ist in Sek./ml.!!:
Schraub enspindel in ihrer 1\1 utter) sich in der Luft leer
hindurehwinden. oh ne darin einen Halt zu find en und oh ne
irgend eine Ab stoßkraft nußer n zu 'k önnon ; in di esem Falle
ist gur keine Luftverschiebung vorhanden.
\Venn dagegen v = 0, also Cl = (' wäre. das heißt, wenn
di e , chraube festgehalten wird oder keine Ortsveränderun g
erfä hr t, dann entsp r icht di e erzeug te Luftverschiebung
längs der Flugeltl äch on in der Achsrichtung der ga nzen
\Y egstreeke: 1'1 = ~~; es ist das ein Vorgang, wie er bei
der Au sprobung von Treibschrauben in stationäre r Auf-
stellung oder wi e er bei sch webende n Trag schrauben si ch
abs pie l t.
Berechnung der Trelhsehrnuhen,
Bezeichnen wir mit M = 7t/1 ])2 .l . (' di e Luftmasse.
y
welche bei der Rotation eine r Treibschraub e vom Durch -
messer ]) im achsia len Sin ne sokundlieh mit der Ge-
schwindig k eit c nach r ückwärts gesch ob en wird, dann ist
gemäß den allgem einen Grund ätzen der 'Mechanik die her-
vorgebrachte A ch s i a l k I' a f t (d er , c h r II U b en z II ~




cl = fiO- = 111 tg '1:1 = 11 tg 7. = u.2 tg 7.2 '
den \Veg, um den all e , chraube nl in ie n im ac hs ia le n Sinne
sok und lich weit errü ck en (n ist di e T ourenzahl in der Minute,
h die g emcinRch aftlich e , e h r au b e n g a n g h ii h e), '
1 0 2 die zugehörigen chraubc n linien,
lt\ U u2 di e zugehörigen U m l au f ge s e h w in d i g-






J\ v = 7/0 ' 75 N 4).
Hierin bedeutet N die Anzahl der efl'ektiven Pferde-
stärken des Motors und 710 < 1 einen entsp rechenden Ver-
ringerungsfaktor, der dadurch begründ et ist, daß ein Teil
der motorischen Kraft auf die Ü ber wind ung des Wider-
standes der Flügelvorderkanten , ferner auf schädliche Luft-
wirbelbildungen, Luftreibungen und l Wrungen aller Art
aufgezehrt wird.
Nun ist nach Gl eichung 2): v = 71 Cl uud c = (1 - 1/) ('I ,
und man erh ält mit Elimination von Cl' bezw, unt er rw-
mination all er Geschwindizk eitswerte nach e in fac he r Um -
formung der G1eicJlungen °3) und 4) die Bezi ehung:
1\3="/,, .i. (ro75 N])~)2Y j 7/
oder mit ginftihrung der H ilfsgrülle:
a = 7h 75 , ] - 7, l(it/\ . Y
7/ Y
1\ = (a N /) '1. ode r ]\:1 = a2 N'.! IP
Die VOI'l 11el besagt: Die d r i t t e P ot enz
Sehl'aubcnzuges ist dem Pr odukte aus
Quadraten der Mo r o r p f e r d o s t s r k o und
' c h r a u he n d u l'c h me ss e r,' pr op orti onal.
Für di e normalen Ansätze: ~= ...!.-, 71 = 21.11 71n = '/:.
. . g , ,
e rg ibt 'Ich : a = 9; fUI' gü nstigere Verhältnisse kann der
Wert von a bis auf 10, ] 1 und dar über steigen.
Aus der Gl eichung 6) läßt sich die Achsialkraft der
Propeller unmittelbar berechnen, wenn die Grüße der
Schrauben und die aufgew endete Arbeit bekannt sind; d en
Umluufsgeschwindigkeits- und Winkelverh ältnissen der
~ehraubenHUgel braucht hiehei nicht weiter Hechnung ~e­
tragen zu werden, weil deren Einfluß durch die Größen:}\', I! und "r scho~ hel'Ucksichtigt ist; dagegen setzt di e
Gültigkeit der GleichunO' einen bestimmten Wert de s
t>
Faktors (/ voraus; bezw. eine n al s festbleibend angen ommen en
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, v di e F a h I' g e r e h w i n d i g k e i t. mit wul r-her da s
I<ahrzeug durch die WirkunO' <Im' Trcibschruuben vorwärts-
hew 'g t wird (j edenfall i t ~< (.1),
, Cl - t' = (' den H U c k lau f ( li p), das ist den
ach ial an Weg der Verschiebuns der Luft welchen die-
selbe theoreti 'ch in jeder ekunde erleiuet, '
vCI = 7j den V 0 I' I' Uc k u n g s - 0 d er B e tri e b s -
k 0 e f f i z.i e n.t e n, auch \Y i I' k u n g H g I' a d genannt
(an lop \~'Ie bei den Ruderraddamp~ oh iffen) .
Zwisch en den letzten W erten bestehen die ß e-
ziehungen:
v = 7j Cl und c = (1 - 7j) (.1 2)-
" enn r = (,I, al 0 Cl - V = r = 0 wäre das heißt wenn
di e 1'reib . chrau~)e bei j ed er ~ lI1 d reh ung nm' di e volle 'G ang-
h öhe vorw är tsgmg e, dann möchten di e Fl ügel (g leich einer
190 51 83\1
Die nachfolgende 'l'lIb lle di ent zur Edlluterun O' J r
, liehe und liefert äußers; zutreff nde. mit der Prn. ·i: gut
übereinstimmende Zifforn.
'fabelle I über den Vortrieb der Treib chrauben:
H = (11 N /})" in "g.
1' 5 m 2m I 2'6 m I 3m I . 01 I 6 01
[) 12'ü IÜ'(j :!II'I :!6·g al'~) 37'11)11 :!(J'! 2ü'3 31'!! 41' flO'6 5 '7
tri 21;'3 34-4 41 ' f),J,j 66'3 (J'(J
20 HI'!) 41' Oll'li G6·a 1'3 932
:!f) uro .J 'f) v ll 'lI !)il'2 111 '1
:10 41'S f)·l·j '6'!) 10;1'3 121'0
40 00'6 li(j'U uea I:lH> I·J ·0
[>li f>8'7 8:3'6 I:!I'O 14 '0 171'8
Aus der Form der Gleichung G) geht hervor, daß der
'I'zeugte Vortrieb A" einer Treibschraube \ "0111 bestimmten
Durchmesser f) in Iangsamorer Weise wuchst als die auf-
gewendete Betriobskraft N. Wenn zum Beispiel eine 2 111
Schraube der Wirkung von 10. 20 und ·W IJ' ausgesetzt
wirrl, st ·igt der chraubenzug von ;Q '9 I.g ni 'ht auf das
Doppelte und Vierfache, sondern nur auf 50·(j und 1'3 kg
(siehe die vierte Vertikalreihe der Tab lle ).
In gleicher Weis' wird der Vortri eb A" bei gegebener
motorischer Kraft X 11icht proportional grüßcr mit dem
G rüßerwerden des g 'wählten chraubendurchmes ers D.
I~in 30 I', -Motor liefert zum Bei piel an einer 2 111 chruube
fiG'3 I.'!J Achsialkrnfr, an einer 4 m ehraube nicht das
zweifache davon, sondern nur 1OÖ·~ I.'!J (si he die sechste
Horizontalreihe der Tabellenziffern).
FUr den Bau der Luft chiffe von besonderer Wichtig-
keit ist der Q u 0 t i e n t 1\: X, da ist die d u r c h .i c
i n e 1', des 1\Iotors O'ewonn n Zugkraft; die-
selb nimmt naturgemäß mit erhöhter An trengung der
Luftschraube ab und mit wachsendem chraubendurch-
messer zu.
o ist beispielsweise für J) = 2,5 111 bei X = 15
J( = -I '5, also ,,:: N = 3'23, und bei X = 30 K = SQ'O,
also f{: X = 2'ü7, ferner für .X = 25 bei 1J = l 'D 11/
1\ = 4 '5, also J(: N = UJ·l, und bei 1J = 3 tII J( = 0'0,
also /{: N = 3'20, '
G I' 0 ß e • ehr a u b e n und zerincc Beanspruchung
bezw. in l a n g s a m I' G 11 n g der seI ben m n e h e n
d '11 13 e tri e b öko n 0 m i . eh, Der \~or teil gr ßor
• chraubon erhellt am deutlich ten au der Formel für
obigen Quoti!'lltcn welcher . ich au, leichuns G) ab-
leiten läßt : ,..,
3/( - 1(02 Dt
-.,. - -X 7).
us der B ziehung rhellt, in w Icher W eise die
AI'h ialkraft pl'O I) J(:'y mit größer werdendem chruubcn-
durchmesser J) anwachst.
. Von 1nt rosse ist es, den nfung und die E n t-
w I • I· I u n g der " ehr l\ u ben wir k u n g zu verfolgen.
Wenn bei einem nJotorballon oder Draehenflieger (ebenso
bei in 'm Was erboot, Auto oe! I' ehlittcn mit Luftschrauben-
betl'icb) d'r Motor in GanO' gesetzt wire! und di 'I'r'eib-
Aehraubcn langsam und ~nmer schnellel' ich zu lli'ehen
beginnen, arbeiten die FluO' I bei noch ruhend 'm Fahr-
Zflllg f1nfllnglich hal'l und ~o;cll\yer trefl'en mit ihrem vollen
Querprofil lIuf die Luft und uben in n . tark n chub
nach vorn aus' sobald sieh jedo hein Vorwärtsb 'wegun fT
des "'ahrzClJO'e~ herauAO'ebild t h t, wird der Lufteinfalls-
winkel g 'g~n di - FIllgelflilch n kleiner, der Gang d l'
. chrauben wird weich'r und leichter. verbraucht auch
weniger Arbeit kraft, aber in dem~elben l\[ ße inkt auch
der erzeugt!' Ach ialchuek; (lie Ja 'chine wird nun. hneller
zu laufen im tande sein: die T ourenzahl , di Arbeitsleistung
des Iotors, der Ach ialdruck wnch t wieder an , bis schließ-
lich bei erreichter G leichförmigkeit der Fahrt eine be-
stimmte Geschwindigkeit und Vortriebshaft ich heraus-
bildet.
"Tenn man daher di e Treibschraube eines Apparate '
mit gegebenem Motor in stationärer Auf teilung untersucht
und dabei ihren achsialen ehub durch Versuche feststellt.
läßt sich der Vortrieb dieser chraube für dcn Fall de ~
wirklichen Betriebes bei vorwärtsgehendem Fahrzeug nicht
ohneweiters bestimmen, weil die Tourenzahl der Maschine
beim tillstande des Apparates und die Tourenzahl
wahrend der Fahrt nicht die gleiche ist, und weil die
motorische Kraft derselb n Maschine mit der Tourenzahl
wechselt.
Die vorangehenden Rechnungen haben vornehmlich
n ur einen theoretischen Wert und beziehen sich au f ortho-
gonale, nach der Abbildung geformte Lufrschruuben.
Um die GUt e und Lei s tun g s f II h i g k e i t
von Tl' e i b s c h rau b e n ver sc h i c den e I' K 0 n-
s t r u k t ion und 13 11 U a r t kennen zu lernen. wäre
die praktische Durchfuhrung vergleichender Ve~suehs­
weisen sehr zu empfehlen, etwa unter Benutzung von
Draisinen mit Luftpropellerbetrieb auf Eisenbahnen; alle
Flugtcchnikor würden solche Experimente und eine über-
sichtliche Ordnunz und Vcröffentlicbunz der He ultnte
freudigst begrußen.
Berechnung der Trag chraubeu .
Die T r a g- 0 der Il u b s c h r a u ben haben die
Aufgabe, eine angehobene Last auf gleichbleibcllder H öhe
in chwebe zu halten; JIC stetig ausgeübte Bebehaft (der
Auftrieb) ist dabei an Ort und teile gebunden.
Unter Hinweis auf die schematische Abb. ist hier
v = 0, c = .1, folglich der Vorrückungskoeffieicnt oder
'V ir ku n g s g r a d r; = ~l = 0; denn es wird eine
motorische Arbeit für den mlauf der chrauben auf-
gewendet, aber k ein e Nut zar bei t verrichtet; es
herrscht eben nur ein ß eh a I' I' U n g s zu s t a n d des
c h web e g lei c h g e w ich t e s,
Die erzeugte Luftbewegungsgrüße gleich der wach-
gerufenen Achsialkraft betruzt :
1{1 = Jle l = ../4Dtl c l 2 . ).
9
Eine and re Formel für diese Vertikalkraft, abgeleitet
aus den aerod mamischen Gesetzen für horizontal bewegte
• chrägtlnchen, lautet:
"
I{I = F -'- u2 sin IX co IX
fJ
oder auch, weil CI = Il tO' IX ist:
., eos 3 x
} 1 = F - -.- rl~ g).
g Sill IX
wobei die UnJlaufsgeschwindigkeit 11 im Druckmittel-
punkte der FIUO'elflüchc F zu messen ist und x den an
dieser tolle vorhandenen Elevation winkel bedeutet.
Die G1eichset7.llng beider Formeln ') lind 0) fUhrt auf
die Beziehung:
F = rr./4 D2. tg =-.
, cos t oc
'Venn also zum Beispiel tg 7. = 1/ - 1/10 ist, braucht
die FIUgeltlllche Fnur etwa 1/8- 1/ 10 der von der 'chraube
bestrichenen Kreisflilche gleich zu sein, bezw. es genUgt, die
c h rau ben f lüg eIs h I' eh mal zu halten.
Der bei Tragschrauben notwendigo .A rb e i t sau f-
w a n d Inßt sich durch die der Luft erteilte lebendige
Kraft ausdruckl'n, wobei zu beachten ist, Jaß außer der
Luftmasse .1/, welche mit der GeschwilllliO'keit ('1 nueh





* ) Sieh e " Aer on Rutics" 1 (14 Heft .! 4 und 1')
**) :-'ieh e " ' Ilust... Aeronllnt. ~[j tteiln~genU 1908,' lieft 1:1.
Auftrieb:
, 9H'2 :) l' :) 9'32
;" !l3·2., n n - 4'Gli "
n ,, 148 -0 n n 7'40 n
n n 122 '2 n:) ~, 4'07 n
:, n 1!)-~-O n " " = (;'-l7 ".
. r) I? i e S c h I' a u h e d (' R Par s e v a I haI I on s **)~
vlCrflugeiJ.g au s Stoft' und Stah lei n lagen~ welche al s Sehwun g-
ma. se ,Wirke nd erst beim Umlaufe di e FIUgel spa nnen,
hatte 4'3 111 Durchm esser und machte O'et r iehe ll durch e ine nD . I ' ba lm ermot Ol' von ,:) PS, 2GO mluufe in tICI' Min ut e,
Der chr aube n7.ug betrug bei fixer Aufst l'llung 400 I.:y un tl
G roße l an g s am l aufend e 'chra uben




..\ ~ - f l\~ .
Der Auftrieb J\'I er höht sich um das g leic he Ma ß,
wenn der Schra ube ndurch messer D ode r wenn die Betriebs-
kraft N in dem selb en Verhä ltn iese ste igt, also zum Beisp iel
ve rdoppe lt wird.
Hi emit ist auch nach gewi esen , daß in einem vor-
liegenden F all e, wenn der Schraubendurchm esser von vorn-
herein bestimmt ist , e i 1I e S t e i ge r u n g d e s '1' l' n g-
ver m ö ge n s d u r c h V er t eil u n g d e r m 0 t a-
ris ch en Kr aft a u f zw ei, dr ei , vi er oder m ehr er e
S c h l' a u b en gewonnen werden k ann und auch empfehle ns-
wert w äre, wenn sich leider dadurch ni cht auch der Be-
triebsmechanismus schwieriger gesta lten w ürd e,
Di e Tragschrauben werden häufig mit drei ode r vi er
FlUgein a usgestatte t, deren Bau ni cht or thogo nall schradube~­
förm ig, sondern zylindri sch oder ebe n geRta tet un mit
kl ein eren Ga nghö he n und Steigungswinkeln versehen wird.
Au gcfil hl'fe I,uft sch r lluheu,
Zum chlusse sollen einige der bekan ntesten L uft-
sch m ubon. welch e in der Praxis ve r wendet und ausgeprobt
worden si'nd aufO'ezlth lt, lieschrieben und kurz besproch en
werden' sie ' soIl~n als 'Beispi ele dien en und gute Anhalts-
punkte 'geb en für die Brauchbarkeit der entwickelten
th eoreti sch en Formeln.
a) La x i m s Hi e s enflu gm a schin e*) vom
Jahre 1 9-l hatte zwei Treib schrauben von 0-4 111 Durch-
messer und 4' 11/. Gangh öhe, welche, durch eine Verbund-
dampfmaschine von 360 P • mit 375 Touren in der Minu te
direkt in U mlauf gesetzt, während der Fahrt nach D yn am o-
metermessungen einen achs ialen Vortrieb von 900 1.'.'1
lieferten. FUr eine Schraube gilt: D = f)'4 111 , N = 180 P ,
J( = 450 ky. D er Faktor der Gleichung ß) ergibt sich hi e-
tc»
nach: a = ND = 9-38, ersch eint al so gut passend; dab ei
ist der spezifische Vortrieb J(: N = 450 : 180 = 2·f) k9 a lso
sehr kl ein . '
b) die zw ei c h r a u b e n des verunzlü ckten
Kr i e g s b a l l 0 n s P a tri e hatten 3 111 Durchm e~ser und
lieferten in stat ionä re r Aufst ellun e bei 1000 Touren und
70 P8. des Motor s einen b chrauhe nzug VOll 7.U -
sa mrnen 293 Kr;, Auf eine chraube ent fallt J) = 13 11/,
N = 35 P,-', j{1 = 146·:) k!J' Die Gl eichung 12) liefert f ür
a 1 = 1 , A I. (! .3. % ),/. = 152l'g, zeigt somit eine seh r
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2'5
- n n n
'1 n f) n n
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2 '[) n n
"
.. "
:.!O· I 26'3 ,!l'r! :37"0 41 '8
31'!) ,11' ' 50 -6 5 7 66 '3
41 ' M' 66-3 77'0 _8G'!1
50-6 fjG-S SO 3 !JH'2 105-2
5 '" 7,'11 !13-:! 1O .:! 122'2
30 66'3 6'!) 10()'2 1:!2 :! I:n-!!
40 '11-3 11U5':! 121'4 14 -0 16,'2f~' 93'2 122-2 14 '0 171-6 19-1: 0
Einise Bel"pl' cle . eien I iffieruusgegrr ren :
'l'ra lTschrauhe von 1J =2-ollllicfert bei .\' = 10 I', ' den
Tabelle 11 über den Auftrieb der 'I'ragschrnu he n e
_ R I= (18 ND)' , in kf/'
"











1. Au, . den Ziffcrn ",irei ers ichtlich. in wel cher W eiset 11' von el1ler [) , I" .
' } b • ge e\stetc rl'311'kraft mit zun ehmendl'1ll
• lI'au clIdureh me _. , -t . "I' I I~,e l ~ )0'\ um l111t zun e lm ellt e l' Ik'an -
spruc hu ng fllllt. b
.. *) Der F aktol' .a l cn<chci ut ~erade doppelt so g l'oß wie der
Iruhere Faktor a, weil de r dortige Yorrllckuu gsk oeffi zieut 1J = % ß U-
gu"etzt wurde, also die Grijße ..!-.:.J.. I
- iht.TI .,
e inzu führ en.
Ian erhä lt hi edurch eine der bei den Treib schrauben
verwendeten Gleichung 4) analoge Formel:
K I 1'( = Til 75 N ... .. 10),
ferner durch Kombination mit ') und entspreche nde r Um-
formung mit Eliminati on von 1'1 :
u» I' I ( ~- ·\·I )\ 1' = 7:,-t - 7H I h . ) ~ und mit Einführung der Ililfs-fj
größe :
Ir-. - ;: ../(LI = 7/1 /5 . - ~4 9
A I = (a( X1JY · ode r J-;1 3 = al :? '\' ~ j)~
1) ' '( 1rc pa en den Annahmen: - = - . Tn = 4/ !J fuhrenrJ
auf : "I = 1 - doch k ann dieser \\"ert unter z ünsti zen Um -
stand n a uf (/\ = 20 bis 22 t izen ). b <:>
Di e Form el 12) lUßt sich i n die W ortc fasse n :
, D i e dritt e P ot enz d e s Au ftri eb e s e i ne r
rr ag s ~hraub e i t o w o h l d em Qu adr at e d er
~l ot orl s ch en B e tri e bskr aft al . au ch d em
~ u 1I. ~ r a ted e c h r a u b e n d u r c h m e s s e r s p r 0 -pr:r t i 0 n a I. All e b~i d~n Gleichungen 6) und G) Aus-
gesproch ene hat auch hier seine Gültigkeit: di e na ehfolzendc
'l'abell h I d ' ' b
, ent a t ic en t prech end en zusamm engehörigen
.Zahlenwerte von A'\ welch e gegen über den Zahl~n von 1\
In .. der . Tab elle I in dem VerhuItnisse: 2'1, = 1'5874
g rußer . ind ,
un ten gewor fen wird. noch eine ebensolche Luftma sc .11
von ob mhe r und vo n der ei te herungezogen we rden muß.
Di e th eoreti sch e Ge a mta rbeit i t omit:
2.11 ('12 q •
- 2-= J/cl-= A_ I /' I '
Tm di e G utewirkung ver chiedener Trazsehrnub en-
k on truktio~en unterein ander vergleichen zu kö~n el1 ~ ist es
um be ten eine n fal schen ode r i d e e 11e n 1Tu t z e ff e k t s-
k o effizi ent en:
J{I ('( 1\1
7j1 = ~/ ~-) _I'" = -- -

















Par, un , -
Turbinen
1-----1-- - - --




~-r I --r-\ , "
'2I '!J,1 1 \l'14 '2i,OOO li i QU'ldrup}ex -




pl'inzes in '20S'li l
Cecili o" I
*) nll ent ehe r ehlffbau" 190 , S. ite 1 6 ~ .
• •) nZ. d , V. d , log," , BJ . 61, elte lUG 0 , 1290,
Dcr "\ ufsc h wunl!' den der dcu ehe eh iffba u genommen hat,
erhellt aus dem Ums tll.nd t' , daß di e Gesamtjllhresproduktion von 200.00(1
Bl'IItto.Registertonnen im ,Jahre I !J s te t ig auf:l6 .000 Brutto-Hegisler.
tonllen im J ahre I!JOi Il.nge wac hsc n ist. Dementsprechend ist dcr \\'ert
der deutschen Handt'1sflolte im letztcn Dez ennium auf d , zweieinhalb-
faeh o gestiegen , er betrug beLpielsweise im .Jahre I!J05 810 ?lliIIiOJll'n
:\lilrk, der Huchwert dN sehwimmenden Ozeandlllllpft'r der Hamburg-
Amerikalinie all ein ist in der Zeit " on I ' \li bi ' 1!lOi ,'on ;;:1 auf I (i5 :'I lillionpn
~Iark angewachs('n** ).
Dureh die Sehaustellun" der ver schied enen .' chitTswerften als dcn
Baustiitt en de " schw immende~ :'Ililtcriales wurde di e SehiiTbautiitigkeit
de ll niih erl'n iIIuslriert, und nahm di eser Teil der Ausstt'lIung nuturgemiiU
den breitest en Bll.um ('in. l 'nmitklbar a n di e am mlung de s Reich s-
marineamtes 'e1i1ossl'n sidl di e Darst ellungcn der beid,-n größtl'n deut>lellt'n
Sehiffswt'rflt'n, F. 'c h i ch I u in Elbing und" V ul k a n" in tel tin . a n.
.Jede der beiden Firmen haut Fahrzeuge für di e J"ri eg '- und Hllndels -
marine und he 'ehiift igt zirka 000 Arbeit er. Eine Unzahl von :'Il od ell pn
,·erschi edcnll.rti , te l' Bauten bmchte di e e rs tmm liehe Leistungsfähigk eit
di pHer Etablissem en ts Will .\ us d ruck. • c h i e hau hatte nicht \H'niger als
\l ' , \ 'ulkan 4ü \ 'ollmod eIle a usgt·su ·llt. Letzterer veranschauliehte a ußer -
dpm se ine n \rerdegan" durch di e , llmmlung siim t lieher in den Jnhren
11',;'2 bis I!JO erbault'n Fahrzeuge im :'IlaßHtab I : .'iOU, na ch ,Jahrt'n ge,
Ol'lllll't, sowie dlll' eh :'II od eIl der \\" 'rft- und Fahriksanl gen in den J,~hrt'n
1888 und WO . Der ' te tt inc r ..\'ulkll.n" hat ich durch den crfolgrelChen
Bau der eingangs erwiihn te n atlantischen Schnelldampfer die größt en
\Tcrdil'l\ tc Ulll di o deutseht, Schiffnhrt erworben.
Tm ein Bild \'on den GröUenverhiiltnissen Ill'ut igel' Schnell,
d ampfcr zu ge he n, se ien im • 'ac l,lstehcnd~n di e ,HmlJ~tda~el~ ~~~ beiden
im .Jahre I!JOi fertig ge leIllt'n HI\·Il.It'n ..Kronprmz,'sHm (pellte ,er ba u t
vom Stt'l t im'r ,. \ 'ulkan", und ,) la\lrcl a n in" , prbll.ut von S w a n, Hun Le r
& Co" WIIIsI'nd on Tynt', \'ergleieh ',\ ci 'e gegeniibergestellt:
, \\To ~!1 ,be i .kt·inem:,"a nd l'ren Bau werke tri tt die~Vielseit igk eit und
Lt'ls~ungsfah!gkl'lt, moderner Ingenieurkunst so w irkungsv oll in di e Er-
sc he inung w ie lx-I den großen Schiffbauschö pfungen der . Teuzt' il , seien
PS nun ut la nt i ehe " hnell-, gem i..eh re Fracht - und PUSSl gierdam pfe r
ode r Kr iegsf uhrzeu ge. Eine Un zah l von Industrien a rbe itet a n der Her-
s te llung öleher Riesen schiffe . vo n den Eben- und. tahlwerken, welch e
d~s Boumut crial fiir den ,: hiffsk ör per liefern, angefan gen, bis zu jenen
Firmen , welche d ie inner e Einrichtung und Ausstattung der Wohnräume
beso rgen: jed es für s ich repräsentiert a n Wert e in . 'at iona h'er mö gen.
Ein 14.i'iOO Tonnen - 'c h lac h t sc hi ff d es neu en ö ste r reichischen Typ. "Erz,
ht'rzog Franz Ferdinand" - no ch lange keines der crößten '- kostet:I~ :'IliIliolwn Kron en : " in Fracht- und 1', -"agie rdalll pf~r von 2'2.000 He-
g ls t t' li llnnen rund 1:;:\1illionen Kronen, der Wert der Ladung der letzt eren
beträgt hiiufig ebenfall s mehrere .\ Iilt ione n Kronen: beispielsweise führen
von Brasili en kommende Schiffe Kafl ecladungen im Werte von 6'i) bis
i'i) :'IlillioJwn :'Ilark* ). Die Kosten der ,, :'I la u re tll n ia " stellen sich auf rund
'2!l'/ 2 :'IlilliOlU'1I Kronen .
, fl ic Darstellungen der Ausstellung boten 1111eh dem . Tiehtfaelllnllnne
cuu-n Konnueutur, welcher Unsumme geistiger Arbeit, technischer Ge ,
st.altungs- und Schaffenskraft es bedarf, Ulll ein im scharfen Wettkalllpfe
der. Talionen koukurrenzf.ihiges Fahrzeug zustande zu bringen,
Gleichsam zur l llust rierung der Tut sache, dnß s ieh die Handels-
sch iffa hn eines 'talltes nur unter dem Schutze einer starken Wehrmacht
ZIIr See , ,'o ~·t e i l haft ent wickelt. war beim Eintritt in die Ausstellungs-
hallen die nuposantc Sannnlung der Schiffsmodelle des Reichsmarine-
amtes aufgestelli , di e Entwicklung der verschiedenen Echiffstypen "Oll
der ers ten ,a ~, s dem, .1, hre 1 43 stammenden .' 'gelkurvette his zu den
m~)dl'l'Il('n 1~l'Iegs 'd u ffen durst ellend. Die Ausstellung des deutsch en Kaisers
n~lt den slllJt:l'Ilen ~lod('lIl'n der ";pgels ehiffe !HIS der Wiekinger- und
• ormanneuzcn (n. Ius 1:1. Jahrhundert ) bildete die hi torisehe ErgiinZllng
dazu,
, Bei dem gl'O~pn, l 'mfR!lge des in d"r Ausstellung a nge hiiufte n
:'Il lltel'lales wollen wu' elJl(' Ghederun!! dcs 'toff,'s in folgende Gruppen
\'ol'llehnwn : ~chitfhau, ,'ehitf 'mll.Heh inen bllu . innere Eillric'htung und
.\ Uss l llit ung' der :Schiffe. \\"1sSt'rb aulen und \\"n,sseJ'stI'l1ßen, l'nfalln'r,
hiitung und Hettllng 'wo 'en.
während der Fahrt :!50 /.'g. Di GI i hunzen 12) und 6)
geb n I'Ur (/1 22. /(1 - (niS D( >-= 401 /"'1 lind für (/ -= 11.
/\' --" (a .\'1J)' , = 25:1 k.'/ al so vollkommen ' pas 'e nde Zahlen.
Dabei ercibt sich /{I :.\' __ 4,!!-t und J{:.\' -= 3·94I.-g.
d) dcA u t or s or thogo nal zcbaut e a c h te 1'-
fü I' m i ge '1' I' a g s c h I' a u h c*) von 4:'2511/ Durehrnos Cl'
n~it Alumi~jumblcchbelag und Ballonstoffüb rzug ergab bei
eine r . ntr i bskralt von 4'5 l' 'e und 2 0 Touren einen Auf-
trieb von 541.·f1. Die Formel 12) li fert : /(1 = (a l V/))' >
22 .4'0.4'25)"> - öH' kfl j /\-1 : S war = 12 /"!J,
c) 0 i ' A n t 0 i n e t t c s c h r a u beaus tahl mit
Magnllliumbillttern von 2111 Durchtue sser und 1 111 Gang-
höhe, wie sie o a n tos D u m o n t F'a I' m 11 n und
Oe 1" ag r u n ge benutzt hatten, wurde 'sorgfilltig auf ihre
Maximallei stung geprUft und ergab bei 1400 Touren und
:10 />8 des Motors bei stati on ärer A ufstellung am Dynamo-
metcr inen Schruubenzug von 150 kg. Hier i t also J) ='= 21//:
s 50 P '. /(1 = HlO kg. Di e Gleichung 12) liefert fUI' ein
(/1 _ 1. : J{I = (al lh\ »13 = (1 .2 , [lOY' = 14 k.'/ j der
Vortrieb fUI' je eine P ist nur [{I: 1\' = 150 : 50 = 3 k.'/.
/ ) D 0 I' ehr II u b • n fl i c tr e I' v 0 11 ß c I' tin H)O >
bos l.\ zwei 'I'rugschruubcn von 2' 1/1 Durohme ' 1', welche
mit 12:,0 T our n umlaufend und getrieb en dur h einen
Mot or von 1;0 PS (m it 2"00 Touren ) da ' Fahr? ug, welches
4:,0 /..'/ schwer war. lllIlg ein I' aule 3 In in die Höhe
hraehten. Auf eine chl'llub entfnllt: D -= 2' 111. 1\ - 75 P "
Die li'ormel 12) gibt fUr einen faktor 0 1 - 1 , j{l
-= (1 ,2' .75)21 ==- 242 k!J, al'o etwa' mehr als die I-lillfte
de' Fah rZI·uO'gewichte '.
ff) Dei' D ra c h e n I' I i e g er W I' i g h t**) 190 ' be-
..itzt zwei Treibschrlluben \'on 2 '0 m Durchmesser und
ein '111 1\1otor von 24 P e, Laut F ormel 6) folgt fUr a = 11,
(leI' Vortrieb beider chraubcn: 2 K = 2 (11 . 2'5.12)">=
2,47" _ Ui"l'Ii 1.'.'/. lIievon ,'crhraucht bei normalem Fl.uge
mit lG 1/1/ ·ek. eschwindigkeit, bei 4 0 kg TotalgewIcht
lind l/~ EI 'vation der (iO 1//2 mos ende n 'I'ragflllehen der
Tlltzwidc rst and rund (iO 1;9 und der schIldliehe tirnwider-
Htalld ;\2 kif, so daß noch ein kl einer Mehrbetrag an '}'reib-
haft lihrig blcibt. Dic LeistunO' an chrauhenzug I'Ur j
ine P betl'ilgt hier: 0fl'li : 24 ,j'i'< : 12. das ist rund 4 k.'1.
Das rrmgvermiigcn der Drn.ch cnflie"'or pfleg das Viel'- und
Fnnffaehe des ehr ubenzugcs zu Hein.
Die deutsche Schiffbau-Ausstellung in Berlin
vom Mai bis Oktober 1908.
*) Zeiehnllllg, l\oll8truktiolJ un rl a u fiihrlieh e Versuche lIIit
d I'soll ..111 , iohe c1icstJ "Zoil ch"ift " 1 '!Ili, 110ft 35 ulJd 3li.
**) ,' il'110 den .\ uf, atz du ' Autors iib I' .len \r I' i g h tschelJ
Flieg I' ill dt'lJ " lI lu8 tr. Af'l' olJaut. :\littf'i1l1l1gen" l!IO , .'ovomhe r ,
\ '"n L"l1l1lll1rd 1C III's lt·r . k, k, Kommi 'i r d pl' Binnen dl itrahl'l s -ln,pcktion
illl 1I111111plsminist el'inlll . k , 11 . k.. llrine-In 'e ni '11 1' in der Bcsern'.
I':s wal' pin g liipk liphe l' ( :.,d ank., .lp~ \ 'N e in., · der d ellt 'ehe n. 'e h ilfs-
\I <'rflt'n , .It·m g ro ße n Pllhlikllm di., Ent \I ieklung lind den 111'111 igen Sl and
d t, :,·hiIThallf'. im \\'p~,. eiJII'r . \ II~. tl·lltm J.( oind l'ue ks \,(lll ZII ,-crmitl.·ln
lind "das Int eresse ch'l' hr eiten :'I1 a.ss(' fiil' Hand ' 1-- lind Krieg:lllll rine
\l lIPhZlIl'lIfen , DlII'ch di t ut kl'iift i ' •. Fördel'llnl! lind :'Ilitll'irkung d"r in
I"m ge Iwmmenden s tll.at li ' Iwn B ·hi;rdp n. der \'t 'r. eh ied" ne n se h iffuh r ts-
It'ehll isohen In st itll!t' lind J.(pmeinniit zigen hllmani t'il'en ,\ n,' t d,tl·n. ni pht
wll'lzt dllreh dip BI'lc'iligung d"r g l'oUI'n d"utseh en Hh ed eJ'eJen \I lIeh s
d as {·ntNnehm.'n iih"r d"n 1ll'Hpriin lliielll'n HlIhn\('n hinlllls lind II'lIl'de
' k'ipllZl'it ig ZII einl'l' Dllrslc'llung «IP(' dl 'u h eh "n ,'c hiffllh rl iiherhallpt.
\\'pr dpn \\'elt\'erkehr ill .1t·1I 1..l zt -11 .I 'lhren \'l'rfolgt hat. kellllt
di" j ' a llll' n jf'n,-r l'l to lz" n u t lantiseh"n N'hJH'lIdulllpfl-r (.. I ' ai '..I' Willu-Im
d"r t:roUe" Ilt'lIt seldand" l 'l'onprinz WiIIH'Jm" . ,. Ka ise r WilheJrn 11." ,
.. Kl'on"l'illz; .~'sin (,;ieilie" ), ·,;';·Iphe d ..r ~Ipllt sph"n .FI, ggl: dlll'eh ~in I)e -
zt'nllilllll d, "hhne B"luJ d•.~ Ozeans" " Ielll·r lc'n . hIS I'S 1',1\(le !HO, «I 11 re!1
di " (:" HPhll'ilidigk •.it n,lwrdp dpr n.'lIt'n ( 'lInard .'I'urhinendll.lnpfer "LIISI-
t 'Hli'l" und .. :\lalll't'lll.lIi'l" 1111 ElIgl '\I1d iib. 'rgin g, . . "
.\ lIf .11-1' .\ lIss t,·1I 11 111o( I mll'lI un H jl'n e hcrrheh ell :--t'hopfung, 'n




Auf di e in der Kunsl m k t inn d,'s :"eh itrskiirpcrs s\e,I h'f'~ ' ~c~
. .. . I · -ta ttt't der zur' e r II"UllgIIlllehten Fortseh l'ltte naher l' lI1zuge len. ~es . . • I . ' ' 111 Kau e
ste he nde Raulll nicht. L-m jed ol'h welll g 't en s l' lI1 lge \ ~I 1 s(,i '1I1f
' ro ßer SchifTe zu \'l' I'zl' ieh llende n \'erllCsseru nge n zu beleu e 1 en, 'h r ' in .~ie ulllstehende (. \ bh. :1). dem .. En gineering" en t nolllme nl'. sc
ZEIT. (' Il lUFT DES ÖSTERR. INGENIEUR- UND AR CHITEKTEN-VER EINES N,'. 51
r ru n bahn 2;~O 11I, \I as fiir d en Bau sehr
1!1'Oßer Dampfer ausreicht, die. Hüh.e der
. chienc nobe rkantc über tHe ll lll,l5 .11 m.
wä hrend d ie lich te Weit e' der E isenkon -
st ru ktion 2i /TI mißt. Auf jeder K ran -
bahn is t ein Kran von Iti Hebe~ rnft
vorgesehe n. Dieselbe Firmn lieferte se iner-
zeit vier Hellinge dieser Bau art an ~Ien
Ste t tiner ,,\'u lka n". An tcll e de: H,ellmg.
Geriiste t reten bei man chen \\ ed te n
H ell ing-K rän e. welche auf der \\'erft ~.lur
laufen . So lche fnh rbarej,Tu rmdrehkrane
war en in m unn igf nch er Au sf ührungsform
zu se he n. meist mi t eine r Tmgkrn~t vur~
4 bis G I und 1l.i bi s 24m m axhnal cr
Ausladung.
Dien en die vo rgenannt el~ Einr ich -
tungen zum T ransp or t der ~ or.lst r.l~.~­
ti on st eile lx-im Aufbau des 8c1uffskUl -
pers , so s ind fiir den Einbau der i\la-
schinon und der so nst igen Ausst attung
nach er folgtem tupell auf ei.gen? Au s -
rü stungskriine erforderlich, d ie, Je n~.eh
dem Gewi ch te der schwersten zur l-.tn·
sc h iff u rig ge lange nde n Teil e, ..wie z);lin -
drischo Doppelk essel. Ges~!lIItz~, . I a~·
zerplatten. oftmals gro ßc l'ra gfäh igkeit.
besitzen m üssen,
1);1I'eh diese Bcd iirfnisse des ~eh i trs·Abb, 1 Doppelschrauben-Schnellpostdampfer "Kronprinzessin Cecilie", Norddeutscher L1oyd" Bremen bau cs , empfi ng d ie Kranind~l s tr i~ .st.l'Il'
\ . -zun g und- zeigt en vie le de r ausgestellten .\Iod elle \ on I IIIm-
" 111 '",. .. " fä h i kei t hi . 1"0 t wnhr«und 'e hwimmkrii ne n mit eine r I rag a Hg 'C I 1I~ zu .) I .
~l eistcr",erkl' der Kranbauhmst. Auf diesem Ge bie te war en .fol"~ 1\l o
ilervorragende deut sche Firmen vert ret en: Die .\I iir~isehe i\h eh llle l\ '~L~-
n itu lt I Stucken holz A · e: die Dui sbcr ger .\ lase hlllenb:mans tllit I'. ' r ,
a s.. . ., . I I ~I ' e n nen-
vorm als B e e he m &. K e e t m u nn und die ~enl"l\ t ier • as
Iabrik A.· G. u. a.
\ bb 2 veran schaul icht den von H e c h e m &. K e (' t m a '.1 n
, . I T k Cl welcher vonhergestellt en Sc h w im mkran für 140 I nu tz Jare .. l'llg ~ll • ~I retania"
der W erfte w a n, H u n te l' &. CO. WI' Ausrü stung c e r ... au
best ellt \\"UI~Il'n war").
Zu den .'pczialitiiten d r-r Firm a F. 'e h ic h fl u 5 wr:lelw dUl'e~~ den
lI,m \ on Torpcdoboolt'n fiir die meisten Staaten in te rnnt ion nle Berülnu t -
lu-it e rla ngt hat, gehört a uch der Bau von fluchgeh enden Flußdal~pfern
mit I'ropcllern , .it lichen ode r Heckräd e rn und Sau gbaggern Syst em
,,F rühling". Von den let zte ren verdien t der I ür di e Europ äi sch e Donuu-
Komm! sinn in 'ulina 100 erhaute Bagger m it seh r großer Fürderleis tung
un d I:; m BI g!!('rti ·fe be ondere Erw ähnung, Eine Vor stellung vo n der
volk iwirt h ftliehen B deutunc dieser F irm a erhä lt man , wenn . man
erfährt, daß fa t drei Viertel der teu ern der . tadt Elbing von . chicha u
celei tc t werden.
In äh nlicher Weise wie di e be iden vo rge nannte n .Unternchmun~en
bracht n auch die an de ren ;. hifT werften ihre Erzeu gni sse lind Arbei ts-
t ät ten zur D· I' te llung, Im Kr iogsschiffbau tä t ig finde n wir neben den
Iv iserliohr-n \\' .rften und außer e h i c h a 11 lind dem te t t iner ..Vulkan" :
dk- ( . rmaninw rft in Kiel und d ie A.-G. \\' e s e I' in Brem en. Große
remi ehte Frach t - und I' gierdampfcr ba ue n : ..., c h i e h a u , BI o h m &.
Y o ß, .\. ·G. T e c kl enb or g in Gl'es te m iinde, die Heih crsti eg-SchifTs-
werf t in lI a mhurg und der Br emer " Vulka n" ; große stä hlerne Sege lsch iffe :
T " ekl l'nb o r ' und Ri ckm l'r . Er tcre\Ver ft ha t das wegen se ine r
U" l'I l\\ indi 'kl'it . und T raru pol't leis t ungen beriihmt e Fiinfmast-\ ' ollse hitT
" l'reulk'll"' (bringt mit jede r Reise iiber 000 t Chi le, a lpe tc r im Werte
von f t and"r h Ib .\Iilliolll'n .\lar k nach H amburg), letztere di e Fiinf.
ll1 tbark ,. H. C. R i e k m ' rs"hefJe te il t welehedadurchintcress'lIltist,
d ~ll. i': eine Au. iliarm/\! eh ine be. itz t . Dic 'Au riistung der gro ßen Segler
IIUt Ilt lfs lllOto ren oll die 'en .'eh itTts}lJ konkurl'enzfjihig mit den Fracht -
dumpfem ·rhalten. und 'e i un di se I' 't eile au f die inter essante Arbeit\·~.n W.. L il a : " Dil' /lroße n ..., 'gelse hitTe, ihre Entwicklung lind Zukunft" ,
IlIng"" I '·n .
• 'ieht unerwähnt bl ' iben d ürf en d ie a n den deut ehl' n trüm en
li,· '''nden W ·rft 'n. welche uf dem C:ehi etc des FlußsehitT. und Bagger.
":\lll' h'rvorr ·nue. ll' i te n, wie Gehr. 'ac hse n be rg A.. C:. in Köln .
I) 'utz und Roßlau l~ . E., d ie Drcsdlll'r i\hsehinenfahrik und Sehiffswcrft
L- e b i g l\ u .\.·0.. elle a r W o I h e i III in ensel bei ßresl au , .r. W.
K l ,~ w i t tel' in Danzig, eh ließl idl die eh ifTs. und ~1 l\Sehinenbau.A. . G .
in ~L nnlll'im.
J-: würde zu weit fiihre n, a lle Werften nam entlich anw fiihren j
l.ur Kennzl' iehnung de 'mfange d deu ts ch en ehi fT ba ueR 'ei jPdoch
I ·flll'rkt. u ß derz it iibe r 40 Werften existiere n, auf welche n rund iO .I)O{l
Arheill' r , und zwar exk lus ive jener auf den kaiserlich en Werften , dl\ ~
si ud zirb :?fI.I" lO, bc. ehäft i!(t in<!*).
Einrieh ung unu An tattung e ine r Werfte sinu Fakt ol'l'n, \\'l'leh eau.~ dl'n I',~ioll<'llen Ar be it VOI'!(ang IX'i der Erbauung eines RchifTl'S dengrrJllt~'n I-.1 nll u~ ~e1lJnen. Als I"ol'u ehritte in die cl' Richtung s ind zu
tfZo.·IPhnen: D,,· Imm'l' au gede hnte re Anw endung der Elektrizitiii für
,I,,: \'c·l'. o!'!mng d"r \\'er ft('n mi t Lieht und Kraft, die Einfiihl'llng des
.. ' ·lm. 1I tl hl~ .. ,zu r Erhöhung der Leistungsfiihi gk cit der Be~rheitungs.
lila d u nc'n, d l \ crwe nd ung der Preßluft a ls motorisch e Kraft fiir bish l'r
von ~La~d "u· beU·t igl.t, W<'rkzeuge, sc hließlich di e hydmuli: eh e ~ ' iet ungd~'r , 'llltT hl."ehe: \-' .n nicht geringe l','r Bed eutung für die wirt ehu ft liche
(.eh Lr~lIlll l'lIl(' \\\ .rf t l . ·t r iel 'S i· t d ip zweckmä ßige Anl age der Hellinge~1lI 1 .(11 · .\u ~attung nut ent I'rechend 'n Hebemit teln. Die Fur ts chritte
1Il dl" I' B"Z1l'h~lIlg k ml'n in \' ' rschi" de ne n Dar st ellungen deutlich 7.lIr.\~.ehauung, . 0 l~ d('~l .\Irnddl eine< von der .\laschinenfabrik Augsburg.
. .umber!! A.: G. f~lr .~ lIe \\ e rf~e ~on J . C. T e e k I e n h ol' g ausgefiih r ten
elscrnen Helhng-Ger u. te . Bel eh 'l' r .\ n lage hetriigt die grü ßt" l..iinge dm'
" Deu eber. cbillbau· 190 , "eile 137.
.) Siehe "Z. d. v. d. IDileniuuTt,II., Hd. 62, 'ehe 1600
1!l 0
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stru ktiv« Ge '(' niibe rs te llu ng dr-r H nuptsp unr , der .. ~Iau retania " lindd ~.~ au? d r-rn .fa hro I !i !l stannn..nden B i ru hi ffl's .Gn -nt E, le rn"h ll1~ewI~" ..n. W ir se hen, III ß d er Doppelbod en höher: die Zellen vi..1
~~mU!lllger I~nd zugiing lil'lH'r g"\\ollll'n sind. Da nk d I' Entl\'if'k lung der
1 ;.~ : . "I~lIldu ~t.l'I l' klJ.nnt •. d il' I .~n ' i k der I'l at,lengiinge bede u te nd ver.
glOUert IH ~den . Zur Au~,'hwa ('hung der Hollhowegungon sind Lei der
' j,\ la u:'el'iln lll" I{ollkiell' a ngebracht. Beachten:wer t i I, di e Doppelung
; t:r 0 )': ~. tr-n I'l llt t~'n 'ii n re. um rlie info lge d I' große n Schi ffs läng«
'rc ondr IS holu-n Biegu ng benn spruchun gen bes, I' • ufzunehmen, Durch~ o.r,~~~nd u ng vo n ~t ahlblf'ehen h öhere r Zugfo.~t igkeit (.; i his .; 1.11/)//1)1'
1(' 1 --,In!)..llIlung auf 200 mm .\Illrk end istllnz la ls d I' hisher üblichen wird
~I.' (, ,,w.l<'h I, d, ,~ •·dlilT~kiirl'er. g( '~llIHI und d azu noch ei n h ölu-rer
. Ichf'fh" It.sfak tor ('rzielt,.
Dill Au s iihung d..s Schif Thau(' s in D..ut . ch land ·tch t in innigcm
Zu "LllIllIenha ngl' mit d"111 Wirk..n d.· · Cl l' I' III a n i. e he n LI 0)' d ,
dt'1 d ,·ul. oll<' n <1l'selhwh llft fii rdie Kla s itik li on von ,,-'c h ifft'n der Handels·
llIal'in.·. Der (l .. rmanisl'h e L10yd hat illl ,fahn' I!IOfi auf wiss en schaft licher
(;rundlago und nach pmktist:l1l'r Erfahrung a usgea rhe itl, te Vors ehrifteu
fiir di. , K las itikalion . <leu 13,m und di " .\ us r ii. l ung \'on e isl' rne n und
. lä hlorn ,'n ~chitkn d..r ~lInd · und Wallfnhrt 'owi(' der ßinnl'n sehitT·
fahrt , im .Ja hre IBO Vorschriflt'n fiir d il' KI· ,sifikat ion, den Bau und
di e ullriiHtung von Rtiih lc l'Il('n (f1 u f.l,·iR..nH'n ) .' e ehi lTen herauHgl·gelll'n.
(IhN Ilpinü Organisation und 1'iil igkeil ht' riehtl'! pr aus Aulaß d pr AllS'
t ..llun g d. ,s niilll'r en in l·ilH'r kurzl'n Brosch ür e.
.\ u f di e Enl wiekltlll,lo( d.· •'phi tTh \Il'. in Deu 'ehllllHl hat di l' Er -
riph( lIng \·ou •'eh itT mod 'lIprüfullgslIn'l Ilkn zur Be timmung de s ·chifTs·
wi<lerllt.ullllt's , b,·zw. zur Ermittlung der g iins t igs!l' n Formen für eine
h,·stinllnt.· (: e eh wind igke it . "hr nun' ,..nd und fördernd l'ingcwirkt. Dl'r
. ' ordd " ut'ehe L10yd h'lll l' lll'ilH' \\' erfte illl Brernerha\'en sc ho n \ ' 01' Jahn'n
~uit (line l' (It'mrtigl'n Anst ldt \·..rsl' he n. Il't'ikre \ 'er ueh ."Ultion en wurden
11I () h igl~u bei Dre . dpu und in Berlin an gt,le ' t, Die kgl. Versu ch sta t ion
fiir Wllsserhau und SchitThau in Bl.r1in , welch e ich zu Il<'sichtigl'n nl' legen .
hl'it hatte , ist im .Jahre 1lI03 in Betrieb t'no m me n worden. In e ine m
lo( l·oU.' n Versu ch heek l'n \'IJIl zirka 150 11I nut zhart'r Länge und 1311I Breitl'
I"'i :1,; In Ti ,fe könlll'n .\ Iodclle der g rüßten Krieg ' und Handols ehiiTe
W'sc hle ppt werd(ln, pin e kleinl'l'(' Vl·r:meh . rilll1l' " on :W In Uinge und
~ m Bn ,it ,(, ist. haupt.siichlieh für \ ' Pr uch .. au f d l'lIl Oebi ete de s FluU·
und I( L1IlLlb'LII"s ht'st immt. Dil' BlIuko~t"n der An t It haben im ganzen.
e in chlipUlieh dl 'r .\1, eh ine n und AJlJlllr tc rund )1 :1 ~.OOO betragen ,
Die k'liHorli eh e W'rfl I il'l wurdt' l'rst, in j üngstl' r Zeit mit e iner Schlepp,
Yt'r tlllChseiuriehtnng nach der ~Il'thodedeR)larine·ObcrbaurtLll· \\' e I l e n ·
~ IL m p IIUsj.(l's tn tt e t, welch e d ll.S H,'ieh 1IlllrineJlml auf der Ausstellung
In I'hotogmphil'n nnd Z"i chnungcn , '01' 'e fü hr t hatte. Dip ('S • ystcm bc-
zw ckt e ir\(' \l es"ntliel", V,·rt·infaehung d I' \ ' ,1' uch einr ieh t unce n gegen-
iiher j.'nen nll.cll der hish er all gem ein übli ch en .\Iethode von Fr 0 u d e.
f )ill bllstehendon St 'Ltionen s ind hereit, derart mit Arhcit üLerhäuft,
<laU di l' Erhlluung e inl' r neu ' n gro ße n Anst It für Zweck e der Kriegs·
mariu(' in ,\I l1r ienfelde bellchlo, se n i. t.
ü :t",rreieh ·[ Tnga rn erfreut, s ich bi heut lei~er noch ~einer . der-
'lrti,lo(on \ 'e l'!IIehH tntion, a uf welch.'n Man g(·l llch on wltlderholt lungewJesen
lI'urde. B"i <I"m in Au ssioht s td lCnde n Bau \'on \\ ~llprHtr:LlJen wiiro eine
l'riifungHanstlllt zur Ermittlung des Ein(lu. .. d pr Form de s..Kanalprofiles
und d" • 'hilTes auf dl 'n eh i lTsw idl'r~ t nd und dgl. doppelt wun ·che ns we rt.
11, ~c h ll f IIlU ·chint' nbllu.
I) I~ e1.'1II lot"n SehifT 'k iir ppr er. t Loh en einflößen~e Elem e!lt !st
d i" Anlri,·h8m seh irll'. Von ihwf Lei~tun~ fähigk eit hängtdlC cse hwmdig.
k(' it ah mit 1\(.II'h,'r da. ehitT durch die Wog n ge t r iebe n wird, ihre
(lk(Jnou;i" h.,(·intluUt, in ('rSIl'r Linie dl'n Gewinn d(' hiffahrtsuntcr-
n"hlllons. Ent sJlreehend dil'ser iihl'rnuH wichligt'n Funkt.iOl~ hat. s ieh der
•"· h ill· IlIaQPhil1l'uhn.u IlIl('h d('1\ \'l'I'HPhi,,<I. ,u le'n Hit'htungen m un l!"llhnlc'l'
W eiHe ellt\~· iekeJt.. Di ' , unge mei n re ichhaltige und wertvolle Sammlung
vo n ~l l sc hine u- und Ko se lmodellen des Museums für Meer eskunde in
ß I'r1in I!I h im Verein mi t d 11l sonstige n e insc hläg igen .' la tc r ia lc "i n
t ret Tt'ndt,s Bild eines En twicklungsgangc: .
, . Die genannte Sammlung enthä lt, di e haupts ächli chst en a uf deut chcn
Kl'leg . nnd Handelsschiffen im Be t rieb ge we. enen und noch im Betr-ieb e
befi nd liehen . ' hiffsm asch inen , Kes .el, St eu erungen , K onden satoren .
1'1.lIn l'en und Hilfsm aschinen . Die .\Iodelle s ind ZUIII grö ßte n Teile aus
~htteln der )1 ~50.000 betra genden pcnde beschniTt worden , welche
von der All?h.ener un~ .\ ~.i i nchenll r Feu lln·ersich erungs .G esellsehaft dem
Deut sch en Kaiser zur \ erfug ung ges te ll t und von diesem zur Ausgestaltung
der Gruppen ", ch itT nu chinenbnu" und .. 'ch itTba u " des )luHeumll für
.\Il,t'reskunde be tinunt wurden , Di e .\ Iodelle sind unter Leitun ' des
.\larine·Oberbaumtc K I a 11l I' 0 I, h hergest ellt worden.
Was für eine intensive Bautätigkeit auf dem Gebiete des Schiffs-
I~ms~hinenhllues in unmittelbarem Zusammenhange mit dem gesteigerten
Schiffbau herrscht, geht darau hervor , daß di e )Ias ehinenfabrik des
•' (..t t iner .. Vulk nrr" a lle in im .Iahre I!lOi ch iflsmuschine n mit einer Gesam t·
leistung von 12 1.tlfXl PS , fert.iggestollt hat , ein e Jahresproduktion, di e
noch von keiner englischen Firma erre ich t worden ist. Gleichzeitig waren
beim .. Vulk an " .\ I I~s('h i /ll'n mit eine r Gl'slLlll t leist ung von I i,f .OOO I'Si
im Bau.
ll ) • c h i f f s d a m p f m a s c h i n eu nd . ' c h i f f s k e s s e l.
VOIII •' ! a l~dpunk tc des ' y erde 'anges der Schiff dnmpf-, präziser
gcsagt der hiffskolbenmasehine, waren besoudors bem erkenswerte
(!.hjl'~t' dito von F. ." c h i c I!n u . au . ges te llte ers te Compo und masrhine
fur ehe deutseh e .\Iarme so wie di e er ·te von di eser Firma I 2 erba u t.
' I'riplexmuschine, welch, ' di e erste derartige ~I asehinc nuf dem eurupiiisclu-n
Kontinente war.
Durch di Einführung hoh er Dampfspannungen und der dre i-
und vierfl.'ch en I~xpa,don , dur~!l Verwendung immer hochwertigcren
Buumnter iale s , W ie tahlguß, ... ick olst ahl , Spczialbronzo, sowie durch
AURI~~Llanci~f1l1lg der schiic~l ichen .\las ·en~l'iifIC t!el' hin· und herg"hencl"n
f: estimgetelle nach dem ystem von \ arrow· fweedy·Sch lick war di o
Kolhenmaschine auf ein e ungcm ein hohe tufe gebracht worden, al s ihr
deI' nie m.stende menschli ch e Erfindungsgeist, dem sie se ll), t ihre Voll .
ondung zu verdanken hatte , zwei ge fährl iche Hivalen schuf, di e Dampf.
turbine und die Explosionskraftmaschine. Di e Kons t ru k teure sannen
daher auf ?llittel nnd Wegl', di e eh ifTsko lbe n /llasc hine n/ln lag en im B,,·
triebe noch ök on omi scher zu ge s talten. Aus di c em Be. treb en g ing" n
Yersehi ed cnl' ncu ere Dampfüberhitzerkonstruktion en hen·or. Durch n ·
wendung von .\ Ie ta lls to pfh iich 'enpac kunge n und von se h wer en tzünd ·
Iiehem Sehmieröl für die Dampfzylinder w/lren di e Hindernisse, welch e
dl'l' Einfiibl'Ung dß,'; üLerhitzten D,\mpfes en tgegens ta nden. aus dpm
\Vege geriium t worden. und vertn gen di e.\l'lsehinen heute D lLmpftempern.
luren VOll :150" ' a ns ta nd los . Ingeni eur W, e h m i d t hat e ille für
~ehifTskes 01 se hr brauchbare Oherh i t zerkolL~ t rukt ion geli efert, die weni g
Gewicht und Pla tz bedarf und hoh e Hetrieh H icherheit. besitzt. 1n diversen
Zeichnungen von fiir chiffe au . ge fü hrte n Anl agen hatte das technisch e
Bureau für H eißdampfanlagen W. • e h m i d t in Kas el d a ' Wesen
di eses Ucrhitzerll vorgefiihrt . Bei dem von GeLl'. ac h se n b e rg all s -
gl's telltcn SchitTsk esscl mit Dmnpfiiherhitzung, .. I'Ment a ch se n b el' g.
S c h m i d 1," s ind di e I~rhitzer eitlieh angeordnet . während hei Aus·
führungen nach der "- hmidtsch on Originalkon struktion im Kl' ssel e in
pigen es i bl'l"hitzerf!allllUrohr eingebau t ist. Die Konstruktion .. a ch Il e n·
h e I' g .• e h mi d t U hat den Vorteil, d aß di e berhitzNeinriehtung au ch bt,i
hl'stt'hendl'n Kess('!n angehracht werdpn kann.
Die Anwendung der Dampfiiberhitzung emptiohlt s ieh besonders
fiir di e lang am arbeitenden ßadma' chinen der F1ulJ· und BinnensPl"
sc h ifft,. ßeie eh iffen liegen die Verhältnis e für die Anordnungder Dampf.
übcrhitzung insofern ungünstiger, al das bei trockenem, iiberh itzl pm
Da m pf erforderliche clllnieröl fiir ehi elll'r und Zylinder im \\'t'ge der
Obertliichenkonden sation durch die Luft· und pci sepumpen - trot z
• Ill'iscwasserreiniger - zum Teile in die K e.ssel ge langt und durch &·I/l1!
ihrer Heizflächen deren Wirkungsgrad herabstimmt. Fluß· lind Billlll'n·
seellch ilTe dagegen, di e Einspritzkondensntion hnbl'n , können Sl l'! ' mit
fris ch em Wasser speis('n. Auf 'esehitTen such t mun den Kesselbet.rieh
haup~iichlieh durch " orwärmung der \ 'er brennung. luft für den kiinsl ·
lichen Zug nach dem • ystcrn von .. H ol\' d en forced d mught " wirt ·
se haftlicher zu gestalt t'n . Die Anw endung der Dampfiihcrhi t zun ' nnd
der HOl\'den .Feueru ng s te h t n/ltürlich auch bei Turbinen anlagcn zu r
Verfügung, weshalb es noch galt, di e ehitTsko lben lllflsehine se lb ' l in
wirtschaftlicher Richtung zu helll'n . Ein e ~Iögliehkeit , man kann sauen
di e letzte , bot s ieh durch die Anordnung der Ventil:te tll'fIIng a n 'tellp
der bisher bei Sehiffsma eh ine n a ussehlieUlich iiblich en Flach · und K olh( ·n .
schichor. DieVorziige der genannten , teuerung (prä zise re Dampfverleilung
daher Kohlenerspa rn is ; ge ringeres Gewi ch t der I teuerungsorglllll' , W I ~
klein ere )Ia send riicke bed ing t, sc hließlich wen iger K m ft bedarf zum B,' .
triebe der teu erung) legten ihre Anwendung be i ehilTsmasehine n bl"
sonder~ nahe'
T
Di e. au f der Ausstellung in einige~ be t r iebs fähige n ?llodelll'n
vorgefuhrtc \ en ti lste ue rung, yst.em L en t z, I I, fiir diesen Zwe ck se h r
geo ign? t; di e Ventile werden durch eine Fed er gegen den itz ge d rück t
und mIttels Daumen . tcu enmg von den E. zen ten:;tange n I l(,t~i t igt. Cl briidl'r
~ ac h se n b el' g haben d ie CO/llpo und m eh ine ein Rhein sehll'ppcrs mi t
ihr au sge st attet nnd beabsichtigen , di ese telll'rung a uc h bei lJreifu ch ·
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vo n so lche n .\ln,..ch incn erzielten Kohh -n verbrnnch sind derzeit noch se hr
sl'iirli,·h . dir- P robef h rtsergebniss« d,'s genanntpn Hheindnmpfers liegen
noeh n ich t vor, • ·1I....h einer .\litteilung dor Inst it ut ion of • 'aval Archi-
11'1' [,." hat di-r m it ei ner Vent ilrnn....c h ine UII , ' crüstet{· Dump fer .. La
Han c,"· dr-r ( 'oml"'l!n il' G,'ni-rnle T rn nsutl un t ique. welcher eine Kessel -
lInhll(O m it I' il·lok - t'1><:rhitzl'rn und Howden" Feu erung besit zt
(.\ hh . ,j 11, ... nus .. Engin""rinl!" I!IO';'. ,'eit e 'ii ). I,,·i d en Pro be fuh rt on















n,lI!' " '\0 ky Kol,lle pro I'ferd,·k raft .tllnde g" h rn lleht, gegen iihe r d em
\ ,;rhmueh d.. nllt e m,'r ,' ohi l·bcrma "'li l\(' lind oh ne ('h('rh itzer, jed och
Ill~t 11 owd ,·n · F"uerun urbeitl' nd"n ,' chw e;.l crsch iffe.... .. Garo nne " vo n
0 '" 11 L'! . I>t'r lJurch . ehn ilt \'on 10 Reisen soll ei n" I " oigl' K ohl en -
"I', I",rn l" l'rl,(,· I\('n hallt'n.
" b) I> i I' " dli rr s d I m p f t u I' h in I'.
. ':\I"eh IIh.'r da.... WI'spn und die Bed elltun,l! d ie.... '.s Anl riehsll1otors
0 " le 11 " ' 1' da .. Feld U • • " I I' I '
d ' \ ' a." er Sie I JlS wr 111 ()elll schl nnd " ro llt' l,t hat gahI " ~ , 11,' Idlllng Auf. chlllß, .
, Fol"'nd" \\ ichtige \ 'orz ii/lc hll.bt'n die T ur bine zu "inl'm "rn.... t '·n
HII' ,lI" n der Kolbe nma.. chine "l'lI1ach t,
, .\1' , ro t i" rend I' . Iotor f..t ' ie i ~ ~ich a usbala nc i" rt , es ge lungcn
1" :1111' pu l. lererHlen K riift .. in rI " Fundament di l' ;'truktlll' des SchifTcs\\'11'(1 d I \ "1 ' ,
, u r~ I. I 'ra llOne n n icht beans pr uch t. Bei wach sender L..,is t u ngn~h" IIt' 1 It· Imn H' r wirt 'chuft lichl'r . e in r ort eil . d cr s ie für i"c1uwlld/lmpf"r,
<11" fa ~ au" ,·h li..ßlieh m it \-oller K raft fa h re n, I" 'sonders g-"'Idgrll' t macht.
1111"1 ' \\ nrl un ' und Bet.l ienllnl! i, t " irw ,\('i t3u8 l'infac he 1'(', im ~la chi lle n-
I' ~~Im, · h..rr , "ht "..·Ih"t b.·i forci ..rte m Gang fa .... t a h....olu te Huhe. Die Ab -
n ~ltzu n g , dl'r Turhine i, t IIl'h I" ' i a ndauerndem Betri,·he ei nc minim'llc :
dll' ''':IlI!(en Lag-er der , d llt'n hra llchen viel weniger 'c hm ierö l wie dil'
z'Lll lr" ll'lH'n I "e r G I k d "' ''I I K 11 I . I
I, I " ' ,.. , e en 'e 1111 "U In mgen , ,'1' (l >t.·n ma.~e IInc, )a( 11' , 11 1l111ITuhrc rl(l" n 1", I 'I' I ' k ' ' I . "I I " , I' f
'. ' " , .e l'1" , , ' I' 111' )m,· ·e lll . C lIIuero 'en otlgen . le I'r!'I ~ ' t"}olfre!," Kondl'n "llt. 1\lIS " in!'n Betrich vo rlt·il h..·de utd . Dl' r
I '~~ "lllll I ll'kun~: . un d l' ut7,mitt d iHL hei ihr kle iner . ih r H/lumhedarf
', \"1' 10 1(' ~aeh gerin/l"r, () , s (; .." ; ,,h t i, t II(' i Ausfii lll'lJll"en wo k"illl'
, llr (' Iturhlll' n fü I ( ' I " ' , ~ "I f r ang, men ,an" ><:no tI"t wer de n \\'1" be I 1I'\llll<·I" .• lJnl' "rn kl" iner I I ' I ~ 1 .' ,.(): .. ' emer f! eJe I 'ta rken Kolbenlll /lHehilll',
,n I\n "'fu hrt" n \ ', " I" I ' I .l!"/l..nii1" .1' : '('ZlIg,' n (er ur ) 1111' slt' w n a ls , achte il..
1>,.1' Im/lün . tig,'r ..' \\.. k "
,.il!"n tiimli..hen h I . l ' 111' un gs ' rad d ,'s 1 rol ll'lIer s IIIfol 'I' der ih'
I".i 11(.",."t"r . 0 Hn dlll' rehun/.!s7.ahlen . d as weit e1'l' Sinken d" s""lhl'n
... • ,.,. \H' "'n "1' 'I'h h uf I I I "I ' " ß' kl '
. "' h ra u he n t'lll/li ,I I' l ' '" < eil( I'n Ul\( \'er 1/1 trll sm " Ig 'e lll" l1
I I" I ' , Cl, I.. nm o 'hc hke it d " di rekt"n L'mst ell"rns was','n '.111 'lJI "1".. 111'1' Hü kl ..rll t L' . • '\I ' I' ... ' f 1 ur 1ll"11 er fordl' r1ieh m ueht.
. . ' ." (I,' ('JIl ~lc, I"' n' unrl Ilt'trieh , iche rerc, fiir sc hne lle und mU•.
,elll lTe 111 ,'1', t"r Llll le pr ii,!<. tini ... rt ~I I' I d ' TI ' .g
meh r an Rod l'n gewonn . \\" . e. ,asc IIne la t , Je . ur, 'me Imlll,'r
1 I • en. Je a lle eme r VOIII HeJeh smarmeamte 1(1'_I1'IIl' ll, 'n Zusa m ml'n" t.·II"n l! h"n'lJrNI' ' I f I I 11
""' ngl l"IJU a.n 1111 ' ,rerpn l"( ' 1n.. PIl
Kr euze rn d er deu t sch en Marine Turbinen teil s eingebau t, t..,iI1l für neu e
Schiffe di eses Ty ps im Bau beg ri fle n, lind zwa r ve rfolgt di e .\Iarilll'leitunl(
d a.sl'rinzip, di e verschiedenen Systeme, wie I' 110 I' 110 n s. S I' h i ch l\ u ·'\1 I' Im s·
I' f e IIn i n g e r, Allgenu-ine Elekt riz itiits ·G esells..haftC'u rt i s und Z 0 e i l j' ,
a uszu pro bie ren. Dic gute n I'mhef ahrtsresultat<" welch e das Turbinentor-
ped oboot. n I:n erzielt.., nämlich :~3'm! Seem eil en pro Stunde, ga he n di-n
Ausschlag, a uc h di e weiteren Hoeh seet u rpedo boo te mit , ihn en zu vurseh en,
Während En l!land lind a nde re ' tun te n a uc h ihre neu en Schluchtsehitk -
mi t ihnen nus rii s ten, hat di e deutsch e .\Iarinc von ih re r Anordnung a uf
Lin ien sch iffen hish er Abs tand ge no m me n, und zwar weil, wie di e di es -
lx-z üglicb e Erklärung des Reichsm urineumtes lautet , di e Kolbenmaschine
hei di esen klein er e Bod enfl äch e erfo rde re und güns t igen' R ückwärt s -
wirkung hah..·, In der öste rreichische n .\lurine ist d er Rapidkreuzer
" Ad m ira l Spa nn" d as ers te Schiff', welch es Turbinen e rh ält. Sehr re serviert
hat s ich hisher di e deuts ch e Handelsm arine gcgen d en neuen Motor g" -
halt en , 01, m it Recht. ist nach den /!liinzenden Resultat en der eingangs
ge na nnten Turbinenschiff.... Lusit nniu" und " .\Ia u rl' tll n ill" und a nde re r
zu mi ndest zweifelhaft. Abb. li lIUS .. En gineering" vom 8, l'OV, 100 7
zl'i l,(l d i<' Anordnung der Turbinenanlage der .. .\Iuuretania" ,
Von hcmerken swerten Ausst ellnngsobjekten s ind zu nennen:
Die prächtig gearbe ite ten Mod elle der Turbinen anl agen d esPnssa!(icr-
d umpfer s " Ka iser " der Hamburg-Amerikal in ie so wie dl's kleinen Kreuze rs
" Lii hec k". bei de vom .\Iuseum fü r .\Icereskundc. ferner d er von d er AII-
ge nll'i rwn Elektrizit ät s- Üesellsehnft. vo rge fü hrte vord..-re .\Ia" chincnraum
e ines Torpedoboot es in Or igina lgröße. be i d essen Anl a ge gleiehz~iti l!
d as I'l'inzip zur Durchführung ge la ng t ist , auc h sä m t liche H ilfsm uschinen
mit Turbinen Zl1 treiben, (Die näheren Daten dieses Boot es s ind: Depl noc -
ment = uoo I, .\laschinenl eistung beider Hauptturbinen hei li;;O
minutlich en Umdrehungen = 1:1,200 1'8, Geschwindlgkci; = :10 i"•.,..
nu-ih-n st ü nd lich, Gewi cht eines .\lotors von tlßOO I'S = 2ß I, )
Die fortschreitende Vervollkommnung in der Herst ellung de s neu en
.\Iotors war durch manch int r-res sant e « Det ail zu m Ausdruck g" hrnl' h l
worden, so durch die von d er Pr eß - und Walzwel'k .Akt.iengeseli seludt
Reishol» hl·i Düsseldorf erzeugton nahtlosen Turhinenmiintel, durunter
ei n,' nahtlose Turbiuent ronum- von 2000 nun Durchmesser. welch e aus
e inem massiven Blo ck gepreßt und gewulzt worden war , ferner di e a us
f1 ii"si g ge pre ßtc m Sieme ns..\l a rtin- lind . 'i ek,·l st ahl e rzeug te n Lnufräd r-r
der Aktien -Ges ellschaft 0 h e r Ir i I k " 1', • ' tahlwerkes in Düsscldorf.
CI I> i I' E x I' lo s i on s . K I' /I f t m a s I' hin I' f ii I' S c h i f f s z W I' e k " .
Der besonder e VOI'zug dies e: ~Iotors, daß er Wärme unmiUelllll1'
und mit ge r ings tem Verluste um 1letzt . macht ihn the rmisch der Dalllpf .
ma schine iibcrl "gen , in wirtsch aftlich er Bczi ehung s pielt fr eil ich di e Kosten·
fragl' des zur Verwendung ge la ngende n Brennst offes d ie ent.sc hl' idend..·
Holle, Dic Kosten ..·ine r 1\ j , tde. si nd Iwi Benzinbetrieb a lll höch sten .
hei S[l1Igga~motorcn , di e mit Braunkohl e a rhe itc n, /l1lI ni ...drigsl en und
st dlCn hei let.zteren weit unter d en Betriebsk osten e ine r ge wöh nliche n
Dalllpfmaschinenanlagl' , ,Billig ges t.a lt e t sich ferner der Betrieb eirw s
Explosi onsllIotors !>ei Anw endung I'on Rohiil. Der gPl'ingl' Verbraueh
der EXl'losion skrnftlllasehirwn /In Brennstoff (de r:ell>t.· ist bei I'..·troleum ·
llIot o rt'n ungefiihr nur di e Hiilft e , Ir... i Benzinmot oren zirka ein Drittel
\'on jl'n em llt'i Dalllpfmaschinen pro I'S /8td,·. ) ä u ße r t s ieh in Gewi chts·
und Haumersl'arni.... fiir di" Cntel'lrringung des selben , b..·z \,', in e in" llI
ges te ige r te n Aktion sradius. l' in im i"ehiffslretricb besonders sc hä t z(·ns·
wert"r \ 'mtei!. ,Dt.r ,\ Iotol' al s so lch('(' bed arf e lll'n flllls II'enig Gowi cht
und Hallm und Ist s iels hetriehshcl'l·it. Dageg en ist er wie die Dampf.
tllrhirw nicht direkt um st cu erbar.
" ~I itt els m~ehrschrau be oder \\'endegctriebt.s wurdl' diest·s Proh!('m
fur kl"lIl l'r e Ausfu,hrungt'n kon struktiv befriedigend g,·lös t: di e SellIlT,,·
w('1'ft H, H ol tz 111 Hllrburg a , E. zeigl e d iverse .\Iodelle solche r Drl·h ·
llii gelsehmuh(·n . di e Gllsmoto l'lJnfahrik )) I' U tz di e Anordnung von Wende -
ge t l'i"he n, Fiil' g roße Leistungen s te ht di e elek t r ische Kraftiih,'rtml!lInl(
zum Heve~siercn zur Verfiigung ( Dei I'roposto.Systl'm ),
In Ihrer Entwicklung iil)('r bestimmte Gr ößenverhältnisse (zi rka
1000 P. ) durch e in ige hemmende Ums tü nde, wie gro ßt· Zvlinderprcssung,," .
gro ßt· Ces tiingek riif t{· und hoh e Templ·raluren . bis he~le noch hcgrl'nzt.
wurd,' die Explos ion 1lkraftm as chinl' in ers te r Linie der Antrieb smotor
für kl"illc1'(' Fahrzeu ge so wohl fiir d en l'ersOlwn · a ls Frn ch tenvel'k"hr
lind illshesonder~ fiir Ver gniigungshoolt·. Wir linden ihn a uf unzähl.il;!t'"
Barkassen lind Pmasscn auf Seen, Fliissen und Hafenpliitzen, Als AuxJlll\r ·
motor fiir g ro ße SegelschilTe, Yncht"n ulld Fischkutt er kOllllnt " I' illlllll'r
mehr zur Al1\l'''llllung. Die Einfiihrung d,'s ,\I o torl", t riehes in der S," "
tiseh ere i hatt l' d ' .\ luseu m fiir .\Ieerl· skunue in eine r e ige ne n i"ammlun,l!
veransch aulich t. Die ste t Betrieb. Ucl'l'itsehllft dcs ~Iot{)rs trug hau 1'1 -
säch lich Zll ....e ine r In stallierung /lu f den Beihoot en , Patrollillen · und
kleim'n Torpedoboot~n der \'er sl'hiedenen Kriegsm arinen Uci.
Von llllsgcs lellten Objekten verdienen weiwrs Erwähnung :
Die Erz eu gni sse der Ga,sm ot or"'nfabrik D c u t z, und ZW'I~ e m voll-
kommen a u balanciert el' GegenzwiJIingsmol or fiir Kan alboot e nllt t1neh"m
Bod en \'on 40 bis;,O I'S bei 210 hi. 2 0 minutlich en mdrehungen. f,·rn,·r
ein DeutzN I'etroleummotor. Patent B r 0 n .'I, fiir Fischku,tter und
Last hoote \'on 12 PS bei :1:10 minutlich en Umd re hungl·n. Die ,.\Iotor.
hoot.w erke H off mann \' Co" I'otsdam, zeigtcn d ie vcrscll1cdel~"n
Ausfiihrungsfol'men ihrer Bootc in ~todellcn . H . .Ju 1\ k e I' s h,~1 t e "t' III"
dOJlJlt'1t wirkende Zw"itaklgllsll\ aschinc fiir Vorwärt s - und Huekwart s -
,l!llng a llsg ,·s \(·" t. \111'11 ,1<. 1' iiko no m i....l'h(. ()i, ·s,·lnlotol' wal' v"rl r" t" II;
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Abb. 6 Anordnung der Turbinenanlage der IIMauretania"
dj"~l'1Il ,\ Io to r . welcher mit" rela ti v l(l'ri ng(' n l ' mdreh ungcu a rbe ite t. und
d a~u d"11 Vorteil hl'~il ~t . u ur-h mit I{oh ill be triebe n werden zu k önm-n,
~ " he i ll t (,jl w b '>lo llde rl' Zukunft im ~(' h ifrshetr i (' he beschiede n W sei n.
d ) 11 i I [ s III ILH(' h i n (' 11 . .\ I' I' /L l' /L t c: v e I' s (' h i I' d (' 11 ('
h c III e I' k (' 11 ~ W I' I' t I' I) (' t 1\ i I s.
Ili" wI'gl'n ihrer lx-sundr-rcn r UI'ZÜ '1' a uch für hohe Dr ück e imuu-r
11I "hr zur .\ I1\I"t· Jld llng kornuu-nrk-n ro t ierenden Pumpen wurt-n ve rt ret en
durch r-iru- S('h l' kompendi öse ... l'chHfaehl' Liliput -H ochd ru ck -Zent rifugal -
pUIllIH'" \'OJl B I'0 d n i t ~ " ~eydl'l in H e r l i n , welche minu t lich I.i(~ Lit er
a u f :!C)C) 111 Höhe fiird rrr kann ; d i" ~ I·II ... Pum pe kann a uch 7.11111 Kessr-l-
~ I','ise n(au~re ichend fii r 10lHI 1'. " ) vr-r wende t \I erden, Di.. 1'01il:r" nde • 'nB -
IlIfl 1'11111 pe d er ~I asehinellfll hl'ik Akt ien·(le, dl~e llllft B a i (' k l' 111 Bochum.
l' all '1I1 W e,. t in g h 0 U ' l" L (' h l a n e, be itzt Im llCl\"('glil'IH.'n T I·.ilellnUr,l'in
I ~\ufl'lld ; ,. ie I-(('niil-!I 11{' i :10 / '8 K m ftl l{·d . rf und 4. 0 IIIll1utl wl ll'lI llll -
dl'l 'hung, 'n fii... ·ine Olx 'rtliicl ll'nkond en snt orie iHt ung "on :l.i,.OlMJ h iH4~).OOO 1..:1)
Il alllpf 1'1'0 ~tundl' . \I . s e illl' r , ' t~irke dcr H a u p t lII sch ~ne " on .)()( )(). I )J~
fi~HHI /', i en t p" ich!. und wi(.!!t nu r 10lHI ky , In folgc d (·H. ~ l'hlen~ ,:on \ I'n-
t " " n, ,·(· h i(·h,·rrr und U(· tiillgl'n iHt l lil'~I' r Al'l Pumpl'lI l' lII holH' r (, rad "on
B.,t ,·j(.hs Hiel ll'rlH 'i t e ig('n , Ih/'('l'llldrphulIg '7~lhl kann j"n.·1' sphlll' lIa u fl' ndl' l'
.\lo lo ...·n jl'l!<'l'wit lIilgepaßt wt'l'den , ~ie arhdten I-!l'I'ii U~(·! l lo~. ul,.d . 1,1"
d iil'f"n keilll'l' 1'i"llIuil'I'Unl-(. Di., I!,I'nann t l'n \ 'ol't dl" h "~l'n ~ I l' ful' ~l'llItT~ ·
~w(·e l((· hes(l/Iders I!,l'l' ig lll' t l·rt'(' he ir,,·n. . '
.\ lIeh di e \ '('I'\\ 'e/lllun l!, d .... Dnlllpftu l'h ilH'n ZU III .\ n t r ll'h " Oll 1I,lf8'
1II 11~"hillen Iml nll'hrfaeh in dil ' ErHeh c illung. I ußer IIH'hn 'l'l 'n Turbo-
d.vn l\lIIo~ falld( '11 wir ,.ie in d('1II sc ho n Ol:wll (' 1'\1 iihn ll'n TurhilH'lI :Torpl'd o.
hOOtHl'llll1ll in (lil'ektl'l' Kupplung mit d l'r K iihlwnsserzil'k~lIat.oll~ ' ~lIld
d ..r KOlldl'lI~ntpulllp(', f('l'Ilol' lIIit dNTrock enlu ftpulllpeund Lwht lIIa schl!ll'.
I';ill e Ho h l' wil'htigl' lIilf~lIIa~ch in (' i, t di tO Dalll.pf~tl·~lI'l'Inll ~l'hllle
7,111' Illll"ehirll'lIl'n BewogulIl!, d( 'S Hud,·r~ . 11 0111' \'<'rI ~(jh eh~"lt UIHI S "' ~I'
1I,·lri.. /,,.I" 'rl'il schnfl wl'I'dl'n ... m ihr ... ·rl an!!t. Auf •.I·l · sellltTc~l. In.!lgst III
t: .. hrau"h . 1-!l' /lIlIg t ,. i(· auf FluB sc'hitTl'n ('rs l IIlImäh hc h ~III' 1',lIIf u.hrung,
I:. ,hr, S a ch 8 I' n I, (J I' g haUt'n I'inl' a uf EIII{' - Ilnd HlII'ind .1II,Pfl·rn III V~'I ' ­
\I elH/ung s \(' he ndl' SIt'Ul'l'IllI l'h illl' a llsgestd lt, Eine ZWIIhng~lll ll:s ellllle
, I " /. f . . K 1 I " ' .·rkl'lldcn ZvhndcrnIIl1t K(' Il'nl-( .1'!!l'lIdpn, 'LU e l/ll' I(l'lIIelllHnnH' u r IC . ' ' .
t I'l,jht lIIiU I'IH doppeltt'n \ 'or)lI.II'gell d ' K" u cnrad a n, D,e ,\ I'I'tuus( ·h ulIg
d ('r Eill - ulld AUH tl' iilllkanäl l' l' rfulg t in d er ii hlic he n W l ISC dUl'I'h d eli
"0111 lIandmd het ätigtell WeChHel lll'hi clx 'r,
\ '011 FiI'lIH'n . wl'l l'11I' E\"ILIH1ratorl'n für , ' 'e\V1 s(,I'\"('rdl\ lIIp fung ~week.'
I :l' Willll u nl!, Voll '1',ink - und Ke "'zu I t ~ \l l\ ~l'r l'rz~U 'I' n, wa ren ,'e l't l'l'Ien ;
I '. A, ~l'llInidt und F, C, Xiemeyer in H umhurg. Er sten'r hatte
e ine komplot.te Dcst illiemnlagc für ei nen kleinen Kreuzer mit allen Neben -
a l' pa m tl' n uusge: teilt , .
•\lIf dem Ce biet» d e" App ur ut cbau e« verdienen El'wiihnlln l! dl l'
von der Firma ~l l\ihak in Hum bu rg hergest ellten Indikat oren mi t nu ßen
k iihl liegcnd cu Fed ern . Dieselbe Firm» ha ut d en Schl ick seh en Pallo -
gl'll phl' n zum ~lcssen und He~dstl'i ( ' l'en der Schif ls schw iugungcn. .
Auf d em vie l bearbei te te n Felde d e r . 'c h itTsschmu he, d eren Th eori e
his lu-ute noch n icht vö llig rek liirt. i t , waren d ie sogenan n te Buck auer-
sc h ra u be m it ' tnhlg uUnabl' und sc h miedeiserne n Fl ügeln von H. W ulf
für Flußdampfer mit goringem T il·.fgang . fe rner .\ (odl· lIe d es bck unnu-n
Zeise- und • ' ik il' l'ol't"lIcr" zu ver zeichnen .
AUHd em SI rel x-n. lJ<' i WI·IIl'n · und ()rueklagern durch L'mwundlun c
(k r ..Ieit l·ndl·n Heilmng in roll l' lHh' En el'g i(' ZII s pan·n . ~ i nd di l' h üh"elH'n
Ku icll l\gerkonstl'llktion en d l'r d eu ts l'h en \ra tTen · und ~hmit ion sfnbrikl'n
in Bl'I'lin h('l'\·orgegang,·n .
Be~ondcres InINl'~se ('l'n'g l(' e in \,on d .... Fil'm a Fr. ~' itTe rt ,'I;. Co,
. \ k t i l' nge~ellsl'h ll ft in BNlin llusges le.lltes ~I odl'l ~ d er HUlIl'td:unpfie itung
" iue r Torl" 'dob()()t skeH""ll\nl ,~gl' nut sel bst ~., cI~tend(·n. Kugelge~enk­
komp('nsntol'en, welch e 1II! :-;((·111.' d ,:.. so nst ubheh en I"om I'l·n.i<llt IOns-
sto l' fb iiehs " n Will Au~gle H'h d ('1' ! ...tlllgl·lIIlusdehnun~.l·n (~c r l' 1Il~c l nen
Leitungen ~ow ie (h'r von dt' r ~I a s!'hl/le a usgel1l'nden \ .I ~mt.onen d Jenen .
~chl' lehrrei ('h warl'n <he Da rst ellungen dl'.' ~l al'lIIe-O berbaumt e ,
S e h i I' m e I' iib el' Sehut 7,m itt cl ~u r \'erhinderung " on Rost llnfl'el;snngen
an d en Wasser fiilll'l'nden I'upf....· und Eisenleitllngen a n Bord d er IllO-
d emen ~chitTe. DiesI' Leitungen wurden hituli g durch hishl'r unel'k lii r -
lieh(' Korrosion na ch gall~ klll'~er Zei t zc rs tö r t. .-\lIe a ngewendeten Sehut~­
mit!<'!. wil' An slrieh snmHl;en ( ~ idcros t hl' n) , \'1'l'z inllung , \ 'erzinkung und
\ 't'rhleiung, hahen vl·rs llgt. Alh'geh l'nd \' on d l'1' lllehl'faeh geiiu ße r te n Ver-
mutung, d aU di e I'II sch en Zcrsl ilrungen durch fn ' ie , sogelm n n te \'aga-
bundi('l'('lHle elt·k t ri sl'h c Slrii/Ul' "erursncht wenle n. welch e vo n den
umfangl'ei eh l'n eIek t r isch en Anl a gcn der neu el'l'n 'ch i1ft· herriihren . " cl"
,.I\{'h t(· Ohel' ·Baumt Schinnel'. d ie gdiih rdctcn Lei tungen du n 'h Isolierung
W sch iit ~e n. Er i ~olierte Hil' ni .' h t nu r gegen d en , ·ehi tTsköqH.Jr . i<ondel'n
/\IICh di e' \'er~ehied l'nen ~( a t el'iali l' n d er Roh rleitungl'n (e ise rn !' Flanseh en -
sl'lll'lLII ben usw. ) m itt l'l s (; u mmi, G lim lller u~' . gegen ei nande r. Die
a ngl'Htl' lltt' n \ ' l'r 'uche si nd \'on ~ehr gu te m Erfolge IlCglei te t.
( ' eh luB folgt)
iil 11108
Die Unfallstelle auf der Berliner Hoch- und
Untergrundbahn.
Von P riva tdozent Dr. tech, Prttz Stel ner,
Von einem schweren Unfalle, dem um die Mittagsstunde erfolgten
Zusa m menstoße zweier Ziige auf der Berliner Hoch - und Untergrund-
hahn, ,wur~e am 26 . pternber I: J. durch die Tage blät ter gemeldet.
Den • nchriohten zufolge sollen nicht weniger als 40 Tote und Schwer-
\·erletzte. und ?t wa 50 Leichtv~rletzte der Knta trophe zum Opfer ge-
fl\llp~ se in. , it de~ Brande emes Zuge und dem erfolgten Auffahren
~I,.s ihm folg~nden Im Tunnel der Pariser tadt hahn am 24. August 1903
I ~t der Berliner nfall der größte, der s ich je auf einer europä ischon
~('hnellbahnanla~e zugetragen hat. Weit ent fern t davon. e ine Kritik an
den et wa chuldigen Elem enten übe n zu wollen, sche int es uns doch von
I~t~'r . ' e: ii~r die Lage und bautechnische Ausbildung der Jnfallste llc
einure ~.lttf,('II~lllgen zu .maehen. Letztere m ögen viellei cht auch insoferne
lx-rcchti rt sein, a l se ine rzeit an die , er St elle ein im Verein gehaltener
Vortrag des Herrn Dir ektor S c h wie g e r iibe r die Anlage der Berliner
Hoch- und Untergrundbahn nur im kurzen Auszuge wiedergegeben
wurd *).
.. Di,: l'ng.liieksstelle liegt im sogennnnten G l'e i s d re i e c k, ein er
.u"e~us ' ll~ nrclCh durchdachten, imposanten Kreuzungsanlage der drei
a n dn ·.'!'r :-;t"~l~ als Hochbahn gefiihrte n Hauptlinien .
Der offizielle .B ri eht der Gesellschaft für H och - und Untergrund.
hnhm -n besagt , daß der Zug, der vom Lcipzigerplntz um I hr 42 ~ I in
nach dem.Bl\h~lOfo ~löekernbriieke abging, das auf ., Halt" stehende
. ~ u ' f~l h l ·...I!'naluberfuhr. Gleichz eitig fuhr der um 1 L'hr :m :\lin. von der
· ~atlOn Bul owstraß e abgehende Zug gegen :'Ilöe k('rnbriieke und geriet dl'111
!lInter dem Ausfahr i mal befindlichen in die Flanke. Bei dem erfo lgten
ZI~: allllllen .:toße fiel der ers te Wagen dritter Klasse des Zuges Bülowstraße-
~~oekl'rnhruek e, nachdem er da" Brückengeländer durchbrechen. über
dir- Halllpe auf das Grund. tiiek der ~I arkt - und K ühlhall engesellscha ft
herab, 0 zwar, ,LIß das \Va rendaeh na ch unten zu liegen ka m.
· . Der Zufall wollte e:; wohl, denn der Zusa mmen stoß s te ht dam it
111 kl'lllerlei Zusammenhang, daß der Jnfull un der in bautech nische r
11 insicht kompliziertesten und demnach gewiß beachtenswerten 'teile
der DfI'it'ek,~anlage erfolgte.
· Das Glei dreieck, au ch Anschlußdreieck ge na nnt, befindet sich
1111 Herzr-n Berlin . In unmittelbarer • 'ü he des Anhalter und Potsdamer
Bahnhofe,. auf einem vom Eisenbahnfi ku s ge pac hteten Grundstücke
~~·.~egen, nnnmt e eine Fläche von za, 6000 11l! a uf dem alten Dresdener
(:lIterbahnhofl' . ,·in. Da ur. priingliehe Projekt zur Verwirklichung de
(,e~lankens, ,h e HlIupllini,' War' ehuu l'rbriieke-Zoologiseher Garten
z\ . Iöehen dt'n , ' ta t ionen :'Ilöekernbrüeke und Biilowstraße naeh zwei
.HlCh tun: en hin mit dl'm Potsdamerplatze (heute tHtion Leipzigerplatz)
Zll. \'~rhllldcn, :;0 zwar, daU Züge in der Hiehtung ~Iöekernbrüeke­
1.....lpzlger!.'llltz sowie Leipzi 'erplatz-ßiilowstruße und Ilmgekehrt \·er·
kphren konm·n . war lIIit 'I'errllinkreuZllngen der dOPl'e lgleisigen Linien
\ '01'1-(" 'elll·.'I. Den \ .orstellung"n K e m m n n n s wllr es zu danken, duU~I;'r von Ihm entwickelte Plan einzellll'r Lini"niiberfiihrungen an den
r"uzun~ stdl,·n. statt der I>urehsehneidungen in gleicher Höhe, uuf-
1!.'!lIllllmen wurd,·. Die weit eren Detailarbl'itcn wurden von der Firmu
• I" 111 e n " Hai s k ,. I \' h d I' I . I" IW' I h f" . ' ton ~r a ueru er >u In. 111 g unzen< erT"'I '(Iu~e g uhrt. Di.· • ' aeh td le d"r .\ nla !!en ers te re r Art die yor·
1Ite IIII(~" I m der chwi"rigl'n Ahwi ckJulJf' de:; Zu gsverkehres dc'r: bald an'n ,rcnzen dcr 1 .' t f"l . k . ' . • J
' A' J un S" a 11' " ' It a nla ng l'n IIIUß, und m sc Iwer·
ehen, die:n a(.iirli eh a uch gege n die ipitze befahren werden , ist das .\ uge n.
merk zu:richten.
Bei derartigen Gleis iilJersetzungen s pil'1t die richtige Anordnung
d er Humpen fiir die s ich allmählich a us dem gelllo i lL~al11en Ni'·C1Ul CI"
hebenden, bezw. senkenden Strecken die größte Rolle, Die Darstellung
der Gleisfiihrung und ihrer Höhenlage zueinander ist aus der Abb. I
zu entnehmen. Die größten Erhebungen betragen etwa 1:l, die geringst en
et wn 8 m über Terrain. Der Übersichtlichkeit halber wurden die höh er
gele gen en Gleise stärker au sgezog en . . . , ~."
Um nach ~Iögliehkeit zusammenzurücken und übermü ßig kost -
spielige Anlagen zu ers pa re n , mußten scharfe Krümmungen und he·
trächtliche teigungen eingelegt werden. Die einzelnen Dreieckseit en
hauen eine ungefähre Länge von je 250 111 . Als kleinst er Bogenh albmesser
kam 95 m, als größte teigung I ::l in Betracht. Trotzdem die Zwei ·
glcis igke it auf gemeinsamem Unterbnue tunliehst anges t reb t wurdr-, war
man gezwungen, der Kreuzungen wegen j,·d"s Gleis inn erha Ih dr-s
Dreieckes auf eigenem Unterbaue zu fiihren . lnunerhin wurden di« An -
lagen möglichst knapp nebeneinunder gehalte n. :; 0 zwar, dnß die B Ill/ ·
herstellungen zumeist fiir beide Gleise ..inen gemeinsamen Fundu ment-
bau aufweisen.
Im Innern des vom Dr eieck umschlossen en Hofraumes gl'lungtl'
e in viergleisiger W agenschuppen znr Aufstellung. Seine. chieue n liegen
in der Höhe der ti efer angelegten Linie Leipxigcrplatz-e-Bülowst rnß c,
in welch letzt ere auch der Abzw eigungswcehscl einge baut. ist. Eilll' \ 'l'r-
größerung der ehuppenanJage wurde im Projekte vorges~·hen. .
Soweit es übe rha u p t a nging , kamen im m eisdrelel'k JII Hal b-
kreisbogen ge wölbte tcinviadukte zur Anwendung, ie mu ßten den
sta rk variierenden Breiten der Bahnanlage zufolge unregelmäßige Grund-
risse erhalte n. Die unter den Viuduktöffnungen liegenden R äume wurden
nach Möglichkeit ausgenützt, zu welchem Zwecke au ch 2'5 111 hoh e und
1':1 m breite DmehgungsöfTnungen in den Pfeil ern gesc hliffen wurden,
Nur dort , wo die Unterführung der s ich kreuz enden Gleise di..
frei e Durch fa hrt er heischte, sah man sich genötigt, zu eiserne n Objekten
Zu flucht zu nehmen. Die hier errichteten, in konstruktiver Hinsicht
überaus kom plizierten Briieken gehören zu den interessantesten Bllu,
werken des Dreieckes. Für die zumeist schiefen Objekte mußten uuf den
Viaduktpfei lern die Auf lager untergebracht werden. Die ~chwierigkciten
lagen, abgesehen von den bereit s angcdeutotcn . insbe sondere iu d I' vi..l·
fach trapczförmigon Grundrißform und dem \ 'erla ngen nach dem Iiir di ..
Unt erfahrt. der Betriebsmittel notwcndigen lichten HaulU. UlIl das Lil'ht-
raulllJlrofil zu erhalt~m , lIlußte wiederholt e in Haul'tträger iiher . der a nder('
unter der Fahrbahn angeordnet werden . Fiir fr eitmgl'nde grö ßl're objl'k te
kam der Parallel· und Trapezgitterträger zur AJI\\endung.
. Wie schon erwähnt wurde, waren gerade a n der nfall ·t..I1,· (iist ·
h~'he Dn-ieekspitze) die Lehwi eJ'igk eiten in der konstruktiven I>lIr"h ·
bildung der Briieken die d..nkhar größten. DI1 hier iiherdies eine Dun·h ·
fahrt vo n ~;; 111 lichter Weite zu {ibersetzen w'tr , wurden ni cht wl'ni ger
als fiinf e iserne Ohjekte \'on 28 bis ;{::! m Spannweite, di e neoen· und iibl'r·
"inander zu liegen kamen, angeordnet. Verschi eden in ihn'r Liinge,
Hiehtu ng und Höhenlage, gewähren sie einen eigenart igen Allulipk.
Besonderes Interesse mag eine Dreigelenkstüt.ze biet en, welelH: den
Auflagerdruck \'on zwei un schlil'ßenden Briieken aufzunehmen hat.
I,>ie beiden il~ der ){iehtung der Linie .\ liiekem brii,·k,·- BiiJowstI'llße
heg endlln Objekt e tragen uie im Bogen \'on !)!i . uezw. !In /11 gefiihltc lI
t :leise, Abh. ~ und :I . z:'igl'n . ' i t u at ion~: und,~ ·llIIit t:. :des ..Ix ·n
hesprochenen Punktes. t L :::-::
0) RIebe : . Zei t cb ri fl " 1801, Seite 05.
\~ i"I-(" nd','1I (:efahrlllf>m"nlt-n in d"nKI'l'uzunl-(ssll-Ih'n
h:·ge.!I. md , 0 klare, daß;ihrer 'hicr nieht wcikr
I',rwahnun~ 'e tan werden oll. Trotzdem mö!!e nicht
ver 'I' -en w"rden, daß. heute noch namentlich hpi
d:-;n Lond onur Bllhnalllagen. e ine Reih,' solcher
• IH"H1kn'uzungen be teht.
fiei den zweigleisig ausgebauten H oehlmh n.
~ ~re,·.kcn muß.ten dem Vorgesagten gemäß ~tl'l~
d.., IIIlIl'r"n: ~n entgegen 'esetzter R ichtung he.
fahren en (~JClse. zur .Kreuzung kommen. choll
da rau ' erg ibt ICh dl·. große Gefahr derartigcr
. nordnlln en . Durch die bcrführung des einen
I:l ei 'c iibe r das a nde re an -den Kreuzungs teilen
werd n die gefä hrdeten teilen auf die Weichen-
punkte. der en im Doppeldreiecke sechs notwendig
werden, r du zier t. Auf die icherung dieser Wei.
' " Die Brii ..k'·lIilnl;lgon der~...II;inllid~'·1I
i'pit zl' bieten gleich fa lls int l'f essanll' D,;t'III" .
d(wh möge an di 'o r 'tello- nur a uf d w a us
f:riind..n dl'r ){Ilumer l-lpllrnis er r i..htel l'lI ..is,·r ·
,.. ..z. 11l'1I .Joch e' hing,-wie en werden. 11 i..r \\I.'..h ·
ein jl' n :l~h d"r 'I'annweit e Gittertrii ge.~ mit
Blecht riil!ern; letztere s ind der zllllltehst
nodl in ~lI1gleiehen Höhen gefiihrten 1'-'''11'·
hahll haloer teil s auf Böcken, teils unmittelhar auf deli
.Jochen aufgesetzt. Die Briicken bild en den Beginll '!"r
Ohercrllngsrampe~dl'r na ch der Verei nigung der beiden G~eJ:"o
um Pofsda merl'l lltz 111" nt l'rgwndstrl'eke ausgeull\~ten Ln~lll.
I n der siidlirl\l'n Dreil'ekspitze lIIußte ell10 Reihe
sl'hiefer im C:efiille liegender Ohjekte eingebaut werden.
ihllen folgen dic iiber die Rin,l!hahn und den P'?t 'da mer
.\ uße nha hnhof fiihrenden, die bei Gr ößt 'pa nn weltl'n VOll8~ 111 iiberdics noch im Bogen \'on 111 In Radius liegen. AIH·h
hil'r kamen einzelne eiserne J och e - der Untergurt der
Brü cken liegt 8 111 üh er den ._chiencnoberkanten - zllr An ·
wendung.
. T.n Kürze miigl' 1I()('.h auf di l' Sigl1l11t:inril'h~ung"n für
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Abb . 2 Situation der östlichen Dreieckspitze zugleich UnfallsteIle U
... ........ ...... . . S!''1I7-JV(!j ,'c 3Z 000'" ... .. .. ··S.iiJZ 'H/r l/ '" 2<'"r.-;· .....
' i,!!/Il' '' ' ulld~\\' , ' i..h<;11 i-t r-in« z" lIlml.. 1I11f1 nfolg-t \"011 .. iru-r üh" l' d"lII
l:1" i,' d,'r Hichtllllg-1Biilow straU,' Ll'il'zi" .' I'pl at z hd illdli el ll'1I Hiit .t« a us,
I1('/' B,'di"lIulI~, 'mn nn sch af] i, t·e dunk der Hölll' lI ll1gl'~dl' 1' frei 'td ll' lIde ll!f iit t"Tllliiglicil. di,' g.·fijh l'd l'!PII' l' lIl1k tt, zu iih{'l' ,..hellJ 11 IId d ie Ziil!l' in
Ihl'l'l' Fahrt iih, 'r d~, ' Dre ieck )1It1hweg, 7.11 verfolzc« . Di,' •' t n-ck eu -
1.10('"ierll IIg jed " der DI'l'i"ek,,'it('1I stellt ein" Hlock st re..ke dur -
11 ird gl"iehfnlls VOII~ di, 's"1II [Punkt » II I1S g(,I,' it..t. Au ch dr-r Vorkehr
\'0111 1111<1 ZIIIII \Vllg" n" 'llIIl' p,,n ist'l'Yolll • t vllwerkr- <\11 , ZII 1'l'!!I'III,
Schnitt a-b
Abb. 3
Di" , \ lI f a ll~, f. ' I <I , ' 1' <1, ,1' ,,'ehs illock otre('k"11 de, 1)I'.. ie"k(', lind jen"
fiil' di, ' dl'l'i \11111 1)I'l'i,·,'k lIu, gelll'ndell ,owi,' d i,' End f.. ld(' 1' dl'l' e rs te ren
ulld j"ne d..,. illl DI'I'i(,,'k "lIdig-e llll,,1I Blo(·k tl' e..kell \\ 111 den illl ~lt'lIwl'l'k"
v('l'einigt·).
flil' 1II'I'II\'IIl'g., (kr mit IIInximlll 40 1.:11/ :'td . \·el'k l'hl'''lIdell. \','1'.
hiilt lIi lIIiiUig " 'h 11," "'11 Zii '" , illd in ,'I"" nIlden' ill d, 'n ( :efiill sstrt'"k"11~a llz
I,,'d"utelldl'. ~i(' erh ·isl'h t('11 l'illl' ,orgfiilti~l' .\ us hildulI' d"r Blocki, 'rllng.
In Bl'niit zung lPht dn I. 'kanllte \ 'i l' rf(,lde r-. ',v.·te m • i e m (' n • dl s
1I,·I'l'n d"r Ulllllitt<,ILIll'l'1\ Bedi"llIlIIg 1I0eh d,'1' ~I itwirkun!l des rol!('n-
d"11 ZUJ.(l'H hedal'f. ~ieht.lJl\I'I· IIml hiirhllre Z.'i l'llI'n !!"h('11 II lI tO Il Il ~t l ,ch
l'l wnig, ' 1l1ll'eW'lrlliiUi"keitell 11 11. fli ,' 1I<,hel im :t<,lIwerk<, 8" lhst wl'leh('1I
1""1 d,,/ · W'wohlll"n .\rlllrd nll llg ill, of,' I'I1<' nb. a ls je drl'i " in<' r Fllhrstl'llße
z lIg,·hiil'iJ.(1'( \\'I'h 'hl" "'nhl' st mB, '.Signnl ) n" Oelll'illnnd,'r liegelI . So kOlllIlIen
fii,' di" Fllhrt ..ill<'>! Zu g," Hll'ts dn,i 1I,·Il('''l<'illnnde~· ang,'.~)rdlle.tl' H eI ~~ ' 1
zu I ' B,.dienung. Di.. fii r di" Einfllhrl 1)(' tunmt('n heg<'n uher J,'n l'1I fur
di e .\ uHfnhrt. ,Jed ..1' Hignnlh eLd gl's t' IUe t d l s Zieh<.;n z "e ie ~' :. ·i gl~n" '.
"lIt ,n'd"r dn "inl'_ dllpP"/ll iig..lig, ·n Einfa hrt - ,>(1,·1' eUlt' z W<' l f~ u g(' h!Zl'n
:\ 11 , fllhl't ,_ignal" H. \\'l'ch , "Ind" F,'ldfarl",n ze ige n dem BI 'H·II~H,'..t llr , n ,
m \\"('Il'111'I' Hiehtlln~ <1. '1' g" IIH·ld '· !l' Zu g iih..r da s .\ nse hlu Udl'l' leck fnhrl' 1I
,' 0 11 , und lI'ell'II<' •' igna l "I' dnll<'r zu zi"h<,n h l. Ein ander 11 id('r, p rl'('!H'n<I('
. ' i.Ltnllll' kö nll"11 ni('ht h('di('lIt \\"'I'd"n.
•) Danoh~J1 wird 110ch ein Af u,cltluQll iQ'n I d er nUll l ,e ip7.igf'rplnu 11ll l g l \htwdt' h
Bluck lrecke lIed lelit.
. >
Signale und Weich en telluri g. bczw. Ri egclung s tehen demna-h
in inniger Abh änzigkoit .. ie werden durch eine n jeder Weiche zugehiirigl'n
":ll'ktrolllotor h"tiitigt. Zu di e <'1Il Zweck e fiihrt dn Dreileit ..rklllll'1 "0111
Htl'lIwerk zum Mot or : von den d rr -i Leitern ist , einer fiir di e Links-, l'im'"
fii,' die Rechtsdrehung des ;\Iotor ', der dritte fiir di e Rückl eitung best inunt .
ZUIII Antr ich selbs t. di ent der einer Akkumulat orenbnttcric entnommen, '
Strom. Letztere ist unter dem n 'agpn chuppen un tergebracht . Die B ,,-
k-u htung der , ign nle erfo lgt elek tr isch mittel s zwe ier 'Vone inande r uu -
ahhiingiger Stromkreise. um d ie Ce fah r eines Versa gen s zu besei tiucn.
E. sei 7.IIm Schlusse noch d ar auf verwiesen, da.ß fiir den Betrieb
der Hoch - und ntcrgnmdhahn GI..ich s tr öm vo n 750 V verwendet wird.
p , s Kraftwerk. welch e seiner baulieb en Durchführung wegen irit eressa nt
ist , liegt in der 'I'r ebbinerst raße. in nächster . ' iihe der östli chen Dreieck -
spit ze . Der dort erzeug te Strom wird unmit tr-lbar in di e Speise- und
Arbeitsleitungen geführt. Die let zteren bestehen au s 12 In langen. auf
Il artgummiisolatorell ruhenden Schi en en vo n :lIiOO nllI/' Qu erschnitts -
Ilüehr- und erh ielten auf den Huchbuhnst reckcn . um di e Gefahr heim ber-
sch re ite n der Ol"i"e nbzu weudcn, 1:1 1'11/ ülx-r der chienr-no be rkann
Sr-hutzh ölzer, di " wied erum auf l!u U"i,ernen Böck en ruhen. Inter den
Bii"kl'n lind dem , ehutz ho lzp liegt die kupferne, ~etrennt isolierte , pei: e-
leitung. eine rochteckige Schi en e, In den \Veieh en mußt e natürlieh cin r-
\ 'ntl'rbl'('chung der beid en Leitungen, rfolgen, doch wurden die e inzelne n
'I'eih - mit.tels Kabel leitend unter den Gleisen miteinander verbunden " ).
Wi e n, im Oktober 190 .
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Maschinenbau.
..h' 1'('l1ll11 rlld-.\nlu!:I' des Wektr izil iits werk es d.'r :hlllt ~ord·
huu seu, Die St adt "To r d h au s e n ha t. . ich entsch iede n, die ga llZ('
Hohrieitullg von lO'ü km Län ge, a lso das gesamte Gcfäll e von rlr-r :.I'I~ J.
s pelTe an , fiir ,ras erk räftc zu. be n ütze n. Inf~lgede~se~ war es not Ig .
..ine gute Oeschwindigk (' itsr"gu!t "nmg der Turbine mit eine m spa r.':lJlll'n
\\'Il' ';l'ryerhrau ch e ZU vc re inizen. Da d ie Leitung Pressungen bl , zu
:!ff At m. besitzt. so ist e wichtig . d r ß durch den Turbinenbetrieb kein..
gl'oß..n eh wunkungen ei nt re te n . denn diese würd en fiir die Leitung
gl'fa hr hringend se in, Dah er war di e \ ' e rwendung <,i ne:'! P e I t on I' a de R
;J!s S t I' Il hit. u I' bin e möglich , dn wegen des freieIl ,\ us t ri ttes Il US dl'n
Ll'itdiiscn der \\'asservPl'Ll'aueh \' on d('r auge nLliek liche n \ mdn'hungs-
za hIganz unabhiingig ist. Auch wegen der verhält nism iißi g ge l'ingen Wa sser -
Ill('n ge (100 I pro ekundo) wurd.e die, ('s TurLinen,ystem ge wiih l.l. Di"
TUI'oin o ist b i der Firma B I' I I' g l (, h, Hall se n " C o., m Be-
ste llung gegehen· \\'ordl'n . ..'iic h,t d"1ll H oeh.Lehält?r .~ i bl' 1' der Ht"dt
ist das ~llI..~eh i nenhaus fi ir dns " elton md. Hllt ZW Cl : Dusen, llufg", t" lIt
wOl'd<'n. Durch <,inen si ..Ill'lnr tigl'n ))oppelkrümmer tritt dns \\" sse r zu
den zwei Dii sen d",; P<'ltonrlldes. welch es in e im'm en t ' I ~rechend \,, :il"11
~u ßl' is l'rnell Troge mit ~tmk,:r Blechhllllb~ IJ,llg('ordnd 1St. .\ u! 1"'ld un
S"it('n der Tl'Ilgwiinde smd dIe se lb,' tse,h lJ1 lCre nd" n TA"lger ~l'r \ \ 1'11" al~f .
"esetz!. Eine h"sondl',re Diehtung der \\ elle gl'O'en lIuß..n bCI/n Dun'ht l'It I
durch di e B1"chhuube ist unnötig. Die im Tu nern .der Huu be ~LJIg~· h '·tl(· ht(' 1l
Sehutzkllppell im \'p reim' mit den seha rfk.unlJgel ~ , Ab 'llI'lt zn,ngell a uf
<l"r W"II<, \'crhindel'll dus Austr"fA,on ,' on \\ u~,er IUllgs der \\- clle voll -
sUilld ig. Das \'('rhl'lIl1chtp Belrieb ,..wll~,,'rfiillt :n dl'n ~ l'II('rraum d.~s H a u ~ (. ~ .
\\'0 es dpm Suugbehältel' dN tadtl, ch en \\ asserl" lt llng zug"fuhrt w trll.
Ein e EntwPTtung dl', \\'a sers a l Trink \\'ll ' ' I' oder eine \ 'cTlIlll'cini 'unI!
d,'sselL en findet im l'clt onrllde ni cht stil lt , da \\'(·der hl'\\'eglich c , lIo('h
g(',chmierto T"il e mit dem \\'a se I' in 1!<' r iihrnng kOUlmen . Au f der Well e
dl's l'c1tonm des. welch e mit der DYllam om aschine gekll ppe lt ist, ,itzt
<,in Sehll ungrad ,-on ((iOO 1111/1 Durchmesser, J!'i60 ky r ra nzgewieh t und
:! .jO() kg Gesmnt g,·\\'ieht. Di ä ll ß" rc Umfan rsgese hwindigke it de, • ehw unl':'
rades betriigt bei 750 l 'mdrehlln 'en tlil ml,'c k. Da: .'ell\ \"l lllgrnd wmd, '
dah"r Wl'gl'n der hohen Ce chwi ndigkt'it in , ahl/-!uß mit " ollem Bvd l'1I
a us gefü hrt. Die Ht'!,'IIliel'\ 'ol'rieh t un g hat. da mit ~ie di ' Leiden vOl'hena nn t(' n
B..dingungen erfü llt, folgende Einrich tu ngen aufzuw"isen. Ein e sokhe
<Iient hllupt.'<ii<,hlieh t fiir d ie Ge,..hw indi ,keif,,;re 'u lierlllJl' und "i m'
H .~ ~lber~8 liehe : I, a n R U 0 i n: .,ni e All~kt ri6rhe 1fo~h · nnd ~Hn t('rJfl'undb ho in
Bor1in, • Zeitschrift d . V. ..deut sch. l ug . H~lld "6 . - h: {' m m II n 11: .. ~tlr ]~rö trn tltlg der
~lektTl(lchetl H och .. und t ) n t ('r~ rQ (ldl'Rhn 11I Herli1l \o . Z(·j,l.l . tI. \ ", t lpl1t ~ ch . E ; 8 n ll ~n hu •
,'crwaltg , 1902.
• r. ,il lU08
.uulere fiil' die 'parllamkeit im \rl1ssen'e rbra ll e h~ . Fi~~' d.en ersten Fall
dient di e llogenannte • t r a !l l l~ b I e n k u ,n g . eine I,.m!'lc.h t u ng , durch
welche das I IIgl'nblieklieh e ZUVIel an Belnch ,was scr se It II cl,~ abJ::e1l'nkt
wird, H iebei w ird di e nrölle der von Hand el .nst ellbaren DusenofT~llllg
durch den Hugulator rar ni cht !!eänder:t. l~l1nll.t aber au~h an Bt'~rrehs­
\\'i ser gespart \\erdt'n. kann. wu rde m \ e~'bll1du ng n111 del~~ :-;tl'l\l.ll-
a hlenker e ine a u t omatische l a n g s a m e \ ers tellu nz der D üsenwr-it «
Nmüglicht, so dall l1i~eh e in ig~: Zeit ke in W asser mehr durch di e ~e i t l ic hc
Ablenkung fiir d en Kr aftbetrieb verl oren ge he n kann. .Vndcrcrscit ' kann
be i ;'I eh rbl'hu'lt llng . inf olge des se lhs ttä t igcn. eb enfalls lun gsnmen Ötfnens
der Diisen keine unzulässi ge Unter .ehre it u ng der Umlnufzahl eintreten.
Die Ze it , di e der S t rnhla blenke r verbruuclu-n darf, 11m den Düsen strahl
\'lIlIstiindi~ zur e ite zu lenken. darf zwei. ' .ku nden ni cht überschreiten,
damit di e Rezulierunu richtig a rbe itet. B ' ide Einr ieht un gen s ind von
demselben Tuch ouu-ter a us zu beeintluss vn , Dip Ver en gung der
l riiscnqucrs chrrit te ist bei der vo n d er a us fü hrende n Fabrik
üblichen Art du rch recht, und links vo n d e r ÜtTnllnl! liegende
I"l 'l'htl'ekigl' Ab schlußk olben. die gegpn a u ße n a ls runde St a ngo n
allsgl'bilth·t sind lind a bJ/:t'elichl l' t werden . Vor der Dr iis« betindet s ich
der St ruhlnhlenker. Dieser wird durch da s 'l'ac home ter hl'i Entlast llng
di-r Turbine ras ch so we it in den Düsen strahl hineingedrückt . a ls zum
.\ bll·nken und se it liche n .\ hfiih re n des a ugen blick lich ühcrsehüssigeu
~tl'llhl'lllt'r chn itt(·s e rfurde rl ich ist. F'iir di e symull'trisch c Bewl'guU!!
dl' ' t m h/a hlenke rRund dl'~ Dii~ell\·.. rschlusR"" di en en Helll'l lluordnungl·n.
wl'lche im Inm'rn des Fuudamentt rägl'J"s a n"ehrac ht sind. Die s\'lnmct ri~che
B"weL,'llllg dl'r beideu Kol bl'n wird du~h dil' \ ' e rReh iehu'n <t \'on uur
l' illl' r ,' ta nge dadurch er n ·icht. d al3 die"l' a n zwei Heheln a n~~ei ft , deren
l' ine r e ina rm ig. der a ndert- ah,'r zWI'iarmig i"i. so daß di e .\ ngr ifTs l' lInk tc
d"I ' He hl' l an dl'n heiden .\ hsc h lu ßkolhc u eutg,'gl'ngI'Sl'lztl' Wegl' d lll'eh-
la ufl'll . In dcr....lhl'n Wl'i s(' wI'rdl'n dito heidl'n ~trahl llh l"nkl'1' d u rch l'im'
,L:" IlWinSllml- . 'ehuh'lan!!,· \'el' ..tl'llt . Dil' hl'id,'n im nußtl'lI!!1' gl'lal;e l't,'n
:-;"huh,tangen der "'\\ ei Heguli"l'IIngl'n erhaltl'n ihn- B,'wI'glln!! dllrch
hydl',mli, ('11f' Kolht·n. di .. "ich in deu a u llNha lh d,'s Trogt·s liegl'IH.I,·n
Z.\ lindern I"''',-g..u. Dil' K"lIwn haht'n ungl'fähr gl,·il'!wn lI u h . aher V('I'-
", 'hil'dl·n,· Durchme"-l'r, eUI, pr eclll'ud dem Kraft hedarf. Das Dru ('k -
W,b 1'1' fiir d il's" heid..u Kolhen wird a us d"r nllgeuH'iul'n Zuleit un g gl'-
nommen und du rch eim'n Filter gl'f iih r t. Auf der Hnll l' tzu le it ung b(' .
findet sich vllr d,-r Turbine t·in ~ichcrheitsventil. unmittelhnr dUl'eh eüll'
l'iusftollharl' F('der belast .. t. mit möglichst we nig .\Iasse u ud vel'decktelll
.\ hlau f durch zwei sYlllme t r isch liegende ,'tutzen , (.. Z. d . V, 1) . Ing."
I HO, , • 'r. :JI )
l'riil/ll;hChill,' hir llro'/ll s rhuh,', Dit· A m ur i I' a n B ra k e :-; h 0 e
" V 0 und r y C'0 m I' a n y lUl.t mit e inelll Kostenaufwande \'Im
;,\ :I,t o.OOO t·Ütc hes ond.....· I'riifma" chine llufgesldlt, um di e geeignetRtcn
B...·/IIs~ehulll' fiir Räder au~ ver , ch i..den en ,\ Ia ter illlien zu crp rohen. Es
wird mittt'l~ 1!enau,'r ;,leßl(eräk der Gcwichtsverlust dl' s zu I'riifeuden
Iln'rn "chuht's und di Dur hmes<en'erringerung..n <~c t'ntsprech~-nd~n
It , .d l''' geml' s,·n. sobald das !{ad_ da, eine heRt immte Limlllufgesehwlllihg-
k,"lt hatte. wm ,'telll'n gehrneht, worden ist. Das Had ist hil'bl'i lIlit
~"'I\\'lIngm lL<sen g('kul'l'l'lt . AI. solche dient ein Rad von za . 1:180 /l1If1
~1~ l r~ l~mes 'e r .und !)ilt /11m Breit... sowie der .\nker dl-s zweiphasigen
"., .1, :.Induktlon,mot or s. de.r di e Drehllt'wei-'llllg hervorruft. ;,)an trachtN
dlt Hllhun1! ve rlu" te so kl ..m I.. mö"lieh zu um clll'n und a Ul'h konst1\nt
w ~'rh.alt l-n . \\ ll d\l['ch ..im' f ,t iihertriehene Dim en"ioniemng d..r Lngl'r
(1"' 1 em!"m \\' Ilendurehmes l'r von 17. 111m i, t di e Längl' ~:?O /11111 I" 'i
d"n I~ ge rn zu . beid?,n •'e ile n d 'S .' .h wini-'l lllgR....dc~: bl'i 1:?0 11//11 Well"n -
dllrehmesser l'me Lange von :1:?0 /11m bpi jl'n..m La",'r hinH'r d,'m La llf·
mde) , owi.. uure·h eim' I' ' ich liche Dr llckiilsch m ie nlllg e lTeil'h t wird . !l ie
. \ hme" sllngpn dl'r ;,("s<'him' , ind so ~I·\\'iihll. daß die üu Uers t e rr e ich ba re)~l't 'Ill .. lei tung der l' in,' , i:? t sc h wen'n . mit e iner Geschwindigkeit \'on
1.10 .~m ,' ~u . fahrc.nd n. Wagen.. ents pr ich t. Bei di es er (ksehwindigk..it
I",t l'II~t d\l - 1t.1\t'ndJ j!I· Kra ft la llt I{el' hnu n!! '-.!II. OOO !':Y/II . Bei einl'r !l n -h -
z,th l \'on S'~I L'llldrl'illln1en in dei ' ;,Iinute (l' n ts p r ieh t h.. i e ine m Lallf-
rad~lurchll1l" ('r \'on 111 /11m der ( : e~dlwindi1!keit \'on 1:10 bl/ ' S td.)1,~"llz('n d a, - 'eh" ' lIIgnid und der ;,lotorankl'J" (i:?2.1~.O kym . sO daß l'in
1 h,'rsehllß \'on :II.1.14HI kym vorhanden ist. Zum .\ n l" gl'n d, ·s Hremssehllhl's
. n da s Lllufrnd di ent t'in an einem Endc dreh haI' j.(l'lagprtl'l' II pl'e l. tll'r
n,l d,:r .\ 1ilte dl'n Brl'm sschuh t riigt. .\uf das fr eie Ende desselbl'n iihen
('l'wleht: ., mit e ine r t'llt'rsetzung \'(>0 I : 2.i. dt'n niit igl'n Zug aus . Dl'r
tan 'cnt ml< ' , 'd lll b. d l'r anf den Bn'lll 'sc h uh wirkt , "ird <hlreh l' in Dy .
n:lln .'"Ill'\(·r tWille, I·n . Ein Zeielll'llstift trägt da.< !{I sultat a u f l'illl'1ll
I p\l'r ·t n· lf,' n uf. Ili, · Drehzahl wird vlln !"illl' m t'lek t r ise hen Tal ·honll't er
g " Ill ", l'n. (.. IJin gler, poly \(·eh n. ,Jonrnal" 1!l0 .• ' r. -t:?)
Eisenbahnwesen,
\ ' . Il i l' \ lIrurhl'ih'lI fiir dil' ~allll"rhakbahn, \\' il' wir tiPI' .. Zeit IIng des"re~n", d"ut,eher Ei."·nbahnvcrwaltunj.(en" • 'I'. HO. l'ntlll'hnll'n . hat Ilie
Ht'tl'l ' \ 'I' '\I cln ft ,1"1' tl ' I' I I" I I (' ' I' .
. ~ . rte n t a IS(' WH ·.lI:-il'n lfL lllPll (It:' t'a:.;.....;J(.·l'llll~:-; ·
'.lI'k -II,-n. !I"r pro)ekti"rtcn Bahnlinil' C'nlc ;,Iitrovitza se it I. -'lai I. .1,
u} .\ ngl:,tT n~'hnu'n Ins "11 . Diesp Zl'i "n hi" helltl' ein n 'l'ht hl.fril'di!!..nd esI"~' 'ehm ... IlIl' TI' ." ir~1 iihe r I·n'polje. ~jeniell . • '''''ihazar Rn die o!,,'n .
L:' nan~ten .\ n . hlu ß tat Ionen fiihren. e ine Linie. welch mit Hiil'ksiehta~~ f wIr ,chaflh~h' Ir~terc< ',;{'n !!ewählt wurdl'. außerdem aber auch di ek ~mw tu und 111. gl' rmgstt' n teehni phl'n :-;"!l\\ierigk"ih'lI bietendl' \'er-
h!ndllng dl' , tu I1I.SCh(·1I mit d pm IIlllz"doni du'n Bahnnetzl' darst{' IIt . Il ie
\ erm' ungsarl>elten " enlcn durch vier \ ' cr mess u ngssl'kt ioncn durch -
gefiihrt. welch en die Bezirke Prepolje , Sj enien , Novihazar und ~Iitl'o.vitzll
zugewiesen s ind. Die Schwierigkeiten in d en drei e rs tgena nn te n Sektionen
bestehen haupt siichlich in dem teil s lehmigen, teil s schieferigen Boden.
Um Rutschungen zu vermeiden. werden hier größere Gr ündungs-
a rbeite n und .\I l1 ue r \'l' rk le id u nge n nötig werden . Die Stoigungen auf .d i~'st· r
Streck e iibe rsc hre ite n nieht :W0!"o' Die übr ige Strecke h.at festen stcllll~en
Bod en, d och werden di e St ei gungen hi er 2:}o~o errl'lch en. .au ch Wird
der Durch st ich eines et wa :1 kill langen Tunnels ..not~\'en<hg we~den.
Sobald di e Vermessungen beendet sind. gehen . sämtliche I ~.gcn ll'u re
zur Ausarbeitung der Einzelpliino nach Kons ta ~t lllopel , u nd durft e u n -
gefä hr mit Beginn d es n ächsten Fr ühja hres mit dem Bnue selbst he-
go nne u werden.
Ilit ' "l'llllInll~ r"rhintlnn::: der m Sl'nhalllll'n ( 'hinas mit t1l'r s ihiris r h" 11
Lillit ~ t1nrrl~ dito ' 1Iln:::lllci, Zum Bestande der Eisenhahnen Chinas, deren
(:esamtlängl' am Schlusse des .Inhres )!lOti rund.'}~:}:l km betrug. \\'('I:don
die Chingunbahn. di e nordchinesische Bahn . eiruge von diesen Ix-iden
Ha u pt ba h nen nbzweigende Lin ien , di e :-;c1lllntung,Ei~I'nllllhn .~lIld ve~"
sc h iede ne kiirzere Bahnstreck en in den iibrigen Pro v inze n gczahlt . .DIt'
('hinga nhahn von 121 :1 kill Lä nge. die Anf!llI!!sstrecke de; groUe~ ~'hnll"
sischon • ·on l-~iicJlinic. verbindet I'ek ing mit. Ha nk ou. ;,h t d er Chi ngan-
buhn sind c inige Ortschaften und Kohlen gru ben der P rov in z Tsc h ili durch
drei kurze Zweiglinien von zusammen et wa fi~ kill Lä nge verbunden .
Von der St at.ion Chentou der Chinganbuhn ist eine Z we igha h n von rund
:?."iO kill Liinge na ch Ta ijuen. d er H a u pt.s ta d t der I'rovinz Schansi: im
Bau be"rifTen, \ 'on di c."er Linie wuren im ,Jahre Inon et wa I ~O !':III hetl'Jl'hs-
fiihig. ~it d er Ch inga n ba h n in \ ' e rbind u ng ste h t. a uc h. d ie B~I~n l~a i fii ng ,
( 'hl'ngtschu. di e Anfangsstreck e der geplantl'n Hsmganlnlle. Zu <l1'n
iibrigen Ba h nen . die noch kcine Verhindung mit d er Chinganbah n hl"
sitzl'n, \\'('rdt' n gt-ziihIt , Ilil' Selutntung- Eisenhah n Tsi.ngtlU~-Ts inan \ ' 011
run d ,100 kill Liinge . dil' :-;cha nghai - W UHu ngl'rba h n. Ihre I' (); lset",ung !..~
• ' nnk ing, di e Bahn \'on ('anton iib..", Fat 'cha n nac~l 'al~lshul U II< ~ an~ lere.
L'llInittl'lhan' \ ' er billl iu ng mit dcr ('hinganhahn hl"ltZt: d ll' nor~cl~mesls,'hl'
Eisenhahn. die von I' eking iiher Ti entsin und ·eha nh ll,lk w.~n..bls . KOl' a n.t.<l·,
\'on dort in nordüstlich er Hichtung bis H singm i ~ t un . m ~udost hcher H,,: h -
tung his Inkou am Lia u ho s ich erstreckt. ,Jenseits d es Lla~ho be t ~h.l l'1I~1­
EiRenhahnvl'rbindung iib!"r Tasehizjao 1.ur sii<lruambchurJsch en Lmle. dll'
sich bei Charbin mit d er ch ines isc hen Ost hahn vereinigt. Zwi schen Hs ing-
mint.u u nd ;,Iukden hc~tand wühn'nd des K r icges eine Schlllalspurbahn.
die Zlll' \ ' o llspurbahn um gebaut, ist. .\ Iukde n und )n k ou sind d em nlleh
Obergangsstationen der nordchinesischeIl und der (, hinganhllhn zur
sihirisch ,ost ehinesisch en Eisenbahn. deren Ausgangspunkt lln der Grenze
Hu Ula nds und .-'ibirien s di e tat ion Tscheljiihinsk ist. Von Tscheljäbinsk
bis I' ekin" iib er K arimskaja . ;'Iand<l'huria. ('harbin und ;,\ukden,Hsing-
mintun betrügt di e GI'samtlän!!e dcr Bahnstrecken rund 70iO kill, iiher
(nkou rund i 1iO kill . Der sibiriseh-ostchinesiseh e ,'ehienenweg führt dem ,
na ch erst auf großc m l'mwl'ge durch di e ~\ands('hurei bis in das Heich dl'r
~ I it tt' . \ ' on ch ines isc he n l ui l'n it'uren in der Bauau"fiihrung hegrilTl'n ist
wrzoit dil' Liu ie I'ek ing-Ka lga n . das ers te Glil'd zur kiinftigen ;'Iongole i.
Ba hu 1't·k ing-Ka lga n - Urga - .\l a inHt tsch in-Kiach tll , Den Anseh luB
(leI' ;,Ionglllt' i- Bahu \ 'OU der mongolisch en (;renzc bis l,ur sihirisch en
~tllmmbahn . pt wa bl'i \\" 're hne Udinsk. will di e russische Rcgierung in
.\ ngr ilT nehull'n. sobald ( 'hina wegl'n dcs HaUl's der ~\ ongolt- i hah ll end·
giilt igc Enhelll'idung g,' t ro tfen hat. Dic ?llongolt'ihahn mit ihn'r Fort ·
se t zu ng a u f sibiri 'ehem Boden wird d en Dur..lrgangswl'g na ch (,hina in
Zukunft um ull'hr al s I ;i( ~ l kill verkiirzen und fiir den gt'genseitigen Ha ud l' l
Hul3lands und Ch ilHLS und fiir den Ha ndel beider St aaten mit der ;,Jougoll'i
\'on hen'orragl'llllel' Be, leutung st·in . J)ureh di e ;,longoll'i fii hreu Ka rn -
Wllnl'nstrnlkn von Ka lga n iil ll'r lJ r!!a na ch K iac ht a u nd vo n ~a iru sRu
ii lll'r Uliassutu na eh Ko bdo, ViiI' den Bau der ;,Iongoleih a h n sind folgIHld,'
\\'Ch'St rl'cke n und Längcn in .\ uss il'h t genomlllen: Wl'I'eh nc Udiusk-
Troitzkosawsk -Kiaehta :?I:l k/ll. Kiachtl1-L'rga.-- . ·a iru..su ·Kalgan
I:?Rll km. Kal!!an-I'ekin!, 2(H' km . ZUSll/lUnen IHIl:l km, Die Bahu·
stn'('k<' Tsch elj äbinsk - We re hne l'dinsk ht'trii!'t :li:?1 kill . Der nl'u,'
DUI"l'hgangsw eg Ts ehl·ljiibinsk -\rel'l'hne l '<linsk - K iaclrta - I'ek i u~ \\ in l
in Zukunft uur et wa .H20 km bet ragen od l' r W,ilt bis I i.iU km
kiirz Jr SI-in. a ls dl'r gcgenwiirtige Durchgaugsweg iiber ;,Iukdeu- !l sing ·
mintun. hl'ZW, iiber I nkou,
(.. Zcitg. d . VI're ius Deu tsche r I~ i se u h . -\ ' I · I'\\· ." . , '(', ,i!I)
\" '1'\\1' 11 tI11 111-: dt'r Lokollw'inlscht' Ill'i t1"r I': r h ll lt ll ll ~ ch'r ta11 -
Sdl ll i tts h jisr h ll ll ~ " II , Ins pek to r W . Bau e r d er Bus cht ..hrad,·r Eisl'uhahn
in I' ra g bdlllml"lt iu dl'r .. Zeitun!, des \ ' creine ' dl'uts..her io:iseubahu-
\. ' rwa lt u ngl'n" • 'r. -tfi in e ine m liin geren Aufsntze diesen nlle Bahm'r-
hnltungs, lngenieur' intcrc..sicrendl'n Gl'genstllnd. w,'lch em wir fol!'l'lllll's
entnehuwn. Die Erhaltun 'derinjiingeren 'chit'lltender Erdkruste. nanll'nt-
lil'h in rotlil'gendelll und tertiän.m Bod en , hetindlicheu Bnhnan- uud I': in ,
~ch n i tt e giht dem 'l'eehuiker oft zu schalTen. Wen n dil' I\iiseh uugl'u so lt'!Il' r
E,~nsch~itt.~ nicht sl'hr f1nch ge leg t, u nd sorg~? l t ig hel'f1a l~~t, s!nd. ~.o ge,
hOl'l'n i:it'hnh.lngen,. ja soga r ticfgrl'ifende "bstllrze zu d"n JahrlJ~,.h wleder-
kl'hl'('ndl'u 1'.rRch cllllln "'11 . E~ komnll'n !{ut"ehungt'u sol<'h. r Bosehu ul!"u
il~ v~'rsehi~~It'nartigstem l'mfllnge au eh wiihrend d l's .Somml'rs ~lllch all~ ~
gle hlgt' n • ledl'rR('hhl!'smeugen \'or. und da s nanH'ntlll'h dort. "0 nmn ls
mit dllreh i"l.'hliimmsand lind nlimmer \'('n;('\zt~'u Bodenarten zu tuu hat.
Di,' in so lchen Bod enartl'n e ingusc h n it t{'n en Biisehungl'n Ill'hnwn im He rhst l'
hedl'utende ;,ll-ngen des . ' iede rse h lag wa '"..rs nu f. weleh :: mancrhmnl soga r
no ch ticfer eilHlringl'n al s der Fr ost d es na chfolgenden Winters.• 'ach
I~ i n t. r i tt de~ Tl~uw"tll'rs im Fl'iihjllhre \\'('rdl'u s!lleh e Biischllugeu wiiRs,'riL:.
verlicren <hc HIlId u ng, wodurch , 'ehiil u ngen und Ahrut 'chu ngcn ent 'te hen .
I!JOS ,> I I!)
Dips g ilt vo n sunrl- und gli nuncrhul! i/.,'l'n Biisd lu n ren ln -sonders d a n n .
wvnn sie \'01' de m t iefe n Eind ring,'n dl'. Frost« nicht ,p~('hiitz t s ind:
dil's(' werden im Frühjnh n -, so t.ief der Fro~ 1 oiugedrungen is t, förmlich
f1iissig. Biischungl'n, di, ' a us /'I.tli(·g,·nd ,·m " d,' r tt'l'liärelll. ·chil'frig\'m l..{,t lp n
lx-st e lu-n , nehmen c bl' n fa lls b,'d I'Uh'nd,' .\ It' ugl' n der ,'i"dl'r~('h lagwiiss,'r
uuf und leiten s ie \'(~rm i ig" ihrer Durphl iiss igkpil in größpn' Tk-Io n. Dadurch
verlir -rt au ch di ese ~I a 'se ui ,' T ra gfä h igke it u nd Bindung, his sch lioß fioh
di e Biisehungen in stoi len Schichten ab. türzr -n. Gegen diese Sc hiide n
bild e: den verlii tll ich st on u nd zugleich billigsten Schutz die Lok omo t i,'·
usehe , mit welcher di e Eins" hni tt sbiisd lll nge ll auf die nachfolgen d an -
I-(ege hplle Weise gegen • Täs:- ,' u nd Fr ost '" ch üt zt werden. Die im Frü h -
jahre oberfläc hl ich. so tief e lx-n d er F/'I" I ein n-drunsren i. I, h reru tschte n
oder hernbge .chwe nu nu -n Biischungen werde n im A pr il oder s pii l"slpn~
.\Iai. nachdem sir- uusgr-t nx- k m-t si nd. abplnniert, worauf in si,' HO b is
, 0 r lll hn'i tt· St u fe n "in reschni t ten werden . ,'odllnn werden d ie so \'01"
ge rieh tr-to n, von Hut 'eh m a"s" lI fre igel,'gt" n Böschungen rnit e ine r zu
g le ie hc ll Teilen aus Lok om ot ivn sch« un d a us d er abgeru .chten .\ Ias ..,·
hesu-lu-nd un .\Iischung vc rk h-ide t , Full s je doch di e Rutschma sse ZIl ma ger
wiire , so wird e ine e nts prec he nde .\Il'n ge a n p fla nz u ngsfä h i ren Erdhodens
heigellll'lIgt. Diese liO-SO ctn s tarke Verkleidung wird so rg fiilt ig uuf-
ge t rago ll, w's tösselt. nuch nu fges tellte n Profilcn abplun ier t und so d.u in
mit d er fiir trock en e BüsehunW'n best imm u-n Gm un isr-hu ng . welelu-r
10" ;, d cs weißen kleinblii t trigt-n KI,·"s h" igeml'n gt werde n . lx-si et .
('I>('rdi,'s werden so lcho Biisehungen, fa lls d ie hl,t rd Tl'nde Bahn ·
linie ni ('hl höh er a ls :~!iO 111 iib,'r dem .\1t't' r lJ: spicgl'i lieg t . mi l . \ knz i,' n
( Hoh inia pscudollc llci a ) hcpflanzt. Li,,!!t die bl'l rt,tTI'IltIt,- Ba hn s t rceke
hiillt'r a l~ :1,10 111 , ~o wClden zu d er Anpfllln zu ng mil ht'~"'I't'm Er folg"
dn' ijiihrille :-;iimlinw' eies im tiiid li,·h,'n .'ibirie n ('inlu'imi~c'h(' n Erb~l'n ·
~ t ra l ll' l lt ·s ('a r".!!lI na IIr ho ll'''''(' ns) ,'(·r\\ " I1lI,' t.
die .. ine Ye rh ind u n u mit dem l'hl'I'hilz,'I' und dem Dam pfra um d..s K ,'s~els
herstel len . so daß ' d er ('h..rhitzer a ueh b"i gl'schlo~",'nem ~,'hieh..I' de r
He glel' k llm m" I' w irk sa m bleibt. An di" H r-ißdam p fk ununer 4 ist e ine mi t
di ese r du rch ei n Ahsperrv..nt il verhindbnn- Blaskamm erri a ng,'seh lossen.
von we lche r BI118I'Ohl''' uusgelu-n, die gegenülx-r di -n in d er Haueh~lUnllJ "I'
li" !!,,nden End,'n der Flnmm roh re m ünden, III1l le t zt e re mit H cißdrun pf
u us blusen zu k ön ni-n. Vom Dnm pfra u m d ..s Kess"l s !!"h t .. in Roh rp uu r fi. i
uus, \\'( ,I..hes in zw ..i , chi ..hel'k ii ten ,!l mit zWll ng liiufig' u nd umgek..hrt
bowe gbur en ~ehieh,'rn 10, I1 m ün d et und d essen r-iue R ohr G in übliche r
\\" ' ise in di e . 'a lldu lll /'fkll lllme l' :1 füh r t . wä hren d d as ander.. i erst ZU l'
Hegll'/'kamnll'r 12 und ,' on d i,' ''''1' zur H ,' ißdllmpfkumml'l' .. g,' h l, 11 m
lIJit iihl'l'h itz lt· rn. gesii tt igt,'m od,·I' g,' m isdl te m Dampf arhci te n zu kiilllll'n.
Di.. L'bl'l'h it zerröhren b ilde n ('ine zwei ·, vi,'r- , sechs· oder nll'hrgiing ig('
~ehrall he, d ,'ren (; änge ill de r H"ge) zur H iil ft " ih rer Zahl fiir d en Hin ,
gll ng und zur u nd ..rc n Häl ft" fiir d"n Hiiek gang cll'S Dllmpfe~ d ien ..n.
wiihl' ..nd d " r illl1l'rt, hoh le I..ii n/!srall m d ,·I' ;~,'hrn ll he zum J)ul'eh ga n)!
Ill·iU,' r (:11"" cli,'nt.
~chriftfiihl't'r:
I>r. (),Ui ll lj ef
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11 1!I.- :II:I:>-I Zt'rl"::"lIft '.t rlln s/lurt:1 "'I' WI II'r"riick I',
I g. (:ridl . \\' i e n. Di,.
HlIlIl'ttriigcr b,' tdwu ua eh
d elll H el' b e I' t sc hc n Syst "lll
a us z wei unteren geg..ns e it ig
a hges t ii tz le n T.iing gu r te n
und eiuc r in de r .\I itte zw i·
schen di es en Let indlieh ,'n
obp re n Liin gs gurte. di p Illil
d en he iden untercn I..i ngti.
gUl'le n du rch gru p l'tJn w"is,'
in Knot enpunkten d er Ohe l"
)!UI'It' , 'e rei n igten Dia gonal ·
s l re hl' n ve rb u nden ist : in d en
( lhe l'gur t k no ten pn nk ten ~ i n el
d er Erfindung g 'mii ß Hii nge-
glil'lle r 11 hefest igt , a n
welch en di e '·'ahrhahn in
Iwliehiger H öhenla ge a nge·
hrach t werden ka nn lind
\\'(,Iph.. die ,'on d,'r \ 't ' rke l ll , l a ~ t Iwrl'iihrend,'n J)rlll·ke a u fneh rne n lind
s tl'ts Zl'n l ra I lIuf d i,' Hllu plt riig(' r iihcrtl'llgen, Di,' Hiin gegl ied ,'r sind m it
ihren l 'ntel end" n in d en HOl'izont a h 'e rha nd d er het retTenden lI aupt.·
t ragwllnd ei n"l'kul' l'elt u nd sil'h,,1'11 so die Fahrhah ntllfcl gegen Se ile n-
und l ..ii n )!shc ,~..gullg, Die Liingstriiger Jlj si nd lIJit d " n in d ie Hiin g,··
gli ..d ,·I' ei ngekllpl'"lten ()II,'rt riigern 14 d e ra rt \'('I'h n nd,' n , da U "i .. !<·i"ht
I,..f"s l igt und " h"nso l!elii~1 werdc'u kiilll 1l'n.
2-1, - :11:1 I; 1'1II8It·III'r·
uud 1C" I!IIIi"f\orriehlllll l: liir
UI'gt'lIl'ralhiill'II, H .. I' 111 a n n
G e \\' .. (' k P , H p I' f (J I' d
(\ \' e s L f n Ie n ), ~ie h,· 'itzt
zwpi (;ehii u~e I,. 010 \'on d t'n"n
j" dps in z '\'l'i Kamn\l'l'n 1/ ;. ,,~
)!('schied,' n und dureh I\ u niil t'
m il d ern :-;d lOl'Il ·te in vcrhnn,
d en is t: a ußer d e n \ " ' ntil "n r. " I
zum L'msteuern ,'on (;U$ und
Lu ft sind noeh \'en l ile d. dl
"orgesehen, d nrch ' \'l'lch ,' d ie
naeh d em Of,'n fiihrenden Ku ·
niil e !/. !/1 meh r oder wen ig, ' r
ode r gii nz lie h abgesperrt wor-
d pn können , um n ich t nur di t'
nuch d em Ofe n fiihwnde Lpi ·
tung wühn'nd d es l ' mst eu erns
ahsperrcn. sondern lIue h d e/l
Luft - und Gasei/ltritt /luch
( D lJ dem Ofen sowie d en Au stritt
.y .;,("...D .Jet )/'.lJ der Abg se gemein'chaft lich
und im gleichen \ ' crh iil t n i"
r..,,«'ln zu könnt'n , Ila ~ L' mstt'lH'1'I\ der ' '''Ill ile (', CI so wie da s Einstt.'lI(·n
("'1' \ \ 'n l ile d. dl wird dlll'ch "il\(, inh.. it lid\(' \'ulTi"h t ung d prart bewirkt.





Fachgruppe der Berg- uno Hütten-Ingenieure.
Paten tbericht.
It,'rirhl iihl'r tlit' \ ','rSIlIllIllIIlIl :: \ U III -I. U,' z" lII h,'r I tlOS.
Il t'r Vorsi t zende 1I0f m t I' ro f" s"or R. I' I' i b I' 11 m l'riifTnl'l di,'
~itzlln ll um i l 'hr a l"· lI(ls.• ' lieh B,'g r iißu n,l! dl'r ( :ä "t ,· bring t e r di, '
\ "'I '\' oll stiindigung d..s d i ,' ~j ii h r igt'n \ 'ort rngs program nws zu r Kenntnis :
Fl'l'itllg dt'l' :!!I, .Iiinnc r fiillt I1US , Fre il llg den I:! . I-'t,h l'llllr s prie ht I' m fessor
I>/', <:lIs111\' .1 ii g " I' iil l('r EIt·k trOlwn , Fn ' ita g eI,'n :!Ii. 1·..·lml"" I'rof,'sso r
F\'(·il1l'rr ,J ii I' t n I ' I' v. .1 0 n ~ L 0 I' fT, Fn ' ilag den :W. ,\Iiirz I'rof essor
1>1'1. Ch "m. ,Iosel K l a ud y . I>il' Them a t a dieser I,..id,' n Il'l zt t' n 'n \ 'o r t rä gt'
werd"n til'ii t (' r hekllnntgegp'I,,'n werdl'n .
1 Tal' hd " m IlOch ui, ' \ ' o rs" h liige fii r d i, ' Wllhl in d,'n Z" itung8' unel
l ' n ' ;s hpw('r h ungsllllsseh IlU pins t immig a ng,'no nlln,'n w u rd ..n . ladct d ,'r
\ ' o rs il zem lp 11 ..1'1'11 I'rofe~so r J)r . H" in r ieh I' öL \\ ' e e k t' in , d ,'n \ ' 01"
lrag : ,, (' hc r di ,' (: P\\ innun ' d ,' s H uel i um ~ " zu ha lten und
bill et d"n Ubmann d"r Fa l'h lll'll pl '" d e r B" r l!' und H iilleninw·nie un·.
Ubcr.Bergnl ,lllliu. ~ 11 U " 1', d "n \ 'o rs it z Zll iih'·l'IIph nll' n. J)l'l'
rOl'l m g "rsehei n l ,'oll ini lldtl iph in d " r Z" ilseh r if t.
Uht'r ,l!l'rg rnt ,/uHus " 11 U "I' (lankt IIrn ,'I'hhl"'" d es r o rl m g('.·
1I"I'I'n I'rof. I Ir. 1I,·in r i"h I' 11 w l'" k fiir s..ilu' int,·\'(·s ant"n .\ Iill l' ilungen
im ,'ll l11l'n eI"r b"id"n Fnph!!rul'l ,,·n.
Ohmllnn :
H, /', i/mlll'-
Di" vollslihltli gml iiRte rrei!'hische n Patent 'chrif"'n Ri nd durch ,lie BII ('llh ,u"lIu n ~
Lehmann " Wcntzel. Wien , I Kiirnlnerslrulle 30, erhlilt lich. P"r l'rl' i"
eines E ernpl ar e. lJetrltgl K 1.
( f)j p ~ rsle Zahl h",l elllet die KIIIS e, die zweile Zahl di e . Tllmmer d < Pat~llleR )
1:1. :11 :I 'H " lIl11l,liiJll'rh il z,'r , ,/ 0 h 11 n n B I' tl In n, (; III ii n d .
Ili,' d pn .\ r1,,,i ls tlll lll pf zn d"n Dallll'fzyl ind l'm It'itt'n(!<' H t, !! It' I'~ II I1l IlJ " I' I:!
I" .. ;t1.1 "in" od PI' nwh/'t,/'t, " OIlJ Hpf!lt'I'. ehi"hl'\' IInl"'"inIlIlßt" ( )tl·n lln )!('11.
GO 5 1 1908
Zeitschriftenschau.
H = Heft, N = Nummer des laufenden J ahrganges. wenu keine .Iahreszahl
angegeben ist.
Dem Titel vorgedruekt ist die Bibliothekszahl.
Zeitschri ften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau. Ingenieur-Bauwesen usw .)
:1!11 AlIgl'nwilH- Hnuzeltung, Wien, 11 -I. F Ö l' S tel': Das
neu e Kreisg e rich tsg ebiin de in Feldki rch. K I i r : Dic Stauan lnge bei
W el!stild tl an de r Eibe. GI' u e b e r: D ie Hauptaps id e des Uu rker
Domes.
lUi , Her prnk t • •Inschv-Kun tr., Loipzlg, .' 2:>• . auggas-
Ge ne ra to re nanlagc. Der Puch-Motorwaaeu . 11 ii bo l: 'c haehtleitungell
(Sch luß), )I ech ani seh er Itostbeschicku ngenpparat. T h ol' e n : Sehorn -
s te in mi t H och beh ält er. G I' a f : Berechnung eine r 50 P S. Ein zyl ind er-
Damp fmaschine mit Kond en sation (F or ts.) . 0 t t 0: Packpresse und
Pnppeu -P r ilgemnsch in s .
IOO!; Iroutseho Hltu~elt llIlg, ßOI'lin, N 98. S u t t el' : Die
G münde r T oh elhrüek e hei Teu fen (Schl uß). Kon struktion der An s-
s te llungshnllen der Stadt ~[i1nchen . M a y I' o d er : Hau g ese tz und
Bau kunst. , '!l!). ~I a y I' o d e r : Baug esetz und Baukunst
(Schl nß). K on s truktion der AusstelJun gsh aJlen de r Stadt ~Iünchell
(For ts.), Da s Bauwesen im Deu ts ch en R eich sh au shalt I !IO!I.
. I ~linglt~rs Jlol)'t •.Iunrnul, Ber-lln , H 49. D I' 11 w s: ~[ ode~ne
a me rika nische Lad e- und L ösch vorrichtung en fü r K ohle un d brz.
\\' e t t i e h : Urhe hel'rtlcht schutz an Kon st ruktion szeichnun gen .
lJ a u ß n e r: "'eue r ungen an P ap iermasch in en (Forts .). Die T ä tigk eit
des )l ateria J prii fu ngsarnt e~ der technisch en H och sch ul e zu BIl!·lin im
J ahre I!lOi .
1 ~51 Ü. t. Wnehem;l'hrift r, 1I. an. Band, , Wien , 11 49• . Di e
W aaserstra üenak tlon in Ungar n. D ie Lagerung fouergefü b rlivher
Ft üss igk eit en .
43iO Schweiz. Bnuzcltuug, Ziil'ich. : 2:1. Eindrücke von de r
Ziirich er Hau mkunst·A ussteJlu ng. Pr :'1~ 'i I : \\' lIsserschl llßproLleme
(Forts.),
i440 -' i1 del eutsche Ballztlitung, . lii llehe u .' -19. B e rI e I' s c Ir-
Val e n d " s : Die Gartenstadtbewegu ng in En gl antl (Schluß).
• 3!Ii Zeitsdll'. d, Yer, deutsch. Ing., Berfin ,' ''H. H einrich
K ullmann. B el' n h a r d: Di e 'tuhe nra uc hbr üc ke iiLer d ie Obe rs p ree
hei Berlin. H ell er: F or tschritt im Bau von "'otoromnibussen u nd
schweren ~[otorlastwagen. G u i l 1o I'y : Die H ei üdampfl okomoti vc,
Bauart Schmid t, im A uslande.
, Gli2 ZeitscIlI'. r. llinnenschill'., Herlin, 11 2? S .c .h w n I ~ e:
Di e Verbessel'Ung und weitere Ausd ehnung de r Rheinschll lahr t. Zur
Frage der Einfiihrnng vo n ,'chi tlahr t:;abgaben. K I i r: Baufortsehritt
der Kanalisi el'ung des "'old au' und ElL eflu sses in Böhmen im
Jahre l!llli . Die ge p inn te Verbesserung der g ro ßen sib irische n
\Vassers tra ße.
10.GäO Zdlsclll·. f. d. ges. 'rurhineIlWe!Il,~t1, ~Iiinchell, 11 :m.
B a a s h u u s : Da s \V esen des Spaltüberd r uc kes be i Tnrbinen. Das
Kraftwerk 1'0ntebroJla nnd die Ei npliasenwech selstrornbahn Locarno·
Bignasco. Künstl ich e Vergrbßerung d es Gefii lles bei Tnrbinen llnlngen .
11 Bol. Ga r b e : • 'eue re An sch auun gen über \V asserrohrk eosel.
E ng e Im a n n: I>ill \Yas '!erk räfte ,' eh weden s. _'o rwegens und der
I"chweiz. Fr i e d ma n n : Ueu r teilung de r Dampftmhin en und Kom -
presso ren au f G rund des Arbei tsdi agrammes,
G:W Zeltg. t1. Vl'r. t1ollt!'eh. El senhahn verw., Herlin, ., ' !l~j.
Die hay er isch en ,'taatsbahnen im .Iahre 190i ( chluß). Di e neu en em helt·
lich en re"lem entarisch en Best im mungen fü r den Eisen bahn ·( : iite r-
ve rkehr . :nie eu ropäische l"ahrpl an konferen z in •·iz~a . Vorllnschl ag
der ungllrl sch en ,t8atsbahncn für das J ahr 1!l0!l. • !li. Gedunkt1 n
iibe r ch ne llhuh ne n in Rerlin ins besonde re üher. ch webebahr1l'n.
T arif für Gepllck zwisc hen c;ropäisc he n H aupts täd ten und lI a f?n.
plät zen eine rscit.« un d Os ta ien , 'hina und J apan a ndere rseIt:;.
( :em ein sch a ftsv erhältn isse der oldenb urgischen _'taatshahnen.
1O.6i':1 Zement und Beton, ßerlill , ' -IH. 11 ai n l e n : •'atii.r-
lieher Ueton. GI' a f 1': W as:>er behillte r auf dem 'chö le rherge fü r' IIle
~tadt Os nahrück. G ußbeto n. Eine we"tp hä liseh c Zcnll' ntfabrik . K o.~ e r:
(: nr tenhaus in Zem en tkunSl:lt e in . .' f>O. Brii ck enporta l aus b s <' n'
boton. Z a n 10 P f: \\'dsse rdich te Kan ä le aus Ze mentk alkbet on . H a·
mi s c h : Vergl eich der Ri tt er sch en u nd min iste riell en Berechn un gs·
weise von Eisenbetllnp lat toll. 'I' u I' I e y: F;b en be ton im F ahrik bau .
Reinhei t von San d lind Ki es. 1 cue Betonmischm aschine.
3642 Zeutmlhl. 11. ]Jaulel'w., ]Jerlln, N !17. Kl ein ere Ei~(lI! ­
bahnolllpfangs gebäudl' im Dirokti on sb ezirk K assel (Sc hl uß). .l>le
Berliner \Vasserstraß en un d ih r Verkehr. Da s köni gli ch e GYllInas lum
in Aurich .
202 i Ellgineerlng, I,untlun, N 22JO. D i c k in s 0 n : .Iuhn
\\' ilkinson , der lliittenm ei. tel'. (; IIn n i n g h u m: l'uniilo in Fluß·
nliindungen ( I·'o r ts.) , Di e Hek Ollstruktion der Brück e der Ca ledo nillu
I{y . bei Htirling , Die ~lutol'\vlIgenausstellung in de r Olympia ( ch lnß).
Saug-gas maschine m it ~I antol. Das neu e Heim der In stitut ion 0 1
En gineers and -'h ipbu ilders in Scotl and. Di e Unfall verhü tung . Di e Er-
ge lm isse der Mot orw ngeuausstellung in der Olympill. Ohertliiehon-
konden sator nUniß ux". '" I e mi n g: Vortrllgc übel' Radi oteleg raph i.e
nud Hadi ot el ephoni l'. I I l\ I' bo r 11: V ors ch ielIeue . 'c lrlag probl'n II l1 t
g.-kerbtl' n ,,'töilwn (Schluß).
:1'. -:H:l55 nt'ckt,
zur .\ b l r il ll ll ~ d,' s
SchllitZlIlISSt'rs in un -
mlttelhnr unter ""11I
I)n h uuterjn-bruehn-n,
11I11 "'n., 'cr llii llllll" 11 an -
~diilllf'lI Uiilllllf'lI.
.J 11 I i 11 S " <' hot 1-
11I ii I ler, i p e s s a rt
b. Ett lingen (Ba-
den). In ter die Dach -
"parren sind Pla t ten I
mit hakenförmigen [ '11I '
biegungen I1 a n Rund -
slangen h a ng<,hiingt d ie
an den Sparren mittels
Ha ken g befest igt si nd,
wobei zwisc he n den
wagrcchten Pl ut n-n-
re ihen durch Absum d-
ha lter / Spa lte i ~ I II'
dr-n ~[Iarren zugeke hrte n l 'lut ten -
,
..
l nnerhnlh des KarLumtorgt,hiiusl's
ind mehrere dicke mit fl,ir1l'n
B..hrnngen. hezw. kapillaren Off.
nungen versehen' \ \' id t> r. t ände in
zur Luft r ich t ung senkrechu-r La re
hinte-reinander ang 'ord nel . \\ obei
d ies« \\' id'·r. t ändo ent wede-r g'-'
dreht wer den und hich..-i in d ie
Kar hur ie rflüssigk e it eintnur-ln-n
..,1,,1' fe, tstehen lind \'on oben mit
l...~terer bl'l'ie"elt wcrdcn.
..,. :n:UlI l;nIlIlSII'I,'s lill:':,'/ '
!:I'It'lIk für nrucklt'ilIIII:(I'II. .\1a.
sehin .. nfnbrik And r i t ~
.\ k t. . n ,- s.. \\' i e n..\I s Oieh .
I ung. si tz ist auf ei ner :·..il,- d"s
iln:phlil'ßemlcn Hohrst iicke ' ein
Kolben E mit Öffnungen lan 'co
~mlllljt. dll;eh. die ,In I Jl'lIeklllit t" ,
In. d..nllI. Zy h ndcr w irkcndcu (;'"
11.111 ...d,'ek,,1 /) treten kann, w"",,i
d,'.': "ußpre Kolbend urchmcsser
großcr al. der mit tlerl' Dur h
llle. ,er der Dichtung rin!!" fl. /,
d.,-, Rohr tücke A i, t, '0 dllß
(~"h der hiedurch "nt teh"ml"
..'>cnlllrck auf di" Oiehtun 's o
llach,'n • I Dichtun ' dru 'k mit
d ..r Allderung d", B"tri 'h 'dn l('ke:
",li. tt.'itil! regl'lt.
:;!I.-:U:l., Injektflr. R o h " I' t
(;: BI'o 0 k e, Mac c los f i ,- I d
( ". n g} an d). l? Dampf. und
d. \\ servcnttl werden dur 'h
!\e \\. -p;ung. ein einzigen Hph,,1
1Il ClIl I' HI?h tung gleichzcitig od"r
III 1I"Z~1 l!1.elcllzl'\tig geöff net. ,'111'11
\ ,,11, .taudrgem ÖITn'n de ' \\'Il ,,!.
~ ~'utrl ' ( " I.) bewirkt eine weit '1',-
;t eb,ung d H ebels 16 in d"I"(\"fT lI'n R iehtlln~ e in ve rme hrt{"
IH-n d t> , Il ilmp fvent ilcs i\~hTt·h. , Allsl ri t t des kcgelförru i 'en
,0( C I I'. 43 anR der ve !','n 1"1
DUlllpfd ii c ".) Zllr \ ' I I! II . er me Inlllg( '-, dureh d ie ('< \ ' ,-util !("re.
1(I'!t~'n 1l1. mpfzullu 'I' und ' I"il'll .
~"It II! , ,'m \'ermindertes (j ITn"n
fit, \\ a 'n'eut ilc~ (infol!l;l' , ,,in"!.
d'~Jllll'lkoni~cheu Form) Zur \ 't -r .
nlludl'nlllg dl' durch dip I'" \ ' " nt il
geH- 'l'Il{'n \\" ,'rzntlll.. 11111 1
1I1l1l!"k"hrt.
.\ hfiihl'llng eil': Sehwit~\\'ass( 'rs uuf d" 1
: ,·it.· g..hild"t sind.:· - -
.. ..,;. :n2!1'- ",'rllulIsll1l1!:sl.lIrhuralnr für 1;\pIIlSlulIskrafllllllschillt'lI.
\\ I I I Y \ .. n 11 u I .. n g. \\ i t a s e h ii t z [ D c ut S C~ I o s H e i c~h) .
wu Ö TERH. INGENIEUR- UND AHCHITEKTE ' -VEHEINES Nr. 51 8iil
Zeitschri ften für Chemie.
:?5SIJ VlJem lker-Zeit ung, I\ iith l'n . ,'. 9ti. K i e Sol': Zur Dar-
stellung des krystallisierten iliziums. H ei k e I: ... 'oues Bestimmungs-
~ol'fahren für 'pflanze.unlkaloide mit Kaliumquecksilberjodid (Forts.).
S t I' Il C h e: 1: ortschritte des Beleuchtungswesens 191JGj07 (Forts.).
Versannulunp des Bundes deutscher 1 'uhrullO'smittel-lo'abrikauten und
-Händler zu Berliu. •[euer Lauebalken. :. 97. G r ü n bau m: Die
chemische Verwandtschaftslebre in Goethes \\.ahlverwnndt chaften.
• t r a c h e: Fortschritte des Beleuchtllll"swesew 1906 07 (~eh J ll B '.
r a n I' k e: Zur 'tickstotrb stimlllung. !;'chncllo Bestillllllllll" d:s
\\'usserg eha ltcs in Fetten. lnternationalcr 1 'll hrllugslllittel- K~ngreß
zu Gent.
2.i7:J Toniudustrie-Zeituug , B erlin. N 1+1. Dlis Colloseus-
verfuhrel~ (::3chl!Iß). " 145. -'Iasl'hinenpfleg e. G u i 11 e I' y: Feuerlose
Lokomot!\·cn.. 146. ß In c h a: Die (;ewinnherechnung einer K alk-
sandst.cinf:~.brik. Alte Ziegel ,und al.ter -'[ürtel. Tätigkeit des königlichen
"I a ter Ja lp r u fungsa llltes zu (. rcß-Lichterfoldn im Juhre 1!101. Z i 11Ime 1'-
ma n n: Porz e lla n einst und jetzt (Forts.),
, . ,82(;!) Zeit schI'. f. nu gew• .CJIeIll. , Il er'lln, N. ,I!), P i 0 s t : Die
Nitra tion von Haumwol!o. B u Ja I' d : Luftzusatz zum S teinkohlen-
Hoh gas..\1 n I' s e h hau s e r: " euo Bürette zur Analyse hochprozen ti-
gen Sauerstoffs. Eil 0" l e r : • 'euer Gasbrenner.
. . '31~ ..Z~it elu'.o f • . El ektroch emi e, IIIlJI e, 1" 49. Ta m 11I a n n:
])10 Im Göt tlnger Ins t itu t fü r anor"unische Chemie ausueführten
1II0tallographischcn A r beit en. ° °
Zeitschriften ftir Elektrotechnik.
.. i314 I~h'kh': 11: n~n~chin cJIe Betriebe, Wl t'n N 23. Dio I ' m ft .~bll~traguug Gauc.1ll· :-;?VIJlH. Die Versul'h"anstliit fiir \" asse r- und
Sclllffh~u zu B~rh ~1 (chlnß.) Die Verwertung I'on Schlacken. Ent-
~\,urf emer I 'ohzc1\:erordnung betreft'end Einrichtung, Bet rieb und
Uberwlle~ung,elektl'l8cber la rkstromllnlagen \ 'chluß).
. . 4~._ f.l ~ktrot echn. u • . In 'c h i no n bn ll Wien ,' .J!J. E dill 1' :
i:itU<he nber dlO Berech n ung der Kontuk t federn un d Kon taktbiir ston
f:ir Sch~llapl.Jllrato. E!n 11 c: Das luduktiousgesetz (I·'orts.). Ta ,· cl y:
1 oues .\ e~fahren fUr K a belversuchc mit Gleichst rom (:100.000 1').
34 3 El ektrote chll. Zell~dlr., IlCI'IiU, .- 49. J~ am d 0 h 1':
Der ~h()nische Tel.~graph in \ ' er bind ung n!it FerJl6precbern. K 1I P p :
Der chutz von • lederspannung.st romkrelsen. fI ü 0' 11 e 1': Die Ab-
hängigkeit der L ichtstür ke und des Eft'ektvorbrauch~s boi W echsel-
stro m-Flallllllenhogenlampen vo n der Art und Grüße de r Vurschal t unO'.
1{ u bill i : Elektrische E isonbahn 'astelrailllondo -- Camerino. Per I ~:
Di e ,'ormalgowinde des Verbandes Deutscher Elcktrotechniker lind
ihre Anwendung in der Praxi·. Die Tlitigkeit der physikalisch-lechni -
schen I{eichsans ta ll im ,Jabre 1907.
S:?G7 ElectricnI Re\'l ew, 1,01111 011 , .' 1619. Sill i t h: Die Er-
probung von \Yechselst rom lllll!'chinen. '00 pO l': Die Tarife fii r die
\ rersorgung d!'r H ä user lIIit Elektrizität. T 011I I ins 0 n : Die Kos teu
dos 'I'rockn ens und Verkohlens des Torfes zum Zwecko der K raft-
O'ewi nnung. ... -euer Apparat für '" elleulllessung. Pan n e 11: .. bel'
le:obst rom-Ilahnmoloren,
263 EI l'ct rlcal World Ne ll' York. '::!2. VorsammluuoT dor
Association of Car·Lighting bngineers. f:ine dentsche KraftleitnnoTs-
anlage von 50.000 1'. Der Aushau der olektrischen I.entrale in J1 a~t­
ford, Con n. B ni l 0 y: nharmonische \ Veeh selst rüme. Die Bet rie bs-
kos ton von ei nzelnen K ra ftllnlagen im Vergleiche mit jenen oiner
Zentra lIIn lag e. 10' a y e - Il ans e n: Die Ein-ehaltun<T von Umformern
hei Vie rdraht-Dreipha enslromsystemen. °
+t!J:? T he El ectri ciall , Lond on , : 1594. Co 0 per: Dllr Ein-
HuB der Tarife auf dio r e rsorg ung der H äuse r mit Elektrizität
('chluß). Die K in lochlevenwer ke dcr ßritish AluminiulII Co. Oel'likon-
Dampfturhinen. T a .l' I 0 1': Akkumulatoren für starke Ladungen.
Elektrische Koch - und lI.cizapp ara te, Co h e n: D ie Erzeuguug
schwacher \\recbselstriime nut wechselnder Frequenz für te lephonische
und andere -'Iessn ng en. Apparat für \Vechsois tro llllllcss llngon. Das
P a ntophon. ,
.. 135!) La LUllliere E1l'ctrIIIIl C, Pari. , ,' 49. Po in c 11 I' c:
LJber drahtlose Telegraphie I Forts). H o u tin: Die Hegulierung von
Gr up pe n \' on Elektrizitätserzeugern (Forts. ). I: u i I hol' t : Dio
Mossung der Sc hliipfung hei Asynchronmotore n.
Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
H4fl l He.llndh ••ln g. , Berlin X 4!l. HottinO'er: Die nter-
dr uck\'erhilltnis e im 1nnern einer Zentralheizun<Ts-Kesselanlll<TO
Fr a n k e n: Das Bel'cchnl'n uer in Trockonriiume; erforderlichOI;
T ompera turen. l{ 0 os e: Vergleich zwischen dom Einrohl'- und Zwei-
rohrsy stem de r \Va r lllwlIssor heizung,
:!G2 II,-gl cn. Ihlllcl. eha u, IIcrlln , 11 22. ChI' ist i an: Dio
alizylslilll'e als r onservierungslllittol.
1401"> .Jourll. f. Ha hel. , iillchen "' ' !J ~I a ' d
, h . d 11' I . • ~.. < J er un
c m l e t: eZI lunO'en ZWischen Heizwert de:; Gases II d I' '/ t
lä k d G I" hl' I \\' I" n .1C I -S I' e es asg u IC ItS. 0 tl U s: Or"anisatiOll u d ""'t' k 'I Ik " . I' h b . h \V ° n a Ig el Cos
olllg IC ayerlsc en aSf'el..el'sor"un"~bureaus GeO'e r G t
F i s e h 0 1' : Teeren von Gl1lJröhre~. O' '. ° n (10 ~ass euer.
6012 Zeit. ch I' . r. 'ch ll l-Gc ulIllh 1I l\11I11111" ' t 1 W ' I
Intern a t iona l ~chl1lh""ienekonO're 'se und' 'ut. eil' I." I ~ el gl :
'I 11 " , J P ..' UIS len l"U"e. ~ s mal' CI'
• C111 lyglCnlscher 10enenkurs III GöttilIgen 1911'." .
. ;O.!I. ]~II " ill cCr i ll !; Nl" s, :ew York, : 22. Die Erprohung
C1!l 'I' ,Zentnfugalpump.ensulage in Pitt hurg. C 0 w per - 0 w I e s:
Die I·.rzeul{ung von eisernen Blech n und Höhreu unmittelbar aus
dem Erz. \\. u g u e 1': liie Aussichten der Ga·olinlurbinc. O' hI1U" h-
n essy.:. Dio DulZllral.eilung d~r San ~iego·\\"ss erversorgungsallh;'{-:e.
Der größte ! chorusrein der \\ elt beim Hüttenwerk zu Grent Falls
" Iont. • t e t s 0 n: Die Beanspruchungen des Gleises durch die ver-
schicdeneu Lokouiotivtypen. Die -Jahresversammlung der ehiffbnu-
Ing enie ure.
litifl T he Engil ll'e l', Londou , '2762. BI'o IV n e: Die Teil-
haberschuft und die Be chliftil{ungslo~i"keit. Die Hekonstruktion eines
Teiles des Cor wyutunnols. Die Genc~ah'ersammlun' der De utsc he n
Sc hifl'bau-Gesol lsc huft. Schnelldrehstahl. 1 Iouo Eisenwerke in den
Vereinigten 'talllell (Fo rts. ). Drei /{ekuppelte Schuellauulokomotive
der Grcnt \\'estern Ry. Lokomobilo, Bauart L nnz. Neue Il erstell ungs-
verfahren für Zerneut rdhreu. Ei enuahnmotorw3"on für 'iam. 11 a r-
hol' d: Yorschiedena :'chlagproben mit O'ekor"le~ Stüben.
1114 Le G ni e Civll, Pnrt s, X ii. J) a n tin: Die Einschiebumr
vo n ~trombrUcken mit H ilfe VOll Prahmen. "l a llet - Verh nnc~
lokom oti ve der Hedschnsbahn. Kesse lsp eisepu mpe .,Automat". "I a I' r 0:
Die Verfülschung frisc hen Fleisches ( 'chlnß). .
f>Hl. He In genieur, C;rnrenhage, .. iiO. 'cholto ns: Di e
I rrenans ta lt der Provinz Xord- Holland nlJuin en Bosch" in Castricum.
K 1i n{-: h n 11I e I' und 0 u en d n g: Administrutionsrrebäude der Nieder -
lä ndisch- Indi chen Eisenhnhngcscll chaft in Somarang. JI a 1Il: Die
Beru fs wa hl der jungen Ingenieure. Aus dem .la hresberic ht des Reichs-
Da lIl\,f kessel .l.nspok t ionsamtes 1907 ( 'chluB).
:?8Bfl Efllt ii lpnr, Hndnpost N 49. S {In d y: Das neue (:e-
bllud" dos Budnpestcr Benmten·KolbUm\'croincs (f or ts .). C ti "1 S Z {Ir:
Die nuue Bauonillung in Iludllpe t (Fort . ). Z sir ° : Dor Kalksand-
zieg 'I. \ , {I I' n a i: Dio Zukunft der Te ·hnik.
Zeitschriften ftir Architektur.
10037 n cuts eh e Klln st 111111 ndiOI'. , narlllst:ult, N :I. Hchü nhe it
ul \\' olt:llIsl·ha uung . Utitz: ~l ii u chen s Ernte 1!JoB. Lu x : Üher
Ing-cll ieurü thel ik. B r e d t: -'[oderne KUlIst und der .'tallt. J~ unst
und Wolt.
80[5 Knm!t lind Kun thandwHk, "ien 11 t I. Zum 2. Dezem-
her 1!It l. R 1\ t h: Die J ubililulllsRusstellung dcr Handwerker Steier.
ma rk,;, \V a Ich e 1': \\' elser Fayencen aus der \\' erkstiltte des H a fncr-
meis te rs J oh:ulIl K izherg er. [<' 0 I n e 8 i c s: Das G las i m Al tertulll.
'J' I' e n k wa l d : Ein romanisches Vortrazekreuz aus der Fri tzlar er
I\l os lerwer k ta tt. JI 0 '" e s i: Ans dem \Viener K uns tleben.
,IMOB Wkner lIallillel.-Zeitun · , Y 11. Die Ausstellung in
"[ Unchen 1!IO' (Forts. ).
l!11l7 Bnllding .'ews. I.onllon , .' 2 1:1. Tafeln: IInthaus in
Lan l'as tol'. Ent Will f fiir ein K rn nkenhaus. ::;chule in Cohhall1 . Gebäude
einer Bank in Lon don . Lan d haus in Gerraru .
118G 'rh e AI'e h ltect, 1.01IdolI, l' 20 5. Tafcln : H cr renhau s in
W or mlo\' . Villa hei Carditr. Alte Kamine, St. Davids Building in
Ale.·lInd~ia.
7H 'rhe Buildc·r. " oneIon , .. 34 3ii. Tafeln: t. Augustin.Kircho
in Par is . In llt' na lls ich lOli dOl' n::;anla 'ophia" in Konstantinopel. Meie rei
in K en t. .'aal in der ~I ild chc nsch u l o zu Chelsea. 't. Marks Collcgo.
4;)·W ] ,ll Vnllsh'uctlo n 1II1)(II'J'IIe, I'url!) ,. 10. K n u h: Hotol P rn do
in Mon te video. B i o n : • cker[llluschu:e iu J lay.
:182' I,' .\rl'llit ech"' l' , 1':",1:" .' 49. Das kUn tierische Eigen-
tum recht 111I W crkeu d I' Al'lhilektur. Die Wettbewerb entwUrfe rur
deu P reis \'on Hom, hell' ,trend ein medizini ch· pharmazentisches
In .t i t ut.
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
f>7G Bug , 11. lIütt enlll. ,Jahrhuch , WIelI, 11 :1. D 0 I e za I:
.'tudien zur "I urkschc id okunde. Die Garlielc:l· ]{upfel'hütto der Americlln
I'mclting lind I~e fi n i ng Co. H a e n i g: Bauxit unu Aluminium.
l' i e s t I' a ~: Die k. k. 'aliuo in lJolina (::;ehluß).
I l Os t . Zeit ·c h r . r. B. u. IIlItt enw•• lHeu , : 49 • .\Ja)' 01':
Das ( : r nhonrc tln llg s ll'l' lSen, nnterirdi eho Hettungsstationcn und dill
jüngste n I\ utlls t ro phl'n . H y h 1I: Das Stempelrnuuen mittels der Huub·
win d ilJl l\ l\mlJlc r lJl'lIehhuUll de • chachtcs Julius III zn Brüx.. t 'ch luß).
Einigo Versuche und \ ' erhe sel'llll"cn beim BerO'bau iu U te rreich
IFor t lS.) .
1000 Stahl 1111I1 . :j ' ell Uii. Ill u r r,'- 4!l. L e bo 1': Dio Ver·
wendung von K ok illen in Jer Ei!!f,ngi ßeroi. ,'euero Be fö rdl'rung s-
an illgen auf lI achufen wer ken . ~Ul' Uberwachung maschineller Anlagen.
87 11 Zeitschi'. r. pmkt. Heologi e, II/'rlln, Jl 11. c.; 0 l' n u:
Die "l inc l'I\lo de r .\ IIlg'nosit lllf.(c l'stiltto des 'attIerkogel . R e d l i e h:
~we i nouo .\fagno itvorkomlJll'n in Kiiru ten. 1\ eil ha e k: Gl'UlIllwasser-
studien. JI i I' sc h w u I d: Prüfung dur n türlichen Bau t/line auf ihro
W ett I'bestiindigkeil. ( ' a na \' al: ,'ulUr nnd Enlstehung de r Erzlager-
stUtt 'n um .' chnceberg in T irol. J{ e u u i n g: Goldbergbau in 'o uth
Mllhra tt ll.
12·111 'I'11ll1 ~n!;. anti . lI n l ng' ,Joul'ual , ... e w YIII'k, " 22. I n g a ll s :
I t der W er t des Uo ldps gesunkl'n '~ 11 i g gi u .: Die Eisengewi lln ung
ilJl Bir mingh a m-I{e \·icr. Eiuige:; Uuer den Bergbau zu Pachuca, "l ex.
II i 11: Dio A ussichten d08 Ber O'bauc in. 'e\'ada. B a s k e I' r i 110:
Dio sel tencn ;\leI lIlIe : Moly bd iin. ,\ s h IV 0 I' t h: Ein "roßer Grnbenurand.
ij2 ZEITSCHHIFT DES ÖSTEHR INGENIEUR- UND ARCHITEKTE.I. ' -V EHEINES x-. 5 1 1908
Bücherschau.
Hier werde n nur Bücher b sprechen, welche dem Österr. Ingenieur- und
Arehi tekt eu- Vereine zur Bespreehnng eingesendet wurden .
11.3~i Ohemlsch -technlsche Lexl k un . Eine Sammlung von
mehr nls 1'1.000 Vorschriften für all e Ge we rbe und technischen K ünste,
Hernusgcgeb cn von den Uitarbeit ern der "Chemisch - tec hnische n
Bib lioth ek". Redigiert von Dr. J osef ß e r S c h. Zwei te. neu bearbeit ete
und verb sse rte Auflage. !l4 Seiten (24 '>( 16 cm). :\Iit Abbildungen.
\\"i en nnd Leip zig, A. H a r t I e he n (P reis ge b . K 15, ge h. K 12'50).
Der Ged anke, die wertvollsten und praktisch bewlihrtesten der Vor-
sc hrifte n, welche in der in 11 a r t l eb e n s Verlag ersch einend en be-
k annten ..Cbemisc h -tec lmlsc hen Bibli oth ek 11 und in den zahlreichen Fach-
ze itschr ifte n ersc hie ne n si nd, in ein einhe it liches \Verk zusammen zu -
fas-e n. ha t, wie di e .'ot we ndigkeit der zweiten Aufl ag e nach ver-
hältni mäßig kurzer Zeit am bes te n zeigt , die An erkennung der Fach-
leut ge funden. Di e neu e Auflage wird in di eser Beziehung ihrer Vor-
gä ngeri n um so sic he re r folgen , als der Inhalt des L exikons eine r ein -
ge he nde n ichtung unterzogen , die Zahl der Artikel und Schlag-
wör ter bed eutend vermehrt und der zweite Teil des W erk es, der di e
Durchführung der wichtigst en Arbeiten bei chemisch- technische n Ver-
suc he n lind di e hi ebei in Verw endune komm end en Gerätschaften und
)Ia"chi nen unter Beihr ingung guter Illustrati onen in a lphabe tisc he r
An or dnu ng behandelt , ei ne r für se ine u \V ert wesentlich en Umarbeitung
unterzogen wurde. :\lit besonderer oru falt sind die Vorschriften für
Herst ellung der im chemisch-technischen Gewerbe gebräuchlich en
I·'arben und Anstriche zusammengest ellt. Das \ Yerk bringt unter
ande re m 42 F'iruiß-R ezepte, zahlreich e Vorschriften übe r Herstellung
von Kilten . LRck en u w., usw. Dab ei b eschrlinkt si ch dRS \Yerk nicht
nur auf Vor schrift en , es bringt au ch kurze BegrilrserkHirungen aus
den Gobiet en der Chemi e und Physik . Vi ell eicht mag das dem Z.wecke
des \Yerkes auße ro rde nt lich zweckdienliche Bestreb en nach Kiirze bei ·
ge tragen haben . daß man ch es chlagwo rt - es se i vor a.llem .I:e lou
genallJlt - nicht rranz se iner Bedeutung rremiiß be ha nd elt 1St. DIC An-
gahe der Berechn~ng "des Dutzends mi t 13 ' tii ck" anf Seite ~!J ist
wohl ein Druckfehl er . Doch di ese <Tering fü<Tige n ~Iängel verschwmden
neb en dem W ert des so ns t Gebote~len. W~ ni cht Detailstudien, di e
. elbstverstä ndlich nur ein Sp ezial werk liefern kann, notw~ndi~ sind,
Ist da s W erk für j ed en T echniker und Gewerbsmann em .slcherer
Fiihrer bei Au sfiihrllll" der in sein Fach ein schlagenden Arbeiten und
ein e Fundgrube praktisch er Vors chriften für all e anderen Gebiete
ch emi sch ,technischer Betätigung. 111[}. J. P .
12.121 Heut chel' Camera-Ahnanach . o. 300 Seiten mi t !lG Ab -
bildungen und bi Bildern. 4. Band, 190. ß erlin 1!IO, c h m i d t
(P reis :\1 4).
D r vorliegende Band wei t neu e Kräfte und Ideen auf und
liefert den Bewei s eine r er fre uliche n \ Veiterentwicklu ng' der Photo-
graphie. ß ereichert ist derselb e durch die Rubrik " Not izen und K or -
resp ondenz en " . Die Au sstattung ist eine <Tedi eg en e, und ma ch en wir
d ie betreffenden Fa ehkreise auf diese Erscheinung aufmer ks am.
11.!l3i IIf r Hufen ' on lehm. 1m Auft ragc des HigaN Bör"en -
kOUlit<,(· vo n ,\. l' a h " t . Higacr Hafenlmu .lngenil'u r. Higa IUII"
\\". F. H ä c k c r ( I' re is \{ I ',')). .
I)l'r Rig>t ' ch c Hafen wird von der Diin a ge bildet, welelw Ihre
Bed l'utung als \\"a 'se r~traße fiir die Flößung bchalten hat . au ch na ch -
d 'm 'i ne 'chiencnhtralle a lll rechten l'f..r ('n Ilan g gef iihr t wo('(l('n ist.
\ 'or alll'm der Floßhafen . Dic !"löß ' vo n l' iner Liin ge bis zu GO 11I und cinc r
,I:rci "'on ' ,;- 15 /It ko mme n - 10 Tagl' naeh llem Eisgan ge..an ~~lll~I.~ ..n
l a Jo(en zu Hundl·rten hinab . " 0 . ind l\In 22 .•\pr il I 8D all em c. " 1'loß e
und im ,Jahre I !li a n 21.200 Flöß e a nge ko mme n. Für diese ga nz 1~­
deUlRndl'n Floßh olznll'ngen llluß im Hafen I'l atz gesc ha lTetl und fur
hiehe re ,' Ia nd- und Landl'pl ätze \ ' orso rge um so mehr gc t ro fTe n wcrden .
aL' dem Holzha ndl'l eim' Zeitlltng durch die FloUbrüch e - Ral om gl"
l(l'na nn t - .!!roßl'r 'hade n zu 'c fügt worden i ~l. Außer dl 'm ..lI olzhaf~n
ou..·rhalb Biga Ip tehen noch Hafcn anlagl'n 11 m reohten Dunaufcr 1Il
c1l'r •'ta dt :e lb ,1. "on 11'0 regl'lrnäßigo Dampferlinien.. ins Ausillnd aus-
laufen . da nn .olche am link en I>ün aufer. a n der DllIlfi unterhalh dl'r
Stadt und a m .\Iiihlgra hen _ hier lind l'! a uc h l' in gro ßer :;t einlwhlen ,
illlpor t statt - ; weill'r~ be~l cht, der Bold craahllfen zwischl'n d('I' All-
llIiillllunl( ulld dem .\ h'l' rt" uml l'lIlllich ~ töU I lIn letz\l'J'('n der \\"iul l'r -
hafen un. dcr jährlich \'On l't wa 11)0 Sch ilTcn beniitzt wird.
Il 'r '('eweg in den Ha fen ist bei , 'aeh l durch ein igl' Leu cht tiirme
kl:nntlieh gl'm cht. \'o n den en auc h Berichte üb cr den Eisst and nach
HI!!1l g'l'gehCn \\ erden. Let ztere Ikrieht l' so wit· da ' Fr eih alt en der Ein-
fahrt vo n Eis s iml für d ie dl'n Hafen besu eh cnden :;chiffe vo n großl'r
Wieht!.!!keit. Zum Ei sbmehen im Higa "ch en )I eerbuscu wird au ch oft
dl'r .wahrend des ru .·,iseh-japaniseh en Kriegl's bci dei' Ausfahrt d l'r
I'U ' lSch('n Flott (, a u Kr onsladt il'!g nannte ., .Jerma k" 1' 011 dl'r Kron e
zur Hilfe g(' endet P,; IH) 1'. '). \ 'ermi ttc l' der Ei~brel'her wird die Eis .
. !'t'rre. \\ (,Ieh(' im Durch . ehnitt 4 Tilge dau ert. bed eutend abgek ii n~t.
Behu f .\ ufrt·(·hte rha lt un' d r Fahrwe'" im Hafen helbst s ind mannig-~a .:h ~. .\rbeitl'n ,'?rgen omnwn w~.rden. Zun:ich st . die l~ egu l i l' rllJ~g dcr
)un:I, welch e ZW I 'che n hoh cn Dammen gef uhrt 1St. DieS hatte ]edoeh
wen I/! Erf olg. Da ' E i I'erhtopfte das Flußbett an dl'n lIaclll'u Stell l'n ,
und d .n e. tau te \\'\ er brach a n den '\ ' iten durell. Dil' Begulierung
hnl /lw'h d lC BIldung v iol('r 'lInd bä nk im Huul'turlU nicht hindl'rn können ,
wes ha lb s l',ilA'r nach Ve rfa]] der Diimm~ Z1I B~I <T 'e run.gon gegr ifTen \\:e:'~l~'I~1
mußte. Die Baggl'rn ll"l'n wu rden m it, kl e inen :\hl te ln ( Ha ndl~<Igl! )
begonnen . nach und ;Iaeh wurde n im mer gri~ß_ere Bal!ger ~n Bl. t : ~ ~'I; ~~::
setz t. In den .luh ren Iclili bis IH07 wurden a n 2 1,0110.000 In .\ Iato lll g
holx-n und verf ührt, Rei t !!lOI h ört o dns Auskarren des ge loaggerlcn
.\Iat ori als ga nz auf. und wird e in Teil desselben hei den Hefoul euJ'(';1
ausge k la ppt , welche den losen :;andbo<!en wied er au f"au~en und du rc I
Roluluitungen a uf d as zu erhö hende Land fiihre n. Auch 1111 Ha fen n~~I ß
das Fahrwasser bezeichnet un d beleu chtet sowie im Winte r du rch I-. Ih'
brech er fre igeh al ten werden. .\ 15 Flu ßeillbreeher hte hc.n Ra~ll~am l.' r~r
111i t 4{)() PS in Ver wendung, welch e so nst im Baggl'rhl'tl'l eh e t,~ t1g S lt.~t .
Im Gegen sal ze zu früher wird jet zt d ie E isd cck e in größerer Broit c gl'IOllt
und zum Abtreiben ge brac ht.
Als Anl auen für di e War enl agl'ruugen sind i111 Hafe!I.. zu .ncnlll' ~ ~ ;
. PI" NI' 1'1111I Kuhlh'lllsl'r fiir:;1'01e h JI'. ( let reidcclevat orcn. Lazcr ia usc r. c 1111'1'011. I , . ' .
. .. I , . \\"11 I C' t/""' ! weiter Herln /.",-den Exp or t si hirische r Butter. h lCl'. I ( um .e U,..l . . , . I , '
wr nk en, Petroleumtanks und end lich Zoll paekhiiu "er. ~1II~ lcht hel! .;~' I.
Ausr iistung des Hafen s ist für jede n Bed arf vorgesorgt. W U' linde n h.I,'" lll
, ' 01'. darunt er e ine n Schwimmkran für liG t bei ein er .\ lIsladu ng,\·~ lII ~ · l' . /lti
für dessen Beniitzung pro St unde H () angel'llchnet werden . \\ Olters s. ~ Ill .
die Kai s e lektrisch beleu chtet lind t ra nsporta ble Be\eu e!JIlIlI!:l" al'l "~1 ,lUte
T . k . I " I iff I rch uinen kleinen Flu -vorgeseh en. 1'11\ cwasser wird uen Sc 11 en l lI . .k
d umpfer zu gefü hr t. Dann hesteht ei ne Feu erw ehr 1111 H ~lfen, Doe -
nnlam-n, Schiffb au - lind Hep a ralllrworksl iitten. ('ine. l" ompa ßr~'g~l,­
lierunesst ation der Zeit hall fiir die Regulierung der . clll lTscl.lrono111ell l .
. e- ' • . C' I " di k it I r Se ilIfTe bClluc memo a bgestec kte eemeile. um die .esc 1\\ 11I Ig CI I e. , ,.
messen zu können, schließl ich 'I'elegl'llph. Telophon lind ein \~ohl Oli'l~
nisierter .\Ield edi en st fiir 'ch ilTsbe rieh te und Hoehwasser anzClgen. , 11I
Hufen verwaltung gehöre n die Flußpolizei. die Hafenhau\'cJ'\\'altung. das
Lot.~enamt. d as Ankt'l'Ilepkennm t. welchem lias a lle in ige .. Becht zur
Führuug der Flöße Zllst eht. die Auf sich t übe l' dic Ball alltlosehung und
die Einhebung der Hafen abga ben . \ 'on den l..olhem'i nnahmcn wCI.:dl'n
1.;01 fiir e ine n ResCI'\'efonds und 40 0' für e ine n I'ensionsfond~ ZII r ll c~ -
o . II 0 • H ' '. f nd ' ge lJllde t 1>lcgelegt. Außerd em wml au s SIl'llfgc (Cl'll elll a\ urlln 0 s . . . .
Bezeichnung dl'll Fahrwassers und di e Peilung im Hafen h nde~ unt ?1
dt'r L..·il UnI! des Lot heukomlllandeurs stal t. Für dl'u Uutc rneht. 11I
nautisch en Angelegcnheit en di en en eine 'ee ma nnsch ule, d ann l' lIIe
.\Iaschinisten - und Heizerschulc. während d ie im Interesse des H af l'n h
vo rzunehme nde n wissen sch aft lichen Beobacht lIugen in der 111~teoro .
logisch en Sta tio n und durch Limnigraphen besorgt wcrden. AI ' nllt.tl",!·.cs
Datulll des Festfrienms dcr Dün a wird der ao... TOl'e m ber und deh .1.1"-
d _ . . I' I" ·t· " 1 . 1 ' li tt el 1')0) la"e.ga nges cl' /. Apl'liungegeb en . sollln dau er t I 10 'l OS zel 11I • -~.. "'.
. Im vorletzten Kapilel werden die Woh~fuhrt s l'illl'ich~ung~~ ~u r l~:~
Seefahrer a ngefüh rt. Als 'oleh e bc" te he n : das ec ma nnshaus . l ..csez~mn,1C .
Qua rantiin elazaret, der Yerein dcr 'ch iffer für weit e Fahr!. der ~.he bIt -
wicklung der ru ssisch en HandelssehifTahrt zu f(jrdc rn hat. e nle rs tu lz ungh'
ka 'se n, soga r eine See ma nusmiss ion und Anstalt l'n . he tn' frend da ' Hctlllllg"
wesen zur SCl'. ;\ u ßcrht inter essant s ind die im Se hluUkapitc l gegebelH'n
Daten üb el' Big as Handel und Verkehr. Wir ent ne hmen eiuc r Z.usamnH·I~ ­
s lt' ll u n~ üh er den Import unel Expor t Bigas a us den .Jah ren 18Iili-I!lOh.
daß der H(jhepunk t des Au ßenhandelll im .Jah re I!lOli l' rro ieht worden
ist. In dcm Zeit raum vo n ('lf .Jahrcn I ~(J.) -l!lOG ha t sic h. dc r Irll p(r~l.
se il1('m Wcrt e nach gegc nühe I' ISlj(i-1 iO mehr a ls ve r\'lcrfac h t. ' lI
Expor t mehr a (; ve rd re ifac ht. Es betrug z. B. dcr Wert, d('s n ().,,~n~tum ­
sa tzes des Außenhallllt 'lll in den letztgcn annt(H! .Jahren nur -1;)';; .\~ Ilhol~ :',n
HUhel dureh llehnittlich. im ,Jahre I!lOlia bor 2liB )\1 iIIiolll'n Rubel. d , I. IS'" , 0
\'om ges1l mtc n n1ssisch l'u Außl'nh nndl'1. \\'ir wollen hieb ei ni.chl : l'r -~ch weige n. dnß den Schi enenwegen in en;ter Lini l' di l' groUnruge 1..lt
wicklung dl's Higa.sch cn l'ransi t verk l'h rl" zu ,'erdanken ist . daU a bo l ~l'
Eisl'nhahnen d ie Ll' bensad ern des Higa 'chen Handels bilden . \~:enn wn'
. I I . \ ' "tT t l'Cllllll" uber de n111I \' 01'llte W ill en l'me n kurzen "\ usz ug a us der l'l'O cn I '"
Hafcn \'on I{iga gege hcn hahcn. ~o 1I'01ll'n wir nich t nur die Auf.t.lIerk~nJ1l '
keil. a uf let.zl ero leukl'n, sonde rn a uc h anerkennen. in weleh ubersl l'h \.-
lieh er und klarer Wcise lIlIes Wissl'nswt'rle iiber den l: l'gl'n st nnd geg.e" ..n
ist. und wir übel' den ga nzcn Inha lt des gesa mten Ha fenbell'leh es
ori 'n t iert werden . Jyn. Polllll.:
1O.7i7 J ahr b uch der üsterreiehi ehen Herg· und Hlitte n-
werke! , fn ch ine n- und l etaJlw~ren rabrlk~I~ . H;~ausgegeben, von
Hudolt II an e I. ,lah r <Tang l!lUS. Ub er !IOO Selten l ext ( I!l X 13 CI/I).
Wien, COlllpaßverlag, I J\laria Theresi eustraße 32 (preis ge b, K H'>O)j
Di eses Buch ist ein epamtabd r uc k aus ,dem ,Compaß" T UU I
demnach ein verläßlich es lo' irmenreg ist e,' , bezw. elll Adreß- U I~d 1 ac h·
sc blag\lwe rk. für wel cb es di e ös te rreichische n Handel s- u~ld Ge.,~~ r~e­
kammern da s )Iaterial bes ch llfl't haben. Das Bu ch zer fäll t m d re I J~ l le.
Der ers te T eil enthä lt eiu He"i ster der Industri enrmen ö sterreich s
mit An gaben iiber Inhaber Prokurist en , ,' iede rl assunge n und ;\ d resse.n
sowie aucb Daten iiber Gründungsjahr, A rheiterzahl, B\ltrlCbs~raft,
ErzOll<Tun<T und Exp ort. Der zweite T eil hringt eine hesonders lJ~ter ­essant~ Industriestatistik iiber Produktion , Kon sum, Prei se , Arb~lter­
leistnngen , Außenhandel , Kartell e, Gewer?ezähhlJ~.gen. und lll!an z:
iiher sichten des In· nnd Auslandes so wie au sfuhrh ch e betr.lebs
te chnisch e Ausw eise für d ie einze lne l.l. g röße re n :\Iontlln-, :\IascllJ.ncn -
und .\letallindustritl-Unternehmull"en Osterreichs, welch e zu oflc ne r
){echnnngs\ egung verpflichtet sind. Den dritten T eil hilde.t eiu ' '.' a ren-
verzeichni s iiber di e \'on der (jste r re ic hisc he n Gesnmtllldustne er-
zeu"len Artikel worin un ter etwa 4000 A rtikeln et wa 40.000 Firmenang~fiihrt werd~n. ::'ein es reich en und au eh lehrr\lich en Inhaltes wegen
190 TE NI'..31 :,3
,-orliiufig durch e ine sc hwe bende Schuld gerleckt. End e des -Iuh res I. li
~nlJ'(h: ~~ t ll' h der Ba u der Linie .Hlltna- Kimpolll ng. lii km . bego nne n.
Ihre I', rotfllu n~ erfolgte a ni I. .\l m I . Am ~~. Oktob er IS88 wurde d er
(: espllsch a ft. d ie Kon zess ion fiir di e za. 20 1011 lan ge, norm al spurige
Sc hlepphahn \'Il/I , ama nach R u s- .\Ioldawitza ertei lt und der Bau
u nvcrz.i ig lich in Angriff genomm n , so d a ß d iese L in ie sc ho n ant
I.i . Augu st 18 9 dem Betriebe übe rge ben werd en konnte ; a uc h d ie Kost en
di eser' Linie im Hot ra ge von K 616.000 wurden vorl äu fig durch cine
sc hwebende • ehu ld gedeckt . Im .Jnhro I ' {l schrit t d ie Gesell chaft
auch a n den Ba u der' ! km lan gen Lin ie vo n H adikfnl va nach Raduut z,
welch e a m IT. Oktober I !l de m öffe n t liche n Verkehre überge ben
wurde. •\l it ~chlu ß d es J ahres 1879 bl'saU so nuc h d ic Akt ienzesollseh uf t.
.. Bukowinae r Lok a lbahnen " ein • ' et z vo n 20 lon Liin gp. i~l welchem
ei n Anl agek a pita l vo n K 14.700Ai.i in ves t ier t war. .\l it dem l' bt'n ' in .
kommen vom ~fj, .Iuni I 9:1 wu rd e di e gesellscha ft liche Lok nlbahnlin ie
( 'Zl'rnowitz- , 'owos iplitza durch den Staut nn gek nuft. , infolged essen
di e Akt ien gescllsch aft in der Lage war. ihn' finunziellen ' -erhiiltnissp
zu ord ne n : der II US dem Verka ufe erzielte Ge winn von K 1.42!.l.litil) s ta nd
derselben für Inv est iti on szwcck c nuf den gesellscha ft lichen Linien zur Ver-
fiigung. Eine neuerlich e 'c hmä lcr ung des gesellsc ha ftl iche n Lok albahn-
netzcs t rat infolge des um I . Juli I 9 ' erfo lgte n Verkaufes d er Linie Hadik -
!ah'a;-Had aul z a n di e • 'eue Bu kowina er Lok alhnhnges..llsch aft ..in.
Zu l'.nde I OS hat te dah er das gesellsc ha ft liche Bahnnetz eine Liin gc
von WS lau; in welch em mit Inbegriff eines Reservefonds vo n K 085 .7li ,
ein Kapihd von K 1:1, ;31.;i 90 in ve ti ert war. Am ~:t Oktob er J !l0
wurde dcr Akticn gcscllsch nft . di e K onzes ion zum Hau e und Het rieh e
der normalspurigen . ~a . ~2 km la!.lgen Fort sctz ungs lin ir, von Kimpolung
naeb Dorn.a \"atra IIl1t,.emer za . I k/ll langen Ahzll'eigung ,-on I'ot orit ta
n: lC! I__~uul:"enthal " "rhc~l"n , Das cffe k t i'-e Anlag ek apital wurde m it
K ,n, ,,.OOU fe 'tg,,"se t zt , In welch em Bet ra ge a uc h di e Kost en der Fort .
~~: tz u ng dcr Lin ie Kimp~lung-Dorna "'l~tr~ bis zur DornIleI' DlImpf-
~a~e cn t ha lte n lI'an'n. h s wn~~!l' ull\'C1;:ugh eh unt er der Obl .r1eilung
Z,I f,f c rs une.! unt l'l' ..der Baull'ltun~ dl's Z.ellt ralinspektors In g. Em anuel
I" r :t s a a n d ll' Au sfuhrung gesehnttell. Die ?a. I!I k/ll lan ge Tl' ilstn'ek e
Kimpolung-'-llll'putna wurde Illll n. J änner 1901. di, ' restlieh e .' t r eckt'
bis Dorna Watra a m 28 . Oktohl'r I!J02 und das Sehl eppgeleise zur Dor-
naer Säge a lll 4. • -o\'l' m he r 1!J02 d l'lIl Vl'rkehre iib ergeben. Der in der
Streck e " aleputnu-Dorna Watra ge lege ne 1621 In lan ge )I estiean cstie -
tUIII\('1 wurde I1IU ~1. Juli I!lOO begonnen: nn fanrrs April !002 .' rfo lgte
der :-:iohlst ollendurch sehl ag: die Herst ellung des Tunnels erfordert e e ine n
Kosten aufwand \'Il/I rund K ~,OOO.OOO. Der Rau des Fliigels 1'0 ':oritta-
Louisentblll wurdl' im Frii hj a hre WO.3 e ingele itet: se ine Eröffnung er.
folgt e im t\ ugu~t 100f3. Im .Ja hr e 1904 baute di e Gesellsc haft in Dorna
Wat m nach den Pliinen un Sl'rc Vcreinskolle~cn Baurat Alois W ur m
ein BlIhnhofh otel , das im Juli I!lO,3 vollendet wurde. ?llit End e dl'~
.Ja h n's I!JOli hntle das gescllschaftliche Bahnnet z e ine Ge,sam t liinge " on
2 1 km m it " irll'm il1\'es t ierten Ka pi tal ' -Oll K 2:~ ,300.000 e rre icht. Unte rm
18. .Jänner J!)Oi lI'urde der .esellsch nft di e Kon 1.Cssion fiir dcn Bau uud
Bl,trieb ein..r ~chmnls Jlu rigen Lok albahn " on CZ\ldi n nach K oszezu ja
vo n za. ~;~ /.:1Il L'in ge und 76 elll pu rw eite e rtei lt . Der Bl1u. der untl'r
der o her 'te n Leit un g Z i f f e r s und der Bnul eit un g K 1':1 s a s im
Fr'iihj ahrc I!IOi begonlll'n wurde, wird ,-orllu~sichtlieh im Au gu st , 1908
11(·l'ndigt. werdpu und K 1,2,iO.000 ' I'forde rn , Bl'ziiglieh ..inc r no rm al -
s Jlu rige n, za . (i /.:m langen Fortset zung der . 'ch leppba hn Bl'rholll l'th 11. '. -
.' Il'iebrod,\' naeh Lopu~znll sind " crhandlungen im Zu ge, well'lll' di "se
Bl\hnfort,~etZ\lug noch im laufenden J ahre d t'r Heali sierung zuführeu
d iirft t·n. Dam'h l'n wurde a uc h di e Kon solidierung und Ausgcst ,dtung dl'r
Anl agen a uf deu g('se llscha ft lic he n Lin ien ni ch t. versäum t. •'0 wurd,'u
za hlreicl1l' Holzbriiek en durch E i' enbriick en el'se t zt. di e (;l'sells eh aft
t mt der im .Jahre IS!!. begonnen cn .\Iold awarcgulierung mit e il\l'm pnt ·
s l' ree l1('nde n ,Ja hres lwitm 'e sowohl fiir di e Au sf iihmng der R l'guli('J'ungs.
hau ten 'e lhs t a ls l1 ue h zur Erhaltung uer .-e1bl'n hei. di e weil'hl'n • ch wcll..u
dt' s Oh erbau es wurden durch Eich en schwell l'n er.'et zt . St' ltt Ei st'n sehi ellt 'n
Htahlschi en en. auf l'ine r stii rkt' r bea ns pruch te n Stl' ilra m pe ns t l'l'eke
sc h wl' re re Sehil·lIt'n "erlegt und cisl'rne '''eich en dun'h \\'t'ichl'n a u~
St ahl - e rset zt. Die~c \ 'cn'ollstiindigungsarbeiten und di .. \'ernlt'hrung
dl'l" Fahrbetrieb m ittel ,'rfordertl'll bis Endt, !!lOli t'il ll'n (; esamtaufwand
von K 2,:144.560. Die mpist en Stat.i on en crf uhre n mitunt t'r ~l' h r er·
heblieh e El"weit('rungen: damit. e rfo l rll' au ch di e Erweit enlllg der Auf·
nahmsgebüude. der 1mbau der .\Iagazine so wie dl'r hölzernen Verl ad .. .
m m pt' ll in ge mauNte und di l' Eind eckun ' der nebiiud.. mi t Fal zzil'g..ln .
Der Fnhrpark der Ge~ellschaft umfaßt derm al en In Lokolll ot i\'l'n,
(j Personellwagen, :~ Di nstwl1gen und 60 Giiterwagen. ]) t'r wcit t' re
Bed arf wird vertragsm iiUig " on der be t riebfiihrende n k. k.• taa ts ba h n·
verwaltung gedeck t. Di e " l' rk ehrsg!' chwindigke it der Person en zii" t,
wurde " on ~5 kmJdde. im J a hr e I!l03 a uf 3U klll/ ' td!'. gesteigert.; nuf
dl 'l" Linie Hatna-Dnrnn ' ''a l m verkehrt se it 1006 e in Person en zugspaa r
m it 40 km Grundgcschwindirrkei t. Die Einheit 'sä t z ' für den I'cr ,'ol\l'n .
" el"kl'hr, wel che urspriingl ich pro 1..'111 10 h fiir dil' 1., 7'2 h fiir d ie 11.
untl 4 ' h für di c IJ J. , 'agenkla ' e betrugen , wurden 1000 auf bezw.
x. !'i ~lIId 3 h herabgese tzt ; d anelx'n bestehe n I'rmiiUigh' Hiiek fa h l"- lind
Arh Clt('rknrt en , J ahre - und ~Ionatsst reckenkarten . Im .Ja hre Ul(lil
e rfuhr d er Gii terta rif ei ne giinz liche Vmarb ·itun'. wobei d ie \raren .
kh s ifika tio n d..r k . k. ö torr. ~ t lla bahne n a nge no m m..n uud l'i n
I\('U CS, Z\Iml·ist ermü ßigte:! Bart'ml' a ufge ' le llt wurdp; üb erdi l's bl's teh l'n
n.?ch ?~ I h l ~eiehe Ermii~iglll~gen fiir .den Frach tentransport , inshc'so ndt' l"l'
~ur den. I"' -I'0r t " 011 ch~ltt matl'na l, ferner zu r Fiird l' rung tipI' :-'iigt..
IIIdu stne und der Landwlrt ' ch af t ' owie de BerahllUes a n d l'n "I'~I' II ..
verdient demn ach dieses Jahrbuch alle Anerkennung und die größt-
mögliche Verbre i tu ug. A. J/.
t :JH7 Ilantlhnch 11m' Ingeuleurwls c n ch a fte n , Dritter Teil.
I leI' W asse r bau . 4. Auflage. Siebenter Band. Landwirtschaftlicher
W ass .r bnu , Erste Lief rung. Leipzig t ~)oi, W. E nl! e I m 11n n (P reis ~I 8).
Das \\rork beh an delt au f ~~4 Seiten die la ndwirtschn ft lic he n
Boden verbessol'lln gon (Melior at ionen) und ist in seiner Gä nze VO Il1
K nlt u rin geni eur VI' . S P ö t t I e, lI onora r prof . 0 1' a n der tech nische n
H ochsch u le in ~I ünchen , hearbeit t. Di e vorherige Auflage stammt
vom ve rsto rbene n A , 11 e ß. 'Vie man bald in ne wird sind dien~l\Iest en Ersch einungen nnd Erfahru ngen ve rwe rtet, und ' ;'ollt e II1l1n
ein entspreche ndes Bild e inzelne r Kap it e l geben, müßte ma n so vi el
heran sh eb en , d~ß der ~~aum . lriefür an dieser Stell e zu gering w ürd e,
In d er J. Abt eilun g wird di e geregelte \\ra er wir tsc ha ft a ls Grnnd-
!ag e d?r lundwirtachuft lich on Bod enben üt zung besproch en , und zwar
111. ZWCl Ahschnit ten : I. Die Herbeiführung ei ner g >re"el te n W asser-
' \'I.rtsch aft und ~. d ie Mittel zur Beoinflu suug des W asserkreislAufes.
Di e I' umfnngr .ichs te T eil hehandel t: Die Aussch eidung der Haupt-
kulturarten, di e Anlage von Gräben , T eichen lind ' VeihorJI, R ogu-
h.erung der Gewässer , Entwässerun g u nd Bewässerung . Besonders
eingehe nd wird da s Bod nw a se r in sei ne u vielfac he n Form en , di e
Bew egun g des Gruudwassers un d dessen Sta nd erö rte r t. Entwässerungs-
g- rilbo u bei W egbaut en u. dgl. so llen nicht in di e näch ste Gelände-
muld e ahgele itet und so deren 'VasseI' de m nächst en Bache mö glichst
rasch zuge führt werden , sondern die Durch läs se sind so anzu lege n,
daß t roc ke nes G el llud e befeu chtet , a lso 'Va sse r zu r Versickerung g e-
bracht und in seine m Lauf verlanl'ssmt wird*) j au ch U l>ersetzungen
\'on ~Iuld en lIIitt els \Ve"anla~en kön nen zu zeitwe iligen " 'assel"
a ns tn uung-en verwe rtet werdelI. ". P.
• ) ltereront hat zum Te il im trockonUll Südtirol die . \\"us ableiw u" danach viel.
(at·1I angclt'g t ßllv ctrotTf't1.
11.!IS:1 1..'iHatl.·n .h'r ~tll tik fiir I/ n('hba ll' IInt! Ti.·fhll ull'(' hnik.·r.
\ 'on 1>1'. Hl' inr ic'h ~ (' i I' p. In~pnipnr und I'l'Ofl'~Aor. Din 'kt{)r der köni gl.
Blln /.("II'p rks~phuh· zu Kat to\\' it z. 0. 10'2 .pit..11 lIIit ß~ T.· .-t'lhbildnng,'n .
L.. il'zig I!IIIS. Lnd\\" i).! [) •. g ,' 11 " I' ( Prei ' !Wb. .\[ ~ ).
Das Bu ph is t .. ini' ' jpn er Lill' ratu n ' rsphei nullgen , welch ,' . d l'n ge,
W'\'l' nl' n \ 'prhiiltnisspn auf d en jewl'iligt'n teehnisclwn .' Iitt e! clnIlen
H..phnu ng t rngend . bps t["(' ht s ind. d ie Grund>'iitze d, 'r graphisc hen St.atik .
oh nC' \\"1'1<'1)(' nu nlllehr ein gpI!t'ihlicbes For tkolllmen im Bau fac he nieht zu
d pnk ..n i~ t. ei nfach. all<.> r a uph kl ar in delll iol'l'ziC'1I an der Schulc ge pflegten
l mfallgl' d pn L..rn encll·n hl'izuhringt'n. ,' il' ind Lok albahnen ,'ergleichbar.
d ito uue h d ic Spl!nungcn des Eispnba hnwcsen .'. zwa r et wa" " erpinfaeht
und "i ngl' .l'h riink t . denlloeh a l ' 1' ~icher in die t·n t lege n. ten Orte t rngen .
Dt'lI1 \"t'rfasst'r ist t·. uuc h gegliiekt. im Wort e rech t dcutlich zu se in.
Was jl'dneh di o Zeiehnungl'n a nhela ng t. ~o s ind di esl'l ben durch iib"r·
mäUig dt 'ut lidl 'ei n wollendl' .\ usd rueks \\ei.'e mitun lt'r nnduntlich gt' ·
IIordell : s ie st ,' lIpn alll· h unl'a s~ende .\hJ"t('rbildl'r iir den di e .. Grapho.
stll ti k" I... ·rn '· ndl· n d ar. d pn 'n .\ n \\'end ungsberpchtij.,'llllg e ine gl' wissu
Hl'inhoit. und SUllherkeit dt'l" Zl'iehnung voraussetzt. I'd
11.!),1l) I)" nkschr ifl lInliißlich M ' 2;;jährigen Ile.-la nde der Akt ien-
l:"s.'lIschllfl .. Il llkcm inll.·r I.llkalbahncn". 2 e iten. .\lit :~ Porträts und
~ I· urtl'nhl'ilngl'n . ( 'zl'rnow it 1. 100 . .\ k t i..nge~ell"l·hn ft .. Bukow inaer
L"k aJhnhnl'n ".
Di,' Ak t il'n w·sl'lb eha ft ., Bu kowil1lw r Loknlbnh lll'n" feil'rte 11m
Li. .Juli I!JO d l'n ~;ijiihl'igen Best and ihre. P nll'rrll'lune ns und gn b zur
Erinnc'l'ung /tu dit 'st'n d"nkwiirdigt'n Zeit ll bsl'hn it t di c' im T itel ge ullun te ,
"hr I'ehiln uusg t's tu lt <'lt' I>l'nkl'eh rift heraus. in welcher di e widltigst cn
":n' igni. st· in lJl'zu g uuf di e Enl 'te!lIlng. An lll~(l' . •\ usge.'tnlt un g und
Enl \\ ick lu ng di est', mit UI'III kulturt'III'n und wirtsehnftlichen Aufs"h wun/:,....•
d ..r Bukowinu innig I'l'l'kniipfll'n Bnhnunt<:>rnehml'n s in ged riing te r
'J ar, tl'lIuug ,·orw·fiihrt ll'el'd l'n . Dit· ~l umml in ie d t,_ ge.sell ·chn ft lic he u
Bahnrwt zl's hiltl l·t l' di e :11 1..'11/ lun g.. norm a l. puri ge Lokal ha hn ,'on ('ze r·
111>1\ itz (Z uez ka) nuch Xuwusil'1il za . 1). " .\ k t il'nka pita l de r zu m Bau l'
lind Bl'lril·be d it'sl'r Lnk ullJllIIll um I.i . .Jul i 1,, :1 gegriiude t.' n Aktien ·
g,. I'lIsehu ft " I"'lkulbuhn ('zl'rnowit z , ' owo.'i" li t zu" wa r mit K ~.100.0()O
ft" t ge~l'l zt. l ntt 'l' Ob C'rl l'itung unsere yerchrtt' n ' ·e r..ins ko llegen Ing.
E. A. Z i f f e 1', de r damal s " iz"prii~ idl'n t dt" " e r waltun '.·ra tes UN
<:psell seh aft , wur, wlIl'de di e Bllult ' itun/t d 'm Inspektor der Lemberg.
( 'wrnowit z. •Jussy.llnhn, In ' . I' nul 1' :1 t e k , ü bt' l'l ragen. Die Er öffnung
d,'1' Bahnlini.. e rfolg te nm I~. •Juli 1 l. t\ 1I1 5. Oktober I 5 e rwa r b
di e ,\k tiengl'sc llse ha ft, di l' Kun z", sio n fiir dC'n Ilau und Bet rie b der
nOl'lual spurigen I,ok albahnc'n Hatnu-Killl polung, Hlibok n-Bcl'h om eth
u. ~. mit. Ab zll'l 'igung Knml'cziu a. ~.-Czudinund H adikfah' n-Hndautz
in dl'r (; esallltliiuge " on ?A'l.. 1501..'11/ . Zu dic> l'm Zweck e e rhö hte s i d as
(: t'sI'ILsch nft kllp ital a llf K 1 :I ,:~OO.UOU und iindertc ihre n Firm cnwortlaut
in " ll llko winlle r Lokalhahnl'n " um . n egl'n Ende de .Jnhre 18S:> wurde
dl'l' Illlu c!t·1' 1i:1 hll lan gen Liu il' Illihok u -Bt'rhom eth n. S. sn m t. dcl'
l!l 1..'111 lun gt'n .\ bz \\e igung K rapeziu 11. S.-Czud in nnlt'r d er Olll'r-
" 'it un g Z i f fe I' s und dc' r Buul citung I' ,1 t e k in .\ nl!ri tf gl' nOm mtHl
und dt ' ral'! gefill'd l' r l , tfllU di c'se Linien hl'rt'its um 30. .'0\'(' 111 her J. ' li
"I'm ijlf" ut liehcn \'l'l'kehl'p iil" 'rgt'bcn wl'rtfcn konnll ·n.• 'oeh wiihrend
d,', Bau t '~ di l'sel' Lüden ,'rwurh di c nes 1I~l' h ll f l die Kon zessi on fiir den
Bau und Ih,trieh ..illC'r U hl/ lang,>n normnl purig('n ~ehlepphuhn yo n
d pr . ' tu t ion Ilt'rhoml'lh u. S. na..h )I d,>hrod y his zu d..m dor tsel bs t
bptindlic 'ht 'n I lulll pfsiigl'wer kc' . wl'h·h .. g leie hz ..il ig lIusge fiihl't lind um
:! I. Dt'ZI'1llbt'I' ISSIi dC'm "t'I'k t'hl' e ii' ,,'rgt·hen wllrde : dip Ko ten wUl'tft'n
l!)08
"'haftlichen Linien. Der Personenverkehr bewegt sich in kontinuierlich
anf. u-i '('nd,'r Rlchtuuz ; auch der Frachtenv..rkehr zeigt im allgcmeinon
"in.. allfstei!lelllie Ent wicklung. ~Iit Schluß d,'s .lnhre« I!lOi stellt sich
das gps,·lIschaft liehe Anlugekapital auf K 2:l,nii , I2i. dem das emit t ierl e
Aula ekapitul per K 22,:WO,OOO gegcnübl'l"steht; hiezu kommt d..,~ zu
Invost it ioncn 't'!"w('ndetc Gcsellseh, ft vermögen nus dem Verkaufe
<It'r Linie ('zernowitz-. 'owo,ielitza per K 1,42!UiGO. so daß ein Rest.
von K 28.·Hii noch unbedeckt ist. Da' Keinerträgnis wie im allgemeinen
eim' stcigende Tendenz auf.•\[it Ausnahme drei r Jahre konnte fiir die
I'rioritiit,aktien stet eine ijooige Dividende und seit Hl03 eine Dividende
\ on HO o ausge: ehüt tet werden; aber auch die Stammakti..n wurden einer
SlIk7;cssi\'l' stei~enden. \'erzinsung teilhaftig. welche 18!1i ebenfalls 50;'
«rn-ichte. Dabei war die Ge cllschaft in der Lage, den gchildeten Reserve-
fond' fiir ihre Pell ion verpflichtungen lIIid als Oewinnre, erve bis
":nde I!lOi den Bet rag von K 3,4~2,G,;8 zuzuweisen. DN Haupt vorteil
aus dem Buhnetze fiel dem Bukowinaer uriechisch-oriontalischer, He.
ligion .fonds zu. des" sn außeronlentlieh gesteigerte Ertr:i/!nissc aus den
, u:gp(.lehntcn Forsten und seinen .\[ontanwerken zu nicht geringem Teile
a~~f d!c durch den .\.~\. 111~u de,~' gesellschuftliehen Linien ermöglichten
i!lIn~llgt'n Ahsl tzverhältni He fur seine Produkte zurückzuführen sind,
Aur-h der ~tllllt und das Land Bukowina haben sieh durch ihre Bcteilirruug
an d~'m Buhnunternehmen einen wesentliehen ~lehriJrtl'llg durch Hebung
der Steuerkraft d '1' an den Lokl1lhahnlinien gelegenon Gebiete gesichert.
Das Aufblühen der Ortschaften Hings dieser Bahnen beweist zur Genüge
dr-ri-n segen reichen Einfluß. In dem durch di .. Lini e Hliboka-s-Ber-
homvt h a, ,', und ihrer .\bzwl'igung durehzo"enen G('biet hat wohl die
bis zum ./ahre 1!lO:l in stetigem, 'teigen befindliche Holzprodukt ion und
H..!zindu. trie seither einen Riiekgang erfahren. do"h ist die Landwirt,
schaft daselbst in fortschreitender Entwicklung begriffen..An der Linie
Hatna -lJornl Watm bieten die ausged..hntcn, n tiOllell h..wirt...chaftl'len
FONI., des erwähnten Religionsfonds. deren sukzt'ssive Anfsehließung
t"ihn'ist' no,'h im Znge ist. dip AHssicht auf "inen noeh lange andlllll'rnd
giinsligen Stand der Holzind ust ri!'. wiihrt'nd andert'rseits die \'orlllndCIll'n
.\Iontan ehätzc .. im' w""'ntlichc ,'tei"..rung d,'r .\lIsbeute erwarten
I'L~ en. Auph die znr H('bung de. Ku~ortes Dorna '''atm gebrn('hten
Opf('r j! .. lungen crst s..it d('m .\11. hauc der Bahn bi~ Duma Wa tm zur
\'ollen Ueltung; dio FrefJupnz \'on OOl'l1l1 " 'a t ra sowie des bpnachharten
Kurort ..' 1J0rna Kandren)' hewegt ieh seither in rn~ch aufsteigender
Hichtun". '''eiters. ind an gellanntcr Linit'. w,,!ch(' die landschaftlich
s..hiin. ten G(·hiNstei!,· der Bukowina durphziehl, eine Heihe von stark
bt',neht ..n ,'ommerfrischcn entstanden. Ab,'r auch die La ndesha n ptstad t
('zernowitz \'erdankt gar viele' d"n Lokalhahlll'n. dcnn ihr Aufbliilll'n
steht im engten Zu,' IlImenhange mit der Entwicklung des Lokalhahn,
nl'tzes der Bukowina. So sicht denn die Aktiengesellschaft .. Bnkowi lllll'r
Lokalhahncn" mit voller Befriedigunj.( zurüek auf die 2;; ,Ilt1m' ihres
Bestandes und feiert die 'es bedeutungsvolle ,Iubiläum durch die H(·hölll'
J)"nk. hrift. d"r ie mit Recht di,' Bildnisse drei,'r Ulll ihr L'nll'rn..hmen
hoch\'l'rdienter .\[iinru'r beigab, d"s ersten Priisidenten ihres ' '''rwa lt ungs.
rat 's Alexanch'r Freih. \'. Pet I' i n o. dc.~ frühen'n " izepriisidente n ,
S(·i! I. .\Iai I HI amticrendcn Prii identen des "Nwaltungsmtes E. .\.
Z i f f er und ihres mehrjiihrigen Bauleiters Ing. Karl 1';1 t e k, Wir
ab r woll n die Gel genheit nicht ungcnützt las~en und unseren nner·
miidlieh tiitigcn. zu den iilte ten und nH'istverehrten ~ Iitglit'dern ziihlend..n
\'('r"inskoll..gen E. A. Z i f f er zu s"im'r ein \ ' iertci j a hrhundert nm·
fa: pnden. "rfol g"krönlt'n Tiitigkeit unf dem G,'biete der Aushildung
dl'l" Bukf)\I inal'l" Lokalhnhnen wärmsu'ns ht·gliickwiinselll'n. ])r. Pa lll
I L H IhllHlbllch d.'r ,\ lI I Z ll ::~ h~ch ll i k. Von Ceh. Hegierungsra t
L. Hin t z. 1,4 " ·it('l\ (26 x I cm) mit IHO Abbildnngen. B..rlin I!108.
l'olvtechniscJw Buehhandlun!! (.. " e Y deI) (l'reis geh. ~ I (i, gt'b . .\1 i).
, Wie d -I' \'"rfasscr in dem ";,rworte zu dem gegenständlichen
\\','rke anfiihrt. hat er im ,lahm I!lOi in lk'rlin einen Vortrngskurs über
dit' I'riifun!! und l'nt{'rsuchung \'IllI Aufzug.anlagt'n zu dcm spezi..llt'n
ZWt'ekp g,·halten. um dit' Ingenieure d.'r Oumpfkeselübcrwachungs,
"ert'ilw. dip mil dt'r amtlieh"n .\bnahme und Hevision solcher Anlugcn
n, eh .\Jaßgabc der \'on dt'r prt'ußi"'hen Hegil'l'lmg gepla ntcn Ill'uen Vor·
""hrift,'n bdrllut werd['n ~ollt·n. für di,'se Tiitigkeit \'orzuhereiten. Aus
dir' ,'n ,'orträgen cnhUlnd - \'om l'rii~idium des \ 'crba ndes der Dampf.
k.. "('lüberwllChung . ''''reim' angeregt - naeh l'inigcr Erweitt'mng dc
Inhalt., (!lu' vorliegende Hundhuch, und damit ist auch in der Ha ul' t saeh..
... in ('harakll'r f.:ekeIllI1A'ichn"t. E. Ix'hand..lt di,' "' ufzugS!l'ehnik \',"'.
\\ it'gt'nd au.' den (:t' iehtspunkt('n d,'r B" tri e h s sie her h e i t und
Ill'~chriinkt sieh hi..b.'i nicht bloß auf m'uen' ,'yst,'m,·. sondcrn Ill'rii"k·
sie'ht igt auch iiltl're Konsll'llktionen. da ja die l'riifung und l berwachnng
hei die:('n oft wichti"l'r i"t als Lt'i nClll'n, schon \'on Haus ans mit \'011-
k"mmcnercn ,'iell('rh~it'vorkehrun",'nau 'ge ·t'ltlet,'n .\nlagen.• 'ach einer
kurt. ..n Einleitung. in welcher dic Entwicklung des Aufwgbuues nach
!lt'!" si('herheit-~tc ..hnisehen Richtung hin in großen Ziigell dargelegt ist .
wt'rd.'n ditO Handuufzüg,'. di,' Tl'lInsmissionsanfziig('. die hydraulischen
Anfzii ". die elektrischen .\ufzüge und di.. Aufziig.. mit ()l'lIckknopf.
stNIl·rUn!!. dann dit' Fangvorri('htung,'n. di' 'i"herheits\'l'I'schlüssc und
elit, ,'t.'uerung verriegehm en, endlieh die bei der Anlage VOll \u fziigt'n
7.U h.'aehtenden bauteehniselwlI (;t','iehtspunkte und die zur .\Iarki,'rung
der jt'weiligen ,'u'lIung eilll' Fahrstuhl,'s angewendeten Zeige~\'o~.
riehtunl!"l1 im i'inne d,'r lk·"timmung dcs Bnch... besprochen. ,wobeI dlC
tl' . t1icllf'n Ausführungen durch eine große Anzahl allschaulIcher Ab,
hildnngpn in . chr zweckent.sl'reel\l'ndl'l' Weise ergiinzt sind. Als Anhang
i t di .. m'uc d..ut ·ell!' ,Tormal-l'olizd\"l'rurdnung. Lt'trefTend die Ein·
ric-htull" und den llt'lrieb \'on Aufziig,'n (Fahrstiihl'n), sowi.. die Aus·
Iiihrungsunwei nng zu dieser Verordnung vollinhaltlieh ahg~druc~l.
Au. diesem kurzen t'1)('rblick iiher di-n Inhalt des Werkes l'l"glbt s.lCh
wohl. daß es zunächst für die deutschen Verhiiltni~se b()mehne~ 1S~;
dcsscnungeuchtr-t wird es aber auch in anderen Liindern und speZIell in
Österreich einen wertvollen Behelf für dir- Beurteilung von Aufzlwsanlagen
bilden können. denn die Forderungen der gt'trit'bssielll'rhcit sind ülx'r,tll
die gleichen. auch wenn sie nicht iiherall in gleichelll Umfange zum Gegcu-
atande behördlicher Vorschriften gelllacht. sind. Daher kann das vor-
liegende Werk in erster Linie allen jenen Or rnnen bestens empfohlen
werden. die mit der l'berwllchnng nnd Prüfung von Aufzu"sanla"~n
betraut sind. dann aber auch allen jenen. die mit. dem Aufzugswesen 1Il
irgend einer ßezi..hunz stehen. denn für sie alle ist es von großem l Tutzl'n.
über jene Bedingungen orientiert zn sein. dCl~en ~ine A~fzug.lu,llag~
geniigen muß. wenn aie den Forderungen der Betriel» SICherheit nll,;h jeder
Richtung hin entsprechen :011. F. UIl:;',
i!li4 bh' ,\ssanit'r un:,: Hili KÖhenhu\'Il . Herausgegeben :'on Dr. I'h.
\\' e y I unter Mitwirkung einer Reihe von Fachmännern. .\!It JO Text,
abbildungen und :!I Tafeln. Leipzig I!lOi. \\'ilhplm Eng e l m a n n
(Preis .\1 15).
Diese' Buch bildet das 14. Heft der 11. Cruppo des Summetwerkes
,. Fortschritte der Ingeni urwi sen~ehaften" und behandelt die Assanierungs-
anlagen von Kopenhagen, einer Stadt. welche \'ermö~e i~rer Lage als
Inselstadt zu bezeichnen ist. Es bieten daher namentlich jene An~agcn.
welche die Versorgung der Stadt mit gutem Trinkwasser el:mög llChell.
ganz besonderes Inter . 'e, weil die hier gestellte Aufgabe. e!~lC, nllh~zu
rings vom ~Iel'fe umgebene Stadt von nahezu einer halben .\ltll~on, 1',IIl'
wohner mit einwandfrciem Trinkwasser zu versorgen. zu den schw!el'1!?"ten
Aufgaben des Ingenieurs zu mchnen ist.. Auch die Abl,'itung eier AbWllsser
in das .\leN bege 'nete ebenfalls ,'chwi 'rigkeih'n. wcil nicht nur anf den
riickstaufn'ien Abfluß, sondern auch auf di· ' tc \,(' Erneuerung des Hafel~'
Wl RS<JI ohne Stagnation und 0111I' Gefährdung der ölTentlichen (: ..sundhelt
Hiicksicht ~cnomm,'n w"rdon mußte. 1m f,ilgenden soll der. Inhalt d,'r
einzelncn Kapitel die 'e: intere: anten Buche kurz g' trelft werd..n.
Kopenhagen hatte um Anfan!C de:! W..Jahrhundert I00.000 Ei~l\\'OllIll'r,
und es stil" die /le\'ölkerunT!Sziffer im Jahre 18GO auf J,;o.OOO..nll ,Iahre
1882 auf 2;')2.000. im ,Jahre HIÜ'2 auf :lüii.OOO Einwohner und Im ,Jahrc
InOH auf 432.000 Einwohn'r. Dus hedeutencle .\nwaehsen der B,'völken~ng
hat zum Teil in der Eingemeindung der benaehbarten Ort.,;c!~~ften :eme
LTrsaeh', Kopenhagl'n li gt an einem zwischen den Insl'ln 'jal.land und
Amager laufenden tiefen :::itrom welcher cine .\hzweigung dcs Öresundes
i~~. Die ~ig~ntlich,' ,'tadt liegt: auf 'jällam~: Was für (',inen günsti,g~n
bnlluß dw 11I den letzten Jahrzehnten au~gefuhrtcnAssalllerung.arbelt n
auf die Gesundheit verhiiltnv e von Kopenhagcll halten. mag au" fol·
genden Ziffern entnommen werden. Die Sterblichkeit.~ziffer ist von 40 1/ 00
im Jahre I 01 auf 2.;1 uO im .lahre 1850 und auf 170.00 im .Iahre 1!l?0 ge·
sunken, welches günstlge R. ultut zum größten Tetl~ der gl~en "a, s,·r·
\'ersorgun' zu verdanken ist. Eine EigentümlichkeIt der tadt ~lldet
die Art nnd Weise der Abfuhr der men>lChliehen AbfallstofTe au der wdt..
Diese werden in eiserrll'n Kübeln geilamnwlt u~d auf ?in Zen.trnldcl'ot
verführt, von wo si,' entweder \'on dl'n LandWIrten nuttels "agen ah·
'eholt od('r mitlt'ls der /lahn "erfrnehtet werden. Für die Entw" -'erung
der 'tadt, dient. ein weitverzweigtes Kanal. )'stem, welche in mehrere
'I:eilgebietc untl'fteilt ist. Jedes Teilgebict hat. eim'n 'amme.lbrunn n und
Clll Hcbewerk. durch welche die Ab\\iisscr III du.~ ~recr hJllllusgepulllpt
w..rden. Um die Pumpen nL'gen dur Hehewerke nicht zu sehr Z~I 1~1 ·ten:
sind ,'otausli'ssu an"ebl'l\eht welche im Falle Regenwetter emtntt. hel
einfncher ''t' rdünnu~g zu \~irken beginnen. In einzelnen TeiIW'hil'tcn
wird. der Zufluß zum Abfangkanal mitt...·ls . 'Ib ttiitig wirken~ler Ab>lperr,
v?rnchtungen volhitiindig abgt" pNrt. wcnn der \Va erst<lIld In delll.,'lben
eme gewis.'\C Höhe erreicht, Einzelne .\Ieereilarllle und Hafl'nzufahrten
mu.~\('n u nterdrückt werden. Bezüglich des Straßenw('sc,ns wird .a!~·
~efuhrt. daß urHprün 'Iich j ,der Hau 'eigentiimer den \'or em,'r Heallt t
ileg{'.nden ~~I'lIßcnteil zu pli terno zu r!'iniw'n u~d zu..erhal~n hatt."
Da j"doch dIe -r .\[OIlus zu großcn L'nzukiimmltchkelten fnhrte. ubernnhm
die Stadt diese Vcrplliehtung. Gegenwärtig hat Koppnhagcn I:!;j':{ lIa mil
~tein. 5';; ha mit Asphalt und '1/ta mit Holz gepfla terte und auß.. ~·.
d"m noeh ;')5ha besehott rt traßen. Be onder' [ntere' erweckt dlt'
Altund ~"pisc der Wlls.servcrsorgung. Di~ u priinglichen Brunn~nIUllag"n
wurden IIIfolge deli stel' vorwärt chrClt 'nden AusbaUCH dcr, tadt, un',
zuliinglieh. und mußte di ,'u dt an die Au führung eincr ,.\Va sNkunst'
aus dem Emdrupsc' ehreit.en. Da.~ W ~er wurde au dem ":C(' in o!Telwn
Grii llt'n nflChd,'r 'tadt g..l"itet. Da sieh diese .\rt derWa' ,'rzulc'itnngj(){loe'.h
als sanitär schI' h..d,'nklich endelI, mußtc Ende der fünfzigl'r ,Iahr(' .an dl..
Herllt lIung eine Wasserwerkes mit zcntralpr Filteran!age nadl en 'hscll!'m
.\[uster gc.~ 'hrittcn werdcn. ])a j"doch dru au:! den ','n entnomJll~Ill'
~V ser nicht imnll'r von gut r BeschatTenh..it war und die ,'~ndf,ilt(lr sll'h
lIIfolge starker Algenentwicklun' hald Vl'r1,'gt<'n, mußte dl(' tadt am
Beginne der achtziger .Jahre an ..int' neue .\rt der Wa'scn'ersorgung
schrciten, Für die l..';sunl( die, 'r .\nfgahc waren die Ergebni';O von I'roh~.
bohrungen in dl'l" l'mg"hun T der 'tndt ~iin.,tig. \I'l'lehe 7-clgt..n. daß III
vNhältni~miiUiggt'ringer Tiefe üh<.'r d"m aus I' reid,' hest{'lu'nden U;und.
gebirg,· ein" mädltige. wa Sl'rführ nd.. ~chiehte lagert. \\..Icher dns "lISSl'l'
mit cinelll Dl'llck \'on ['-G 11I iihN dem umg,·Lt'nden Termin entnOJllmCn
werden konnte, Oas dem Gmndwl ,,'pr trom entnommene '" scr i~t von
hestcr Qnalit;it und nahezu I eimfn'i, D"r yerhiiltnismii Uig hohl' Ei ·,'n ,
gchalt \'on dn·i .\lilligrnmm pro Litl'r wird \'on zweekmiißi' hergcstellt('n
Enteisnung. anlagpn entfernt. Du "'n, er wird in Brunncn g '~amnll'lt
nnd mittcls einer I'ulllpenllnillgl' in ein lI(whr(" -n'oir gt' chüpft, von \\0
1908
INGENIEUR- UND ARCHITEKTEN.VEREINES NT. 51
11 i W? 8~rvprtei lun!! na ch der Stadt erfolet. Dip Wa88crl"itunl! liefe rt
durch , 1 tlich :i~.fH)() m3 "1'0 Tag, und ernfallen 1'1'0 Kopf der an .
geachlo Be völkerung u ngefähr 10;' l pro Tag. Die Kosten der
Wasserwerks~~nl '. tra ren ungefä hr I ~ .\ Iill in/l(·n Kronen , d ie Betrieb s .
kost en .u nge fa h r K aOO.f)()() pro .Inhr. Die folge nden Kapitel d"s Buch es
g~ ~)e n. m!(n''' ~H~n~e Au fschlii~e ü he r di e ~lnß nahmen gegen a nstecke nd"I~, ankhe~t eu. ~1~lt alll'{'''{'n. \ oh nu ngs h~:g,ene. Bade we en , ,chulhygiell<' .
h.ont rol .h d~r • ~I h ruugs. un d ,nuUnllttel und B,·,.; ta t t ungswese n. Das
I!ueh. gibt II~ l' lIIer (: änze oi ne F'ii& von Anregungen. und wi rd dessen
:"tud ull n so hi n best en s e m pfohlen. W. I'.
. 11. :i ~ . Ilnlkl'lIbr iie kl'lI 111 mSI·lIlll't.. For tsch ri tn- der Ingenieur.
wIHsl'n seh aft"n.2. (1rupl'e, 15 Hr-It., Von P ro f. • . ' F 0 P I' I' t el'. 204 Seiten
( :2.~ X I ·.i)- ISI; Ahhildung"n im Te. 't e und 2 Tnf"ln. Lpip 7.ig 1!l0,.
\\ 11I..ilm I', n g p Im a n n ( Pn·i. ge h. .\1 i . g"h. .\1 ).
Das a ngpfüh rt" W,'rk ist. als Ergänzu ngsh nd des Handhuclir-s
d.·r Ingon ieurwissensch aften erschienen. In Fort etz u n des ber eit I' im
1:1. 1I.'ft e . , Das .\la tN ial un d di,' stnt ische Bl'n'eh nu ng der Ei. cn bcton.
huut on" hchandelten StolTes wird h ier di e Anwend ung des Eisen .
hl't on s a uf dem (: ehiet o des Hrück enbnu es, lrnd zwa r zunächst nur hp.
z!ig l i p l~ der !~I~lkenhrüek('n. einge he nd I!ewiird i)..,ot . Die BO!!l'ltllI iiek en
si nd e uu-m vier te n IIpft e vorbehalten. Dic Aufgahc. in " erhii!tni~lIIiißi lo(
ged rii ngter Form da.s \\' issr ns\l e rk sl (' d llrzu. teilen . hat F 0 (' I' ~ t I' I'
in t refTI ich er Wei~e g(·liis t. ,'einc k lun ·n . k nappen .\ u. fiihrungen. sl' im'
so rgfii lt ig gc wiih!tl'n HechnungRb•.'ispiel" un d B"spreehungcn in d('r
Pra xis erprohtcr Konstruktion en wl'rd" n d urch "ine großP Anzahl deutlich
wip<I"l'gl'I!(,h"m'r Zeichnungen erl!iinzt und ges ta t te n so ein I'llseh es Ein .
dringen in d us hphande!t " Th em a . F 0 , . I' S t c r g('ht ZIInii(·hst im 1. Ku,
p il ('1 a uf die ullgl' me illl' nOl'(lnu ng der Bulkp nhriieke n in Eisenhctou.
di c Hy st enll' . ih rc Bl'lnstunl! und zu lii.. igp Bea nspl'llch un g cin. \ ' on den
Hlaa l lichl' n Bcstimlllunl!pn fii r Gnll1dziigc wr stllti. elll'n Ben'chnung
e rRclll' inen ihm di l' \ ' or schriftpn d"r könig!. Eisl'n hahnd irektion zu Berl in
und dir' Best immungl'n fiir di e Be n 'chnung und Au sfiihrung vo n Eisl'n .
hpt ontl'llgw l'l'k en fiil' ofTl'IHJ Ilu rch liissp im Zu g.· der \ 'ollspu rba h ncn .
hel 'au s!wgch,'n von dl'r k . k. iistr' r l', Eis.·nl lllhn hllud irl'ktion. eingehe ns \l'('r t.
1111 wl'it{'r('n w{·ml,·! s ich F 0 I' I' s Ie I' (1.'1' Be n'chllll ng des Fahrbahn.
/!,' I'iprl's zu. d l'sRen kon , tru kt i\'(' Du rph bildung und rcehlll'ri~che Be-
handlung in wcit cst l!"hendelll .\la ße " o rg('fiih rl wird. I lU8 11. Kapil(·1
1",tritTt Plattr'mlurehl iissp und a uf z\\l'i :"t iitzpunkt('n frpi!!l'Iag" r({' Bulk en ,
hriicken . ,' t(·ts wird d l'r rein kon slnlkti " e "'"n rcehm'riHch l'n Teil e a h.
gl'.ond('I'I . iihcrnll linden s ich lIil1\ \'I·is,· a uf pl'llk t isch(' /lurchfiihl'llngen .
Bei d"n Plat li'nhulk "nhriick en un1<'rsl'h (·idl·t Cl" so lehl' mit pamllplen
f:u rt,'n und so ll'lw mit Hipl'l'nhalk"n ni l'ht pa rall eler nurt en . Die illl
fo ll!" I1II"n l't wus k ii n~"r beh llndl·l!<'n Flle h \\'I'rksb riic ke n gdlt'n U.'I l'l!l·nlll' il.
Iluf di p Sy st"nll' \ ' i s i n tin i und \ ' i l' I' l' n d c (·1 (oder W u y s s. \\'i en )
pinzugl'hl' n. In gu nz hl'sondl'n'lII .\la U(, wid nll·t sich dcr \ 'erfuss('r dcm
111. Kapitel iihcr kontinuierliph durch gefiih rt l' u nd (' ing('s pa nnte Eisen -
b..tonhalk.·nhriiplwn. D..r clIIl' foh l.·I)(' WPi! l,ei der sta tisphe n nt ..I· ·
s ueh ung wird nn zw..i. bis in di .. Dptuils dureh gd iih rt en Beispicleu der
l'I'I\ . 'i ~ vorg(·hl'lll'ht. Dips ' B.. i~p iel e wu n h'n demrt ge wiihlt . da.ß s i.'
uue h a uf Fl'llgcn n lll!,'nll' ine r • 'a tur ei ll7.ugphcn (·rlllulwn. Im he"onderen
l,ezi, ·Ill'n s i.· s il'h a uf konl inu ierlic hp Bnlk cnh riiek" n nuf ,' Ias t iH"h drph ·
l,nrpn;:"t iitz"n mil a nniih(' rn d kon~t a n t l'm. h,·zw. "rhchlieh "" rsc h iede llt' m
Triiglwit HlIIlllIIl'nt... 12 n n!o((' r..ihtr , Ausfiihrnng:h"ispil'le hic tp n reiehps
~ luü'rinl fiir dil' Anordnung e in zphll'r I"on stl'llktion sdet uil s. Den Ah .
sc h luß d" " Werk, 's hildpn di p Ei~, ·nhl't onhlllk pnhrii .'ken mit un\l'umlelhar
pingespnnnlp n II lIu ptt riigp,·n. Dip Bewiilt ignng dl's umfnn gn 'ieh "n StotT"s,
der in iih('fI\us iih" ..s ieh tlic lw r u m] lIusfiihrliehl'r WI·ise im Hahnwn dl'
Bu ch e. heh amlplt wi ..d , hat gl' \li ß n ieh t Ill'rinj,(l' .\I iill(' \'{·I'Il ..sach t. Di("
.\ r bei iRt jcd ()(·h Ulll ' 0 dllnkcuswl'rl l' r , aL dam it " in Werk gesp ha lTpn
wurde, das im w.·it (·st gl'lwnd"n .\la Ul' d" n "on 'l1wor ip und Pmxis zu
s t elle nden AnfordNungcn pn ts l' ..iph1. Di,' AlIl'st Httun!! d" s Buchc~ ist
.. ille mu "t(· ..hafl ... ill sh, '~ollden' a h" r s ind d ip Hel'f1>ouktiOlwn dpr za h l,
""i clwn .A bhildullg,·n ill b('kannt t re fTl ich.... \\\ 'i s,' dlll' ch l!d iihr1.
Dr . Stpi nrr
!Ii:2 1»1 .· Iiruuklu'llt·u .,It'klrisrh t·r .1I u~r h i ll e n . KUrzl' [l a n<tcllunl!
dl 'r , 't i)I'IIII!!('1I und Fl'lJler '111 Dynamom a 'ch ilw n, .\loton 'lI und Trans·
formatol't·II. fii.. (:I "i pltstrom . "ilI : und uw hr l'h ar ig,'n \r"l'h sdstrom fiir
d. n prakti~,'h ..n 1:,·llf'Ilu"h fiir In Rtall ah'u n ·. r on Ernst:" ,. h u 17...\ Iit
·1:2[Abbild unglHl im T. lXt. Z",( 'il.,. \'I'rh,·.·"I'rl. · Auflng,·. HnnIlO\ 'I'" I00i.
I)r.•\Inx ,I ii n •. (' k " ( I'n 'is .\1 1'.10).
.11·d..... tI..r pilll'n ..I"ktris"h"n Bl'lri..h illst"lI i" ..t. I"it et od .' r iihe..,
\1 ac ht. wi ..d da s kll'ine. kaum 00 ' ''' ite n ulllfll ' 'l' lId,· \r" rk eh( ·II. dn s don
~ . Bnlld d(,.... Bibliothpk dor g".a mh' l1 TI'Clmi k " bilder. mit vo ll" r H("
rriedi gunj.( I.'s"n und (h'm \" 'rfllssl' '' Dank zolll'n . dpr ill kn app" .. un,1 doch
a IlU.·I·on l< 'n t lil'h klan '" \\'" i~. · .'pim· Inn!tiiih ..ig.·11 Erfahrung"n rück ·
s ieh t liph dl 'r im Bl'll'il,()(' allft n'h'IHII'n F.·hl,·r und St iirungl'1I (Fabriknt ions,
f"hll '" ulld .\ lii ng" I, (!ip ill I[P.. BI·l't'"hnunj.! IInu. Kon strukt ion ihn' l 'n<aph"
hul)('n. \I ....den "b('l1fall. iifte .. a ng.·fiih..t ) (h'r ÜITelltl ichk"it zllr r" ..fii)..,'lIJ)!!
. t"llt . Wil ' gla u l"' n kaullI. (hd3 d ,·,'j(·l1ig.·. (1<...,ich <Il'n Inhnlt d,·. Biiphh'in~
g ilt lIn" iglWI. I"' illl Auft rl'l"n l' in" r St iiru nj.! ,,, 11'1' e im's F,·hlp n< in \ '1'1"
J.'genlwit kOllll1wn wird. \\"ie ~"hon d ns T it"l hlatt ande u tpl. \I .'rdell d. ·..
I':"ör tt,,'ung ullt el·zog.ln : I. di,' ( :I eieh~t "Olllll1n ehi m·n. I I. di,' "in - und
IIlphrphasigl'u (:(Hl!'l'Ilto...·n . 11 1. di" ein , lind nll'hrphn.s ig('n Indukt ion s·
llIot o.." n ulld IV. (Li,· l'in · !lIld nwhrl'hu ' igl'n Trnn,'fol'lllllton·ll. Da,'on
nl·ltml'n dill Sl iil'llllgl'1I in (:I('iph strOJlIllI nsch inen IlIphr a l" di e Hiilft c dp:<
Biichl ein ~ in .\ n. pl'lleh . " in Zl·iehcn. daß d ie CI" ich stro/l)/I) ' ehinen. wie
.U iihrigcll ill der . Ta t.u r der Sneh e liegt. hä ufigeren ' tö TUngen unter·
liege n a l~ die We~hHCll't rolllmagchinen . Bei den GIr'ichstromma.'ch ine n
t ret en wie derum d IC hä ufigs te n ,'lön ll1gen und Fehler im K oll ektor nuf
O.hllt' da U a l.,.... ei ne eige~~ t l i,che Anker ·1.örung vorliegt . kommt Funk{'n :
b!ldunl! a m I~ oll('~t ()r hnuti g a U('h\ nur in folge dN Anwendung von
1\()lIpkto~'s"hmJ(" 'mlt tein "0". lind der VerfallseI' wendet s ich daher mit
vullern I'u g 1I11d Recht gegen di ese Sehmi('rmittel : .. s ie werden in den
se lte ns te n Fäll en • ' u tzen. in vielen Fäll en aber Sc ha den s t ifte n. " \Ver
s~llOn d~~rcha us a ~u K ollekt or (natürlic h· Jnur bei Verwendung von
Kohl~nhun<1t'n ) eme ge wisse Poli tu r ha ben will , dem em pfiehlt
der \ e rfns 'pr .. ..ei ne n Tropf~n reinen Öls", das sorgfä lt ig a uf der
!'anwn Ol ...rtlaclw zu ve rre ibe n ist. \\'ir sind au ch eines' Sinnes mit
ihm, w~.nn ('l' z. J.~ . d ie ."iclfaeh mnrkts chreierisohen Anprei~ung-en von
'\,Ir· t ll ll h ~ l rs t e n I!<' WISHl' r Firmen scha rf kriti ·ie r t. und wenn er IIn anderer
i:itelll ' (h" Hernerkung macht . daß die wen igs te n , welch e von einem Anker.
sc hlusso" ".prec hcn. s!ch ei n Bild von den ,'e rschied( 'n en und " on~;;landcr
glln 7. " In l elC!H'ndc n I'ehlern machen k önnen , welche mit di esem nrnmel-
?alll~n II('zl' lChnl't \H'r~lpn. CC/('g('nt Iich der B('$llI'l'Chung der ' tö runge n
111. ,'111, ..um! ml'hrphllsl gen Gen emtomn weist . der Verfu sser darauf hin.
w){\ gl'fl~hr!J~ :h sowohl fiir die Ank"rwieklung als auch fiir das .\l ensc hen-
le.ll(·n em 1',ls('nschluß se in kann. W ie eine so lche (Iefnhr entsteht und
h,mtang'eh alt en werdl:n kann . wird klar a uso ina ndergeset 7. t. Unter den im
'I rnn"fOl'mlltol'('nl,,:tl'lehe lIuft rl·te nde n törungcn wird a uc h des Blitz.
. c l.da!!,'''; ~cdach t: IIId" s~en W('f(~{'n i.n so lc he n Anl agen i:itörungen vielfach
B!'I?"sehlng,'n zug-e~ch l'l<, ben . dlC SICh. wie ge zei!!1 wird. in einfaeh~tcr
\\ l'lse IInde.rs e rk la re n la,'s(·n . Am ,chluc'sc d('B wertvollen l3iichleins.
~!l'l~l. u~h e,lII. lIehre!!i~ter heig~?e~n ist. werden noch Angabcn gemacht,uh~1 ('m! (h(. und leICht n 'rstandhch e .\Idhoden zu.. Ermittlung des
\\'u'kungslll'lldes Yllll (: cl](>ratol'en und .\Iot ol'en. 11'. Krejui
Eingelangte Bücher.
(0 Spende de. Verfa•• ersl
12.031' I'holor.heml • Von G. K ii mill e I I. 0. J02 S. m. 23 Ahh.
L('il'zig- 1!l0 . T e u h n e I' (.\1 1·2;i ).
* 12.0:m Uas I'rojt'kt dl'r \ 'l'rldlulI :':dl'S Wu"sl'rs der I. ullIllI. Iialsl'r.
. 'r au z Jo efs-lIor.hqll ell l'nl eltnnl: im "'iener Oemeindegehiete. Von ~;.
B 0 d I' n s l' h c r. sn. 31 S. 111. 2 Taf. Wien I!lOS. Selbst verlag.
*12.0~0 l lbl'r das It l'lt'USIUIISHfl lii:':"1I von .~amnJ('lbehältel'n III it
( 'I"'l'fiillen . Von K B od ('n s ch er. sn. 15 S. 111. I Taf. Wien 1!l08,
Selbst \'('l'Iag.
*12.041 Uas Wa ssl'rw I'rk .\ Ur l ' iua IH'I Trl est. Von J . Hai ni l' c h.
, no :lS S. m. 4 'I'lIf. Triest 1!l0 • ,elhs h'('rla ' .
*12.042 Ulllld sellllu l iir TI'r.hu lk IIl1 d WIl'l r U. 4°. ZW('imal monat I.
I'rag. Ab I!lO .
12.04:1 U1t' 81.'llIlw hll', ih re Ge winnung und Verwertung. \ 'on
A. H a (' u i g. 8°. :~2!l , . m. 12!l ALb. Hannover 1!l0 ,J ii n e c k e (.\14 ·UO).
12.0H I,t·hr:.:iin;: e IIl1d .\r IIl'1I probl'lI fiir di AusLildung zu
Pl'iifungen illl eisen- u nd metalltechnisch en Praktikum. \'on ,.Th. t ie r.
,' 0. 224 S. 111 . 20li .\hh. H annove r I!lO , .J ii n e c k e (?lI 2' 0 ).
12.04 1) Uh' . 'a hr lka!l ou lIuhtlo l'r 8 'lI hlrohrl' und g hweißte r
Ei~"JlI'lIhl'l · . \ 'on A. B 0 u s ~ ('. n. 31;2 ,'. m. 11) Abb. u. ;l Taf. Han-
no\'('1' I!IOg..J ü n ec k e (.\1 4 ·nO).
1:2.0·1fi U11' Ilf'sl'ili;:lIu;: des ' uub t·s lIuf • tmßpn und Wcgen in
FIIhriks . und gp\\'l' rh /iche n Betrieben und illl Haushnlte. \ 'on L. E. Andl"s.
sn. :11, '. m. :1I .\ bb. Wi en 1!l0,. H ilI' tl c L e n (K .'i'.'''i0).
12.0n Zahlt'nhl'ls,li cll' 7.111' ~ l llt i. ehe n Berechnung " on Ei sl'n ·
het onkon struktiorwn. VOll ?l1. B a 7. al i. ' 0 . 211 H. 111 . !I,i Ahh. (;Jauch llll
I!lO" I' e s c h k c (.\1 5 ).
12.lH8 UIIS \hrel"11 ell'r \\' f·lIt'lI. Von S. A I' I' h e n i u s. Aus (!r '1II
Seh"'cdispl"'n iibl'I'1'etzt "on L. Ba 111 h l' I' ger. 8". 208 K 111. Ahh.
Ll'ipzig 11108, Akad('m. \ 'er lag pi .i).
12.0,H} UIIS .' bbludell ei er I'urtlulldzelll cllh·. " Oll Dr. S, K a s l\ i.
''' . ,IS S. 111. Ahb. Herlill 1!lO , Tonindustrie.Ztg. (.\1 3).
1:2.0.iO !Hl' z\\t>r.k mä ßI!: It · lluußrl \'OU lCiudcrs'ullungl'll lIud Uiin!:!'r ·
s tiiU" 1I illl TIII und nuf der Alpe lIIit besonderer ßeriicksiehtigung der
s tl' il'l'lllii rk ise hcII \ " ·rhii lt n isse. \ 'Oll "\ . Sc h \1 '11 r z lind P. S.' hup pli.
1;". :2i!l S. lll. •\ bh. 11. S Taf. (;raz !!lOS, LI' Y k a III ( K :l'fIO).
12.( 1)1 C;t·sr.h\I iudl;:ktollsml'ssl'r fiir .\l otorfa hrz(·uge und Loko·
molin'lI. \ ' on F. I' f I u j.!. ". 2!l4 S. m. 312 Ahh. Berlin 1!l0 , pr in ge r
(.\1 !I).
/ 2.0;i 2 !HI' Wirt sdlllflllchkl'j( b('1 dl'lI St ' ' l'enh\ iisseruu;:S\'erfahreu .
\ ' Oll /)1' . Th. H e y d t. 8°. 203 K 111. Abb. .\Iannh im 1!lO . H a a 8 (?lI 7).
12.01):1 XlItllr\l Issf'u schuUlieh t· \'urtrii;:l' in gl' llll'iJn'e rs tä nd licl wr
DllrlltdI llnl!. Von A. Ln d l' U hilI' g. So. 2ß4 '. m. ALb. Leip7.ig I!IOS,
Akad"m. \ ' ,·r lng.
12.0.i 4 UIIIII,lhllllsehhlf'u , lIallllllkl'S' .,1. f. " . Öl. Ilud 1l1'lIzlll .
lIIuh~rt·lI • . ihn' \\'i~k~ngsweise und di e He. timmung ihrer Lei stung. VOll
H. K l ai h (' r. 81. J!) ~• . IJI. 4ltAhh.• 1Ilttgart I!lO . W i I d t (.\1 2· :iO).
1:2.0.i:i IClIuuul ·lr.ht lind Illlu liihrllll;:. " on (1. T 0 I kill i t t. 111.
BpJ'{'chnllngl'n und AURfiihnll1lrvon Ingeni('u/'Laut l'n. 8°. 2i ~'. m. 1:1.') Ahh.
4.•\ ufl. B"rlin I!lO , Ern ' t " S o h n (.\1 .l ).
ZE1TSCHRU'T VES ÖSTERIt INGENIEUR· UND ARCHITEKTEN·VEREI JE ...Tr.;'l 190'
I'h. \\' l\ 'I g n e I' .\. , (L in \\'i~'Il;
d.'1' B'luuntl'rnehmuug 111'11"1'
Vereins-Angelegenheiten.
z. 8~ v, IU08
PROTOKOLL
der 7. (Geschäft s-)Versammlung der Tagung 1908/1909
'w tlstag den 12, Dezember 1.40 .
~ c h ü m e r aus B\I{bpcst ein, den angek ündigten Vortrag 7.U halt .'nübe r den "Bau des ungarischen Par!am,'nt"palastes" ,
.,Der Vort ragende. von der Versammlung bcifiillig,.;t be~ruUt,
widmet einleitend dem ~chiipfer des Proj,'ktl'''; Enlllll'rieh " t I' I n d, IWorte d,'r Erinm'rung, schildert die (:('sehiehtc des Bauw erk,'''; . dieKonkurrenz behufs El'blllgunl! der Entwiirfe, die Fundi"rtll1g des (:1"hiiude», die Bauau,.;fiihrtmg und sehlh-ßlich die innere ,\nsstattunl! dl',,;Palastes. a~ vorz üglich nusgcfiihrtl" Licht hildi-r crl iiuterren die ()arlegung"ndes Yort rugcnden. dem die Versammlung mit lobhuftcm BI'ifalle dankt.Der \' 0 r S i t 1. end I', vom allgemeinen Beifalle hegleitet, danktmit den Worten:
., Ieh hab« di« Ehre, He-rrn Arehit ckten S e h ii m C l', uim-m ver-dienst vollen ~litarheit<Jr eine lu-rvorrugenden Schiih-rs unseres unn·rgl'13·liehen DOlllhaullleisler" ~ c h m i d t., den herzlichstun Dauk Iiir seine Aus -fiihrungen und für seine liubenswürdigc Bereit willigkeit und ~I ülwwalt un;!!
auszusprechen. Ich hitt!' ihn auch, im ungur isclu-n Inuenieur- und Arehi-tektenvcrein, welcher sieh morgen ein Vereinsjubiläum zu feiern uu-
schickt. un '1" '1' kolk-ginh-n (:rüßc und di« Vers iclu-rung zu üb -rb ri ngvn .daß es IIlL" immer herzlich freut., wenn sich unsere freundschaftlichl'nBeziehungen durch persiinl1ch,' Berührungen unserer ~Iitglieder stiirkcn.Ich sn!!" dem Hel'J'II Arclritek tr-n '{' h ii III e I' noehmals herzlichen Dank !"Der \. 0 I' 8 i t z e n d e eröffnet uni 81 1~ Uhr die unt 'rbroehene (:, ..
schiiftsversammlung und konstatiert deren Bcsr-hlußfiihigkc it ,Hofrat Prof. Ing. Kurl Hoc h I' n e g r bejniindct die vom \\.1"
wultungsrute empfohlene Entschließung.
.\bjor Antun Sc hin d I erhält dr-n anm-kiindigtcn kurzen \ '01"trug : .. Bei t r IL g zur L ij s u n g d er \ ' e r k ehr s f ra g e i n tI e I'Inneren ,·tadt."
Betrieh ,I..in -r Ing. Ot tokur H r a d e tz k y. Direktor l uu.Ludwig ~ p i\ n g I e r und h..h. aut , Buuingeniour F. \\'. Z i e I' i t 1.sprechen g..gl'n , Prof. Ing. Ludwig Ritter v, S t, 01' k c I' t, Prof. DoktorIng.Hohcrt Hitter\'.HeckensehuU. ~lnjor Antun Sr- h i n d l c r undder Bericht erstut ter sprechen für di...\nnahnw der 1·:nt~chließung.Der von Pntcntunwuh, lng, Artur B 1\ U 1Il 11 n n lx-antrugtc f'chluBder Vcrhundlung wird unzenommcn.
Die Abst immung über die Entschließung ergibt I~~ St.inuuen Iiir
und -!3 Stimmen gegcn die Annahme; die vorstehende Ent>-lehlieUunl!
erscheint daher anaenommcn.
Der \' 0 I' >-l i t z e n d e drü ckt dem Berichterstatter. dem .\ u,'·
schusso für die bauliche Entwicklung Wiens und allen Herren, die Si"'l
an der heutigen \ 'crhandlung beteiligt hilben. den Dank aus und schließtdie Gc 'ehä ftsversummlung.
'chluß der 'itzung I() Uhr IIheuds.
Der Sehriftfiihrer: C. 1'. PUI'I'
Beilllge J:
Veränderungen im Stande der itglleder
in der Zeit vom li . his I~. Dczelllhel' IHIIX.
I. .\ u s g e tr c te n sind ,fil' IIcrren:
Bell Ing. Kal'i ,\ ugust , Ober.lnspcktur, \\'erkstiitt<Jlwlwf d,'r Siidh"hnin \\'ien; I
Her d tl c Hcnnann..\rehitek!. k. k. R,'giernn 'mt, k. k. I'rufpssordcr Kunstgewcrh schule des iisten'. .\ Iuseum ' in Wien.
11. ,\ u f g c n 0 1Il ml' n wurden die lIern'n:
Lei x 11 (J r Othn\ILr v., An'hill'kt,Pl'Ofessor dcr k. k. ~talltsg '\I',·rhcsehul,.in Wien:
L ij \I' )' Ing . Oskar, Konstruktcur dcr H.
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I . ' 11 A LT: Empprgr' Versuch,' mit beto neiserne n Sä ulen. Von DI'. Ma - B. v, T h nil i c. - Die deu tsch e Schiffba u- Aus tellurig in Berlin
",OIn .\Iui hi s Oktobe.r 1HO~ . Von Lconh ard Hol' h I" 1'. Zur Erhaltung der Fassad e des Kri eg, ministeriums " Am Hof" in Wien.
\ on !'I'of. [)1'1. Architr-k t I ur! .\1 II y I' C d C 1'. M itteilunqen UM einzelnen Fachqebieten . Bodenkultur. - Ver cl.iedene Jf itteilutujen, -
Patentbericht. - Zeit chri jten. cha u. - B ücherschau. - Einq elanqte Biicher. - Vcreinsanqeleqenhe iten.s-« P ersonalnachrichten.
Alle Reohte vorbehalten
Empergers Versuche mit betoneisernen Säulen.
Yon ])1'. Mnx n. v, 'fhullic.
Der bekannte F orscher lind Redakteur der Fach-
zuitschrif't nBcton und Eisen " Dr, v, E m P c l' ger hat die
Resul tato seiner Versuche mit äulen aus Eisen beton lind
mit einbeton ier te n Eisen äulcn als Heft VIn der 1"01' eh er-
arbeiten unl ängst verüffentlicht. I ' h habc schon diese Ver-
suehe im nHalHlbuch für Eisenbet onbau- in Kürze besprochen
und auf Grnnd derselben die Formel für di e Beanspruchung
der stark [über 2°/..) armicrten äulen aufgebaut, die auch
in d r östcrreiehisch cn Betonverordn nn g ihre Borü oksichti-
gung fand. Dr. v. E rn per rJ' e r hat ab er auf Grund seiner
Versuche ganz andere Folgerungen gemacht, di e eine zanz
neue Berechnungsart der betonei sern n äulen nach sich
ziehen. Der Verfasser agt: _ [ach meiner Ieinung ist die
Bruchlast einer Ei senbeton snul di e umme zw eier Festig-
k eiten, die von dem Verhältnis der beiden Elastiaitäts-
koeffi~ienten nicht abhängt, wobei nicht zu übersehen ist,
daß die Druckfestigkeit dc Bet ons durch di e Anwesenheit
des Ei:;ens eine ganz bedeut nd e Erhöhung er fuhre n kann."
Hi ebei berücksichtigt der Verfasser nur den vom Eisen
eingeschlossenen Säu lcnquerschnitt, den K ern, di e um-
h üllende Betonschale ist nach s einer Meinung statisch wert-
los und bei der Berechnung ni cht zu berücksi chtigen.
Der Verfasser begrllndet eine R chnungsmethode
folgenderweise: nDe r Beton , wenn a r mier t, erhält anal og
wie bei Zug auch eine hinr ich end große Zusammendrück-
bark iit, daß er es d m Ei en ermöglicht, di e Bruchspannung
uufzunehmcn, ohne elbst zerst ört zu werden, di eselbe i t
aber nicht groß genug, um dem Ei en da s Fließen zu ge-
statten. bevor der Ik-ten nicht elbe r durch Bruch -
rschei nungen zerstört wird."
Der Verfasse)' behandelt di e äulen aus Ei enbeton
als eisern e äulen, wel ch e mi Beton ver st ärkt wurden ,
berechnet dic Trngfnhio-keit des Eisenquer chnittes na ch
der 'I' e t m II j e r sehe n lei chung für Fluch nlager
'J = !31 00 - '1~ und su cht zu bew ei en. daß d r über-
I '
schuß an Tragfähigk ·it a uf die Rechnung de B tonq~er­
schnittes 7.U setzen ist. wob ei au ch eine O'ewühnliche Art
de r Lnngsarrnierung eine Verdepp luusr der nachgcx iesenen
Druckfestigkeit (des Kernes) erzi elen kann.
Ich kann' allen di es n Folgerungen des Verfassers
vollinhaltlich nicht beipflichten und muß hi ebei die , ilulen
aus Eisenbeton (/) mit LlIngsarmierung aus Rundeisen
(schlal1'· Armiertlllg), b) mit Lungsurmiel"ung aus gewal7.ten
T l'llge1'll ( teife Armi erung) und c) die umschnllrten ilulen
unterscheiden. Das Verhalten dieser dr i Arten von SUulen
beim Bruch ist ein gallz ullderes, und cs ist ni cht richtig,
cli 'sei ben in gleicher \Yeise bei Bcrechnung zu behandeln.
I. Ill c Xh:h t ht'l"lIck Ichtl rUJI r tIl' I' liullere Jl S('!Ia ll',
])as. " 'IlS Dr. v. E m p er g er von der tati.·chen'Vert-
lusigkeit ' der !I ußeren chale sagt. hat Co n s i der e
sclwn fruher mit 13 zug auf dic umschnürten l1ulen auf
Grund zahlreicher Versuche nachgewiesen. Die Versuche
haben. namentlich dargetan , daß die äußere chale der
umschnurt.en äulen bei einer gewissen Druckspannung,
welche bei französischen Versuchen di e Druckfestiakeit des
armierten Betons um 30°/0 übersch re ite t. Ri se bekommt
und dann voll t1lndig ich loslö t. Die äule mit verrincertem
Querschnitte ist ab er einer weiteren Belastung fähig. und
bei der Bru chbclaslung k ommt daher nur der Betonkern
in Betracht. Die msehn ürung. welche di e Querdehnung
des Beton s verhindort. vergrößert dessen Druckfestirrkeit
I wie C o n s i d er es Versuche dartun ungefäh r um ~)OO /o~
Die L oslösung der chale in die sem Falle ist auch ganz
natürlich. D er um ehn ürte Kern ist wegen dieser Um-
sehnürung großer Zusamm endrückung fähig, ohne zerdrückt
zu werden. Die äußere Schale ist an der Qu erdehnung nicht
in derselben Wei e gehindert, kann also dieselbe Zusammen-
druckurig nicht mitmachen, zerspringt und löst sich los.
Die Tich tber ücksicht ig ung der chale bei der Quet·-
schnittsberechnung dcr umschn ürten äulen ist daher ganz
berechtigt, aber di eselben Erscheinungen vor dem Bruche
wurden noch niemals bei längsarmierten Säulen be obachtet.
Der Bruch er folg t fa t allgem ein durch di e Ab scherung i~
einer geneigten Ebene oder durch Ausbildung von zwei
Kugeln oder Pyramiden. ~iebei werden di e Eiseneinlagen
gewöhnlich in dem selb en mn e au sg eb ogen . Au . nahms eis e
bei höheren äulen erfolgt di e Ausknickung, wobei die
Erscheinungen analog wi e beim Bruch eintreten. ach dem
Bruch e fall en einzelne tllcke vom Bet on natürlich ab ,
aber bi s zum Bruche verh ält sieh di e chale in derselben
W eis e wi e der Kern di e Ab scherung erfolgt rJ'ewöhnlich
plötzlich ohne vorherige Anzeigen; die Ri se. welche manch-
mal vorher zum Vorschein k omm en treten vi elmals an
anderer Stelle und nicht auf der Bruchstelle auf. Di e Versuch
haben also direkt nicht bewi c en. daß die äußere chale
der läng armierten ulen tati eh belanglos ist.
Wie sich di aclie bei den . teil' verstärkten uul en
verhält, haben die VcI"ueht: E m p er ger s nicht auf-
0- .klllrt' denn er hat bei einen Versuchss1tulen keine äußere
t;cha le 'ancrebrllcht, di e teifen L ängseisen lagen auf der
Ohortlüehe, was in der Praxis kaum vorkommen wird.
Bei starker st ei fer Versteifung können di e Verhält-
nisse ähnlich wie bei den umschnürten l1ulcn sein. es
fohlt aber ein experimenteller Beweis dafUr. '
11. Elllpc l'ger \' cl' ..u(' hc m it 8chla l1'CI' Ui/l rsa l'm icl'UlIg.
1)r. v. E m per ger such t ab ers eine Hcchn un O'smethode
durch die R esultate der ' "er su che nachzu wei cn ~lIld zeio-t
daß die Gleichung b ,
P =cb(l'\ +15P.). 1)
oder p
a - 2)
b - F b + 1i:> F e
den \'Cl' 'uehen nicht entspricht.
IOOZEITSCHRIFT DES OSTERR. I TGENIEUR. UND ARCHITEKTEN-VEREINE Nr. 52
========
Dasselbe habe ich auch gefunden, aber für mehr als
2%ige B wehrung ; fUI' kleinere Hewehrung stimmen aber
die zahlreichen bi zu die er Zeit veröffentlichten Re .ult te
mit der Formel 1) ziemlich gut überein.
Dr. v. E m per ger hat im ganzen 37 Situlen geprüft,
darunter gl'wühnlieh je zwei' gleiche Säulen, wie dies aus
der Tabelle I ersichtlich ist. von welchen eine stehend
(ungerade ummer), die ande~'en liegend (gerade Nummer),
au Gußbeton hergestellt wurden.
Wir sehen, welch groüe Unterschiede für die Bruch-
last bei derselben Armierung vorhanden sind.
ßruchla8t .Ii ttel Unterschied
nuf 4g'c'mt einzeln zu. m.
.\rmicrung H D2 Tl' • 1 F; i~~} 20[1 17%
-; 4 CD2 n 7
H I)16
') (j 172l 221 49 0 '0 220 '0
"




21 3ß7 j 312 1 Ofun 22 S02
71 23 311
Wir ehen, daß bei zwei Versuchen die Unterschiede
von dem arithmetischen Mittel sogar 22% betragen, daß
sogar bei fünf Versuchen der Unterschied noch 1 o/u .be-
trllgt. Bei meinen Versuchen mit äuleu, welche noch ~lIcht
veröffentlicht ind, habe ich daher in der Regel von Jeder
orte sechs 'liulen geprüft, und ich habe z, B.
fUr reine Betonsäulen. 150 Oll hoch, erhalten:
Versuch Tl' . 7 Bruchlast 10·0 t]
11 "11'\ n Größte
r!) 11 14 n Im litte! Abweichung
" 10 17'2 -j 12'71 36° '0'
~ 13 12'0 n
., 14 11'96"
Wenn bei jedem Iaterial mehrere ganz gleich' Ver-
suche zu machen sind, um daraus chlüsse ziehen zu können
so muß dies um so ~lehr bei einem . 0 ungleichförmigeu
Material, wie Beton, ge chehen wo 0 viele EinflUs e die
Festigkeit beeinflu ss n können. Wenn bei äulen, welche
von denselben Arbeitern aus demselben rlateriale, in
gleicher Weise angefertigt' ,verden, bei sechs Versuchen die
Abweichung vom arithmetischen Mittel 36° '0 betrag-en kann,
so ist einleuchtend. daß bei Vornahme eines Versuches
und auch von zwei 'Versuchen sehr leicht Fehlschlüsse ge-
macht werden können wenn man zufullig einen \Tersuch
gemacht hat, welcher von dem arithmeti:chen Mittel vieler




















































































2 I •-. 14 41 ·0 ' !:\'1 fJ :)0
:! [ , .14 41'0 13'11 5U
oll 60. uo 27'60
- 6 6' ' 20




4 2:1 !f.i'(j:! f"07 51i
4 a2 B2'17 ~,. 7 50
4 2:1 I() fj2 5'14- 50
I 2:1 .. 5'14 5:3
·1 lli "01 :!'I ' :)r)
-I 2:J [{j'li2 :)'7 :.\.-,
4 2"; 2·I·G:l 7'f1 7
·1 2 24 G:l 7··lfJ 84
·1 22 15'21 ·I Glj 71
·1 22 15·21 4', ~ I:!
·1 1G 8'04 N7 7-1
·1 16 8'04 2'\7 G:I
4 2 2H3 7'ü [,4
4 22 15':!! ·!'f if, :,4
4 22 lfr21 4 'GB 51
4 1(j '0·1 2'40 511
4 lfi ().j :!'47 63
4 :!8'2 24·n!J 7'f17 50
4 2 2·l-fiH 7':.:1 50
·1 :!:! If)':!1 4'Ij:l 50
·1 22 1.-)'21 -H O [,0
·1 12 4':,2 1':Uj 50





























































































Wir hab n in Abb. 1 die mittleren Druckfestigkeiten
für die Gruppe I (l, I bund UI eingezeichnet und erhalten
lauter unregelmllßige Linien , die aber im allgemeinen eine
ansteigende Tendenz haben. Die Ursache dieser Unregel-
mäßigkcit ist die zu kleine Anzahl der Versuche. um zu-
verläseige Re ultate zu erhalten. '
1[ehmen wir den Punkt x = O. o = 312 als fe t tehend,
\ eil er als ~Iitt I von fünf Versuchen bestimmt wurde, und
nehmen wir die aus anderen zahlreichen Versuchen ' fe t-
stehende Gleichung
~ = Vb (1 + lÖ~:)
so erhalten WI1' die Gerade ab.
Wenn wir die anderen Punk tc ungefähr ausgleichend,
Gerade beziehen, so ist für dieselbe:
(
" _ 1fJ x - l'fl )
a = Vb 1 + 1:1 . 0'010 + 4" . 100 .
(1")')-+ 1- x - 1'5) ,v = ~h __ D D. - 400 . , ),
WHS ungefähr der ö tcrrcichischen Verordnung entspricht.
Die au gleichenden Geraden b. c, für Gruppe I bund ba c:;
für Gruppe III sind etwas steiler. Es sind aber zu wenig
Versuche vorhanden, um genaue Koeffizienten auszurechnen
el ie östcrroichische V rordnung hat die flachste Gerade cle~
ichcrheit hul her angenomm n.
Die Gruppe II, welche au st eif und sehr stark be-
weinten nulen be teht. w är e au fanderer Grundlazo zu
berechnen, wie ich die pater besprechen werde. 1:1
111, Ilie Formel Ur. Emper er •
Dr: v. E m r r g e_ I' i ~ weder mit der alten Formel 2)
noch mit der I- or mel b) einverstanden: er versucht. die
- - "












































































Ich verweise hiemit auf di e Ver uche van 0 I' nu m s* ),
welcher eine ganz große Anzahl von gleichen Vcrsuche~
durchführte und hllufig 20-30% Intcrschiede von dem
Durchschnittswerte festgestellt hat.
Daher ist ganz naturlieb. daß in dem Falle, wo
ein oder zwei Versuche von jeder Anordnung vorliegen,
nauffallende Regellosigkeit allerw rt · zutage tritt". Auf ' 0
kleiner Anzahl von Versuchen kann man keine zuverlns ige
Bereclmuncsurt aufbauen.
Dr. v. E m per ger legt den Re ultaten di folgende
Rechnuaz zugrunde:
I' = Vb CFb + /I F e) 3)
und berechnet aus den Resultaten Vb und /I. EI' nimmt I
biebei je zwei beliebige Resultate und erhält natürlich
iedcsmal andere Werte für ab und 11, und zwar bedeutend
versehicdcnc, und zieht den ehluß 'daraus, dall die An-
wendung dieser Gleichung auf Bruchlas untunlich ist,
Ich meine aber daß dies kein Vorgang ist um n zu
bestimmen. Es sollte ~b separat für Beton .äulen bestimmt l(q/cll/~
werden lind dann 11 mit der :M thode der klein ten Quadrate 600 r--'-,-'-rT'-II,-I- ~I+---L-\~--I--+--I---+
uder noch besser, graphi eh, denn wir erhalten für das
Ei 'enproz nt > 2 eine andere Gerade.
\Vir können die R sultate der Grn ppe II/, Ib und II T,
WIe folgt, zusammenstellen:
\Vir sehen zuerst, dall wir fast überall mit siuzelnen
Versuchen zu tun haben, claß wir daher mit Ausnahme
von zwei Fällen keine Durch sehnitts ziffer ge chweige denn
pine zuverlüsaige Durchschnitt ziffer erhalten.
Aus so kleiner Anzahl von Versuchen i t es chwierig,
richtige chlüssc zu zieh n. \Vir werden es dennoch ver-
suchen.
Sehen wir zuerst welchen Einfluß die chlankheit
auf die 'I'ruefuhickcit h~t so wachst ,g-rößtenteil a mit demb b , ,-
Verhältnisse ~ mit wenigen Au nahmen d I' Gruppe Ib.
Da wir dies als Regel doch nicht annehmen können, so
können wir daraus schli ' ß n, daß in den I' mzen bis ~ = 1
eIer Einfluß 1I Cl' Höhe nicht zu konstatieren i 1.
diO ZJ::IT ' 'IlHIFT DE' Ö 'TERR. L'(:E.' IEl I' , l ,'1) AIWIlITI:K'l'E.' YEI I:Ixf.' x-, !l:! \9l
- 54~OG
r. - _ - 0);) t '''1 " ' /1/2
v b - 21~ - w ' '"t h:, ~
111I \1itt.
i
11. E inel i rne
T- Ei 1'11, welche mit


















Ei en llein 4\I'~ 4:! :1\1 tj(i li:\ ~ll I tl:~ WO ~() I.
inb tonl'ert ; - 4'1 1 t 7')" 1('1 I 'I I') 1,),) • • "t ~l !lll ,.), I •• ,:.,
B ton bruch-
pannllng l '~ ~l() 711 I ~)O 100 ~~) 11:! 1:\ I :!;l k" ,.,1/ ' .
Di ,' ,lul'll w r n in bi.. dr 'i . fon t lt , U ' r I:etun
h tt na h ~ ' l' ~ n ~70 klJ 01/ 2 Druckf·, li~k it. AI>lO UllI'h
hier wurde dpr Brton hi' zur Brurh l' nz' nie h bl'-
lln. prucht.
Der ~inl1ut\ d l' horiz ont !t'n " 'rbilllllln~ d l' I:i '11
i,t ,'ehr W'rinO'. Dip Entfl'rnun~ n der BUW~I wal' 'n ~I i p l'
ehr gr ß, zw i bi , eln'im I f) '1'01\ I dl tbporetl eh
hl"timml.· Zitr'r. E kommt Lber (loft 0 1', cl I d, w"
rli ~ntf rnun~ ri.('\ 'I' I. t. die H' ult t 'i ~h t1~ , ti/r l'
/{ tll!trll. Dil' "pr uch ",111 P , I' ~ 1" h t. tl n dlt· ':Oll
mil' ~ ·fundl'lll'n He ult LI. d.tU, \\ enn elie Rllte rnun /{l Ich
od ' r grüLlcr LI bit. cl in n n eh I lirh n I:i ntluli
llIf dil' Tl' flhi~kl'it eier ' lU l' ub , IHl f l' l' I It n irh
Itli \'l'rh hni c., nn dl Enlflrnun n kl in -1' LI ind
h
Die..elb n E.' eh illun~l-n tre '11 h -i 11. ,1' ( lrupp 111 ruf.
Tab l 11 (' 1I1
( II'U ppe II I
Wir sehen d ih r. cl ß. wenn wir die _lIule n Ich
E III per 0' e r n-chn n, wir die Druckfe ti. eit cl, Kernes
klein I',al die WUrf·lfl' tigkeit rh lten. 1'., 11 t sich duh '1'
auch hl~'r der t,z ,'" in r . r 0' r : uicht ufrecht crh It n.
d 1.1 beid ,Iaterlllh n bi zur Bruch r nze h· In prur-ht
w rdcn,
D ~ ,Ibe R ult., rh ln-n wir IU. den ,. ' 1' uchen
Dr. e ß n r mi .1 1111 III UII1 . uul n I> ' 1' (Ib. h tt die
rein 11 ä ulen und "P rra di -inb-tonicr cn ,1II1"n g,, -
pr üft. Er erhält:
T I bell c IV,
nrul'l'" I I
111I I ltt,·l 1111I r UI1I-::1 :) , (J :l~).
.I ' = () -- ') "
_ :\li71 51 mit1, - w 'I :~ l~l r:?
:\101
Rund I ' 11 ~t· ·
,) ',) hort nicht \Il
.r = ~)'I 11'!1 ~1Il .u ( ' fUpp
3' = (j ' lO '~) :!O 211
.r = 13'1 Ir)'I :!4OI
2~' ") :!:!°l :!:w
(111 l ittcl .!:!:-),
J' = :1"1






111I ~Iitl elGruppe I"Im ~l it t lJ I
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und na h Dr , v. E m p er g er
5-12{)G '') I / qlü 0 = 3w I /l'g CIII-,
Tnch E m p , r ge l'




für die Gruppe l a
I









111 Abb , 3 sehen wir die Hesultato in d Ißl:Ielhen fuH-
t,ab wie in :\bb', l darg ' teil t II l1d gluuhen knum, daO hi I'
(lLe ReO'elloslgkClt kl einer ist . \Vir sehl'lI nuller llcm, daLl
wir tatt einer horiz ontalen Geraden 'ine mit dl'm
weeh eInden Ei cnproz nt abfall nde Linie erhalten, wa,
eben beweist,daßnaeh d l' Berechnungl:l urt Dr, v. gmp rg '1'.
zu viel dem Ei en zugemut t wurd', 1 11 eier \\' ir klichk it
ha.t clas Ei, en nicht zu vie l ge truO'en nur i t dic rundlage
.1 BI' t'!' •u l' ree lDung e.· perIDlentn l I. ullzutreffend rwlC n
worden,
Fb = 14'6t = 21B (,lII t .
Es ' rO'iht "ich also
I n dieser W eise ber echn et er die Trag fnhigk -it des
Kernes bei allen äulen der GI'up pe I a und Ib und er hält
für jede Gr uppe nat ürli ch ehcnso eine Regellosigkeit wie
vor her, Er erhä lt nämli ch
kommt aber zum • chlusse, daß man einen ander n ,r 'g
einschlazcn muß. um di Gesetzmälligkei t die er ErB hl'inun~
darzulegen. Wa. fU I' ein anderer Weg ist es. den 1)1', v.
E m pe r ge r einschläg t? Ich habe ihn schon eben an-
gedeutet. Dr . v, E IU pe r ge r rechnet; wie viel du Ei sen
allein tragen würde, wenn die vier Rundeisen durch Bctun
genUgend versteift als ein Ganzes wirk n wurden, und wi
viel d nn auf den Beton. und zwar den B tan kern, zurll .k-
bl ibt. 07.. B. fUI' die aule Nr, 6 ist die Höhe I = ~OO'-l CIII.
die Bewehrurig beste ht aus vier Rundeisen 16 cm in Ent-
_
I _ ~()_0'4__ t
fernung von .13 Cllt, also i = 6'5, sonach . - ('. - ... 1
I )':)
und (Jk=3100- "1 .41 = 27Ii 'kg/cm2•
Die Br uch kraft ist 7G.500 ky: a lso per I rillt I '~i sen­
quersehrritt 76.:)00 : ·o..\. = \Jül0 kg/clll t . Diesen Unterschied
\Jf)10 - 27(i = G74:! l.:g/CII/2) also im gan-
zen 6742 X "04 = 5"\"206 kg trilgt nun
der Beton. Die Ker nflnchc der. äule ist
(13 + l· G) . 14'G = 213cII/2, obwohl Dr . v . I
Em p er g er nur 1 ~ ,1 3 = 1/)0 1'/I1 t an -
~ibt, Es wurde abe r (lic En t fc rn u n~ der
nun dei seu von Mitte zu Mitt« mit 130 CIII
(Abb, 2) angeg ibeu, dann ist also
llJ ZEIT,TIIIUF'T DE (I "1'EI H. L'GE ' IE [{- D,'D AR IIl T EKT E, ' -VEREL 'E ,·r.52 , GI
I r. r rr uche mit l'inhl'tunirrt rn El n. nl en.
Dr, v, Jo... m p!' r ~ I' hatte in', ' ri on Ver uch n
mit Ei cnsäulcn durc hg führt, um den Eintln der Ent-
fcruu ng und der rt der Quervrrhindungen de r ei ern n
,'ll ulpn u if d ren T rag'!' higkeit zu unter uch n. Xun hat
I)r. . 10: In pe r ~ I' r die e '. ulen nir-ht '"011 tändiz g bro h n.
:llnd rn den K nick ungsa uf ng n d r Prüfungsmaschine
heoba .h t t. die . 'llul n .nt l t t. dann inb t niert und nach
«in r ge' wi.~en Zeit g'epr llft. h wurden im IJ'anz n bi h r
1'11" ne ue Versuch e verö ffentlicht . wobei jede. aul eine
uu lr-r Kon, tru kt ion zeigt 0 d I von ein und de r' lb n
Koust ru k t ionsnrt im me r nur ein Ver uch vorliegt. Ich
1II1e111' d rauf aufme rk 1I11l. denn man kann somit nicht
mi t lJurchselm iusa itlcm. s;mdprn mit einzelnen Y rsuchs-
I'C, ulta t n I' chn in,
ab r beträchtlich O'ri-.J er (Tl J; .' rie .1 mit Ausnahme von
V.. Dv.
I ch glaube aber, die Berechnungsart Dr. v. E m pe r IJ' o I' s
sollte etwas geHndert \ rden. Die Ei en äulcn hatten näm-
lieh eine verschiedene Bruchlast. die gewöhnlich k leiner
als die theoretis h Bruchla t (R ubrik 9) war, und zwar
wegen nicht au sr ichcnder Verbindune de r einzelnen Tei le.
\V nn 1111111 nun die e äulen einbetoniert, so wird
hicdurch gewöhnlich die \ U' leifung eine vollkomm ene,
und zwa r ohne R Ucksieh t da rauf. wie die ei ernen Ver ·
bindung sst nb ausgcstalt 'I sind. Es' w är e daher bi s zu eine r
~ew issen Gre nze g leichgü lt ig, wi groß die Entfernung der
Verbindungsst nbe ist.
Dah er ist d ' I' erste Ei nfluß der Ein betoni eru ng di e
lei gorung der Br uch last bi s zu der th eoreti schen Bru ch-
TalH'llc r.
nrul'l' U-Eisen 1 'f r. I I.
'. :1 rl li
, !l 10 11 12 1:\ 14
I le~l I IIru hh I t: l urnchJAI /lJiftOr n"11 F F" "i '" -r 1;)1" ":ilIPD theoe. -r, (el u- 1. 151" r r i)I-'' -rl' be niorl.!.. r;
I
d :lIio I I ':! ~J1 :11 '1 , ll!! 1("1 ).1 1 W,'( \I :!:?\) 1:)3 W . alt.:lfiI) I I ':! ~t1 :ll I ,1 ~1 :Ij 1:14 10"4 5 110 I3c I





11It) H':! !II :11'1 ,1I~t I:!l; ', (j ' I:!<!', :!tl 114 ', 132
V :16tl I I ':! ~H :11 '1 ,(r.I IO!I':\ 1,,1 10,'4 I ~) 100 102 11;1
\'l l .11;0 II ':! ~H :11 '1 ,lJ!1 111':\ 15, lOH :l!1 100 124 Hi,
----- - - - -
t:ruppc A. L stehend au zwei I -Eisen J.l r . 14.
1'1 " 11', a, ':! 20:!,ti 11 :1 ,m'll Hil ';' 212 104'1 2 '4 ,4 ·1il2 sus ir: .1. nlt11 ' :lIj l'I; 11,'0 I!l;l ~)6' 1 252 44 ;,0 ' ;)6 I; J . a lt
/ 111 :IIio I L~'O I [,f) !lli' \ 10 ·1-1 :\Ii[) ,li 4 W . alt
1\' :lIiO 11. . ' 1!lfl !l6' 1 26 1 i, :lfJ-I 20!l ' W. a lt
I I:11;0 1.Jl"3 l ti!l % '1 2il;3 !Ij 233 IG W. altI :1I;0 I lf,.O I!)( % ' 1 241 ~ Ic2 20, HW . alt\ ' 1\ :\fjO 1:1,1-[. l ii :-;6·(j 2:J6 ~lr) 1:15 l !ll W . nlt
I ' 211':! 27'-1
I ' 1101I I .171
I ;' ; .
(truppe r {vi r W inkfo lei son (iOXljU).
2 11
(.ruppl' /) (vier T-Eison).
T -,-
...~. I I;. ·ti 1 0 IU!";) II!I
==--------=-="'~I"'4 _~_1=
1U~I';. 4, I :lG. ',0 If, ,I. alt I
In, t. Es fragt sic h nun, , ie vie l außerdem der Betankern
IJ'lIgt. Zu dies m Zweck habe ich die theo ret i ehe Bruch-
In, t von der Bru chlust de r einbetoni rten E is nsäulen in
I A bzll~ gebrachI lind die Di lferenz d urch di Betonflllche
d ivid iert.
Die be1.11O'lich en pannungen find 'n wir in der Ru br ik 10,
I B i der I rllppe A finden wir nicht zu grol e Differ enzen
"on der Wllrfelfe~t i gkeit ; il1 andercn G ruppen sind die
Betol1 ~p l\ nnllngcn bedellt nd k leiner nament lich bci der
,rllppe lJ, wo di e Hruchl nst der einbetonierten l1.u len nur
Iwa. g riiße r 11 18 di e theoretische Bru hla 'l der Ei ensllu len
i. I; bei 1. lind 11. sogar dies Ibf' nicht er r ichl.
E ' ist lIl i i~ l i ('h : daß die U-E i en mit dem Bet ankern
7.11 wenig ,"erbunden :ind. weniger al bei allen anderen
S ul 11; wll,.die rsuehe dc~ "erhltltnbnllßig kl inen Bruch-
In t \\ ar. Die. An1.ahl dpr \ r 'ueh b natUrlirh zu ge ring':
~Im zu"erlll . Ige ehlllßfolgerung n d rau, zu ziehen . jedoch
,l 't1.t 'ch n kiil1l1t lIlun uuf Grund die Cl' " r ' uehe deli
",atz lltf:t lI<>n, daß dmch 11 . b tonierul1O' der ci rnrn
,' Hul n d n.elben wt'nig t 'n , di th or ti,el~e TrnO'fuhiO'k it
Dil' H s ultnt« der VC'I' ur-he rurden in der 'I ih Ile
7.U ·I lllmen~( ·. 11'111 und d rin lieh die' vi: r in (I -r ~ruppe 11
\)1'1' it he. pror-hcuen , äult n mit , I if n Ei . oncinlngen auf-
~pn()Jnllll'n. 111 d('1' Gruppp H 1)('. !l'ht ch Ei cn l ule nu,'
7.\1 ci U 1',i. l'n, in drl ' Oru ppe' . 1 IIU . zw~i I -E i en, in tll'r
( ;rupp l' C II U. vi r W illl I') i n, in der I'Uppl' /) aus
vi,· 1' T- Ei: (·n.
\ ir Rrhpn in d!'1' I ub rik i die Bruchla. I de'r einbl'-
toniert l'lI . 'lIulpn l'i ll"p tJ'llgrn, in dpr Hubril' 11 di (Irpk liye I
Ill' lwhlll I dpr pi!!(, I' I~pn ,'nu lt'II, cli(' \'1"", ehipclt'n je nllph dpl'
II Il'hl' ode l' min dl'l' O'u (t'n " rhilJ(lun~ dpl' \Yalz i, cn i t.
,'lI n n~1 Pr. \'. I;: 111 ~l ( ' r ~ I' r, dip ))il~ renz die I' Z \ ~.i
HI'IIC'hlll tplI wi rd \om Ih' toll g tr g'n. 111111 h r ehn~t dl'
hl'lrt. frpnc!p Ih'(oll Jl" n ll ll ll ~, dip in dl'r I uhJ'ik 12 \'er7. .Jc llll~,t
i t. In cl. r Bubril 1:\ \)p{illdet ich di ,,"lIr~ Ifl.lJ~kplt.
I,. \\ lin ie 11 n mlieh g-I i(' h7.piti~ mit d('n . IlIlcn B ' tllnw1I I'fl'1
\ on :W 1/11 " itp I ll'r~c ' 11'111 und I ic·h1.pitig g'I'I1fllft. 11un
chpn \\ ir d Iß dip b idell I IIhrik n k in O'ut ben'in-
li IJlIllUII~ ' IUfwf'i, I'U , I> il' () JH'J'l 'rhn I BI tonk,'rnfl' liO'keit
i t ~I \ \ i',!Inlic'!1 kl ·inp r d dip ,," Urfl,lfl'. ti k it. m nphm d
( ' ')1_
gesichert wird, wenn die Walzeisen genUgend von
Beton umh üllt sind. Inwieweit deren TragfUhig-
keit noch durch den Betonkern vergrößert wird,
kann man jetzt noch nicht feststellen.
~ T atUrlich darf man ausbetonierte Ei sen-
säulen oder Bet onsäulen mit steifen Eiseneinlagen
nicht nach der Formel 3 ) rechnen, denn der
Bruch kann hier nur durch Ausknickung der
Ei eneinlage n erfolgen, was in der Formel 3)
nicht berü ck sichtigt ist. Bei schla ffen Ei en-
einlage n i t aber die Knickkraft der einzelnen
Eiseneinlagen so gerin rr , daß sie nicht zu be-
rücksichtizcn ist. Anders verhält sich die ache,
wenn die Ei .eneinlagen steif sind, da muß man
die Kni ckkraft eines U- oder T- Eisens doch be-
rücksiehtigen, die die T ragfuhigkcit der S äu le
vergrößert. olche äu len sollen daher als Eisen- '
säulen berechnet werden.
Den alleemeinen von Dr. v. E m per ger vor-
geschlagenen Formeln kann ich aus oben dar-
g stellten Gründen nicht beipflichten. Das Ver-
dienst muß aber dem bekannten Forscher
zuerkannt werden, die bis jetzt noch fast gar
nicht ber ührte Frage der ausbetoni arten Eisen-
säul en und der betoneisernen stark armierten
äulen mit E rfolg angeschnitten zu haben. Das
Verd ienst dieses Forschcrs vergrößert noch der
mstand , daß er dies e Versuche mit P rivat-
mitteln durchgeführt hat, was die B schrl1nkung
in der Anzahl der Ver suehssäul en naturlieh be-
dingen mußte.
Die deutsche Schiffbau-Ausstellung in
Berlin vom Mai bis Oktober 1908.
Von Lennhard Rue 'h'r, k. k . Komissii I' der Billl1l'nsehilT .
fahrt -Ins pek t.ion im Hnndelsministerium, k. u. k . )!arim',
Inge n i 'u r in der Resurv«,
( Sch luß) Abb. 7 "Kronprinzessin Cecil ie" Blick in den Speisesaal I. Klasse mit Lichtschacht
111. [un er e .:inriehlun j( und \118. 111 11 11n:: der ~ r h i fl t ' .
Die vielf ch en • ch uustellungun nuf di esem Gohi ete br achten in
einge he ndster Wei e zum All druck , dnß es sic h hellte auf e ine m Ozean -
dampfer ebenso be haglich leben läßt wie in dem komfortabelst en Hot el '
hal bwegs l!ün ti ge verhiilt.nisse voruuagesetzt , ist Cl' zWt'if"Ho'
UlII angene hmste a ller Vorkehr mittel . welch es He ul tat s ich nur dur h
He ranziehung a lle r H ilfamit.tcl der modernon T echnik erzleh -n ließ, u .
d.en ehe mals e nge n , unfreundlich en und . ~ch lceh t gel üfteten Kaj üt en
ind bequem e. ge ch mackvo llc, gut ventilierte Wohlll'iillm e !(ewo rden.
di e g ro ße n Spoise säle haben s ich durch Anwendung mod erner Raumkunst
~:u wahren I'nlllkri~.umen entwickelt; durch Anol'llnun~ weiter Kuppt'ln
über den groU in Siilen wurde dM beengende (l"fühl el imin ier t. da di e
gr oßen und dubei re lativ niedrigen Räume auf Schiffvn h..rvorrufcn,
Ele ante )lusik7.immer mit prncht voll -n Ins t rumen te n , st ilvoll l' ingc' r ieh te te
Schreib- und Bibliothckszimmor, gem ütlich» Wi enl'l' KalT...." h q"en vor -
ge: se n, duß man s ich an Bord eines Dampfer, auf holi r-r .' ,1' befindet .
Er . te Künstler werden heu te ZIIm Ent wurf lind Z\Ir Au . 'c h mi i('k un'
d;r ,c~l i ff wohnriiumc herangezo~l-n. ) . Die vere-inigten Workst üttcn für
Kun tun Handwerk in )[ünch en hatten di e von Bruno I' a u I ont worfer-e
für den neu en Doppel schmubendumpfer dps norddeutschen Lloyd .. , corg~
W hington' be t immte Kni scrzimmeranlage, best- -hond au s 1"l'iihstiiek ..·
zimmer, •'a lo n und .'c hlnfzim lllur , in Ori ginulgröß« wied ergegeben.
lllohm " Voß ze igte den mit großem n('schmaek eingerichteten Hauch -
. alon und dl~s Vest ibül eines Afrikadampf..rs , di e Hum burg-: ' iid a llll' r i·
kanisch e Dumpf chiffahrts- t les ollsc huft ein reize nde s Kind ..rzimmer, wie
e auf dCII großen Ka pd a m pfe rn a ls Aufr-nt haltsrnum fiir I inder und
deren Di mer schaft iihlieh ist., Die an Bord der n, 'II(,I'I'n Dnm pfr-r b..--
findli eh en K ücheneinrichtungen würden d, s Herz jeder Ha lls fra u «nt -
zü cken. Da g iht es ri -sillt' Brot- lind Hackiif,'n, Dnmpfkoehnpparut «,
elekt r isch a nge t r iebene KalTet-miihlt'n, F lei: chwolf. • I'n..~ ier - und . 'd ill ,.
~chlagml\.~ch i n' n, mit L:hrwt'l'k ver 'elwne, sclh. tt 'i.ti e Eit·rkoeh er. 1'i' ig·
klll,tmt\.,ehinon fiir "IIiITsbii cker oien, sc hli,' Ulich . innl'l'ieh kon truier l'
., J pub It a uc h in tl i~ ~ r Hlchtung Rle ic ll 11 ..'chri tt mit .urO)l . " 16' g amh,
k n \l or i h o [nn'\Ielnriehlun~ dea vor kurz"rn renlll 1I.lleUI n onl n Jap ni ehe n
T u rblnen-U mll(era "Te nyo ~ hru" wurde 'Von Prort" 80 r l' ukam oto der k i •. Uni r i t
in Tok.io f nt woT(cn. W ie lus,lIri die e. Sch ilf a 11 ge t. tt et i t . hel ouchtet de r Um nd
d aß Oln P r (i d ene T11rvorh nge im Damen!ßloD lu r 2000 tart ko teu I '
(!'tZ. d. V. d . Jngon l ('~re " , Hallel 62, . lOG,)
Abb, 9 "Kronprinzessin Cecilie" Blick in das Gesellschaftszimmer I. Klasse
k önnen di e Unt erw ~ ersignule hi . auf 10 :C'euwileu Eut fernung noch
wahrgvnonuuen \I erden. Der :\ppar ,t be teht au , dem '- ignalgeber. einer
untergetauchten G1ock,', die m it tel, Pr eßluft oder IIl1f clekt.rischem
W('g' het iiti't wird, lind dem Hiimpparat - dem Empfänger. :\Iit er-
s te rcm werden Bojen lind Feuerschiffe 8.11 g,'rii tet: die Firma ,I. Pintsch
hut te einen komplet ten L'nt erwassor chullge ber ausge stellt . Der
Empfiillger wird im Vorderteil des Schiffes zwischen Kiel und
\\'u..sserlinie innenhord untergebracht und steht mittels :\likrophous
und 'I'elt'phoull'ituug mit dem . ' telll' rhllUS(' in Verbindung.
Eiue sehr beachtenswert Erscheinune ist der Cluyton-Apparat
fiir F -ucrl öschzwecke. In einem eigenen Ofen wird durch Verbrennen
von • chwcfcl schwefelige Säure erzeugt . Dieselbe wird nach Ahkiihlung
in einem \\'1 sserkiihlor mittels eines Boot gebläsos mit der aus dem ger
fiihrdl'h'u Baum an '('"IIU rtcn Luft vermischt und durch eine eigene
Druckleitung n die Brandstell . gedrü ckt. D G'l.S e rs t ick t d l Feuer
I('ieht, ist hilligr-r nl Kohlensäure und beschädigt die Wnrcn nicht. ,'ehr
wirksam ist dieser Apparat, uch zur De, infekt ion und Rnt tonvert ilgunjr,
da da.'! giftige GIIS nlle Lebewesen vernichtet. (Auf dem vorgenannten
Turbinondumpfor .,' I"'nyo :\lam" wird derselbe auch ZUlU Liiften der
Bunker und des Doppelbodens verwendct. )
• ' ic h wenig trägt die Einfiihrun' der drahtlosen Tclegruphic
und Telephonic an Bord der • chiffe zur Erhöhunu der Sicherheit im
, 'chitT hrtsbet.riebe bei. ganz abgesehen von dem milit ärisch n "'ert
dieser Eiurichtungl'n. Die ,es eIbehaft fiir drahtlose Telegraphie m. h. H,
in Berlin hatte eine vollständige nlage, ~Y tern Telefunken , errichtet.
1\', \\' 11 St'r bllult' u und \\'as. erst raü en.
Die erf're-ulicho Entwicklung des Handels in Deutsohlnnd hat
nicht nur auf den ~chifThnu, sondern in naturgemäßer \\'cl'hsel wirk ung
mll·h auf die Ausge. taltung der Schiffuhrtseinrichtunuen ungenu-in nach-
halt ig eingewirkt. " ee- und Binnenhäfen wurde-n ausg"hauI, neu ' angell'gL
und mit den modern ten Lös h- und Ladevon-ichtun on und geräumigeu
I",~ rt'rschupP('n versehen, die Hafen- und Flußeinfahrten vertieft, \ \'us ser ·
s t raßen als Zu - und Abfuhrwege fiir d en , -everkehr ausgefiihrt , neue
s ind pr ojekt ierr . • -it I i5 sind in Deutschland Kunä!o in einer Länge
von :WO kill gobaut worden. (Die Ge samthinge der schiffbaren Wasser·
s t rnßcn hetriigt zirka 10.000 kill.)
In der reich lx-schickten ussrellung des kgl . preußischen :\1 ini-
s te r iu m d I' öffent liehen Arbeiten ah man :\Io<lellc d '8 Emder und
I" 0 eler Hafen", d es berühmten • chitf hebewcrkes in Henrichcnburg am
Dort mund -Emsk: nnl, d er Beleuchtung des Fahrwassers von , tettin nach
Swinomiinde. Auf einer riesigen \\' ndkarte waren di e \\', sserst raßen
I'nuß('us mit besonderer Hervorhebung der neuen Kanäle und der " er-
bcs serungen an den bc.~tl'henden Schiffehrt sweg en darges~cllt, wäh~~~
eine zweite den Verkehr auf d en deuu ehen "'I'ser"tmßen Im .Inhre I ,a
und I!IOii zur Anschauung bracht<>. Die Zahl der gelci. teten Giilert,OI,lIlen.
kilometer i"t, \'on :WOO )Iillionen im ,lahn' I i!i lIuf lii,OOO :\111110nen
im ,Jahre W();j gestiegen, 1:<0 um das fiinffa~llC. . • ' .
Das kai>!erliche Kanalamt Kiel hatte elllt'n Rehefplan d('>! "-aiseI'
Wilhelm .1"anales, f"l'Iler :\Iodell,' der gr0ß,'n ";('hlell",'n bt'i Briinsbiittel
und 1I0itenau vorgdiihr\. D I' Ti efe dip , . er ' t I !l!i fcrti ggel!telltcn
Kanale. ",oll \'on !l auf I1 11I ,'er rößcrt . die . hlt' von :2:2 lwf 14 11I ver·
ur eitl'rt wI'rd( 'n. Di,' Ko ten di e. er Enn'itcrtlng sind auf 2:21 :\Iillionl'.n
:\Iark vemnschlagt. Dieses 'illt, Ball projekt nIlein zeigt, wit' enorm dlC
Bediirfniss" dl'r SehifTahrl an 'l'\\ a ch . en sind.
Bei dl'l' Sch ustellung der Baudeplltat ion d". H IIn hurger ReImte>!
f,'s"I,h,' ein l'i(':<igCll :\lodl'lI d"r Ih f('na nla gt'n, im :\lnßstab I .: I.OIHI. ,nach
d('1Il Stande von wo:} di ' Ufllll'rksamkelt, der g('genwlIrtJg.. :->tl\nd
Abb. 8 "Kronprinzessin Cecilie" Lichthof im Rauchsalon I. lasse
.\ u d i.. q\llliliit d, '. All trif'hlll Itri I.·, \\t' rd ,'n illl ,'ch ifT h 11
Kro l.lt' ,\ n fon h' ru l1 ','n 1(1' , ..Ih .• 't·h,'11 II nlth rk"it , W,·tt rlle I.<i llllil(kl'it
nud IJ" l'k fiih i!1kf' it \\'ird fiir I':i"" 'n\('ile 1'0. t chii I7...ndf' Wirk~\Il " .. h"i!n
AuU"nhlll'dILll trieh I\lJl'h Schutz 1(I'!1('n An\\IIl'hri ",'rlln!!t. IlJ,' fur dll'
inl1.'n' .\ U", tlll t ul1g <I. 'r S..hifTilriiullllil'hk,·it"11 7.n r AU\\'t'l1dllu j!' g,·I I I1J.!I·Ju l,·u
1.'Ll'k ort"11 lIIii". ,'n i..h dul't'h H..iullt 'il . (;] nz lind 1....·llt'h l kJ Ifl UlI.·
~,eil'1I1\1'n. lJit ' h"kllnnt.. 1I0l'ddl 'ut t'h F rh('nfllhrik
1I01~. 'pfel 111 IIlL1nhur l( 7..igt<- all (~" III t?llt'r, dlllill
, 'In, . ,'..hilT, 1I11'(It,II,· ..hr a n eh uheh d lt \ ..r\\ ..n
dun~ llrt,," ihrcr ,·inzl ·hll'u Farl" '11 o rlt'n, j, nat'h
I~\gt· lIud B" I inlll111 ul( d pr Baut t'ilt' IlII,d B iiUl~.\t' .
Einl' , ' pl'Zilllil ii I di, '. ('1' Firlll/ i I <leI' .. llIt z,·1 ' t n ·
di g" Z"lI1l'lIl" (h ..nl proof ('I'n1l'nt) 1.11 11I " 'h il IZl'
<11'1' Sehifl' hiid, 'u illl BI'rl·i(·IIt, d..r , . .. t' lriill lll"
('. W. ,'l'llIl1idt in lJii . l'ldorf fllhriziert " or7.ii ,Iich,'
1"L('k,', ,\, (lt · I"n in (·h ·,r1011,'ullllrJ.! I\' s Nf( It I ri -
I,dlpolil ur n wh Sp" 7,i Ipoli( 'I'\','rflllll't ·Il,. di, l1 i..llI, 1~I~r
IZ" ,, 'n \\' ""1' , omh'IIJ 111I..h ";'·J.!,' II Bu I' lind , \111'1 '
1111>"11 0\\ il' IZI 'I("II \\'iirlll" un"lIIplindlich . "irl o ll..
Eiu.' I", Ol1d,'l'I' \ '('I'\ 'ollkoIl\IIIUUII I! h 1"'11 d lt'
,· i..IIt.r1lt.it \'orril'htulIl(l'lI ' \11 Bord d, 'r , 'ehilT in d, 'n
"'1 ~,I"u ,lllhl't'l1 "rfnhl'l'n, .\1it 1...1. (·illt, · 1I.·l>t>ldruck ..
nuf <1,,1' I' OIllIll/\II<lohrii('k .. kiillJlI'l1 iilll l li..hl ,'l'h ot I, n ·
t iin 11 t illl' , 'hilfl' illl .\lolllt'III' · d"r (;t'f hr ~(, .
"hlo "n \\t rd ..u; aIlß"I '<lI'1II 7.l'ilZl "im' T f(·' I llf d('r
r ollllnandohl'li ..k.. I'" l'11. I tn I i/( 111 \\ "I ( IJI' ,'cho ll .
11;" .. hlo ..u ,I\I'I(·h. 1o:, ', ;lfl" '1 ' ind, .' Iil d .., • 1', lII\('h d " m
Llo\ <I 1'111' " \ 1"11I ,.wlrofTl'llt ·1I Einr il'ht un ' \I rdl'n
fI i ,11,· 1\I'~lt'n l(riW"n'u IJllmpfer "'I !t'rii tt'l: (,le I'
uol'tldpu ,·hl' Llo\ d oll \lieh pillt' 'ih l'I'n • IlItf
dalllit \ "1' " I"' IL •
Ilip ill 111·11...."" Zl'il lIIit l(I'OßI'1II Erfol '" zu r .\ n·
\\'l'lIdlln j(" lllnW'lId" 1I I ' u l" 1'\11 " ,·r /(lol'kellsi J.!lml, : 1.,.
ruh•.u \IIf dl'r Eij(l'n "Imft d. , \\ '"1'1' , d( 'n , h 11
I" . '1' Zll I"il ..n III Luft , IIl1d 7. \1 I' lIIit 11:1011
:1:1:11/1 .kulllllkh..r (:" , ch\\ indi k..I\' . -h EI f hrull
1908ZEITSCIIHlFT DES ÖSTEHR. INGENIEUH· UND ARClIITEKTEN·VEHE1J.TES ,'r. 5~ ==========8Gl
derselben war auf eine m Plane voran cha nlich t. Sehr ins t ruk t iv waren
di e Da rstellungen der Entwicklung der Kuianlugcn vo n I ali his Illl ~i
so wie des S('('ve rkehn's von I (i,i his I\lOi. 1 'aeh densulhen hub en dl('
Hamburger Kais für Sec sch iffe eine Län ge vo n über ~~.()()O 11/ er reicht;
die Zl\hl der Hufenkräne ist a uf UiO lInj:!ewlwhs('n, d ie Lnger sehuppen
ru-hm en eine Grundtl äch e von rund 400.()OO m2 e in. In den neu er cn Haf en -
1" -sin,' het rägt die mittler e 'Y asserticfl' 10111 . Die Steige ru ng; des tot alen
Reui t(.' rtonnengehal te" a ller in Humburg ein- und ausgl' la ufenl'n Sch iffe
nH~ i ·.i .\l illion l'n im .Iah re I fi bis au f :W·.i .\lilIi onen im .lah re HlO:;
" ibt e in Bild von der riesi rren Zunahme des 'c hilTsvul'kuhres in diesein
Ilaf un*). 0 ,
Für di e Flu ßschifluhrt stehen 3t km Llfers t ree ken zur ' \ 'rf iigung.
I-: rw;ihn t se i a n dieser Ste lle, daß die Vereinigt en Elh l'sehi fl'ahrt -e:(,.
se llsc hnfu-n Ak t ien go ellsc haft im -ogl'na nnwn .\Iuld au hafen ein neu es .
ga nz modernes Lagerm agazin von I~.ono 1112 nutzb arer Lack-tläche an-
gl'1"gt hal x-n. Dur .h Anordnung von zwei ~chukn!!assen können im
in ne re n Teile acht Sch u te n a bgefer t igt werden, wäh rend a n der äu ßc re u
I{ampe gleichzeit ig zwei große Kähne lind vier ~phllt un a nll'g" n könm-u.
Der Bremer Stua t hatte das großzüg ig angeleg te Projekt der
Un terwoserkorrek t ion in eine m ' hc'rsie ht.,,- und Arbeitsmod ell nebst
vielen Detai l", ferner di e Lage der neu en H ilfen bei di-r ' tad t Brem en
darge 'tei lt , wäh rend der Senat der Ire k-n Hansast adt Lübeck a uf e ine r
Re-ihe vo n Pl än en dr-n EII)(, ·1'ra\·e -K lLnlLJ. d ie Tra vc-Yert icfung, d en
T mvom ünde -Str-mdl uu cn so wie die Entll'ipklun~ dl's See verkehres mit
(k m Hinterlande vor und nach der Eröffnung des Elb e-Travc-K unalcs
vorf ührte.
", ' ·uf:llhrrhiilull:1. Urlllll':1, wesen,
Das deu t sehe -e etz, bot rc fleud d ie Fnfull ve rsi ch cruni; der Sl""
leu tc und anderer be i d er Seesch iffuh r t beteil ig ten Pcrsom-n, VOIII 1:1. ,Juli
I " ' , hat den Anla ß gegeben, di e See- Berufsjn-nossen sch uf t ins Leben
zu ruf.'n. Ihr teht di e Begutaehtung dpr zu l'rl llssend"l1 und (,rlassl'nl'n
l 'nfall verh ütun!!s\'or ch rifte n Zll, und \'er"i"ht s ie di e Fnnktionell l'im' l'
" ers icherun" g" l'llsc ha ft fiir ' nfä lle. Ihre Tä t ij:!keit wird dmeh Allfi ihnlll j:!
der nm ihr herau sgegeben l'n " or sch rifu 'n cha m ktc risiert: Lnfllll\'l'r ·
hü tu ll\!svorsehr ifte n für cg('l~ch i tTc ( 1!IO:l), dassl'lb e für Dampfer ( I!lO:I ),
\'o r~ch riftcn üher den Freihord für Ihmpf. und Segelsch iffe in der lan~ell
und a t ),\n t isc lwn Fahrt so wie in d er groUclI Kiistenfahrt ( I !l(3 ) uud
.\usführnngshestimmungen hiezu, sehli eUlich Vorschrifwn iibur waSSl'r ·
di chte , cho tte für Pn..ssagi crdampfer in a uße re uro piiische r Fahrt (I!lOi ).
..:·it I D,i ist der Germanische Llovd t.cclm ischer Beimt der , 'cu· Berufs ·
~en()'sensehaft nnd wirkt a ls solcilCr a n der Aus" l'st altllng der nf all -
\'erhütunu vorschriften und an der Auf sich t üher"del'l'n Befolgung mit.
D. s ZUSßmm en ar1.Jciten der heidell In stitute, di tOsich in ihrem Wirk,'n
gege nse it ii? e rgä nze n, i t, für die Erhöhung der, icherheit im 'chi lT·
fahrt shetneh u V~lIl uen ?est cn Erfol gen begluite t.
. lr~ der ßmnenselllffahr t besor gen die Unfa l h·e rhü tu ng~angelcg('n .
hel ten Clgene Berufsgen o sensc ha fte n, deren Wirkungskl'l 'is geogmph iseh
nach Gebieten beg re nzt ist , wie di e ..O-tdeutsehe Billlll'n sehi fTahrts ·
Beruf 'e nos enscha ft" in Brom 1.Jcrg , "d ie Wl'stdeu tsch ' Binnen~chitT .
fahrts · Berufsgenos.sen , cha ft" zu DuisLurg und d ie .. EILeschilTah rt s · Be·
ru fsgeno ', e1lsuha ft" in .\lagdeburg,
.. . Die , 'ehm.lswll,ung der deut schen Gesell selmft zur I{el tung Seh ilT-
bruchl~er ga b em Bdcl \'on der Organisation und dem heut ig('n Stand
d.u.s Rettungswesens an dcn deutschen Kü st en. Die (lieshl'ziigliehen \ ' 0 1'-
r!ch tnng<:n und .\pparatc waren durch 1{l'ttung"geriite a ller Art \'l'l'll n~chau­
lI,eht , . W IC .\ n ke r- und Het!ung~rnk(>\en, Ho, en boje n , Hl'ttnng rin!!(',
K ork]aek en, Boot s- und , t.."lt lOnsapot heke n, ferner za hln ·ielw Hettunl!s-
Loow, zum l'ei~ auf dem Transportwagen montiert , sl'h ließlie h das kO!!I'
pll'lte .\Iodell ('lIlCS Rak et en aJlparatl's zum Hinllllsschi efJen (leI' Hettuugs.
Il'in e a uf d a w,st ra ndete. 'ehitT nohst zugehijl"igc'n InforJllat ion>ltaf.,ln .
Oie gl' lIleilUlütz ige und humanitäre Tiitigkcit dieser ( ;('" ell ~ehllft wird
du('('h di e Tatsache heleuchtet, c1afJ s ie spit ihrem Best ande :1:l,iO
.\Ien schen vom Tode in d U1l Well. 'n em' tte t hat. Die "l'r sicherung ihn'
Per , onaIl' ist in d er Weise ge t rofl'c' n, daß di e n esl'lIseh aft den Hilltel"
hli 'henen e ine .\Iannes , der hei tlbungs. od er Hettunj,(stahrtcn mi t ihren
Booten se in Lehen verlier en sollte , .\ 1. ~5()() au smhlt.
Die \'orst 'he nden Ausfiihrun!!en dürfl'n ],l'i der un w'h l'lIr pn Fiill l'
(h' in der .\ us: te llung gehote nen .\lateriale, k('illl'n .\ n I'rueh auf , 'oll ·
, tiindigkl' it e rhe ben, nicht all es konnt e in dem Rahmen l' in('s a lll!eJIIP inun
Beri ch tes des. 'ähere n bl'sproehen, nHLnelll'~ nur ges t n ' ift \\ erden . In
l' r"te r Linie \\ a re n die int{~rl's s'LI1tl' , t"n Er sch eillllll!!pn und wioht i ' ~I cn
Furt -('h ritte a uf dem Gehi ete dus S"hifTIll\lIes und dl'I' ,'c'hiffahrt zu h.~ ­
!euc'hten; bie und da wurde n'rsul'ht. di(, vo lkswirts ('ha ft lichl' B"d eutunlo(
di er F,\kuJrt'n im lIauslmlt., des d('utselu 'n f':taates a nzude ute n. P cut. ..h.
land , !I'h t mit , c' inem .\ n tl' il,' an d('r WeltlllLnd('lstlotl l' an zwci tf'l' Stdl("
d ' I- Ihe ist \,on ,' .-t" " im ,Jahre ISlli auf 10' '''" im ,Ia hre 1\)0 "(' ,t i" '" n.
W i (' n, im Oktober 111o..
*) .Deuucher :Schim,au " IDUS , Seite 163.
Zur Erhaltung der Fassade des Kriegsmini-
steriums "Am Hof' in Wien.
Von Prof. Dpl. Archi tekt KaI'! JllI)TCdcr.
Wi e in diesen Blättern k ür zli ch ber ichte t wurde (s ieh lrot o-
koll der Geschüftsversaunn luug vo m ~ .• .ov. I. J . in • 'I'. 4!) dieser
Zeit schrift}, beschloß der Ust err. Ing en ieur. lind .\ rchitektenverein, an
das Reich sk riegsmiuist e- ium ei ne Ei ngabe zu ri chten, di in de r Bit t ,
gi pfel t , dieses Ministerium woll e ei ne n Ei nflu ß dah in geltend machen,
daß beim bevor st eh end en Umbau des .\lin i steril1l gebäude~, wel ch es
mit d er dan ebensteh enden Kirch e eine har moni sch e Gruppe bil det ,
wen igst en s de se n Fa ssad e ~egen den Pl atz " Am Hof" erha lte n
bleib e. Es se i ge tatt et , in Er glinzun g der ;\Iitteilun g jener Ein gabe
einige der Abbildungen h ier vo rz ufü hre n, di e de r Berichtvr tatt e r
der Ver sammlun g im Li chtb ild ze ig te, wie a uc h d i eindruck vollen
Ausführungen des n neralkon ervato rs der k. k. Zen tr a lk om mi io n
für Kunst und hist orische Denkmal e, Il ofrntes I'rof. ))1'. J o ef .- o u-
wir t h, hier nach getragen sein mögen.
Abb. 1 zeigt di e der go tiseh n Kirch "zu de n neun hüren
der Engel" im 17. Jahrhundert vor geb aute rei ch 'egli lJderte Fa ad e,
an welche rech ts diej en ige d Kri gs rniniste riums an chl ießt. Die
letztere Fassad e, di e aus dem End e des 1• . J ahrhun dert tammt ,
zeizt Abh. 2 ; e ines ihrer beid en sc hö nen Portale gi bt Abb. 3. Beim
Anblick di eser Bilder muß sich doch j ed em , der für di l iokum ent e
unserer Kulturentwicklung ein H erz hat, die Frujre aufdri tngen : Ist
di e 'tadt 'Vien wirkli ch '0 reich an derartigen k ö .tlichen Prob en
früh er er Kunstbetätigung. daß d iese noch imm er ohn zwingenden
Grund vernichtet werden dü r fen'! :\lu ß ma n ich nicht in jPd m ei n-
zelne n Falle ei nes drohendun Yerlu st es bemühen , inc n Au \ eg zu
finden, um zu retten was miigli ch i t '~
Ahb. I g iut den La aepl an des mit der H au ptfront gegen
den l'llltz " Am II of" ge lege ne n Mini st l'riulg eLiiud es und " in e vom
tadtbaullmte (Iem Berichter s t:lltpr fr undlich t zu r Verfli "un" ge.
stell te n, gen ehmi gt en Baulini n fiir den 10'1111 de l ' mb ;'ue . Die
Bognllrgas~e, I1b eine der ve rke h rs reichs te n traßen der • d! oll
auf 16 m, d ie ' oitze rgasse zuf 12111 erbre ite r t w rd n. '
:-\bb . 5 endlic h ist eiu Kopi e der der Eingab an " f ii ' ten
Plnnsklzze, welch e v ran ehaulich t, wie di gan ze Frontmau er b im
Umhau des Hauses erhalte n werdAn könnte. • ' ur di e letzte Fen st er•
ac hse r ec?ts wäre au s HUcksich t für den Verk ehr in der Bogn r~ass
zu dem olieren , wonach da s rech t e itigo, der zei t ver schl o sone P orta l
zu ötl'ne n un d mit einern Iln d r Ec ke zu err ichtend n Ye tibül in
" erLindung zu bring 'n wiire. Di ngonal du rch d i ese~ n ue Vc t ibiil
könnte, wie dur ch (line kurze .\ rknd , der Fu ß" eh rv erk hr d e i 'h
län gs des Kri egsminist or iums h inzieh enden, k Ünft ig lI'50 111 111' iten
Trot~oir~ ge f.ührt werd eu , wodurch di e Verschwen un g des n uen
Eckrlsuht~s 111 .. d er Bogn l'r /?asse flir de n Verkehr bel ngl os hli he,
Ander~rsC1ts wurde durch lhese An ordnun g di e :\lündull" dt' r Bogn er ·
gas 'e 111 don Pl a tz um fn. t ;j m weni " er weit aufgerissen werden al
es nach der amtl ichen Bau lini e gescl~ihe, wa fii r di 1'l a tzwirkunp;
go wiß von Vorteil wäre ; und die I~ck z immer der ob I' n Go 'hoße
des hinter der alten ~'rontlll l1u er l1u l se ic hte r Pllr z lIe zu r ri chten ,lcn
~ 'cubm,les würden ,hot riich.t1ich an l1uum und Hegelm iißigk eit ge winne n.
Zur Plunskl zze 801 noch bemerkt dn ß di zwei lin kss iti " l'nFenst.~rach en do (; ~b iiude in de r äuß~ren E n;ch einlln /! in n 'fe il
der h,lr eh enfll sa de Inl .len -0 daß dieser 12 IJI IUIl"e F s de ntei l au
H.iichicht a uf die Kircl n,' 01111 die für all Fä ll; d ' u rn I rh alt en
bleiben mu ß. Die dar gelSt IIte :\1 0.11 I' i t im Erd .. cho ß 1'-10 m im
obe rs te n G e~choß? O' .7 '!l d ick , w ha lb ihre Erh;l tulig ' w h n ·nd' d es
I mbaues kClne~ ~ehwlOrlgkeit hcgegnen d iirfte. Die lI öhe de 11 a llpt ·
geschos~ es (1. toe kes) hctrligt nmt Deck enkon t ru kt io n ViV 1/1 jene
de letzten n o choße, 'amt Deek nkon t r llk tiOIl -H 15 111 W ' den
(J e chtlßhühe n hesser e r :\!iet · und chHfLs hän er in d' I' Inn ren
, ta d t wohl entspr icht. Die Ube rkanle de Huupt " e im liegt 1!:1'!lU m
Hller der ' trllß ,
.T IlC~ ~:rl ällt rlln g di eselS Vorschl ag e un d \ ' (Orle 1111" (leI' Ein -
gabe erg n tl lI err Hofrat Prof. Dr. .' e u IV i r t h d a ' W ort zu
folgend en \ u ' fii h run ~en :
, " Ich he~ r, . ht(' ..e ~I eim' h., ondl'l" .\ u z 'idlllung, im • 'uult'n der
Z"ntmlk omnll: ' Ion fur d.' Erhalt ung der K un t - und hi turi 1'I,,'n Ih' n .
male fiir ,d i.. fJ;(;und lich ' Einla.d ung zur T pilnllhnlt' lln d.'n ' e rl llLlld lun '('n
de~ lwutl gen l a,g,· programme J h r,, ~ \ \ ·rein,· \"I'rhilHlIi"h t zu (!lLllk.'n
lind.. zu gh' ich ' I' Z('it un~"I'l'r glLnz h.., lJnd"l'l'n Fr 'm l" und ( :"nn/ltllllng
dl\l'uh ' I' . \ 11, druck 7.U ge h,'n, daß (!t' r H ('l'I' I{,' f('('('n t fiir ..int' fiir W i"n
lLlIßc'l'l~l'l II' nt l!ch 'l i('hti .IW und fiir d. ,s ,' n ,' Iw lthi ld \111 '"Iwu, I' 1)(,d..\lIun/l .
"oll.· I' ragt' (' IIW 'ollhi('kli,·".· Forlllulil' run l! l!l'fun d"n h \t. di.' n.wh 1111'< '111
un d un l'l'!'lII Eml'tillll l'n 'lohl in .\ u ieht , tc·llt, d LU di 1'1' , ,111 itt \ '.,11
Erf ol ' hl'l!"'il l'l ~,·i n kiinn t.,.
" " 'nn i('h mir in Ihl'('r hophge"hrten " ( ' 1' nllll lun ' (llL " 'o rt .'1' .
h('(en hlLl,(', , lJ l!('~.'llI\h d i, '~ n ieht in IPlzt "r Lin i ' Zll d" 111 Z\\l'l'k " , Ihn "11
n~ it ~\'e n il!" " S('hh~g\~' ortc'n d i"j Plligl'n e:e i ht pu nkt<, zu Pr liinlNn, \\ " Ieh,'
du'. Zent mlkonll ~ 1I .on a l 11 ' nk nll~ll't1t·gl' · lll'hiirdt, IIn '" n ' , 't, LI<' \"1'1·
ptl ll'htl't lH\h.'n , 11m' ,' ti lIInIl' für di .. Erh,L1tun' ein, fiil tl L " ' 1" 111'. ,'I. dl
bild ° hOl'hinu'rl' llnt"n 111 111 11(••lt-utun \oll"n B . ~u . ' zu f'l"IIt'I ...·n . , 'i,'
~ilH l 'P\\ iU Illit lIIir d" r gl,·it'h.'n ( h.. rZ!·ul.!un', d, U dil' l"tZlen .1, hrz"hnll'
in d elll kii n tl,'risdun B(, 1111111 un ,'1'(' ,'.\(.!thi lde \ ielfl 'h rii('k ichts.
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Abb. I
IIl1d I'l'h, rm uuz III a u fg,'riillm t ha.lu-u. ,Ied"r l ' u \'ore ing" no mm" no
11 il d 10(" 11iU 10(" 1'11 zllg,' b(,u, d a lJ (leI uux leruon l:roU t, dt e nt .
\I i"k luug mllu"h ,'s not Ileudig" lind unuhwr-i lieh,' ( )pfl' r g,·bl' ch t
1\l '1d"11 mu ßt » und vo n ei lWI' \ «rniinft ig den kende n I) -ukmalptk-uc uu..h
iuu nv t I!" hneh t werdvu mu U. Di(, \ " '1 lu- ' verptlichten 1111 ah '1'. jeden
Fu Uhrt' it d ,', ..n , 11'11 wir IIO"h h,' itzen, mit doppelter Euer rie zu ver-
ll'i digl'u, •' Iaa t, t :e u\l' iud ,' und 11, F kt rrcn , die zur su li-
d a d ..lu-n \ ·..rt I'l'lllug '1'11 1.1..1' Kil lt u rin tcrc- : " U Ix-rufen sind, so lle n
" II"rg i ('h ihn' ,' t im uu- r-rhr-bon . da U Ein h, lt getßu werdr- in (1t'1lI
Z" r tii l'llllgs wl' l'k" (h '''sl·u . 11' /1 IIUst' l" \'or f hr 'n ge"chatTen lind d ie
I' i,,!' it de r kOIlIlIl,'udl'lI Z,·it eu hi' auf d"n IWllt igen '1'. gerhalten h I.
Eiu ,' tlld t hild i, I ja ei ll IIl1 ll1iihli..h unri nl\t ur 'em" ß Ue nJl'(ll'nl'~,
d l . ieh lIul"r d ,' r I%l wir kuug \" ' r~l' h i , 'd " I1l'r (-;intliis~,' und ohwaltend,'r
\' " rh iiltni , '" h, 'mll , kl' isl lIllisil'r t und in siPlI so vi,'1 l'i 'e rlllrtigl'n R,· il"
,0 vi, ·1 I" ('k" ml" Sllruh'rarl hosit zt , d i,' iih 'l'haUpl durch niehts wie( I('r
el'.l'l zt Ilerd, 'n kaun lind fiir s il'h seholl .. in" ,'pmclll' prt'digt, di,' un s
k,·ill" I ' rk uud" n wil'd"rhringeu kiil\l\l' n ~ Dil' Erk,'unlnis dess,'n
111 11 a l.,· 1' IIwh di" 1':l'hllItIlUg "iu", ,· lad ll.i ld,·< IllImiihlich al< (' iu,' sozial"
.\ lIl'ga l.., I'I'k"ullI'u I, 's,·u. fiir dil' all, ' fiir d il' G,iiUe d,'s \ 'a t erlaude uu d
a lleh für' dit o rat illlH'II,' Ahwickhlllg a ller modl' I'II('n Fra geu b 'ru f('IH'u
(o'lIkton 'u "iutn·tculllü, ,,,·n . lud 111 (,in" sll l..h...\ng..le 'e llheil he lrn,..ht eu
11 il' nu..h di" Fra g" (I"s Kl' i" /l:sllliui ll' r illlll . d I für 1111, ui l'h l hllll3 (·iu
hi tnl'i s"h d,·ukwiirdigt,. t; ..hiilld, i t .. oudern Illch iu . ('in"1lI gmZl'n
ZII, I 1lI1l1"ulmu g fiir di ,' l'l nt zg"st L1 11l1lg ,·ill'· glillZ b"'Olld"!'l' Bt'd " u l ulI '
hat. lI i,· 1'1' Pi llt z li..g l ,· ig' ·lIt Ii< ·h illl 11 , Il." " \'011 " · i..u.
d ort , 11 0 ill d, ·u fl'iilll' , 1"11 .llIh rh llllt1<'rt'·1I !E"I' It'zu d,
1I"l' zhlut (h· UIIIIZ"11 ZU,I\IIII11" lIg.· ,t l'iil1l1 ist , 110 III 11
(lin 'kl d"11 IIl'l'z l'h illg d l'r \\'i"lI l'r Biirg,, 1' hllfl
fiihh' lI kOIlIllt' . E, i 1 d ('r Pi llt z, \1'0 .eholl il1l .Iahll'
II.-.ti (h. Burg (1t·1' B, hellh,' l' '1'1' gl' t, !I(1< '1I Imt: \10
Zll i ,' h" 11 d.·u ,li hn 'lI 11i!l hi II!I I 111 11 0ft' I...·0l'0ld \ .
d t'1' l1I illll i!El i('h ,' 1I0f Z\IWi"lIl ot ' ~l l\lId ('1I hat: 10 ZII i ,..111'11
11!l1 hi 11\1 1\111 lI of, ' Fl' i('dl' i('h I. j" /Il'r!EroLk' W, hhl'r
\ oll d .,1' \ 'o gt,llI l' i,I" in '1'11 und I gen g"h'rnt h 1 ~
I-: i ~t jl'lI"1' Platz. \1 0 d , 1111 "irlt ~lii ll z t " lI , l'l'
ril' h l ,·t \I IInl, ·. I..,b' ·11 \I , ·1<:1 11'1' 1:1 ti (1<' 11 I' I I'JlIl'Iit 'rn
ZII" I', I d il' I' I 1',,111' fiil' ihr,· • ' i..,1<·r1 1111 ' ','witll1ll' t
11 uni, ·, di, · d lllln il1l .1 Ihn' I.i .i I ILII d i,' ,I,· uit l'n ül" r·
I!ill!!, d"II"1I hi Z\Ir Auf/ ..·h llug d, ' tl nl"11 d nl t'h ,li..
BIlII.· \ 0111 11. " '· I' lt' IIII., 1' li7:1 di, ·..·1' B, itz !!"I,li,·htll
i t, d"r (11 1m \'011 li7:1 his 17iii fii l' (1<-11 lI o fkl' i,· ' I' I
,,, 11\1'1j"rt \I IIld, ·,
lIil' " I' t:,·loä\l(1<·kollll'l (· hllt 11 tii rli ..h m lIui).!-
f'll' llI' l 'miilld"l'lIl1gNI , 1l1..·1' ni l'l1Il1I , "1111 '11 .. ig,·utliehl' lI
, ' ..11101111 dlll, 'h g"IIII l'hl. E . is t ..ill I 0 111 1'1<',. a u d l'm
.. illI' ,' 11 111 111(' g ro B,' 1' I-:l'iullt'rllllgt'1I kÜIISllt 'l' i dll' r ulld
g" ..hi,·htli('h..r· , '111ur . 1':l'illll l'nmg"1I für dit o.'1 I(h· Ulld
I.lIl1dl'sg, . t'h i" h IP, hiillgt , di,' UII !!"l'l" ll'z lI d zu
dl' iill /l:t'II, di" <"11 1'llIt Z ill ",· in'· 1 KOllligu ra l iOIl \I o·
IIlii!!lit'h 1I11\"'I,'iIUI"l't l.1I I'l'h lllt "II,
" '"I' i111 111"1' ill d t'r I IIlt 111' d ,' 1' \' , 'rgnng"u lll' it
di ,· \ 'o l'llll' ''' 'l zUIlj( 11110 t;nmdlllg" Im'l'lI'r "i ,,'11"11
I IIltll r "l'hli,·II , d"I ' \lild gll llZ Zlll if..llo m il P i..tit
IIl1'h fiil' di, · El'h Rlt ullg ih n ' l' al'('hit<-kto llis,·h('n
,(·hii l' fllllloll'lI l' lIll l'l'l " II. lIi" r 111 IHI..It, i" h I 1...·1' ni,·11t
1010 13 11111 1'1I1t' ( illZl'l", nn·hilt' k lo ll l dll' ." hii!,full .
o lld" rn 11111 d i" Erh illllllg I'i ll" d,'r lzi,·llI' nd f{'n
Ulld "h" 11 lt'1I •' tnd l b ild ..l'. d i.. \\ il 111 1-:111'01" ül.,1'
hn ll!' t 10" itwlI. Ili, ' " I' Pillt z hI t. 111'11 11 ...h d ..,
Te,minolog i,' t: u J I i I t W·hmiH 111' 11 d rt. d" 11 kun I·
lerischen Vorzu g' eine ..gut .n 1'11 t zes" , der nämlich
\I ohlgeschlo se n i t und ",II>:t, durch d ie Einm ün-
d ungen der tn Benzüge n icht gestö rt. wird : ei n
gesch lossener P latz mit ve rdeck te n Au sm ündungen ,
m uler-isch en Rei zen und m it dem interessanten . Tiveau-
unte rs hied gegen den Heidenschu ß zu : e ine umme
von so v iel k ün s t lc r i sehen Vorzügen, di e ge rade di esen
Pl at z zu e in m d r anz iehends te n St adtbild 'I' gc -
s te m pe lt h. ben .
~ io werden es vorstehen, da ß e in wie immer
g,·'trtt'ler weiterer Eingriff in d ie. ' nt u r diese: Plat zes
eine bedenkl ich e Schäd igung se ine r monumentalen
Wirkung br ingen mü ßte , wie wir davon leider schon
"i n" Ahnung in dem prot zig si ch auft ürm enden ,
g"gt'n den -Iud enplut z zu a bsch ließenden modernen
Bau \ mit Hedauern zu kon statier en haben.
Wir begrü ßen es daher mit uußc rord en t lichor
Fr eude und Cenug t uung , daß Ihr ho chnnsehnlielu-r
Vorr-in di e Bestrebungen der t aat lichen Denkmalpflege
um die Erhalt un g di eses Denkmals und dieses Platzes
unterst iitzt., Ihr Verein, der ja ein so w rm es Herz
fiir d io Erhaltun~ un ere r vat erländischen Kunst be-
st rchungen bcsit zt und d er immer mehr den Stand-
punkt hervorkehrt , daß au ch di e Erhalt ung der großen
Kunstsch öpfungr-n der Vorzeit vereinbar sein und
lik-ibcn m üsse mit der Erfüllung lx-recht igtcr Ford...
rung..n der G"!lt'nwal't fiir Smdtcnt wicklung. Verkehr,
Hvuicn c und Komfort.
F ' i~ t d ,,, ZI;,,'it" 1Il1 I, d a ß ich di l' Ehre hab" , im Int eresse und
a ls \ 't'l'll' l'l 1'l' d i-r Doukmalptlege- Bchii rde von d ie rer "(('11,· au zu d ..n
,\ litg lil'dt' l'II Ih res hochverchrtcn Vereins zu sprech en , da wir gemde von
Ihm -n a us vo r ku rzer Zr-it a uc h eine wertvoll e Anre TIllIg c r h ie ln -n , die
a lle rd ings bei un s sc ho n in T tumset zung begriffen war. als wir s ie iih,' r -
nahmen. Ich verw..ise a uf den \ 'ortra~ übe r D..nkmalpfleg« Ihres eh e -
mal igen hochverehrten Vorsit zenden Herrn P rof. K 0 c h, der nument l ieh
di e • 'ot ll'e lJ(lig k" it ei ne r Iknkmal" chutz · G,' setzg..bung und "irICI' mit
ihr Hand in Hand ge he nde n Invcnr ari sierung hervorgeh oben hnt. Ich
du rft e Ihnen d a mll1" in Au~, i cht s te llen, d aß wir eine n Teil der uus
gc~t.clltl'n Aufgabe hinnen ku rze r Zc it in An griff nehnll'n und d pr Er ·
füllung zuf ührt' n werden. Ich hotTe , daß manch em der gel'hrt eu Herrpn
"i n Eiublick iu den (hnd (It'r iisterreichi~chen Kuu~ttopographie , der di c
Denkmiiler des B 'zirke: I' roms umfa ßt . di e ('herz..uguug \'er~ehaITt hat .
wi ' PI'II,t e~ uu ' 11m di e ,\ ufllrhei t un g und Festlegung IlIIst'n'S heilll al ,
lieh l'u Deu km iilerbest audps zu t un isl. \ 'i pllei pht uoch \'Ilr .J ahre~sehluU
lld,' r u icht weit, darüb er h iu llUs gla ube u wir, in di e Hiind ' des Publikums
e ilu' n Band leg,'n zu könnpn . (1l:1' Ihnen von dem W'de ihl ieheu Fortschritt
d('s l nt err1l'hmen~ Kunde ge hen wird, niimlieh dcn Band lIIit der
In\'cnlarisierung der iiuße re n Bezirke Wion~ , di c wir desh alh sofort in
.\ ng ritf ge nom uH'n ha lx'n. we il gerade jetzt einl' a u ßl'I'ordeut lil'he hau liehe
Ent wicklung iu d i"sen Bezir ken e ins t zl lind e in \ 'el'sohwinden \'Im
in t,· r"ssant,·u Bau ohjt'kt ,·u in de r uiichsten Zeit ganz zll'e ife llo: zu he -
fÜl'eh t" n ist.
Abb. 2












Mitteilungen aus verschiedenen Fachgebieten.
Bodenkultur.
Lnudwlrtschattllch e c h lne m l'l" 11. Die Rund .huu t eh -
nischer Zeitschriften der Österr. \\' ochenschrif für den ötl'entl. Bau -dienst" HJO, lIeft 3!1, hringt unter ohiz in Tit 1 Notiz n üb r: "IJiTechnik der Untergrundlock rungin ihrer Hezi hung zum Pli uzen-wach tum und zum Umsatz der Dün p mitt I"; "B uptprüfung vonKleinmotoren" ; "Fe tstellung inheitlieher, international gelt nderNormen fUr die Prüfung lnndv irtschaftlichcr ~Iaschin n"; "llöh dDampfdruck~s hei, Druschlokomobilen"; "Dampfiih rhitzung h i Dampf-pfluglokomotlven -"; .Automobilpflug der G smotor nl brik Dcutz";
"Betrieh dea Pfluges mit dem Göpel"; "l':rlahrungen mit Töpf r ·h nDruekrollen'' ; Kombination der Dr sehmn chineu mit ihr 11I B triehs-
motor zu einer Gesamtmas('hin "; "I'iodl ;\ll\hma 'hin mit Hebe-
vorrichtung für Lagergetreid "; " Wurf chnufeln für Kartoff Igr h r";
" ll llckselt ra nspol't durch G bl e" und Zusamlll nbau von .liIch·
zentrifugen mit Eie tromotoron". "
B a 1a n c g a n ~ p f I U Cp e. r'her d I' rti r PBu~ ) st m, h i\~elchen der mittlere Teil eines ge\ -öhnlicb n Balanceptlug . mit
einem )Iot( I' ausgefüllt ist, so daB da Ganz dann al hin- und her-gehender Gangpllug zu v rwenden ist, bringt die" \\'ien I' Landwirt·schaftliche Zeitung" (' r. 7:! kurze ..otitz.
.. il.e m a .. chi n mit au tom a t ich 1" a m n z u f uhr.Die "O~te r r. Forst· und Jacpdzeitung" 19<k', • ' I'. 3~l. brilwt die kurzBesehreihung einer ä ma chine, welch ich in gleich gnter W itür Ansaaten auf 'chlltRn wie auf B ten und B um chul'n ignet.
.'ie hest ht aus einem • menhehl\lt I' zur Aufnahm d am n , d I'im uoteren T"ile der dem ' er zug kehrten ,V ud mitt I zWl,ier
'chieher in gewiln 'hter Wei geöfl'n t werd 0 k nn, Di )la chinhenützt die Eigenschaft d lockoren M teri 1 , I 0 nch de,Samen, sich b ,j Ans ·hlittunlP unter ein m b timmt n Huh ink I
abzuböschen,
'Va I zen s chI' 0 t 111 ü h I " 11 I' k u 1e', Di e. in d I'
"Wiener Landwirtschaftlichen Z 'itung" I!I~ , ,'1'. 1, h chriob n
I Cehä\l(!<'~ , zcif.!:t \\ ieder, wi.- nu ßorord r- nt lich not \\t 'IHli!! \\ ir • ' " . nwn
ein' gesetzlichen _-('hutzc~ fiir di e Erhaltun' unsere val"rliindiM'h"nKunstbesitzes bed ürfen. denn die : ich mehrend in Konflikt» in der Hand -hubung der Denknu II'l\C~l- und de; Hcimat-chutxe«, I!ie..ind ja ..ig"ntlil'llnicht , andere- ul.. fOltge:l(·tzte Zusanunenst öße dr-r Rechte nlk-r mit denRechten einzelner. .erad,· die Häufung dies er Konflikte wird ganz g" wißdazu führen. daß wir in l\h. ehburer Zcit ir rend e iner 'e t'\zliplwn B,,·
reinigung dieser Fra re nahetreten mii sen.
Wir danken Ihnen. hochverehrte Her ren , fiir die auß«ro rdeut livh
wertvolle Unterst ützung. die , 'ie durch di e Einleitung einer, \\ ie ich!!Il\ube, tat. ächli h in den R, Innen (!<'I! prukt isch Ern'iehlmn'n "i"hhaltenden Aktion unserer \ uff. ung zuu-il w -rde n ließen, und \\ ir
wiin ichcn nur, daß der hoffentliehe Erfulg fiir di, ErhaltunI( d.· , Kri.'!!~ ·
ministcrium-Uebäudes un -ere Kraft tähle und st iirk« für die Durch -
setzurig eines Ce etzes zum •'<'hutz,' all d,' ..n, \\ " (: l'i t und I" unst,
unser 'I' Vorfuhren ge, c111L1T1'n, d ie Piet"' t eh-r .lahrhunderte erhalu-n hat
I und w: s unserer, auch mit "0 vk-l • 'atur,'ehi"nlu'it"n b 'daehlt'n Ilt'imat
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Waleeuschrotm ühle bes it zt ei ne Vorrichtung , welche es CI"
uröglicht, e in 0 nuß rord entlich Ieines , Ia htprodukt zu erziele n, dnß
so' I' zu m Br otback n vorw nd et W rd n ka nn.
j' u ,;\1 II t o r . 11 0 d en ba r bei tun g m a s c hi n e. Die e
;\Ia ch ine ist e in 11 uzinm ot orma ch in , welche de n Bod e n mit sc hnell
ufeinander in den seih n oinh uend n, seha ufelförmi n ~charrfiißen
bearbeitet. E s ist wohl a bz uwa r te n, ob sieh di e a n di ese Erfindung
kn üpf nden Erwartungen erf üll n w rd n (, " ' ien I' La nd wir cha ft licho
Zeituug " \~10 , ,T I'. 2)
I) II m (J I . H üb e n h e b e I' und f n h I' bar e I' e I' p e t u n l-
11 u- u nd .' t r H h p I' e s s e. D i ,, "'i M I' Laudwirt schat tlich e
Zeitung" IliQ , ' I'. ';', hring't üb er di e vorg e nnun t n Zl ei j Insch inen
kurze Xotizen. )) ' I' Dampfrüh nheb er rm ö lic ht d i ß .ch le unig ung
der Hüben rnl e bei a nha ltende r D ürre; di P r p t u l-Heuprosse
siche r t b i leicht m Gan ge g roß L Istu nzen.
Kul1 u rtcchn lk. ;\1 li 0 I' n t i o n w e n. Di Rundschau
technischer Zeits(·hri fton d I' ,/ Ist 1'1'. \V oeh n ch ri ft fü r d n öffou t-
liehen Hnudionst" I!108, li eft :1·\, bringt di Be chreibung e ines
Drllinagedampfbap'g srs und verwoi t nul di di e be züglichen ;\lit·
t..ilung n der Z itschrift "Der Kulturt echniker" 190 , Ju liheft • ' I'. :3 .
Der Ihg 'er oll nur in I ichtem . Ia te ria le ration ell a rb it en ,
w hr nd di e Loi stungsfl'ihi/.:keit der Ma ehi ne be i nur !) Atm. mög-
licher pampt pannun~ in mittleren Böden ehr h fllh ' ink n oll .
bel' wa sserwlrts ehnftlieb e Pl än e I{u ßland . dann iib er Be-
w . e r ungs a n la 'en in l'leinssi n bringt d i Hu nd cha u t ebn isc h I'
Z it schriften der vorbezugen eu \V och en scbrift I fjO~. li eft :3!l. kurz"
, ' o tize n.
mußt e e in :'<Iut "rial gewä hh werden, welch es dem H 0 0 k se he n G,'s"tz
hi zur Hru chgreuze nahezu folgt . Tatsi ir-hlieh ze igte es s ieh bei den von
L (. 0 n g m ein. m mit Lud 11' i k dur 'htre fiihrte n Hru chversu ohcn mit
GII s.,t:i LclI, daß geke rbte und a uc h nur m it eine m Diamanten ge r itz t
Uh ss t ä be di e Hiilfte ihrer Trngfähi zkeit e in bü ßen . Auf die Tragfähigk eit
zä her K örpe rs, bei denen dss H 0 0 k " -he (: e:setz weit \'01' der Bruch -
!!re llze di e Uiiltigk eit verliert. übte e ine K erbe weit, geringercn Einflu ß.
Besonders interessant. sind die dem Aufsatz beigegeb en en graphisch en
Durstellungen der Spannungsverteilung in rek erbten ' tii h" n bei Zug.
lx-nnspru chung. pI itteilungi-n aus dem me chanisch -t echnisch en LUbO'
rurorium der k. k. Techni ichcn H ochschule, \rien BiO. L e h 111 a nll&:
\r clltzel)
!':in l'i~rnarl l::l' r chor ns le in. der di e Vorteile der Verwendune von
Ei.(·nhl'l un crk"nn"n läßt. ist in der Pu p i e r f a b r i k v on D. \\'arr "n
" ( . o. in ' u m b e r I a n d :'<1 i I I. ~l. von der Alb " I' t h 1\ ne o n-
s t ru I' t ion l' o. in B 0 s t on geba ut worden, Der . hornsrein hat
..im- Höh e von :!:! 111 und e ine n Durchnie ser 1'011 3'3;;;) 111 . ' 111 das Aus.
werf..n von Ruß und Funken bes er zu vermeiden, werden die Rnuoh-
gl SI' in e ine achteckige Ka mmer parallel zu der e inen Wa nd ei ngeführt,
11'0 ui,'selhNI in Wirbclb"web"mg verset zt werden, so <laß Asche und R uß
a uf dem kr-gelf örmigen Bod cn nb reserzt werden, bev or di e Ga se durch
di l' unlen' Öffnung d"s ,'cho rns te ins a bzic h('n können. Die KammPf ist
a Us Eis"nhl'lon und trägt mit ihn'r Deck e d ga nze Gewicht des
~chornsteins. Die ' e Deck e i t dur"h 16 Krngträ ger a u Eis enheton
\'('I'sll'ift. dl'rt'n Enden durch das ~ehornsteinmauerwel'k und dUff·h
zw" i Eiscnriugl' zu :ll\mmen gch alt 'n werden. (" Z. d . \ ' . D. Ing " .
Ino~, • ' 1', 3 1)
r
Patentbericht.
Die vollständigen stcrreichi~beo Pat~n chriften sind du rcb .die. HuchhslldlunJ!
Lehmsuo & WClltzel . Wleo , I K rntnerstraße 30, erhältlich, Der Prel
eine Exemplar bet~ K 1.
(Dic erste Zahl bedeutet .die KIß! e, die zweite Zshl die ," ammer des Psttmtes ~
. Schorlls!t·lllr au s \'I'r sti irktf'lII n,·ton ohll r Forlll;:l·riist. Dcr ),,,1·
!lisr llP Ingen ipu r n u m n s hat e in \ 'e rfa h re n gefun<ll'n. um :chornst"ine
all S verstiirkt l'm Beton 0 h ne Formgerüst herzustellen . Die S"hornsteine
s ind im Grun<lriß seeh~· bis z\\ öIfec k ig . je nach der Größe. Die Baustl'ine
w"r<l,'n in "inN bc sondcn'n Form. und zWllr a n der Baust l'lIl' se lbs t , hcr -
!!l'ste llt. Die Form be st eht llUS dn'i gllße ise rll"n Formwiindl'n. die auf
,.illl' r h iilzerncn Grund pla tte t<'11('n. I..i nge und Di ck e der Baust"ine
\\'t'rdl'n d\ll' eh Ein s\t·II.'n \'on hö lze rnen Zwi "h.· n· und Endstiick en ge·
rl'!ll'lt . D"r hnlhrin nörmigc Kopf de, Baust eines nimmt e inc n se nkree h tt' n
Ei. (·n. tnh allf. der mit Drnht in dl'n Fugen der iibereinanderliegcnd,'n
Formstl'ine b,>f"st igt ist. An dcn Fugen wird beim Fo rmen eine dn·i·
s.. it i, prismat iseh e Furche hcrg~' t e!lt, in ~ie l'in wag~el'ht.~r Drah~ zur
\ ' rst iil'kun!( eing(>legt wird . Die I-orm. temc .werdcn 111 Langen hl~ 7:u
!I("I 111111 mit Kö pfen vo n 1501.Ji. 200 mm Wert e des H olzrnuJl1cs und 111
Di,,!;..n von j.; hi 150 mlll I\U.ge fü hrt. Dil' Höh " ist gl'wöh nlich 2:i0 mm,
D"r • " ho rn, tein wird noch mit feu erfesten te inen a usgcfütter t. (" Z. d . \ -.
D. Ing." WO" .'1', ·1:2 )
l:l.-:U:JGG Dampfkt', ' ,'1. Eu gen ('
L. •1. \\' e I' a. L ü t t i e h . Zwi ch en di e
Seh ('nkel der in d cm F('u,'rzug I u nt er·
I!pb rne h l..n l' ,förmil!l'n ,_ied('rohre ist "ine
~cheidewnnd ..in ebaut, wodurch di e Hl' iz ·
gllse zu i'r t di" e ine n Sd1l'nk('1 4, hi erauf
di c nnd" re n , d ll' nke l 3 um spiilen. um
durch di e \'('1' 'eh icd" n tarke Erhit zung d l'r
heiden ehe nkc l e ine lebhafte W I Sl'r·
zir ku la t ion ZII "l'z i" len . zu wl'I")1l'1ll Zwel'k e
n{ll'h d ' obc rc Ende tier stii rkl' r erh itz ...n
~..llCnk(·1 4 his zur Wa se ro he r tläc hc Tl'ichl.
H .-3IGO I IC r;: rlrll1::sl 'illr lchlun ;: liir
DIIIIIIII.. Luft · odrf C:lIslurbln l'n. T h e
W I' s t in g h 0 u s ' :'<1 ac h i n c Co . E il s t .
I:F I' i t t .. b.1I I' g (Y. ,t. .\ , ). • 'ehe n dem
Hau pt 'p,,18e \'e nt ll !l i 'l eine Heihe \'on
u na hh iin /Zi gen und nacheinand,>r wirk e nd en H ilf ' \' en t Hen I!J zu r se Ihs t .
tiit !j.(.·n \ " ' rt ,:!hlng . d, \ Tr~i1J1l~ itt (· l zlI . ch ll. " a n "i ne e nt.' p ree he lld
H"lh.. \ ' 011 DII.'l'n 111 . ( b.·n·lII~tllllmlllll! m it d pll Druck iindpnrngl'lI c!" s
dllr~h . d as '!I\lIl'tl'e,nt 11 ?II ~el n ~" nl' n T n ' ibmit 1..1 a ngeor<ln" l . \I ob..i di e
Beta t 1~lIl1g J,,<I,' s HIIf8\·..nt Ils \'om I)l'Ilck(' d .. Treihmittel s an der ZlIlllU.
s." it ,•.(h' r \' orh(:rgeh"l~d('n J)~~"ngrt.~ ppe abhii ngt. Hi ezll wird jede. Hilf~ .
\ .,,~tll durP]\ " 1II"n K olb"n _4 b Illtlgt , eh, e n d('1l\ \ " 'lItH zlIg(.k••hrte
, .. Jt • d"m Druck d .. , vo rh" r '"h..nd "l1 Dii ne inl . rs I i oder der vorh,. I"
Verschiedene Mitteilungen.
(;l'SlI tZllll h ul'r heh'ell'cnd Fiil'dHu ng' d l'r I,ancl eskl!.ltur a n l'
d ('11\ G hl et c de WlIs"'I'rhßu,'. (. e llomtlo n. ~c c t?;c) . \ ;ber den
Inhalt de vor~enannt u .e tz ntwurfe macht di e ,,(l ·t 1'1'. " ' oche n-
chrift filr d n öfl'entlich en Baudienst " 100 , lief ;{ • g nall ;\Iit ·
t ihlll~. Von \Vosenh il i t di e Bestimmun~, daß nunmehr zu d m
j \\ ilig n Erforderni für \\' i I d h 11 h \' I' h 11 U n Il: n all d m
t • tHchen ~Ieliorulor nfond , der mit j hrlieh K ~ ,OOO .() " I, gegen
I" 4,000.000 bish er, dotiert w rd en so ll, j OO/o g le i t t werd n können .
Auch heziiglich der Erhaltung der Baut nUllli Aulag en en t hllit der
G·s tzentwurf ont~prech nde B 'stimmungen. Di e AnushIlI des Gesetz-
e n twur f , di nur durch vom H rrenhall se v rw orfene Zu ßtzantrli~
des b 'eordnelt'nhalls s ve rzöger t \'urde, wird eino we e n tlic he
I"örd ol'llng der Lande kllitur bedeutl'n .
WlIdhadl H'l·hannn l:'. W i I d h e h v I' b
I' ich. ·' e h I es i n. C'ber d ie im J hr If,07 in II t rr.· ch le ien
UR 'efilh rt n Wildbachverhauungon h l'in "l di "Ö te rr. \\" oc h n ch ri ft
fllr den öfl'e nt lie hen Blilldi n t" WO , 11 0ft :1[,. ein I ng I' , li t te iluug .
In I:.? Arb itsfeldorn wllrdon zus.llllllen K :l .G·I:,·~I~I v erbaut. Die
Anz h l dor alls. tein lind H olz rri ' ht e te n Qu erhßlll en h trug 7!1:3.
n i M t h 0 d e d er L h n e n v I' b 11 11 11 n g i n J a JI a n.
Di vorbezog ne \Yoch nschrift I!lO , j'r. :m, hringt IInl r o hig e m
Tit I ineu HInger n 111 tz ßUS d I' F ed er d Pr f . OI'S sn d I'
Univer i t in T okio, k. k. Jo'o rs!insp kt ion .}"o mmi I' Am"rigo 11:0 f·
lD a n n . Da in d I' in ,/sp' n g Uhten \' rbsuun~sprs i di Bindung
der B rgi llbn n in d n Vord rgrllnil tritt , i t in di er I ic ht uug dOl'l
mAnch g lei t t word 11. Di Durchsicht d Artikel s ist s ic he r lich
von In ter ess .
~'or thctrloh. D i e 11 0 1z i m pr II g nil' 11 n g. in I s n d ·
und f orstwi rtschaftli 'h n unil indll tri lien Be·
t ri h n. Di e " Üs t 1'1'. Forst· und .Ingdz it un " I!IO , ," I' . oll , bringt
untor obigem Titel in n Hing I' nutz, iu wich m di Aufm rk·
amk it auf in n 1I 0S Impr ~n i run' verfahr n na ch In g ni ur Ern t
K 0 p f I' g ,I n t wird. Das Impn gni I' n er folg t unt I' I ich -
Z itigtlr nl ndllng von Druek und Evakui rung in infaeh n. I' hren ·
fünnilt n A p pura te n, die n eh d n ZII impr mi rendl'n tlrtim nten
dim n ioni rt im l und ganz nach Bedarf kombini rt 1I11i1 ,.e hr licht
tr ns por t i rt werd n köun n.
. I' nunn ;:. I'l'rll'lJun t:: In drr 1
'm r bnn!f Inrr h Ibkfr l"lörml:,:rn
Krhl,' und rhll'r \ 1"rll'lkrl'l lörm! ;:"n lIuhll\ l"hlo·. ('\ I' di, ' n ' '' I! n. nd
hat kiirzlil'll I'ri\'ntc!t1z"nt Dr . L e tI n "in" th ·orN i. eh, _· lk·r illl'>IIt" II"
[Tnt"r lH·hun/.: IInj.(pst pllt lind g,·lunKll· hi .·l,,'i zu " in i ,'n !"tcr S \lIt n
ulld /Lw 'h pmktiseh 11 i"hl ij.('·11 B, ·, UItUtl·lI. S..holl vor Z II ' 1 .lah rt' lI hl\l
(0' ii P p I <1,," Eillfluß .. in,·" lI oh lk" h ll' nuf di " \ ·"rlt· ilun~ d"r ,·"hu b.
s p' 11 11 11" /,W" ill "illl'r auf ()rt .huIIK b..un. prn"hll'n \rell l' n e h d('r IIwhr
..J'·l{lIl1t'·1I /LI trpllj{{'11 ;\Il'\hod,' d, '. hydrodynllm i " h" 11 (;) e i..hni {'.
UIII.-r.IWht. L { u n i. I e ge hlllj{,' n , di e du rch (·i lw K.-rb,' od" r Hohlkdl1, '
" 'rur whl,' , 't ;irlln/( u"r Spllllnung. I',' rt ,'i!unj{ in. d, 'm Fall " 'in . a uf Zu g
I,,·/Ln. pfll"ht"n •·t, d ..·s niih..nlng \, ..i. I' 1.11 Ik' tlllllll,'n. Il,,· j{,' fu nuc nl' n
B,· ult t., hipllt'n hi"lk>i ..iUN expl'rilll"nlt'll"n, ( Ik·rpriifunlZ .. t Uld. .1.".0 11
tilllh .t, d.\ß di, • •'pa llllu llJJ: UIII S,'h"ikl d"r K"rl~ . .I)('z~· . I~ u('IIIJellJg, ,"
Pllnkl d"r lI ohl k,·h l.. in w..I{·h"lII di,' l' tUllg"lItl 1 111 (he lmlZreIlZlln~ .
lilli,. d{. •' I." h•.. iil"'rgeht. " jeh \l·ruopl'"lt. [l"r H"ehnunj! i t da H 00 k ·
,·IH' I I"hllulll(sj{,• ..t z ZII /(rulld, ·g,·It·j.(t; UJII d d" 'r du rch Bru l'h v r:<lwhp
dit o I : iilti j.(k,·i der th ,'o n ·t i ..h g" flllld" Ill'1I Er j.( ·bni " 7.11 üL..·rpriif ' n ,
1.'6 ZEITSCHRIFT DES ÖSTERR. INGENIEUR- U 'D ARCJIITEKTEN-VEREI 'E Nr, 52 1!l08
H = Heft , N = Nummer des laufenden Jahrganges, wenn keine Jahre zahl
angegeben ist.
Dem Titel vorgedruekt ist die Bibliothekszahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur -Bauwesen usw.)
lOOll n"III ~rhl ' 1tIllI7.t'i!III1::. It,'r lill. :\ 100. Da . Bnuwe: r- n imDeutsch en Heichshaushn lt Inon (.'chlu B), Lu f I: Di« An ..su -llu ngshn llouder .\liineh enPr Au. s tl'llu ng (. 'ph lu ß), J, " 101. S e h m 1I 11: Ökonomie-
und Verwaltungsgebäude auf dem Gute Kh-in-Blit tc rsdorf. Kliirnnlag('in Eisenbeton.
I UiIl::It'r s 1101 ) I. Journal. It, 'rllll, 11 :;0. K I I.' i 11: Ver su ch» a nPumpen-Ringvcnt ilen. Fr P y lag: • ' !'ucre K" m prpssoJ'(° ll. () I' r- \1' s:Moderne a me r ikun isr-ha Lad.." und l.ösch vorr iclu u ng für Kohl,' undErz ( Forts. ). \\" (' t t i ch: L'rheberrecht sschutz an KUII~tluktion~.
zeichnungen . Fest igk ..it sversucho fiir Eis, 'ubaut en.
1 .il i)st. "'urh('lhchrif! r. d. err, Ilallll.. "'1"11. 11 :;0, R i e f! er:Graphisch!' Taf..11I zur Be st immung der Xormnlspunnun n-n in Bl'loll.eisen t rä gem.
4:liO !'rh l\l' iz. nau zI'ilulI l!. ,' 2-1 . ]) 1'1' Wl't t r-rhornaufzug , I. Sek-tion , I' I' il ~ i I: Wa ssl'r .ch loßproblenu, ( Fort s. ). Ver sanunluug d es 'd l\\ eiz.In gen ieu r- und Architek t en -Verr-ines.
iHO : iitltl,'ul eh e Uau z,'illln ::. Jliinrh,'u, . ' :;0. H n u b I' i r er:Die K irche 7.11 Pleyst ein in der Oberpfalz. Rn m i 8 1' h ; Zei chru-risch eBerechnung von exzent risch belastr-ten Eiscnbetonpfeih-rn. He im is heBanweise in Sachsen und , Iord bö hme n. Die hellenische Kultur.
SO·!!} Z"itschr. d. bar, U,'\ lsluns -\'1'r,'1III's. Jliindll'lI. x 2:1. \'''1''dampfungsv ersuch c im .lnl;re \!IOi . Eh e I' I e :· Versuch e mit Wa sser ,
uml nufappnr nt en (Sc h lu ß].
:lBi Zl'il~chr. d. hr. drutseh, III:!.• n,'rlln• • ' :;0. 11 e i rn : Ik rLaboratoriumsunt erricht a n Mnsch iru nb au-chulcn und d a .\Ia .ch incu-laboratorium cl{'\' höh('J'l'n ~Illsch inpn"nusdl\lle ZII Aaeh l'n , Bel' n h aI' d:Die Stul,pnrnuehbriipkl' hf'i Bf'rlin (f'chluU ). Toll c: Dip ])UI'phhi,'gung
rotiprender ,'ch ra u henf( de l n , H i I' h t " 1': Dip LokomoliY, n der Gott ·hardbahn. " a n der \\' e I' f: a ugbn ge r fiir K anada . F 1,1 dm n n n :Dil' elek t r isch,' Kl'IlftüLl'rtrngung mit hllll( 'n , pannungell , Ehr h n I' d t:
• 'eue re Dampfkpsselkonst ruk t ionen ,(kW ZI'i! :!. tl. \"'1'. tll.'utsch. t:is,'nhllhn\l'rll .• 11"1'1111. :\ !l . Zur Fragt'der Eisenhahnlarifrefo\'ln in Ö~t erJ'(' ich , ]),,1' g('gl 'nwiirtigl' Sl und ,IIS
,'Iekl ri . ehe n \'ollbahnbel riel){,s. Ei enllllh nang d l'genlll'i t en im fl'llnzi iAi>plll'nI'nrlanll'nt. .' nn. , ' e h u I t 7. I' : Trennung d('8 •'e h ra nk('nd i('n, le~ \ ' 011der Sln'('kenhewaehung. J, 'c ue, \'erfahrt 'n 7.111' B('S!'itigung \'on E is
und . 'c h npc a u f Bahnhöfcn. l 'nfiille uu f anll'rikllni . 'h,' n Ei , enhall1l1'nim ,lahn' HIO .
:W-t2 Z"lIlrulhl. d. IllIU\l'rll .. nl'rlln . :\ !l , Aus d,om R l'ich sh au shnltfür IHO!!.• "1', !I!1. • ' eUl'rt' h(·merk ..ns\\'('rtl' Blül'kl'uhnu!t'u in Hußland ,L ,' h man n und Wo I f f: Da s Hllthnu s in Artl'rn. Die Ilt-rlin('r \\'ns>('\'-
s t ra ßen und ihr ' \ 'r keh r ( , 't 'hluU ), . ' 100. Bii eh,'r>ehau .20:!i I'n glll l','rlll l-: . !,OlltiOIl. , ' 22·" . l)ie ::iehifTbnuun, tnlt Ylln~Ies srs, Yarm\\' IIDl Iydc. Dj" \'pr\\'('lJ(lung mlls ehiuell('J' \ n )ag,'n illLnndhiiusl'rn. 'I' a y 101': Appnrat zum Be . t illlDHn der. 'pllUlhlt it e \' OnGe~('hiit7.Cn (Fort , ), t"h,'ndl' Frii :ma l·hilll', F"llI'rslritzl' JIlit ,·Iek -trischem Bl'lri"b. Die Lam ,,-PuUlpe. BI itz1if'h t ind ikn tor \'on l-!o"kinsoll .
" je rzvl inde r-" e rbund l" komot iw der ~Inlmij- Y~tnd.Bahn in ~c1l\H'dl'n .])( .1' soziale Fort sphr il t und d,'r Ing eni,'ur. 11 (' n d er . 0 n : Die BI"
sitmmung der L,' ist u ngsfiih igkf'il \'on I'pt rokulllllwtorl'n, D"r intl'rnnlio·
nale ,'trnßenkoll lZn'ß ( For ts .). Ohl'rlliif'IIl'nkond"n aton'n fiir Dnmpf-lurbilll·n. ~1 0 I' d e y : Die dl'klr"tl'ehnisehe Induslril' in EnglnlJ(l und
alllkrwiirts,
201 1 t:nl!1IIl', 'riIl Jo: " " 1\ • . ' (' \1 ' ·urk.:\ 7t: l . \\' I' I g h t: ,Ia h n" he n elltder I'anllmnkanlll -Kommission. Hieh nrd (' , !llaplllurin , \'01' tand d,'~te chnologisch,'n Inst it u t es in )Ins~aehussl'tts, Dil' K llta ra k l ·TnL p" r n 'hei ,ydney in • \ 'u " üdwall's. , 0 I' I' 1': l>i Arheil. n der Gl' sell>Pha,ftfür Gesundheitspfll'ge, Di(, Ei senkonstmkt ion dl'~ La , 'nlle Hote l 11\Chieago. Die I'riifllng yon 1'0rtlllnc!zemt'nt für tro"i ehe Ge gPluj( 'n.Die t 'll1wandlung eim'ti , I'h illhplle\\( 'l'kl'~ vom hydrllul i. ph, 'n in r 11 11<'1·h..tril'h. !II l' n H " h: Fabrikmiißig hl'l'g,'stl'11t" I':isl'n bl't on pfiih lt" \\' e S t :Feuel'schitTl' mit Kn'ise!pull1\,1'11. I' I' n ton: Das iilt, lt' l'i , ,'me .' ehillclel' \\'eh . Ein \ \ ' r glt·jph dc" Dn'i,,·hit 'lll'n · und Einl hll. .,'n"trolll ·Bahn ·8y~ I ,'ms bei clpr .""w. Ynrk ( ','ntr/ll Hy . und. '1'\1 York, , 'e\1 H /I \I' .. n "HlIl't fo ('(1 I{y, 10' I' 11 t m ß n: ' be l' Bahn..rhaltung , Die EI' ro hu ng d, ·Dampf,'I' , " JIa rva rd" ,
1:11 ß . eil'nlif• .\ nlt'rir.. :\,'\\ lurk • • ' 2:1. • ' pue Fu nk nh ()('h pnnnun~s ·
ziinduJI!!, \\' 11 1 k I' 1' : Dil' EI'7.l'u I(UDf! nil'dr igel' Tpm] pr tun'n , ,I 0 I y:I) /I S RlldiulIl in deli C: e~tl'inen und im .\Il'p),(', W i I I: Fl ii, " igl' I' r i 11I11t,.Cu 8 1 ,. 1' : DllS G il'ßen vnn Ei emöhl'en in ununl cl hrtJl'h,'ncl \\,pi. ...~I a y: .\l oclell ~nncl. K('fc , in -) !oto r hopt .
Zeitschriftenschau.
d io, \'011 ,' iIH'" g(' II \l' i ll~a Il H' 1I •'tromqllelle ge~ppist. ZII 'a m l,IH'II. a uf di eIx-iden •'pUIt'1I ('iIH': Ek-kt ri zit ii t. .( \\'m tstunden-) Zii hk~~ P III \ I ~ rkell, ~oduß die vo n letzu-rr-m a nf!('Ze igl" , VOll dem PI'< dukt /II IS '!llltlel'<'r :-;pann~lIIg
und minut liclu-r l'mdrt'hung nbh ä n .ige e le k t r isc'hl' 1."lstllng durch \\ a h l
c ntsprr-clu-nder t'h,'r,, 't ZIInl! .verhä l: ~is,,' d en gelpi~ I C'lP II I'fel dokruft -
»t und ..11 i-n ts pric h t .
x
I
2-1.-31-132 " e11 ('rliir mil
!'II!1znfiihrnlllcrf':,:It'r. J u I i u H
R i ts c her,.\1ü ne h c n, Beim
Öffnen der Tür wird durch
eine Klinkenheheh' orr ich t ung(4', i) gleichzeitig mit den
Schiebern I eine an der aus
Kette I und K ' t te nrad III bp-
stehenden " orrioht ung zur
rl.>crtragung der Türhewegung
angeordnet, mit einem Flieh-
kraftregler h durch geeignete
('her 'et zunge n in EingrilT 0
stehende Zah nsta nge 11 gehoben
unu der Regler h in Tiit i ·keit
ge etzt, . 0 daß nach dem
f'chließ n dl'f T ür d ie . 'ch iebe r
Hieh unter hemmender Wir-
kung de Fliehkraftreglers
lan sam schließen.
2-1.-31-1:;:; " ,'r ' II'Uhur,' ,..-""'~-----~t" ' lll'r hriir k,'. \\' e I' k f ii I'
Feu erungHte chnik
C, m, b. H. i n 0 I' es·
den u n u Fra n z . ' tor·
"" ek in K ö t 7. s c h p· n ·
h I' 0 d a. I n eim'r um l'ine
wagrechtc Aeh~edrehhart'n
mit an ihrem l: mfange aus-
mündenden Luftkaniilt'n r 1
verschenen Kla pp" 1\ ist
"im' festste)H'nde Luflrege-lungsplatte L ILng!'hrac ht , ~_""'j,. I1. ~
_dip heim _'iech'r1cgell der
Klappe die Luft ka niile .r , ..
ah chließI und beim Aufnehten mehr oder we lliger offnet.
-12.- :\1:;:;0 l' fl'r llt'kr a f! ' l lIlIdl'nziihlt'r . ,lo h an ne s I' ich t,H a ll e a, '" owohl die Bewegungen vo n Ind ika t orkolhen , auf welch 'die Dru ck- oder l:nterdruek pannungen einer Dampfmasehinc, pillerI'umpe, eine, Gn.~motor oder dgl. e inwirken, a ls aUl'h die He\legungpn
ei lll' gleieh7.Citig wirkenden Zen t r ifuga1rPb'1.l!a tors fiihn'n mittels o.ol'h1l'if-kontakten je die E inschaltung von elektri. chl'n W idl'rstä nden hl'rhei ,
und dadurch die zwischen tockschiene und Zunge gelangtpn Räd er überdas Schienenniveau heht , worauf die in ihrer " erliingeru ng als Lcit schiene
wirkend,' zweite Weichenzu nge die Riidpr über di(' f'ehien!' führt und
eingleist. Rei rieht igel' \\'eichenstellung (11') ist di!' Anlaufhacke unt!'r den
, tock chieDenkopf versenkt.
gehenden Kammer .i und dessen anuere. eite dem Dmek. ein er Feder 2R
und dem best ändig um ein vorherbest immtes .\laß verrmgcrtr-n Druckd,·s Treibmittels unterworfen ist. .Iede Vent ilspindcl triigt noch einenEntlustungskolben 2:1.
19.- 3 1-1:1-1 " orr icht llng zur \','rhiillln:: vnn 1':nl:,:It'islln:,:,'n IIl·iha lh::..iillnelt'n '''''kh ,'n. .1 il n o s 'e h i 1h a n, l' n !! y . K n n i z s a .An der äuße re n " ite der einen St ock schiene ist ei ne Anlaufbacke (/ an-g"hracht, welche durch e inen an der Zu ng -nspitzo h f r-st igt r-n .\litnl'llIlwr rin deren Halbsu-llunu (111) über den St ock schicm-nkopf gehoben wild
a
wo ZEIT. CHRIFT DE :')2 69
, (it!!! Th, ' .1:Ilj(ill'·I·r. Lnndnn•. '~, 3. G r e I' n hili: Da Rollen
d,·. ,'llIfTl'.. DI WIU! erversorgung von :llonlr I. Die \'1'1' 1lI1111uIIg
deut ,'!wr .'l'hifThau.lng,'nil'url·. Die Au. tellune landwirtschaft licher
..I a .l'IIIIll·n ':' 'mith~ield Club ."hol\"·. Der mechani he • 'ulzcllekl von
• ellllflll.?"hu1l'n ( 1'01'18.). Die Loridon nd Xorth-Westem Rv, und di ..
'yl'rk. t:rtl!"n iJ.~ Crewo ( 'ond,·r1u·ft). \'1·rhund,Förderllla"chinl'. l>i,' königl.
~.OIllIUIS IOn fur I aniile und \\'1s. ,'1' .t raßen [Fort s.). Iroße \\" ssercnt-
h~rtun 's ~~llll~'" .\1 I' I' z : Die I' l'llftvl'I'"or/-.Tllng und ihr Einfluß auf die
. orrlo I kiiste.
. . 1114. LI' ....·11 1,· fl\lI . I'arls•. ' 6. Bi d a u I I 0 (. s C h u m e s:
( •.l'ln'ldl'~I"·I~·hel'lln lng(' a m T ..It owknnnl in Tempelhof lx-i Berlin. :lln u-
1'1 P e : .. \ ," 1'. icherungen cgen Arbeit ,·in"t('lIun~. Die r"nH'ndun' tlt'1<
s.,II,.·t tnl Igen BI' rulutor, von Thury hci "Il'ktl'i. ehen Anlagen. Di..
I 1','uz~~lg der Orleanshahn druch die I'a r is" r Stadt bahn. • i I' n I' da u I t:
Ohpl' 1cernmkudumstrn üen, Die r orwi-nduug vun :llnngnnhl'Onze zur
I/ pr '1,,11 u 111-( von oeehifT. schra u lnn.
:l l i l UI' Iuzeuleur, .'rnHlJhu::,·. ,' :;1. D I' :11 u I' a I I: Bvton-
plnt t en mit ,'iil-("In a ls I fcrs icheru ng. Lu I 0 f s : Best.inuuung des Bpn,
dl'rn"nt. und der '1"'mp"l'IItlll·pl'hiihu ng von IlIeich Irmnnll sehiJu'n mit
I'a 1'1\1 1.,11, i"k lu ug. ( ' n n tel' (' I' I' 111 •• I' s: Dpr Einfluß der DifT,'r,'nz im
. p"zilis"hen I:ewichl \'on i"alz· un,1 i"iiU" Il. ~,'I' auf 'Irömung und Be,
II ~,,'1 111~ von f('st,'n 'tofT,'u iu Flu Ullliind ung' ·JI . (: i j ~ \1 i j t: Ei. ,'nl ...tondnch
mit fl"'ltrnl-(l'nd"m Pla fond in tll'r .\mstt Ibrnll,·I·.,i Zll .\m"lcrdam. Eis,'n,
hnhnsla t i I ik fiir I 'ietl,'r1and lind • ·i,·derl. -Ost indi,'n Okloher Inos.
:! !J!J f:llltii IIIur, UudUllt· I. .' :;0. " 11 ~ V D,' I' . i;: Dl'r Tm"s'
ZI'IIh'nt. .":\ 11 d ~.: Dn nl' ue Gl'bälldl' d,'. he IIntl'nkon umVl·r..iJll's.
(' li z Il 1': Di,. 1I"Ut' Bnllordnlln' \'on Bud 1'("1. Z iv u s: Der Kalk-
lndzi,·g. I.
Zeitschriften für Architektur,
l,'(Jn "i"II,'r lluuilld. ,Zt'ilulI :':•• ' I~. \' 0' I: \'iII in HannIH·cr.
BI a no. tl' 1 I " 1': Der WaJdsl'lllIIJllI'i,,\('r,Brunn n in Kapf,·nberg.
( : I' 11 f: ,'Iadttlll'nter in Znnim. Dil' 11. tellllng in .liinehen I!lO (' hIIlß).
(: 0 I I h i I f : Wohnha us. Wien ' 111. H l' Y m u n n: PnrkhoteJ in .'ehiin,
hl'lInn.
I! lIi Ilulldllll: ~f·'I S . LUllduu ~ 2 1-1. 'I'afdn: hili,' zu HII<hev.
I' irellt' in Bw nl fol'll. LUlIl hnlls in York hirc. Landhnu in Fuirhavl'i\.
,'n naloriulII iu ."oulhport.
1I 'ü Th,· \rchitcc\. LUlldulI•. ' ~OL G. Tafeln: '"illn in K,·nt. Enl-
II ud fiir ei ue ,'Indlkirelll'. Bihliothek in 'ardifT. Hiiu 'ergruppe in Lonuon.
i74 Thl ' Uulld,·r. Luudull. ,'r. :14:16. Tllf('ln' Entwllrf fiir die Hl"
ko nstruk lio n du r Nnt ion nl · (: al e l'i,.. /l a u. in London. Da. chirurgische
Illsl illl l in Londull .
1:ll!) LII fOllslrucliulI lIIud,·ruI·. I'urls, " '1 . ~l u I' I in e t: Hut el
" H,'gi nn" in ll ialT il z.
fiF!:! L' ,\rchilt·rlurt,. "urls• . ' :;0. Die. losehec zu Cordonl.
Zeitschriften f"Ur Berg- und Hüttenwesen.
l i S Ösf. ZI·II-chr. f, 11. 11. lIiilt l'lIl1.. "iclI. j' ;;0. EIl'klri.ch he·
I ri,'b"II"r Il al d l'n llUfzug derö terl'.•\I pinen :llonlallge 11 chaft in Don witz.
:11 y,' 1': Das (ll'Ubellrl'llull/o:8 11·'·..·n (."chIIlß.). Einig \ 'e rsuch , und \ ' ,,1"
h,·. 'rllllg'n beim llergba ll ill Östcrn'ieh (Fort .).
4000 :llIhl uud m .l'lI. Ihi". ,·hlurf• . ' :;0. 13 0 n i k 0 \ k y: •'taul
ulld Ka r\(' II" . L I' h" 1': Di,' \'enlt'noun' \'un Ko iII.'n in dl'r Eise n-
gi"ß 'rei ( Fort. .). H 0 h in Il d: Die \\'irkull \'on Eleklrolyten allf di
Zoulent hbillliung. '
12 /0 Th., I-:Ul:. lind .1II1I In:: Juurllul• • ',,\\ rurk• . ' 23. 1I i 'g in:
Da Ei. "11' Ile rl-(. u nd Hiitlt'nwc l'n inl'ordo. \",\1 !Iamn. Di,' \·l'rhind.·nm/l
\'on Ilt' rl(ha u · l'nfii lI..n. 11 i I I: DI ErzVl.rkollll1l1'll in (:oJdlil'id, , ... \'.
Buk (' I' i 11,,: •'" II"IW :l1t'lulI,,: Talllu\. •'\,h'anilc, d s Ill'UC Guld,
f.·ld ill • 'l' 1I 'h·, iko. D" r Koh l.'n llt'1' ,!IIIII illl 'niirdli ·h, n Kohll'nhu'k..n
1·:ngll\lId .• ' ,. Im <: Di.. \ " ' I'\It 'Julun ' dt'l' EI..klrizitüt im lIIudl'nH'n
I' ohlt'ul" I'gh 111. I' Il g .. : Dor l'"hlenst uh I VI'.. ,he "on E. I'losioncn
in B"I ~lll'I'k,·n. '
Zeitschriften für Chemie,
:i.i 11 Ilauktoralllik. Ll'illlll'rill. " -19. Dil' Il,·. l,'uerun!! ,leI' delll'eh.'n
Zi"l.(I'I.. ifahl'ikn!t'. " 50. 11 " n n i g k: Kok ~u . chl'zu"l\ I Z heim 1'l'o..k..n-
VNfuhl'l' ll in ,101' Z,·lI\entindll. t r i.·.
:!:lSO C'h"lIIlk,'r ,ZI'itlllll:. I IiIhclI• • ' !I • Li I' I' 111 Il n n: Dil' An,
fii"W· tI,,1' ,·I"kl l'is(·h,·n B"\ " lIl'ht 11 np: I. :l. ." t 1''' i U I (' 1': Dil' Vurl""
li" htllng phol og ra ph i ellt'r i"('hi{'hl"Il. 1/ tl i k "I: ,'eue Bestimmung VOll
1'llnm."llId klllo id"1l mit Kul illllujlu' l'ks ilher jod id (l'·ol'ls.). r" z a i: (\b,,1'
nul' .. Biid,·n . Il ulIl' t \"' I'sllmmlllng d". \" ' I'l' illl' s dl'l' Z,lbtolf, lIud I'npi"r-
( 'h..mik.'r ill 1I,·rIiJl. . !In. Di,' di". jii hl'ig"Jl Triig"l' .1"1' , ' ohelprl'ise. () k ud a:
Di.. f....lt'1l B..stllndll·j]e dl'. ,lllJlall'l'lllu . Bol Ion: ,'ellllrtigl'1" I' ollwn.
•. " h 11 ,. h t: Tit l'ilm'l risl'lil' B". t illlmllll~ (10-1' 1111. l'rlii. lichen I'hosphor-
liurt· in ,'lIp(·I'Jlhospllll l,' n. H ii h l' i 11:: Tiiti k,·it der ehellliselH'n l Tnler,
lIehu llg IlU Inlt in L.. ipzig I!loi.
ii7 1 iiMI. C'h'·IIIII.'·r .Z,'ltulIl:. ""'11. " :;a. l' t 1.: • 'al'll\1t' i von
:11illt'rlll iillrt'll ill E. sig. \\' i I 1 " I. lind W" I \1 n I' I: l'nlcr uehllnll: und
B..,It·1 t 111111: \ on \\' Illkiil" n. Ii, r ..r. Illllllllun' deul eh '1' • 'aturfor. chcr lind
1'111' in I' "hl (."ch luß).
2.'ii3 Tllllilldushlt'. ZI'i,tllll::. Ut·.rlln • . ' ... , . Ad,,1f 1 rinbechor t.
ßcemflll~ 'Ulll! der phy ika lischen Eigenschatten des Porf landzementos
durc,h feinere, Vermahlen.• ' 14 . Die Besteuerunp der deut sehen Ziegell'i-
f~brtkat~·. BI' 1111 (' 1': Tonsprengen mit Cheodit , Ho s k 0 I\' i t z: Ven-
t~Il\I,or oel~r i",'I,lOrnslcin. I' e t " I' x: Ermittlung der Ahmes ungen eines
. chorns.t,·ms. • . Jot!l. L (' h ~n a n n. Frost proben mit Ziegeln lind Kalk-
. llJ~dstelJ1on. H I' a u ß: h.rnft gll.' aus bituminösen Brennstoffen.
H I e l s e h e 1': :llllschinell,' Herstellung dichtschließender Bohre in der
ichamottoindu ·trie. Die Kerumik im Pariser a lon ,
826!) Zl'it ehr, r. UII::"\\. ( '111'111.. Bertln, 11 :;0. H o f f m a n n: \" '1' -
~llIlten dc Goldsehmidt sehen Ferro, lind :llanganbors beim Erhilzen
1111 Chlor. t.rome. S o b c li e n und." und e: Cber den Zuck er des Co-
10, t rum.. T 0 I m Il c s ; Ha hnp ipet t e.
, . :l Ii) Z,'lt schr. r. ml ·klro('.hellli l'. lIalll·• . ' :;0. :ll o y er: l ber eins
1 h01'1 I1I11. ,\ s k " n n s y nnd Po n n 11 z : 'ilikothl'rmü;l'lw Versuche.
A s k n l\ s y.•/ 11 I' k 0 w s k y und \Y II u i c z e k: eber Alumin ium -
knrhhl. Die Lage dOll Alu rniniummnrktes.
Zeitschriften für Elektrotechnik,
-I O:!S I-:Icklrolcchll. 11. llllSehlllCllhllll, \\"11'11. 11 ;;0. E d I C I': tu die n
iiher d il' B(,I'l'ch nul JIT der Konlak l ft'de rn und der Konta k l hiirsten für
."chilltal'purnle (Forts.). K r e j Z 11: Die Ell'klrisienm' der .\Iariazellor,
hahn. ]),,1' I'lekt rischl' Einzl'!nnlri,'b \'on Spinnel'l.illlaschincn auf der
I' ragcr .\uss lellung.
:l·t ':l .;I,·klruh'~hn. Z,·itsehr.. !t,·rllll. 11 :;0. D I' I trn a 1': Der
En(wurf dl's EleklrizitätB teuorgOllclzes in tt'chnh'lwr Beleuchtung.
W.ü' I ' h\\t·lz. I;it'klroh' 1111. Zcit-chrifl. Zürleh. 11 49. Die hydro.
,'Ieklrische Anlage oer "Societ,', 1'('1' 11' Forw :\Iolrici dell'Anzll" in :\nza-
I'il'dilllulera (Fort <.).• "'\Il' Durehschlag"iclwrungen. H (' I' zog: Eh'kt ris('h
h~triohene Bnhll .Mllrl il!n.v- l'ha te l,i rd (;·ehluß). I' I' n 8 eh: Die elek-
In'c1Il'1I EinrichtllJlgen d('r Ei~enbahn,'n für de li. 'Ilehriehtcn- und iche·
rnngsdi"lLSt (Schluß). Zur l ' nl.' r<ul'hu ng \'on B1itznbll'iternnlagen. H 50.
Die hydru-elektris ·he .\nlnge lI,'r .. S..eiet" per le Forzc ~lotric i dcl)'A II7~'l"
in AIIZI1-l'iediJlluleru (. 'chluß). Zur l'nlenmchung von Bl itzableiter,
anlagen ( 'chluß). Liehtme, sun 'cnnn Fl'I\uenlohhulll'en. Elektrische Fern-
I.herrnom 'ter...Anlaßtmnsformatoren.
8:!6i .:lce1rieal UniclI . Londull. :\ 1620. G I' a cl e n I\' i t z: Die
\ ' er l\'end ullg der Elektrizität hei der Erprobung der Automobile. Dio
lIlaschineIle Einrichtllng lk-S königlichen K ra nk enhlluses in :lla nehe tel'.
Pnmlleillehnitu ng \'Im Dn'iphll'en- rnformcrn.
L 2ß:J I~it'flrltal \\"nrld. ,'" w }'ork, :\ 2:1. Salllmclbntteriewagen der
JlreuUisehen ,'tant bahnen. Dn städtische elektrische Liehtwerk Zll
FOI'I Way nl'. Ind . ß u c h " n bel' g: Dit' I'a l'llllelsehni tung von d irek t
\'erbunden en Wl'ch sl'l tronunas hinl'n. H ya n: Nte rn_ und Delt a ·
schaltu ng von Urnforllll'rn. Dil' Lohren aus e illigen der letzt en Unfälle in
Elektrizität werken. M 11 ,on: K onst rukt ion eines 61 1'8 -:\lotor8. ,T i-
k 0 n 0 11': Die Sehrni"l'\lng stclH'nder La ger . \V n k e Illa n : Vorst,'i rkter
Zug fii r lJa lll l' fkesso l f,'ueru n~en . Z i 111 me I' 1II11 n: Die ßoll'u?h tu ng
d,>. :I[ool'l"Thea l('rs:1.IJH1 d,'s \\'ashington.Hotel in Senttle, ",. Ilhmgton.
-MD:! Thc ..>1l'e~lan. LOlldull. .' .;;9;;. :11 a e fa I' la n I' un d
B ur g l': Di ' L,' i"tu~, ~i.h5g., il IlIld die GI'l'nze dl'l' \\'ir t 'ch~ftilt-hkl'it
\"on dynILmo.clckt riseh·'11• ~!JI~"l~h.lcll . ]) a w s u n: Dl'r elt'~t I'Isehc Be-
Iril'h nuf Eise nhahnl'n (Forfs~;.. ~).~ y l!~1 I e: I' hll>lenyer8ch lebungs,1TIII_
form('r Llr d ie I' rüfu .... von ~'l\~ th;'J!rn ',\md Eleklrizitiitsrnl'ssl'rtI.
R 11 t h 'I' I' f () I' ,I: Eleli:' i....:· I~. Ent laou!i'eJ\: ~' Il, srliihl'nden Kür p(' I'Jl ,
arn IL 11' Elektrischer )1ä'l;11'b YQn Werki.'•.'A~tll' s'ci!ill,'n. F I e 111 i n g
• • \- •• T • •• • • • -.
und F n y , H n n sen: L h.,( ... ! .. t n.U' .. • • " .. : :': "
Zeitschriften für 6iJsüh~heitstechnik~. ,: .....:>
on l Ihl~ öl. Sallltiit "ll .. ni,·n. s·'./ :"!"rt·i;i! mg dc~ i ,'ge-
persona ls der niederöstcrreil'hischen Landesirrenans' ~ lt t' lr. "' 4, bis.' 50,
H ,form und .\ushau der 'oziah'ersieherung in Ö'tel'reich.
:!'8 Ha ' ~ eh ll l h l1 l1 s. !l,'rlln• • 12. H n JIl mit z" eh: Das \ ' olks·
seh ulhau. in GrÜhl1. An d ,'.s: tnubbildllng und 'tauh\'erJlliuderung im
Hausha lt e , in ötlenl lichen und G sehiiftsloknlen. A nd t.: ,,: 'Iuubhindclllic
Fu ßhodenöle. W e m p l': Du.' neue Bergs hu lgebäude in Diedenhofen i. L.
3,I!JI ••,·.lIlIdh.,lng•• n"rlln, .' 50. T h i e 111: ~leßwcl'kzeuge fiir
d ie Lag('hes tiJllJllun g oei'. GrundwaRseI' piegcls. Die elbsl tätige hydl'llu,
li~eh(' Lu ft puJll pe, I'a lt'n t .' holl. L u I z: Bel'l'ehnung von 'berfiillen
aUll Hcgenau81iis8en . F I' ii h I ich: Lu ft feucht igkeit s , chnulini n. GI' e l-
I e I' t : Gii tc\"crhiilt ni" zwisc h,'n I'oh len-. Gas- und elektrische!' Heizung.
2ü~ 1I,'::ll'Il. Itnndsellllll. !l,'rlill. 11 '~:I. 'e 1 le I': Zur Hygieno d!'!'
Hnl1"nsehw iJllm biider.
1-1 05 .10111'11. f. C'asb(·I.. lliillehl't1. :\ ;;0. Gegen die ,s· und Elek-
Irizitiilssl,'ucr, ~In y I' I' und , (' h JIl i " d t: tber die Heziehun!!('n
zwischen Heizw.cr l des .nc,'~ und Lichtstärke de' G, glühlichl!'s ( ·ch luB).
A J. br e chI: Ch!'~ Fafnir-r.asmo~men.Kai e t: Appnrat, zur ~Ie:sung
freI auslaufender \\ 11 s,·rmeng('n. Kor d t: Die 'benvnchung elektriseh('!'
Anlng!'n.
,. L I:!:l T,·~htl . (' eJII,'lndebl 11. n ,'rlin. ~ .. . . ach ..: Die prcuBi. ehen
1~lsonbetonb,'stJIllJllungen \"on HIO, und ihr.' Handhabun mit Rücksicht
auf di' ncue,,\l'n wissenschnftlieh"Jl \"('rsuehe. \\" " deI s In cd I: R-Iädti-
. eher Grund ,tück 'bedarf und tiidtischo Grund·t iiekfonds (Fort .. ).
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:llHI I:n :;int't'r . Itt'cord . Nc\\' York, ~ 22. Der gl'genwiLrtige •'t andder Bauarbeiten um l'unumakuna l. Brückenkran für einen Wehrbau. DieHerstellune der Kabel der Manhattun-Br ücke. Eiscukonstrukt ionsbaufür ein!' Erzverladun sanlaue zu Two Ha rbors. Die Zementu nte rsuchung
unter tropischen Verhältnissen. I' a r k er: Bemerkenswerte Weh ra nlageim . andy River. Einzl'llu'iten vom f:ebiiude der Curncgie 'I'cchnicnl
•'chool in Pit tsburgh, Die neue Kunnlisa t ionsunlngc von Bah.imore,~Id. _'2'2. Der 'chornstcin der Boston & ~Iontanu Consol, Copper &. Silver)Iining Co. Die Vergrößerung der Gunpowder River-W asscrvcrsorgu ngs-
anlage für Balt imore, ~Id. Die Vergrößerung des Haupt bahnhofes in(;[as row, Die Beförderung der Aushub- und Betonmaterialicn für eingroß·, ,ebiiude. Der neue Bahnhof der Dula wure, Lackawnnna &. WesturnH. R. in " ranton. Cl a I' k: Di Wasserreinigung.unlage zu Toledo. \ ' ('1'.
suche über die Wirkung weis,' von ·l'reng·.\hwasserfiltern. Z i l\l l\l e r·
man n: C[roßo Stützmauer zu Taeomn. Die Fnbriksuulage der Standard
" ·t Iron Pipe,· Foundry Co. in Bri. tol, Pa. )1 a y b u r y: Straßen fiir
schweren Verkehr. Kunnlisntionsanlugo in Ei renbetun.
Bücherschau.
Hier werden nur Bücher besprochen, welche dem Öuerr. Ingenieur, undArchitekten -Vereine zur Besprechung eingesendet wurden.
11. 46 •iaturwlss ensehattllehe \ 'orlrä:;e in ::enlt'inHrstiindlidll~rDurstelfun r, Von Albert L a d c n h u r g. 0. 2(i:l Seiten. Loipzig I!lO ,Akademische \" e I' lag s g es e II s c hilf t (Preis geh. ~I H, geh. ~I 10).Zwölf Vorträge, welche der Verfasser im Zeit ra ume von I (i!l lris1\1113 an verschiedenen Orten vor naturhistorischen \ 'ereinen und Versumm-lungen gehalten hat. ind in dem Ze itge iste entsprechend abgeänderterForm erschienen und bi eten in sehr ver. tä ndlicher und ansprechenderWei,e einen Ein- und Überblick in die Fundamental hegr ilTc der Chemie,di chemische Konstitution der ~Iaterie und die Lehre von den Atomen
und .\I olok iilcn . Die Beziehungen zwischen den Atomgewichten und denEi17ensehaften der Elemente, die Stereochemie, die Agg regatzustände
werden eingehend besprochen. ehr inter ' unt ist der \ ' or t rag über die
.Jpektralunalye und ihre kosmi 'che.n Konsequ~nzen , . welc~lC.n~. sicl.l. d!oAbhandlungen über Ozon, das RadIUm und dm HadlOllkt l\ ' lt llt wunlJg
anschließen. Geistreich anlllutig ist dio Rede in Kassel vom 21. ' ptcmberI !l03 über den Einfluß der. 'aturwL."SClLSchaften auf die \Vc1tHn chauung.Zum hlu.· (l verteidigt sich der VerfM er in einem Epilog gegen die\"orwürfe, wclche ihm anlä ßlich seiner freigeistigen Kass ele r Hede seitensdor Theologen gemaeht wurden, Das Buch, de' n I nha lt sehr belehrend
und d , en til sehr fließend und gefiillig i t, muß den .Freunden der
• 'aturwi' ·en . chaften bestens empfohlen wcrden. / 'd
10. 7!l Fot' chem rhe itll ll nuf dem flebi et e de m scnhetons,Hef VIfI Versuche mit liulen aus Eisenbeton und lIIit einbetou iertenEi en äul~n. Von Dr. Ing. Fritz v. E m per gel', (P re is 1\1 5).
Der verdienstvolle Forscher teilt uns in ausführlicher und üLe r,
sichtlicher " reise die Resultate seiner Versuche mit Eisenbetonsliu len
und mit einhetonierten Eisensl1ulen mit und zieht d,araus, unter gleich-
zeiti"em Hinweis auf fremde Ve rsuche, höchst' iflteressante tichluß-fol<7~rllng n, dio der Dimonsionierung der ~ä.jr,,-:n· '~m EisenLetonbau
einen ganz neuen Horizont, eröffnen. , ..,:" :'
.Au <7ehend von dem Grundp,1. i i,,; ' ' Tl 'd ie Tra~fäl!il?keit emer
:'aule und somit auch de~ell , 11i'Jl el . ilter uug ausschlleßhch von .derBrucllfestigkeit nbhlin~;", su 'ftt'J' '; Verfa. :lfl: ?as y.er~alten, ,beld~r
, Iaterialien im Brl1 a< itim zn ergründ ~ • ]Jer i )lsher uuhchel.~ I heorleliegt die An u ltitJe ,~~~t'l; de daß. das, V'~rl, lil tn i s der Ve rkurzungenbis zum , IM ir;h" tlfrechterhal~lf r,,1 "lI ,.j,) c mnach ,\·.lire de~ Beton ?erbe' :ni· .. I~ aleinig m!lßg T} ' : J.' ktor, soterno. die Artlll~rungsst.äbedurch. eltugende L lQe~~err,;RJungon am Ausklllcken gehllldert. sllld.Die ...o imensionj r'n' ', h' e also ausschließlich nach den Gestchts-punkten der z .' ' Je~ ma. imalen Betondruckspannung zu erfolgen.Da letztere VO!{ den Behörden ohnedie liuBerst sparsam Leme,~"enist erf:,riut sich mit der Üuertragungszift'er 15 gerechnet, für ?/lS EIDsen
, 'I d" d lli igen Grenze hegt a'eine Beanspruc JUng, le welt unter er zu S". "11' : 'durch ist eine ökonomische Ausnützung der Arllllerung vo Ig aus
geschlo son.
..Dr v E IJ1ll I' erer verwirft nun diese Theorie und gelangt, gesl!lltzt
. . !~.
. d f den Versuche zu ( emauf die Hesultate semer eIgenen sowie er re 111 • • .. ' r der
chluB daß Leim Bruch eine volle und gleichzCltlge Ausnutzu~gl' . , d 't' Bezle lun"Ltliden MlltAl'ialien Beton und Eisen stattfin et, soml ell;~ I . d ~zwischen den Elastizitälen nicht mohr Lesteht: muß/?oheu(. Ist I lIer . ,f tYerhältnis der Bruchfesti"keiten. Eine EisenLeton~aule IS~. a so llIdc I" . d S' duB die Ausnutzung eal Beton aule aufzufas cn 111 em, IIIne, . d . " ist. " . "t ue"ronzt ltit· son oln 81eEisens durch dlo zuliissige ve O:lspannung" . I' I Q 10r\"er-. I' h' I V etzung ansrelC lel)( er Iel"ent IC - IlIImel' unter (er orauss fi I' k 't den Betm"hindungen - eine EisllllS w lo, de ren Trag li lIg CI UIII h.t i8t De~der Drilckfe tigkeit d es ulI.lschlussen n Beto nkern es .vedrmeBl rech;lun<7
umhüllende 'I an tol ist statisch wertlos und kan n ue l cl' k e knicht herück~ichtigt we rden. D ie D r uck fest igk eit d.es Beton lerndes t ald1ll. 'I ' t . k d A 'e r ung ellle ganz )e u ennatürlich du rell (he " I WIr ung er r ml . , .. f If . k 'IErhölllllJ" erfahren u nd wird jed IIfalls die einfache \\ ur 0 fStlg eldes Bet~ns erroichell. Il i auf dies n Vorau selzungen au g fInloFor mel E m \' e rg e I' s lautet
,. l ' F.o<, + l ' b • Ob,
wobei '1.' Knickf tigk eit des Ei eUR '!/;Oflki/ CIII~,
Ob • • .• • • Wiirfelle tiirkeit des B tons 3 15k!J'c lII~,
Fb B tonkern.
Bei Annahme in I' ich rh it von , ~ 3'1., rgibt sich:
P SOUF, + ioor,
oder, hezogen auf den vollen uer chnit unter Ann bme vo n
,...,) = 1'25/.'", erhält man:
P - 1)0 J" , + (J F«.
In richtiger W iirdi<7ung der Tatsach daß die (""bertragung derin dieser Formel ausgesproebenen Ford rU;lg in die Pru cis iu ihrom
vollen Umfang in das Reich der Illusionen zu verw eis n ist, 'agtEmperger : " l n solchen Fallen tut man gut, das Doppelte von dem
zu fordern, was man erreichen will. Es würde vorHlufig g-enügen, wenn
ein bescheidener Zuschlac wi er heute beim B ton üblich i t, plalz-griffe, etwa die Hälfte d~~ oberen (:Ieichung":
p - 'OU F. T -10 H.
Was die Anordnung der Ver uche elbst betrifft. so teilt unsder Verfasser vorerst alles das mit was er an ändern Ver uchon üb I'dasselbe Thema als uuaweckmäßig 'erkannt hat und was er vermeiden
mußte, um nicbt in die eiben Fehl ..r zu verfa'uen. \'01' allem ind esdie schlall'en Bügel mit uuzur lehendem Zu ammon-chluß. die zu Fehl,
versuchen führen müssen. ie können dns Au knick n ,I I' Armalurun~1 ?as da.durch bewirkte Abspringen der äußeren Betonscha le ~chonbei einer niederen Ziffer nicht verhiiten. In zw iter Linie wird auf
mangelhafte Anordnung der Druckflä chen hingewiesen. Die Entfernungdes obersten Biigels von de r Lsrrertiäche darf nicht zu groß in, da
sonst durch Bildung von ' cherpyramid su -in/' Zerstörung des \' 1"suehsoLjektes eintreten kann. •
In der Folge werd n uns die Einzelheit n üb I' die Herstellungder Versuchskörper au dem Jahre l!lUI mitget ilt. E wurd n imganzen 3 Gruppen von .. äulen hercestollt die ungefähr dem 71 lischungs-
verhältnis I : il, 1 : <1 und I : 1) entsprechen. Der Qu I' chnitt i t durch,
wegs 1 /1 ' cm, die Armierung n betra en :!'7 bi 29 % dos B -tonkernes, und sind sowohl Rund, al>! auch I'rofileisun v rweud t.
.. . Der Querverband entspricht d m zur Z,-it d('r Horst lIun r Hll~1
ubhchen Gebrauche, und ind Bügel aus Hund, und Flachei en SOWIegelochte Bleche zur AnwendUlJ<7 gellll!"t. Die I.;lng e11 der 'liulen bo-
wegen sich in den (;renzen YOl~ I m bt" 3'liO 111 ; somit rgibt ich d
Verhältnis d I' , änlenHluge zum 'I'rli"heit-radiu. x = ! _ Ir) bis 60.~) ie . H erstell ung der Vel uchsobjekte erfolgt I il in iehend n, loilsIn hegenden 1I0izformen im ,lai und .Iuni 191)1. Im Jahr 19416 \\ ur'd~n sie nael! ';tuttbart tran:portiert, nachdem sie ich vorher durchV10r Jahre h\l1du rch auf der Teehni ehen Iloch chule in \Vien einer h -
schaulicben I:uhe erfreut hatton. llie ErgeLni e d I' ,'on Prof. C. v.Ba c h vorgonommenen P r üfungen werden in au führlieher und hö 'h t~~ertiich~liche.r \\'~ise .1!Uf Tnloln und Tab 1I n mitgeteilt, wobei j der~llule elll LIchtbild Ihre Bruch tadium u igefUgt ist. Di,' l'nter,8uchungel~ er~troekten sich: I. lIuf die ge amt n AUl;bie run~en,
wel d le dIe I\lltt der "Iule unter v'r chied -nen BI-la tuug n erfllhrt,2. auf die Bela8tungen boi Eintritt dor Zer türun" und . o w it Is
möglich bei ~ititritt der Hißbildung, 3. auf die C: staltung d...· :'telle,
an welcher die Zerstörung sich eingeRtellt hat. In dem (' apite l ,Auti,wer~.u~g der I:e ultate" finden ich gr phi 'h Dar teilungen zusamm n-gllhonger. Resultat nach den Cl sichtspunkt n de Einlln derLUngsarm l~rullg, des QuerverLllndes, der PruckfestiJ!keit de Belonsll1~d ~es Langenverhältni 'se .Im folgenrl n I- apit I ,.10'1' md ,. I' uchIIUt liulen" werden vergleichsweis die inzwi. eh n durebg fUhrt 11 \'er'bu.ch~,anderer Fors.~hermitgeteilt, und zwar Ve rsuche \'on ('. v. Ba e hIIl1t RlIulen au b elIllPton und um-chnürtem B ton \' er uch derfranzösLehen Regierun '.{bkornmi si on mit. ' liulen au B' ton. Ei nheton
und uUlschnürtem Beton und endlich die Ve ueho 1) ,'. .\. (; e s n e I' s
mit ausLetonierten I\lannesmannröhren (letztere :iehe auch .. lIeto n undEisen" H10', ite :13:1 .
Die h id'n folgenden Abschnitt. schildern dio \' I' ueh mit
einLetoni r ten Eisensaul n oder wi 8i E m pr" I' hr richtigLenunnt, n,-äulen in Beton,Ei 'n". llie Ideb i ve~,\ nd n, ul n
sind ~ie ~lhen, mit denen der gleicho For cher bereits vorher Ver uehe
zu r Erllllttlung des l,luerverLandes im reinen Ei enhau ang stellt haI.Die diesLeziiglichtln Ergehni e sind unt 1': • \ \' l.lch n Qu I' erblIndLedarf eine Eisensiinlei'" in Beton und Ei n" l!ltI7, ~e i t e 101, 172.
und l!IO , ,'eite 71, !16, II!f, '1 .1 , l!l:l, vl'rütl'entlieht. Bei den erston\'orversuc~en wurd n eJj Ei. n liu l n all rdings hi zum Br~lch .ue-la"tct ; hel den nächsten \' r~uch()n alJl'r wurd im I tztcn :-tlldlllmdi lIelastung unterbrochen und die Räulen, dI'll hleibl'ndo. Durch,hiegunn-en möglich·t auf ein 71linimulll I' l!uzi ....t wuren, ,1111 • Bet.onllU g stampft und einer noehlllali<ren Prob unt rzoge n. I; IIId 1111ganzen vier Versuchsg-ruppcn aU8,,~fiihrtworden, , 'ob -i di G!uppe ,.I!"
aus 2 U,Ei8en 1'1'. 14, die Gruppe ..A·' aus 2 1·'1'1':1"( rn • r. 1·1, ,11
m XGO I F'"Gruppo "C" aus I L·Ei n 7 uud rHe GrllpPo "D" au 1 - .18(.11
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. I 1l d- Lesteht. InllllJllRlL der inzeln n (; rupl' n S1l1( au I' em
vorschieden Quer\'erbaude zur Am ndnng ge lallgt. Die D itfe r nz ' n
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der Hruchluston der reinou Eis('n äulcn und der mit Beton ausge-
stampft n gibt uns jenen Teil d I' Belastung, der vom Beton allein
aufg-enollll/len wird, da hegreiflicherw i e kein Grund dazu vorliegt,
eine Erhiihung d I' Eil:lt'nfestigkeit anzunehmen. Es sei hl I' besonders
au f die in de r Einleitung gogl'hene Ahbildung der Bruchbilder de r
i'1lulen L11 un d 1V aus Grupp "B" auimerkaam gemacht, wo die
gleichz(1itic:e Ausnützung beid I' Mat rialien deutlich zum Au druck
kommt. Ein" 'acht rag zu dies n Ve rsuchen find t sich in nBeton und
f: i ~ e n " IDO ,::-eit :!6G und ;lO~I, veröffenrlicht.
Die in allerletzte r Z it durehe führtun Versuche von In/Z. , V. 11 .
B u r I' in .'el -Yo rk und He"iorunl,rsbnum·i ter Po h Im. n nin Ilnmh~lrg
huben mit d n Erg'ehllis n E m p e r g o I' eine ch ön 'hel' in-tim-
mungo gez igt. W enn auch in die. er 0 üh I' us wichtig 11 Frage ein
nbschließunds " .ort noch nich gesprochen werden kann. 0 ist doch
hegründote Au -ieht vorhanden, daß auf Grnnd neu I' und ausge-
deh nter e rsuche die 1'1)(ori Emperg-ers ihre B tütigung tinden
wi rd. .Ied enfulls gebührt diesem For eher da Verdien t, die Frage
der Hiiulenfes lig-keit üherhnupt ins Leben :.:erufell zu haben - noch
dazu '1.11 eine r Zeit, wo die Vorsuche auf die em Gebiet höchst spür-
lieh gesiH wa re n lind di e Theo rie des l bertragungskoeffiaionton sie h
der nusschließ lic hen Allein herrschaft erfreute.
E brauc ht wohl nic ht ~esa~t zu werden, daß es Ptlicht jedes
Fach mann es nicht nur des Iletonbaues. oudern auch de reinen
Eisenbaue i t, da' vorliegend For iche rheft ZUIll Geg en tand seines
eing hondsten 't udium zu m chen, Adutt
11. l:l IInlzziill. IIl1d Hnlzprndu tluns-" I'rh iillni,,, ,,, Von . lorilz
v. Eng'" 1. :W:l ,'eitl'n (:!-t J(; C/il. Wi,'n I!ln,'. ~Ia n z (l'n'i K ').
Der er t" Tpil d," vorli,'gl'ndcn \ ,'rk(' "rin rt allf nur :m i','ikn
kurz,· .\r-t ikel iil"'r Holl.l,iille . Holz'" I: rf. Holzprod uk t ion lind Holz-
hllll< l,·1d l'r ,'tll.ll.t,'n I'o n 1·:lIrtl l'a •• ordaml'rikll .. Turdafr ikl und vo n ,Iapan.
W..lllI 1ll1l11 hed l'nkt . IVi,' au ßl'ronlpnl lich kOllIpliziert die e \ 't' rhä ll nisse
si nd, nlllU man ZUKe llUn . d 'LU d il'se i'ehild,'rungen dcnn doch a llzn Imnpp
gchallt'n s ind. \\'t 'll ig'RtellR hät k - so "i,' dien im Ab ehnitl •.Östcrreich-
lTllWLrn" lo(eRI'11Idl - der Holzha ndel der v '1', chi ..dl'llt·n LiindN nll('h den
widlt igsten l l('rkllnft s-\lIHI B,'st illlJU lln 'sliilldt'rn 1111. W·,,; "tm I\'crden eollcn.
Der Ha u l' l w" rt de, Buchp li..gl ill delll zll't'ih'n Teil, dcr ..ir\(' ZU'lIl11l11en-
lt'lIung dt'r lI o1zw lll'0 iliorlt'n f t all,'r I":inder der Erde bringt. ~ieRer
'1\·jJ i I fiir dcn I'raklisch,'n Holze. port ur ehr wertvoll, dl'nn ehe BI'-
plmfTung und e\'.'ntul'!I,· eber, t'lznll!o( der Ori innlzollt rife i~t sc!nnerig
lI11rl kOlllRpielig und da Zn, allllll,'n t lien 11 den ver-ducdenen
...\ rch i\'cn " minrl,', t,'IIS 1111I, tändlich. Zu "iin. ehl'll wäre '.. I ....n. daß der
lit'rr Vcrf S('r si('h der fn'ili('h "hr groß..n ~Iühe IInl rLO '('n h"tt • die
\'l'rschi( d"n"ll Zoll. iitz.. IIlwh pilll'm 1"':lilllll1h n ~Iünzwert anf ö tel'-
I'l'iphis('he \\"ih rUll/o: III11'1.l1n hllf' lI lind !tIwh dil' e ,~iitze zu bringen.
11 il'durl' h wiin' (,in!' llIlßl'rord,'nt lie lH' Erld('hkrunlr für die Bl'urteilung
" l'r lI öh.· " l'r Z(lll ~;i lw g,' ,,'oIllH'n wor d,'n. Dil' Dllrehl:lieht dil'~(·.' Buch·
tl' iles zl'i~t so rl'e hl dell tl ieh . wi,' weit "ir ReIhst in dell1 \" rhii1tnismiißig
l'illfach,'n Arlik('1 .. Holz" \"Im dell1 I dea le einer l'inheilliplH'n lind über-
ein, tilllll1" llfll'n <:", tllltlln' ""1' Zollt rifc ('ntf('rnt . iml. ZlIr , (·h l1('ll('n
(I ri" lIt i"nlllg iihl'r Ziill,' kann da Werk ue . t.'n , ('rupfnhlL'n wl'rd,'n.
Prof. J 1I1ill .11archel
Eingelangte Bücher.
(0 Ap"ode dos Vort son)
*~:l l Bericht IIher 111., .'. -n il. ordNttli chl' lIauI11H'r~:t1uJtt·
lung des Y,' rl' ille .. t1eut~,' h I' Fabriken felll rfesler P rod uk te . 0. I ~O i'.
111 . Ahb. 1l11rli n 1!10::l, ' I'onilltlust rie-Zlg.
:Jl:l7 ludI\. ZUIl1 Hell'h sg c. oh:hlall (· fil r die ill1 I{eichsrnto ver-
tr lenclI Kii ll i ~ rl' i " b e IIl1d L;lllde r 1~ ·1 -!!iO '. Yen Dr. 11. v. :\1 a u-
r i z i o. ° :!!H i'. W ien 1!10 , B t t e ll hau. e 11 (K 10).
4(; Il('l' Was. (,r ha u . 2. T iJ. Was rvor orgunn-salll ~ n, Ent-
wil erung d!'r i'Uld le Boctenelltwil" prung, Bodenhewö' 'run' und
i' ellitl'llllr t kanillo. \'01 ; ~1. S t I' 11 l' k e I. 0. :!:l!1 i'. 111. 2H . \bb. und
:!:I Taf. ~. ,.\ull. Ll1ipzi~ 1!)O , T 11' i tm e y I' ( ~I \t; I.
([,:JO IIn:ll'nh:ch.,. Tllsdtt'nhnrh. " o n 1)1'. I:. \'. E march.
11. :J:!I ,'. 111 ••\ !th. ·i, Aull. Iler lill I ! IO~ I , :pringor p 14.
:?161; KlIiendf'l' rur ( it'. UlttlllCif~ll'chnlk('r tflO!I. " on H . }{eck·
11 ag e I. .·.· 111. J ah r~ang. ~Iilncben I!I(JH, Ü I d n h 0 11 r g p i ·1 .
~5!J·l Knlcnder filt· m,('nhahnf echnlkel' fill' t!IOll. Begriind Pol
\"011 E. II,u s in :.:er v. W n ld l' g g , nubearb ilet \"on A. " .
~I e y 1', •.•.• ·Y I. Jllll rg lln:.: ill zwei ' I\'il n, W i ..baden 1!iO!J, B el' g-
1Il 11 n n ( ~ I ·1'(;0).
:![,!tf) Ü l('l't'lllchl,oh.nll garl . e h('l' Bel' • und HIIll eu alendl'r
tl/O!I. Von P r. Th. Il u e r d t l. •••••• \ •. Jahrgang. Wien HiW,
I' e I' 1e s (r :l·:!o).
2fl!l Ü 11'I'I'I'Ic h I. ('lwl' Ill g (\nl ur· uud ArchIt c lellknleudl'l '
n1,' I!UItl. " nn (lr. H. So n 11 d (I r f I' und 1>1'1. In . ,J• . 1 I n.
\ i. n I ~ IO! I , H. I'. W al d h ei m (I' 4).
:!filltl P. :Iilhll'n 11Il:'('nll'nrk !t'lIlll'1' rilr . • , chlll l'u, nlld
1Ii11!t'II11'('hlllk('[' 1I10!l. "0" l'. Frany.clI ulld 1\. :\llIlhce.
.·.·.· 1V.•Juhrg un g . E S Jl 1!l0!1, B e d e k e I' (. 1
:liJI:! Ihuulhur-h d('1' .\rchlt ckfUl'. Leipzi... I!lO!I Kr ö Jl e r.
I )ie ~tatik der l Iochbnu kon truktionon. , .on Dr. l'h. L d11 d b e r u,
:;0. 1303 S. 111. 4 0 Abb. u. I Tal. 4. Aufl, ( I 1 ). A ltchr is t liche
und byzanti nische Baukun st. Von D r . H . I I 0 I t z i n g e r , 80. 176 S.
m. 2 0 Abb. u. G Taf. 3. Aufl. (M t2)
*4103 Wi ell - .liirzzusehlag, die L ok aJstreck e der k. k. p r iv,
~Udbabll.G~sellscb~ft.. ~ine wir tschaftl ieh s, 'tudie lInJäßlich des 60jilh-
ngeu R egieru ngsj ubi läums r. ~II1Jestät unseres allern-nüdin-sten
Kaisera Fr a 11 Z .l o s e f' L " 0 11 H . H ü l l e r, 0. 40 . " ':'i 11 190
i'elbstverlllg' (1\ -'(0). '
44613 Kalenrler rur Wa e r - und Str'aßellbau. und Kn ltur-
Ingeuienr fhr l!10l/. Begründet VOll A. R h e i 11 h a r d , neubearheitet
\'011 R. c h e c k, • ·.·.·Vr. J ahrgang in zwei Teilen . W iesbad tJlI I!IO!I
B el' ~1I1 a IIn ( ~ I 4'(0). '
5309 newichl~tahelleu für rechtwinkelige P rismen Zyl in der
und K ugeln aus Gußeisen, ,'chmiedeeLeu und tabl ß~onze un d
~Iessi ng.. Vo n W . ~I e y er. 0, !tii ,. 2. Auf!. G ral'. i 90S, ~I 0 e e I'(K 6\.
63 tH Ba,>; Dampfkesselweseu in Ösf clTcieh. Sa m Il1 IUIl'" der
auf d iesen Gegenstand bezüglichen Gesetze, Veror d nu nger7 und
•'ormalerliisse. Vo n Dr. G. Ritter v. T h a a. 0. 472 . 111. 3 T af.
4. Autl. Wien 190 , :\1 a n z (l" 6).
7!JS7 Kalender de nsch lnenh an es für t90!l. Yon H. Co 11_
I I' n d, he rausgegeben von H. nie t z i u s, L '. J ahr" lIng Ber lin I!109,
L 0 e I\' e n t h a l (:\1 I'[JO. 0 ,
'771 Hil' Pnr'tlnnd-Zeurentfabriknf inn, Von K . "· a s k e. 0.
410 i' . 1Il. 359 AbI.. uud :! Taf. :! Autl. Le ipzi... I!lo!! T h 0 lila s( ~ I 17). ° ,
~i30,i f)j e IIdlezeugc. Elemellte der H obczeu " e Fl aseh uzüg e
" ' illd clI un d Krane. VOll 11. B e t h 111 a II n. 0. 710
0 S. m. 1077 Abh:
[G T af. u. l1!t T ab . 2. A utl. Brau nsehweig I!)(I8, Vi e we g ,' " 0 h n
(M 18).
*9530 ~Iatlstisehe Mlth,nllnl:en iiber das ös te rreich isch e a lz-
mo nopol im J a hre 190G. 0. 2·16 '. W ien 190 , K. k. H of- und taats-
druckerei.
10.666 Bel' Ei!lcnbetollhall. 11. Anwendungen im Hoch- und
Tiefbau. " on C. K er s t e ·n. 0. 2 12 f'. 111. 46. Abb. 4. Au f!. Berl in
1009, Ern s t ,'. '0 h n (:\1 4 .
10. 09 1Il11 ' l l' ie r le t eehni. ehe Wiirterhileher. IV. Ve rbrennungs-
maschinen. Von K . chi kore. 0. GI :5. 01. Abh. :\Iiinchen 190 ,
o I deli b 0 u r g ( ~ I !l·GO).
1O.84~ Hi(\ Weltwirt ch a rt . V on E. Y. 11a II e. H\. Erster T eil
Internationa le .. be rsichten. 4°. 150 Leip zig 190 , T e u b n e r
(M G).
11.005 nie .\nniilzlIlIg der Was I'rkl'iifte. Vo n E.~lalt erll
öo. 652 S. m . 2;)(; Abb. 2. Auf!. Leipzig 190 , Eng e l m an n (M 2-t),
11.'103 Wh\ lerne ich ~k l zzlenlllt YOI1 A. Vi e t h. 0. 2~1 T a r.
IIr emel1 190 , ~elb t ve r lag (M 2·flO).
Vereins-Angelegenheiten.
Z. (iO \'. IDO,
PROTOKOLL
der 7. (Geschäfts-)Ver sammlung der Tagung 1908/1909
'amstag den 1.'J. Dezember }.')O .
Vorsitzender : Verein ,or. teher Prof. Dpl. hpD!. Josef K J a u d y.
,rhriftfiihrPr: Der \'ereinRsl'k retä r .
Anwcsend: 1 4 \ 'e rc in~m i tg l icder (Beilagt' A).
D('r , . 0 I' ~ i t 1. e 11 d e : "Der unerhittli('h" Tou hat uns ii!t"lTao(')wnd
eil1"11 ,l'hwel'l'n "erluRt g('hrachl. Prof. Ing. H ieha rd Eil g I ii nd e r der
Teehn i~chen H ll('h ~rh\l le in "' i('n ist g t('rn 1I10rgrn~ im (jO. Lebel1 sja hl'l' ,"pr·
~('hipd(' l1. Der dahinge~chiedl'np hervorragende ii.!crt'ei(')lisehe ~ la~('hil1clI'
IU/o:"ll ipu r , cl" r ,eim' Lau fba l.lI\ al~..~larine-ln.l?·nieur l1~d Kps~e l -l n . pl'klnr
b"g'alll1 u nd sndalll1 nMh ell\er 11I11!!('r('11 " lrksam kClt als 1 rofe 01' d"r
i'taatsgI'Wl'l'h,,~phult· an die T('chnisehe Hoehschu le in W ien berufen
I\ \lrd,'. war Ze it s,·i lll'S Lebens aueh ein treuer Verein.~kollege. Er gehörte
\lIlS sl·it 187:1 , al "o dureh über :l:i ,Jahre a n. \ViI' werden seine verdienst-
1'011" 11 W irk el1g I" 'sond ern gedenk n . Lassen Sie unR jetzt allein u n, en ' r
t iofpl1 ' ('m lll'r \ \lsdruek gebell." Die nwcl:lelHIell haben sich zum Zeichen
d er I'rau,'[' erhoh,'n.
I. D,'[' V (I I' si I 'I. end l' eröfTnC'l nach, 'hr ab('nds die itzung uml
erklärt dcrl'n B('sehlllßfiihi " it al (;e,phiift I'er ammlung. Da> Protokoll
dl'.r (;cschiifts.ver~amllllung I'om 12. d. :\1. ,,:ird g 'nehmigt und gdert igt
s 'I ten~ dN \ ('rsammlung ,"on Ing. Paul K lu n z i n ger und Hofrat
Ing. Hitt.N v. : (' lt 0 c n.
:!. Die \ \ 'riind ,' r ungl'n im • t nde der :\Iit lieder werdcn zur I-cnm.
ni, genommen (B,'ilagl' lJ).
:t Der V 0 I' i t z C Il d e begrüßt die anwesenden G;' ste, ins-
h "onder i'e. Exzelll'll'/, Oberland sgerich -Prä idl'1l1 Freiherr Y. K a l-




.) lJi" lJeckenk unltruktioneu , Kas ßttf'D und Oew ILehente ll Ut g(D tod d mAulor Ober ·nau ral Y . W I.lom&nl p&l, u'ion. Utler<. I' &1 L t r . ~Y81& • I. J uli 180r,uud 28074 Y. 20. .pl ember 1906.
t Ing. Ludw i~ H er 70 ()Iitglicd . eit I !Ji ), ist a m l :l. d. :-.r.
nach kurzem seh weren Leid en im fil. Leben . jahre in Kom urn ge torhen.t lng. HielulI'Cl EIl g I ä nd er, o. ii. I'rufl'ssor dl'r 1\-ehniseh l'1lHochs chule in Wil'll ( ~ I itg l ied 'eit I i:l ), i. t a m I . d . )\. n h kurzcmsehwerl'n Leid. 'n im HO, L,·I",n. jahre ges to rb ,'n.t In g. Alois Z wi e d in e k Edler v. , iide llho rst (.litgliecl\"on 18i:l his 1 7!l), i t am l fi. d . • 1. in Karnn sebe im 2. Leben j h mgestorbe n.
Dl'r Ka i er Imt ernannt di e Herr n Dr. In g, Otto • e y II .. 1',
a . ö. Professor der )I ontlloni tiH:h en H oeh , ehul l' in Ll'ohcn , ZUIll ordl'nt -lichen Professor fiir durRtcll t'nde Geomet r ie und Hlloukunde, In).!. 1)r.Ludwig Ku mi n k y, Inspek tor der . 'onnal. Eiehungs ko mm i ion , zuIllOber .Inspektor , und ve rli('hen den H erren Ing. J o.ef Ha n n a c k ,Oher ·Baurat der Eisenhahnhaudirektion , dl'n Titcl Hofrat, In l/:. Hl-inri ch
• e h m i d , Pr ofessor der f't lloub g{'wer hesl'hul{' im 1. \\" i, n,'r l: em l'inde·hezirke, den Tit I Rl'gicl"\lIlgRra.t.
Der L ei! r d l'R1I1inist eriums fiir Kultu s und l'nt t-rricht hat Hl'I"l'IlLcop old .. i m on y, o. ö. Pr ofe, or d er Tcchni eh, 'n H?Chschulp in ~,\'i ,'n ,
zum lI[it gli ede dc'r Kommi..s ion zu r Abh altung der 7\\e1t('n • ta t prufungfür du s Hochhaufnch Iln c1l'1' l'I'wühnten TeehnispjlCn Hoch sehuh' erImnnt.])(-r n,.ö. LnndciWu. Rl'huU hat NllUnnt dit O Hl'rrell Fmnz \\" 0-
r a. e 70 {' k zu m n. · ii. Land(-s ·Raurnt , Karl H au e r zum n.-ö. Landl': 'ßauoherkommi:;siil', Kllorl I' 0 I' P zum n.-ö. Landes-Hlloukonuni. sä r.Die Herren Ing. Ot to R c h w (, n kund In g. Gu 'ta \" Tri a , Bflu·Oberkommi Härt· dl'1' BU~I-ht phradc'r Eisen bnhn, wurc!t-n zu 1n pl'ktol'l'n
ernannt.
Herr heh. aut. Bl\u .lll!!eni,'ur Morilz I' u t s e h II r hat H,-in(-n
stiind iglln Wohnsitz \"on Graz na ch Wien verl 'gt.
..Herrn Arehit<lkt Hans I' e Be h I \\ urd e von d er k. k. 11.-u. , tl tt ·halt rei di e Befugnis eines beh . llUt. Zivil·Architekten mit dem Amt g·
sit ze in Wien erte ilt.
Beilage n
Veränderungen 1m Stande der ltglleder
in tier Zeit VOIll l:l . his Hl. D,'zeml wr 100, .
I. G e s t o r be n sind die HNren:
En g I ii nd e ring. Hiehard, o. ö. Pr ofessor d,'r Teohni 'c\Il'n H f)(·h ·
schule in Wi en ;
H er z lng. Ludwig, •'ehätzm l'ist er und 'achnl':tü ndig,- r fiir da,. )11\·
schine nbaufaeh in Wi en.
I I. Auf ge n 0 III In e n wurdpn di e Hern'n :
K or n.e r !.ng. Benno, Ingen ieur der BlllJuntemehIllung E. " "<'in erIII \\' ICn '
R 0 se n b e rg Dr . phi!. Plloul , In geni eur in Wi en :Sc h I' e y e rIng. ,IollflIUl, k. k. Baullodjunkt bl'i dpr (1encra ld irek t ionder Tabakregie in Wi en ;
" i r 0 v y Dpl. Ing. Wenz eslau s, Ingeni eur in 1'07.80ny.
der Eigensl'haft des Bet ons , in Gußformen leicht in oma mentu le Form enges ta lte t zu werden , vor , au s den Ger ichtsgebä ude n in • nlzburg undBr iinn*). Ferner werden d ie Fragen der zweckmäßig tcn und architek-to nisc h mög lichen Forml-n von Haupt gesim sen erör te rt. Der \ ' 0 r-t r [l g t· n d c schließt mi t einer Einlnclun~, andere Architekt en miigenebenfalls mi t ihren tudicn und Erfahrungen in diesem Ge biete vor-tret en und lad et zur Besicht igu ng der Ol'riehtsl a utr-n in ~ul zLu rg un dBrünn ein.
Die Darh-gungen d..s Vortrogenden sowie d ie Vorfüh run g derLicht bilder finde n den lebhafte te n Be ifall der Ver .ammlu ng.Der \" 0 r s i tz e n d e : " D ie Versammlung ha t du rch ihn-n leh -haf ten Beifall schon zum Ausdrucke gehr cht, dlloß wir Ober -Baurot
v. W i e I e man s eh r d afür zu Dank verbunden sind. daU er un s d i..Resultate se ine. meist erhaften E ingr eifen s in die akt ue lle Frag" d. ·sEisenbetonhau es in so fe . einde r Weise bekannt geue bcn hat. W irdanken ihm für alle se ine Bem ühungen und beda uern noch d ie sei ner-
zeitige Ver schi ebung des Vortra ges , di e Ober-Baurat v, W i C' I e m an s
mit koll egial er Nnchsioht en tgege nge nomme n hut.
Mit Rücksicht darauf , da ß heute di e letzte Versammlung in dies..mJ ahr is t , bitte ich • ie, di berzlicheten Clückwünsc he für die Feiert.. ge
und die besten 'Vünsehe für das neu e .Iahr entgegenz une hme n.Di e Kollegen werden gebete n, der alten Geptl ogenhoit t reu zubleiben, dnß wir un s nicht gege nse it ig di e ". eu jnhrswiinsc he seh ri ft lieh
wiederholen; wir hoffen ab er, die Herren bei der Silvest erfeier am ~ . d . ~1 .noch zahlreichst begrüßen zu können ."
ch lu ß der itzung 1/2 Uhr abends.
n"l' Schriftf ührcr: r, ". P" l' Jl
mit glied R itter v. P r n s k 0 W e t 70 für d ie ihm ausgesproc hene n ( lliick-
wünsche und lad et 7.IIr zahlreichen Bet eili gung a n der S ilves te rfe ier I1IIl2 . d . )1. ein.
. D r \ . 0 r s i t 70e n d e macht die )1it te ilung, da.ß \"ereins kollo re(Iroßindustr iell er Kar! \\" i t t g e n s t e indem \' er uine für den Pensions-
n 'sprvpfonds den Betrag von K öOOO ges pende t hat. Die Versammlungspricht dem 'pende r fiir die hochhcrxi ge W idmung den Dank au s , woraufder \ ' 0 r s i t 70e n d e unter dem lebh aften Beifall ' der Anwesenden den Dankan I'rii ident Z i f f e r wiederholt , der sieh a uch bei dieser Gelegenheitfür un bemüht ha t.
4. Der \ ' or . i t z e n d c leit et die Wahl en in die Ausschü sse ein. DasEr gebnis der Zählung, di e mit Zustimmung der Versammlung die \ 'cr -
einsk nzle i besorgt, ist das folgende:
A u ~ ~ c h u U f ii r di e b au I i ch e E n t wi e k I u n g W i e n s,Abgegeben wurden li>6 gü lt ige Srimmzct tel. Gewählt ersc heine n: Dpl .Arch . Kar! )1 s v r ed e r mit 119, H einrich Goi d em und mit IIß,Ludwie .. p ii n il e r mi t !J , Dr . Hobert Ritt er v. H e c k e n s e h u U
mit 5, Dr . Fran z K ap a u n mit :~ mit der Geschiiftsdauer bis l~nde I!lli,
und Ar tur 0 e l w e in mit iti St immen mit der Gesch üft sd nucr bisEnd e 1!IlO,
R i b I i 0 t h e k s . Au s ' c h u ß. Abgegeben wurden lü:l gültige~ t.immzet tol. Gewählt ersc he inen : Richnrd B r au e 1', Dr. )lltI,tin P a u I
und .eor g R a n k mit 163 t imm en .
D ,' n k III a I · Au s s e h u ß, Abgegeben wurden 151 gült igeSt imrn zet tel . Gewählt ersc he inen : Franz Fr eiherr v. K rau ß mit ).')0,Anton W eb e r mit 146, Dr. )I ax F u b i n n i mit 145 und Geor g R a n k
mit 103 St immen,
P h ot 0 g I' a p h e n . Au s s c h u U. Abgegeben wurd en lGl gü l-ti )!e -t imlllzettel. Gewiihlt er 'che ine n : Duminik .\ \. /\ n 70 0 mit lö9,\ 'ineenz \' 0 11 a e k mit 15i , ,\nton \\' e b e r mit 153 und Hnns I' e s c h I
mit 152 timmen .
Pr c is b ewe I' h u n ' . Au öse h 11 U. Ab gegeben wllrd. nW:l ~iil t ige , t immzette l. Gewählt er eheinen : ])r, Kar! F ell f' r lei n
mit 16:l, Alfred F 0 I t z mit 16:l, J osef H a h er m a n n mi t W:l, \"ikturK ar m i n mit 16:1 , Dr. Kar! S c h i ö ß mit IG:l , Kar! v . ß c r t el e,
mit ((;2, Jul ius 0 e i n i n ge r mit 161, Dr. Kar! H o :; e n b el' g mit 15!J,Friedrieh ~ c h ö n mit l.i9 und Ottokar H r fI d e t 70 k y mit 15i Stimn1l'n.R e i s e - Au s e h u U. Abgegeben wurden i ü2 gült ige ' t imm.
zettel. Gewählt ersc he inen : Attilio H ell a mi t 162, Karl Z e I i n k a
mit 1ü2, Otto Kiln 70e mit 160, J oha nn H i h 0 s e k mit 160 lind Ludwig
' pä ng le r mit l 5 timmen .
-\" 0 r t r ag s . Au s c h u 13. Ab gegeben wurden 150 gült ige
' t immzet te l. Gewählt eröehcinen : Karl v , ß e r t el e mit 144, An tonFr e i ß I e r mit 140 und DVI. e hern..J osef K In ud y mit 124 't imme n.Au .' s e h u ß f ii r \Y e t tb c w er b u n g sa n ge l e ge n.h e i t e n. Abgegeben wurden 152 gü lt ige timmzettel. Gewühlt er-
sche inen : J osef R öt tin ge r mit 140 und Leop old ' i m u ny mi t:l · t immen.
Z e i u n u . Au s s e h u ß. Abgegeben wurden 151 gült ige
, t immzet te l. Gewählt ersc he inen : Edllard ß 0 d en s e he I' mit laoAlois Ri t ter P e i t h n e r v. Li e h t e n f e I s mit 129, Dr. HobertFi s ch er mit 110, Dr. Karl R o s enb er g mit 107, Karl Ebn er
mit 1O:l, ~[iehael F ell n e r mit!J und ])r. Hiehard I' f i b I' a JII mit9i • timmen .
\\" a h I · A us s e h u ß. AbgegeLen wurden 14i giilt ige ' t imm.
zette l. Gewählt ersc he inen: Hubet,t Gottlieb Die t I mit 100 FranzFr eih err v . K r au ß mit 99 , Leopold 1I1 a y e r mit !J , Fri edrieh' K i t t -
n e r mit 97 , Artur 0 e 1\ e i n mit 2, Dr. Franz K ap a u n mit 0 ,Fr nnz K i e ~ I i n ge r mit i , Theodor I' i e r U s mit 6!J und Dr. )IaxH e i t h of f e r mit G timmen .
D I' \" 0 r s i t 70 e n d e schließt IIl11 7'/_ Uhr di e Geschäft 'v,-r-sa mmlung und lad et Ober · Baurat Il'.'andt'r v. \\' i e ie man s ('in ,den angek ünd igte n Vortrag zu halt ,'n : " D e l' Ei s e n h e t oni n d er )[ 0 n u m n t al a re hi t e k t u r ."
Der," 0 r t ra g e n d e wird von der zahlreich besucht en \"er .
a mmlung beifällig t begrüßt; d,'m \'mtra ge sei auszug weise das Fol ·gende entnomme n : Die imm cr 'teigende Verhreitung der Bet onei 'pn-kons taukt ion t eilt die Frage a n di(- Arehitektf'n, inwieferne t·s miiglieh
ci, mit Berück iehtib'l1n Y der Eigl'llIl1 t des Betons , in. bt'sondt're d essenErzeugung, _olehe BaufornlPn und Konstruktiont'n aufzust ell en , welche
nicht bloßer Ersatz für di e gchrü lll'hlil'he n Fonul'n, h"zw. I onstrukt ionenöind , sondern di ,· Ei genart des ß ,·t ons, bezw . dcl' Bl'toneisl'ukonst rukt ion
zum iehtbaren Au. druck bringen.
Die Ei gen schaft des Bet ons , nicht bloß Deck en all er Art undF?nn, sond -rn au ch I'f eih'l' nnd Träger herst ell en zu kiillJwn, l'I"üfTnet.di e 'e lll )Iat eriale da.. ganze Cehiet der baulich en Haulllhel :;tellung,wo~ei au ch die zweifa che Art d,·1' Herstdlung de s B tons , I. am ~tllompf­gen l:;te auf der Bau . tell,', i. in vorhcr fertiggeslf·lIt,-n '1\ ' iIt'n, welchein gewöhnlicher \Veis"zur Verl,-gungkonun'j und 3. in eilwr Komhinationd' er beid en Her t<'ihlll)!'" rtl'n. Dcm ,'nt sprech end sind nueh die Unter·
uehu.ngen nach der Formgestaltung de S Hetonhaups in die ser \\"t- i ~pzu glIede rn.
Der \" 0 r t r I' ge nd e füh rt in einer Reih e von Lichtbilc!t-rn die>·er .
ehiede nen tudien iH'er di,' Gest eltung von Decken, Pf eilern undTrägern in ' tam pfb,-to n um Gerüste sowie die au sgeführten Deeken·konstruktionen, welche I1US vorher ferti gg teilten Teilen mit llenützung
Eigentum und Verlag des Vereines. - Verantwortlicher ehriftleiter: Konstantin Freih. v. Pop p. - Druck von R. pie s & Co. in 'Vien.
